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DE Produktname

Abkantbank

EN Product name

Manual press brake

PL Nazwa produktu

Prasa krawedziowa reczna

cz Nazev vyrobku

Ruéni ohranovaci lis

FR Nom du produit

Plieuse manuelle

IT Nome del prodotto Piegatrice manuale

ES Nombre del producto Plegadora manual

HU Termék neve Kézi élhajlito

DA Produktnavn Manuel kantpres

Fl Tuotteen nimi Manuaalinen sarmdayspuristin
NL Productnaam Handbediende kantpers

NO Produktnavn Manuell kantpresse

SE Produktnamn Manuell kantpress

PT Nome do produto

Prensa dobradeira manual

SK Nazov produktu

Rucny ohranovaci lis

BG Mme Ha npoayKTa

PbuyHa abkaHT npeca

EL ‘Ovopa mpoidvtog Xelpokivntn otpavtia

HR Naziv proizvoda Rucna savijacica

LT Produkto pavadinimas Rankinis lankstymo presas
RO Numele produsului Presa manuala de indoit
SL Ime izdelka Rocna krivilnica

DE Modell | EN Product model |

PL Model produktu |

CZ Model vyrobku | FR Modéle |

IT Modello | ES Modelo | HU Modell |
DA Model | FI Tuotteen malli |

NL Productmodel | NO Produktmodell |
SE Produktmodell | PT Modelo do produto
| SK Model | BG Mogen Ha npoaykT |
EL Movtélo npoiovtog | HR Model
proizvoda | LT: Gaminio modelis | RO:
Model de produs | SL: Model izdelka

MSW-PBR-1016
MSW-PBR-1050

DE Hersteller | EN Manufacturer |
PL Producent | CZ Vyrobce |

FR Fabricant | IT Produttore |

ES Fabricante | HU Termel6 |

DA Producent | FI Valmistaja |
NL Producent | NO Produsent |
SE Tillverkare | PT Fabricante |
SK Vyrobca | BG Mpoussoauten |
EL Kataokevuaotrig | HR Proizvodac |
LT Gamintojas | RO Producator |
SL Proizvajalec

expondo Polska sp. z 0.0. sp. k.

DE Anschrift des Herstellers |

EN Manufacturer Address | PL Adres
producenta | CZ Adresa vyrobce |

FR Adresse du fabricant | IT Indirizzo del
produttore | ES Direccion del fabricante |
HU A gyarté cime | DA Producentens
adresse | Fl Valmistajan osoite |

NL Adres producent | NO Produsentens
adresse | SE Tillverkarens adress |

PT Endereco do fabricante | SK Adresa
vyrobcu | BG Agpec Ha npoussogutens |
EL: AleUBuvon kataokevaotr | HR Adresa
proizvodaca | LT Gamintojo adresas |

RO Adresa producatorului | SL Naslov
proizvajalca

ul. Nowy Kisielin — Innowacyjna 7, 66-002 Zielona Géra | Poland, EU
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arbeiten kontinuierlich daran, eine akkurate Ubersetzung zu liefern.
Allerdings ist keine maschinelle Ubersetzung perfekt. Die offizielle
Bedienungsanleitung ist die englische Version. Etwaige Abweichungen
oder Unterschiede in der Ubersetzung sind weder bindend noch haben

f Diese Bedienungsanleitung wurde fiir Sie maschinell Ubersetzt. Wir

sie eine rechtliche Wirkung fir die Einhaltung oder Durchsetzung von
Vorschriften. Sollten Fragen zur Genauigkeit der Informationen in der
Bedienungsanleitung aufkommen, beziehen Sie sich bitte auf die
englische Version dieser Inhalte. Sie ist die offizielle Version.

Technische Daten

des Parameters des Parameters
Beschreibung Wert

Produktname Manuelle Abkantpresse
Modell MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Biegebreite [mm] 305 1050
Max. Biegedicke [mm] 1 1,5
Maximaler Biegewinkel 0-135°
Abmessungen [Breite x Tiefe x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Hohe; mm]
Gewicht [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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WARNUNG:

Dieses Handbuch enthdlt wichtige Sicherheitshinweise fiir die
ordnungsgemaRe Einrichtung, Bedienung, Wartung und
Instandhaltung dieser Maschine/des Werkzeugs. Bewahren Sie
dieses Dokument auf, beziehen Sie sich héaufig darauf und
verwenden Sie es, um andere Bediener zu unterweisen.

Wenn Sie die Anweisungen in diesem Handbuch nicht lesen, verstehen
und befolgen, kann dies zu Branden oder schweren Verletzungen
flhren - einschlieRlich Amputation, Stromschlag oder Tod.

Der Besitzer dieser Maschine/des Werkzeugs ist allein fiir die sichere
Verwendung verantwortlich. Diese Verantwortung umfasst unter
anderem die ordnungsgemaRe Installation in einer sicheren Umgebung,
die  Schulung des Personals und die Erteilung von
Nutzungsgenehmigungen, die ordnungsgemife Inspektion und
Wartung, die Verfligbarkeit und das Verstdandnis von Handbiichern, die
Verwendung von Sicherheitsvorrichtungen, die Integritdt von Schneid-
/Schleif-/Schleifwerkzeugen und die Verwendung von personlicher
Schutzausristung.

Der Hersteller haftet nicht flr Verletzungen oder Sachschaden, die
durch Fahrlassigkeit, unsachgemiRe Schulung, Anderungen an der
Maschine oder Missbrauch entstehen.

WARNUNG:

Einige Stdube, die beim Schleifen, Sagen, Schleifen, Bohren und
anderen Bautédtigkeiten entstehen, enthalten Chemikalien, die im
Bundesstaat Kalifornien dafir bekannt sind, Krebs, Geburtsfehler oder
andere Fortpflanzungsschaden zu verursachen. Einige Beispiele fir
diese Chemikalien sind:

o Blei aus bleihaltigen Anstrichen.

. Kristalline Kieselsdure aus Ziegeln, Zement und anderen
Mauerwerksprodukten.

. Arsen und Chrom aus chemisch behandeltem Schnittholz.

Das Risiko, dem Sie ausgesetzt sind, hdangt davon ab, wie oft Sie diese
Art von Arbeit verrichten. So verringern Sie lhre Exposition gegeniiber
diesen Chemikalien: Arbeiten Sie in einem gut bellifteten Bereich und
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tragen Sie eine zugelassene Sicherheitsausriistung, wie z. B.
Staubmasken, die speziell dafiir ausgelegt sind, mikroskopisch kleine
Partikel herauszufiltern.

1. EINFUHRUNG

Manuelle Genauigkeit

Wir haben uns bemiiht, die Anweisungen, Spezifikationen, Zeichnungen und Fotos der

Maschine, die wir beim Verfassen dieses Handbuchs verwendet haben, so genau wie

moglich wiederzugeben. Trotzdem machen wir manchmal noch einen Fehler.
Identifizierung

Biegefliigel - schwenktnach oben, um das Werksttick zu biegen.

Klemmblatt -Hilt die Finger des Klemmblatts und druickt das Werkstiick

gegen den Klemmblock.

Bedienungsgriff - ZumAnheben und Absenken des Biegeblatts.

Klemmblattfinger - einstellbareWerkzeuge, die das Werkstiick gegen

den Klemmblock halten.

Biegeblattfinger - verstellbareMatrizen, gegen die das Werkstuick

gebogen wird.

F. Spanndruck-Spannschloss - Stellt denSpanndruck einund erméglicht die
Verwendung verschiedener Messgerate.

G. Anschlagmanschette - Dientzur Arretierung des Biegewinkels.

oo w»

m
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H. Quick Stop - Zeigtden Biegewinkel anund kann als leicht einstellbarer
Anschlag verwendet werden.

Klemmplatte: Haltdie Biegeblattfinger.

J. Klemmblock - Hilt das Werkstiick fest gegen das Klemmblatt.

2. SICHERHEIT

A

WARNUNG:

Lesen Sie zu lhrer eigenen Sicherheit die
Bedienungsanleitung, bevor Sie das Gerdt in Betrieb
nehmen.

Sicherheitssymbole dienen dazu, Sie auf mogliche Gefahren
aufmerksam zu machen. In diesem Handbuch wird eine Reihe von
Symbolen und Signalwortern verwendet, die die Wichtigkeit der
Sicherheitshinweise vermitteln sollen. Denken Sie daran, dass
Sicherheitshinweise allein die Gefahr nicht beseitigen und kein Ersatz

fir angemessene Unfallverhiitungsmafnahmen sind.

WARNUNG:

HANDBUCH  FUR
BESITZER

Lesen und verstehen Sie diese
Bedienungsanleitung VOR der
Benutzung des Gerats. Ungelibte
Benutzer konnen schwer verletzt

werden.

DEN

AUGENSCHUTZ.

Tragen Sie immer eine ANSI-
geprufte Schutzbrille oder einen
Gesichtsschutz, wenn Sie
Maschinen bedienen oder

DAS TRAGEN

ANGEMESSENER KLEIDUNG.
Tragen Sie keine Kleidung oder
Schmuck, die sich in beweglichen
Teilen verfangen kdnnen. Lange
Haare immer zurlickbinden oder
bedecken. Tragen Sie rutschfestes
Schuhwerk, um ein
versehentliches Ausrutschen zu
vermeiden, das zu einem Verlust
der Kontrolle Gber das Werkstiick
fihren kdnnte.

GEHORSCHUTZ.

Tragen Sie immer einen
Gehorschutz, wenn Sie laute
Maschinen bedienen oder
beobachten. Langere
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beobachten, um das Risiko von
Augenverletzungen oder
Erblindung durch umherfliegende
Partikel zu verringern. Alltagliche
Brillen sind keine zugelassenen
Sicherheitsbrillen
GEFAHRLICHER STAUB.
Staub, der bei der Arbeit mit
Maschinen entsteht, kann Krebs,
Geburtsfehler oder
Langzeitschaden der Atemwege
verursachen. Seien Sie sich der
Staubgefahren bewusst, die mit
jedem Werkstiuckmaterial
verbunden sind, und tragen Sie
immer eine NIOSH-zugelassene
Atemschutzmaske, um Ihr Risiko
zu verringern.

WARNUNG:

UNTERBRECHUNG
STROMZUFUHR.

Trennen Sie die Maschine immer
von der Stromversorgung, bevor
Sie die Schneidwerkzeuge (Bits,
Klingen, Fraser usw.) warten,
einstellen oder wechseln.
Vergewissern Sie sich, dass der
Schalter auf OFF steht, bevor Sie
das Gerat wieder anschlielRen,
um einen unerwarteten oder
ungewollten Start zu vermeiden.

GENEHMIGTEN BETRIEB.

DER

Ungeschultes Bedienpersonal
kann durch Maschinen schwer
verletzt werden. Erlauben Sie nur
geschulten oder ordnungsgemald

Larmbelastung ohne Gehdrschutz
kann zu dauerhaftem Horverlust
flihren.

GEISTIGE
WACHSAMKEIT.

Seien Sie geistig wachsam, wenn
Sie Maschinen bedienen. Fahren
Sie niemals unter Drogen- oder
Alkoholeinfluss, bei Miudigkeit
oder wenn Sie abgelenkt sind.

KRAFTMASCHINEN.

Setzen Sie die Maschine nicht
unter Druck. Es wird die Arbeit
sicherer und besser mit der
Geschwindigkeit erledigen, fir die
es entwickelt wurde.

SCHUTZVORRICHTUNGEN UND

ABDECKUNGEN.

Schutzvorrichtungen und
Abdeckungen schiitzen Sie vor
versehentlichem Kontakt  mit
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beaufsichtigten Personen die
Bedienung der Maschine. Wenn
das Gerat nicht benutzt wird,
trennen Sie es von der
Stromversorgung, ziehen Sie die
Schalter ab oder sperren Sie es
aus, um  eine  unbefugte
Benutzung zu verhindern -
insbesondere in Umgebungen, in
denen Kinder anwesend sind.
Machen Sie |hre Werkstatt
kindersicher!

beweglichen Teilen oder
umherfliegenden Triimmern.
Vergewissern Sie sich, dass sie
ordnungsgemaR installiert,
unbeschadigt und funktionstichtig
sind, bevor Sie das Gerat benutzen.

GEFAHRLICHE UMGEBUNGEN.

Verwenden Sie die Maschine
nicht an nassen oder
regnerischen Orten, in
untbersichtlichen Bereichen, in
der Nahe von brennbaren
Materialien oder in schlecht

NIEMALS AUF DER
MASCHINE STEHEN.

Das Umkippen der Maschine
kann zu schweren
Verletzungen oder zum
versehentlichen Kontakt mit
dem Schneidwerkzeug fihren

beleuchteten Bereichen. Halten und auch die Maschine
Sie den Arbeitsbereich sauber,
trocken und gut beleuchtet, um
die Verletzungsgefahr zu
minimieren.

beschadigen.

NUR BESTIMMUNGSGEMASS
VERWENDEN.

STABILE MASCHINE.

] - - Unerwartete Bewegungen
Verwenden Sie das Gerat nur flr wihrend des Betriebs
den vorgesehenen Zweck. erhéhen das Risiko  von
Modifizieren oder verandern Sie Verletzungen und
die Maschine niemals flir einen Kontrollverlust erheblich.

vom Hersteller nicht
vorgesehenen Zweck, da dies zu
schweren Verletzungen fiihren

Uberpriifen Sie vor dem Start,
ob die Maschinen stabil und
sicher stehen und ob die

kann! mobilen Sockel (falls
verwendet) verriegelt sind.

VORSCHUBRICHTUNG. UNANGENEHME
POSITIONEN.

Wenn nicht anders angegeben,

fUhren Sie das Werkstlick immer Achten Sie bei der Bedienung
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gegen die Drehrichtung der
Messer oder Fraser zu. Ein
Vorschub in der gleichen Richtung
wie die Rotation kann dazu
flhren, dass das Werkstiick
eingezogen wird, wodurch lhre
Hand in den Schneidbereich
gezogen werden kdnnte.

EMPFOHLENES ZUBEHOR
VERWENDEN.

Schlagen Sie in dieser
Bedienungsanleitung oder beim
Hersteller nach, welches Zubehor
empfohlen wird. Die Verwendung
von ungeeignetem Zubehor
erhoht das Risiko schwerer
Verletzungen.

KINDER UND UNBETEILIGTE.

Halten Sie Kinder und
Unbeteiligte in sicherer
Entfernung vom Arbeitsbereich.
Unterbrechen Sie den Betrieb des
Gerats, wenn Kinder oder
Unbeteiligte eine Ablenkung
darstellen.

der Maschine stets auf einen
sicheren Stand und ein gutes
Gleichgewicht.  Ubertreiben

Sie nicht! Vermeiden Sie
unglinstige  Handhaltungen,
die die Kontrolle  des
Werkstiicks erschweren oder
die Gefahr von Unféllen
erhohen.

UNBEAUFSICHTIGTER
BETRIEB.

Lassen Sie das Gerdt niemals
unbeaufsichtigt laufen.
Schalten Sie die Maschine aus
und vergewissern Sie sich,
dass alle beweglichen Teile
vollstdndig zum  Stillstand
gekommen sind, bevor Sie die
Maschine verlassen.

MIT SORGFALT PFLEGEN.

Befolgen Sie alle
Wartungsanweisungen und
Schmierpléne, um die
Maschine in einem guten
Betriebszustand zu halten.

Eine unsachgemall gewartete
Maschine kann das Risiko
schwerer Verletzungen
erhodhen.
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EINSTELLWERKZEUGE
ENTFERNEN.

Lassen Sie niemals
Einstellwerkzeuge,
Futterschlissel,
Schraubenschlissel usw. in oder
an der Maschine liegen,
insbesondere nicht in der Nahe
beweglicher Teile. Uberpriifen Sie
den Ausbau vor dem Start

SICHERUNG
WERKSTUCKS.

DES

Falls erforderlich, verwenden Sie
Klemmen oder Schraubstocke,
um das Werkstiick zu sichern. Ein
gesichertes Werkstlick schiitzt
lhre Hande und ermoglicht es
lhnen, die Maschine mit beiden
Handen effektiv zu bedienen.

WARNUNG:

BESCHADIGTE TEILE
PRUFEN. Uberpriifen Sie
die Maschine regelmalig
auf beschadigte Teile, lose

Schrauben, falsch
eingestellte oder falsch
ausgerichtete Teile,
Verklemmungen oder

andere Bedingungen, die
den sicheren Betrieb
beeintrachtigen kénnen.

Reparieren oder ersetzen
Sie immer beschadigte oder
falsch eingestellte Teile,
bevor Sie die Maschine in
Betrieb nehmen.

SCHWIERIGKEITEN ZU HABEN.
Sollten Sie zu irgendeinem
Zeitpunkt Schwierigkeiten bei der
Durchfiihrung des vorgesehenen
Vorgangs haben, stellen Sie die
Benutzung der Maschine sofort
ein!

Zusatzliche Sicherheit fiir Biegebremsen

UBERLASTUNG DER HANDSCHUHE UND
HANDBREMSE BRILLE.

Eine Uberlastung des Gerdts kann zu Tragen Sie bei der Benutzung
Verletzungen durch wegfliegende dieser Maschine immer
Teile fithren. Uberschreiten Sie nicht Lederhandschuhe und eine

die Kapazitaten der Maschine.

zugelassene Schutzbrille.
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SICHERUNG

BIEGEBREMSE.
Sichern Sie die Biegebremse vor der
Benutzung am Boden. Wahrend des
Gebrauchs kann die Maschine kippen
und herunterfallen, was zu schweren

DER

Verletzungen oder  Sachschaden
flhren kann.
METALLKANTEN.

Scharfe Kanten an Blechen kénnen zu
schweren Schnittverletzungen fihren.
Fasen und entgraten Sie scharfe
Blechkanten immer, bevor Sie sie mit
der Handbremse biegen.

PINCHING.

Um Quetschgefahren zu vermeiden,
den Klemmfligel bei Nichtgebrauch
absenken

QUETSCHUNGEN UND
AMPUTATIONSVERLETZUNG
EN.

Die Biegebremse kann schnell Finger
oder Hande quetschen oder

HEIZUNG METALL.

Das Erhitzen des Werksticks
mit einem Brenner, wéahrend
es sich in der Bremse befindet,
schwacht das Metall der
Klemm- und Biegefliigel und
der Finger. Verwenden Sie in
der Ndhe der Bremse keinen
Brenner oder ein &hnliches
Heizwerkzeug.
RUCKENVERLETZUNG
EN.

Die Hebebewegung, die fur
den Betrieb dieser Maschine

erforderlich ist, kann bei
unzureichender Technik
geféhrlich sein. Um
Rickenverletzungen zu

vermeiden, halten Sie lhren
Rucken senkrecht, heben Sie
das gebogene Blatt mit den
Beinen an und liberanstrengen
Sie sich nicht.

WERKZEUGE IN
SCHLECHTEM
ZUSTAND

Lose Beschlage oder Risse
kénnen zu plotzlichen,
unkontrollierten Bewegungen
wdhrend des  Gebrauchs

fihren. Uberpriifen Sie die
Biegebremse auf gerissene

Gestdnge, Hebel oder lose
Befestigungselemente.
Beheben Sie eventuelle

Probleme vor der Verwendung



DE

A\

amputieren. Halten Sie niemals Finger
oder Hande zwischen die Klemm- und
Biegeblatter.

WARNUNG:

Wie bei allen Maschinen besteht bei der Bedienung
dieser Maschine eine potenzielle Gefahr. Unfille werden
haufig durch mangelnde Vertrautheit oder
Unaufmerksamkeit verursacht. Verwenden Sie diese
Maschine mit Respekt und Vorsicht, um das Risiko von
Verletzungen des Bedieners zu verringern. Wenn die
ublichen Sicherheitsvorkehrungen ibersehen oder
ignoriert werden, kann es zu schweren Verletzungen
kommen.

ACHTUNG!

Keine Liste von Sicherheitsrichtlinien kann vollstindig
sein. Jede Geschiftsumgebung ist anders. Denken Sie
immer zuerst an die Sicherheit, so wie sie fiir lhre
individuellen Arbeitsbedingungen gilt. Verwenden Sie
diese und andere Maschinen mit Vorsicht und Respekt.
Andernfalls kann es zu schweren Verletzungen,
Schiden an der Ausristung oder schlechten
Arbeitsergebnissen kommen.

3. EINRICHTEN

A\
A\

3.1. MSW-PBR-1016

WARNUNG:

Tragen Sie wahrend des gesamten Einrichtungsvorgangs
eine Schutzbrille!

WARNUNG:

Diese Maschine birgt fir ungeschulte Benutzer ein
erhebliches Verletzungsrisiko. Lesen Sie dieses
Handbuch vollstindig durch, um sich mit den
Bedienelementen und der Bedienung vertraut zu
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machen, bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen!

WARNUNG:

A Dieses Gerat wurde sorgfiltig verpackt, damit es sicher
Transport. Trennen Sie beim Auspacken alle
beiliegenden
Artikel aus dem Verpackungsmaterial zu entnehmen
und zu priifen
fiir Transportschiaden!

CLEANUP

e Entfernen Sie die Box um das Gerat herum Pan und Box Brake
e Reinigen Sie die Schutzschicht von den Maschinenoberflachen.
Hinweis: Verwenden Sie ein mildes LOosungsmittel und einen weichen Lappen.
Verdiinner, Benzin, Aceton usw. werden
lackierte Oberflachen beschadigen.
e Tragen Sie eine leichte Schicht Maschinendl auf alle bearbeiteten
Oberflachen auf, um Rost zu verhindern.

MONTAGE

1. Vergewissern Sie sich vor der Montage des Gerits auf einer flachen und
ebenen Arbeitsfliche, dass die Montageflache stabil genug ist, um die
Bremse und das Arbeitsmaterial zu halten.

2. Legen Sie die Pfanne und die Kastenbremse auf die Arbeitsfliche und
achten Sie darauf, dass an allen Seiten geniligend Arbeitsraum vorhanden
ist.

3. Ubertragen Sie die Position der Bohrung mit einem Stift auf die
Montageflache.

4. Befestigen Sie die Wanne und die Kastenbremse mit 5/16-Zoll-Schrauben
auf der Arbeitsflache.

EINSTELLUNG



DE

1.

Niederhaltevorrichtung
Niederhaltender Anschlag
Finger

Finger Messerschneide
Schiirze Gesicht

F Schiirze

Zum Einstellen der Finger:

mooOw>

Losen Sie die Kopfschrauben an den Fingern und schieben Sie die Finger nach
oben in den Anschlag der Niederhaltevorrichtung.

Vergewissern Sie sich, dass die Finger rechtwinklig und fest am Anschlag des
Niederhalters anliegen, und ziehen Sie dann die Kopfschrauben an, um die
Finger zu sichern.



Zur Anpassung an die Metalldicke:

1. Losen Sie die Gewindestifte auf der Riickseite beider Seiten des
Niederhalters.

2. Drehen Sie den Exzenter auf der Riickseite des Niederhalters. Die
Niederhalterbaugruppe bewegt sich nach innen und aufRen und
bewegt die Vorderseite der Finger zur Schiirzenflache hin oder von ihr
weg.

3. Wenn die Finger auf den richtigen Versatz eingestellt sind und parallel
zur Schiirzenflache und zur Basis liegen, ziehen Sie die Stellschraube
an, um den Exzenter zu sichern.

Hinweis: Der Versatz zwischen der Vorderkante des Fingers und der

Stirnseite der Schiirze muss etwa das 1,5-fache der Dicke des zu

biegenden Materials oder mehr betragen. Sie darf nicht weniger als das

1,5-fache betragen, sonst wird die Schneide des Fingermessers
beschadigt.

4. Losen Sie die beiden Sechskantmuttern des Spannschlosses auf jeder
Seite des Niederhalters.



5. Stellen Sie die Niederhalterbaugruppe mit Hilfe des Spannschlosses
auf jeder Seite der Niederhalterbaugruppe auf die Metallstarke ein.
Der Anpressdruck sollte so groR sein, dass sich das Metall beim Biegen
nicht bewegt, aber nicht so fest, dass der Niederhalter schwer zu
bedienen ist.

6. Wenn die gewiinschte Spannung erreicht ist, ziehen Sie die
Sechskantmuttern auf jeder Seite des Niederhalters an.

A

3.2. MSW-PBR-1050

WARNUNG:

Diese Maschine birgt fir ungeschulte Benutzer ein
erhebliches Verletzungsrisiko. Lesen Sie dieses
Handbuch vollstindig durch, um sich mit den
Bedienelementen und der Bedienung vertraut zu
machen, bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen!

WARNUNG:
Tragen Sie wihrend des gesamten
Einrichtungsvorgangs eine Schutzbrille!
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WARNUNG:

Die Maschine ist schwer. Bei Nichtbeachtung der
Sicherheitsvorschriften fiir den Transport kénnen
schwere Verletzungen auftreten. Um sicher zu gehen,
benétigen Sie Hilfe und eine elektrische Ausriistung,
wenn Sie die Transportkiste bewegen und die Gerite
aus der Kiste nehmen.

WARNUNG:
Halten Sie Kinder und Haustiere von Plastiktiiten oder
Verpackungsmaterialien fern, die mit diesem Gerit
ausgepackt wurden. Sofort entsorgen.

Erforderlich fiir die Einrichtung
Die folgenden Komponenten werden fiir die Einrichtung bendtigt, sind aber
nicht im Lieferumfang des Gerats enthalten.

. Schutzbrille

o Reiniger/Entfetter

o Gabelstapler mit Hebegurten

o Schraubenschliissel oder Steckschliissel 17mm
o Schraubenschliissel oder Steckschliissel 19mm
Aufrdumen

Die unlackierten Oberflachen lhrer Maschine sind mit einem hochbelastbaren
Rostschutzmittel beschichtet, das Korrosion wahrend des Transports und der
Lagerung verhindert. Dieses Rostschutzmittel funktioniert sehr gut, aber es
braucht ein wenig Zeit, um es zu reinigen.

Seien Sie geduldig und reinigen Sie |hr Gerat griindlich. Die Zeit, die Sie jetzt
damit verbringen, wird lhnen ein besseres Verstandnis fiir die richtige Pflege
der unlackierten Oberflachen lhrer Maschine vermitteln.

Es gibt viele Moglichkeiten, diesen Rostschutz zu entfernen, aber die
folgenden Schritte eignen sich fiir eine Vielzahl von Situationen. Befolgen Sie
bei der Verwendung von Reinigungsmitteln stets die Anweisungen des
Herstellers und achten Sie darauf, dass Sie in einem gut bellifteten Bereich
arbeiten, um die Belastung durch giftige Dampfe zu minimieren.
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Sammeln Sie vor der Reinigung Folgendes

Reiniger/Entfetter (WD-40 funktioniert gut)
Schutzbrille und Einweghandschuhe
Farbspachtel aus Kunststoff (optional)

Grundlegende Schritte zur Entfernung von Rostschutzmitteln:

1.
2.

Setzen Sie eine Schutzbrille auf.

Beschichten Sie das Rostschutzmittel mit einer groRzligigen Menge
Reiniger/Entfetter und lassen Sie es dann 5-10 Minuten einwirken.
Wischen Sie die Oberflachen ab. Wenn lhr Reiniger/Entfetter wirksam
ist, lasst sich das Rostschutzmittel leicht abwischen. Wenn Sie einen
Plastikspachtel haben, kratzen Sie zuerst so viel wie mdglich ab und
wischen dann den Rest mit dem Lappen ab.

Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 3, bis alles sauber ist, und
bestreichen Sie dann alle unlackierten Flachen mit einem
hochwertigen Metallschutzmittel, um Rost zu verhindern.

WARNUNG:

Benzin und Mineralélprodukte haben einen niedrigen Flammpunkt
und konnen explodieren oder Feuer verursachen, wenn sie zur
Reinigung von Maschinen verwendet werden. Vermeiden Sie die
Verwendung dieser Produkte zur Reinigung von Maschinen.

ACHTUNG!
Viele Reinigungsmittel sind giftig, wenn sie eingeatmet werden.
Arbeiten Sie nur in einem gut beliifteten Bereich

Zum Reinigen der Finger:

1.

Heben Sie den Klemmfligel an, um sicherzustellen, dass kein Druck
auf die Finger ausgetibt wird.

Verwenden Sie einen 6-mm-Sechskantschlissel, um die Klemmfinger
zu entfernen, wie in der Abbildung unten gezeigt, aber lassen Sie die
T-Muttern in den Fiihrungsschlitzen.
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—

A Kopfschraube
B T-Mutter
C Fingerblécke

3. Losen Sie den Klemmblock und entfernen Sie die Biegeblattfinger
4. Reinigen Sie die Finger grindlich und bestreichen Sie sie groRziigig mit
einem Metallschutzmittel.
5. Setzen Sie die Finger wieder ein und befestigen Sie sie mit den
Zylinderschrauben.
HINWEIS!
Vermeiden Sie Losungsmittel auf Chlorbasis, wie z. B. Aceton oder
Bremsenreiniger, die lackierte Oberflachen beschddigen kénnen.

Uberlegungen zum Standort

Physikalische Umwelt

Die Umgebung, in der Ihre Maschine betrieben wird, ist wichtig fir den
sicheren Betrieb und die Langlebigkeit der Komponenten. Die besten
Ergebnisse erzielen Sie, wenn Sie dieses Gerat in einer trockenen Umgebung
betreiben, die frei von lGbermaRiger Feuchtigkeit, gefahrlichen Chemikalien,
Schleifmitteln in der Luft oder extremen Bedingungen ist. Extreme
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Bedingungen fiir diese Art von Maschinen sind im Allgemeinen solche, bei
denen die Umgebungstemperatur 5°C-40°C Ubersteigt, die relative
Luftfeuchtigkeit 20-95% (nicht kondensierend) Ubersteigt oder die Umgebung
Vibrationen, StoRen oder Erschiitterungen ausgesetzt ist.

Platzzuweisung

Beriicksichtigen Sie die groRte GroRRe des Werkstiicks, das mit dieser Maschine
bearbeitet werden soll, und sorgen Sie fiir genligend Platz um die Maschine
herum, damit der Bediener das Material angemessen handhaben oder
Zusatzgerate installieren kann. Lassen Sie bei Festinstallationen um das Gerat
herum geniligend Platz, um Turen/Abdeckungen zu 6ffnen oder zu entfernen,
wie es fir die in diesem Handbuch beschriebenen Wartungs- und
Servicearbeiten erforderlich ist.

Siehe unten fiir die erforderliche Raumaufteilung

78 cm |_

108 cm

Gewicht Last

Das Gewicht |hrer Maschine finden Sie in den technischen Daten
Vergewissern Sie sich, dass der Untergrund, auf dem die Maschine aufgestellt
wird, das Gewicht der Maschine, der eventuell auf der Maschine installierten
Zusatzgerdte und des schwersten Werkstilicks, das verwendet wird, tragen
kann. Berlicksichtigen Sie auRerdem das Gewicht des Bedieners und alle
dynamischen Belastungen, die beim Betrieb der Maschine auftreten kénnen.

Beleuchtung
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Die Beleuchtung rund um die Maschine muss ausreichend sein, damit die
Arbeiten sicher durchgefiihrt werden kénnen. Schatten, Blendungen oder
Stroboskopeffekte, die den Bediener ablenken oder behindern konnten,
miuissen vermieden werden.

ACHTUNG!
Kinder oder ungeschulte Personen kénnen durch diese Maschine

schwer verletzt werden. Nur an einem zugangsbeschrankten Ort
installieren

Anheben
e Wenn Sie sich nicht sicher sind, wie Sie dieses Gerat sicher heben
kénnen, wenden Sie sich an einen qualifizierten Fachmann.
e Achten Sie beim Anheben der Biegebremse darauf, dass das Gewicht
mit zwei oder mehr Hebevorrichtungen gleichmaRig abgestitzt wird.
Vergewissern Sie sich, dass das Gehduse der Bremse die Last tragt.

£

Befestigung am Boden



DE

ACHTUNG!
Betreiben Sie die Maschine nicht, wenn sie nicht am Boden befestigt

ist, da sie sonst auf Sie umkippen und schwere Verletzungen
verursachen kénnte.

Vergewissern Sie sich anhand eines kleinen Probestlicks, dass die Biegebremse
zu lhrer Zufriedenheit funktioniert, und montieren Sie dann die Biegebremse
am Boden. Vergewissern Sie sich, dass um die Biegebremse herum geniigend
Arbeitsraum vorhanden ist und der Montageort eben ist, um einen prazisen
Betrieb zu gewahrleisten.

Befestigungsmaterial fiir den Boden ist nicht im Lieferumfang enthalten, da
die Bodenmaterialien variieren. Informieren Sie sich Uber die
Befestigungsmoglichkeiten der Maschine und wahlen Sie die beste Methode
far Ihre Anwendung. Zuganker mit Zugbolzen oder Ankerbolzen sind gangige
Methoden zur Befestigung von Maschinen an Betonbéden.

Hinweis: Ankerbolzen sind stabiler und dauerhafter als Zuganker; sie ragen
jedoch aus dem Boden heraus, was zu Schwierigkeiten fiihrt, wenn Sie lhre
Biegebremse spdter versetzen wollen.

RSN o o o

4. BETRIEB

WARNUNG:

Wenn Sie diese Maschine ohne geeignete Schutzausriistung
benutzen, kdnnen Sie sich Augen, Hinde und FiiBe verletzen. Tragen
Sie bei der Bedienung dieser Maschine immer eine Schutzbrille,
Schutzhandschuhe und Schuhwerk.

WARNUNG:
A Lose Haare und Kleidung kdnnen sich in den Maschinen verfangen
und schwere Verletzungen verursachen. Halten Sie lose Kleidung und
langes Haar von sich bewegenden Maschinen fern.
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4.1. MSW-PBR-1016

Biegen von Metall
Die Herstellung von Metall ist ein Prozess, der viele Jahre braucht, um gelernt und
perfektioniert zu werden. Die folgenden Schritte werden Ihnen den Einstieg in diesen
Prozess erleichtern und ihn angenehmer gestalten.
Verfahren zum Biegen von Metall:
1. Heben Sie den Niederhaltergriff an, um die Niederhalterbaugruppe ganz zu
offnen.
2. Legen Sie das Blechwerkstiick zwischen den Niederhalter und das Gehaduse.
3. Richten Sie die Finger des Niederhalters an der Biegemarkierung des
Werkstiicks aus.
4. Bewegen Sie den Niederhaltergriff, um das Werkstlick mit der
Niederhalterbaugruppe zu halten.
Hinweis: Driicken Sie den Niederhalter nicht mit Gewalt. Wenn sich der Griff nur
schwer in die verriegelte Position bringen ldsst, muss die Bremse moglicherweise
auf die Dicke des Werkstlicks eingestellt werden. Der Klemmdruck des
Niederhalters muss gerade so stark sein, dass sich das Werkstiick beim Biegen
nicht bewegt.
5. Heben Sie die Schirzengriffe (mit beiden Handen) an, bis das Werkstiick den
gewinschten Winkel erreicht hat.
6. Heben Sie den Niederhalter an, um die Niederhalterbaugruppe zu 6ffnen,
und entfernen Sie das gebogene Werkstick.
Hinweis: Wenn eine Pfannen- oder Kastenkrimmung gewiinscht wird, wahlen Sie
eine Matrize oder eine Auswahl von Matrizen, die so nah wie moglich an der
Lange der Pfannen- oder Kastenseite liegen.
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4.2. MSW-PBR-1050

Bevor Sie mit dem Biegen beginnen, sollten Sie die unterschiedlichen
Blechdicken berlicksichtigen, wenn Sie versuchen, entweder scharfe oder
abgerundete Kanten zu erzielen, und die Unterschiede durch Einstellen des
Rlcksprungs berticksichtigen.

Der Riicksprung ist der Abstand zwischen der Vorderkante der Finger und der
Kante des Biegeflligels, wie unten dargestellt. Der Riicksetzabstand wird durch
die Dicke des Werkstlicks und den gewiinschten Radius der Biegung bestimmt.

A

A Absenkungsabstand
B Finger

C Biegeblatt

D Klemmblock

Benotigte Werkzeuge:
e 17-mm-Schliissel
e 32mm oder 11/4" Schraubenschlissel
e 6mm Sechskantschlissel
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Normalerweise wird der Riickschlag auf mindestens das 1,5-2fache der
Werkstickdicke eingestellt. Bei dickeren oder geharteten Werkstlicken ist ein
groRerer Ricksprung erforderlich.

Siehe Materialstarken auf der Seite

Um geringfiigige Anpassungen an den Spannfliigel vorzunehmen:
1. Entriegeln Sie den Klemmfliigel, [6sen Sie die in der Abbildung unten
gezeigten Verriegelungsschrauben fiir die Absenkungseinstellung und
drehen Sie die Absenkungseinstellnocken gleichmaRig, um die

Klemmfinger zu bewegen.

A Nocken zur Einstellung der
Absenkung
B Absenkungseinstellung

Sicherungsbolzen

2. Ziehen Sie die Sicherungsschrauben fir die Absenkungseinstellung
an.

Vornahme groRerer Anpassungen bei der Absenkung
5. Entriegeln Sie den Klemmfligel.
6. Losen Sie alle Schrauben zur Einstellung der Riickstellung, wie in der

Abbildung unten gezeigt, und stellen Sie dann den Fingerblock ein.
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A Abgesetzte Kopfschraube
B Fingerblock

7. Nehmen Sie gegebenenfalls geringfligige Anpassungen an den
Rickstellnocken vor, um sicherzustellen, dass die Fingerkanten
parallel zur Kante des Klammerblocks verlaufen.

8. Ziehen Sie die Kopfschrauben vor dem Gebrauch wieder an.

Zum Einstellen von Biegefliigeln:
1. Loésen Sie die Schlossschrauben auf beiden Seiten des Biegefllgels

A Sicherungsbolzen
B Einstellschraube fir
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Biegeblattriickstellung

2. Stellen Sie die Einstellschrauben fir die Riickstellung an beiden Enden
des Biegeblatts gleichmaRig ein.

3. Ziehen Sie die Sicherungsschrauben wieder an, bevor Sie die
Biegebremse verwenden.

Anpressdruck

Der Spanndruck hangt von der Dicke des Werkstiicks ab. Der ideale Druck sollte
einen mittleren bis harten Widerstand bieten, so dass das Werkstuck leicht
einrastet, dhnlich wie bei einem Paar Schraubzwingen. Dieser Druck kann mit Hilfe
der Spannschlésser, die sich auf beiden Seiten der Biegebremse befinden,
eingestellt werden (siehe Abbildung unten).

A Spannschlof
B Kontermuttern

Bendétigte Werkzeuge:

e  24mm oder verstellbarer Schraubenschlissel
e 19-mm-Schlissel
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e 17-mm-Schlissel

Zum Einstellen des Spanndrucks:

1. Verriegeln Sie den Spannfliigel mit Ihrem Werkstick in der Bremse mit dem
Bediengriff.
a. Wenn sich der Klemmdruck richtig anfiihlt, sind keine weiteren
Einstellungen erforderlich.
b. Wenn sich der Spanndruck leicht anflihlt, drehen Sie das
Spannschloss im Uhrzeigersinn.
c¢.  Wenn sich der Spanndruck hart anfiihlt, drehen Sie das
Spannschloss gegen den Uhrzeigersinn.
2. Entfernen Sie das Werkstlick aus der Bremse, arretieren Sie den Klemmflugel
und |6sen Sie dann die Sicherungsmuttern
3. Entriegeln Sie das Spannblatt und drehen Sie das Spannschloss eine 1/2
Umdrehung in die gewiinschte Richtung.
4. Verriegeln Sie den Klemmfliigel, ziehen Sie die Sicherungsmuttern an und
wiederholen Sie Schritt 1.
5. Losen Sie den in der Abbildung unten gezeigten Nocken und drehen Sie ihn,
um den Klemmdruck fein einzustellen.
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A Feineinstellnocken

Biegezulage

Um Metallobjekte prazise zu biegen, miissen Sie die Gesamtldnge jeder Biegung
bericksichtigen, insbesondere wenn mehr als eine Biegung erforderlich ist. Dies wird
als Biegezugabe bezeichnet.

Ziehen Sie die Biegezugabe von der Summe der AuRenmalie des Werkstiicks ab, um
die Gesamtldange und -breite des Rohlings zu erhalten, die fur die Herstellung eines
bestimmten Teils bendétigt werden.

Aufgrund der unterschiedlichen Harte des Blechs, der Tatsache, ob die Biegung mit
oder quer zur Faser erfolgt, und der Schwierigkeiten bei der Herstellung eines exakten
Biegeradius kénnen exakte Toleranzen nur durch Versuche ermittelt werden.
Biegetoleranzen, die fiir den durchschnittlichen Gebrauch genau genug sind, kénnen
in Metallbearbeitungshandbiichern gefunden werden.

Basic Bending

Biegevorginge erfordern, dass die Finger parallel zur Kante des Spannblocks stehen
und dass der Riicksprung und der Spanndruck richtig auf die Dicke des Werksticks
abgestimmt sind.

So fiihren Sie einen einfachen Biegevorgang durch

1. Markieren Sie die gewlinschte Biegung auf dem Werkstiick.
Offnen Sie den Spannfliigel und legen Sie das Werkstiick zwischen die Finger
und den Spannblock.

3. Richten Sie die Finger an der Biegemarkierung des Werkstiicks aus und
klemmen Sie es ein.

4. Heben Sie den Biegebiigel an, bis das Werkstilick den gewiinschten
Biegewinkel erreicht hat.

5. Heben Sie den Spannfliigel an und entfernen Sie das gebogene Werkstiick

Abstand der Finger
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Die Finger kdnnen voneinander getrennt werden, um bei der Herstellung von Pfannen
oder Schachteln mehr Spielraum zu haben. Dazu missen Sie einen oder mehrere
Finger entfernen, damit Sie die anderen an die Breite Ihrer Pfanne oder lhres Kastens
anpassen kénnen, wie unten gezeigt

Bendotigte Werkzeuge:

e  8mm Sechskantschliissel

Um die Finger auseinander zu halten:

1. Entfernen Sie die Zylinderschraube von jedem der Klemmfinger, die Sie
entfernen mdchten.

2. Ziehen Sie die Finger von der Fiihrung ab und legen Sie sie beiseite.

3. Losen Sie die oberen Kopfschrauben der zu verschiebenden Finger, schieben
Sie sie Uber die Fihrung, so dass auf beiden Seiten ausreichend Platz fiir Ihr
Werkstiick ist, und ziehen Sie die Kopfschrauben wieder an.

4. Entfernen Sie die Biegeblattfinger, indem Sie die Kopfschrauben, mit denen
der Klemmblock befestigt ist, I6sen und die Finger herausschieben.

5. Stellen Sie die Biegeblattfinger nach Bedarf ein und ziehen Sie dann die
Zylinderschrauben im Klemmblock wieder fest.
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Einstellung der einstellbaren Anschlage

Die Maschine verfiigt Giber zwei einstellbare Anschlage, die den Weg des Biegeblatts
begrenzen, so dass Sie eine Biegung in einem exakten Winkel wiederholen kénnen.

Bendétigte Werkzeuge:

e 17-mm-Schlissel
e  10-mm-Schlissel

Zum Einstellen des einstellbaren Schnellstopps:

1. Drehen Sie den Biegebiigel ganz nach unten.
Losen Sie die Sechskantschraube am Schnellanschlag und drehen Sie ihn nach
unten, bis er am Biegeblatt anliegt, wie unten dargestellt

A Zeiger
B Biegewinkel-Skala
C Schnellstopp
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Losen Sie den Zeiger und richten Sie ihn auf die 180°-Markierung auf der
Biegewinkelskala aus.

Ziehen Sie die Sechskantschraube des Schnellanschlags an und heben Sie den
Biegebuligel auf den gewiinschten Winkel an. Der Schnellanschlag bleibt in der
angehobenen Position, so dass die Biegung wiederholt werden kann.

Um einen anderen Biegewinkel zu wahlen und zu arretieren, |6sen Sie den
Schnellanschlag und wiederholen Sie die Schritte 1-4.

So verwenden Sie den Anschlagkragen:

1.

Heben Sie den Biegefliigel bis zum gewiinschten Winkel gemaR dem
Schnellanschlag an und halten Sie den Biegefliigel am oberen Ende der
Biegung fest.

Drehen Sie die Anschlagmutter gegen den Anschlagkragen und ziehen Sie die
Kontermutter gegen die Unterseite der Anschlagmutter an, wie unten
gezeigt.



A Stoppkragen
B Stop Nuss
C Kontermutter

Priifen Sie den Anschlagkragen, indem Sie den Biegefliigel absenken und
dann den Biegefliigel in eine Biegung anheben. Wenn der Anschlag richtig
funktioniert, stoppt der Biegeflligel in der gleichen Position wie bei der ersten

Biegung.
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4. Die Anschlagstange kann an verschiedenen Stellen befestigt werden, um
zusatzliche Einstellmoglichkeiten zu erhalten, wie unten gezeigt

A Befestigungspunkte der
Anschlagstange

Ausrichten von Fingern

Die Ausrichtung der Finger ist entscheidend fir die Genauigkeit und zur
Vermeidung von Dellen in den Biegungen.

Bendétigte Werkzeuge:
e 8mm Sechskantschliissel

Zum Ausrichten eines Klemmfliigelfingers:

1. Losen Sie die Kopfschraube des verstellten Fingers so weit, dass Sie
ihn ohne Widerstand nach oben oder unten bewegen kdnnen.

2. Stellen Sie sicher, dass der Biegefliigel ganz abgesenkt ist und
schlieBen Sie den Klemmflugel.

3. Driicken Sie den Finger fest gegen den Klemmblock und ziehen Sie die
Kopfschraube an, wie unten gezeigt



A Klemmblock

Zum Ausrichten aller Klemmfliigelfinger:

1. Losen Sie alle Kopfschrauben an den Fingern soweit, dass sie sich ohne
Widerstand nach oben oder unten bewegen lassen.

SchlieRen Sie den Klemmfliigel und arretieren Sie den Biegefligel bei 90°.
Driicken Sie die Finger mit den Riickstellschrauben gegen das gebogene Blatt.
Ziehen Sie alle Kopfschrauben an den Fingern fest.

Rickstellung der Riickenlehne

vk wnN

Zum Ausrichten der Biegeblattfinger:



DE

1. Legen Sie ein Lineal wie unten gezeigt quer Uber die gebogenen Blattfinger

Wenn ein einzelner Finger Gber die anderen Finger hinausragt, 16sen Sie die
Kopfschrauben in der Klemmplatte, wackeln Sie den Finger nach oben oder
unten, ziehen Sie ihn wieder fest und tGberpriifen Sie die Ausrichtung der
Finger erneut.

Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, falls erforderlich.
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5.WARTUNG

Reinigung

Die Reinigung des Gerats ist relativ einfach. Saugen Sie Metallspane ab und
wischen Sie Ol und Staub mit einem trockenen Tuch ab. Behandeln Sie alle
unlackierten Gusseisen- und Stahlteile nach der Reinigung mit einem nicht
farbenden Schmiermittel.

Ungestrichenes Gusseisen

Um Rost zu vermeiden, sollten alle unlackierten Gusseisenoberflachen des Gerats
regelmaRig mit einem Oberflachenschutzmittel gepflegt werden.

Schmierung

Die auf den Fotos unten dargestellten Drehpunkte missen taglich oder bei jeder
Benutzung der Biegebremse mit einem leichten Maschinendl geschmiert werden.
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6. Fehlerbehebung

Fehler

Mogliche Ursache

Abhilfe

Kegelférmige Biegung
oder Anderung des Radius
Gber die Lange der
Biegung.

1. Die Finger des
Spannfliigels sind nicht mit
der Kante des Spannblocks
ausgerichtet.

2. Biegeblattriickschlag ist
zu weit von der Klemmung
entfernt v.

1. Richten Sie den
Spannfliigel wie in
Absenkung

2. Stellen Sie die
Absenkung gemaR den
Anweisungen unter
Absenkung

Vertiefung(en) in der
Kurve.

1. Ein oder mehrere Finger
sind nicht ausgerichtet.

1. Ausrichten der Finger

Der Winkel ist nicht genau
oder nicht wiederholbar

1. Schnellstoppzeiger ist
nicht richtig eingestellt
2. Der Schnellstopp ist
nicht fest angezogen

3. Anschlagmutter an der
Anschlagstange ist nicht
richtig eingestellt

4 Die Kontermutter ist
nicht gegen die
Anschlagmutter an der
Anschlagstange
angezogen.

1. Stellen Sie den
Schnellstoppzeiger ein.
2. Ziehen Sie den
Schnellverschluss fest.

3. Stellen Sie die
Anschlagmutter ein.

4. Ziehen Sie die
Kontermutter gegen die
Anschlagmutter an, um zu
verhindern, dass sich der
Winkel verdndert.

Das Verschieben des
Biege- oder Klemmfliigels
ist besonders schwierig.

1. Die Scharniere sind
verklebt.

1. Reinigen und schmieren
Sie die Drehpunkte

Kann die gewlinschte
Biegung nicht ausfiihren,
falscher Radius oder
gerissenes Material

1. Nicht genligend
Riickschlag.

1. Stellen Sie die
Absenkung auf das 1,5-2-
fache der Dicke des
Werkstiicks ein.

Werkstiick wird nicht
gehalten
sicher.

1. Falscher Spanndruck.

1. Stellen Sie den
Klemmdruck entsprechend
der verwendeten
Metallstarke ein

Das fertige Werkstiick ist
zu kurz

1. Unzureichende
Biegezugabe

1. Legen Sie das Werkstlick
mit genligend Material
aus, um die Léange der
Biegung auszugleichen.
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Die Finger sind verklemmt | 1. Das wachsartige Ol, das

oder die Muttern an der wahrend des Transports
Anschlagstange lassen sich | als Schutzmittel
nicht bewegen. verwendet wurde, wurde

wahrend des Aufbaus
nicht entfernt.

1. Verwenden Sie einen
Entfetter, um das
wachsartige Ol zu
entfernen

Aufschliisselung der Teile

MSW-PBR-1016




PIN-WELLE

SPLIT PIN
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3 BODY 18 |STELLSCHRAUBE M6-1 X 10

4 NIEDERHALTER 19 [SCHLUSSEL 4 X 4 X 15MM

5 OBERER EXZENTER 20 |BUSHING

5-1 |GRIFF M6-1 X 1-3/4 21 |KLEINE WELLE

6 VERBINDUNGSBLOCK 22 |LINKS UNTEN EXZENTRISCH

7 UNTERLEGSCHEIBE 6MM 23 [T-MUTTER

8 ZYLINDERSCHRAUBE M6-1 X 10 24 |[KOMPLETTER FINGERSATZ

9 SECHSKANTMUTTER M10-1,5  |24-1 [FINGER 1"

10 TURNBUCKLE 24-2 FINGER 2"

11 SECHSKANTMUTTER M10-1,5  [24-3 [FINGER 3"

12 BUSHING 25 |ZYLINDERSCHRAUBE M8-1.25 X
20

13 RECHTS UNTEN EXZENTRISCH Ppg IWERKSTUCKAUFELAGE

14 SCHRAUBENSTANGE 27 |SECHSKANTSCHRAUBE M8-1,25
X 16

15 HANDE 28 |UNTERLEGSCHEIBE 8SMM
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MSW-PBR-1050
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Stiickliste

1 KLEMMFLUGELRAHMEN 12 [KLEMMFLUGELGRIFF

2 CROSSBEAM 13 |[KLEMMBLATTVERSCHIEBEBLOCK

3 STAND 14  [RT BIEGEN BLATT ADJ PLATTE

4 BIEGEBLATT 15  |LT BIEGUNG BLATT ADJ PLATTE

5 T-SLOT PLATTE 16  |QUICK STOP

6 KLEMMFLUGEL-FINGERSATZ |17 [STOPPSTANGE

6-1 |[25MM FINGER 18  |ANSCHLAGKRAGENBUGEL

6-2 |[30MM FINGER 19  [STOPP-SCHRAUBE

6-3 [35MM FINGER 20 [KOTFLUGELUNTERLEGSCHEIBE 8MM
6-4 |[40MM FINGER 21 [EXZENTERHULSE

6-5 |45MM FINGER 22 [ZYLINDERSCHRAUBE M8-1.25 X 25
6-6 |50MM FINGER 23 [SECHSKANTSCHRAUBE M8-1,25 X 15
6-7 |75MM FINGER 24 [SECHSKANTSCHRAUBE M12-1.75 X 60
6-8 |[100MM FINGER 25  [T-MUTTER M8-1.25

6-9 [150MM FINGER 26  [ZYLINDERSCHRAUBE M8-1.25 X 16
6-10 |[250MM FINGER 27  [ZYLINDERSCHRAUBE M8-1,25 X 55

7 SPANNBLOCKSATZ 28  [EXZENTERWELLE

7-1  [25MM KLEMMBLOCK 29  [SECHSKANTSCHRAUBE M12-1.75 X 30
7-2  |30MM KLEMMBLOCK 30 |[RUNDER STIFT 8 X 50

7-3  |35MM KLEMMBLOCK 31 [BUSHING

7-4  |40MM KLEMMBLOCK 32 [SECHSKANTSCHRAUBE M12-1.75 X 30
7-5 |[45MM KLEMMBLOCK 33 [SECHSKANTSCHRAUBE M12-1.75 X 20
7-6  |50MM KLEMMBLOCK 34  [SECHSKANTSCHRAUBE M12-1.75 X 30
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7-7 75MM KLEMMBLOCK 35  [SECHSKANTSCHRAUBE M6-1 X 12

7-8 [100MM KLEMMBLOCK 36  |[BUSHING

7-9 150MM KLEMMBLOCK 37 UNTERLEGSCHEIBE 12MM

7-10 |{250MM KLEMMBLOCK 38  |BUSHING

8 UBERTRAGUNGSLEISTE 39  |SECHSKANTSCHRAUBE M8-1,25 X 15
9 BIEGEBLATT-FINGERSATZ 40  [BUSHING

9-1 25MM BIEGEBLATTFINGER 41 |E-CLIP 10MM

9-2 (30MM BIEGEBLATTFINGER 42 |IANSCHLAGMUTTER M10-1,5

9-3 [35MM BIEGEBLATTFINGER 43 |SECHSKANTMUTTER M10-1,5

9-4 40MM BIEGEBLATTFINGER 44 |SECHSKANTSCHRAUBE M10-1,5 X 60
9-5 45MM BIEGEBLATTFINGER 45  |SECHSKANTSCHRAUBE M12-1.75 X 50
9-6 50MM BIEGEBLATTFINGER 46  |SECHSKANTSCHRAUBE M12-1.75 X 30
9-7 75MM BIEGEBLATTFINGER 47  [ZYLINDERSCHRAUBE M8-1.25 X 25
9-8 100MM BIEGEBLATTFINGER 48  |SECHSKANTMUTTER M12-1.75

9-9 [150MM BIEGEBLATTFINGER

9-10 [(250MM BIEGEBLATTFINGER

10 KLAMMERPLATTE

11 TURNBUCKLE
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This User Manual has been translated for your convenience using
A machine translation. Reasonable efforts have been made to provide an
accurate translation; however, no automated translation is perfect nor
is it intended to replace human translators. The official User Manual is
the English version. Any discrepancies or differences created in the
translation are not binding and have no legal effect for compliance or
enforcement purposes. If any questions arise related to the accuracy of
the information contained in the User Manual, please refer to the

English version of those contents which is the official version.

Technical data

Parameter Parameter
description value
Product name Manual Press Brake
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Bending Width [mm)] 305 1050
Max. Bending Thickness [mm)] 1 1.5
Max Bending Angle 0-135°
Dimensions [Width x Depth x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Height; mm]
Weight [kg] 27.55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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WARNING!

A This manual provides critical safety instructions on the proper
setup, operation, maintenance, and service of this machine/tool.
Save this document, refer to it often, and use it to instruct other
operators.

Failure to read, understand and follow the instructions in this manual
may result in fire or serious personal injury—including amputation,
electrocution, or death.

The owner of this machine/tool is solely responsible for its safe use.
This responsibility includes but is not limited to proper installation in a
safe environment, personnel training and usage authorization, proper
inspection and maintenance, manual availability and comprehension,
application of safety devices, cutting/sanding/grinding tool integrity,
and the usage of personal protective equipment.

The manufacturer will not be held liable for injury or property damage
from negligence, improper training, machine modifications or misuse.

WARNING!
Some dust created by power sanding, sawing, grinding, drilling, and

other construction activities contains chemicals known to the State of
California to cause cancer, birth defects or other reproductive harm.
Some examples of these chemicals are:

o Lead from lead-based paints.

. Crystalline silica from bricks, cement and other masonry
products.

o Arsenic and chromium from chemically treated lumber.

Your risk from these exposures varies, depending on how often you do
this type of work. To reduce your exposure to these chemicals: Work in
a well-ventilated area, and work with approved safety equipment, such
as those dust masks that are specially designed to filter out microscopic
particles.

1. INTRODUCTION

Manual Accuracy
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We've made every effort to be exact with the instructions, specifications, drawings,
and photographs of the machine we used when writing this manual. However,
sometimes we still make an occasional mistake.

Identification

A. Bending Leaf—Swivels up to bend the workpiece.

B. Clamping Leaf— Holds the clamping leaf fingers and squeezes the
workpiece against the clamping block.

C. Operating Handle—Used to raise and lower the bending leaf.

D. Clamping Leaf Fingers—Adjustable dies that hold the workpiece
against the clamping block.

E. Bending Leaf Fingers—Adjustable dies that the workpiece is bent
against.

F. Clamping Pressure Turnbuckle—Adjusts clamping pressure, allowing
for different gauges.

G. Stop Collar—Used to lock bending angle.

H. Quick Stop—Indicates the bending angle and can be used as an easily
adjustable stop.

I. Clamping Plate—Holds the bending leaf fingers.

J. Clamping Block— Holds the workpiece firmly against the clamping leaf.

2. SAFETY
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WARNING!

For Your Own Safety, Read Instruction Manual Before

Operating this Machine

The purpose of safety symbols is to attract your attention to possible
hazardous conditions. This manual uses a series of symbols and signal
words intended to convey the level of importance of the safety
messages. Remember that safety messages by themselves do not
eliminate danger and are not a substitute for proper accident

prevention measures.

WARNING!

OWNER’S MANUAL

Read and understand this owner’s
manual BEFORE using the

machine. Untrained users can be
seriously hurt.

EYE PROTECTION.

Always  wear  ANSl-approved
safety glasses or a face shield
when operating or observing
machinery to reduce the risk of
eye injury or blindness from flying
particles. Everyday eyeglasses are
not approved safety glasses
HAZARDOUS DUST.

Dust  created while using
machinery may cause cancer,
birth defects, or long-term

respiratory damage. Be aware of
dust hazards associated with each
workpiece material, and always
wear a NIOSH-approved
respirator to reduce your risk.

WEARING PROPER
APPAREL.

Do not wear clothing, apparel, or
jewellery that can become
entangled in moving parts. Always
tie back or cover long hair. Wear
non-slip footwear to avoid
accidental slips which could cause
a loss of work- piece control
HEARING PROTECTION.
Always wear hearing protection
when operating or observing loud
machinery. Extended exposure to
this noise  without hearing
protection can cause permanent
hearing loss

MENTAL ALERTNESS.

Be mentally alert when running
machinery. Never operate under
the influence of drugs or alcohol,
when tired, or when distracted.
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WARNING!

DISCONNECTING
SUPPLY.

Always dis connect machine from
power supply before ser- vicing,
adjusting, or changing cutting
tools (bits, blades, cutters, etc.).
Make sure switch is in OFF
position before reconnecting to
avoid an unexpected or
unintentional start.

APPROVED OPERATION.

POWER

Untrained operators can be
seriously injured by machinery.
Only allow trained or properly
supervised individuals to operate
the machine. When the machine
is not in use, disconnect the
power, remove the switch keys,
or lock out the machine to
prevent  unauthorized use—
especially in environments where
children are present. Make your
workshop kid-proof!

DANGEROUS
ENVIRONMENTS.

Do not use machinery in wet or
rainy locations, cluttered areas,
around flammables, or in poorly
lit areas. Keep work area clean,
dry, and well-lighted to minimize
risk of injury.

FORCING MACHINERY.

Do not force machine. It will do
the job safer and better at the rate
for which it was designed.

GUARDS & COVERS.
Guards and covers protect you
from accidental contact with

moving parts or flying debris.
Ensure they are properly installed,

undamaged, and functioning
correctly  before using the
machine.

NEVER STAND ON
MACHINE.

Tipping the machine can
result in serious injury or

accidental contact with the
cutting tool and may also
cause damage to the
machine.
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ONLY USE AS INTENDED.

Only use machine for its intended
purpose. Never modify or alter
machine for a purpose not
intended by the manufacturer or
serious injury may result!

FEED DIRECTION.

Unless otherwise noted, always
feed the workpiece against the
rotation of the blades or cutters.
Feeding in the same direction as
the rotation may cause the
workpiece to be pulled in, which
could pull your hand into the
cutting area.

USE RECOMMENDED
ACCESSORIES.

Consult this owner’s manual or the
manufacturer for recommended
accessories. Using improper
accessories will increase the risk of
serious injury.

CHILDREN & BYSTANDERS.

Keep children and bystanders a
safe distance away from work
area. Stop using machine if
children or bystanders become a
distraction

STABLE MACHINE.

Unexpected movement during
operations greatly increases
the risk of injury and loss of
control. Verify machines are
stable/ secure and mobile
bases (if used) are locked
before starting

AWKWARD POSITIONS.

Always keep proper footing
and balance when operating
the  machine. Do not
overreach! Avoid awkward
hand positions that make
workpiece control difficult or
increase the risk of accidental
injury

UNATTENDED
OPERATION.

Never leave machine running
while unattended. Turn
machine OFF and ensure all
moving parts completely stop
before walking away

MAINTAIN WITH CARE.

Follow all maintenance
instructions and lubrication
schedules to keep the machine
in good working condition. An
improperly maintained
machine may increase the risk
of serious injury.
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REMOVE ADIJUSTING
TOOLS.

Never leave adjustment tools,
chuck keys, wrenches, etc. in or on
machine—especially near moving
parts. Verify removal before
starting

SECURING WORKPIECE.

When necessary, use clamps or
vises to secure the workpiece. A
secured workpiece keeps your
hands safe and allows you to use
both hands to operate the
machine effectively.

WARNING!

CHECK DAMAGED
PARTS. Regularly inspect
machine  for  damaged
parts, loose bolts, mis-
adjusted or mis-aligned
parts, binding, or any other
conditions that may affect
safe operation. Always
repair or replace damaged
or mis-adjust- ed parts
before operating machine.

EXPERIENCING DIFFICULTIES.
If at any time you encounter
difficulties while performing the
intended operation, stop using the
machine immediately!

Additional Safety for Bending Brakes

OVERLOADING HAND
BRAKE

Overloading this tool can cause
injury from flying parts. Do not
exceed the machine capacities.
SECURING BENDING
BRAKE.

Secure bending brake to the floor
before using. Tipping may occur
during use and the machine could
fall, causing serious injury or
property damage

GLOVES AND GLASSES.
Always wear leather gloves and
approved safety glasses when
using this machine

HEATING METAL.

Heating the workpiece with a
torch while it is in the brake will
weaken the metal of the clamping
and bending leaves and fingers.
Do not use a torch or other
similar heating tool near the
brake



EN

METAL EDGES.

Sharp edges on sheet metal can
result in severe cuts. Always
chamfer and de-burr sharp sheet
metal edges before bending in the
hand brake.

BACK INJURIES.

The lifting motion required to
operate  this  machine is
potentially harmful if proper
technique is not used. To avoid
back injuries, keep your back

vertical and lift with your legs
while raising the bending leaf,
and never over- exert yourself.

PINCHING. POOR

To prevent pinching hazards, lower
the clamping leaf when not in use

TOOLS IN
CONDITION
Loose hardware or cracks could
result in sudden, uncontrolled
movements during use. Inspect
the bending brake for any cracked
linkage, levers, or loose fasteners.
Correct any problems before use
CRUSHING &

AMPUTATION INJURIES.

The bending brake can quickly

crush or amputate fingers or hands.

Never place fingers or hands
between the clamping and bending
leaves.

WARNING!

Like all machinery there is potential danger when
operating this machine. Accidents are frequently
caused by lack of familiarity or failure to pay attention.
Use this machine with respect and caution to decrease
the risk of operator injury. If normal safety precautions
are overlooked or ignored, serious personal injury may
occur

CAUTION!

No list of safety guidelines can be complete. Every
shop environment is different. Always consider safety
first, as it applies to your individual working conditions.
Use this and other machinery with caution and respect.
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Failure to do so could result in serious personal injury,
damage to equipment, or poor work results.

3. SET UP

A\
A\

CLEANUP

3.1. MSW-PBR-1016

WARNING!
Wear safety glasses during the entire setup process!

WARNING!

This machine presents serious injury hazards to
untrained users. Read through this entire manual to
become familiar with the controls and operations
before starting the machine!

WARNING!

This machine was carefully packaged for safe
transport. When unpacking, separate all enclosed
items from packaging materials and inspect them
for shipping damage!

e Remove the box from around the device Pan and Box Brake

e Clean the protective coating from machine surfaces.
Note: Use a mild solvent and soft rag. Thinners, gasoline, acetone ect. will
damage painted surfaces.

e Place a light coat of machine oil on all machined surfaces to prevent rust.

MOUNTING

1. Before mounting the device to a flat and level work surface, make sure the
mounting surface is solid enough to hold the pan and box brake and the
work material.

2. Place the pan and box brake onto the work surface and make sure
adequate work room has been given on all sides.

B w

Using a pen or pencil, transfer the hole location to the mounting surface.
Mount the pan and box brake to work surface using 5/16" bolts.
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ADJUSTMENT

Hold Down Assembly
Hold Down Stop

Fingers
Finger Knife Edge
Apron Face
F Apron
To adjust the fingers:
1. Loosen the cap screws on the fingers, then push the fingers up into the hold

down assembly stop.
2. Making sure the fingers are held square and tight to the hold down assembly
stop, then tighten the cap screws to secure fingers.

mooOw>



To adjust for metal thickness:

1. Loosen the setscrews on the back of both sides of the hold down
assembly.

2. Rotate the eccentric on the back of the hold down assembly. The hold
down assembly will move in and out, moving the front of the fingers
toward or away from the apron face

3. When the fingers are adjusted to the proper offset and are parallel to
the apron face and base, tighten the set screw to secure the eccentric.

Note: The offset between the front edge of the finger and the face of the

apron needs to be approximately 1.5 times the thickness of the material

being bent or greater. It cannot be less than 1.5 times or damage will
occur to the finger knife edge.

4. Loosen the two turnbuckle hex nuts on each side of the hold down
assembly



5. Adjust the hold down assembly for the metal thickness, using the
turnbuckle on each side of the hold down assembly. The holding
pressure should be great enough to hold the metal from moving when
bending, but not so tight that the hold down handle is hard to
operate.

6. When the desired tension is reached, tighten hex nuts on each side of
the hold down assembly.

3.2. MSW-PBR-1050

WARNING!

A This machine presents serious injury hazards to
untrained users. Read through this entire manual to
become familiar with the controls and operations
before starting the machine!

WARNING!
Wear safety glasses during the entire setup process!
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WARNING!

A The machine is heavy. Serious personal injury may
occur if safe moving methods are not followed. To be
safe, you will need assistance and power equipment
when moving the shipping crate and removing the
equipment from the crate.

WARNING!

Keep children and pets away from plastic bags or
packing materials unpacked with this machine.
Discard immediately.

Needed for Setup
The following are needed to complete the setup process but are not included
with your machine.

. Safety Glasses

. Cleaner/Degreaser

. Forklift w/Lifting Straps
o Wrench or Socket 17mm
o Wrench or Socket 19mm
Cleanup

The unpainted surfaces of your machine are coated with a heavy-duty rust
preventative that prevents corrosion during shipment and storage. This rust
preventative works extremely well, but it will take a little time to clean

Be patient and do a thorough job cleaning your machine. The time you spend
doing this now will give you a better appreciation for the proper care of your
machine's unpainted surfaces.

There are many ways to remove this rust preventative, but the following steps
work well in a wide variety of situations. Always follow the manufacturer’s
instructions with any cleaning product you use and make sure you work in a
well-ventilated area to minimize exposure to toxic fumes.
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Before cleaning, gather the following
e Cleaner/degreaser (WD 40 works well)
e Safety glasses & disposable gloves
e Plastic paint scraper (optional)

Basic steps for removing rust preventative:

1. Put on safety glasses.

2. Coat the rust preventative with a liberal amount of cleaner/degreaser,
then let it soak for 5-10 minutes

3. Wipe off the surfaces. If your cleaner/degreaser is effective, the rust
preventative will wipe off easily. If you have a plastic paint scraper,
scrape off as much as you can first, then wipe off the rest with the rag.

4. Repeat Steps 2-3 as necessary until clean, then coat all unpainted
surfaces with a quality metal protectant to prevent rust.

WARNING!
Gasoline and petroleum products have low flash points and can

explode or cause fire if used to clean machinery. Avoid using these
products to clean machinery.

CAUTION!
Many cleaning solvents are toxic if inhaled. Only work in a well-

ventilated area

To clean the fingers:
1. Raise the clamping leaf to make sure there is no pressure on the
fingers
2. Use a 6mm hex wrench to remove the clamping fingers as shown in
the picture below, but leave the T-nuts in the guide slots
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A Cap Screw
B T-Nut
C Finger Blocks

3. Loosen the clamping block and remove the bending leaf fingers
4. Thoroughly clean the fingers and coat them liberally with a metal
protectant.
5. Replace the fingers and secure them with the cap screws
NOTICE!

Avoid chlorine-based solvents, such as acetone or brake parts cleaner,
that may damage painted surfaces.

Site Considerations

Physical Environment

The physical environment where your machine is operated is important for
safe operation and the longevity of its components. For best results, operate
this machine in a dry environment that is free from excessive moisture,
hazardous chemicals, airborne abrasives, or extreme conditions. Extreme
conditions for this type of machinery are generally those where the ambient
temperature range exceeds 5°C—40°C; the relative humidity range exceeds
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20-95% (non-condensing); or the environment is subject to vibration, shocks,
or bumps.

Space Allocation

Consider the largest size of workpiece that will be processed through this
machine and provide enough space around the machine for adequate
operator material handling or the installation of auxiliary equipment. With
permanent installations, leave enough space around the machine to open or
remove doors/covers as required by the maintenance and service described in
this manual.

See below for req_uired space allocation

78 cm |_

108 cm

Weight Load

Refer to the Technical Data for the weight of your machine. Make sure that
the surface upon which the machine is placed will bear the weight of the
machine, additional equipment that may be installed on the machine, and the
heaviest workpiece that will be used. Additionally, consider the weight of the
operator and any dynamic loading that may occur when operating the
machine

Lighting

Lighting around the machine must be adequate so that operations can be
performed safely. Shadows, glare, or strobe effects that may distract or
impede the operator must be eliminated.
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CAUTION!
Children or untrained people may be seriously injured by this

machine. Only install in an access restricted location

Lifting
e If you are unsure of how to lift this equipment safely, consult a
qualified professional.
e When lifting the bending brake, make sure the weight is supported
evenly with two or more lifting devices.
e Make sure the body of the brake is bearing the load

Mounting to Floor

CAUTION!
Do not operate the machine unless it has been mounted to the floor,

or it could tip over on you, causing severe injury
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Confirm that the bending brake works to your satisfaction using a small test
piece, then mount the bending brake to the floor. Make sure there is enough
working room around the bending brake and the mounting location is level to
ensure accurate operation.

Floor mounting hardware is not included because floor materials vary.
Research machine mounting options and choose the best method for your
application. Lag shield anchors with lag bolts, or anchor studs, are common
methods for mounting machines to concrete floors.

Note: Anchor studs are stronger and more permanent than lag shield anchors;
however, they stick out of the floor, causing difficulties if you decide to move
your bending brake later.

4. OPERATIONS

WARNING!
Damage to your eyes, hands, and feet could result from using this

machine without proper protective gear. Always wear safety glasses,
protective gloves and footwear when operating this machine

WARNING!
Loose hair and clothing could get caught in machinery and cause

serious personal injury. Keep loose clothing and long hair away from
moving machinery.

4.1. MSW-PBR-1016

Bending Metal
The fabrication of metal is a process which takes many years to learn and perfect. The
steps below will help you in getting started with this process and make it more
enjoyable.
Bending metal procedures:

1. Lift the hold down handle to open the hold down assembly all the way.
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2. Insert the sheet metal workpiece between the hold down assembly and the

body.

3. Align the fingers of the hold down assembly to the bend mark on the
workpiece.

4. Move the hold down handle to hold the workpiece with the hold down
assembly.

Note: Do not force the hold down handle. If the handle is hard to put in the

locked position, the brake may need to be adjusted for the workpiece thickness.

The clamping pressure of the hold down assembly needs to be just tight enough

to hold the workpiece from moving when bending.

5. Lift up on the apron handles (using both hands) until the workpiece has
reached the desired angle.

6. Lift the hold down handle to open the hold down assembly then remove the
bent workpiece.

Note: If a pan or box bend is desired, choose a die or a selection of dies that are

as close as possible to the length of pan or box side.
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4.2. MSW-PBR-1050

Before you begin any bending operation, consider the differences of sheet
metal gauges when trying to achieve either sharp or rounded edges, and allow
for the differences by adjusting the setback

The setback is the distance from the forward edge of the fingers to the edge
of the bending leaf, as shown below. The setback distance is determined by
the gauge of the workpiece and the desired radius of the bend.

A

Setback Distance
Finger

Bending Leaf
Clamping Block

0O w>

Tools Needed:
e 17mm Wrench
e 32mmor 11/4" Wrench
e 6mm Hex Wrench

Normally, setback is adjusted at least 1.5-2 times the thickness of the
workpiece. Thicker or tempered workpieces will need a larger setback.
Refer to material gauge capacities on the
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To make minor setback adjustments to the clamping leaf:
1. Unlock the clamping leaf, loosen the setback adjustment lock bolts
shown in picture below, and rotate the setback adjustment cams
evenly to move the clamping fingers

A Setback Adjustment Cam
B Setback Adjustment Lock Bolt

2. Tighten the setback adjustment lock bolts.

To make major setback adjustments
5. Unlock the clamping leaf.

6. Loosen all the setback adjustment cap screws like the one shown in

picture below, then adjust the finger block
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A Setback Cap Screw
B Finger Block

7. Make minor adjustments with the setback adjustment cams if
necessary to make sure the finger edges are parallel with the edge of
the clamp block.

8. Retighten the cap screws before using.

To make bending leaf adjustments:
1. Loosen the lock bolts on both sides of the bending leaf

A Lock Bolts
B Bending Leaf Setback Adjustment Bolt

2. Adjust the setback adjustment bolts on both ends of the bending leaf
equally.
3. Retighten the lock bolts before using the bending brake

Clamping Pressure

Clamping pressure depends on the thickness of the workpiece. The ideal pressure
should provide medium to hard resistance, allowing the workpiece to lock into
position easily, similar to the operation of a pair of Vice-Grips. This pressure can be
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adjusted by using the turnbuckles, as shown in picture below, which are located on
both sides of the bending brake.

I

A Turnbuckle
B Locking Nuts

Tools Needed:

e 24mm or Adjustable Wrench
e 19mm Wrench
e 17mm Wrench

To adjust the clamping pressure:

1. Lock the clamping leaf with your workpiece in the brake using the operating
handle.
a. If the clamping pressure feels right, no further adjustments are
necessary.
b. If the clamping pressure feels light, move the turnbuckle clockwise.
If the clamping pressure feels hard, move the turnbuckle
counterclockwise



EN

2. Remove the workpiece from the brake, lock the clamping leaf in place, then
loosen the locking nuts

3. Unlock the clamping leaf and turn the turnbuckle a 1/2 turn in the needed
direction

4. Lock the clamping leaf, tighten the locking nuts, and repeat Step 1.
5. Loosen the cam shown in picture below and rotate it to fine tune the
clamping pressure

A Fine Adjustment Cam

Bend Allowance

To bend metal objects accurately, you need to consider the total length of each bend,
especially when more than one bend is required. This is called bend allowance

Subtract bend allowance from the sum of the workpiece outside dimensions to obtain
the overall length and width of the blank needed to make a particular part

Exact allowances can only be obtained by trial due to differences in sheet metal
hardness, whether the bend is with or across the grain, and difficulties in making an
exact bend radius. Bend allowances accurate enough for average use may be found in
metalworking handbooks



EN

Basic Bending

Bending operations require the fingers to be parallel with the edge of the clamping
block and require the setback and clamping pressure to be correctly adjusted for the
thickness of the workpiece

To perform a basic bending operation

1. Mark the desired bend on the workpiece.

2. Open the clamping leaf and insert the workpiece between the fingers and the
clamping block.

3. Align the fingers to the bend mark on the workpiece and clamp it in place.

Lift the bending leaf until the workpiece has reached the desired bend angle.

5. Raise the clamping leaf and remove the bent workpiece

»

Spacing Fingers

The fingers can be spaced apart for clearance when making pans or boxes. This
requires removing one or more of the fingers so that you can space the others to
match the width of your pan or box as shown below
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Tools Needed:

e 8mm Hex Wrench

To space the fingers apart:

1. Remove the cap screw from each of the clamping leaf fingers you decide to
remove

2. Pull the fingers off the guide and set them aside

3. Loosen the top cap screws of the fingers you need to move, slide them across
the guide so that you have adequate room for your workpiece on both sides,
then retighten the cap screws.

4. Remove the bending leaf fingers by loosening the cap screws securing the
clamping block and sliding the fingers out.

5. Adjust the bending leaf fingers as necessary, then retighten the cap screws in
the clamping block.

Setting the Adjustable Stops

The machine features two adjustable stops that limit the bending leaf travel, allowing
you to repeat a bend at an exact angle.

Tools Needed:

e 17mm Wrench
e 10mm Wrench

To set the adjustable quick stop:

1. Rotate the bending leaf all the way down.
2. Loosen the hex bolt on the quick stop and rotate it down until it rests against
the bending leaf, as shown below



A Pointer
B Bending Angle Dial
C Quick Stop

3. Loosen the pointer and align it with the 180° mark on the bending angle dial

4. Tighten the quick stop hex bolt and raise the bending leaf to the desired
angle. The quick stop will stay in the raised position, allowing the bend to be
repeated.

5. To select and lock a different bending angle, loosen the quick stop and repeat
Steps 1-4.

To use the stop collar:

1. Raise the bending leaf to the desired angle according to the quick stop and
hold the bending leaf in place at the top of the bend.

2. Thread the stop nut against the stop collar and tighten the lock nut against
the bottom of the stop nut, as shown below.
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A Stop Collar
B Stop Nut
C Lock Nut

3. Check the stop collar by lowering the bending leaf and then raising the
bending leaf into a bend. If the stop is working correctly, the bending leaf will
stop in the same position as the first bend
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4. The stop rod can be attached in several locations for additional adjustment
options, as shown below

A Stop rod attachment locations

Aligning Fingers
Finger alignment is critical for accuracy and to prevent dimples in bends.
Tools Needed:
e 8mm Hex Wrench
To align a clamping leaf finger:

1. Loosen the cap screw on the misaligned finger enough to moveitup or
down without resistance.

2. Makesure the bending leafis lowered all the way and close the
clamping leaf.

3. Push the finger firmly against the clamping block and tighten the cap
screw, as shown below



A Clamping Block

To align all the clamping leaf fingers:

1. Loosen all the cap screws on the fingers enough to move them up or down
without resistance.

Close the clamping leaf and lock the bending leaf in place at 90°.

Use the setback adjustments to push the fingers against the bending leaf.
Tighten all the cap screws on the fingers.

Reset the seatback

vk wnwN

To align the bending leaf fingers:
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1. Place a straightedge across the bending leaf fingers as shown below

2. If anindividual finger sticks out beyond the other fingers, loosen the cap
screws in the clamp plate, wiggle the finger up or down, retighten and recheck
finger alignment.

3. Repeat Steps 1 & 2 if necessary
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5.MAINTENANCE

Cleaning

Cleaning the device is relatively easy. Vacuum metal shavings and wipe off oil and
dust with a dry cloth. Treat all unpainted cast iron and steel with a non-staining
lubricant after cleaning.

Unpainted Cast Iron

To prevent rust, all unpainted cast iron surfaces on the device should be regularly
maintained with a surface protectant.

Lubrication

The pivot points indicated in photos below must be lubricated daily or each time
the bending brake is used with a light machine oil.
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6. Troubleshooting

Problem

Possible cause

Solution

Tapered bend or a radius
change along the length of
the bend.

1. Clamping leaf fingers
not aligned with the edge
of the clamping block.

2. Bending leaf setback is
too far from the clamping
V.

1. Align the clamping leaf
as instructed in

Setback

2. Adjust the setback as
instructed in Setback

Dimple(s) in the bend.

1. One or more fingers out
of alignment.

1. Aling the fingers

Angle is not accurate or is
not repeatable

1. Quick stop pointer is not
adjusted correctly

2. Quick stop is not
tightened down

3. Stop nut on the stop rod
is not adjusted correctly

4 The lock nut is not
tightened against the stop
nut on the stop rod.

1. Adjust the quick stop
pointer.

2. Tighten the quick stop.
3. Adjust the stop nut.

4. Tighten the lock nut
against the stop nut to
prevent the angle from
changing

Moving the bending leaf
or clamping leaf is extra
difficult.

1. Hinges are gummed up.

1. Clean and lubricate the
pivot points

Cannot complete the
desired bend, incorrect
radius, or cracked material

1. Not enough setback.

1. Adjust the setback to
1.5-2 times the thickness
of the workpiece

Workpiece is not held
securely.

1. Incorrect clamping
pressure.

1. Adjust the clamping
pressure to accommodate
the gauge of metal used

Finished workpiece is too
short

1. Inadequate bend
allowance

1. Lay out the workpiece
with enough material to
compensate for the length
of the bend.

Fingers are stuck together
or nuts on the stop rod
will not move.

1. The waxy oil used as a
protectant during shipping
was not removed during
set-up.

1. Use a degreaser to clean
off the waxy oil




Parts Breakdown

MSW-PBR-1016
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1 APRON 16 [PIN SHAFT

2 SHAFT 17  |SPLIT PIN

3 BODY 18 |SET SCREW M6-1 X 10

4 HOLD DOWN ASSEMBLY 19 |KEY 4 X4 X 15MM

5 UPPER ECCENTRIC 20 |BUSHING

5-1  |HANDLE M6-1 X 1-3/4 21 |SMALL SHAFT

6 CONNECTING BLOCK 22 |LOWER LEFT ECCENTRIC
7 FLAT WASHER 6MM 23 [T-NUT

8 CAP SCREW M6-1 X 10 24 |COMPLETE FINGER SET
9 HEX NUT M10-1.5 24-1 |FINGER 1"

10 TURNBUCKLE 24-2 FINGER 2"

11 HEX NUT M10-1.5 24-3 [FINGER 3"

12 BUSHING 25 |CAP SCREW M8-1.25 X 20
13 LOWER RIGHT ECCENTRIC 26 |WORKPIECE SUPPORT
14 SCREW ROD 27 |HEXBOLT M8-1.25X 16
15 HANDLE 28 |FLAT WASHER 8MM
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MSW-PBR-1050
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Part list

1 CLAMPING LEAF FRAME 12 CLAMPING LEAF HANDLE

2 CROSSBEAM 13 CLAMPING LEAF ADJ BLOCK
3 STAND 14 RT BENDING LEAF ADJ PLATE
4 BENDING LEAF 15 LT BENDING LEAF ADJ PLATE
5 T-SLOT PLATE 16 QUICK STOP

6 CLAMPING LEAF FINGER SET 17 STOP ROD

6-1 25MM FINGER 18 ISTOP COLLAR BRACKET

6-2 30MM FINGER 19 STOP COLLAR

6-3 35MM FINGER 20 FENDER WASHER 8MM

6-4 40MM FINGER 21 ECCENTRIC SLEEVE

6-5 45MM FINGER 22 CAP SCREW M8-1.25 X 25
6-6 50MM FINGER 23 HEX BOLT M8-1.25 X 15
6-7 75MM FINGER 24 HEX BOLT M12-1.75 X 60
6-8 100MM FINGER 25 IT-NUT M8-1.25

6-9 150MM FINGER 26 CAP SCREW M8-1.25 X 16
6-10 |250MM FINGER 27 CAP SCREW M8-1.25 X 55

7 CLAMPING BLOCK SET 28 ECCENTRIC SHAFT

7-1 25MM CLAMPING BLOCK 29 HEX BOLT M12-1.75 X 30
7-2 30MM CLAMPING BLOCK 30 ROUND PIN 8 X 50

7-3 35MM CLAMPING BLOCK 31 BUSHING

7-4 40MM CLAMPING BLOCK 32 HEX BOLT M12-1.75 X 30
7-5 45MM CLAMPING BLOCK 33 HEX BOLT M12-1.75 X 20
7-6 50MM CLAMPING BLOCK 34 HEX BOLT M12-1.75 X 30
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7-7 75MM CLAMPING BLOCK 35 HEX BOLT M6-1 X 12

7-8  [100MM CLAMPING BLOCK 36  |[BUSHING

7-9 |150MM CLAMPING BLOCK 37  |FLAT WASHER 12MM
7-10 |250MM CLAMPING BLOCK 38  |BUSHING

8 TRANSMISSION BAR 39 HEX BOLT M8-1.25 X 15
9 BENDING LEAF FINGER SET 40  [BUSHING

9-1 25MM BENDING LEAF FINGER {41 [E-CLIP 10MM

9-2 |30MM BENDING LEAF FINGER 42  [STOP NUT M10-1.5

9-3 [35MM BENDING LEAF FINGER {43  |HEX NUT M10-1.5

9-4 |40MM BENDING LEAF FINGER 44  |HEX BOLT M10-1.5 X 60
9-5 |45MM BENDING LEAF FINGER [45  |HEX BOLT M12-1.75 X 50
9-6 |50MM BENDING LEAF FINGER 46  |HEX BOLT M12-1.75 X 30
9-7 |75MM BENDING LEAF FINGER [47  |CAP SCREW M8-1.25 X 25
9-8 [100MM BENDING LEAF FINGER 48  [HEX NUT M12-1.75

9-9 [150MM BENDING LEAF FINGER

9-10 [250MM BENDING LEAF FINGER

10 CLAMP PLATE

11 TURNBUCKLE
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Niniejsza instrukcja obstugi zostata przettumaczona dla Twojej wygody
A za pomocg ttumaczenia maszynowego. Dotozono wszelkich staran, aby
zapewni¢ doktadne ttumaczenie. Nalezy jednak pamietac, ze zadne
ttumaczenie automatyczne nie jest doskonate i nie ma na celu
zastgpienia ttumaczy-ludzi. Oficjalng instrukcja obstugi jest wersja
angielska. Wszelkie rozbieznosci lub réznice powstate w ttumaczeniu
nie sy wigzace i nie majg skutkow prawnych dla celéw zgodnosci lub
egzekwowania przepisow. W razie jakichkolwiek pytan co do
doktadnosci informacji zawartych w Instrukcji obstugi prosimy zapoznac

sie z wersjg angielska tej instrukcji, ktora jest wersjg oficjalna.

Dane techniczne

Parametru Parametru
opis wartos¢

Nazwa produktu Reczna prasa krawedziowa
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Maks. Szerokos¢ giecia [mm] 305 1050
Maks. Grubos¢ giecia [mm] 1 1,5
Maksymalny kat giecia 0-135°
g;:&i;ﬁfj%\?;:gig:c ] 460x370x480 1270x860x1140
Ciezar [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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OSTRZEZENIE:

W niniejszej instrukcji znajdujg sie istotne wskazowki dotyczace
bezpieczenstwa dotyczace prawidtowej konfiguracji, obstugi,
konserwacji i serwisowania tej maszyny/narzedzia. Zapisz ten
dokument, zagladaj do niego czesto i wykorzystuj go do
instruowania innych operatorow.

Niezapoznanie sie z trescig niniejszego podrecznika, niezrozumienie jej i
nieprzestrzeganie moze spowodowaé pozar lub powazine obrazenia
ciata — w tym amputacje, porazenie pradem lub $mier¢.

Za bezpieczne uzytkowanie tej maszyny/narzedzia odpowiada wytgcznie
jej wiasciciel. Zakres tej odpowiedzialnosci obejmuje miedzy innymi
prawidtowg instalacje w bezpiecznym $rodowisku, przeszkolenie
personelu i autoryzacje uzytkowania, wtasciwg kontrole i konserwacje,
dostepno$¢ i zrozumienie instrukcji, stosowanie  urzadzen
zabezpieczajgcych, integralnos$¢ narzedzi do ciecia/szlifowania/mielenia
oraz stosowanie srodkéw ochrony osobistej.

Producent nie ponosi odpowiedzialnosci za obrazenia ciata lub szkody
materialne wynikte z zaniedbania, niewtasciwego przeszkolenia,
modyfikacji maszyny lub niewtasciwego uzytkowania.

OSTRZEZENIE:

Czes¢ pytu powstajagcego podczas szlifowania, pitowania, wiercenia i
innych prac budowlanych zawiera substancje chemiczne, o ktérych
wtadze stanu Kalifornia wiedzg, ze moga powodowal raka, wady
wrodzone lub inne szkody rozrodcze. Oto kilka przyktadéw takich
substancji chemicznych:

o Otéw z farb otfowiowych.

o Krystaliczna krzemionka pochodzaca z cegiet, cementu i innych
produktéw murowych.

o Arsen i chrom z drewna poddanego obrébce chemiczne;j.

Ryzyko zwigzane z tymi czynnikami rdzni sie w zaleznosci od tego, jak
czesto wykonujesz tego typu prace. Aby ograniczy¢ narazenie na
dziatanie tych substancji chemicznych: Pracuj w dobrze wentylowanym
pomieszczeniu i uzywaj zatwierdzonego sprzetu ochronnego, takiego
jak maski przeciwpytowe, ktére s3 specjalnie zaprojektowane do
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filtrowania mikroskopijnych czastek.

1. WSTEP

Doktadnosé reczna
Dotozylismy wszelkich staran, aby podczas pisania tej instrukcji doktadnie oddawacé
instrukcje, specyfikacje, rysunki i zdjecia maszyny, na ktorych sie opieralismy. Czasami
jednak nadal zdarza sie nam popetniaé btedy.

Identyfikacja

Skrzydto giete — obraca sie w gore, aby zgig¢ obrabiany przedmiot.

Skrzydto zaciskowe — trzyma palce skrzydta zaciskowego i Sciska

przedmiot obrabiany przy bloku zaciskowym.

Uchwyt roboczy — stuzy do podnoszenia i opuszczania skrzydta

zginanego.

Palce zaciskowe — regulowane matryce, ktére utrzymujg obrabiany

przedmiot na bloku zaciskowym.

Giecie palcow lisciowych — regulowane matryce, do ktérych zginany

jest obrabiany przedmiot.

F. Nakretka rzymska do regulacji ci$nienia zaciskania — reguluje
ci$nienie zaciskania, umozliwiajac zastosowanie réznych grubosci scianek.

G. Kotnierz blokujacy — stuzy do blokowania kata giecia.

H. Szybki stop — wskazuje kat giecia i moze by¢ uzywany jako tatwo

o o w»

m
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regulowany ogranicznik.

Ptytka zaciskowa — utrzymuje palce zginajacych sie lisci.

J. Blok zaciskowy — mocno trzyma przedmiot obrabiany na listwie
zaciskowej.

2. BEZPIECZENSTWO

A

OSTRZEZENIE:

Dla wtasnego bezpieczenstwa przeczytaj instrukcje obstugi

przed rozpoczeciem korzystania z tej maszyny

Symbole bezpieczenstwa majg na celu zwrécenie uwagi na potencjalne
zagrozenia. W niniejszej instrukcji zastosowano szereg symboli i stow
sygnatowych, ktérych celem jest przekazanie poziomu waznosci
komunikatéw dotyczgcych bezpieczeristwa. Nalezy pamietaé, ze same w
sobie komunikaty o bezpieczenstwie nie eliminujg zagrozenia i nie
zastepujg odpowiednich srodkéw zapobiegawczych przed wypadkami.

OSTRZEZENIE:

INSTRUKCIJA OBStUGI

PRZED rozpoczeciem uzytkowania
maszyny nalezy przeczytaé i
zrozumie¢  niniejszg  instrukcje
obstugi. Nieprzeszkoleni
uzytkownicy moga doznaé
powaznych obrazen.

OCHRONA OCzu.

Podczas obstugi maszyn lub
obserwacji ich nalezy zawsze nosic¢
okulary ochronne Ilub ostone
twarzy z atestem ANSI, aby
zminimalizowaé ryzyko

uszkodzenia oczu lub Slepoty

NOSZENIE ODPOWIEDNIEJ
ODZIEZY.

Nie nalezy nosi¢ odziezy, ubioru
ani bizuterii, ktére moga wplatac
sie w ruchome czesci maszyny.
Zawsze zwigzuj dtugie witosy lub
je zakryj. Nos obuwie
antyposlizgowe, aby unikngé
przypadkowych poslizgnie¢, ktére
moga spowodowac utrate
kontroli nad obrabianym
przedmiotem.

OCHRONA StUCHU.

Podczas obstugi gtosnych maszyn
lub obserwacji ich nalezy zawsze
stosowaé srodki ochrony stuchu.
Dtugotrwate narazenie na hatas
bez ochrony stuchu moze
spowodowac trwatg utrate stuchu
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spowodowanej przez
rozpryskujgce sie czasteczki.
Okulary noszone na co dzien nie s3
zatwierdzonymi okularami
ochronnymi

NIEBEZPIECZNY PYt.

Pyt powstajgcy podczas obstugi
maszyn moze powodowal raka,
wady wrodzone lub dtugotrwate
uszkodzenia uktadu oddechowego.
Nalezy pamieta¢ o zagrozeniach
zwigzanych z pytem, jakie niesie ze
sobg kazdy materiat obrabiany, i
zawsze nosi¢ maske oddechowa
zatwierdzong przez NIOSH, aby
zmniejszy¢ ryzyko.

OSTRZEZENIE:

ODtACZANIE ZASILANIA.

Zawsze odfgczaj maszyne od
zasilania przed serwisowaniem,
regulacja lub wymiang narzedzi
tngcych  (koricowek,  ostrzy,
nozykéw itp.). Przed ponownym
podtgczeniem upewnij sie, ze
przetgcznik  jest w  pozycji
WYLACZONY, aby unikngc
nieoczekiwanego lub
niezamierzonego uruchomienia.
ZATWIERDZONA OPERACIA.

Nieprzeszkoleni operatorzy
moga doznac powaznych
obrazen w wyniku dziatania
maszyn. Obstuge maszyny mogg
wykonywaé wytgcznie osoby
przeszkolone lub znajdujace sie
pod odpowiednim nadzorem.

CZUJNOSC UMYSLOWA.
Podczas obstugi maszyn nalezy
zachowaé czujnos¢. Nigdy nie
prowadz dziafalnosci pod
wptywem narkotykéw lub
alkoholu, gdy jestes zmeczony
lub rozproszony .

MASZYNY FORSUJACE.
Nie uzywaj maszyny na site. Bedzie
wykonywa¢é SWoj3 prace

bezpieczniej i lepiej, w tempie, dla
ktérego zostat zaprojektowany.

OStONY | POKROWCE.

Ostony i pokrywy chronig przed
przypadkowym kontaktem z
ruchomymi czeSciami lub latajgcymi
odtamkami. Przed uzyciem
urzadzenia nalezy upewnié sie, ze sg
one prawidiowo zainstalowane,
nieuszkodzone i dziataja
prawidtowo .
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Gdy urzadzenie nie jest uzywane,
nalezy odtaczy¢ je od zasilania,
wyjac¢ kluczyki ze stacyjki lub
zablokowaé, aby zapobiec jego
nieautoryzowanemu uzyciu —
zwiaszcza w  miejscach, w
ktorych przebywajg  dzieci.
Przygotuj warsztaty tak, aby byty
bezpieczne dla dzieci!

NIEBEZPIECZNE
SRODOWISKA.

Nie nalezy uzywac¢ maszyn w
miejscach mokrych lub
deszczowych, w miejscach
zagraconych, w poblizu
materiatéw tatwopalnych lub w
miejscach stabo oswietlonych.
Utrzymuj miejsce pracy w
czystosci, suchosci i dobrym
oswietleniu, aby zminimalizowa¢
ryzyko obrazen .

UZYWAC WYLACZNIE
ZGODNIE Z2
PRZEZNACZENIEM.

Uzywaj urzadzenia wyfacznie
zgodnie z jego przeznaczeniem.
Nigdy nie modyfikuj ani nie
zmieniaj urzadzenia w celu
niezgodnym z przeznaczeniem
producenta, w przeciwnym razie
moze to spowodowac powazne

obrazenia !
KIERUNEK PODAWANIA.

Jezeli nie zaznaczono inaczej,
zawsze podawaj przedmiot
obrabiany w kierunku
przeciwnym do kierunku obrotéw
ostrzy lub frezéw. Podawanie

NIGDY NIE STAWAJ NA
MASZYNIE.

Przechylenie maszyny moze
spowodowac powazne
obrazenia lub przypadkowy
kontakt z narzedziem tngcym,
a takze moze spowodowat
uszkodzenie maszyny .

STABILNA MASZYNA.

Nieoczekiwane ruchy w trakcie

operacji znacznie zwiekszaja
ryzyko  obrazen i  utraty
kontroli. Przed rozpoczeciem
sprawdz, czy maszyny s3

stabilne/bezpieczne, a
podstawy mobilne (jesli s3
uzywane) sg zablokowane.

NIEZROWNANE POZYCIE.

Podczas  obstugi  maszyny
nalezy  zawsze  zachowacl
odpowiednig postawe i

rownowage. Nie przesadzaj!
Unikaj niewygodnych pozycji



PL

materiatu w tym samym
kierunku, w ktérym odbywa sie
obrét, moze spowodowac
wciggniecie obrabianego
przedmiotu, co moze
spowodowac wciggniecie reki do
obszaru ciecia.

UZYJ ZALECANYCH
AKCESORIOW.

Zalecane akcesoria mozna znalez¢
w instrukcji obstugi lub uzyskac
od producenta. Stosowanie
niewfasciwych akcesoriéw
zwieksza ryzyko powaznych
obrazen .

DZIECI | OSOBY POPRZECZNE.
Utrzymuj dzieci i osoby
postronne w bezpiecznej
odlegtosci od miejsca pracy.
Zaprzestan korzystania z
maszyny, jesli dzieci lub osoby
postronne bedg Cie rozpraszac.

dtoni, ktore utrudniajg
kontrole nad obrabianym
przedmiotem lub zwiekszajg
ryzyko przypadkowego urazu.

EKSPLOATACIA BEZ
NADZORU.
Nigdy nie pozostawiaj

wigczonej maszyny bez
nadzoru. Wytgcz maszyne i
upewnij sie, Zze wszystkie
ruchome czesci catkowicie sie
zatrzymajg, zanim odejdziesz

UTRZYMYWAC Z TROSKA.
Przestrzegaj wszystkich
instrukgcji dotyczacych

konserwacji i harmonograméw
smarowania, aby utrzymad
maszyne w dobrym stanie
technicznym. Niewtasciwie
konserwowana maszyna moze
zwiekszy¢ ryzyko powaznych
obrazen.
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USUNAC NARZEDZIA
REGULACYIJNE.

Nigdy nie pozostawiaj narzedzi
regulacyjnych, kluczy do
uchwytow, kluczy francuskich
itp. wewnatrz lub na maszynie,
zwtaszcza w poblizu ruchomych
czesci. Przed rozpoczeciem
sprawdz mozliwos¢ usuniecia

ZABEZPIECZANIE
PRZEDMIOTU
OBRABIANEGO.

W razie koniecznosci nalezy uzyé
zaciskéw lub imadet w celu
zabezpieczenia przedmiotu
obrabianego. Zabezpieczony
element obrabiany zapewnia
bezpieczernstwo Twoim dtoniom
i pozwala na efektywng obstuge
maszyny obiema rekami.

OSTRZEZENIE:

SPRAWDZ USZKODZONE

CZESCI. Regularnie
sprawdzaj maszyne pod
katem uszkodzonych czesci,
poluzowanych srub,
nieprawidtowo

wyregulowanych lub
niewspotosiowych  czesci,

zacie¢ i innych warunkéw,
ktore mogg mie¢ wptyw na
bezpieczng prace. Przed
uruchomieniem maszyny
nalezy zawsze naprawi¢ lub
wymieni¢ uszkodzone lub
nieprawidtowo
wyregulowane czesci.

DOSWIADCZANIE TRUDNOSCI.
Jezeli w dowolnym momencie
podczas wykonywania zamierzone;j
czynnosci  wystgpig  trudnosci,
nalezy natychmiast przerwacé
uzywanie maszyny!

Dodatkowe bezpieczenstwo dla hamulcéw zginajacych

PRZECIAZENIE HAMULCA

RECZNEGO

Przecigzenie narzedzia moze
spowodowacd obrazenia
spowodowane latajgcymi

REKAWICZKI | OKULARY .

Podczas korzystania z tej maszyny

nalezy zawsze nosi¢ skodrzane
rekawice i atestowane okulary
ochronne.
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czesciami. Nie przekraczac
wydajnosci maszyny .

ZABEZPIECZENIE PRETA
GIETARSKIEGO .

Przed uzyciem nalezy
przymocowac prase krawedziowg
do podtogi. Podczas uzytkowania
moze dojs¢ do przewrdcenia sie
maszyny, co moze spowodowac
powazne obrazenia ciata lub
uszkodzenie mienia.

KRAWEDZIE METALOWE.
Ostre krawedzie blachy moga

spowodowac powazne
skaleczenia.  Przed  zginaniem
blachy za pomocg hamulca
recznego nalezy jg zawsze fazowadé
i usuwal zadziory z ostrych
krawedzi blachy.

SZCZYPIACY.

Aby zapobiec ryzyku
przytrzasniecia, opus¢ listwe

zaciskowg, gdy nie jest uzywana.

URAZY ZMIAZDZENIOWE |
AMPUTACYJNE.

Prasa krawedziowa moze szybko
zmiazdzy¢ lub amputowaé palce
lub dtonie. Nigdy nie wktadaj

PODGRZEWANIE
METALU.

Podgrzewanie przedmiotu
obrabianego  palnikiem,  gdy
znajduje sie on w prasie
krawedziowej, ostabia  metal

listew zaciskowych i gnacych oraz
palcdw. Nie uzywaj palnika ani
innych podobnych narzedzi
grzewczych w poblizu hamulca.
URAZY KREGOStUPA.
Ruch podnoszenia wymagany do
obstugi tej maszyny moze by¢
potencjalnie szkodliwy, jedli nie
zostanie zastosowana
odpowiednia  technika. Aby
unikng¢ urazéw plecéw, trzymaj
plecy w pozycji pionowej i podnos
ciezar nogami, jednoczesnie
unoszgc zginany lis¢. Nigdy sie nie
przemeczaj .

NARZEDZIA W StABYM
STANIE

Luzne elementy montazowe lub
pekniecia mogg by¢ przyczyng
nagtych, niekontrolowanych
ruchdw podczas uzytkowania.
Sprawd?Z prase krawedziowg pod
katem  peknietych  potaczen,
dzwigni lub poluzowanych
elementéw mocujacych. Przed
uzyciem nalezy  skorygowac
wszelkie problemy
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palcow ani dtoni pomiedzy
zaciskajgce i zginajace sie liscie.

OSTRZEZENIE:

Jak w przypadku kazdej maszyny, jej obstuga moze
wigza¢ sie z potencjalnym niebezpieczenstwem.
Przyczyng wypadkow jest czesto brak wiedzy Ilub
nieuwaga. Aby zminimalizowa¢ ryzyko obrazen
operatora, nalezy uiywa¢ maszyny z szacunkiem i
ostroznoscia. Jesli zaniedba sie lub zignoruje normalne
srodki ostroznosci, moze dojs¢ do powazinych obrazen
ciata

UWAGA!

Zadna lista wytycznych bezpieczeristwa nie jest
kompletna. Srodowisko kazdego sklepu jest inne.
Zawsze miej na uwadze przede wszystkim
bezpieczenstwo, poniewaz ma ono zastosowanie w
Twoich indywidualnych warunkach pracy. Uzywaj tego i
innych urzadzen 2z ostroznoscia i szacunkiem.
Niedopetnienie tego obowigzku moie skutkowac
powaznymi obrazeniami ciata, uszkodzeniem sprzetu
lub stabymi wynikami pracy .

3. ORGANIZOWAC c0$

A\
A\

3.1. MSW-PBR-1016

OSTRZEZENIE:
Podczas catego procesu instalacji nalezy nosi¢ okulary
ochronne !

OSTRZEZENIE:

Maszyna ta stwarza powaine ryzyko obrazen u
nieprzeszkolonych uzytkownikow. Przed
uruchomieniem maszyny nalezy doktadnie przeczytac
cala instrukcje, aby zapozna¢ sie z elementami
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sterowania i obstuga!

OSTRZEZENIE:
Ta maszyna zostata starannie zapakowana w celu

zapewnienia bezpieczenstwa

transport. Podczas rozpakowywania nalezy oddzieli¢
wszystkie dotagczone elementy.

przedmioty z materiatow opakowaniowych i je
sprawdzié¢

za uszkodzenia powstate w transporcie!

POSPRZATAC
e  Wyjmij pudetko z urzadzenia Pan and Box Brake
e Oczysci¢ powierzchnie maszyny z powtoki ochronne;j.
Notatka: Uzyj tagodnego rozpuszczalnika i miekkiej szmatki. Rozcienczalniki, benzyna,
aceton itp.
uszkodzi¢ powierzchnie malowane.
e Aby zapobiec rdzewieniu, wszystkie obrabiane powierzchnie nalezy pokry¢
cienkg warstwg oleju maszynowego.

MONTOWANIE

1.  Przed zamontowaniem urzadzenia na ptaskiej i réwnej powierzchni
roboczej, nalezy upewni¢ sie, Zze powierzchnia montazowa jest
wystarczajgco stabilna, aby utrzymaé hamulec szczekowy i obrabiany
materiat.

2. Umie$¢ hamulec szczekowy na powierzchni roboczej i upewnij sie, ze
zapewniono odpowiednig ilo$¢ miejsca ze wszystkich stron.

3. Za pomocg dtugopisu lub oféwka przenie$ lokalizacje otworu na
powierzchnie montazowa.

4. Zamontuj miske i szczeki hamulca do powierzchni roboczej za pomoca $rub
5/16".

DOPASOWYWANIE
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Zespot przytrzymujacy
Przytrzymaj Stop

Palce

Ostrze noza palcowego
Fartuch

Fartuch

M m g O W >

Aby dostosowac palce:
1. Odkreé sruby imbusowe na palcach, a nastepnie wsun palce w ogranicznik
zespotu mocujacego.
2. Upewniajac sie, ze palce sg docisniete prostopadle do ogranicznika zespotu
mocujacego, dokrec¢ sruby imbusowe, aby zabezpieczy¢ palce.



Aby dostosowac grubos¢ metalu:

1. Odkrec sruby ustalajgce znajdujace sie z tytu po obu stronach zespotu
mocujgcego.

2. Obréé mimosréd znajdujacy sie z tytu zespotu mocujgcego. Zespot
mocujacy bedzie sie przesuwat do wewnatrz i na zewnatrz,
przesuwajac przednig czes¢ palcow w kierunku lub od powierzchni
fartucha

3. Gdy palce zostang ustawione pod wtasciwym przesunieciem i beda
rownolegte do powierzchni fartucha i podstawy, dokreé srube
ustalajacg, aby zabezpieczy¢ mimosraod.

Uwaga : Odstep miedzy przednig krawedzig palca a powierzchnig fartucha

musi wynosi¢ okoto 1,5-krotnos¢ grubosci zginanego materiatu lub wiecej.

Nie moze by¢ mniejsza niz 1,5-krotnosé, w przeciwnym razie ostrze noza

moze zostac uszkodzone.

4. Odkre¢ dwie nakretki szesciokgtne napinacza po obu stronach zespotu
mocujacego.



5. Wyreguluj zesp6t dociskowy w zaleznosci od grubosci metalu,
uzywajac $ruby napinajgcej po obu stronach zespotu dociskowego. Sita
docisku powinna by¢ na tyle duza, aby zapobiec przesuwaniu sie
metalu podczas giecia, lecz nie na tyle duza, aby utrudniaé obstuge
uchwytu dociskowego.

6. Po osiggnieciu pozgdanego napiecia dokreé¢ nakretki szesciokatne po
obu stronach zespotu mocujgcego.

A

A

3.2. MSW-PBR-1050

OSTRZEZENIE:

Maszyna ta stwarza powaine ryzyko obrazen u
nieprzeszkolonych uzytkownikow. Przed
uruchomieniem maszyny nalezy doktadnie przeczytac
calta instrukcje, aby zapozna¢ sie z elementami
sterowania i obstuga!

OSTRZEZENIE:
Podczas catego procesu instalacji nalezy nosi¢ okulary
ochronne!
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OSTRZEZENIE:

A Maszyna jest ciezka. Nieprzestrzeganie bezpiecznych
metod przemieszczania sie moze skutkowacé
powaznymi obrazeniami ciata. Aby zachowac¢
bezpieczenstwo, bedziesz potrzebowa¢ pomocy i
sprzetu zasilajagcego podczas przenoszenia skrzyni
transportowej i wyjmowania sprzetu ze skrzyni.

OSTRZEZENIE:
Trzymaj dzieci i zwierzeta domowe z dala od

plastikowych toreb i materiatow opakowaniowych
rozpakowywanych przy uzyciu tego urzadzenia.
Wyrzuci¢ natychmiast.

Potrzebne do konfiguracji
Ponizsze elementy sg potrzebne do dokoriczenia procesu konfiguracji, ale nie
sg dotgczone do urzadzenia.

o Okulary ochronne

o Srodek czyszczacy/odttuszczajacy

o Wodzek widtowy z pasami podnoszgcymi
o Klucz lub nasadka 17mm

. Klucz lub nasadka 19mm

Posprzataé

Niepomalowane powierzchnie Twojej maszyny pokryte s wytrzymatg
powtokg antykorozyjng, ktéra zapobiega korozji podczas transportu i
przechowywania. Ten srodek zapobiegajgcy rdzewieniu dziata bardzo dobrze,
ale jego czyszczenie zajmie troche czasu

Zachowaj cierpliwos$¢ i doktadnie wyczys¢ maszyne. Im wiecej czasu poswiecisz
na te czynno$é¢, tym lepiej bedziesz docenia¢ koniecznos$¢ prawidtowej
pielegnacji niemalowanych powierzchni Twojej maszyny.

Istnieje wiele sposobdw na usuniecie tego S$rodka antykorozyjnego, ale
ponizsze kroki sprawdzajg sie w wielu sytuacjach. Zawsze postepuj zgodnie z
instrukcja producenta kazdego srodka czyszczacego, ktdérego uzywasz, i zadbaj
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o to, aby praca odbywata sie w dobrze wentylowanym pomieszczeniu, aby
zminimalizowac¢ narazenie na dziatanie toksycznych oparéw.

Przed czyszczeniem zbierz nastepujace rzeczy:

Srodek czyszczacy/odttuszczajacy (dobrze sprawdza sie WD40)
Okulary ochronne i rekawice jednorazowe
Plastikowy skrobak do farby (opcjonalnie)

Podstawowe kroki usuwania srodka antykorozyjnego:

1.
2.

Zatdz okulary ochronne.

Nanie§ na  srodek  antykorozyjny sporg ilos¢  Srodka
czyszczacego/odttuszczajgcego, a nastepnie pozostaw na 5-10 minut.
Wytrzyj powierzchnie. Jesli $rodek czyszczacy/odttuszczajgcy jest
skuteczny, srodek antykorozyjny da sie tatwo zetrzeé. Jesli masz
plastikowy skrobak do farby, najpierw zeskrob tyle farby, ile sie da, a
reszte wytrzyj szmatka.

W razie koniecznosci powtdrz kroki 2-3, az do uzyskania czystej
powierzchni, a nastepnie pokryj wszystkie niemalowane powierzchnie
wysokiej jakosci sSrodkiem zabezpieczajgcym metal, aby zapobiec
rdzewieniu.

OSTRZEZENIE:

Benzyna i produkty ropopochodne maja niskg temperature zaptonu i
mogg wybuchng¢ lub spowodowaé pozar, jesli zostang uiyte do
czyszczenia maszyn. Unikaj stosowania tych produktéw do
czyszczenia maszyn.

UWAGA!

Wiele rozpuszczalnikdw czyszczacych jest toksycznych w przypadku
wdychania. Pracuj wyltacznie w dobrze wentylowanym
pomieszczeniu.

Aby wyczyscié palce:

1.
2.

Podnies listwe zaciskowg, aby upewnic sie, ze nie ma nacisku na palce
Za pomocg klucza imbusowego 6 mm usun palce zaciskowe, jak
pokazano na ponizszym rysunku, ale pozostaw nakretki T w
szczelinach prowadzacych.
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A Sruba z tbem szeéciokatnym
B Nakretka T
C Bloki palcow

3. 0Odkre¢ blok zaciskowy i usun palce zginajgce liscie
4. Doktadnie umyj palce i pokryj je obficie sSrodkiem chronigcym metal.
5. Wymien palce i zabezpiecz je srubami imbusowymi
OGLOSZENIE!
Unikaj rozpuszczalnikdw na bazie chloru, takich jak aceton lub srodek do
czyszczenia czesci hamulcowych, poniewaz moga one uszkodzi¢
malowane powierzchnie.

Rozwazania dotyczgce lokalizacji

Srodowisko fizyczne

Srodowisko fizyczne, w ktérym uzywana jest Twoja maszyna, ma istotny
wptyw na jej bezpieczng prace i trwato$¢ jej podzespotow. Aby uzyskac
najlepsze rezultaty, nalezy uzywaé urzadzenia w suchym srodowisku, wolnym
od nadmiernej wilgoci, niebezpiecznych substancji chemicznych, materiatow
sciernych unoszacych sie w powietrzu i ekstremalnych warunkéw. Skrajne
warunki dla tego typu maszyn wystepujg zazwyczaj w temperaturach
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otoczenia przekraczajgcych 5°C-40°C, wilgotnosci wzglednej przekraczajacej
20-95% (bez kondensacji) lub w otoczeniu narazonym na wibracje, wstrzasy i
uderzenia.

Przydziat przestrzeni

Nalezy wzigé¢ pod uwage najwiekszy rozmiar przedmiotu obrabianego, ktéry
bedzie obrabiany na tej maszynie i zapewni¢ wokdt maszyny wystarczajgco
duzo miejsca, aby operator mégt swobodnie obchodzi¢ sie z materiatem lub
zainstalowac¢ sprzet pomocniczy. W przypadku instalacji statych nalezy
pozostawi¢ wokot urzadzenia wystarczajgco duzo miejsca, aby mdc otworzyé
lub zdjg¢ drzwi/pokrywy zgodnie z wymaganiami konserwacji i serwisu
opisanymi w niniejszej instrukcji.

Ponizej podano informacje dotyczace wymaganego przydziatu miejsca

78 cm |_

108 cm

Obcigzenie wagowe

Zapoznaj sie z danymi technicznymi dla wagi Twojej maszyny. Upewnij sie, ze
powierzchnia, na ktdrej umiescisz maszyne, wytrzyma ciezar maszyny,
dodatkowego wyposazenia, ktére moze by¢ na niej zamontowane, oraz
najciezszego przedmiotu obrabianego, ktéry bedzie uzywany. Nalezy réwniez
wzig¢ pod uwage wage operatora i wszelkie obcigzenia dynamiczne, ktére
mogay wystgpi¢ podczas obstugi maszyny.

Oswietlenie
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Oswietlenie wokdét maszyny musi by¢é odpowiednie, aby mozina byto
bezpiecznie wykonywac operacje. Nalezy wyeliminowaé cienie, odblaski i
efekty stroboskopowe, ktére mogg rozpraszac lub utrudniaé prace operatora.

UWAGA!
Dzieci i osoby nieprzeszkolone moga doznac¢ powaznych obrazen w

wyniku korzystania z tej maszyny. Instalowa¢ wytacznie w miejscach
0 ograniczonym dostepie.

Unoszenie

e Jedli nie masz pewnosci, jak bezpiecznie podnies¢ ten sprzet,
skonsultuj sie z wykwalifikowanym specjalista.

e Podnoszac prase krawedziowa, nalezy upewni¢ sie, ze ciezar jest
rownomiernie podparty przez co najmniej dwa urzadzenia
podnoszgce.

e Upewnij sie, ze korpus hamulca wytrzymuje obcigzenie

Montaz na podtodze
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UWAGA!
Nie uzywaj maszyny, jesli nie jest zamontowana na podtodze. W

przeciwnym razie moze sie przewrdci¢ i spowodowa¢ powazine
obrazenia.

SprawdZ za pomocyg matego elementu testowego, czy prasa krawedziowa
dziata w sposdb zadowalajgcy, a nastepnie zamontuj prase krawedziowa na
podtodze. Aby zapewni¢ doktadne dziatanie, nalezy upewnic sie, ze wokot
prasy krawedziowej jest wystarczajgco duzo miejsca roboczego, a miejsce
montazu jest wypoziomowane.

Sprzet do montazu na podtodze nie jest dotgczony, poniewaz materiaty, z
ktérych wykonana jest podtoga, mogg sie réznié. Zapoznaj sie z mozliwosciami
montazu maszyny i wybierz metode najlepszg dla swojego zastosowania.
Kotwy z ostong ogniowa i Srubami lub kotkami kotwigcymi to powszechnie
stosowana metoda mocowania maszyn do podtég betonowych.

Notatka: Kotwy srubowe sq mocniejsze i trwalsze niz kotwy z ostong ogniowg,
jednak wystajq ponad podfoze, co moze utrudniaé pdzniejsze przenoszenie
prasy krawedziowej.

RSN o o o

4. OPERACIE

OSTRZEZENIE:
Uzywanie maszyny bez odpowiedniego sprzetu ochronnego moze

spowodowac uszkodzenie oczu, dioni i stop. Podczas obstugi tej
maszyny nalezy zawsze nosi¢ okulary ochronne, rekawice ochronne i
obuwie ochronne.

OSTRZEZENIE:
Luzne wtosy i ubrania mogg zosta¢ wciggniete przez maszyny i

spowodowac powazne obrazenia ciata. Trzymaj luzne ubrania i dtugie
wiosy z dala od ruchomych maszyn.
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4.1. MSW-PBR-1016

Giecie metalu
Wytwarzanie metalu to proces, ktérego opanowanie i udoskonalenie zajmuje wiele
lat. Ponizsze kroki pomogag Ci rozpocza¢ ten proces i sprawig, ze bedzie on
przyjemniejszy.
Zabiegi giecia metali:
1. Podnies uchwyt przytrzymujgcy, aby catkowicie otworzy¢é zespot
przytrzymujacy.
2. Wi1bz obrabiany element z blachy pomiedzy zespét dociskowy a nadwozie.
3. Wyrdwnaj palce zespotu dociskowego ze znakiem giecia na obrabianym
przedmiocie.
4. Przesun uchwyt przytrzymujgcy, aby przytrzymaé przedmiot obrabiany za
pomoca zespotu dociskajgcego.
Notatka: Nie naciskaj na uchwyt na site. Jesli trudno jest ustawié¢ uchwyt w pozycji
zablokowanej, moze by¢ konieczna regulacja hamulca w zaleznosci od grubosci
obrabianego przedmiotu. Sita docisku zespotu dociskowego musi byé
wystarczajgca, aby zapobiec przesuwaniu sie przedmiotu obrabianego podczas
giecia.
5. Podnies uchwyty fartucha (uzywajac obu rak), az przedmiot obrabiany
osiggnie pozadany kat.
6. Podnies uchwyt przytrzymujgcy, aby otworzy¢ zespdt przytrzymujacy, a
nastepnie usun wygiety element obrabiany.
Notatka: Jezeli pozadane jest giecie blachy lub pudetka, nalezy wybra¢ matryce
lub kilka matryc, ktérych dtugos¢ jest jak najbardziej zblizona do dtugosci boku
blachy lub pudetka.
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4.2. MSW-PBR-1050

Przed rozpoczeciem jakiejkolwiek operacji giecia nalezy wzigé pod uwage
roznice grubosci blachy, aby uzyska¢ ostre lub zaokraglone krawedzie, i
uwzglednic te réznice, dostosowujgc odsuniecie

Odsuniecie jest odlegtoscia od przedniej krawedzi palcéw do krawedzi
zginanego liscia, jak pokazano ponizej. Odlegtos¢ odsuniecia ustalana jest na
podstawie grubosci przedmiotu obrabianego i pozgdanego promienia giecia.

A

D

A Odlegtos¢ odsuniecia
B Palec

C Zginajacy sie lis¢

D Blok zaciskowy

Potrzebne narzedzia:
e Klucz17mm
e Klucz 32mm lub 11/4"
e Klucz imbusowy 6 mm

Zwykle odchylenie reguluje sie co najmniej 1,5-2 razy gruboscig obrabianego
przedmiotu. W przypadku grubszych lub hartowanych elementéw konieczne
bedzie wieksze odsuniecie.
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Zapoznaj sie z informacjami dotyczgcymi nosnosci materiatu na

Aby dokona¢ drobnych korekt odsuniecia listwy dociskowej:
1. Odblokuj listwe zaciskowa, poluzuj S$ruby blokujace regulacje
odsuniecia pokazane na ponizszym rysunku i rownomiernie obrdé¢
krzywki regulacji odsuniecia, aby przesungé palce zaciskowe.

A Krzywka regulacji odsuniecia
B Sruba  blokujgca do  regulagji
odsuniecia

2. Dokrec sruby blokujace regulacje odsuniecia.

Aby dokonaé powaznych korekt w przypadku niepowodzenia
5. Odblokuj listwe zaciskowa.
6. Odkre¢ wszystkie sruby regulacyjne odsuniecia, jak pokazano na
ponizszym rysunku, a nastepnie wyreguluj blokade palcow.
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A Sruba z tbem walcowym
B Blokada palcéw

7. W razie koniecznosci dokonaj drobnych regulacji za pomoca krzywek
regulacji odsuniecia, aby upewnic sie, ze krawedzie palcéw sg
rownolegte do krawedzi bloku zaciskowego.

8. Przed uzyciem nalezy ponownie dokreci¢ $sruby mocujace.

Aby dokonaé regulacji giecia lisci :
1. Odkrec sruby blokujace po obu stronach skrzydta zginanego

A Sruby blokujace
B Sruba regulacyjna odsuniecia skrzydta
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zginanego

2. Wyreguluj $ruby regulacyjne odsuniecia na obu koncach skrzydta
zginanego w réwnym stopniu.

3. Przed uzyciem prasy krawedziowej nalezy ponownie dokreci¢ sruby
blokujace.

Cisnienie zacisku

Sita zacisku zalezy od grubosci obrabianego przedmiotu. Idealny nacisk powinien
zapewniac $redni lub duzy opdr, pozwalajac na fatwe zablokowanie przedmiotu
obrabianego w odpowiedniej pozycji, podobnie jak ma to miejsce w przypadku
pary imadet zaciskowych. Cisnienie to mozna regulowac za pomoca napinaczy, jak
pokazano na ponizszym rysunku, ktére znajdujg sie po obu stronach prasy
krawedziowe;j .

A Sruba napinajaca
B Nakretki zabezpieczajgce

Potrzebne narzedzia:

e  Klucz ptaski 24mm lub nastawny
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e Klucz19mm
e Klucz17mm

Aby wyregulowac site zacisku :

1. Zablokuj listwe zaciskowg z przedmiotem obrabianym w hamulcu za pomoca
uchwytu obstugowego.
a. Jedli sita zacisku wydaje sie odpowiednia, nie ma potrzeby
dokonywania dalszych regulacji.
b. Jezelisita zacisku wydaje sie niewielka, przesun srube napinajacg
zgodnie z ruchem wskazéwek zegara.
c. Jezelisita zacisku jest zbyt duza, przesun srube napinajgca w
kierunku przeciwnym do ruchu wskazéwek zegara
2.  Wyjmij obrabiany przedmiot z hamulca, zablokuj listwe zaciskowa na miejscu,
a nastepnie poluzuj nakretki zabezpieczajgce.
3. Odblokuj listwe zaciskowg i obrd¢ srube napinajaca o 1/2 obrotu w
wymaganym kierunku
4. Zablokuj listwe zaciskowg, dokre¢ nakretki zabezpieczajgce i powtérz krok 1.
5. Poluzuj krzywke pokazang na ponizszym rysunku i obréc jg, aby doktadnie
wyregulowac site zacisku
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A Doktadna regulacja krzywki

Dodatek na zginanie

Aby precyzyjnie wygig¢ przedmioty metalowe, nalezy wzig¢ pod uwage catkowitg
dtugos¢ kazdego giecia, zwtaszcza gdy wymaganych jest wiecej niz jedno giecie. To sie
nazywa naddatek na zginanie

Odejmij naddatek na zgiecie od sumy wymiaréw zewnetrznych przedmiotu
obrabianego, aby uzyskac catkowitg dtugos¢ i szerokos¢ pétfabrykatu potrzebng do
wykonania okreslonej czesci.

Doktadne naddatki mozna uzyska¢ wytgcznie metodg prob i btedow ze wzgledu na
roéznice w twardosci blachy, giecie wzdtuz wtdkien lub w poprzek widkien oraz
trudnosci w wykonaniu doktadnego promienia giecia. Doktadne wartosci tolerancji
giecia do przecietnego uzytku mozna znalez¢ w podrecznikach obrébki metali

Podstawowe giecie

Operacje giecia wymagajg, aby palce byty réwnolegte do krawedzi bloku zaciskowego,
a odsuniecie i sita zacisku byty prawidtowo dostosowane do grubosci obrabianego
przedmiotu.

Aby wykonac podstawowgq operacje giecia

1. Zaznacz zadane zagiecie na obrabianym przedmiocie.

2. Otworz listwe mocujacy i wtdz przedmiot obrabiany pomiedzy palce i blok
mocujacy.

3. Wyrdwnaj palce ze znakiem giecia na obrabianym przedmiocie i zacisnij go na
miejscu.

4. Podnies skrzydto giecia, az przedmiot obrabiany osiggnie zgdany kat giecia.

5. Podnies listwe zaciskowa i usun wygiety przedmiot obrabiany

Rozstawianie palcow

Palce mozna rozstawic, aby uzyskac odstep podczas robienia patelni lub pudetek.
Wymaga to usuniecia jednego lub wiece]j palcow, aby mozna byto rozmiescic¢
pozostate tak, aby odpowiadaty szerokosci patelni lub pudetka, jak pokazano ponize;j.
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Potrzebne narzedzia:

Klucz imbusowy 8 mm

Aby rozstawic palce :

1.

Zdejmij Srube z tbem szesciokatnym z kazdego z palcdw zaciskowych, ktére
chcesz usungé

Zdejmij palce z prowadnicy i odtdz je na bok

Poluzuj gérne sruby imbusowe palcéw, ktére chcesz przesunaé, przesun je po
prowadnicy tak, aby mie¢ wystarczajgco duzo miejsca na obrabiany
przedmiot po obu stronach, a nastepnie ponownie dokre¢ sruby imbusowe.
Zdejmij palce zginajace, odkrecajac sruby imbusowe mocujace blok zaciskowy
i wysuwajac palce.

W razie potrzeby wyreguluj palce zginajace, a nastepnie dokreé Sruby
imbusowe w bloku zaciskowym.

Ustawianie regulowanych ogranicznikéw
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Maszyna jest wyposazona w dwa regulowane ograniczniki, ktdre ograniczajg przesuw
arkusza giecia, umozliwiajgc powtarzanie giecia pod doktadnym katem.

Potrzebne narzedzia:

e Klucz17mm
e Klucz10mm

Aby ustawic regulowany szybki stop:

1. Obrd¢ skrzydto zginane do korica w dét.
2. 0Odkrec srube szesciokatng na ograniczniku i obrdc¢ jg w dot, az oprze sie o
skrzydto zginajace, jak pokazano ponizej.

A Wskaznik
B Pokretto kata giecia
C Szybkie zatrzymanie

3. Poluzuj wskaznik i ustaw go zgodnie z oznaczeniem 180° na pokretle kata
giecia.
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4. Dokrec srube szesciokatng z szybkim zatrzymaniem i podnie$ skrzydto giecia
do zadanego kata. Szybki stop pozostanie w podniesionej pozycji,
umozliwiajac powtdrzenie giecia.

5. Aby wybrac i zablokowad inny kat giecia, poluzuj szybki ogranicznik i powtdrz
kroki 1-4 .

Aby uzyc¢ kotnierza blokujgcego:

1. Podnies arkusz giecia do zadanego kata zgodnie z szybkim zatrzymaniem i
przytrzymaj arkusz giecia na gorze giecia.

2. Nakre¢ nakretke oporowg na kotnierz oporowy i dokre¢ nakretke
zabezpieczajgcy do dolnej czesci nakretki oporowej, jak pokazano ponizej.

A Kotnierz zatrzymujacy
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B Nakretka zatrzymujaca
C Nakretka zabezpieczajgca

3. Sprawdz kotnierz oporowy poprzez opuszczenie listwy gnacej, a nastepnie
podniesienie jej do zagiecia. Jezeli ogranicznik dziata prawidtowo, skrzydto
giecia zatrzyma sie w tej samej pozycji, co pierwsze zgiecie
4. Pret zatrzymujgcy mozna zamocowac w kilku miejscach, co zapewnia

dodatkowe mozliwosci regulacji, jak pokazano ponizej

A Miejsca mocowania preta
zatrzymujacego

Wyréwnywanie palcéw

Ustawienie palcow jest niezwykle istotne dla doktadnosci i zapobiegania
powstawaniu wgtebien w zagieciach.

Potrzebne narzedzia:
e Klucz imbusowy 8 mm
Aby wyréwnac palec zaciskowy:

1. Poluzuj srube imbusowg na nieprawidtowo ustawionym palcu na tyle,
aby méc poruszaé nim w gére lub w doét bez oporu.
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2. Upewnij sie, ze skrzydto giecia jest catkowicie opuszczone i zamknij
skrzydto dociskowe.
3. Mocno docisnij palec do bloku zaciskowego i dokre¢ srube imbusowag,

jak pokazano ponizej.

A Blok zaciskowy

Aby wyréwnac wszystkie palce listew zaciskowych:

1. Poluzuj wszystkie sruby imbusowe na palcach na tyle, aby méc poruszaé nimi
w goére i w dét bez oporu.

2. Zamknij skrzydto zaciskowe i zablokuj skrzydto gngce na miejscu pod katem
90°.

3. Zapomocg regulatoréw odsuniecia docisnij palce do zginanego skrzydta.
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4. Dokrec wszystkie sruby imbusowe na palcach.
5. Zresetuj oparcie siedzenia

Aby wyréwna¢ palce zginajacych sie lisci:

1. Potdz linijke na palcach zginanych lisci, jak pokazano ponize;j.
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2. lJezelijeden z palcéw wystaje ponad pozostate, nalezy poluzowac sruby
mocujace w plytce zaciskowej, poruszac palcem w gore lub w dot, dokrecic je i
sprawdzic¢ ustawienie palcow.

3. Powtérz kroki 1i 2 w razie potrzeby

5 .KONSERWACIA

Czyszczenie

Czyszczenie urzadzenia jest stosunkowo tatwe. Odkurz widry metalowe i wytrzyj
olej i kurz suchg szmatka. Po czyszczeniu wszystkie niemalowane zeliwo i stal
nalezy pokry¢ srodkiem smarujgcym niepozostawiajgcym plam.

Niemalowane zeliwo

Aby zapobiec powstawaniu rdzy, wszystkie niemalowane zeliwne powierzchnie
urzadzenia nalezy regularnie konserwowac srodkiem ochronnym.

Smarowanie

Punkty obrotu wskazane na ponizszych zdjeciach nalezy smarowac¢ codziennie lub
przy kazdym uzyciu prasy krawedziowej lekkim olejem maszynowym.
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6. Rozwigzywanie problemdw

Problem

Mozliwa przyczyna

Rozwigzanie

Zgiecie stozkowe lub
zmiana promienia na catej
dtugosci zgiecia.

1. Palce zaciskowe nie sg
wyréwnane z krawedzig
bloku zaciskowego.

2. Odsuniecie skrzydetka
giecia jest zbyt duze w
stosunku do zacisku.

1. Wyréwnaj listwe
zaciskowq zgodnie z
instrukcja

Wpadka

2. Dostosuj odchylenie
zgodnie z instrukcjg w
punkcie Odchylenie

Doteczek(a) w zgieciu.

1. Jeden lub wiecej palcow
nie jest prawidtowo
ustawiony.

1. Zginanie palcéw

Kat nie jest doktadny lub
nie mozna go powtorzyé

1. Wskaznik szybkiego
zatrzymania nie jest
prawidtowo

1. Dostosuj wskaznik
szybkiego zatrzymania.
2. Dokre¢ szybkozamykacz.
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wyregulowany

2. Szybki stop nie jest
dokrecony

3. Nakretka oporowa na
precie oporowym nie jest
prawidtowo
wyregulowana

4 Nakretka
zabezpieczajgca nie jest
dokrecona do nakretki
ograniczajgcej na precie
ograniczajgcym.

3. Wyreguluj nakretke
oporowa.

4. Dokreé nakretke
zabezpieczajgcy do
nakretki ograniczajgce;j,
aby zapobiec zmianie kata

Przesuwanie skrzydta
gnacego lub dociskowego
jest wyjatkowo trudne.

1. Zawiasy sg zaklejone.

1. Wyczysc i nasmaruj
punkty obrotowe

Nie mozna wykona¢é
z3danego giecia, promien
jest nieprawidtowy lub
materiat jest pekniety

1. Za mato niepowodzen.

1. Dostosuj odsuniecie do
1,5-2 razy wiekszej
grubosci obrabianego
przedmiotu

Przedmiot obrabiany nie
jest trzymany
bezpiecznie.

1. Nieprawidtowa sita
zacisku.

1. Dostosuj site zacisku do
grubosci uzytego metalu

Gotowy przedmiot
obrabiany jest za krotki

1. Niewystarczajacy zapas
na zginanie

1. Przygotuj przedmiot
obrabiany z taka iloScig
materiatu, aby
zrekompensowac dtugosc

giecia.

Palce sg przyklejone do
siebie lub nakretki na
precie oporowym nie dajg
sie poruszy¢.

1. Woskowy olej
stosowany jako srodek
ochronny na czas
transportu nie zostat
usuniety w trakcie
montazu.

1. Uzyj odttuszczacza, aby
usung¢ woskowy olej

Podziat czesci




MSW-PBR-1016

1 FARTUCH

WALEK SZPILKOWY
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2 WAL 17 ROZDZIELONY PIN

3 CIALO 18 [SRUBA MOCUJACA M6-1 X 10

4 ZESTAW DO PRZYTRZYMANIA 19 |KLUCZ 4 X 4 X 15MM

5 GORNY MIMOSRODOWY 20 [TULEJA

5-1  |UCHWYT M6-1 X 1-3/4 21 [MALY WAL

6 BLOK LACZACY 22 [DOLNY LEWY MIMOSRODOWY

7 PODKtADKA PLASKA 6MM 23 |Nakretka teowa

8 §§%%A ZtBEM WALKOWYM M6-124  [KOMPLETNY ZESTAW PALCOW

9 NAKRETKA SZESCIOKATNA b4-1 |Palec 1"

M10-1,5
10 |SRUBA NAPINAJACA 24-2 [Palec 2"
11 |[NAKRETKA SZESCIOKATNA 24-3 [Palec 3"
M10-1,5

12 |TULEJA 25 [SRUBA Z tBEM WALCOWYM
M8-1,25 X 20

13 |DOLNY PRAWY MIMOSRODOWY g [PODPORKA PRZEDMIOTU
OBRABIANEGO

14 |Pret srubowy 27 |SRUBA SZESCIOKATNA M8-1,25
X 16

15 |[UCHWYT 28 [PODKtADKA PtASKA 8MM
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MSW-PBR-1050
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Lista czesci

1 ZACISK RAMY SKRZYDLA 12 [Uchwyt zaciskowy do listkdw

2 TRAWERS 13 [BLOK REGULACII LISCIA ZACISKOWEGO

3 PODSTAWKA 14  [RT BENDING LEAF ADJ PLATE

4 ZGIECIE LISCIA 15  [LT PLYTA REGULACYJNA DO GINANIA
LISCI

5 PLYTA Z ROWKIEM T 16  [SZYBKI ZATRZYMANIE

6 ZESTAW PALCOW 17 PRET STOP

ZACISKOWYCH

6-1 PALEC 25MM 18  [UCHWYT KOtNIERZA STOP

6-2 PALEC 30MM 19 KOENIERZ STOP

6-3 |PALEC 35MM 20  |PODKtADKA BLOTNIKA 8MM

6-4 |PALEC 40MM 21 |REKAW EKSPOZYCYINY

6-5 |PALEC 45MM 22  [SRUBA Z tBEM WALCOWYM M8-1,25 X
25

6-6 |PALEC 50MM 23 [SRUBA SZESCIOKATNA M8-1,25 X 15

6-7 |75MM PALEC 24  [SRUBA SZESCIOKATNA M12-1,75 X 60

6-8 100MM PALEC 25  [Nakretka teowa M8-1,25

6-9 |[150MM PALEC 26  [SRUBA Z tBEM WALKOWYM M8-1,25 X
16

6-10 |250MM PALEC 27  [SRUBA Z tBEM WALCOWYM M8-1,25 X
55

7 ZESTAW BLOKADY 28  |WAt MIMOSRODOWY

ZACISKOWEJ

7-1 BLOK ZACISKOWY 25MM 29  [SRUBA SZESCIOKATNA M12-1,75 X 30

7-2 BLOK ZACISKOWY 30MM 30  [Szpilka okragta 8 X 50

7-3 BLOK ZACISKOWY 35MM 31 [TULEJA

7-4  |BLOK ZACISKOWY 40MM 32 |SRUBA SZESCIOKATNA M12-1,75 X 30
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7-5 |BLOK ZACISKOWY 45MM 33 [SRUBA SZESCIOKATNA M12-1,75 X 20

7-6 |BLOK ZACISKOWY 50MM 34 [SRUBA SZESCIOKATNA M12-1,75 X 30

7-7  |BLOK ZACISKOWY 75MM 35  [SRUBA SZESCIOKATNA M6-1 X 12

7-8 BLOK ZACISKOWY 100MM 36  [TULEJA

7-9  |BLOK ZACISKOWY 150MM 37  |PODKtADKA PtASKA 12MM

7-10 |BLOK ZACISKOWY 250MM 38  [TULEJA

8 PRET PRZEKLADNIOWY 39  [SRUBA SZESCIOKATNA M8-1,25 X 15

9 EIESC'II'AW PALCOW DO ZGINANIA Ja0  [TULEIA

9-1 ZSSIVIM ZGINANY PALCEL LISCIA |41  |zacisk elektroniczny 10MM

9-2 30MM ZGINANY PALCEL LISCIA }42  |[NAKRETKA STOP M10-1.5

9-3 35MM ZGINANY PALCEL LISCIA (43  [NAKRETKA SZESCIOKATNA M10-1,5

9-4 40MM ZGINANY PALCEL LISCIA (44  [SRUBA SZESCIOKATNA M10-1,5 X 60

9-5 |45MM ZGINANY PALCEL LISCIA |45  [SRUBA SZESCIOKATNA M12-1,75 X 50

9-6 |50MM ZGINANY PALCEL LISCIA (46  [SRUBA SZESCIOKATNA M12-1,75 X 30

9-7 |75MM ZGINANY PALCEL LISCIA 47  [SRUBA Z tBEM WALCOWYM M8-1,25 X
25

9-8 [100MM ZGINANY PALCEL LISCIA 48  [NAKRETKA SZESCIOKATNA M12-1,75

9-9 150MM ZGINANY PALCEL LISCIA

9-10 |250MM ZGINANY PALCEL LISCIA

10 I'DLYTA ZACISKOWA

11 SRUBA NAPINAJACA
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poskytnuti presného prekladu. Zadny strojovy preklad vak neni
dokonaly. Rovnéz neslouzi k nahrazeni prekladu lidskou osobou.
Oficidlni navod k pouZiti je dostupny v anglické verzi. Pfipadné

f Tento navod k pouziti byl prelozen strojové. Vidy se snazime o

nesrovnalosti nebo rozdily v prekladu nejsou zavazné a nemaji zadny
pravni Ucinek pro ucely dodrzovani predpist nebo jejich vymahani. V
pripadé jakychkoli otazek ohledné spravnosti informaci uvedenych v
ndvodu k pouZiti se fidte anglickou verzi tohoto obsahu. Jedna se o
oficidlni verzi.

Technické udaje

Parametru Parametru
popis hodnota

Nazev vyrobku Ruéni lis na brzdu
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Sitka ohybu [mm] 305 1050
Max. Tloustka ohybu [mm] 1 1,5
Maximalni Ghel ohybu 0-135°
Rozméry [Sifka x hloubka x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
vyska; mm]
Hmotnost [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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VAROVANI:

Tato pfirucka poskytuje dUlezité bezpecnostni pokyny pro
spravné nastaveni, provoz, udrzbu a servis tohoto stroje/naradi.
Tento dokument si uschovejte, ¢asto se na néj divejte a poutZijte
jej k pouceni ostatnich operator(.

Neprecteni, pochopeni a nedodrzeni pokyn( v této priruc¢ce muize vést k
pozaru nebo vainému zranéni osob — véetné amputace, usmrceni
elektrickym proudem nebo smrti.

Vlastnik tohoto stroje/naradi je vyhradné odpovédny za jeho bezpecné
pouzivani. Tato odpovédnost zahrnuje, ale neni omezena na spravnou
instalaci v bezpecném prostredi, Skoleni persondlu a opravnéni k
pouzivani, fadnou kontrolu a uUdrzbu, manualni dostupnost a
porozumeéni, pouZiti bezpecnostnich zafizeni, integritu
feznych/brusnych/brusnych nastroji a pouzivani osobnich ochrannych
prostredk( zatizeni.

Vyrobce nenese odpovédnost za zranéni nebo Skody na majetku
zpUsobené nedbalosti, nespravnym skolenim, Upravami stroje nebo
nespravnym pouzitim.

VAROVANI:

Néktery prach vznikajici pfi mechanickém brouseni, fezani, brouseni,
vrtani a dalSich stavebnich ¢innostech obsahuje chemikalie, o kterych je
ve staté Kalifornie zndmo, Ze zpUsobuji rakovinu, vrozené vady nebo
jiné reprodukeni poskozeni. Nékteré priklady téchto chemikalii jsou:

o Olovo z barev na bazi olova.

. Krystalicky oxid kfemicity z cihel, cementu a jinych zednickych
vyrobkd.

. Arsen a chrom z chemicky oSetfeného teziva.

Vase riziko z téchto expozic se lisi v zavislosti na tom, jak Casto tento typ
prace délate. Chcete-li snizit vystaveni témto chemikaliim: Pracujte v
dobre vétraném prostoru a pracujte se schvalenym bezpecnostnim
vybavenim, jako jsou masky proti prachu, které jsou specialné navrzeny
k odfiltrovani mikroskopickych ¢astic.
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1. ZAVEDENI

Manualni presnost

VynaloZili jsme veskeré usili, abychom byli pfesni s pokyny, specifikacemi, vykresy a
fotografiemi stroje, které jsme poutzili pfi psani této ptirucky. Obcas se viak prece jen
obcas dopustime chyby.

Identifikace

Ohybaci list — Otoci se nahoru a ohne obrobek.

Upinaci list — Drzi prsty upinaciho listu a pfitlacuje obrobek k upinacimu
bloku.

Ovladaci rukojet’ — Pouzivé se ke zvedani a spousténi ohybaciho listu.
Upinaci listové prsty — Nastavitelné matrice, které drzi obrobek proti
upinacimu bloku.

oo wp

E. Ohybani listovych prsti — Nastavitelné matrice, o které se ohybd
obrobek.

F. Napinak upinaciho tlaku — Nastavuje upinaci tlak a umoZfuje pouZiti
raznych méfidel.

G. Dorazovy limec — Pouziva se k zajisténi dhlu ohybu.

H. Quick Stop— Oznaduje Ghel ohybu a Ize jej pouZit jako snadno
nastavitelny doraz.

l.  Upinaci deska — Dri prsty ohybacich listd.

J. Upinaci blok — P¥idrzuje obrobek pevné proti upinacimu listu.
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2. BEZPECNOST

A

A

VAROVANI:

Pro vasi vlastni bezpecnost si pfed pouzitim tohoto stroje

prectéte navod k pouziti

Ucelem bezpeénostnich symbolt je upoutat vasi pozornost na mozné
nebezpecéné podminky. Tato pFiruc¢ka pouziva radu symbol( a signdlnich
slov uréenych k vyjadreni urovné duleZitosti bezpecnostnich zprav.
Pamatujte, Ze bezpecnostni zprdvy samy o sobé nevylucuji nebezpedi a
nenahrazuji spravna opatteni pro prevenci nehod.

VAROVANI:

NAVOD K OBSLUZE

PRED pouZitim stroje si prectéte
tuto uZivatelskou prirucku a
pochopte ji. Neskoleni uZivatelé
mohou byt vazné zranéni.

OCHRANA OCi.

Pfi obsluze nebo pozorovani strojl
vidy pouZivejte bezpecnostni
bryle schvalené ANSI nebo
obli¢ejovy stit, abyste snizili riziko
poranéni o€i nebo oslepnuti
odletujicimi ¢asticemi. Kazdodenni
bryle nejsou schvalené
bezpecénostni bryle
NEBEZPECNY PRACH.
Prach vznikajici pfi pouzivani
stroji mUZe zplsobit rakovinu,
vrozené vady nebo dlouhodobé

POUZIVEJTE SPRAVNE
ODEVY.

Nenoste obleceni, odévy nebo
Sperky, které se mohou zamotat
do pohyblivych ¢asti. Dlouhé viasy
vzdy svazte nebo zakryjte.
Pouzivejte neklouzavou obuyv,
abyste predesli nahodnému
uklouznuti, které by mohlo
zpUsobit ztratu kontroly nad
obrobkem

OCHRANA SLUCHU.

Pfi  obsluze nebo sledovani
hluénych stroji vidy pouzivejte
ochranu  sluchu. Dlouhodobé
vystaveni tomuto hluku bez
ochrany sluchu muze zpUsobit
trvalou ztratu sluchu

MENTALNi BOHLEDOST.

Pti praci se stroji budte dusevné
bdéli. Nikdy nepracujte pod
vlivem drog nebo alkoholu, jste-li
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poskozeni dychacich cest. Budte si

védomi nebezpedi prachu
souvisejiciho s kazdym
materidlem obrobku a vidy
pouzivejte respirator schvaleny
NIOSH, abyste snizili riziko.
VAROVANI:

ODPOJENI NAPAJENI.

Pfed  provadénim  servisu,
sefizovani nebo vymeény
feznych nastrojli  (nastavcd,
britl, fréz atd.) vidy odpojte
stroj od napajeni. Pred
opétovnym  pfipojenim  se
ujistéte, Ze je spina¢ v poloze
OFF, aby nedoslo k
neocekdavanému nebo
nedmyslnému spusténi.
SCHVALENY PROVOZ.

Nevyskolena obsluha mizZe byt
strojem vainé zranéna. Stroj
smi obsluhovat pouze
vySkolené osoby nebo osoby
pod fadnym dohledem. Kdyz
stroj nepouzivate, odpojte
napdjeni, vyjméte klicky
spinace nebo stroj uzamknéte,
abyste zabranili
neopravnénému  pouziti
zejména v prostredi, kde se
zdrzuji déti. Udélejte svou dilnu
odolnou pro déti!

NEBEZPECNE PROSTREDI.
Stroj nepoutzivejte na vlhkych
nebo destivych mistech, v

unaveni nebo nepozorni .

FORCING STROIJE.
Netlacte na stroj silou. Bude
vykondvat praci bezpecnéji a l1épe pfi

rychlosti, pro kterou byl navrzen.

STRAZE A KRYTY.

Kryty a kryty vas chrani pred
nahodnym kontaktem s pohyblivymi
¢astmi nebo odlétajicimi udlomky.
Pfed pouZzitim stroje se ujistéte, Ze
jsou spravné nainstalovany,
neposkozeny a spravné funguji .

NIKDY STOJTE NA STROIJI.

Prevraceni stroje mlZe zpUsobit
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neporadku, v blizkosti
horlavych material( nebo ve
Spatné osvétlenych prostorach.
Udrzujte pracovni prostor Cisty,
suchy a dobre osvétleny, abyste
minimalizovali riziko zranéni .

POUZIVEJTE POUZE K
URCENI.

Stroj pouZivejte pouze k tcelu,
ke kterému je urcen. Nikdy
neupravujte nebo neupravujte
stroj k ucelu, ktery neni urcen
vyrobcem, mohlo by dojit k
vaznému zranéni !

SMER PODAVANI.

Pokud neni uvedeno jinak, vidy
podavejte obrobek proti otaceni
nozll nebo fréz. Posouvani ve
stejném sméru jako rotace
muze zpUsobit vtaZzeni obrobku,
coz by mohlo vtahnout vasi ruku
do oblasti fezani.

POUZIVEJTE DOPORUCENE
PRISLUSENSTVi.

Doporucené prislusenstvi
naleznete v tomto ndvodu k
obsluze nebo od vyrobce.
PouZiti nevhodného
pfislusenstvi zvysi riziko vazného
zranéni .

DETI A PRIHLIDEJICI.

UdrZujte déti a kolemjdouci v
bezpecné vzdalenosti od
pracovniho prostoru. Prestante
stroj pouzivat, pokud vas déti
nebo pfihlizejici rusi

vazné zranéni nebo nahodny
kontakt s Ffeznym nastrojem a
muZe také zplsobit poskozeni
stroje .

STABILNi STROJ.

Neocekdvany pohyb béhem
operaci znacné zvySuje riziko
zranéni a ztraty kontroly. Pred
spusténim zkontrolujte, zda jsou
stroje stabilni/zabezpecené a
zda jsou mobilni zakladny
(pokud jsou pouzity) uzamceny

NETRAPNE POLOHY.

Pfi praci se
udrzujte
rovnovahu.

strojem vzdy
spravny postoj a

Neprehanéjte!
Vyhnéte se nevhodnym
polohdm rukou, které ztézuji
ovladani obrobku nebo zvysuji
riziko ndhodného zranéni

BEZOBOHUZNY PROVOZ.

Nikdy nenechavejte stroj
spustény bez dozoru. Vypnéte
stroj a zajistéte, aby se vSechny
pohyblivé ¢asti uplné zastavily,
nez odejdete

UDRZUIJTE PECLIVE.

Dodrzujte vSechny pokyny pro
Udrzbu a plany mazani, abyste
udrzeli stroj v dobrém provoznim
stavu. Nespravné udrzovany
stroj mize zvysit riziko vazného
zranéni.
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ODSTRANTE SERIZOVACI
NASTROJE.

Nikdy nenechavejte sefizovaci
nastroje, klice sklicidla, klice
atd. ve stroji nebo na ném —
zvlasté v blizkosti pohyblivych
Casti. Pfed spusténim ovérte
odstranéni

ZAJISTENi OBROBKU.

V pripadé potfeby pouzijte k
zajisténi obrobku svorky nebo
svéraky. Zajistény obrobek
udrzuje vaSe ruce v bezpedi a
umoZfiuje vam pouzivat obé
ruce k efektivnimu ovladani
stroje.

VAROVANI:

ZKONTROLUIJTE
POSKOZENE DiLY.
Pravidelné kontrolujte stroj,
zda nevykazuje poskozené
dily, uvolnéné Srouby,
nesprdvné nastavené nebo
nesouosé dily, vaznuti nebo
jiné podminky, které mohou
ovlivnit bezpecny provoz.
Pfed uvedenim stroje do
provozu vidy opravte nebo
vyménte poskozené nebo
Spatné sefizené dily.

PROZIVANI OBTIZi.

Pokud se kdykoli setkate s problémy
pfi provadéni zamyslené operace,
okamzité prestante stroj pouzivat!

Dodatecna bezpecnost pro ohybové brzdy

PRETIZENi RUCNi BRZDY
Pfetizeni tohoto ndéstroje muzZe
zpusobit  zranéni  odletujicimi
Castmi. Neprekracujte kapacity
stroje .

JISTENi OHYBOVE BRZDY .
Pfed pouzitim zajistéte ohybaci
brzdu k podlaze. BEhem pouZivani
muze dojit k prevraceni a stroj by

RUKAVICE A BRYLE .

Pfi pouZzivani tohoto stroje vidy
pouzivejte kozené rukavice a
schvalené ochranné bryle

TOPNY KOV .

Zahfivani obrobku hofakem, kdyz
je v brzdé, oslabi kov upinacich a
ohybacich listh a prstd. V blizkosti
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mohl spadnout a zpUsobit vainé
zranéni nebo poskozeni majetku

brzdy nepouzivejte svitilnu nebo
jiny podobny zahtivaci nastroj

KOVOVE HRANY. ZRANENI ZAD.
Ostré hrany na plechu mohou Zvedaci pohyb potfebny pro
vést k vaznym fezdm. Ostré hrany provoz tohoto stroje je

potencialné skodlivy, pokud neni
pouzita spravna technika. Abyste
se vyhnuli zranéni zad, drite zada
ve svislé poloze a zvednéte nohy
pfi zveddni ohybaného listu a
nikdy se nepretézujte .

plechu pfed ohybanim ruéni
brzdou vzdy zkoste a odhrotujte.

SPiNANI. NARADI VE SPATNEM
Abyste predesdli nebezpedi STAVU
sevfeni, spustte upinaci list, kdyz Uvolnény hardware nebo

praskliny mohou zpUsobit nahlé,
nekontrolované pohyby béhem
pouZzivani. Zkontrolujte ohybaci
brzdu, zda nemd prasklé tahlo,
paky nebo uvolnéné upevnovaci

jej nepouzivate

prvky. Pred pouzitim opravte
pfipadné problémy

DRCENA A AMPUTACNI

ZRANENI.

Ohybaci brzda mulze rychle

rozdrtit nebo amputovat prsty

nebo ruce. Nikdy nevkladejte
prsty nebo ruce mezi upinaci a
ohybaci listy.
VAROVANI:

Stejné jako u vsech stroju existuje pfi provozu tohoto
stroje potencialni nebezpeci. Nehody jsou casto
zpasobeny neznalosti nebo nepozornosti. Pouzivejte
tento stroj s respektem a opatrnosti, abyste snizili riziko
zranéni obsluhy. Pokud jsou béina bezpecnostni
opatieni prehlizena nebo ignorovana, mize dojit k
vainému zranéni osob
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A

UPOZORNENI!

Zadny seznam bezpeénostnich pokyn nemaze byt upiny.
Prostiedi kaidé prodejny je jiné. Vidy myslete na
bezpecnost jako prvni, protoie se vztahuje na vase
individualni pracovni podminky. Pouzivejte tento a dalsi
stroj opatrné a s respektem. Pokud tak neucinite, mize
dojit k vaznému zranéni osob, poskozeni zarizeni nebo
$patnym pracovnim vysledkim .

3. NASTAVIT

A
A\

A\

CISTENI

3.1. MSW-PBR-1016

VAROVANI:
Bé&hem celého procesu nastaveni pouzivejte ochranné bryle !

VAROVANI:

Tento stroj predstavuje vainé nebezpedi zranéni pro
netrénované uzivatele. Pied spusténim stroje si prectéte
cely tento navod, abyste se seznamili s ovladacimi
prvky a operacemi!

VAROVANI:

Tento stroj byl pro jistotu peclivé zabalen
doprava. Pfi vybalovani oddélte vsechny prilozené
poloiky z obalovych materiali a zkontrolovat je
za poskozeni pfi prepravé!

e  Odstrante krabici z okoli zafizeni Pan and Box Brake
e  OCcistéte ochranny povlak z povrchi stroje.
Poznamka: PouZijte mirné rozpoustédlo a mékky hadfik. Redidla, benzin, aceton atd.

ville

poskodit lakované povrchy.
e Naneste tenkou vrstvu strojniho oleje na vsechny obrabéné povrchy, abyste
zabranili korozi.



Ccz

MONTAZ

1. PFed montazi zafizeni na rovnou a rovnou pracovni plochu se ujistéte, Ze
montazni plocha je dostatecné pevna, aby udrzela brzdu panve a skfinky a
pracovni material.

2. Umistéte panev a brzdu na pracovni plochu a zajistéte, aby byl na viech
stranach poskytnut dostatecny pracovni prostor.

3. Pomoci pera nebo tuzky pfeneste umist&ni otvoru na montazni povrch.

4. Pfipevnéte panev a skiifiovou brzdu k pracovni ploe pomoci $roub(i 5/16".

SERIZENI

Podrzte sestavu
Podrzte Stop

Prsty

Ostfi noZe na prsty
Zastéra oblicej
Zastéra

M m g O W >

Chcete-li upravit prsty:
1. Povolte Srouby s hlavou na prstech a zatlate prsty nahoru do zarazky
pfidrZzovaci sestavy.
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2. Ujistéte se, Ze jsou prsty drzeny kolmo a pevné k zarazce pridrzovaci sestavy,
potom utahnete srouby s hlavou aby bny prsty zajlsteny
[t . y ?l‘ s

Nastaveni tloustky kovu:

1. Povolte stavéci Srouby na zadni strané obou stran sestavy pfidrZovace.

2. Otocte excentr na zadni strané sestavy pridrzovace. Pfidrzovaci
sestava se bude pohybovat dovnitt a ven a pohybuje pfedni ¢asti prstl
smérem k nebo od cela zastéry

3. Kdyz jsou prsty nastaveny do spravného odsazeni a jsou rovnobézné s
Celem a zakladnou zastéry, utdhnéte stavéci Sroub, abyste zajistili
excentr.

Poznamka : Odsazeni mezi pfedni hranou prstu a licem zastéry musi byt

priblizné 1,5nasobek tloustky ohybaného materidlu nebo vétsi. Nesmi byt

mensi nez 1,5nasobek, jinak dojde k poSkozeni ostfi noze.

4. Povolte dvé Sestihranné matice napinaku na kazdé strané sestavy
pridrzovace



5. Upravte sestavu pridrzovace na tloustku kovu pomoci napindku na
kazdé strané sestavy pridrZovace. Pfidrzny tlak by mél byt dostatecné
velky, aby zabranil pohybu kovu pti ohybani, ale nemél by byt tak
pevny, aby bylo obtizné ovladat ptidrZovaci rukojet.

6. Po dosaZzeni pozadovaného napéti utdhnéte sestihranné matice na
kazdé strané sestavy pridrzovace.

3.2. MSW-PBR-1050

VAROVANI:

A Tento stroj predstavuje vainé nebezpedi zranéni pro
netrénované uzivatele. Pfred spusténim stroje si prectéte
cely tento navod, abyste se seznamili s ovladacimi
prvky a operacemi!

VAROVANI:
Béhem celého procesu nastaveni pouzivejte ochranné
bryle!
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VAROVANI:

A Stroj je téiky. Pfi nedodrieni bezpecnych metod
premistovani maze dojit k vainému zranéni osob.
Abyste byli v bezpeéi, budete pfi premistovani
prepravni bedny a vyjimani zafizeni z prepravky
potfebovat asistenci a elektrické vybaveni.

VAROVANI:
Udrzujte déti a domaci zvirata mimo dosah plastovych
sackti nebo obalovych materiali vybalenych s timto
strojem. Okamzité zlikvidujte.

Potrebné pro nastaveni
Nasledujici jsou potfeba k dokonceni procesu nastaveni, ale nejsou soucdsti
vaseho stroje.

o Ochranné bryle

. Cisti¢/odmasfovac

. Vysokozdvizny vozik se zvedacimi popruhy
. Kli¢ nebo nastrény 17mm

. Kli¢ nebo nastrény 19mm

Cisténi

Nelakované povrchy vasSeho stroje jsou potazeny vysoce odolnym
antikoroznim prostfedkem, ktery zabranuje korozi béhem prepravy a
skladovani. Tento antikorozni prostiedek funguje velmi dobre, ale jeho Cisténi
bude chvili trvat

Bud'te trpélivi a provedte dikladné ¢isténi vaseho stroje. Cas, ktery tim nyni
strdvite, vdm umozni lépe zhodnotit spravnou péci o nenatfené povrchy
vaseho stroje.

Existuje mnoho zpUsobUl, jak odstranit tento preventivni prostfedek proti
korozi, ale nasledujici kroky funguji dobfe v celé fadé situaci. S jakymkoli
Cisticim prostfedkem, ktery pouzivate, vidy dodrzujte pokyny vyrobce a
ujistéte se, Ze pracujete v dobfe vétraném prostoru, abyste minimalizovali
vystaveni toxickym vyparim.
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Pred cisténim shromazdéte nasledujici

Cisti¢/odmastovac (WDe40 funguje dobre)
Ochranné bryle a jednorazové rukavice
Plastova skrabka na barvu (volitelné)

Zakladni kroky pro preventivni odstranéni rzi:

1.
2.

Nasadte si ochranné bryle.

Ochranny prostfedek proti rzi natfete velkym mnoZstvim
Cistice/odmastovade a poté nechte 5-10 minut nasaknout

Otrete povrchy. Pokud je vas Cisti¢/odmastovac ucinny, antikorozni
prostfedek snadno setfe. Pokud mate plastovou Skrabku na barvu,
nejprve seskrabnéte co nejvice a poté zbytek setrete hadrem.
Opakujte kroky 2—3 podle potieby, dokud nebude Cisty, poté natiete
vSechny nenatfené povrchy kvalitnim ochrannym prostfedkem na
kovy, aby se zabranilo korozi.

VAROVANI:
Benzin a ropné produkty maji nizky bod vzplanuti a pfi CiSténi stroja

mohou explodovat nebo zplisobit poZzar. NepouZivejte tyto produkty
k ¢isténi stroju.

UPOZORNENI!
Mnoho cisticich rozpoustédel je pfi vdechovani jedovatych. Pracujte

pouze v dobie vétraném prostoru

Pro cisténi prstl:

1.
2.

Zvednéte upinaci list, abyste se ujistili, Ze na prsty netlaci

Pomoci 6mm Sestihranného klice odstrante upinaci prsty, jak je
zndzornéno na obrazku niZe, ale ponechte T-matice ve vodicich
drazkach
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A Kryci Sroub
B T-matice
C Bloky prstl

3. Uvolnéte upinaci blok a sejméte prsty ohybaciho listu
4. Dlkladné ocistéte prsty a hojné je natfete ochrannym prostfedkem na
kov.
5. Nasadte prsty a zajistéte je Srouby s hlavou
OZNAMENI!
Vyhnéte se rozpoustédlim na bazi chléru, jako je aceton nebo Cisti¢
brzdovych dilG, které mohou poskodit lakované povrchy.

Uvahy o webu

Fyzické prostiedi

Fyzické prostredi, kde je stroj provozovan, je dllezZité pro bezpecny provoz a
dlouhou Zivotnost jeho soucasti. Pro dosazZeni nejlepsich vysledkl provozujte
tento stroj v suchém prostfedi bez nadmérné vlhkosti, nebezpecnych
chemikdlii, polétavych abraziv nebo extrémnich podminek. Extrémni
podminky pro tento typ strojniho zafizeni jsou obecné takové, kde rozsah
okolni teploty presahuje 5°C-40°C; rozsah relativni vihkosti pfesahuje 2095 %
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(bez kondenzace); nebo je prostiedi vystaveno vibracim, otfesiim nebo
narazam.

Alokace prostoru

Zvaite nejvétsi rozmér obrobku, ktery bude timto strojem zpracovan, a
zajistéte dostatek prostoru kolem stroje pro odpovidajici manipulaci s
materidlem operdtora nebo instalaci pomocného zafizeni. Pti trvalé instalaci
ponechejte kolem stroje dostatek prostoru pro otevieni nebo odstranéni
dvefti/kryt, jak to vyZaduje Udrzba a servis popsané v této pfirucce.
Poiadgvané pridéleni mista naleznete nize

78 cm |_

108 cm
Hmotnost zatizeni
Viz Technické udaje pro hmotnost vaseho stroje. Ujistéte se, Ze povrch, na
kterém je stroj umistén, unese hmotnost stroje, dodatecného vybaveni, které
Kromé toho vezméte v Uvahu hmotnost obsluhy a jakékoli dynamické zatiZeni,
ke kterému muZe pfi provozu stroje dojit

Osvétleni

Osvétleni kolem stroje musi byt dostatecné, aby operace mohly byt provadény
bezpecné. Je tfeba odstranit stiny, osInéni nebo stroboskopické efekty, které
mohou odvadét pozornost nebo prekazet obsluze.
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UPOZORNENI!
Déti nebo nevyskolené osoby mohou byt timto strojem vainé
zranény. Instalujte pouze na misté s omezenym pfistupem

Zvedani
e Pokud si nejste jisti, jak toto zafizeni bezpecné zvedat, poradte se s
kvalifikovanym odbornikem.
e Pfi zvedani ohybaci brzdy se ujistéte, Ze je zavaZi rovnomérné
podepreno dvéma nebo vice zvedacimi zafizenimi.
o Ujistéte se, Ze télo brzdy nese zatéz

Montaz na podlahu
UPOZORNENI!
Nepracujte se strojem, pokud neni pfipevnén k podlaze, nebo by se
na vas mohl prevratit a zplsobit vazné zranéni
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Pomoci malého zkusebniho kusu ovérte, Ze ohybaci brzda funguje k vasi
spokojenosti, a poté namontujte ohybaci brzdu k podlaze. Ujistéte se, Ze je
kolem ohybaci brzdy dostatek pracovniho prostoru a misto montaze je rovné,
aby byla zajisténa presna funkce.

Montdini materidl na podlahu neni soucdsti doddvky, protoze materidly
podlahy se lisi. Prozkoumejte moZnosti montaZe stroje a vyberte nejlepsi
metodu pro vasi aplikaci. Kotevni stitové kotvy se zadrzovacimi Srouby nebo
kotevnimi koliky jsou béZznymi zplsoby montaze stroji na betonové podlahy.
Poznamka: Kotevni Cepy jsou pevnéjsi a trvalejsi neZ kotvy se zadrZovacim
Stitem; nicméné tréi z podlahy a zpusobuji potiZe, pokud se pozdéji rozhodnete
pohnout ohybovou brzdou.

W e S
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4. PROVOZ
VAROVANI:

Pouzivanim tohoto stroje bez fadného ochranného vybaveni muze
dojit k poskozeni oci, rukou a nohou. Pfi praci s timto strojem vidy

pouzivejte ochranné bryle, ochranné rukavice a obuv

VAROVANI:
Uvolnéné vlasy a odév by se mohly zachytit do stroje a zpusobit
vainé zranéni. Udrzujte volné obleceni a dlouhé vlasy mimo
pohybujici se stroje.
4.1. MSW-PBR-1016
Ohybani kovu
Vyroba kovu je proces, ktery trvda mnoho let, nez se naulite a zdokonalite. Nize
uvedené kroky vdm pomohou zacit s timto procesem a zptijemni jej.
Postupy ohybani kovt:
1. Zvednutim pridrzovaci rukojeti otevrete pridrZzovaci sestavu Uplné.
2. Vlozte obrobek z plechu mezi pfidrZovaci sestavu a télo.
3. Vyrovnejte prsty pridrzné sestavy se znackou ohybu na obrobku.
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4. Posunte pfidrznou rukojet, abyste prFidrzeli obrobek pomoci pfidriné sestavy.

Poznamka: Netlacte na pfidrznou rukojet silou. Pokud je tézké dat rukojet do

zajisténé polohy, mlze byt nutné upravit brzdu podle tloustky obrobku. Upinaci

tlak pridrzovaci sestavy musi byt dostate¢né tésny, aby zabranil pohybu obrobku

pfi ohybani.

5. Zvednéte rukojeti zastéry (obouma rukama), dokud obrobek nedosdhne
pozadovaného uhlu.

6. Zvednutim pridrzovaci rukojeti otevrete pridrZovaci sestavu a poté vyjméte
ohnuty obrobek.

Poznamka: Pokud poZadujete ohyb misky nebo krabice, vyberte matrici nebo

vybér matric, které se co nejvice blizi délce strany misky nebo krabice.
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4.2. MSW-PBR-1050

Nez zanete s ohybanim, zvazte rozdily v rozmérech plechu, kdyz se pokousite
dosahnout ostrych nebo zaoblenych hran, a pocitejte s rozdily uUpravou
odstupu.

Ustup je vzdalenost od predniho okraje prstd k okraji ohybaciho listu, jak je
znazornéno nize. Vzdalenost odsazeni je urcena rozmérem obrobku a
pozadovanym polomérem ohybu.

A

D

A Nepfizniva vzdalenost
B Prst

C Ohybani list(

D Upinaci blok

Potiebné nastroje:
e 17mm kli¢
e 32mm nebo 11/4" kli¢
e 6mm imbusovy kli¢

Normalné se odstup nastavuje nejméné na 1,5-2nasobek tloustky obrobku.
Tlustsi nebo temperované obrobky budou potfebovat vétsi odsazeni.
Viz kapacity méridla materialu na



Ccz

Chcete-li provést drobné tpravy usazeni upinaciho listu:

1. Odjistéte upinaci list, povolte zajistovaci Srouby pro nastaveni
odsazeni, jak je zndzornéno na obrazku nize, a rovhomérné otacejte
vackami pro nastaveni odsazeni, abyste mohli pohybovat upinacimi
prsty.

A Setback Adjustment Cam
B Pojistny Sroub nastaveni zpétného
chodu

2. Utdhnéte zajistovaci Srouby sefizeni odstupu.

Chcete-li provést zasadni Gpravy netuspéchu
5. Odjistéte upinaci list.
6. Povolte vSechny Srouby s hlavou pro sefizeni odstupu, jako je
znazornén na obrazku niZe, a poté sefidte blok prstl
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A Sroub zpétného uzavéru
B Blok prstl

Je-li to nutné, provedte drobné Upravy pomoci vacek pro sefizeni

odstupu, abyste se ujistili, Ze okraje prstl jsou rovnobézné s okrajem
upinaciho bloku.

8. Pred pouzitim znovu utahnéte Srouby s hlavou.

Chcete-li provést tpravy ohybového listu :
1. Povolte pojistné Srouby na obou stranach ohybaciho listu

A Uzamykaci Srouby
B Sefizovaci Sroub zpétného nastaveni
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ohybového listu

2. Nastavte nastavovaci Srouby odsazeni na obou koncich ohybaciho listu

rovnomeérné.
3. Pred pouzitim ohybaci brzdy znovu utahnéte pojistné sSrouby

Upinaci tlak

Upinaci tlak zavisi na tloustce obrobku. Idealni tlak by mél poskytovat stfedni az
tvrdy odpor, coz umoznuje, aby se obrobek snadno zaaretoval na pozici, podobné
jako pfi ovladani dvojice svérakd. Tento tlak Ize nastavit pomoci napinaka, jak je
znazornéno na obrazku nize, které jsou umistény na obou stranach ohybaci brzdy .

A Napinak
B Pojistné matice

Potfebné nastroje:

e  24mm nebo nastavitelny kli¢
e 19mm kli¢
e 17mm kli¢
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Nastaveni upinaciho tlaku :

1. Zajistéte upinaci list s vaSim obrobkem v brzdé pomoci ovladaci rukojeti.
a. Je-li upinaci tlak spravny, nejsou nutna zadna dalsi nastaveni.
b. Pokud je upinaci tlak slaby, posurite napinak ve sméru hodinovych
rucicek.
c. Pokud je upinaci tlak silny, posunte napindk proti sméru hodinovych
rucicek
2. Odstrante obrobek z brzdy, zajistéte upinaci list na misté a poté povolte
pojistné matice
3. Odjistéte upinaci list a otocte napindkem o 1/2 otacky v potiebném sméru
4. Zajistéte upinaci list, utdahnéte pojistné matice a opakujte krok 1.
5. Uvolnéte vacku zobrazenou na obrazku nize a otocte ji, abyste doladili
upinaci tlak

A Jemné nastaveni Cam

Prispévek na ohyb
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Chcete-li pfesné ohybat kovové predméty, musite vzit v Uvahu celkovou délku
kazdého ohybu, zejména pokud je vyZadovano vice ohyb(. To se nazyva pfidavek na
ohyb

Odectéte pridavek na ohyb od souctu vnéjsich rozmért obrobku, abyste ziskali
celkovou délku a Sitku polotovaru potfebnou k vyrobé konkrétniho dilu

Pfesné pridavky lze ziskat pouze pokusem kvili rozdildm v tvrdosti plechu, at uz je
ohyb se zrnem nebo napfic, a potizim pti vytvareni presného poloméru ohybu.
Pfidavky na ohyb dostate¢né pfesné pro pramérné poufZiti Ize nalézt v pfiruckach pro
obréabéni kovl

Zakladni ohybani

Operace ohybani vyzaduji, aby prsty byly rovnobézné s okrajem upinaciho bloku a
vyZaduji spravné nastaveni odsazeni a upinaciho tlaku pro tloustku obrobku

K provedeni zakladni operace ohybani

Oznacte pozadovany ohyb na obrobku.

Otevrete upinaci list a vloZte obrobek mezi prsty a upinaci blok.

Vyrovnejte prsty se znackou ohybu na obrobku a upnéte jej na misto.
Zvednéte ohybaci list, dokud obrobek nedosahne pozadovaného uhlu ohybu.
Zvednéte upinaci list a vyjméte ohnuty obrobek

unepwNR

Mezerové prsty

Prsty Ize od sebe oddalit, aby byl prostor pti vyrobé panvi nebo krabic. To vyzaduje
odstranéni jednoho nebo vice prst(, abyste mohli rozmistit ostatni tak, aby odpovidaly
Sifce vasi panve nebo krabice, jak je znazornéno nize
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Potiebné nastroje:

8mm imbusovy kli¢

Chcete-li rozdélit prsty od sebe :

1.

Odstrarite Sroub s hlavou z kazdého prstu upinaciho listu, ktery se
rozhodnete odstranit

Vytahnéte prsty z voditka a dejte je stranou

Povolte horni Srouby s vélcovou hlavou, které potfebujete pohnout, posurite
je pres voditko tak, abyste méli na obou stranach dostatek mista pro
obrobek, a poté Srouby s valcovou hlavou znovu utahnéte.

Odstrarite prsty ohybaciho listu uvolnénim Sroub( s valcovou hlavou
zajistujici upinaci blok a vysunutim prstd ven.

Podle potieby nastavte prsty ohybacich list(i a poté znovu utdhnéte Srouby s
valcovou hlavou v upinacim bloku.

Nastaveni nastavitelnych dorazl
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Stroj je vybaven dvéma nastavitelnymi dorazy, které omezuji drahu ohybu listu, coz
vam umozni opakovat ohyb v presném uhlu.

Potiebné nastroje:

e 17mm kli¢
e  10mm kli¢

Chcete-li nastavit nastavitelné rychlé zastaveni:

1. Otocte ohybaci list UpIné dold.
2. Povolte Sestihranny Sroub na rychlozardzce a otacejte jim dold, dokud se
neopira o ohybaci list, jak je znazornéno nize

A Ukazatel
B Voli¢ ahlu ohybu
C Rychlé zastaveni

3. Uvolnéte ukazatel a vyrovnejte jej se znackou 180° na ciselniku Uhlu ohybu
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4. Utdhnéte rychloupinaci Sestihranny Sroub a zvednéte ohybaci list do
pozadovaného Uhlu. Rychlé zastaveni zlstane ve zvednuté poloze, coz
umozni opakovani ohybu.

5. Chcete-li vybrat a uzamknout jiny Ghel ohybu, uvolnéte rychlou zardzku a
opakujte kroky 1-4 .

Pouziti zarazkového limce:

1. Zvednéte ohybaci list do poZzadovaného Uhlu podle rychlého zastaveni a
pridrzte ohybaci list na misté v horni ¢asti ohybu.
2. Nasroubujte dorazovou matici proti dorazové objimce a utahnéte pojistnou

matici proti spodni ¢asti dorazové matice, jak je zndzornéno nize.

A Stop Collar
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B Zastavovaci matice
C Pojistna matice

3. Zkontrolujte dorazovy limec spusténim ohybaciho listu a naslednym
zvednutim ohybaciho listu do ohybu. Pokud doraz funguje spravné, ohybaci
list se zastavi ve stejné poloze jako prvni ohyb

4. Dorazovou tyc lze pfipevnit na nékolik mist pro dalsi moznosti nastaveni, jak

je znadzornéno nize

A Mista upevnéni dorazové tyce

Vyrovnani prsti
Vyrovnani prstll je rozhodujici pro pfesnost a pro zamezeni dilkd v ohybech.
Potifebné nastroje:
e 8mm imbusovy kli¢
Chcete-li vyrovnat prst upinaciho listu:

1. Uvolnéte Sroub s hlavou na nespravné zarovnaném prstu natolik, aby
se mohl pohybovat nahoru nebo dold bez odporu.

2. Ujistéte se, Ze je ohybaci ktidlo zcela spusténo a upinaci kfidlo zavrete.

3. Pevné zatlacte prst na upinaci blok a utahnéte Sroub s hlavou, jak je
zndzornéno nize



A Upinaci blok

Chcete-li vyrovnat vSechny prsty upinacich listG:

1. Povolte vSechny Srouby s hlavou na prstech natolik, abyste je mohli bez
odporu pohybovat nahoru nebo dold.

Zavrete upinaci kridlo a zajistéte ohybaci kfidlo na misté v uhlu 90 °.
Pomoci nastaveni odsazeni zatlacte prsty proti ohybanému listu.
Utahnéte vSechny Srouby na prstech.

Resetujte opéradlo sedadla

vk wnN

Chcete-li zarovnat prsty ohybaciho listu:
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1. Umistéte pravitko pres prsty ohybaciho listu, jak je znazornéno nize

2. Pokud jeden prst vyCniva za ostatni prsty, povolte Srouby s hlavou v upinaci
desticce, zatfeste prstem nahoru nebo dol(, znovu utdhnéte a znovu
zkontrolujte vyrovnani prsta.

3. Opakujte kroky 1 a 2 v pfipadé potieby
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5 .UDRZBA
Cisténi

Cisténi zafizeni je pomérné snadné. Viysajte kovové hobliny a setiete olej a prach
suchym hadrikem. Veskerou nelakovanou litinu a ocel po vycisténi oSetrete
nebarvicim mazivem.

Nelakovana litina

Aby se predeslo korozi, mély by byt vSechny nenattené litinové povrchy na zafizeni
pravidelné oSetfovany povrchovou ochranou.

Mazani

Otocné body uvedené na fotografiich nize musi byt mazany denné nebo pfi
kazdém poutziti ohybaci brzdy lehkym strojnim olejem.
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6. ReSeni problém{

Problém

Mozna pficina

Redeni

Zkoseny ohyb nebo zména
poloméru podél délky
ohybu.

1. Upinaci listy nejsou
zarovnany s hranou
upinaciho bloku.

2. Ustup ohybaného listu

je prilis daleko od upnuti v.

1. Vyrovnejte upinaci list
podle pokynd v
Neuspéch

2. Upravte utlum podle
pokynd v &asti Utlum

Dulek(y) v ohybu.

1. Jeden nebo vice prstli je
mimo vyrovnani.

1. Aling prsty

Uhel nenf piesny nebo
neni opakovatelny

1. Ukazatel rychlého
zastaveni neni spravné
nastaven

2. Rychlé zastaveni neni
utazeno

3. Dorazova matice na
dorazové tyCi neni spravné
nastavena

4 Pojistna matice neni
utaZena proti dorazové
matici na dorazové tyci.

1. Upravte ukazatel
rychlého zastaveni.

2. Utdhnéte rychlouzavér.
3. Nastavte dorazovou
matici.

4. Utahnéte pojistnou
matici proti dorazové
matici, abyste zabranili
zméné uhlu

Posouvani ohybaciho listu
nebo upinaciho listu je
mimoradné obtizné.

1. Panty jsou
pogumované.

1. Vycistéte a namaite
otocné body

Nelze dokoncit
pozadovany ohyb,
nespravny polomér nebo
praskly material

1. Nedostatec¢na prekazka.

1. Nastavte utlum na 1,5-
2nasobek tloustky
obrobku

Obrobek neni drzen
bezpecné.

1. Nespravny upinaci tlak.

1. Upravte upinaci tlak tak,
aby odpovidal tloustce
pouzitého kovu

Hotovy obrobek je pfilis
kratky

1. Nedostatecny pridavek
na ohyb

1. PoloZte obrobek
dostatecnym mnozstvim
materidlu, abyste
kompenzovali délku
ohybu.

Prsty jsou prilepené k sobé
nebo se matice na
dorazové tyci nepohybuiji.

1. Voskovy olej pouzivany
jako ochranny prostredek
béhem prepravy nebyl
béhem nastavovani
odstranén.

1. PouZijte odmastovac k
vycisténi voskového oleje
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Rozdéleni dilu

MSW-PBR-1016



ZASTERA

HRIDEL KOLIKU

HRIDEL

ZAVLACKA
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TELO

3 18 |NASTAVOVACI SROUB M6-1 X
10

4 DRZTE SESTAVU 19 [KLIC4 X 4 X 15MM

5 HORNI EXCENTRICKE 20 [BUSHING

5-1 RUKOJET M6-1 X 1-3/4 21 |MALY HRIDEL

6 SPOJOVACI BLOK 22 |VLEVO DOLNI EXCENTRIK

7 PLOCHA PODLOZKA 6MM 23  [T-NUT

8 SROUB VICKY M6-1 X 10 24 |[KOMPLETNI SADA PRSTU

9 SESTIHRANNA MATICE M10-1,5 24-1 |PRST 1"

10 TURNBUCKLE 24-2 IPRST 2"

11 SESTIHRANNA MATICE M10-1,5 [24-3 [PRST 3"

12 |BUSHING 25 [SROUB VICKY M8-1,25 X 20

13 DOLNI PRAVY VYSTROJ 26 |PODPORA OBROBKU

14 |SROUBOVATYC 27 [SESTIHRANNY SROUB M8-1,25 X
16

15 |ZACHAZET S 28 |PLOCHA PODLOZKA 8MM




Ccz

MSW-PBR-1050
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Seznam dild

1 UPINACI RAM KRIDLA 12 [UPINACI RUKOJET LISTU

2 NOSNIK 13 [UPINACI BLOK NASTAVENI KRIDLA
3 STANEK 14  [RT OHYBACI DESKA NASTAV
4 OHYBANI LISTU 15 LT OHYBACI LIST ADJ DESKA
5 T-DRAZKA DESKA 16  [RYCHLE ZASTAVEN(

6 SADA UPINACICH PRSTU LISTU |17  [ZASTAVOVACI TYC

6-1 [25MM PRST 18  [DRZAK STOPKOVEHO LIMCE
6-2 |30MM PRST 19  [STOP LIMEC

6-3 |35MM PRST 20  |PODLOZKA BLATNIKU 8MM
6-4 |40MM PRST 21 [EXCENTRICKY RUKAV

6-5 [45MM PRST 22 [SROUB VICKY M8-1,25 X 25
6-6 [50MM PRST 23 |HEX SROUB M8-1,25 X 15
6-7 |[75MM PRST 24 [SESTIHRANNY SROUB M12-1,75 X 60
6-8 100MM PRST 25  [T-NUT M8-1,25

6-9 |150MM PRST 26  [SROUB VICKY M8-1,25 X 16
6-10 |250MM PRST 27  [SROUB VICKY M8-1,25 X 55
7 SADA UPINACICH BLOKU 28  [EXCENTRICKY HRIDEL

7-1 25MM UPINACI BLOK 29  |HEX SROUB M12-1,75 X 30
7-2 30MM UPINACI BLOK 30  |KULATY PIN 8 X 50

7-3 35MM UPINACI BLOK 31  [BUSHING

7-4 40MM UPINACI BLOK 32  [HEX SROUB M12-1,75 X 30
7-5 |45MM UPINACI BLOK 33 [HEX SROUB M12-1,75 X 20
7-6 |50MM UPINACI BLOK 34  [HEX SROUB M12-1,75 X 30
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7-7 | 75MM UPINACI BLOK 35  [HEX SROUB M6-1 X 12

7-8  [100MM UPINACI BLOK 36  [BUSHING

7-9  [150MM UPINACI BLOK 37  |PLOCHA PODLOZKA 12MM

7-10 |[250MM UPINACI BLOK 38  [BUSHING

8 PRENOSOVA LISTA 39  |HEX SROUB M8-1,25 X 15

9 SADA OHYBACICH LISTU 40  |BUSHING

9-1 [25MM OHYBACI LISTOVY PRST [41  [E-CLIP 10MM

9-2 [30MM OHYBACI LIST 42 |DRAZKOVA MATICE M10-1,5

9-3 [35MM OHYBACI LIST 43 [SESTIHRANNA MATICE M10-1,5
9-4 [40MM OHYBACI LIST 44 [SESTIHRANNY SROUB M10-1,5 X 60
9-5 [45MM OHYBACI LIST 45  |HEX SROUB M12-1,75 X 50

9-6 [50MM OHYBACI LIST 46 |HEX SROUB M12-1,75 X 30

9-7 |75MM OHYBACI LIST 47 |SROUB VICKY M8-1,25 X 25

9-8 [100MM OHYBACI LIST 48 [SESTIHRANNA MATICE M12-1,75
9-9 [150MM OH\:(BACE LIST

9-10 [250MM OHYBACI LIST

10 UPINACI DESKA

11 TURNBUCKLE
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Ce manuel d’utilisation a été traduit a l'aide d’une traduction

A automatique pour votre confort. Des efforts raisonnables ont été faits
pour vous fournir une traduction précise; cependant, aucune
traduction automatique n’est parfaite et ne pourra jamais remplacer
les traducteurs humains. La version anglaise est la version officielle de
nos manuels d’utilisation. Toute divergence ou différence créée par la
traduction n'est pas contraignante et n'a aucun effet juridique a des
fins de conformité ou d'application. En cas de questions relatives a
I'exactitude des informations contenues dans le manuel d'utilisation,
veuillez-vous référer a la version anglaise de ces contenus en tant que
version officielle.

Caractéristiques techniques

du parameétre du parameétre
description valeur

Nom de produit Presse plieuse manuelle
Modele MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Largeur de pliage [mm] 305 1050
Max. Epaisseur de pliage 1 15
[mm]
Angle de pliage maximal 0-135°
Dimensions [Largeur x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
profondeur x hauteur ; mm]
Poids [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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AVERTISSEMENT :

Ce manuel fournit des instructions de sécurité essentielles sur la
configuration, le fonctionnement, la maintenance et |'entretien
appropriés de cette machine/outil. Conservez ce document,
consultez-le souvent et utilisez-le pour former d’autres
opérateurs.

Le fait de ne pas lire, comprendre et suivre les instructions contenues
dans ce manuel peut entrainer un incendie ou des blessures graves, y
compris une amputation, une électrocution ou la mort.

Le propriétaire de cette machine/outil est seul responsable de son
utilisation en toute sécurité. Cette responsabilité comprend, sans
toutefois s'y limiter, l'installation appropriée dans un environnement
sar, la formation du personnel et |'autorisation d'utilisation, l'inspection
et l'entretien appropriés, la disponibilité et la compréhension du
manuel, I'application des dispositifs de sécurité, I'intégrité des outils de
coupe/pongage/meulage et l'utilisation d'équipements de protection
individuelle.

Le fabricant ne sera pas tenu responsable des blessures ou des
dommages matériels résultant d'une négligence, d'une formation
inadéquate, de modifications de la machine ou d'une mauvaise
utilisation.

AVERTISSEMENT :

Certaines poussieres créées par le poncage, le sciage, le meulage, le
percage et d’autres activités de construction contiennent des produits
chimiques reconnus par I'Etat de Californie comme causant le cancer,
des malformations congénitales ou d’autres troubles de Ia
reproduction. Voici quelques exemples de ces produits chimiques :

. Plomb provenant des peintures a base de plomb.

o Silice cristalline provenant de briques, de ciment et d’autres
produits de maconnerie.

. Arsenic et chrome provenant du bois traité chimiquement.

Le risque que vous courez face a ces expositions varie en fonction de la
fréquence a laquelle vous effectuez ce type de travail. Pour réduire
votre exposition a ces produits chimiques : Travaillez dans un endroit
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bien ventilé et utilisez un équipement de sécurité approuvé, comme
des masques anti-poussiére spécialement concus pour filtrer les
particules microscopiques.

1. INTRODUCTION

Précision manuelle

Nous avons fait tous les efforts possibles pour étre exacts avec les instructions, les
spécifications, les dessins et les photographies de la machine que nous avons utilisée
lors de la rédaction de ce manuel. Cependant, il nous arrive encore de faire des
erreurs.

Identification

A. Feuille de pliage — Pivote vers le haut pour plier la piéce.

B. Feuille de serrage — Maintient les doigts de la feuille de serrage et
serre la piece contre le bloc de serrage.

C. Poignée de commande — Utilisée pour lever et abaisser la feuille de
pliage.

D. Doigts de serrage — Matrices réglables qui maintiennent la piéce
contre le bloc de serrage.

E. Doigts de pliage de feuilles — Matrices réglables contre lesquelles la

piece est pliée.
F. Tendeur de pression de serrage — Ajuste la pression de serrage,
permettant différentes jauges.
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T o

butée facilement réglable.

s‘-.—

serrage.

2. SECURITE

A

AVERTISSEMENT :

Collier d'arrét — Utilisé pour verrouiller I'angle de pliage.
Arrét rapide — Indique I'angle de pliage et peut étre utilisé comme

Plaque de serrage — Maintient les doigts des feuilles pliées.
Bloc de serrage : maintient fermement la piéce contre la feuille de

Pour votre propre sécurité, lisez le manuel d'instructions

avant d'utiliser cette machine

Le but des symboles de sécurité est d’attirer votre attention sur
d’éventuelles conditions dangereuses. Ce manuel utilise une série de
symboles et de mots d'avertissement destinés a transmettre le niveau
d'importance des messages de sécurité. N'oubliez pas que les messages
de sécurité a eux seuls n’éliminent pas le danger et ne remplacent pas
les mesures appropriées de prévention des accidents.

AVERTISSEMENT :

MANUEL DU PROPRIETAIRE
Lisez et comprenez ce manuel du
propriétaire  AVANT d'utiliser la
machine. Les utilisateurs non
formés peuvent étre gravement
blessés.

PROTECTION DES YEUX.

Portez toujours des lunettes de
sécurité approuvées ANSI ou un
écran facial lorsque vous utilisez ou

PORTER DES VETEMENTS

APPROPRIES.

Ne portez pas de vétements,
d’accessoires ou de bijoux qui
pourraient s’emmeéler dans les
pieces mobiles. Attachez ou
couvrez toujours les cheveux
longs. Portez des chaussures
antidérapantes pour éviter les
glissades accidentelles qui
pourraient entrainer une perte
de contrdle de la piece.
PROTECTION AUDITIVE.
Portez toujours une protection
auditive lorsque vous utilisez ou
observez des machines
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observez des machines afin de
réduire le risque de blessure aux
yeux ou de cécité due aux particules
volantes. Les lunettes de vue
ordinaires ne sont pas des lunettes
de sécurité approuvées

POUSSIERES
DANGEREUSES.

La poussiere créée lors de
I'utilisation de machines peut
provoquer des cancers, des

malformations congénitales ou des
|ésions respiratoires a long terme.
Soyez conscient des risques liés a la
poussiere associés a chaque
matériau de piece et portez
toujours un respirateur approuvé
par le NIOSH pour réduire vos
risques.

AVERTISSEMENT :

DECONNEXION DE

bruyantes. Une exposition
prolongée a ce bruit sans
protection auditive peut
entrainer une perte auditive
permanente

VIGILANCE MENTALE.
Soyez mentalement vigilant
lorsque  vous utilisez des
machines. Ne conduisez jamais
sous l'influence de drogues ou
d’alcool, lorsque vous étes
fatigué ou distrait .

FORCER LES MACHINES.

L'ALIMENTATION
ELECTRIQUE.

Débranchez toujours la machine
de Il'alimentation électrique
avant de procéder a I'entretien,
au réglage ou au changement
des outils de coupe (meéches,

lames, fraises, etc.). Assurez-
vous que l'interrupteur est en
position OFF avant de
reconnecter pour éviter un
démarrage inattendu ou
involontaire.

OPERATION APPROUVEE.

Les opérateurs non formés

Ne forcez pas la machine. Il fera le
travail de maniere plus sire et plus
efficace au rythme pour lequel il a
été congu.

PROTECTIONS ET
COUVERTURES.
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peuvent étre gravement blessés

par les machines. Autoriser
uniquement des  personnes
formées ou correctement

supervisées a utiliser la machine.
Lorsque la machine n’est pas
utilisée, débranchez
|’alimentation, retirez les clés de
I'interrupteur ou verrouillez la
machine pour empécher toute
utilisation non autorisée, en
particulier dans les
environnements ol des enfants
sont présents. Rendez votre
atelier a I'épreuve des enfants !

ENVIRONNEMENTS
DANGEREUX.

N'utilisez pas la machine dans
des endroits humides ou
pluvieux, dans des zones
encombrées, a proximité de
produits inflammables ou dans
des zones mal éclairées. Gardez
la zone de travail propre, seche
et bien éclairée pour minimiser
les risques de blessures .

A UTILISER UNIQUEMENT
COMME PREVU.

N'utilisez la machine que pour
I'usage auquel elle est destinée.
Ne modifiez ou n'altérez jamais
la machine a des fins non
prévues par le fabricant, car cela
pourrait entrainer des blessures
graves |

DIRECTION
D'ALIMENTATION.

Les protections et couvercles vous
protegent contre tout contact
accidentel avec des pieces mobiles
ou des débris volants. Assurez-vous
qu'ils sont correctement installés,
non endommagés et qu'ils
fonctionnent correctement avant
d'utiliser la machine .

NE JAMAIS SE TENIR SUR LA
MACHINE.

Le basculement de la machine
peut entrainer des blessures
graves  ou un contact
accidentel avec I'outil de coupe
et peut également
endommager la machine .

MACHINE STABLE.

Les mouvements inattendus
pendant les opérations
augmentent considérablement
le risque de blessure et de
perte de contrdle. Vérifiez que
les machines sont
stables/sécurisées et que les
bases mobiles (si utilisées) sont
verrouillées avant de démarrer

POSITIONS DEFAVORABLES.

Gardez toujours une bonne
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Sauf indication contraire,
alimentez toujours la piéce dans
le sens contraire de la rotation
des lames ou des couteaux.
L'alimentation dans le méme
sens que la rotation peut
entrainer I'entrainement de la
piéce, ce qui pourrait entrainer
votre main dans la zone de
coupe.

UTILISEZ LES ACCESSOIRES
RECOMMANDES.

Consultez ce manuel du
propriétaire ou le fabricant pour
connaitre les accessoires
recommandés. L'utilisation
d’accessoires inappropriés
augmente le risque de blessures
graves .

ENFANTS ET SPECTATEURS.

Gardez les enfants et les
spectateurs a une distance de
sécurité de la zone de travail.
Arrétez d'utiliser la machine si
des enfants ou des personnes a
proximité deviennent une
distraction.

position et un bon équilibre
lorsque vous utilisez la
machine. Ne vous étendez pas
trop ! Evitez les positions
inconfortables des mains qui
rendent le contréle de la piece
difficile ou augmentent le
risque de blessure accidentelle

FONCTIONNEMENT
SURVEILLANCE.

SANS

Ne laissez jamais la machine
fonctionner sans surveillance.
Eteindre la machine et assurez-
vous que toutes les piéces
mobiles s'arrétent
completement avant de vous
éloigner

ENTRETENIR AVEC SOIN.

Suivez toutes les instructions
d’entretien et les calendriers de
lubrification pour maintenir la
machine en bon état de
fonctionnement. Une machine
mal entretenue peut
augmenter le risque de
blessures graves.



FR

RETIRER LES OUTILS DE
REGLAGE.

Ne laissez jamais d’outils de
réglage, de clés de mandrin, de
clés plates, etc. dans ou sur la
machine, en particulier a
proximité de piéces mobiles.
Vérifiez la suppression avant de
commencer

FIXATION DE LA PIECE.

Si nécessaire, utilisez des pinces
ou des étaux pour fixer la piéce.
Une piéce sécurisée protége vos
mains et vous permet d'utiliser

vos deux mains pour faire
fonctionner la machine
efficacement.
AVERTISSEMENT :

VERIFIER LES  PIECES
ENDOMMAGEES.
Inspectez régulierement la
machine pour détecter les
pieces endommagées, les
boulons desserrés, les pieces
mal réglées ou mal alignées,
les grippages ou toute autre
condition pouvant affecter
un fonctionnement  sdr.
Réparez  ou remplacez
toujours les pieces
endommagées ou mal
réglées avant d’utiliser la
machine.

CONNAITRE DES DIFFICULTES.
Si a tout moment vous rencontrez
des difficultés lors de I'exécution de

I’opération prévue, arrétez
immédiatement d’utiliser la
machine !

Sécurité supplémentaire pour les freins de pliage

FREIN A MAIN
SURCHARGE

Une surcharge de cet outil peut
provoquer des blessures dues a

des piéces volantes. Ne pas
dépasser les capacités de la
machine .

FIXATION DU FREIN DE
PLIAGE .

GANTS ET LUNETTES .

Portez toujours des gants en cuir
et des lunettes de sécurité
homologuées lorsque  vous
utilisez cette machine

CHAUFFAGE DU METAL .

Le chauffage de la piéce a usiner
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Fixez le frein de pliage au sol avant
utilisation. Un basculement peut se
produire pendant I'utilisation et la
machine pourrait tomber,
provoquant des blessures graves
ou des dommages matériels.

BORDS METALLIQUES.

Les bords tranchants des todles
peuvent provoquer de graves
coupures. Chanfreinez et ébavurez
toujours les bords tranchants de la
tole avant de plier le frein a main.

PINCEMENT.

Pour éviter tout risque de
pincement, abaissez la lame de
serrage lorsqu'elle n'est pas
utilisée

BLESSURES PAR
ECRASEMENT ET
AMPUTATION.

Le frein de flexion peut

rapidement écraser ou amputer les
doigts ou les mains. Ne jamais
placer les doigts ou les mains entre
les lames de serrage et de pliage.

avec un chalumeau pendant
qgu'elle se trouve dans le frein
affaiblira le métal des lames et
des doigts de serrage et de
pliage. N'utilisez pas de torche ou
autre outil de chauffage similaire
a proximité du frein
BLESSURES AU DOS.

Le mouvement de levage requis
pour faire fonctionner cette
machine est potentiellement
dangereux si la technique
appropriée n'est pas utilisée.
Pour éviter les blessures au dos,
gardez le dos vertical et soulevez
avec vos jambes tout en
soulevant la feuille de pliage, et
ne faites jamais d'efforts
excessifs .

OUTILS EN MAUVAIS
ETAT

Un matériel desserré ou des
fissures peuvent entrainer des
mouvements soudains et
incontrolés pendant ['utilisation.
Inspectez le frein de pliage pour
détecter toute liaison fissurée,
tout levier ou toute fixation
desserrée. Corrigez tout
probleme avant utilisation
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AVERTISSEMENT :

Comme toutes les machines, il existe un danger
potentiel lors de I'utilisation de cette machine. Les
accidents sont souvent causés par un manque de
familiarité ou un manque d’attention. Utilisez cette
machine avec respect et prudence pour réduire le
risque de blessure de I'opérateur. Si les précautions de
sécurité normales sont négligées ou ignorées, des
blessures corporelles graves peuvent survenir.

ATTENTION !

Aucune liste de consignes de sécurité ne peut étre
complete. Chaque environnement de magasin est
différent. Considérez toujours la sécurité en premier,
car elle s’applique a vos conditions de travail
individuelles. Utilisez cette machine et d’autres avec
prudence et respect. Le non-respect de cette consigne
pourrait entrainer des blessures graves, des dommages
a I'équipement ou de mauvais résultats de travail .

3. INSTALLATION

A
A

A\

3.1. MSW-PBR-1016

AVERTISSEMENT :
Portez des lunettes de sécurité pendant tout le processus
d'installation !

AVERTISSEMENT :

Cette machine présente de graves risques de
blessures pour les utilisateurs non formés. Lisez
I'intégralité de ce manuel pour vous familiariser avec
les commandes et les opérations avant de démarrer la
machine !

AVERTISSEMENT :
Cette machine a été soigneusement emballée pour des
raisons de sécurité.
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transport. Lors du déballage, séparez tous les éléments
inclus

articles des matériaux d'emballage et les inspecter
pour les dommages d'expédition !

NETTOYAGE

e Retirez la boite autour de |'appareil Pan and Box Brake
o Nettoyez le revétement protecteur des surfaces de la machine.
Note: Utilisez un solvant doux et un chiffon doux. Les diluants, I'essence, I'acétone,
etc.
endommager les surfaces peintes.
e Appliquez une légére couche d’huile machine sur toutes les surfaces usinées
pour éviter la rouille.

MONTAGE

1. Avant de monter l'appareil sur une surface de travail plane et de niveau,
assurez-vous que la surface de montage est suffisamment solide pour
maintenir le plateau et le boitier de freinage ainsi que le matériau de
travail.

2. Placez la plaque et |a plieuse sur la surface de travail et assurez-vous qu'un
espace de travail suffisant a été laissé sur tous les cotés.

3. ATaide d’un stylo ou d’un crayon, transférez 'emplacement du trou sur la
surface de montage.

4. Montez le plateau et le frein & boite sur la surface de travail a l'aide de
boulons de 5/16".

REGLAGE
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Ensemble de maintien

Maintenez la touche Stop enfoncée
Doigts

Le tranchant du couteau a doigts
Visage du tablier

F Tablier

mooOw>

Pour ajuster les doigts :
1. Desserrez les vis du capuchon sur les doigts, puis poussez les doigts vers le
haut dans la butée de I'ensemble de maintien.
2. Assurez-vous que les doigts sont maintenus droits et serrés jusqu'a la butée
de I'ensemble de maintien, puis serrez les vis du capuchon pour fixer les
doigts.



Pour ajuster I’épaisseur du métal :

1. Desserrez les vis de fixation situées a I'arriere des deux cotés de
I'ensemble de maintien.

2. Faites tourner I'excentrique a 'arriere de I'ensemble de maintien.
L'ensemble de maintien se déplacera vers l'intérieur et vers
I'extérieur, déplacant I'avant des doigts vers ou loin de la face du
tablier

3. Lorsque les doigts sont réglés sur le décalage approprié et sont
paralléles a la face et a la base du tablier, serrez la vis de réglage pour
fixer I'excentrique.

Remarque : Le décalage entre le bord avant du doigt et la face du tablier

doit étre d'environ 1,5 fois I'épaisseur du matériau a plier ou plus. Il ne

peut pas étre inférieur a 1,5 fois, sinon le tranchant du couteau du doigt
sera endommagé.

4. Desserrez les deux écrous hexagonaux du tendeur de chaque coté de
I'ensemble de maintien



5. Ajustez I'ensemble de maintien en fonction de I'épaisseur du métal, a
I'aide du tendeur de chaque c6té de I'ensemble de maintien. La
pression de maintien doit étre suffisamment forte pour empécher le
métal de bouger lors du pliage, mais pas trop forte pour que la
poignée de maintien soit difficile a utiliser.

6. Lorsque la tension souhaitée est atteinte, serrez les écrous
hexagonaux de chaque c6té de I'ensemble de maintien.

3.2. MSW-PBR-1050

AVERTISSEMENT :
Cette machine présente de graves risques de

blessures pour les utilisateurs non formés. Lisez
I'intégralité de ce manuel pour vous familiariser avec
les commandes et les opérations avant de démarrer la
machine !

AVERTISSEMENT :
Portez des lunettes de sécurité pendant tout le

processus d’installation !
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AVERTISSEMENT :
La machine est lourde. Des blessures corporelles

graves peuvent survenir si les méthodes de
déplacement sécuritaires ne sont pas suivies. Pour
plus de sécurité, vous aurez besoin d’aide et
d’équipement électrique pour déplacer la caisse
d’expédition et retirer I'équipement de la caisse.

AVERTISSEMENT :
Gardez les enfants et les animaux domestiques
éloignés des sacs en plastique ou des matériaux
d’emballage déballés avec cette machine. Jeter
immédiatement.

Nécessaire pour la configuration
Les éléments suivants sont nécessaires pour terminer le processus de
configuration mais ne sont pas inclus avec votre machine.

. Lunettes de sécurité

) Nettoyant/Dégraissant

. Chariot élévateur avec sangles de levage
. Clé ou douille 17 mm

. Clé ou douille 19 mm

Nettoyage

Les surfaces non peintes de votre machine sont recouvertes d'un produit
antirouille trés résistant qui empéche la corrosion pendant le transport et le
stockage. Ce produit antirouille fonctionne extrémement bien, mais il faudra
un peu de temps pour le nettoyer.

Soyez patient et nettoyez soigneusement votre machine. Le temps que vous
passerez a faire cela maintenant vous permettra de mieux apprécier
I’entretien approprié des surfaces non peintes de votre machine.

Il existe de nombreuses fagons d’éliminer ce produit antirouille, mais les
étapes suivantes fonctionnent bien dans une grande variété de situations.
Suivez toujours les instructions du fabricant avec tout produit de nettoyage
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gue vous utilisez et assurez-vous de travailler dans un endroit bien ventilé
pour minimiser I’exposition aux vapeurs toxiques.

Avant le nettoyage, rassemblez les éléments suivants
e Nettoyant/dégraissant (WD#40 fonctionne bien)
e Lunettes de sécurité et gants jetables
e Grattoir a peinture en plastique (en option)

Etapes de base pour éliminer le produit antirouille :

1. Mettez des lunettes de sécurité.

2. Appliquez une généreuse quantité de nettoyant/dégraissant sur le
produit antirouille, puis laissez agir pendant 5 a 10 minutes.

3. Essuyez les surfaces. Si votre nettoyant/dégraissant est efficace, le
produit antirouille s’effacera facilement. Si vous avez un grattoir a
peinture en plastique, grattez d’abord autant que vous pouvez, puis
essuyez le reste avec le chiffon.

4. Répétez les étapes 2 a 3 si nécessaire jusqu’a ce qu’elles soient
propres, puis enduisez toutes les surfaces non peintes d’un protecteur
métallique de qualité pour éviter la rouille.

AVERTISSEMENT :

L’essence et les produits pétroliers ont des points d’éclair bas et
peuvent exploser ou provoquer un incendie s’ils sont utilisés pour
nettoyer des machines. Evitez d’utiliser ces produits pour nettoyer
les machines.

ATTENTION !

De nombreux solvants de nettoyage sont toxiques s’ils sont inhalés.
Travailler uniquement dans un endroit bien ventilé

Pour nettoyer les doigts :
1. Soulevez la lame de serrage pour vous assurer qu'il n'y a pas de
pression sur les doigts
2. Utilisez une clé hexagonale de 6 mm pour retirer les doigts de serrage
comme indiqué sur l'image ci-dessous, mais laissez les écrous en T
dans les fentes de guidage
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A Vis a téte cylindrique
B EcrouenT
C Blocs pour les doigts

3. Desserrez le bloc de serrage et retirez les doigts de pliage des lames
4. Nettoyez soigneusement les doigts et enduisez-les généreusement
d’un produit protecteur pour métal.
5. Remettez les doigts en place et fixez-les avec les vis a téte cylindrique
AVIS!
Evitez les solvants a base de chlore, tels que I'acétone ou le nettoyant
pour pieces de frein, qui peuvent endommager les surfaces peintes.

Considérations relatives au site

Environnement physique

L'environnement physique dans lequel votre machine est utilisée est
important pour un fonctionnement sir et la longévité de ses composants.
Pour de meilleurs résultats, utilisez cette machine dans un environnement sec,
exempt d’humidité excessive, de produits chimiques dangereux, d’abrasifs en
suspension dans I'air ou de conditions extrémes. Les conditions extrémes pour
ce type de machines sont généralement celles ou la plage de température
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ambiante dépasse 5°C-40°C ; la plage d'humidité relative dépasse 20-95 %
(sans condensation) ; ou l'environnement est soumis a des vibrations, des
chocs ou des bosses.

Répartition de I'espace

Tenez compte de la plus grande taille de piéce qui sera traitée par cette
machine et prévoyez suffisamment d'espace autour de la machine pour une
manutention adéquate du matériel par |I'opérateur ou l'installation
d'équipements auxiliaires. Dans le cas d'installations permanentes, laissez
suffisamment d'espace autour de la machine pour ouvrir ou retirer les
portes/couvercles comme l'exigent les opérations de maintenance et
d'entretien décrites dans ce manuel.

Voir ci-dessous pour I'allocation d'espace requise

78 cm |_

108 cm

Poids de charge

Se référer aux données techniques pour le poids de votre machine. Assurez-
vous que la surface sur laquelle la machine est placée supportera le poids de
la machine, de I'équipement supplémentaire qui peut étre installé sur la
machine et de la piece la plus lourde qui sera utilisée. De plus, tenez compte
du poids de l'opérateur et de toute charge dynamique qui peut survenir lors
de I'utilisation de la machine.

Eclairage
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L’éclairage autour de la machine doit étre adéquat pour que les opérations
puissent étre effectuées en toute sécurité. Les ombres, les éblouissements ou
les effets stroboscopiques qui peuvent distraire ou géner I'opérateur doivent
étre éliminés.

ATTENTION !
Les enfants ou les personnes non formées peuvent étre gravement

blessés par cette machine. Installer uniquement dans un endroit a
acces restreint

Levage
e Sivous n’étes pas slir de la maniéere de soulever cet équipement en
toute sécurité, consultez un professionnel qualifié.
e Lors du levage de la plieuse, assurez-vous que le poids est supporté
uniformément par deux ou plusieurs dispositifs de levage.
e Assurez-vous que le corps du frein supporte la charge

Montage au sol
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ATTENTION !
N'utilisez pas la machine a moins qu'elle ne soit fixée au sol, sinon

elle pourrait basculer sur vous et provoquer des blessures graves.

Vérifiez que le frein de pliage fonctionne a votre satisfaction a l'aide d'une
petite piece d'essai, puis montez le frein de pliage au sol. Assurez-vous qu'il y
a suffisamment d'espace de travail autour de la plieuse et que I'emplacement
de montage est de niveau pour garantir un fonctionnement précis.

Le matériel de montage au sol n'est pas inclus car les matériaux du sol varient.
Recherchez les options de montage de la machine et choisissez la meilleure
méthode pour votre application. Les ancrages a tire-fond avec boulons tire-
fond ou goujons d'ancrage sont des méthodes courantes pour monter des
machines sur des sols en béton.

Note: Les goujons d'ancrage sont plus solides et plus permanents que les
ancrages a bouclier de retard ; cependant, ils dépassent du sol, ce qui pose des
difficultés si vous décidez de déplacer votre plieuse plus tard.

WA R RAAIEANIANY

4. OPERATIONS

AVERTISSEMENT :
L'utilisation de cette machine sans équipement de protection

approprié peut entrainer des dommages aux yeux, aux mains et aux
pieds. Portez toujours des lunettes de sécurité, des gants et des
chaussures de protection lorsque vous utilisez cette machine

AVERTISSEMENT :
Les cheveux et les vétements détachés pourraient se coincer dans les

machines et causer des blessures graves. Gardez les vétements
amples et les cheveux longs loin des machines en mouvement.
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4.1. MSW-PBR-1016

Pliage du métal
La fabrication du métal est un processus qui prend de nombreuses années a
apprendre et a perfectionner. Les étapes ci-dessous vous aideront a démarrer ce
processus et a le rendre plus agréable.
Procédures de pliage des métaux :
1. Soulevez la poignée de maintien pour ouvrir complétement I'ensemble de
maintien.
2. Insérez la piéce en tole entre I'ensemble de maintien et le corps.
3. Alignez les doigts de I'ensemble de maintien sur la marque de pliage sur la
piece.
4. Déplacez la poignée de maintien pour maintenir la pieéce avec I'ensemble de
maintien.
Note: Ne forcez pas sur la poignée de maintien. Si la poignée est difficile a mettre
en position verrouillée, le frein devra peut-étre étre ajusté en fonction de
I'épaisseur de la piece. La pression de serrage de I'ensemble de maintien doit étre
juste assez serrée pour empécher la piece de bouger lors du pliage.
5. Soulevez les poignées du tablier (en utilisant les deux mains) jusqu'a ce que la
piéce ait atteint I'angle souhaité.
6. Soulevez la poignée de maintien pour ouvrir I'ensemble de maintien, puis
retirez la piéce pliée.
Note: Si un cintrage en cuve ou en boite est souhaité, choisissez une matrice ou
une sélection de matrices aussi proches que possible de la longueur du coté de la
cuve ou de la boite.
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4.2. MSW-PBR-1050

Avant de commencer toute opération de pliage, tenez compte des différences
d'épaisseur de tole lorsque vous essayez d'obtenir des bords tranchants ou
arrondis, et tenez compte des différences en ajustant le retrait.

Le retrait est la distance entre le bord avant des doigts et le bord de la feuille
de pliage, comme indiqué ci-dessous. La distance de retrait est déterminée
par le calibre de la piéce et le rayon de courbure souhaité.

A

A Distance de recul
B Doigt

C Feuille courbée
D Bloc de serrage

Outils nécessaires :
e (Cléde17 mm
e C(léde 32 mmoull4"
e (lé Allen de 6 mm

Normalement, le retrait est réglé a au moins 1,5 a 2 fois I'épaisseur de la
piece. Les pieces plus épaisses ou trempées nécessiteront un retrait plus
important.
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Reportez-vous aux capacités de jauge de matériau sur le

Pour effectuer des réglages de retrait mineurs sur la lame de serrage :

1. Déverrouillez la lame de serrage, desserrez les boulons de

verrouillage du réglage du recul indiqués sur I'image ci-dessous et
faites tourner les cames de réglage du recul de maniere uniforme

pour déplacer les doigts de serrage.

A Came de réglage du recul
B Boulon de verrouillage du réglage du
recul

2. Serrez les boulons de verrouillage du réglage du recul.

Pour faire des ajustements majeurs en cas de revers

5. Déverrouiller la lame de serrage.
6. Desserrez toutes les vis du capuchon de réglage du recul comme

celle illustrée sur l'image ci-dessous, puis ajustez le bloc de doigts
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A Vis a téte cylindrique a retrait
B Blocage des doigts

7. Effectuez des ajustements mineurs avec les cames de réglage du
recul si nécessaire pour vous assurer que les bords des doigts sont
paralléles au bord du bloc de serrage.

8. Resserrez les vis du capuchon avant utilisation.

Pour effectuer les réglages de pliage des lames :
1. Desserrez les boulons de verrouillage des deux cotés du vantail de

pliage

A Boulons de verrouillage
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B Boulon de réglage du recul de la lame
de pliage

2. Réglez les boulons de réglage du retrait aux deux extrémités de la
feuille de pliage de maniere égale.
3. Resserrez les boulons de verrouillage avant d'utiliser le frein de pliage

Pression de serrage

La pression de serrage dépend de I'épaisseur de la piece. La pression idéale doit
fournir une résistance moyenne a forte, permettant a la piéce de se verrouiller
facilement en position, de maniéere similaire au fonctionnement d'une paire de
pinces-étaux. Cette pression peut étre réglée a l'aide des tendeurs, comme indiqué
sur l'image ci-dessous, qui sont situés de chaque c6té du frein de pliage .

A Tendeur
B Contre-écrous

Outils nécessaires :

e (Clé a molette ou a molette de 24 mm
e (Cléde19 mm
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e (Clédel7 mm

Pour régler la pression de serrage :

1. Verrouillez la lame de serrage avec votre piece dans le frein a 'aide de la
poignée de commande.
a. Sila pression de serrage est correcte, aucun autre réglage n'est
nécessaire.
b. Sila pression de serrage semble légére, déplacez le tendeur dans le
sens des aiguilles d'une montre.
c. Sila pression de serrage semble dure, déplacez le tendeur dans le
sens inverse des aiguilles d'une montre.
2. Retirez la piéce du frein, verrouillez la lame de serrage en place, puis
desserrez les écrous de blocage.
3. Déverrouillez la lame de serrage et tournez le tendeur d'un 1/2 tour dans la
direction souhaitée
4. Verrouillez lalame de serrage, serrez les écrous de blocage et répétez I'étape
1.
5. Desserrez la came illustrée sur I'image ci-dessous et faites-la tourner pour
régler avec précision la pression de serrage
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A Came de réglage fin

Tolérance de pliage

Pour plier des objets métalliques avec précision, vous devez tenir compte de la
longueur totale de chaque pli, en particulier lorsque plusieurs pliures sont nécessaires.
C'est ce qu'on appelle la tolérance de pliage.

Soustrayez la marge de pliage de la somme des dimensions extérieures de la piéce
pour obtenir la longueur et la largeur totales de la piece nécessaires a la fabrication
d'une piece particuliére.

Les tolérances exactes ne peuvent étre obtenues que par essai en raison des
différences de dureté de la tole, du pli dans le sens du grain ou en travers, et des
difficultés a obtenir un rayon de pli exact. Des tolérances de pliage suffisamment
précises pour une utilisation moyenne peuvent étre trouvées dans les manuels de
travail des métaux.

Flexion de base

Les opérations de pliage nécessitent que les doigts soient paralléles au bord du bloc
de serrage et nécessitent que le recul et la pression de serrage soient correctement
ajustés a I'épaisseur de la piece

Pour effectuer une opération de pliage de base

1. Marquez le pli souhaité sur la piece.
Ouvrez la lame de serrage et insérez la piece entre les doigts et le bloc de
serrage.

3. Alignez les doigts sur la marque de pliage de la piéce et serrez-la en place.

4. Soulevez la lame de pliage jusqu'a ce que la piéce ait atteint I'angle de pliage
souhaité.

5. Soulever la lame de serrage et retirer la piéce pliée

Espacement des doigts

Les doigts peuvent étre espacés pour plus de liberté lors de la fabrication de moules
ou de boites. Cela nécessite de retirer un ou plusieurs doigts afin de pouvoir espacer
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les autres pour correspondre a la largeur de votre casserole ou de votre boite, comme

indiqué ci-dessous.

Outils nécessaires :

Clé Allen de 8 mm

Pour espacer les doigts :

1.

Retirez la vis a téte cylindrique de chacun des doigts de la lame de serrage
que vous décidez de retirer

Retirez les doigts du guide et mettez-les de coté

Desserrez les vis du capuchon supérieur des doigts que vous devez déplacer,
faites-les glisser sur le guide afin d'avoir suffisamment d'espace pour votre
piece des deux cOtés, puis resserrez les vis du capuchon.

Retirez les doigts de pliage des feuilles en desserrant les vis a capuchon fixant
le bloc de serrage et en faisant glisser les doigts vers |'extérieur.

Ajustez les doigts de pliage des lames si nécessaire, puis resserrez les vis du
capuchon dans le bloc de serrage.



FR

Réglage des butées réglables

La machine est équipée de deux butées réglables qui limitent la course de la feuille de
pliage, vous permettant de répéter un pliage a un angle exact.

Outils nécessaires :

e (Clédel17 mm
e (Cléde10 mm

Pour régler I’arrét rapide réglable :

1. Faites pivoter la feuille de pliage jusqu'en bas.

2. Desserrez le boulon hexagonal sur la butée rapide et faites-le pivoter vers le
bas jusqu'a ce qu'il repose contre la feuille de pliage, comme indiqué ci-
dessous

A Aiguille
B Cadran d'angle de pliage
C Arrét rapide
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3. Desserrez le pointeur et alignez-le avec la marque 180° sur le cadran d'angle
de flexion

4. Serrez le boulon hexagonal d'arrét rapide et soulevez la feuille de pliage a
I'angle souhaité. La butée rapide restera en position relevée, ce qui
permettra de répéter le virage.

5. Pour sélectionner et verrouiller un angle de pliage différent, desserrez la
butée rapide et répétez les étapes1a 4.

Pour utiliser le collier d'arrét :

1. Soulevez la feuille de pliage a I'angle souhaité en fonction de la butée rapide
et maintenez la feuille de pliage en place au sommet du coude.

2. Vissez |'écrou d'arrét contre le collier d'arrét et serrez le contre-écrou contre
le bas de I'écrou d'arrét, comme indiqué ci-dessous.
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A Collier d'arrét
B Ecrou d'arrét
C Contre-écrou

3. \Vérifiez le collier d'arrét en abaissant la feuille de pliage, puis en soulevant la
feuille de pliage dans un virage. Si la butée fonctionne correctement, la
feuille pliée s'arrétera dans la méme position que la premiere pliure

4. Latige de butée peut étre fixée a plusieurs endroits pour des options de
réglage supplémentaires, comme indiqué ci-dessous

A Emplacements de fixation des tiges
d'arrét

Alignement des doigts

L'alignement des doigts est essentiel pour la précision et pour éviter les creux
dans les virages.

Outils nécessaires :
e Clé Allen de 8 mm
Pour aligner un doigt de serrage de lame :

1. Desserrez suffisamment la vis du capuchon sur le doigt mal aligné
pour le déplacer vers le haut ou vers le bas sans résistance.
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2. Assurez-vous que la feuille de pliage est complétement abaissée et
fermez la feuille de serrage.

3. Poussez fermement le doigt contre le bloc de serrage et serrez la vis a
téte cylindrique, comme indiqué ci-dessous

A Bloc de serrage

Pour aligner tous les doigts de serrage des lames :

1. Desserrez toutes les vis du capuchon sur les doigts suffisamment pour les
déplacer vers le haut ou vers le bas sans résistance.

2. Fermez la tble de serrage et bloquez la téle de cintrage a 90 °.

3. Utilisez les réglages de retrait pour pousser les doigts contre la feuille de

pliage.
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4. Serrez toutes les vis du capuchon sur les doigts.
5. Réinitialiser le dossier du siege

Pour aligner les doigts de pliage des feuilles :

1. Placez une régle sur les doigts de la feuille de pliage comme indiqué ci-
dessous
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2. Siun doigt individuel dépasse des autres doigts, desserrez les vis du capuchon
de la plaque de serrage, faites bouger le doigt vers le haut ou vers le bas,
resserrez et revérifiez |'alignement des doigts.

3. Répétez les étapes 1 et 2 si nécessaire

5 .ENTRETIEN

Nettoyage

Le nettoyage de I'appareil est relativement facile. Aspirez les copeaux de métal et
essuyez I'huile et la poussiere avec un chiffon sec. Traitez toutes les fontes et tous
les aciers non peints avec un lubrifiant non tachant aprés le nettoyage.

Fonte non peinte

Pour éviter la rouille, toutes les surfaces en fonte non peintes de |'appareil doivent
étre régulierement entretenues avec un produit de protection de surface.

Lubrification

Les points pivots indiqués sur les photos ci-dessous doit étre lubrifié
guotidiennement ou a chaque fois que le frein de pliage est utilisé avec une huile
machine légere.
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6. Résolution de problemes

Probléme

Cause(s) possible(s)

Solution

Courbure conique ou
changement de rayon sur
toute la longueur du
coude.

1. Les doigts de serrage
des lames ne sont pas
alignés avec le bord du
bloc de serrage.

2. Le retrait de la feuille de
pliage est trop éloigné de
la valeur de serrage v.

1. Alignez la lame de
serrage comme indiqué
dans

Revers

2. Réglez le recul comme
indiqué dans le
paragraphe Recul

Fossette(s) dans le virage.

1. Un ou plusieurs doigts
mal alignés.

1. Aligner les doigts

L'angle n'est pas précis ou
n'est pas répétable

1. Le pointeur d'arrét
rapide n'est pas réglé
correctement

2. L'arrét rapide n'est pas

1. Réglez le pointeur
d’arrét rapide.

2. Serrez la butée rapide.
3. Réglez I’écrou de butée.
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serré

3. L'écrou de butée sur la
tige de butée n'est pas
correctement réglé

4 Le contre-écrou n'est pas
serré contre |'écrou de
butée sur la tige de butée.

4. Serrez le contre-écrou
contre I'écrou de butée
pour empécher I'angle de
changer

Le déplacement du vantail
de pliage ou du vantail de
serrage est
particulierement difficile.

1. Les charniéres sont
collées.

1. Nettoyer et lubrifier les
points de pivot

Impossible de réaliser le
pli souhaité, rayon
incorrect ou matériau
fissuré

1. Pas assez de recul.

1. Réglez le retraita 1,5 a
2 fois I'épaisseur de la
piece

La piece n'est pas
maintenue
en toute sécurité.

1. Pression de serrage
incorrecte.

1. Ajustez la pression de
serrage en fonction de la
jauge de métal utilisée

La piece finie est trop
courte

1. Tolérance de pliage
insuffisante

1. Disposez la piece avec
suffisamment de matériau
pour compenser la
longueur du pli.

Les doigts sont coincés ou
les écrous de la tige de
butée ne bougent pas.

1. L’huile cireuse utilisée
comme protecteur
pendant le transport n’a
pas été retirée lors de
Iinstallation.

1. Utilisez un dégraissant
pour nettoyer I'huile
cireuse

Décomposition des pieces

MSW-PBR-1016




TABLIER

16

IARBRE A BROCHES

ARBRE

17

GOUPILLE FENDUE
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3 CORPS 18 |VIS DE REGLAGE M6-1 X 10

4 ENSEMBLE DE MAINTIEN 19 |ICLE4X4X15 MM

5 EXCENTRIQUE SUPERIEUR 20 |BAGUE

5-1 |POIGNEE M6-1 X 1-3/4 21 |PETIT ARBRE

6 BLOC DE CONNEXION 22 [EXCENTRIQUE EN BAS A
GAUCHE

7 RONDELLE PLATE 6MM 23 |ECROUENT

8 VIS A BOUCHON M6-1 X 10 24 |ENSEMBLE DE DOIGTS
COMPLET

9 ECROU HEXAGONAL M10-1,5  [24-1 IDOIGT 1"

10 TENDEUR 24-2 DOIGT 2"

11 ECROU HEXAGONAL M10-1,5  [24-3 IDOIGT 3"

12 BAGUE 25 VIS A BOUCHON M8-1,25 X 20

13 EXCENTRIQUE INFERIEUR 26 |SUPPORT DE PIECE

DROIT

14 TIGEAVIS 27 |BOULON HEXAGONAL M8-1,25
X 16

15 POIGNEE 28 |RONDELLE PLATE 8MM
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MSW-PBR-1050







FR

Liste des pieces

1 CADRE DE FEUILLE DE 12  |POIGNEE DE SERRAGE A FEUILLES
SERRAGE
2 TRAVERSE 13 |BLOC DE REGLAGE DE LA FEUILLE DE
SERRAGE
3 RESTER 14  |PLAQUE DE REGLAGE DE FEUILLE DE
PLIAGE RT
4 FEUILLE PLIANTE 15 |PLAQUE DE REGLAGE DE FEUILLE DE
PLIAGE LT
5 PLAQUE ARAINURE EN T 16  |ARRET RAPIDE
6 JEU DE DOIGTS DE SERRAGE |17 [TIGE D'ARRET
POUR FEUILLES
6-1 DOIGT DE 25 MM 18  [SUPPORT DE COLLIER D'ARRET
6-2 |DOIGT DE 30 MM 19  |COLLIER D'ARRET
6-3 |DOIGT 35MM 20 [RONDELLE DE GARDE-BOUE 8MM
6-4 |DOIGT DE 40MM 21  [MANCHON EXCENTRIQUE
6-5 |DOIGT DE 45 MM 22 VIS A BOUCHON M8-1,25 X 25
6-6 |DOIGT DE 50MM 23  |[BOULON HEXAGONAL M8-1,25 X 15
6-7 |DOIGT DE 75MM 24  |[BOULON HEXAGONAL M12-1,75 X 60
6-8 |DOIGT DE 100 MM 25  [ECROU EN T M8-1,25
6-9 |DOIGT DE 150MM 26  |VIS A BOUCHON M8-1,25 X 16
6-10 |DOIGT DE 250MM 27  |VIS ABOUCHON M8-1,25 X 55
7 ENSEMBLE DE BLOCS DE 28  [ARBRE EXCENTRIQUE
SERRAGE
7-1 BLOC DE SERRAGE 25MM 29  |[BOULON HEXAGONAL M12-1,75 X 30
7-2 BLOC DE SERRAGE 30MM 30 PIN RONDE 8 X 50
7-3 BLOC DE SERRAGE 35MM 31 BAGUE
7-4 |BLOC DE SERRAGE 40MM 32  |[BOULON HEXAGONAL M12-1,75 X 30
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7-5 |BLOC DE SERRAGE 45MM 33 [BOULON HEXAGONAL M12-1,75 X 20
7-6 |BLOC DE SERRAGE 50MM 34 |BOULON HEXAGONAL M12-1,75 X 30
7-7  |BLOC DE SERRAGE 75MM 35  [BOULON HEXAGONAL M6-1 X 12
7-8 BLOC DE SERRAGE 100MM 36 [BAGUE
7-9  |BLOC DE SERRAGE 150MM 37  |RONDELLE PLATE 12MM
7-10 |BLOC DE SERRAGE 250MM 38 |BAGUE
8 BARRE DE TRANSMISSION 39  [BOULON HEXAGONAL M8-1,25 X 15
9 ENSEMBLE DE DOIGTS DE 40  [BAGUE
FEUILLES DE PLIAGE
9-1 DOIGT DE FEUILLE PLIABLE 41 [CLIP E-10MM
25MM
9-2 DOIGT DE FEUILLE PLIABLE 42 [ECROU D'ARRET M10-1,5
30MM
9-3 DOIGT DE FEUILLE PLIABLE 43 |[ECROU HEXAGONAL M10-1,5
35MM
9-4 DOIGT DE FEUILLE PLIABLE 44 [BOULON HEXAGONAL M10-1,5 X 60
40MM
9-5 |DOIGT DE FEUILLE PLIABLE 45 [BOULON HEXAGONAL M12-1,75 X 50
45MM
9-6 |DOIGT DE FEUILLE PLIABLE 46 [BOULON HEXAGONAL M12-1,75 X 30
50MM
9-7 DOIGT DE FEUILLE PLIABLE 47 VIS A BOUCHON M8-1,25 X 25
75MM
9-8 DOIGT DE FEUILLE DE FLEXION |48  [ECROU HEXAGONAL M12-1,75
100MM
9-9 DOIGT DE FEUILLE PLIABLE
150MM
9-10 |DOIGT DE FEUILLE PLIABLE
250MM
10 PLAQUE DE SERRAGE

11

TENDEUR
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Questo manuale di istruzioni e stato tradotto con la traduzione
automatica. Ci sforziamo costantemente di fornire una traduzione
accurata. Tuttavia, nessuna traduzione automatica & perfetta, né
intende sostituire la traduzione umana. Il manuale di istruzioni
ufficiale & nella versione inglese. Eventuali discrepanze o differenze
create dalla traduzione non sono vincolanti e non hanno alcun effetto
legale ai fini della conformita o dell'esecuzione. In caso di domande
relative all'accuratezza delle informazioni contenute nel manuale di
istruzioni, consultare la versione inglese dei contenuti, in quanto

questa e la versione ufficiale.

Dati tecnici

del parametro del parametro
descrizione valore
Nome del prodotto Pressa piegatrice manuale
Modello Codice articolo MSW- Codice articolo MSW-
PBR-1016 PBR-1050
Max. Larghezza di piegatura 305 1050
[mm]
Max. Spessore di piegatura 1 15
[mm]
Angolo di piegatura massimo 0-135°
Dimensioni [Larghezza x Dimensioni: 460 x 370 x | Dimensioni: 1270 x 860
Profondita x Altezza; mm] 480 x 1140
Peso [kg] 27,55 170




IT

Codice articolo MSW-PBR-1016

Codice articolo MSW-PBR-1050




AVVERTENZA!

Il presente manuale fornisce istruzioni di sicurezza essenziali per
la corretta installazione, il funzionamento, la manutenzione e
I'assistenza di questa macchina/utensile. Conservare questo
documento, consultarlo spesso e utilizzarlo per istruire altri
operatori.

La mancata lettura, comprensione e osservanza delle istruzioni
contenute nel presente manuale puo causare incendi o gravi lesioni
personali, tra cui amputazione, folgorazione o morte.

Il proprietario di questa macchina/utensile & I'unico responsabile del
suo utilizzo sicuro. Questa responsabilita include, ma non é limitata alla
corretta installazione in un ambiente sicuro, alla formazione del
personale e all'autorizzazione all'uso, alla corretta ispezione e
manutenzione, alla disponibilita e comprensione del manuale,
all'applicazione dei dispositivi di sicurezza, all'integrita degli utensili di
taglio/levigatura/smerigliatura e all'uso di dispositivi di protezione
individuale.

Il produttore non sara ritenuto responsabile per lesioni o danni alla
proprieta derivanti da negligenza, formazione inadeguata, modifiche
alla macchina o uso improprio.

AVVERTENZA!

Alcune polveri prodotte durante le operazioni di levigatura, segatura,
molatura, perforazione e altre attivita di costruzione contengono
sostanze chimiche note allo Stato della California come cancerogene,
causa di malformazioni congenite o altri danni all'apparato riproduttivo.
Alcuni esempi di queste sostanze chimiche sono:

o Piombo proveniente da vernici a base di piombo.

. Silice cristallina proveniente da mattoni, cemento e altri
prodotti in muratura.

. Arsenico e cromo provenienti dal legname trattato

chimicamente.

Il rischio derivante da queste esposizioni varia a seconda della
frequenza con cui si svolge questo tipo di lavoro. Per ridurre
I'esposizione a queste sostanze chimiche: lavorare in un'area ben
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ventilata e indossare dispositivi di sicurezza omologati, come maschere
antipolvere appositamente progettate per filtrare le particelle
microscopiche.

1. INTRODUZIONE

Precisione manuale

Abbiamo fatto ogni sforzo per essere precisi nelle istruzioni, nelle specifiche, nei

disegni e nelle fotografie della macchina che abbiamo utilizzato durante la stesura di

questo manuale. Tuttavia, a volte commettiamo ancora qualche errore.
Identificazione

A. Foglia di piegatura : ruota verso I'alto per piegare il pezzo in
lavorazione.

B. Foglia di serraggio : trattiene le dita della foglia di serraggio e preme il
pezzo in lavorazione contro il blocco di serraggio.

C. Maniglia di comando : utilizzata per sollevare e abbassare I'anta
piegata.

D. Dita di serraggio — Matrici regolabili che tengono il pezzo in lavorazione
contro il blocco di serraggio.

E. Dita di piegatura delle foglie: matrici regolabili contro cui viene

piegato il pezzo in lavorazione.
F. Tenditore a pressione di serraggio : regola la pressione di serraggio,
consentendo diversi calibri.
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T o

arresto facilmente regolabile.

s‘-.—

la piastra di serraggio.

2. SICUREZZA

A

AVVERTENZA!

Collare di arresto : utilizzato per bloccare |'angolo di piegatura.
Arresto rapido: indica I'angolo di piegatura e puo essere utilizzato come

Piastra di serraggio: trattiene le dita della foglia piegata.
Blocco di serraggio: trattiene saldamente il pezzo in lavorazione contro

Per la tua sicurezza, leggi il manuale di istruzioni prima di

utilizzare questa macchina

Lo scopo dei simboli di sicurezza e quello di attirare la vostra attenzione
su possibili condizioni di pericolo. Nel presente manuale vengono
utilizzati una serie di simboli e parole chiave volti a comunicare il livello
di importanza dei messaggi di sicurezza. Ricordatevi che i messaggi di
sicurezza da soli non eliminano il pericolo e non sostituiscono le
adeguate misure di prevenzione degli incidenti.

AVVERTENZA!

MANUALE

PROPRIETARIO

Leggere e comprendere il
presente manuale d'uso PRIMA di
utilizzare la macchina. Gli utenti
non addestrati possono riportare
gravi lesioni.

DEL

PROTEZIONE DEGLI OCCHI.
Indossare sempre occhiali di
sicurezza omologati ANSI o una
visiera quando si azionano o si

INDOSSARE UN
ABBIGLIAMENTO
ADEGUATO.

Non indossare indumenti, vestiario
o gioielli che potrebbero impigliarsi
nelle parti in movimento. Legare
sempre o coprire i capelli lunghi.
Indossare calzature antiscivolo per
evitare scivolamenti accidentali
che potrebbero causare la perdita
del controllo del pezzo in

lavorazione
PROTEZIONE DELL'UDITO.
Indossare sempre protezioni

acustiche quando si utilizzano o si
osservano macchinari rumorosi.
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osservano macchinari, per ridurre
il rischio di lesioni agli occhi o di
cecita causate da particelle
volanti. Gli occhiali da vista di
tutti i giorni non sono occhiali di
sicurezza approvati

POLVERE PERICOLOSA.
La polvere creata durante l'uso di
macchinari pud causare cancro,
malformazioni congenite o danni
respiratori  a lungo termine.
Essere consapevoli dei rischi
legati alla polvere associati a
ciascun materiale del pezzo in
lavorazione e indossare sempre
un respiratore approvato dal
NIOSH per ridurre i rischi.

AVVERTENZA!

SCOLLEGAMENTO
DELL'ALIMENTAZIONE
ELETTRICA.

Scollegare sempre la macchina
dall'alimentazione elettrica prima
di effettuare interventi di
manutenzione, regolazione o
sostituzione degli utensili da
taglio (punte, lame, frese, ecc.).
Prima di ricollegare, assicurarsi
che l'interruttore sia in posizione
OFF per evitare un awvio
imprevisto o involontario.
OPERAZIONE APPROVATA.

Gli operatori non formati possono
subire gravi lesioni a causa dei
macchinari. Consentire |'utilizzo
della macchina solo a personale

L'esposizione prolungata a questo
rumore senza protezione uditiva
puo causare la perdita permanente
dell'udito

PRONTEZZA MENTALE.

Siate mentalmente vigili quando
usate macchinari. Non lavorare
mai sotto l'effetto di droghe o
alcol, quando sei stanco o distratto

MACCHINE DI FORZATURA.
Non forzare la macchina. Svolgera
il suo lavoro in modo piu sicuro e
migliore alla velocita per cui e
stato progettato.

PROTEZIONI E COPERTURE.

Protezioni e coperture ti
proteggono dal contatto
accidentale con parti in
movimento o detriti volanti. Prima



T

formato o  opportunamente
supervisionato. Quando la
macchina non € in uso, scollegare
I'alimentazione, rimuovere le
chiavi dell'interruttore o bloccare
la macchina per impedirne I'uso
non autorizzato, soprattutto in
ambienti in cui sono presenti
bambini. Rendi il tuo laboratorio a
prova di bambino!

AMBIENTI PERICOLOSI.

Non utilizzare macchinari in
luoghi umidi o piovosi, in aree
disordinate, in prossimita di
materiali inflammabili o in aree
scarsamente illuminate.
Mantenere |'area di lavoro pulita,
asciutta e ben illuminata per
ridurre al minimo il rischio di
lesioni .

UTILIZZARE ESCLUSIVAMENTE
COME PREVISTO.

Utilizzare la macchina solo per lo
SCOpO per cui & stata progettata.
Non modificare o alterare mai la
macchina per uno scopo non
previsto dal produttore,
altrimenti si potrebbero verificare
gravi lesioni !

DIREZIONE DI
ALIMENTAZIONE.

Salvo diversa indicazione,
alimentare sempre il pezzo in
lavorazione in senso contrario alla
rotazione delle lame o delle frese.
L'alimentazione nella stessa

di utilizzare la macchina,
assicurarsi che siano installati
correttamente, non danneggiati e
funzionanti .

NON SALIRE MAI SULLA
MACCHINA.
Il ribaltamento della

macchina pud causare gravi
lesioni o il contatto
accidentale con l'utensile da
taglio e puo anche
danneggiare la macchina .

MACCHINA STABILE.

I movimenti imprevisti
durante le operazioni
aumentano notevolmente il
rischio di lesioni e perdita di
controllo. Verificare che le
macchine siano stabili/sicure
e che le basi mobili (se
utilizzate) siano  bloccate
prima di iniziare

POSIZIONI SCOMODE.

Mantenere  sempre  una
posizione e un equilibrio
adeguati durante |'utilizzo
della macchina. Non
esagerare! Evitare posizioni
scomode delle mani che
rendono difficile il controllo
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direzione della rotazione puo
causare il trascinamento del pezzo
in lavorazione, con conseguente
rischio di trascinamento della
mano nell'area di taglio.
UTILIZZARE GLI ACCESSORI
CONSIGLIATI.

Per gli accessori consigliati,
consultare il presente manuale
dell'utente o rivolgersi al
produttore. L'uso di accessori non
idonei aumenta il rischio di lesioni
gravi.

BAMBINI E ASPETTI.

Tenere i bambini e gli astanti a
distanza di sicurezza dall'area di
lavoro. Interrompere |'uso della
macchina se i bambini o gli astanti
diventano una distrazione

del pezzo in lavorazione o
aumentano il rischio di lesioni
accidentali

FUNZIONAMENTO SENZA
PRESIDIO.

Non lasciare mai la macchina
in funzione senza
sorveglianza. Spegnere la
macchina e assicurarsi che
tutte le parti mobili si fermino
completamente  prima di
allontanarsi

MANTENERE CON CURA.

Seguire tutte le istruzioni di
manutenzione e i programmi

di lubrificazione per
mantenere la macchina in
buone condizioni di

funzionamento. Una macchina
sottoposta a manutenzione
non idonea puo aumentare il
rischio di gravi lesioni.
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RIMUOVERE GLI STRUMENTI
DI REGOLAZIONE.

Non lasciare mai utensili di
regolazione, chiavi per mandrini,
chiavi inglesi, ecc. dentro o sopra
la macchina, in particolare in
prossimita di parti in movimento.
Verificare la rimozione prima di
iniziare

FISSAGGIO DEL PEZZO
LAVORAZIONE.

IN

Se necessario, utilizzare morsetti
o morse per fissare il pezzo in
lavorazione. Un pezzo in
lavorazione fissato protegge le

tue mani e ti consente di
utilizzare entrambe le mani per
azionare efficacemente la
macchina.

AVVERTENZA!

CONTROLLARE LE PARTI
DANNEGGIATE.

Ispezionare regolarmente
la macchina per individuare
eventuali parti
danneggiate, bulloni
allentati, parti mal regolate

o disallineate,
inceppamenti o altre
condizioni che potrebbero
compromettere il
funzionamento sicuro.
Riparare o] sostituire
sempre le parti
danneggiate o mal regolate
prima di utilizzare la
macchina.

INCONTRARE DIFFICOLTA.

Se in qualsiasi momento si
incontrano  difficolta  durante
I'esecuzione dell'operazione
prevista, interrompere
immediatamente |'utilizzo della
macchina!

Sicurezza aggiuntiva per i freni di flessione

FRENO A

SOVRACCARICO
Il sovraccarico di questo utensile
puo causare lesioni dovute alla
proiezione di parti. Non superare le

MANO

GUANTI E OCCHIALI .

Indossare sempre guanti in pelle

e occhiali di sicurezza omologati
quando si utilizza questa
macchina



capacita della macchina .
FISSAGGIO DEL FRENO
ANTI-FLESSIONE .

Prima dell'uso, fissare il freno
flessibile al pavimento. Durante
l'uso potrebbe verificarsi un
ribaltamento e la  macchina
potrebbe cadere, causando gravi
lesioni o danni alla proprieta

BORDI METALLICI.

| bordi affilati della lamiera possono
provocare tagli gravi. Prima di
piegare il freno a mano, smussare e
sbavare sempre i bordi affilati della
lamiera.

PIZZICAGGIO.

Per evitare rischi di pizzicamento,
abbassare la foglia di serraggio
quando non € in uso

LESIONI DA
SCHIACCIAMENTO E
AMPUTAZIONE.

Il freno piegante puo schiacciare o
amputare rapidamente dita o mani.
Non mettere mai le dita o le mani
tra le lame che si piegano e quelle

METALLO
RISCALDANTE .

Riscaldare il pezzo in lavorazione
con una torcia mentre e nella
piegatrice indebolira il metallo
delle lame e delle dita di
serraggio e piegatura. Non
utilizzare una torcia o altri
strumenti di riscaldamento simili
vicino al freno

LESIONI ALLA SCHIENA.
Il movimento di sollevamento
richiesto per azionare questa
macchina & potenzialmente
dannoso se non si adotta la
tecnica corretta. Per evitare
lesioni alla schiena, mantenete
la schiena verticale e sollevate
con le gambe mentre sollevate
la foglia piegata, senza mai
sforzarvi eccessivamente .

UTENSILI IN CATTIVE
CONDIZIONI
Eventuali parti metalliche

allentate o crepe potrebbero
provocare movimenti improvvisi
e incontrollati durante I'uso.
Ispezionare il freno flessibile per
verificare che non vi siano
rotture nei collegamenti, nelle
leve o negli elementi di fissaggio
allentati. Correggere eventuali
problemi prima dell'uso



che si bloccano.

AVVERTENZA!

Come tutti i macchinari, anche questa macchina puo
presentare dei potenziali pericoli durante il suo utilizzo.
Gli incidenti sono spesso causati dalla mancanza di
familiarita o di attenzione. Utilizzare questa macchina
con rispetto e cautela per ridurre il rischio di lesioni
all'operatore. Se le normali precauzioni di sicurezza
vengono trascurate o ignorate, potrebbero verificarsi
gravi lesioni personali

ATTENZIONE!

Nessun elenco di linee guida sulla sicurezza puo essere
completo. Ogni ambiente di lavoro & diverso.
Considerate sempre la sicurezza prima di tutto, poiché
si applica alle vostre condizioni di lavoro individuali.
Utilizzare questo e altri macchinari con cautela e
rispetto. La mancata osservanza di queste precauzioni
potrebbe causare gravi lesioni personali, danni alle
attrezzature o scarsi risultati del lavoro .

3. IMPOSTARE

A
A

3.1. Codice articolo MSW-PBR-1016

AVVERTENZA!
Indossare occhiali di sicurezza durante l'intera procedura di
installazione !

AVVERTENZA!

Questa macchina presenta gravi rischi di lesioni per gli
utenti non addestrati. Prima di avviare la macchina,
leggere attentamente l'intero manuale per acquisire
familiarita con i comandi e le operazioni!



AVVERTENZA!

A Questa macchina é stata accuratamente imballata per la
sicurezza
trasporto. Quando si disimballa, separare tutti gli
elementi inclusi
elementi dai materiali di imballaggio e ispezionarli
per danni causati dalla spedizione!

RIPULIRE
e Rimuovere la scatola attorno al dispositivo Pan e Box Brake
e  Pulire la vernice protettiva dalle superfici della macchina.
Nota: Utilizzare un solvente delicato e uno straccio morbido. Diluenti, benzina,
acetone ecc.
danneggiare le superfici verniciate.
e Applicare uno strato sottile di olio per macchine su tutte le superfici lavorate
per prevenire la ruggine.

MONTAGGIO

1. Prima di montare il dispositivo su una superficie di lavoro piana e livellata,
assicurarsi che la superficie di montaggio sia sufficientemente solida da
sostenere il freno della padella e della scatola e il materiale di lavoro.

2. Posizionare il contenitore e il contenitore del freno sulla superficie di lavoro
e assicurarsi che vi sia spazio sufficiente su tutti i lati.

3. Utilizzando una penna o una matita, riportare la posizione del foro sulla
superficie di montaggio.

4. Montare il freno della padella e della scatola sulla superficie di lavoro
utilizzando bulloni da 5/16".

REGOLAZIONE



Montaggio di fissaggio
Tieni premuto Stop
Dita
Dito con lama di coltello
Faccia da grembiule
F Grembiule
Per regolare le dita:
1. Allentare le viti a testa cilindrica sulle dita, quindi spingere le dita verso I'alto
nel fermo del gruppo di fissaggio.
2. Dopo aver verificato che le dita siano tenute saldamente in posizione
perpendicolare al fermo del gruppo di fissaggio, stringere le viti a testa
cilindrica per fissare le dita.

mooOw>



Per regolare lo spessore del metallo:

1. Allentare le viti di fissaggio sul retro di entrambi i lati del gruppo di
fissaggio.

2. Ruotare I'eccentrico sul retro del gruppo di fissaggio. Il gruppo di
fissaggio si muovera dentro e fuori, spostando la parte anteriore delle
dita verso o lontano dalla faccia del grembiule

3. Unavolta regolate le dita all'offset corretto e parallele alla superficie e
alla base del grembiule, serrare la vite di regolazione per fissare
I'eccentrico.

Nota : lo scostamento tra il bordo anteriore del dito e la superficie del

grembiule deve essere pari a circa 1,5 volte lo spessore del materiale da

piegare o superiore. Non puo essere inferiore a 1,5 volte, altrimenti si
danneggera il filo del coltello.

4. Allentare i due dadi esagonali del tenditore su ciascun lato del gruppo
di fissaggio



5. Regolare il gruppo di fissaggio in base allo spessore del metallo,
utilizzando il tenditore su ciascun lato del gruppo di fissaggio. La
pressione di tenuta deve essere sufficientemente elevata da impedire
al metallo di muoversi durante la piegatura, ma non cosi forte da
rendere difficile I'azionamento della maniglia di tenuta.

6. Una volta raggiunta la tensione desiderata, serrare i dadi esagonali su
ciascun lato del gruppo di fissaggio.

3.2. Codice articolo MSW-PBR-1050

AVVERTENZA!

A Questa macchina presenta gravi rischi di lesioni per gli
utenti non addestrati. Prima di avviare la macchina,
leggere attentamente l'intero manuale per acquisire
familiarita con i comandi e le operazioni!

AVVERTENZA!

Indossare occhiali protettivi durante I'intera procedura
di installazione!
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AVVERTENZA!

by

La macchina é pesante. Se non vengono seguite le
misure di sicurezza, si possono verificare gravi
lesioni personali. Per motivi di sicurezza, sara
necessario disporre di assistenza e di attrezzature
elettriche quando si sposta la cassa di spedizione e si
rimuove l'attrezzatura dalla cassa.

AVVERTENZA!

Tenere bambini e animali domestici lontani dai
sacchetti di plastica o dai materiali di imballaggio
disimballati insieme alla macchina. Smaltire
immediatamente.

Necessario per l'installazione

Per completare la procedura di configurazione sono necessari i seguenti
elementi, che tuttavia non sono inclusi nella confezione del dispositivo.
Occhiali di sicurezza

Detergente/sgrassante

Carrello elevatore con cinghie di sollevamento

Chiave o bussola da 17 mm

Chiave o bussola da 19 mm

Ripulire
Le superfici non verniciate della macchina sono rivestite con un resistente
antiruggine che impedisce la corrosione durante la spedizione e lo stoccaggio.
Questo antiruggine funziona molto bene, ma ci vorra un po' di tempo per
pulirlo

Siate pazienti e pulite a fondo la vostra macchina. Il tempo che dedicherai a
guesta operazione ora ti consentira di comprendere meglio come prenderti
cura delle superfici non verniciate della tua macchina.

Esistono molti modi per rimuovere questo prodotto antiruggine, ma i passaggi
descritti di seguito sono efficaci in un'ampia gamma di situazioni. Per qualsiasi
prodotto detergente utilizzi, segui sempre le istruzioni del produttore e
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assicurati di lavorare in un'area ben ventilata per ridurre al minimo
I'esposizione ai fumi tossici.

Prima della pulizia, raccogliere quanto segue
e Detergente/sgrassante (WD#40 funziona bene)
e Occhiali di sicurezza e guanti monouso
e Raschietto per vernice in plastica (facoltativo)

Passaggi di base per rimuovere il prodotto antiruggine:

1. Indossare occhiali protettivi.

2. Ricoprire il prodotto antiruggine con una generosa quantita di
detergente/sgrassante, quindi lasciarlo agire per 5-10 minuti

3. Pulire le superfici. Se il detergente/sgrassatore & efficace, I'antiruggine
verra via facilmente. Se hai un raschietto di plastica per vernice, prima
raschia via la maggior quantita possibile, poi pulisci il resto con lo
straccio.

4. Ripetere i passaggi 2 e 3 se necessario fino a quando non saranno
puliti, quindi ricoprire tutte le superfici non verniciate con un
protettivo per metalli di qualita per prevenire la ruggine.

AVVERTENZA!

La benzina e i prodotti petroliferi hanno bassi punti di infiammabilita
e possono esplodere o provocare incendi se utilizzati per pulire
macchinari. Evitare di utilizzare questi prodotti per pulire i
macchinari.

ATTENZIONE!
Molti solventi per la pulizia sono tossici se inalati. Lavorare solo in
un'area ben ventilata

Per pulire le dita:
1. Sollevare la foglia di serraggio per assicurarsi che non vi sia pressione
sulle dita
2. Utilizzare una chiave esagonale da 6 mm per rimuovere le dita di
serraggio come mostrato nell'immagine sottostante, ma lasciare i dadi
a T nelle fessure della guida



A Vite a testa cilindrica
B DadoaT
C Blocchi per le dita

3. Allentare il blocco di serraggio e rimuovere le dita della foglia piegata
4. Pulire accuratamente le dita e ricoprirle generosamente con un
prodotto protettivo per metalli.
5. Riposizionare le dita e fissarle con le viti a testa cilindrica
AVVISO!
Evitare solventi a base di cloro, come I'acetone o i detergenti per parti
dei freni, che potrebbero danneggiare le superfici verniciate.

Considerazioni sul sito

Ambiente fisico

L'ambiente fisico in cui viene utilizzata la macchina & importante per il
funzionamento sicuro e la longevita dei suoi componenti. Per ottenere
risultati ottimali, utilizzare la macchina in un ambiente asciutto, privo di
umidita eccessiva, sostanze chimiche pericolose, abrasivi trasportati dall'aria o
condizioni estreme. Le condizioni estreme per questo tipo di macchinari sono
generalmente quelle in cui l'intervallo di temperatura ambiente supera i 5°C-
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40°C; l'intervallo di umidita relativa supera il 20-95% (senza condensa);
oppure I'ambiente & soggetto a vibrazioni, urti o sobbalzi.

Assegnazione dello spazio

Considerare le dimensioni massime del pezzo che verra lavorato tramite
questa macchina e prevedere spazio sufficiente attorno alla macchina per
consentire all'operatore di movimentare adeguatamente il materiale o di
installare attrezzature ausiliarie. In caso di installazioni permanenti, lasciare
spazio sufficiente attorno alla macchina per poter aprire o rimuovere
porte/coperture come richiesto dalle operazioni di manutenzione e assistenza
descritte nel presente manuale.

Vedi sotto per I'assegnazione dello spazio richiesto

78 cm |_

108 cm

Carico di peso

Fare riferimento ai dati tecnici per il peso della tua macchina. Assicurarsi che
la superficie su cui & posizionata la macchina sia in grado di sostenere il peso
della stessa, delle attrezzature aggiuntive che potrebbero essere installate
sulla macchina e del pezzo pil pesante che verra utilizzato. Inoltre,
considerare il peso dell'operatore e qualsiasi carico dinamico che potrebbe
verificarsi durante il funzionamento della macchina

llluminazione
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L'illuminazione attorno alla macchina deve essere adeguata per consentire lo
svolgimento delle operazioni in sicurezza. E necessario eliminare ombre,
riflessi o effetti stroboscopici che possano distrarre o ostacolare I'operatore.

ATTENZIONE!
| bambini e le persone non addestrate potrebbero ferirsi gravemente
con questa macchina. Installare solo in un luogo con accesso limitato

Sollevamento
e Se non si & sicuri di come sollevare questa attrezzatura in modo
sicuro, consultare un professionista qualificato.
e Quando si solleva il freno flessibile, assicurarsi che il peso sia
sostenuto in modo uniforme da due o pil dispositivi di sollevamento.
e Assicurarsi che il corpo del freno sostenga il carico

Montaggio a pavimento



ATTENZIONE!
Non utilizzare la macchina se non é stata montata sul pavimento,

altrimenti potrebbe ribaltarsi su di te, causandoti gravi lesioni.

Verificare che il freno flessibile funzioni in modo soddisfacente utilizzando un
piccolo pezzo di prova, quindi montare il freno flessibile sul pavimento.
Assicurarsi che ci sia abbastanza spazio di lavoro attorno al freno di piegatura
e che la posizione di montaggio sia livellata per garantire un funzionamento
preciso.

Gli accessori per il montaggio a pavimento non sono inclusi perché i materiali
dei pavimenti variano. Ricerca le opzioni di montaggio della macchina e scegli
il metodo migliore per la tua applicazione. Gli ancoraggi con bulloni a testa
svasata o perni di ancoraggio sono metodi comuni per montare macchinari su
pavimenti in calcestruzzo.

Nota: | perni di ancoraggio sono pil resistenti e duraturi rispetto agli
ancoraggi con scudi di rinforzo; tuttavia, sporgono dal pavimento, creando
difficolta se in seguito si decide di spostare il freno antipiega.

A o i e
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4. OPERAZIONI

AVVERTENZA!
L'utilizzo di questa macchina senza gli adeguati dispositivi di

protezione potrebbe causare danni agli occhi, alle mani e ai piedi.
Indossare sempre occhiali di sicurezza, guanti protettivi e calzature
quando si utilizza questa macchina

AVVERTENZA!
Capelli e vestiti sciolti potrebbero impigliarsi nei macchinari e

causare gravi lesioni personali. Tenere abiti larghi e capelli lunghi
lontani dai macchinari in movimento.
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4.1. Codice articolo MSW-PBR-1016

Piegare il metallo
La lavorazione del metallo € un processo che richiede molti anni di apprendimento e
perfezionamento. | passaggi indicati di seguito ti aiuteranno a iniziare questo processo
e a renderlo piu piacevole.
Procedure di piegatura dei metalli:
1. Sollevare la maniglia di fissaggio per aprire completamente il gruppo di
fissaggio.
2. Inserire il pezzo di lamiera tra il gruppo di fissaggio e il corpo.
3. Allineare le dita del gruppo di fissaggio al segno di piegatura sul pezzo in
lavorazione.
4. Spostare la maniglia di fissaggio per trattenere il pezzo in lavorazione con il
gruppo di fissaggio.
Nota: Non forzare la maniglia di fissaggio. Se la maniglia risulta difficile da
mettere in posizione di blocco, potrebbe essere necessario regolare il freno in
base allo spessore del pezzo da lavorare. La pressione di serraggio del gruppo di
fissaggio deve essere sufficientemente forte da impedire al pezzo di muoversi
durante la piegatura.
5. Sollevare le maniglie del grembiule (utilizzando entrambe le mani) finché il
pezzo in lavorazione non ha raggiunto lI'angolazione desiderata.
6. Sollevare la maniglia di fissaggio per aprire il gruppo di fissaggio, quindi
rimuovere il pezzo piegato.
Nota: Se si desidera piegare una padella o una scatola, scegliere una matrice o
una serie di matrici che siano il piu possibile vicine alla lunghezza del lato della
padella o della scatola.
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4.2. Codice articolo MSW-PBR-1050

Prima di iniziare qualsiasi operazione di piegatura, considerare le differenze di
calibro della lamiera quando si cerca di ottenere bordi affilati o arrotondati e
tenere conto delle differenze regolando l'arretramento

L'arretramento ¢ la distanza tra il bordo anteriore delle dita e il bordo della
foglia piegata, come mostrato di seguito. La distanza di arretramento é
determinata dal calibro del pezzo in lavorazione e dal raggio di curvatura
desiderato.

A

I 1
- /B
| |
‘ : i

A Distanza di arretramento

B Dito

C Foglia piegata

D Blocco di serraggio

Strumenti necessari:
e Chiaveda 17 mm
e Chiave da32 mmo 11/4"
e Chiave esagonale da 6 mm
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Normalmente, l'arretramento viene regolato almeno su 1,5-2 volte lo
spessore del pezzo in lavorazione. | pezzi piu spessi o temperati richiederanno
un arretramento maggiore.

Fare riferimento alle capacita del calibro del materiale su

Per apportare piccole modifiche di arretramento alla foglia di serraggio:

1. Sbloccare la foglia di serraggio, allentare i bulloni di bloccaggio della
regolazione dell'arretramento mostrati nell'immagine sottostante e
ruotare le camme di regolazione dell'arretramento in modo uniforme
per muovere le dita di serraggio

A Camma di regolazione
dell'arretramento
B Bullone di bloccaggio della

regolazione dell'arretramento
2. Serrare i bulloni di bloccaggio della regolazione dell'arretramento.

Per apportare importanti modifiche alle battute d'arresto
5. Sbloccare la linguetta di serraggio.
6. Allentare tutte le viti del tappo di regolazione dell'arretramento
come mostrato nell'immagine sottostante, quindi regolare il blocco
delle dita



A Vite a testa arretrata
B Blocco delle dita

7. Se necessario, apportare piccole regolazioni con le camme di
regolazione dell'arretramento per assicurarsi che i bordi delle dita
siano paralleli al bordo del blocco di serraggio.

8. Prima dell'uso, serrare nuovamente le viti.

Per effettuare regolazioni della piegatura delle foglie :
1. Allentare i bulloni di bloccaggio su entrambi i lati della foglia piegata

A Chiavistelli
B Bullone di regolazione
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dell'arretramento della foglia piegata

2. Regolare in modo uniforme i bulloni di regolazione dell'arretramento
su entrambe le estremita dell'anta flessibile.

3. Serrare nuovamente i bulloni di bloccaggio prima di utilizzare il freno
di piegatura

Pressione di serraggio

La pressione di serraggio dipende dallo spessore del pezzo in lavorazione. La
pressione ideale dovrebbe fornire una resistenza da media a forte, consentendo al
pezzo in lavorazione di bloccarsi facilmente in posizione, in modo simile al
funzionamento di una coppia di morse. Questa pressione puo essere regolata
utilizzando i tenditori, come mostrato nell'immagine sottostante, che si trovano su
entrambi i lati del freno di flessione .

A tenditore
B Dadi di bloccaggio

Strumenti necessari:

e Chiave inglese da 24 mm o regolabile



e Chiave inglese da 19 mm
e Chiaveda 17 mm

Per regolare la pressione di serraggio :

1. Bloccare la lamiera di serraggio con il pezzo in lavorazione nel freno
utilizzando la maniglia di comando.
a. Sela pressione di serraggio e corretta, non sono necessarie ulteriori
regolazioni.
b. Se la pressione di serraggio e leggera, girare il tenditore in senso
orario.
c. Sela pressione di serraggio risulta dura, spostare il tenditore in
senso antiorario
2. Rimuovere il pezzo dal freno, bloccare la lamiera di serraggio in posizione,
quindi allentare i dadi di bloccaggio
3. Sbloccare la foglia di serraggio e ruotare il tenditore di 1/2 giro nella
direzione desiderata
4. Bloccare la lamiera di serraggio, serrare i dadi di bloccaggio e ripetere il
passaggio 1.
5. Allentare la camma mostrata nell'immagine sottostante e ruotarla per
regolare con precisione la pressione di serraggio
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A Camma di regolazione fine

Tolleranza di piegatura

Per piegare con precisione gli oggetti metallici, € necessario considerare la lunghezza
totale di ogni piegatura, soprattutto quando € necessaria pil di una piegatura. Questo
€ chiamato tolleranza di curvatura

Sottrarre la tolleranza di piegatura dalla somma delle dimensioni esterne del pezzo in
lavorazione per ottenere la lunghezza e la larghezza complessive del pezzo grezzo
necessarie per realizzare una parte specifica

Le tolleranze esatte possono essere ottenute solo tramite prove, a causa delle
differenze nella durezza della lamiera, del fatto che la piega sia lungo o
trasversalmente alla grana e delle difficolta nel realizzare un raggio di piegatura
esatto. Le tolleranze di piegatura sufficientemente precise per un uso medio possono
essere trovate nei manuali di lavorazione dei metalli

Piegatura di base

Le operazioni di piegatura richiedono che le dita siano parallele al bordo del blocco di
serraggio e che I'arretramento e la pressione di serraggio siano regolati correttamente
in base allo spessore del pezzo in lavorazione.

Per eseguire un'operazione di piegatura di base

1. Segnare la piega desiderata sul pezzo in lavorazione.

2. Aprire la lamiera di serraggio e inserire il pezzo da lavorare tra le dita e il
blocco di serraggio.

3. Allineare le dita al segno di piegatura sul pezzo in lavorazione e fissarlo in
posizione.

4. Sollevare la lamiera piegata finché il pezzo non ha raggiunto I'angolo di
piegatura desiderato.

5. Sollevare la lamiera di serraggio e rimuovere il pezzo piegato

Dita distanziate
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Quando si realizzano teglie o scatole, € possibile distanziare le dita per creare piu
spazio. Cio richiede la rimozione di una o piu dita in modo da poter distanziare le altre
in modo che corrispondano alla larghezza della padella o della scatola come mostrato
di seguito

Strumenti necessari:

Chiave esagonale da 8 mm

Per distanziare le dita :

1.

Rimuovere la vite a testa cilindrica da ciascuna delle dita di serraggio che si
decide di rimuovere

Togliere le dita dalla guida e metterle da parte

Allentare le viti a testa cilindrica superiori delle dita che si desidera spostare,
farle scorrere lungo la guida in modo da avere spazio sufficiente per il pezzo
da lavorare su entrambi i lati, quindi serrare nuovamente le viti a testa
cilindrica.

Rimuovere le dita delle lamelle piegate allentando le viti a testa cilindrica che
fissano il blocco di serraggio e facendo scorrere le dita verso I'esterno.

Se necessario, regolare le dita delle alette di piegatura, quindi serrare
nuovamente le viti a testa cilindrica nel blocco di serraggio.



Impostazione degli arresti regolabili

La macchina é dotata di due fermi regolabili che limitano la corsa della piegatrice,
consentendo di ripetere la piegatura con un'angolazione esatta.

Strumenti necessari:

e Chiave inglese da 17 mm
e Chiave da 10 mm

Per impostare I'arresto rapido regolabile:

1. Ruotare la foglia piegata completamente verso il basso.
2. Allentare il bullone esagonale sul fermo rapido e ruotarlo verso il basso
finché non poggia contro la foglia piegata, come mostrato di seguito

A Puntatore
B Quadrante dell'angolo di piegatura
C Fermata rapida
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3.

4.

Allentare il puntatore e allinearlo con il segno di 180° sul quadrante
dell'angolo di piegatura

Serrare il bullone esagonale di arresto rapido e sollevare la foglia piegata fino
all'angolazione desiderata. Il fermo rapido rimarra in posizione sollevata,
consentendo di ripetere la piegatura.

Per selezionare e bloccare un diverso angolo di piegatura, allentare I'arresto
rapido e ripetere i passaggidalad.

Per utilizzare il collare di arresto:

1.

Sollevare la foglia piegata fino all'angolazione desiderata in base all'arresto
rapido e tenere ferma la foglia piegata nella parte superiore della curva.
Awvitare il dado di arresto contro il collare di arresto e serrare il controdado
contro la parte inferiore del dado di arresto, come mostrato di seguito.
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A Collare di arresto
B Dado di arresto
C Controdado

3. Controllare il collare di arresto abbassando I'anta piegata e quindi
sollevandola fino a formare una curva. Se il fermo funziona correttamente, la
foglia piegata si fermera nella stessa posizione della prima piega

4. L'asta diarresto puo essere fissata in diverse posizioni per ulteriori opzioni di

regolazione, come mostrato di seguito

A Posizioni di fissaggio dell'asta di
arresto

Allineamento delle dita

L'allineamento delle dita € fondamentale per la precisione e per evitare
ammaccature nelle curve.

Strumenti necessari:
e Chiave esagonale da 8 mm
Per allineare un dito di bloccaggio della foglia:

1. Allentare la vite a testa cilindrica sul dito disallineato quanto basta per
spostarlo verso I'alto o verso il basso senza opporre resistenza.
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Assicurarsi che la lamiera piegata sia completamente abbassata e
chiudere la lamiera di serraggio.

Spingere con fermezza il dito contro il blocco di serraggio e stringere
la vite a testa cilindrica, come mostrato di seguito

A Blocco di serraggio

Per allineare tutte le dita delle lame di serraggio:

1.

Allentare tutte le viti a testa cilindrica sulle dita quel tanto che basta per
spostarle verso I'alto o verso il basso senza opporre resistenza.

Chiudere la lamiera di serraggio e bloccare la lamiera piegata a 90 °.
Utilizzare le regolazioni di arretramento per spingere le dita contro la foglia
piegata.
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4. Serrare tutte le viti a testa cilindrica sulle dita.
5. Ripristinare lo schienale

Per allineare le dita delle foglie piegate:

1. Posizionare un righello sulle dita delle foglie piegate come mostrato di seguito




IT

2. Se un singolo dito sporge piu delle altre dita, allentare le viti a testa cilindrica
nella piastra di serraggio, muovere il dito verso I'alto o verso il basso, serrare
nuovamente e ricontrollare |'allineamento del dito.

3. Ripetere i passaggi 1 e 2 se necessario

5 MANUTENZIONE
Pulizia

La pulizia del dispositivo € relativamente semplice. Aspirare i trucioli metallici e
pulire I'clio e la polvere con un panno asciutto. Dopo la pulizia, trattare tutta la
ghisa e I'acciaio non verniciati con un lubrificante che non macchi.

Ghisa non verniciata

Per prevenire la ruggine, tutte le superfici in ghisa non verniciate del dispositivo
devono essere sottoposte a regolare manutenzione con un prodotto protettivo per
superfici.

Lubrificazione

| punti di snodo indicati nelle foto sottostanti deve essere lubrificato
guotidianamente o ogni volta che si utilizza la pinza piegatrice con un olio per
macchine leggero.



6. Risoluzione dei problemi

Problema

Possibile causa

Soluzione

Curvatura conica o
variazione del raggio lungo
la lunghezza della curva.

1. Le dita della foglia di
serraggio non sono
allineate con il bordo del
blocco di serraggio.

2. L'arretramento della
foglia piegata e troppo
lontano dal punto di
serraggio v.

1. Allineare la foglia di
serraggio come indicato in
battuta d'arresto

2. Regolare l'arretramento
come indicato in Setback

Fossetta/e nella curva.

1. Uno o piu dita non
allineati.

1. Allineare le dita

L'angolo non é preciso o
non e ripetibile

1. Il puntatore di arresto
rapido non é regolato
correttamente

1. Regolare il puntatore di
arresto rapido.
2. Stringere il fermo
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2. L'arresto rapido non e
serrato

3. Il dado di arresto
sull'asta di arresto non &
regolato correttamente

4 |l controdado non e
serrato contro il dado di
arresto sull'asta di arresto.

rapido.

3. Regolare il dado di
arresto.

4. Serrare il controdado
contro il dado di arresto
per evitare che I'angolo
cambi

Lo spostamento della
foglia piegata o della foglia
di serraggio risulta
particolarmente
difficoltoso.

1. Le cerniere sono
incollate.

1. Pulire e lubrificare i
punti di snodo

Impossibile completare la
curvatura desiderata,
raggio errato o materiale
incrinato

1. Non c'é abbastanza
battuta d'arresto.

1. Regolare I'arretramento
a 1,5-2 volte lo spessore
del pezzo in lavorazione

Il pezzo non e trattenuto
in modo sicuro.

1. Pressione di serraggio
non corretta.

1. Regolare la pressione di
serraggio per adattarla al
calibro del metallo
utilizzato

Il pezzo finito & troppo
corto

1. Tolleranza di piegatura
inadeguata

1. Disporre il pezzo in
lavorazione con materiale
sufficiente a compensare
la lunghezza della curva.

Le dita sono incastrate
oppure i dadi sulla barra di
arresto non si muovono.

1. L'olio ceroso utilizzato
come protettivo durante la
spedizione non é stato
rimosso durante
I'installazione.

1. Utilizzare uno
sgrassatore per pulire
I'olio ceroso

Ripartizione delle parti

Codice articolo MSW-PBR-1016




GREMBIULE

IALBERO PERNO

LANCIA

SPILLO




3 CORPO 18 |VITE DI FISSAGGIO M6-1 X 10
4 ASSEMBLAGGIO DITENUTA |19 |CHIAVE 4 X 4 X 15MM
5 ECCENTRICO SUPERIORE 20 [BOCCOLA
51 |MANIGLIA M6-1 X 1-3/4 21 |ALBERO PICCOLO
6 BLOCCO DI COLLEGAMENTO 2 |[ECCENTRICO IN BASSO A
SINISTRA
7 RONDELLA PIATTA 6MM 23 [DADOAT
8 VITE A TESTA CILINDRICAM6-1 b4 SET COMPLETO DI DITA
X 10
9 DADO ESAGONALE M10-1.5 24-1|DITO 1"
10 |TENDITORE 24-2 [pITO 2"
11 |DADO ESAGONALE M10-1.5 24-3 DITO 3"
12 |BOCCOLA 25 |VITE A TESTA CILINDRICA M8-
1,25 X 20
13 |ECCENTRICO INFERIORE 56 ISUPPORTO PEZZI
DESTRO
14 |ASTAAVITE 27 [BULLONE ESAGONALE M8-1,25
X 16
15 [MANIGLIA 28 [RONDELLA PIATTA 8MM
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Codice articolo MSW-PBR-1050







Elenco dei pezzi

1 TELAIO ANTA DI BLOCCAGGIO |12 [MANIGLIA A FOGLIA DI SERRAGGIO

2 TRAVERSA 13  [BLOCCO REGOLAZIONE FOGLIA DI
BLOCCAGGIO

3 IN PIEDI 14 |RT PIASTRA DI REGOLAZIONE DELLA
FOGLIA DI PIEGATURA

4 FOGLIA PIEGATA 15  |PIASTRA DI REGOLAZIONE DELLA
FOGLIA DI PIEGATURA LT

5 PIASTRAAT 16  |ARRESTO RAPIDO

6 SET DI DITA PER FOGLIA DI 17  |ASTA DI ARRESTO

SERRAGGIO

6-1 DITA DA 25 MM 18  |STAFFA DI FERMO COLLARE

6-2 DITA DA 30 MM 19  [COLLARE DI STOP

6-3 DITA DA 35 MM 20  |RONDELLA PARAFANGO 8MM

6-4 DITA DA 40 MM 21  [MANICOTTO ECCENTRICO

6-5 DITA DA 45 MM 22 VITE ATESTA CILINDRICA M8-1,25 X 25

6-6 DITA DA 50 MM 23 |BULLONE ESAGONALE M8-1,25 X 15

6-7 DITA DA 75 MM 24  [BULLONE ESAGONALE M12-1.75 X 60

6-8 DITA DA 100 MM 25 |DADO AT M8-1,25

6-9 DITA DA 150 MM 26  |VITE ATESTA CILINDRICA M8-1,25 X 16

6-10 |DITA DA 250 MM 27  |VITE ATESTA CILINDRICA M8-1,25 X 55

7 SET BLOCCHI DI BLOCCAGGIO [28  [ALBERO ECCENTRICO

7-1 I\B/III_VIOCCO DI BLOCCAGGIO DA 2529  |BULLONE ESAGONALE M12-1.75 X 30

7-2 I\B/III_VIOCCO DI BLOCCAGGIO DA 30 30  [SPILLO TONDO 8 X 50

7-3 I\B/III_VIOCCO DI BLOCCAGGIO DA 3531  [BOCCOLA

7-4 |I\3/|I|_\/|OCCO DI BLOCCAGGIO DA 40 32  |BULLONE ESAGONALE M12-1.75 X 30




7-5 |BLOCCO DI BLOCCAGGIO DA 4533  [BULLONE ESAGONALE M12-1.75 X 20
MM
7-6 BLOCCO DI BLOCCAGGIO DA 50 34 BULLONE ESAGONALE M12-1.75 X 30
MM
7-7 BLOCCO DI BLOCCAGGIO DA 75 [35 BULLONE ESAGONALE M6-1 X 12
MM
7-8 |BLOCCO DI BLOCCAGGIO DA 36 [BOCCOLA
100 MM
7-9 BLOCCO DI BLOCCAGGIO DA 37 RONDELLA PIATTA 12MM
150 MM
7-10 |BLOCCO DI BLOCCAGGIO DA B8 [BOCCOLA
250 MM
8 BARRA DI TRASMISSIONE 39 BULLONE ESAGONALE M8-1,25 X 15
9 SET DI DITA PER PIEGATURA [0 |BOCCOLA
FOGLIA
9-1 |25MM DITO PER FOGLIA 41 |E-CLIP 10MM
PIEGABILE
9-2 30MM DITO PER FOGLIA 42 DADO DI ARRESTO M10-1.5
PIEGABILE
9-3 |35MM DITO PER FOGLIA 43 [DADO ESAGONALE M10-1.5
PIEGABILE
9-4 |40MM DITO FOGLIA PIEGABILE |44  |BULLONE ESAGONALE M10-1,5 X 60
9-5 45MM DITO FOGLIA PIEGABILE a5 BULLONE ESAGONALE M12-1.75 X 50
9-6 50MM DITO PER FOGLIA 46 BULLONE ESAGONALE M12-1.75 X 30
PIEGABILE
9-7 75MM DITO FOGLIA PIEGABILE |47 VITE A TESTA CILINDRICA M8-1,25 X 25
9-8 |100MM DITO FOGLIA PIEGABILE [48  |DADO ESAGONALE M12-1.75
9-9 |150MM DITO FOGLIA PIEGABILE
9-10 |250MM DITO DI FOGLIA
PIEGABILE
10 |PIASTRA DI MORSETTO

11

TENDITORE
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Este manual de instrucciones ha sido traducido automaticamente. Nos
esforzamos constantemente por ofrecer una traduccién precisa. Sin
embargo, ninguna traduccion automatica es perfecta. Tampoco
pretende sustituir a la traduccidn realizada por un ser humano. El
manual de instrucciones oficial es la version inglesa. Cualquier
discrepancia o diferencia en la traduccidon no es vinculante ni tiene
ningun efecto legal a efectos de cumplimiento o ejecucion. En caso de
duda sobre la exactitud de la informacidn incluida en las instrucciones
de uso, consulte la version inglesa de estos contenidos, ya que esta es
la version oficial.

Caracteristicas técnicas

del parametro
descripcion

del parametro
valor

Nombre del producto

Prensa plegadora manual

Documento de trabajo .

Modelo de investigacion Documento de trabajo
médica-PBR-1016 de MSW-PBR-1050

Max. Ancho de curvatura 305 1050
[mm]
Max. Espesor de curvatura 1 15
[mm]
Angulo de flexiéon maximo 0-135°
Dimensiones [anchura x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
profundidad x altura; mm]
Peso [kg] 27,55 170
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Documento de trabajo de investigacion médica-PBR-1016

Documento de trabajo de MSW-PBR-1050
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ADVERTENCIA:

Este manual proporciona instrucciones de seguridad importantes
sobre la configuraciéon, operacién, mantenimiento y servicio
adecuados de esta maquina/herramienta. Guarde este
documento, consultelo con frecuencia y utilicelo para instruir a
otros operadores.

No leer, comprender y seguir las instrucciones de este manual puede
provocar incendios o lesiones personales graves, incluidas amputacién,
electrocucién o la muerte.

El propietario de esta maquina/herramienta es el Unico responsable de
su uso seguro. Esta responsabilidad incluye, entre otras cosas, la
instalaciéon adecuada en un entorno seguro, la capacitacién del personal
y la autorizacidon de uso, la inspeccién y el mantenimiento adecuados, la
disponibilidad y comprensién del manual, la aplicaciéon de dispositivos
de seguridad, la integridad de las herramientas de corte, lijado y
rectificado y el uso de equipo de proteccion personal.

El fabricante no sera responsable de lesiones o dafios a la propiedad
causados por negligencia, capacitacién inadecuada, modificaciones de
la maquina o mal uso.

ADVERTENCIA:

Parte del polvo creado al lijar, serrar, esmerilar, taladrar y realizar otras
actividades de construccidon con herramientas eléctricas contiene
sustancias quimicas que el estado de California reconoce como
causantes de cancer, defectos de nacimiento u otros dafios
reproductivos. Algunos ejemplos de estos productos quimicos son:

. Plomo de pinturas a base de plomo.

o Silice cristalina de ladrillos, cemento y otros productos de
mamposteria.

. Arsénico y cromo de madera tratada quimicamente.

El riesgo a estas exposiciones varia segun la frecuencia con la que
realice este tipo de trabajo. Para reducir su exposicion a estos
productos quimicos: Trabaje en un area bien ventilada y utilice equipos
de seguridad aprobados, como madscaras antipolvo especialmente
disefadas para filtrar particulas microscopicas.
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1. INTRODUCCION

Precisién manual
Hemos hecho todo lo posible para ser exactos con las instrucciones, especificaciones,
dibujos y fotografias de la maquina que utilizamos al escribir este manual. Sin
embargo, a veces todavia cometemos algun error ocasional.

Identificacion

Hoja dobladora : gira hacia arriba para doblar la pieza de trabajo.
Hoja de sujecion : sujeta los dedos de la hoja de sujecion y aprieta la
pieza de trabajo contra el bloque de sujecion.

Manija de operacion : se utiliza para subir y bajar la hoja plegable.
Dedos de hoja de sujecidn : matrices ajustables que sujetan la pieza
de trabajo contra el bloque de sujecion.

Dedos de hoja para doblar : matrices ajustables contra las cuales se
dobla la pieza de trabajo.

Tensor de presion de sujecion : ajusta la presidn de sujecion, lo que
permite utilizar distintos calibres.

Collar de tope : se utiliza para bloquear el angulo de curvatura.
Parada rapida: indica el dngulo de curvatura y se puede utilizar como
una parada facilmente ajustable.

Placa de sujecion: sujeta los dedos de la hoja doblada.

oo wp

noom

o
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J. Bloque de sujecion: sujeta la pieza de trabajo firmemente contra la
hoja de sujecion.

2. SEGURIDAD

A

ADVERTENCIA:

Para su propia seguridad, lea el manual de instrucciones

antes de operar esta maquina

El propdsito de los simbolos de seguridad es atraer su atencion sobre
posibles condiciones peligrosas. Este manual utiliza una serie de
simbolos y palabras de sefalizacion destinados a transmitir el nivel de
importancia de los mensajes de seguridad. Recuerde que los mensajes
de seguridad por si solos no eliminan el peligro y no sustituyen las
medidas adecuadas de prevencion de accidentes.

ADVERTENCIA:

MANUAL DEL PROPIETARIO
Lea y comprenda este manual del
propietario ANTES de utilizar la
magquina. Los  usuarios no
capacitados pueden sufrir lesiones
graves.

PROTECCION PARA

0Jos.

Utilice siempre gafas de seguridad
aprobadas por ANSI o un protector
facial cuando opere u observe
magquinaria para reducir el riesgo
de lesiones oculares o ceguera por
particulas que vuelan. Las gafas de
uso diario no son gafas de
seguridad homologadas.

LOS

USANDO VESTIMENTA
APROPIADA.

No use ropa, prendas ni joyas que
puedan enredarse en las piezas
moviles. Recégete siempre el
cabello largo o cubrelo. Utilice
calzado antideslizante para evitar
resbalones accidentales que
podrian causar la pérdida de
control de la pieza de trabajo.
PROTECCION AUDITIVA.
Utilice siempre proteccién
auditiva cuando opere u observe
magquinaria ruidosa. La exposicion
prolongada a este ruido sin
proteccién auditiva puede causar
pérdida auditiva permanente.
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POLVO PELIGROSO.

El polvo creado al utilizar
magquinaria puede causar cancer,
defectos de nacimiento o dafios
respiratorios a largo plazo. Tenga
en cuenta los peligros del polvo
asociados con cada material de la
pieza de trabajo y use siempre un
respirador aprobado por NIOSH
para reducir el riesgo.

ADVERTENCIA:

DESCONECTANDO LA FUENTE
DE ALIMENTACION.
Desconecte siempre la maquina
de la fuente de alimentacion
antes de realizar tareas de
mantenimiento, ajuste o cambio
de herramientas de corte
(brocas, cuchillas, cortadores,
etc.). Asegurese de que el
interruptor esté en la posicion
OFF (APAGADOQ) antes de volver
a conectarlo para evitar un
arranque inesperado o
involuntario.

OPERACION APROVADA.

Los operadores no capacitados
pueden sufrir lesiones graves a
causa de la maquinaria. Permita
que soélo personas capacitadas o
adecuadamente  supervisadas
operen la maquina. Cuando la
maquina no esté en uso,
desconecte la alimentacién,
retire las llaves del interruptor o
bloquee la maquina para evitar

ALERTA MENTAL.
Manténgase mentalmente alerta
al operar maquinaria. Nunca

opere bajo la influencia de drogas
o alcohol, cuando esté cansado o
distraido .

MAQUINARIA
FORZAMIENTO.

No fuerce la maquina. Realizard el
trabajo de forma mas segura vy
mejor al ritmo para el que fue
disenado.

DE

PROTECTORES Y CUBIERTAS.

Los protectores vy cubiertas lo
protegen del contacto accidental
con piezas moviles o escombros
voladores. Aseglrese de que estén
correctamente instalados, sin danos
y funcionando correctamente antes
de utilizar la maquina .
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el uso no autorizado,
especialmente en entornos
donde haya nifios presentes.
iHaga que su taller sea a prueba
de nifios!

AMBIENTES PELIGROSOS.

No utilice maquinaria en lugares
humedos o lluviosos, areas
desordenadas, cerca de
materiales inflamables o en
areas mal iluminadas. Mantenga
el area de trabajo limpia, seca 'y
bien iluminada para minimizar
el riesgo de lesiones .

UTILICE SOLO PARA LO
PREVISTO.

Utilice la maquina Unicamente
para el fin previsto. iNunca
modifique ni altere la maquina
para un propdsito no previsto
por el fabricante ya que podrian
producirse lesiones graves !

DIRECCION DE
ALIMENTACION.

A menos que se indique lo
contrario, siempre alimente la
pieza de trabajo contra la
rotacion de las cuchillas o
cortadores. Alimentar en la
misma direccion que la rotacion
puede provocar que la pieza de
trabajo sea jalada hacia adentro,
lo que podria empujar su mano
hacia el area de corte.

NUNCA SE PARE SOBRE LA
MAQUINA.

Inclinar la maquina puede
provocar lesiones graves o
contacto accidental con la

herramienta de corte y también
puede causar dafios a la
magquina .

MAQUINA ESTABLE.

Los movimientos inesperados
durante las operaciones
aumentan enormemente el
riesgo de lesiones y pérdida de
control. Verifique que las
maquinas estén
estables/seguras y que las
bases moviles (si se utilizan)
estén bloqueadas antes de
comenzar.

POSICIONES INCOMODAS.

Mantenga siempre una postura
adecuada y un equilibrio
adecuado al operar la maquina.
iNo te excedas! Evite
posiciones incomodas de las
manos que dificulten el control
de la pieza de trabajo o
aumenten el riesgo de lesiones
accidentales.
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UTILICE ACCESORIOS
RECOMENDADOS.

Consulte este manual del
propietario o al fabricante para
obtener los accesorios
recomendados. El uso de
accesorios inadecuados
aumentara el riesgo de lesiones
graves .

NINOS Y ESPECTADORES.

Mantenga a los niflos y a las
personas cercanas a una
distancia segura del area de
trabajo. Deje de utilizar la
maquina si los nifios o las
personas cercanas se convierten
en una distraccion.

FUNCIONAMIENTO
SUPERVISION.

SIN

Nunca deje la  maquina
funcionando sin supervision.
Apague la maquina y asegurese
de que todas las partes moviles
se detengan por completo
antes de alejarse.

MANTENER CON CUIDADO.

Siga todas las instrucciones de
mantenimiento y los programas
de lubricacion para mantener la
magquina en buenas condiciones
de funcionamiento. Una
maquina mal mantenida puede
aumentar el riesgo de sufrir
lesiones graves.
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RETIRE LAS HERRAMIENTAS
DE AJUSTE.

Nunca deje herramientas de
ajuste, llaves de mandril, llaves
inglesas, etc. dentro o sobre la
magquina, especialmente cerca
de piezas moviles. Verificar la
eliminacién antes de comenzar

ASEGURAR LA PIEZA DE
TRABAJO.

Cuando sea necesario, utilice
abrazaderas o prensas para
asegurar la pieza de trabajo.
Una pieza de trabajo segura
mantiene sus manos seguras y
le permite usar ambas manos
para operar la maquina de
manera efectiva.

ADVERTENCIA:

COMPROBAR PIEZAS
DANADAS. Inspeccione
periddicamente la maquina
para detectar piezas
dafiadas, pernos sueltos,
piezas mal ajustadas o
desalineadas, atascamientos
o cualquier otra condicién
que pueda afectar el
funcionamiento seguro.
Siempre repare o reemplace
las piezas dafadas o mal
ajustadas antes de operar la
maquina.

EXPERIMENTANDO
DIFICULTADES.

Si en algin momento encuentra
dificultades al realizar la operacién
prevista, ideje de utilizar la maquina
inmediatamente!

Seguridad adicional para frenos de flexion

FRENO DE
SOBRECARGADO
Sobrecargar esta herramienta
puede provocar lesiones por
piezas que salen despedidas. No
exceda las capacidades de la
maquina .

ASEGURAR EL FRENO DE

MANO

GUANTES Y GAFAS .

Utilice siempre guantes de cuero y
gafas de seguridad homologadas
al utilizar esta maquina.

CALENTAMIENTO DE
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CURVA.

Asegure el freno de flexién al piso
antes de usarlo. Durante el uso, la
maquina podria volcarse y caerse,
causando lesiones graves o dafios
a la propiedad.

BORDES METALICOS.

Los bordes afilados en las chapas
metdlicas pueden provocar cortes
graves. Siempre bisele y desbarbe
los bordes afilados de la chapa
metalica antes de doblarla con el
freno de mano.

RATERIA.

Para evitar riesgos de
atrapamiento, baje la hoja de
sujecién cuando no esté en uso.

LESIONES POR
APLASTAMIENTO Y
AMPUTACION.

El freno de flexidon puede aplastar
0 amputar rdpidamente los dedos
o las manos. Nunca coloque los
dedos o las manos entre las hojas
de sujeciéon y de doblado.

METAL .

Calentar la pieza de trabajo con
un soplete mientras estd en el
freno debilitara el metal de las
hojas y los dedos de sujecion y
doblado. No utilice un soplete ni
ninguna otra herramienta de
calentamiento similar cerca del
freno.

LESIONES DE ESPALDA.
El movimiento de elevacion
necesario para operar esta
maquina es  potencialmente
dafino si no se utiliza la técnica
adecuada. Para evitar lesiones en
la espalda, mantenga la espalda
vertical y levante con las piernas
mientras sube la hoja doblada, y
nunca se esfuerce demasiado .

HERRAMIENTAS EN MAL
ESTADO

Los herrajes sueltos o las grietas
podrian provocar movimientos
repentinos y  descontrolados
durante el uso. Inspeccione el
freno de flexion para detectar
cualquier  varillaje  agrietado,
palancas o sujetadores sueltos.
Corrija cualquier problema antes
de usar
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ADVERTENCIA:

Como ocurre con cualquier maquinaria, existe algun
peligro potencial al operar esta maquina. Los
accidentes frecuentemente son causados por falta de
familiaridad o falta de atencién. Utilice esta maquina
con respeto y precaucion para disminuir el riesgo de
lesiones al operador. Si se pasan por alto o se ignoran
las precauciones de seguridad normales, pueden
producirse lesiones personales graves.

iADVERTENCIA!

Ninguna lista de pautas de seguridad puede ser
completa. Cada entorno de tienda es diferente.
Considere siempre la seguridad en primer lugar, tal y
como se aplica a sus condiciones de trabajo
individuales. Utilice esta y otras maquinarias con
precaucion y respeto. No hacerlo podria ocasionar
lesiones personales graves, dainos al equipo o malos
resultados de trabajo .

3. CONFIGURACION

A
A

A

3.1. Documento de trabajo de investigacion

médica-PBR-1016
ADVERTENCIA:
iUse gafas de seguridad durante todo el proceso de
instalacion !

ADVERTENCIA:

Esta maquina presenta graves riesgos de lesiones a
usuarios no capacitados. iLea este manual completo
para familiarizarse con los controles y operaciones
antes de poner en marcha la maquina!

ADVERTENCIA:
Esta maquina fue embalada cuidadosamente para su
seguridad.
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transporte. Al desembalar, separe todos los elementos

adjuntos.
Articulos de los materiales de embalaje e
inspecciénelos.

iPor dafios durante el envio!

LIMPIEZA
e Retire la caja que rodea el dispositivo Pan and Box Brake
e Limpie la capa protectora de las superficies de la maquina.
Nota: Utilice un disolvente suave y un trapo suave. Diluyentes, gasolina, acetona, etc.
dafiar las superficies pintadas.
e Cologue una capa ligera de aceite de maquina en todas las superficies
mecanizadas para evitar la oxidacion.

MONTAIJE

1. Antes de montar el dispositivo en una superficie de trabajo plana y
nivelada, asegurese de que la superficie de montaje sea lo suficientemente
solida para sostener el freno de la bandeja y la caja y el material de trabajo.

2. Coloque la sartén y el freno de caja sobre la superficie de trabajo y
asegurese de dejar suficiente espacio de trabajo en todos los lados.

3. Con un boligrafo o lapiz, transfiera la ubicacién del orificio a la superficie de
montaje.

4. Monte la bandeja y el freno de caja en la superficie de trabajo utilizando
pernos de 5/16".

REGULACION
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Conjunto de sujecion
Mantener pulsado Detener
Dedos

Filo de cuchillo para dedos
Cara de delantal

mooOw>

F Delantal
Para ajustar los dedos:
1. Afloje los tornillos de tapa de los dedos, luego empuje los dedos hacia arriba
dentro del tope del conjunto de sujecion.
2. Asegurese de que los dedos estén colocados de forma cuadrada y firme en el
tope del conjunto de sujecién, luego apriete los tornillos de tapa para
asegurar los dedos.



Para ajustar el espesor del metal:

1. Afloje los tornillos de fijacion en la parte posterior de ambos lados del
conjunto de sujecion.

2. Gire el excéntrico en la parte posterior del conjunto de sujecion. El
conjunto de sujecion se moverd hacia adentro y hacia afuera,
moviendo la parte delantera de los dedos hacia o lejos de la cara del
delantal.

3. Cuando los dedos estén ajustados al desplazamiento adecuado y
estén paralelos a la cara del delantal y a la base, apriete el tornillo de
fijacidn para asegurar el excéntrico.

Nota : El desplazamiento entre el borde frontal del dedo vy la cara del

delantal debe ser aproximadamente 1,5 veces el espesor del material que

se va a doblar o mayor. No puede ser menos de 1,5 veces o se dafard el
filo del cuchillo.

4. Afloje las dos tuercas hexagonales del tensor en cada lado del
conjunto de sujecion.



5. Ajuste el conjunto de sujecion al espesor del metal, utilizando el
tensor en cada lado del conjunto de sujecidn. La presion de sujecion
debe ser lo suficientemente grande para evitar que el metal se mueva
al doblarlo, pero no tan fuerte como para que la manija de sujecién
sea dificil de operar.

6. Cuando se alcance la tension deseada, apriete las tuercas hexagonales
en cada lado del conjunto de sujecién.

3.2. Documento de trabajo de MSW-PBR-1050

ADVERTENCIA:
Esta maquina presenta graves riesgos de lesiones a

usuarios no capacitados. iLea este manual completo
para familiarizarse con los controles y operaciones
antes de poner en marcha la maquina!

ADVERTENCIA:
iUse gafas de seguridad durante todo el proceso de
instalacion!
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ADVERTENCIA:
La maquina es pesada. Pueden producirse lesiones

personales graves si no se siguen métodos de
movimiento seguros. Para estar seguro, necesitara
ayuda y equipo eléctrico para mover la caja de envio
y retirar el equipo de la caja.

ADVERTENCIA:
Mantenga a los nifios y a las mascotas alejados de las

bolsas de plastico o de los materiales de embalaje
que vienen sin embalar con esta maquina. Desechar
inmediatamente.

Necesario para la configuracion
Lo siguiente es necesario para completar el proceso de configuracion, pero no
estd incluido con su maquina.

. Gafas de seguridad

o Limpiador/Desengrasante

. Carretilla elevadora con correas de elevacion
. Llave o dado de 17 mm

. Llave o dado de 19 mm

Limpieza

Las superficies sin pintar de su maquina estan recubiertas con un antioxidante
de alta resistencia que evita la corrosion durante el envio y el
almacenamiento. Este antioxidante funciona muy bien, pero llevard un poco
de tiempo limpiarlo.

Tenga paciencia y haga un trabajo minucioso de limpieza de su maquina. El
tiempo que dedique a hacer esto ahora le permitird apreciar mejor el cuidado
adecuado de las superficies sin pintar de su maquina.

Hay muchas maneras de eliminar este antioxidante, pero los siguientes pasos
funcionan bien en una amplia variedad de situaciones. Siga siempre las
instrucciones del fabricante con cualquier producto de limpieza que utilice y
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asegurese de trabajar en un area bien ventilada para minimizar la exposicion a
humos toéxicos.

Antes de limpiar, retina lo siguiente

Limpiador/desengrasante (WD#40 funciona bien)
Gafas de seguridad y guantes desechables.
Raspador de pintura de plastico (opcional)

Pasos basicos para eliminar el antioxidante:

1.
2.

Ponte gafas de seguridad.

Cubre el antioxidante con una cantidad generosa de
limpiador/desengrasante y luego déjalo en remojo durante 5 a 10
minutos.

Limpie las superficies. Si su limpiador/desengrasante es eficaz, el
agente antioxidante se eliminara facilmente. Si tiene un raspador de
pintura de plastico, raspe lo mas que pueda primero y luego limpie el
resto con el trapo.

Repita los pasos 2 y 3 segln sea necesario hasta que esté limpio,
luego cubra todas las superficies sin pintar con un protector de
metales de calidad para evitar la oxidacion.

ADVERTENCIA:

La gasolina y los productos derivados del petrdleo tienen puntos de
inflamacion bajos y pueden explotar o provocar incendios si se
utilizan para limpiar maquinaria. Evite utilizar estos productos para
limpiar maquinaria.

iADVERTENCIA!
Muchos disolventes de limpieza son toxicos si se inhalan. Trabaje
Unicamente en un area bien ventilada.

Para limpiar los dedos:

1.

Levante la hoja de sujecidn para asegurarse de que no haya presion en
los dedos.

Utilice una llave hexagonal de 6 mm para quitar los dedos de sujecion
como se muestra en la imagen a continuacion, pero deje las tuercas
en T en las ranuras de guia.
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A Tornillo de cabeza hueca
B TuercaenT
C Bloqueos de dedos

3. Afloje el bloque de sujecidn y retire los dedos de la hoja de flexion.
4. Limpie bien los dedos y cubralos generosamente con un protector de
metales.
5. Vuelva a colocar los dedos y asegurelos con los tornillos de tapa.
iAVISO!
Evite los disolventes a base de cloro, como la acetona o el limpiador de
piezas de freno, que pueden dafar las superficies pintadas.

Consideraciones sobre el sitio

Entorno fisico

El entorno fisico donde se utiliza su mdaquina es importante para el
funcionamiento seguro y la longevidad de sus componentes. Para obtener
mejores resultados, opere esta maquina en un ambiente seco, libre de
humedad excesiva, productos quimicos peligrosos, abrasivos en el aire o
condiciones extremas. Las condiciones extremas para este tipo de maquinaria
son generalmente aquellas en las que el rango de temperatura ambiente
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supera los 5 °C-40 °C; el rango de humedad relativa supera el 20-95% (sin
condensacion); o el entorno esta sujeto a vibraciones, golpes o sacudidas.

Asignacion de espacio

Tenga en cuenta el tamafio mas grande de la pieza de trabajo que se
procesard a través de esta maquina y proporcione suficiente espacio
alrededor de la maquina para que el operador pueda manipular
adecuadamente el material o instalar equipos auxiliares. En el caso de
instalaciones permanentes, deje suficiente espacio alrededor de la mdaquina
para abrir o quitar puertas/cubiertas segun lo requiera el mantenimiento y el
servicio descritos en este manual.

Vea a continuacion la asignacion de espacio requerida

78 cm |_

108 cm

Carga de peso

Consulte los datos técnicos para el peso de su maquina. Aseglrese de que la
superficie sobre la que se colocara la maquina soportara el peso de la
maquina, del equipo adicional que pueda instalarse en la maquina y de la
pieza de trabajo mas pesada que se utilizard. Ademas, tenga en cuenta el peso
del operador y cualquier carga dinamica que pueda producirse al operar la
magquina.

lluminacion
La iluminacién alrededor de la maquina debe ser adecuada para que las
operaciones puedan realizarse con seguridad. Se deben eliminar sombras,
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reflejos o efectos estroboscépicos que puedan distraer o entorpecer al
operador.

iADVERTENCIA!
Los niflos o personas no capacitadas pueden sufrir lesiones graves

con esta maquina. Instalar Unicamente en una ubicacién de acceso
restringido

Elevacion

e Si no estd seguro de cdmo levantar este equipo de forma segura,

consulte a un profesional calificado.

e Al levantar el freno de flexidn, aseglirese de que el peso esté
soportado de manera uniforme con dos o mds dispositivos de
elevacion.

Asegurese de que el cuerpo del freno soporte la carga.

Montaje en el suelo
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iADVERTENCIA!

No opere la maquina a menos que esté montada en el piso, ya que
podria volcarse y causarle lesiones graves.

Confirme que el freno de flexién funciona a su satisfaccidon utilizando una
pequeia pieza de prueba, luego monte el freno de flexion en el piso.
Aseglrese de que haya suficiente espacio de trabajo alrededor del freno de
flexion y que la ubicacion de montaje esté nivelada para garantizar un
funcionamiento preciso.

Los accesorios de montaje en el piso no estan incluidos porque los materiales
del piso varian. Investigue las opciones de montaje de la maquina vy elija el
mejor método para su aplicacion. Los anclajes con tirafondos con pernos
tirafondos o pernos de anclaje son métodos comunes para montar maquinas
en pisos de concreto.

Nota: Los pernos de anclaje son mds fuertes y mds permanentes que los
anclajes de proteccion; sin embargo, sobresalen del piso, lo que causa
dificultades si decide mover el freno de flexion mds tarde.

4. OPERACIONES

ADVERTENCIA:

El uso de esta maquina sin el equipo de proteccién adecuado podria
provocar daiios en los ojos, las manos y los pies. Utilice siempre gafas
de seguridad, guantes y calzado de proteccion al operar esta
maquina.

ADVERTENCIA:

El cabello y la ropa sueltos podrian quedar atrapados en la
maquinaria y provocar lesiones personales graves. Mantenga la ropa
suelta y el cabello largo lejos de la maquinaria en movimiento.
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4.1. Documento de trabajo de investigacion médica-
PBR-1016

Doblado de metales
La fabricacion de metal es un proceso que lleva muchos afos aprender y perfeccionar.
Los pasos a continuacion le ayudaran a comenzar con este proceso y lo haran mas
agradable.
Procedimientos para doblar metales:
1. Levante la manija de sujecidon para abrir completamente el conjunto de
sujecion.
2. Inserte la pieza de chapa metalica entre el conjunto de sujecién y el cuerpo.
3. Alinee los dedos del conjunto de sujecidn con la marca de curvatura de la
pieza de trabajo.
4. Mueva el mango de sujecidn para sujetar la pieza de trabajo con el conjunto
de sujecion.
Nota: No fuerce la manija de sujecion. Si resulta dificil colocar el mango en la
posicidn de bloqueo, es posible que sea necesario ajustar el freno segun el grosor
de la pieza de trabajo. La presidn de sujecidon del conjunto de sujecion debe ser lo
suficientemente fuerte como para evitar que la pieza de trabajo se mueva al
doblarla.
5. Levante las manijas del delantal (usando ambas manos) hasta que la pieza de
trabajo haya alcanzado el angulo deseado.
6. Levante la manija de sujecidon para abrir el conjunto de sujecidn y luego retire
la pieza de trabajo doblada.
Nota: Si se desea doblar una sartén o una caja, elija un troquel o una seleccion de
troqueles que sean lo mas parecidos posible a la longitud del lado de la sartén o
de la caja.
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4.2, Documento de trabajo de MSW-PBR-1050

Antes de comenzar cualquier operacidon de doblado, tenga en cuenta las
diferencias de calibre de las chapas metdlicas al intentar lograr bordes afilados
o redondeados, y tenga en cuenta las diferencias ajustando el retroceso.

El retroceso es la distancia desde el borde delantero de los dedos hasta el
borde de la hoja doblada, como se muestra a continuacion. La distancia de
retroceso esta determinada por el calibre de la pieza de trabajo y el radio de
curvatura deseado.

A

A Distancia de retroceso
B Dedo

C Hoja doblada

D Bloque de sujecién

Herramientas necesarias:
e Llavede 17 mm
e Llavede32 mmo 11/4"
e Llave hexagonal de 6 mm
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Normalmente, el retroceso se ajusta al menos entre 1,5 y 2 veces el espesor
de la pieza de trabajo. Las piezas mas gruesas o templadas necesitaran un
retroceso mayor.

Consulte las capacidades del calibre del material en la

Para realizar pequeiios ajustes en la hoja de sujecidn:

1. Desbloquee la hoja de sujecién, afloje los pernos de bloqueo de
ajuste de retroceso que se muestran en la imagen a continuacién y
gire las levas de ajuste de retroceso de manera uniforme para mover
los dedos de sujecidn.

A Leva de ajuste de retroceso
B Perno de bloqueo de ajuste de
retroceso

2. Apriete los pernos de bloqueo de ajuste de retroceso.

Para realizar ajustes importantes por reveses
5. Desbloquee la hoja de sujecion.
6. Afloje todos los tornillos de ajuste de retroceso como se muestra en
la imagen a continuacion, luego ajuste el bloque de dedo
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A Tornillo de cabeza hueca con
retroceso
B Bloqueo de dedos

7. Sies necesario, realice pequefios ajustes con las levas de ajuste de
retroceso para asegurarse de que los bordes de los dedos estén
paralelos al borde del bloque de abrazadera.

8. Vuelva a apretar los tornillos antes de usar.

Para realizar ajustes en las hojas curvas :
1. Afloje los pernos de bloqueo en ambos lados de la hoja plegable.

A Pernos de bloqueo
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B Perno de ajuste del retroceso de la
hoja de flexién

2. Ajuste los pernos de ajuste de retroceso en ambos extremos de la
hoja de doblado por igual.

3. Vuelva a apretar los pernos de bloqueo antes de utilizar el freno de
flexion.

Presion de sujecion

La presién de sujecidon depende del espesor de la pieza de trabajo. La presion ideal
debe proporcionar una resistencia entre media y fuerte, permitiendo que la pieza
de trabajo se bloquee en su posicion facilmente, de forma similar al
funcionamiento de un par de mordazas. Esta presion se puede ajustar mediante el
uso de los tensores, como se muestra en la imagen de abajo, que se encuentran a
ambos lados del freno de flexién .

A Tensor
B Tuercas de bloqueo

Herramientas necesarias:
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e Llave de 24 mm o ajustable
e Llavede 19 mm
e Llavede 17 mm

Para ajustar la presion de sujecion :

1. Bloquee la hoja de sujecién con la pieza de trabajo en el freno utilizando el
mango de operacion.
a. Sila presidn de sujecion es la correcta, no seran necesarios mas
ajustes.
b. Sila presion de sujecion se siente ligera, mueva el tensor en el
sentido de las agujas del reloj.
c. Sila presion de sujecion se siente fuerte, mueva el tensor en sentido
antihorario.
2. Retire la pieza de trabajo del freno, bloquee la hoja de sujecién en su lugary
luego afloje las tuercas de bloqueo.
3. Desbloquee la hoja de sujecidn y gire el tensor 1/2 vuelta en la direccién
necesaria.
4. Bloquee la hoja de sujecidn, apriete las tuercas de bloqueo y repita el paso 1.
5. Afloje la leva que se muestra en la imagen a continuacién y girela para ajustar
la presidn de sujecion.
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A Leva de ajuste fino

Tolerancia de curvatura

Para doblar objetos metdlicos con precision, es necesario tener en cuenta la longitud
total de cada curva, especialmente cuando se requieren mas de una. Esto se llama
margen de curvatura.

Reste el margen de curvatura de la suma de las dimensiones exteriores de la pieza de
trabajo para obtener la longitud y el ancho totales de la pieza en bruto necesarios
para fabricar una pieza en particular.

Las tolerancias exactas solo se pueden obtener mediante prueba debido a las
diferencias en la dureza de la chapa metalica, si la curva se realiza a favor o en contra
de la fibra y las dificultades para lograr un radio de curvatura exacto. Se pueden
encontrar tolerancias de curvatura lo suficientemente precisas para un uso promedio
en manuales de metalisteria.

Flexion basica

Las operaciones de doblado requieren que los dedos estén paralelos al borde del
bloque de sujecion y requieren que el retroceso y la presion de sujecion se ajusten
correctamente al espesor de la pieza de trabajo.

Para realizar una operacion basica de plegado

1. Marque la curva deseada en la pieza de trabajo.
Abra la hoja de sujecion e inserte la pieza de trabajo entre los dedos y el
bloque de sujecion.

3. Alinee los dedos con la marca de curvatura de la pieza de trabajo y fijela en
su lugar.

4. Levante la hoja de curvatura hasta que la pieza de trabajo haya alcanzado el
angulo de curvatura deseado.

5. Levante la hoja de sujecidn y retire la pieza de trabajo doblada.

Espaciado de los dedos
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Los dedos se pueden separar para dejar espacio al hacer sartenes o cajas. Para ello, es
necesario quitar uno o mas de los dedos para poder espaciar los demas para que
coincidan con el ancho de la sartén o caja, como se muestra a continuacion.

Herramientas necesarias:

Llave hexagonal de 8 mm

Para separar los dedos :

1.

Retire el tornillo de tapa de cada uno de los dedos de la hoja de sujecion que
decida quitar.

Saque los dedos de la guia y déjelos a un lado.

Afloje los tornillos de la tapa superior de los dedos que necesita mover,
deslicelos a través de la guia de modo que tenga suficiente espacio para la
pieza de trabajo en ambos lados y luego vuelva a apretar los tornillos de la
tapa.

Retire los dedos de la hoja flexible aflojando los tornillos que sujetan el
bloque de sujecidn y deslizando los dedos hacia afuera.

Ajuste los dedos de la hoja de flexion seguin sea necesario y luego vuelva a
apretar los tornillos de tapa en el bloque de sujecién.
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Ajuste de los topes ajustables

La maquina cuenta con dos topes ajustables que limitan el recorrido de la hoja de
doblado, lo que permite repetir un doblado en un dngulo exacto.

Herramientas necesarias:

e Llavede 17 mm
e Llave de 10 mm

Para configurar la parada rapida ajustable:

1. Gire la hoja plegable completamente hacia abajo.
2. Afloje el perno hexagonal en el tope rapido y girelo hacia abajo hasta que
descanse contra la hoja doblada, como se muestra a continuacion.

A Puntero
B Dial de angulo de flexién
C Parada rapida
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Afloje el puntero y alinéelo con la marca de 180° en el dial del angulo de
curvatura.

Apriete el perno hexagonal de parada rapida y levante la hoja doblada hasta
el angulo deseado. La parada rapida permanecera en la posicién elevada, lo
que permitira repetir la curva.

Para seleccionar y bloquear un angulo de curvatura diferente, afloje el tope
rapido y repita los pasos1a 4.

Para utilizar el collar de tope:

1.

Levante la hoja de doblado hasta el dngulo deseado de acuerdo con el tope
rapido y mantenga la hoja de doblado en su lugar en la parte superior de la
curva.

Enrosque la tuerca de tope contra el collar de tope y apriete la tuerca de
seguridad contra la parte inferior de la tuerca de tope, como se muestra a
continuacion.



A Collar de tope
B Tuerca de tope
C Tuerca de seguridad

3. Compruebe el collar de tope bajando la hoja de doblado y luego levantandola
hasta formar una curva. Si el tope funciona correctamente, la hoja que se
dobla se detendra en la misma posicion que la primera curva.
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4. Llavarilla de tope se puede colocar en varias ubicaciones para obtener
opciones de ajuste adicionales, como se muestra a continuacion

A Ubicaciones de fijacion de la varilla de
tope

Alineando los dedos

La alineacidn de los dedos es fundamental para lograr precision y evitar
hoyuelos en las curvas.

Herramientas necesarias:

e Llave hexagonal de 8 mm

Para alinear un dedo de la hoja de sujecidn:

1. Afloje el tornillo de tapa del dedo desalineado lo suficiente para poder
moverlo hacia arriba o hacia abajo sin resistencia.

2. Asegurese de que la hoja de doblado esté completamente bajaday
cierre la hoja de sujecion.

3. Presione el dedo firmemente contra el bloque de sujecion y apriete el
tornillo de tapa, como se muestra a continuacion



A Bloque de sujecion

Para alinear todos los dedos de la hoja de sujecion:

1. Afloje todos los tornillos de tapa de los dedos lo suficiente para poder
moverlos hacia arriba o hacia abajo sin resistencia.

2. Cierre la hoja de sujecion y bloquee la hoja de flexidn en su posicién a 90 °.

3. Utilice los ajustes de retroceso para empujar los dedos contra la hoja
doblada.

4. Apriete todos los tornillos de tapa de los dedos.

5. Restablecer el respaldo

Para alinear los dedos de la hoja doblada:
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1. Coloque una regla sobre los dedos de la hoja que se doblan como se muestra
a continuacion

Si un dedo sobresale de los otros dedos, afloje los tornillos de la placa de
sujecion, mueva el dedo hacia arriba o hacia abajo, vuelva a apretarlo y vuelva
a verificar la alineacion de los dedos.

Repita los pasos 1y 2 Si es necesario
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5 .MANTENIMIENTO

Limpieza

Limpiar el dispositivo es relativamente facil. Aspire las virutas de metal y limpie el
aceite y el polvo con un pafio seco. Trate todo el hierro fundido y el acero sin
pintar con un lubricante que no manche después de limpiarlos.

Hierro fundido sin pintar

Para evitar la oxidacidn, todas las superficies de hierro fundido sin pintar del
dispositivo deben recibir mantenimiento peridédico con un protector de
superficies.

Lubricacion

Los puntos de pivote se indican en las fotos a continuacion. Debe lubricarse
diariamente o cada vez que se utilice la plegadora con un aceite de maquina ligero.
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6. Resolucion de problemas

Problema

Posible causa

Solucién

Curva cénica o cambio de
radio a lo largo de la
longitud de la curva.

1. Los dedos de la hoja de
sujecion no estan
alineados con el borde del
bloque de sujecion.

2. El retroceso de la hoja
doblada esta demasiado
alejado de la v de sujecion.

1. Alinee la hoja de
sujecién como se indica en
Revés

2. Ajuste el retroceso
segun las instrucciones de
Retroceso.

Hoyuelo(s) en la curva.

1. Uno o mas dedos
desalineados.

1. Alinear los dedos

El angulo no es preciso o
no es repetible

1. El puntero de parada
rapida no estd ajustado
correctamente

2. La parada rapida no esta
bien apretada

3. La tuerca de tope de la
varilla de tope no estd
ajustada correctamente

4 La tuerca de seguridad
no estd apretada contra la
tuerca de tope en la varilla
de tope.

1. Ajuste el puntero de
parada rapida.

2. Apriete el tope rapido.
3. Ajuste la tuerca de tope.
4. Apriete la tuerca de
seguridad contra la tuerca
de tope para evitar que el
angulo cambie.

Mover la hoja de flexién o
la hoja de sujecién es
especialmente dificil.

1. Las bisagras estan
atascadas.

1. Limpie y lubrique los
puntos de pivote.

No se puede completar la
curva deseada, radio
incorrecto o material

1. No hay suficiente
retroceso.

1. Ajuste el retroceso a
1,5-2 veces el espesor de
la pieza de trabajo.

agrietado
La pieza de trabajo no esta | 1. Presion de sujecion 1. Ajuste la presion de
sujeta incorrecta. sujecién para adaptarse al

de forma segura.

calibre del metal utilizado.

La pieza terminada es
demasiado corta

1. Margen de curvatura
inadecuado

1. Coloque la pieza de
trabajo con suficiente
material para compensar
la longitud de la curva.

Los dedos estan pegados o

1. El aceite ceroso

1. Utilice un
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las tuercas de la varilla de
tope no se mueven.

utilizado como protector
durante el envio no se
eliminé durante la
instalacion.

desengrasante para
limpiar el aceite ceroso.

Desglose de piezas

Documento de trabajo de investigacion
médica-PBR-1016




DELANTAL

EJE DEL PASADOR

EJE

PIN PARTIDO
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3 CUERPO 18 [TORNILLO DE FIJACION M6-1 X
10

4 CONJUNTO DE SUJECION 19 |LLAVE 4X4X15MM

5 EXCENTRICO SUPERIOR 20 |COJINETE

5-1  |MANIJA M6-1 X 1-3/4 21 |EJE PEQUENO

6 BLOQUE DE CONEXION 22 [EXCENTRICO INFERIOR
IZQUIERDO

7 ARANDELA PLANA 6MM 23 [TUERCAENT

8 TORNILLO DE CABEZA M6-1 X 1024 |JUEGO COMPLETO DE DEDOS

9 TUERCA HEXAGONAL M10-1.5 |24-1 [DEDO 1"

10 TENSOR 24-2 |DEDO 2"

11 TUERCA HEXAGONAL M10-1.5 |24-3 [DEDO 3"

12 COJINETE 25 [TORNILLO DE CABEZA M8-1,25
X 20

13 EXCENTRICO INFERIOR 26 |SOPORTE DE PIEZA DE TRABAJO

DERECHO

14 VARILLA DE TORNILLO 27 |PERNO HEXAGONAL M8-1,25 X
16

15 MANEJAR 28 |ARANDELA PLANA 8MM
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Documento de trabajo de MSW-PBR-1050
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Lista de piezas

1 MARCO DE HOJA DE SUJECION (12 [VIANIJA DE SUJECION DE HOJA
2 TRAVESANO 13 [BLOQUE DE AJUSTE DE HOJA DE
SUJECION
3 PARARSE 14  [PLACA DE AJUSTE DE HOJA DOBLADA
RT
4 HOJA DOBLADA 15  |PLACA DE AJUSTE DE HOJA DOBLADA
LT
5 PLACA CON RANURAEN T 16  [PARADA RAPIDA
6 JUEGO DE DEDOS PARA HOJAS [17  |VARILLA DE PARADA
DE SUJECION
6-1 |DEDO DE 25 MM 18  [SOPORTE DE COLLAR DE TOPE
6-2 |DEDO DE 30 MM 19  |COLLAR DE PARADA
6-3 |DEDO DE 35 MM 20 |ARANDELA DE GUARDABARROS 8MM
6-4 |DEDO DE 40 MM 21  [MANGUITO EXCENTRICO
6-5 |DEDO DE 45 MM 22  [TORNILLO DE CABEZA M8-1,25 X 25
6-6 |DEDO DE 50 MM 23  |PERNO HEXAGONAL M8-1,25 X 15
6-7 |DEDO DE 75 MM 24  [PERNO HEXAGONAL M12-1,75 X 60
6-8 |DEDO DE 100 MM 25  [TUERCA EN T M8-1,25
6-9 |DEDO DE 150 MM 26  [TORNILLO DE CABEZA M8-1,25 X 16
6-10 |DEDO DE 250 MM 27  [TORNILLO DE CABEZA M8-1,25 X 55
7 JUEGO DE BLOQUES DE 28  |EJE EXCENTRICO
SUJECION
7-1  |BLOQUE DE SUJECIONDE 25 [9 [PERNO HEXAGONAL M12-1,75 X 30
MM
7-2 |BLOQUE DE SUJECIONDE 30 [30 [PIN REDONDO 8 X 50
MM
7-3 |BLOQUE DE SUJECIONDE 35 [31  [COJINETE
MM
7-4 |BLOQUE DE SUJECIONDE 40 [32 [PERNO HEXAGONAL M12-1,75 X 30
MM




7-5 |BLOQUE DE SUJECIONDE 45 [33  |PERNO HEXAGONAL M12-1,75 X 20
MM

7-6 |BLOQUE DE SUJECIONDE 50 [34 [PERNO HEXAGONAL M12-1,75 X 30
MM

7-7 BLOQUE DE SUJECION DE 75 35 [PERNO HEXAGONAL M6-1 X 12
MM

7-8 |BLOQUE DE SUJECION DE 100 [36  |COJINETE
MM

7-9 |BLOQUE DE SUJECION DE 150 [37  |ARANDELA PLANA 12MM
MM

7-10 |BLOQUE DE SUJECION DE 250 ([38  |COJINETE
MM

8 BARRA DE TRANSMISION 39 [PERNO HEXAGONAL M8-1,25 X 15

9 JUEGO DE DEDOS PARA 40  |COJINETE
DOBLAR HOJAS

9-1 DEDO DE HOJA DOBLADA DE 2541  [CLIP ELECTRONICO DE 10 MM
MM

9-2 DEDO DE HOJA DOBLADA DE 3042  [TUERCA DE TOPE M10-1,5
MM

9-3 |DEDO DE HOJA DOBLADA DE 35143  [TUERCA HEXAGONAL M10-1.5
MM

9-4 |DEDO DE HOJA DOBLADA DE 40 44  |PERNO HEXAGONAL M10-1,5 X 60
MM

9-5 |DEDO DE HOJA DOBLADA DE 4545  [PERNO HEXAGONAL M12-1,75 X 50
MM

9-6 |DEDO DE HOJA DOBLADA DE 5046  [PERNO HEXAGONAL M12-1,75 X 30
MM

9-7 |DEDO DE HOJA DOBLADA DE 7547  [TORNILLO DE CABEZA M8-1,25 X 25
MM

9-8 |DEDO DE HOJA DOBLADADE |48 [TUERCA HEXAGONAL M12-1,75
100 MM

9-9 |DEDO DE HOJA DOBLADA DE
150 MM

9-10 |DEDO DE HOJA DOBLADA DE
250 MM

10 PLACA DE ABRAZADERA

11

TENSOR
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forditdssal készilt. Arra toreksziink, hogy a forditasok a lehet6
legpontosabbak legyenek, azonban egyetlen gépi forditds sem

f Kérjik, vegye figyelembe, hogy ez a haszndlati uUtmutatd gépi

tokéletes, és nem is célja, hogy helyettesitse az emberi forditast. A
hivatalos hasznalati utmutatd az angol nyelv(i valtozat. A forditasban
keletkezett eltérések vagy kilonbségek nem kotelezd érvényliek, és
nincs jogi hatasuk a megfelel6ség vagy a végrehajtas szempontjabdl. Ha
barmilyen kérdés meril fel a haszndlati utmutatdban szereplé
informaciok pontossagaval kapcsolatban, kérjik, hivatkozzon ezen
tartalmak angol nyelv(i valtozatara, amely a hivatalos valtozat.

M(szaki adatok

Paraméterek Paraméterek
leiras érték

Preciziés mérleg Kézi présfék
Modell MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Hajlitasi szélesség [mm] 305 1050
Max. Hajlitdsi vastagsag [mm] 1 1,5
Max hajlitasi szog 0-135°
Méretek (Szélesseg x mélység 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
X magassag) [mm]
Suly [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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VIGYAZAT:

Ez a kézikbnyv kritikus biztonsagi utasitdsokat tartalmaz a
gép/szerszam megfelel6 beallitasara, Uzemeltetésére,
karbantartdsara és szervizelésére vonatkozdéan. Mentse el ezt a
dokumentumot, hivatkozzon ra gyakran, és hasznalja mas
lizemeltet6k oktatasara.

Ha nem olvassa el, nem érti meg és nem koveti a jelen kézikdnyv
utasitasait, az tlizeset vagy sulyos személyi sérilés - beleértve az
amputaciot, aramutést vagy halalt - lehet a kovetkezménye.

A gép/szerszam biztonsagos hasznalatdért kizardlag a tulajdonos felel.
Ez a felel6sség magaban foglalja tobbek kozott a biztonsagos
kornyezetben tortén6é megfeleld telepitést, a személyzet képzését és a
haszndlat engedélyezését, a megfelel6 ellen6rzést és karbantartdst, a
kézikonyvek hozzaférhetGségét és megértését, a biztonsagi eszkdzok
alkalmazasat, a vagd/csiszold/csiszold szerszamok épségét és az egyéni
védbeszkdzok hasznalatat.

A gyartd nem vallal felel6sséget a gondatlansagbdl, helytelen
képzésbdl, a gép moddositasabdl vagy helytelen haszndlatbdl eredd
sériilésekért vagy anyagi karokért.

VIGYAZAT:

A gépi csiszolds, flrészelés, csiszolas, furdas és egyéb épitési
tevékenységek soran keletkez6 por egy része olyan vegyi anyagokat
tartalmaz, amelyek Kalifornia allamban rakot, szlletési
rendellenességeket vagy egyéb reprodukcids artalmakat okoznak.
Néhany példa ezekre a vegyi anyagokra:

. Olomalapu festékekbél szarmazé élom.

. Kristalyos szilicium-dioxid a téglabdl, cementbdl és mas falazasi
termékekbdl.

. Arzén és krdm a vegyileg kezelt faanyagbdl.

Az On kockazata ezeknek a kockdzatoknak vald kitettségtdl fligg6en
valtozik, attdl figgben, hogy milyen gyakran végez ilyen tipusi munkat.
Hogy csokkentse az ezeknek a vegyi anyagoknak valé kitettségét: Jol
szell6z6 helyen dolgozzon, és jévahagyott védéfelszereléssel dolgozzon,
példaul olyan porvédé maszkokkal, amelyeket kifejezetten a
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mikroszkopikus részecskék kiszlirésére terveztek.

1. BEVEZETES

Kézi pontossag
Minden eréfeszitést megtettiink annak érdekében, hogy a kézikonyv megirasakor a
gép utasitasait, specifikacidit, rajzait és fényképeit pontosan megadjuk. Néha azonban
még mindig elkovetiink egy-egy hibat.

Azonositas

Hajlito lap -felfelé foroga munkadarab meghajlitasahoz.

Rogzitd lap-Tartja a rogzits lap ujjait, és a munkadarabot a

rogzitéblokkhoz szoritja.

M(kodtetd fogantyl - Ahajlitdszédrny emelésére és leengedésére szolgal.

Ro6gzité lapujjak - Allithatészerszamok, amelyek a munkadarabot a

rogzitéblokkhoz tartjak.

Haijlit6 lapujjak - Allithatészerszamok, amelyekhez a munkadarabot

hajlitjak.

F. Szoritényomas elfordité - Aszoritényomas beallitasa, lehet6vé téve a
kilonb6z6 mérémiszerek hasznalatat.

G. Stop gallér - Ahajlitasi sz6g rogzitésére szolgal.

H. Quick Stop-jelzia hajlitasi széget, és kénnyen allithatd iitkdz6ként

hasznalhaté.

oo wp»

m
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I. Rogzitélemez - tartjaa hajlitélap ujjait.
J. Rogzitéblokk- A munkadarabot szilardan a régzitélaphoz tartja.

2. BIZTONSAG

A

VIGYAZAT:
Sajat biztonsaga érdekében olvassa el

Utmutatoét a gép lizemeltetése el6tt.

A biztonsagi szimbolumok célja, hogy felhivjak a figyelmet a lehetséges
veszélyes koriilményekre. Ez a kézikényv egy sor szimbdlumot és jelszét
haszndl, amelyek a biztonsagi Uzenetek fontossidgat hivatottak
érzékeltetni. Ne feledje, hogy a biztonsagi lizenetek 6nmagukban nem
sziintetik meg a veszélyt, és nem helyettesitik a megfelel§
balesetmegel§zési intézkedéseket.

a hasznalati

VIGYAZAT:

UZLETI KEZIKONYV

Olvassa el és értse meg ezt a
haszndlati atmutatét a  gép
hasznalata ELOTT. A képzetlen
felhasznaldk sulyosan
megsériilhetnek.

SZEMVEDELEM.

Mindig  viseljen  ANSI altal
jovahagyott védGszemiiveget
vagy arcvéddét, amikor gépet

mukodtet vagy megfigyel, hogy
csokkentse a szemsériilés vagy a
repul6é részecskék okozta vaksag
kockazatat. A mindennapi
szemiivegek nem engedélyezett

MEGFELELO RUHAZATOT

VISEL.

Ne viseljen olyan ruhazatot,
ruhadarabokat vagy ékszereket,
amelyek beleakadhatnak a mozgé
alkatrészekbe. A hosszu hajat
mindig kosse hatra vagy takarja el.
viseljen csuszasmentes labbelit,
hogy elkeriilje a véletlen
megcsuszast, amely a munkadarab
irdnyitasanak elvesztését
okozhatja.

HALLASVEDELEM.

Mindig viseljen hallasvédét, ha
hangos gépeket mdkodtet vagy
figyel. A hallasvédelem nélkdli,
hosszabb ideig tarté zajexpozicidé
maradando hallaskarosodast
okozhat.



HU

védGszemiivegek.
VESZELYES POR.

A gépek haszndlata soran
keletkez6 por réakot, sziletési
rendellenességeket vagy hosszu
tava  légz6szervi  karosodast
okozhat. Legyen tisztaban az
egyes munkadarabok anyagdhoz
kapcsolédd porveszélyekkel, és a
kockazat csokkentése érdekében
mindig viseljen NIOSH altal
jovahagyott légz6késziiléket.

VIGYAZAT:

A TAPELLATAS KIKAPCSOLASA.
Mindig viélassza le a gépet az

aramellatasrol, miel6tt a
vagodszerszamokat (biteket,
pengéket, vagokat stb.) szereli,

bedllitja vagy kicseréli. A varatlan
vagy Vvéletlen inditds elkerilése
érdekében gy6z6djon meg rodla,
hogy a kapcsolé OFF allasban van,
mieldtt Ujra csatlakoztatja.
ENGEDELYEZETT MUKODES.

A képzetlen kezelGk sulyosan
megsériilhetnek a gépek altal. A
gépet csak képzett vagy

megfelel6en felligyelt személyek
kezelhetik. Amikor a gépet nem
hasznilja, kapcsolja ki a
késziléket, vegye ki a
kapcsoldkulcsokat, vagy zarja ki a
gépet, hogy megakaddlyozza az
illetéktelen hasznalatot -
kilonésen olyan kornyezetben,
ahol gyermekek tartézkodnak.

SZELLEMI EBERSEG.

Legyen mentalisan éber, amikor

gépeket Uzemeltet. Soha ne
mikodjon kabitoszer vagy alkohol
hatasa alatt, faradtan vagy
szorakozottan.
EROGEPEK.
Ne eréltesse a gépet.

Biztonsagosabban és jobban fogja
elvégezni a munkat abban a
sebességben, amelyre tervezték.

VEDOK ES FEDELEK.

A védGburkolatok és fedelek
megvédik Ont a  mozgd
alkatrészekkel vagy a repulé
tormelékkel vald véletlen

érintkezést6l. A gép hasznalata
el6tt gy6z6djon meg arrdl, hogy
ezek megfelelGen vannak
felszerelve, nem sériltek és
megfelel6en miikbédnek.
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Tegye gyerekbiztossa a mihelyét!

VESZELYES KORNYEZETBEN.

Ne hasznalja a gépet nedves vagy
esGs helyen, zsufolt helyen,
gyulékony anyagok kozelében vagy
rosszul megyvilagitott helyen.
Tartsa a munkateriletet tisztan,
szarazon és jol megyvilagitva a
sérllésveszély minimalizalasa
érdekében.

CSAK RENDELTETESSZERUEN
HASZNALIA.

A gépet csak rendeltetésszerilien
haszndlja. Soha ne mddositsa vagy
valtoztassa meg a gépet a gyartd
altal nem tervezett célra, kiilonben
sulyos sértilések keletkezhetnek!

BETAPLALASI IRANY.

Hacsak masképp nem jelezziik, a
munkadarabot mindig a pengék
vagy vagoeszkozok forgasaval
szemben kell adagolni. A forgas
irdanyaval megegyez§ iranyu
elétolds a munkadarab behuzasat
okozhatja, ami a kezét a vagasi
teriletre huzhatja.

AJANLOTT TARTOZEKOKAT
HASZNALJON.

Az ajanlott tartozékokrol
tajékozddjon a jelen haszndlati

SOHA NE ALUON A
GEPRE.

A gép felboruldasa sulyos
sériilésekhez vagy a
vagoszerszammal vald
véletlen érintkezéshez

vezethet, és a gépben is kart
okozhat.

STABIL GEP.

A mlveletek kozbeni
varatlan mozgasok
nagymértékben novelik a
sérilés és az irdnyitas
elvesztésének kockdzatat.
Inditas  el6tt  ellendrizze,
hogy a gépek

stabilak/biztonsagosak-e, és

a mobil alapokat (ha
hasznalnak) lezartak-e.
KENYELMETLEN
POZICIOK.

A gép  mikodtetésekor
mindig tartsa meg a
megfelel6  ldbtartdst  és
egyensulyt. Ne  essiink
tulzasokbal Kerdlje a
kényelmetlen kéztartast,
amely megneheziti a
munkadarab irdnyitasat vagy
noéveli a véletlen sériilés
kockdazatat.

FELUGYELET NELKULI
MUKODES.

Soha ne hagyja a gépet
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utmutatdban vagy a gyartonal. A

nem megfeleld tartozékok

hasznalata noveli a sulyos sérilések

kockazatat.

GYERMEKEK ES JAROKELOK.
Tartsa a gyermekeket és a
jarokel6ket biztonsagos
tavolsagban a munkaterilettél.
Allitsa le a gép hasznalatat, ha a
gyermekek vagy a jardkel6k
zavarjak a figyelmét.

felugyelet  nélkal  futni.
Kapcsolja ki a gépet, és
gy6z6djon meg roéla, hogy

minden mozgdé alkatrész
teljesen megdllt, miel6tt
elsétalna.

GONDOSAN TARTSA
KARBAN.

Kovesse az 0sszes
karbantartasi utasitast és

kenési Utemtervet, hogy a
gép jo Uzemképes allapotban
maradjon. A nem
megfeleléen  karbantartott
gép novelheti a sulyos
sériilések kockazatat.
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TAVOLITSAELA
BEALLITOSZERSZAMOKAT.

Soha ne hagyjon beallitasi
szerszamokat, tokmanykulcsokat,
kulcsokat stb. a gépben vagy a
gépen - kilénésen ne mozgd
alkatrészek kozelében. Inditas el6tt
ellendrizze az eltavolitast

MUNKADARAB ROGZITESE.

Szlikség esetén haszndljon
bilincseket vagy feszit6ket a
munkadarab  rogzitéséhez. A
rogzitett munkadarab

biztonsagban tartja a kezét, és
lehetdvé teszi, hogy mindkét kezét
a gép hatékony mikodtetéséhez
hasznalja.

VIGYAZAT:

ELLENORIZZE A SERULT
ALKATRESZEKET.

Rendszeresen ellendrizze
a gépet sérilt alkatrészek,

meglazult csavarok,
rosszul  beallitott vagy
rosszul osszehangolt
alkatrészek, kotés vagy
barmely mas olyan
korilmény tekintetében,

amely befolyasolhatja a
biztonsagos mukodést. A
gép Uzemeltetése elGtt
mindig javitsa ki vagy
cserélje ki a sérilt vagy
rosszul bedllitott
alkatrészeket.

NEHEZSEGEKBE UTKOZIK.

Ha a tervezett mdivelet
végrehajtdsa sordn  barmikor
nehézségekbe tkozik, azonnal

hagyja abba a gép hasznalatat!

Tovabbi biztonsag a hajlitéfékekhez

KEZIFEK TULTERHELESE

A szerszam tulterhelése sérilést
okozhat a repil6 alkatrészek miatt.
Ne |épje tul a gép kapacitdsat.
ROGZIT6 HAJLITOFEK.

Haszndlat  el6tt  rogzitse a

sz

KESZTYU ES SZEMUVEG.
A gép hasznalatakor mindig
viseljen bdrkesztydit és
jévahagyott védGszemiiveget.
FOTOFEM.

A fékben 1év6 munkadarab
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hajlitoféket a padldhoz. Hasznalat
kozben el6fordulhat, hogy a gép
megbillen, és leeshet, sulyos
sérlilést vagy anyagi kart okozva.

FEMSZEGELYEK.
A fémlemezek éles szélei sulyos
vagdasokat okozhatnak. A

kézifékben torténé hajlitas el6tt
mindig ferditse le és csiszolja le az
éles fémlemez éleket.

PINCHING.

A csipésveszély elkertlése
érdekében  hasznalaton  kivil
engedje le a befogdszarnyat.
ZUZODASOS ES

AMPUTACIOS SERULESEK.
A hajlitéfék gyorsan 6sszezuzhatja
vagy amputalhatja az ujjakat vagy
a kezeket. Soha ne helyezze ujjait
vagy kezét a szoritd és hajlitd
lapok kozé.

VIGYAZAT:

faklydval  torténé  melegitése
meggyengiti a  befogd- és
hajlitolevelek és az ujjak fémijét.
Ne hasznaljon faklyat vagy mads
hasonlé  flitGeszkozt a  fék
kozelében.

HATSERULES.

A gép miikodtetéséhez sziikséges
emel6mozgas potencialisan karos

lehet, ha nem  megfelel6
technikat alkalmaznak. A
hatsérilések elkerilése

érdekében tartsa fliggélegesen a
hatat, és a hajlitott levél
felemelése kozben emelje a
ldbaval, és soha ne erdltesse meg
magat tulsagosan.

ROSSzZ ALLAPOTU
SZERSZAMOK
A meglazult hardver vagy

repedések hirtelen, ellenérizetlen
mozgasokat eredményezhetnek
hasznalat kozben. Ellenérizze a
hajlitoféket, hogy nincs-e rajta
repedt OsszekotGszerkezet, kar
vagy laza rogzitGelem. Hasznalat
el6tt javitsa ki az esetleges
problémakat

Mint minden gép, ennek a gépnek a miikédtetése is
potenciilis veszélyeket rejt magaban. A baleseteket
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gyakran az ismeretek hianya vagy a figyelmetlenség
okozza. A gépet tisztelettel és ovatosan hasznalja, hogy
csokkentse a kezel6é sériilésének kockazatit. Ha a
szokasos biztonsagi évintézkedéseket figyelmen Kkiviil
hagyjak vagy figyelmen kiviil hagyjak, silyos személyi
sérilés torténhet.

VIGYAZAT!

A biztonsagi iranyelvek listdja nem lehet teljes. Minden
uzlet kornyezete mas és mas. Mindig a biztonsag az
elsé, ahogyan az az On egyéni munkakériilményeire
vonatkozik. Hasznalja ezt és mas gépeket 6vatosan és
tisztelettel. Ennek elmulasztasa sulyos személyi
sériilésekhez, a berendezés kiarosodasahoz vagy rossz
munkateljesitményhez vezethet.

3. BEALLITAS

A
A\

A\

3.1. MSW-PBR-1016
VIGYAZAT:
A teljes bedllitasi folyamat soran viseljen védészemiiveget!

VIGYAZAT:

Ez a gép sulyos sériilésveszélyt jelent a képzetlen
felhasznalok szamara. A gép beinditasa elétt olvassa at
a teljes kézikonyvet, hogy megismerje a
kezelészerveket és a miiveleteket!

VIGYAZAT:

Ezt a gépet gondosan csomagoltak a biztonsagos
szillitas. Kicsomagolaskor kiilonitse el az o6sszes
mellékelt

a csomagoléanyagokbdl sziarmazé tételek és azok
ellenérzése

szallitasi karért!
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TISZTITAS
e Tavolitsa el a készilék korali dobozt a pan és a dobozfékrdl
e Tisztitsa meg a védGbevonatot a gépfeliiletekrdl.
Megjegyzés: Hasznaljon enyhe olddszert és puha rongyot. Higitdk, benzin, aceton stb.
a festett fellileteket karositja.
e A rozsdasodas megelGzése érdekében minden megmunkalt fellletet kenjen
be enyhén gépolajjal.

FELSZERELES
1.  Miel6tt a késziiléket sik és vizszintes munkafeliiletre szerelné, gy8z6djon
meg arrdl, hogy a szerelési felllet elég szilard ahhoz, hogy megtartsa a
serpeny6- és dobozféket, valamint a munkaanyagot.
2. Helyezze a serpenyét és a dobozféket a munkafeliiletre, és gy6z8djén meg
arrél, hogy minden oldalrél megfelel6 munkateriiletet biztosit.
3. Egy toll vagy ceruza segitségével vigye at a furatok helyét a szerelési

fellletre.
4. Szerelie a serpeny6t és a dobozféket a munkafeliiletre 5/16"-os
csavarokkal.

SZABALYOZAS
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Lefelé tartd szerelvény
Hold Down Stop
Ujjak
Ujj kés él
Kotény arc
F Kotény
Az ujjak bedllitasa:
1. Lazitsa meg az ujjakon lévé kupakcsavarokat, majd tolja az ujjakat felfelé a
rogzité szerelvény Gtkozjébe.
2. GyG6z6djon meg arrdl, hogy az ujjak szogletesek és szorosan a rogzitd
szerelvény megalldjahoz vannak rogzitve, majd hizza meg a kupakcsavarokat
az ujjak rogzitéséhez.

mooOw>



A fém vastagsaganak beallitasa:

1. Lazitsa meg a rogzitGegység mindkét oldalan hatul lévé
allitécsavarokat.

2. Forgassa el a rogzit6egység hatuljan Iév6 excentert. A rogzitészerkezet
befelé és kifelé mozog, az ujjak elejét a kotényfelilet felé vagy elfelé
mozgatja.

3. Amikor az ujjak a megfelel6 eltolasra vannak beallitva, és
parhuzamosak a kotényfelilettel és a talppal, hizza meg az
allitécsavart az excentrikus rogzitéséhez.

Megjegyzés: Az ujj ellilsé széle és a kotény felllete kdzotti eltolasnak

korilbelll a hajlitott anyag vastagsaganak 1,5-szeresének vagy annal

nagyobbnak kell lennie. Nem lehet kevesebb, mint 1,5-szeres, kilénben az
ujjkés éle karosodik.

4. Llazitsa meg a két hatszoglet(i csavaranyat a rogzit6egység mindkét
oldaldn.



5. Allitsa be a rogzit6 szerelvényt a fémvastagsagnak megfelelGen a
rogzitd szerelvény mindkét oldalan lévé csavarhizo segitségével. A
rogzitési nyomasnak elég nagynak kell lennie ahhoz, hogy a fém ne
mozduljon el hajlitas kdzben, de ne legyen olyan szoros, hogy a régzité
fogantyl nehezen kezelhet6 legyen.

6. Amikor elérte a kivant feszességet, huzza meg a hatszoglet(i anyakat a
rogzit6egység mindkét oldalan.

A\
A\

3.2. MSW-PBR-1050

VIGYAZAT:

Ez a gép sulyos sériilésveszélyt jelent a képzetlen
felhasznalok szamara. A gép beinditisa elé6tt olvassa at
a teljes kézikonyvet, hogy megismerje a
kezelészerveket és a miiveleteket!

VIGYAZAT:
A teljes Dbeidllitasi folyamat soran viseljen
védészemiiveget!
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VIGYAZAT:

A A gép nehéz. Sulyos személyi sériilés torténhet, ha
nem koveti a biztonsagos mozgatasi modszereket. A
biztonsag érdekében a szillitélada mozgatasahoz és a
berendezés ladabdl valé eltavolitaisahoz segitségre és
erégépre lesz sziiksége.

VIGYAZAT:
Tartsa tavol a gyerekeket és a haziallatokat a miianyag
zacskoktol vagy a késziilékkel egyiitt kicsomagolt
csomagoléanyagoktol. Azonnal dobja ki.

A beallitashoz sziikséges
A kovetkez6kre a beallitdsi folyamat befejezéséhez van sziikség, de nem
tartoznak a géphez.

o Biztonsagi szemiiveg

o Tisztitdszer/zsirtalanito

. Targonca w / emelShevederek
. 17 mme-es kulcs vagy dugdkulcs
J 19mme-es kulcs vagy dugdkulcs
Tisztitas

A gép festetlen feliileteit nagy teherbirasu rozsdagatloval vonjuk be, amely
megakadalyozza a korrézidét a széllitds és a tarolds sordn. Ez a rozsdat
megel6z6 szer rendkivil jol miikodik, de egy kis id6t vesz igénybe a
tisztitashoz.

Legyen tirelmes, és alaposan tisztitsa meg a gépet. A most erre forditott id6
alatt jobban meg fogja érteni a gép festetlen fellileteinek megfelel6 dpolasat.

A rozsdat megel6z6 anyag eltavolitasanak szdmos maddja van, de a kovetkezé
[épések a legklilonbozébb helyzetekben jol miikédnek. Mindig kodvesse a
gyartd utasitasait barmilyen tisztitészerrel kapcsolatban, és gy6z6djon meg
réla, hogy jol szell6z6 helyen dolgozik, hogy minimalizalja a mérgez6 g6z6knek
valo kitettséget.
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A tisztitas elGtt gylijtse Ossze a kdovetkezGket

Tisztitdszer/zsirtalanité (WD-40 jél miikodik)
VédGszemiiveg és eldobhatd kesztyl
MUianyag festékkapard (opcionalis)

A rozsdaelharito eltavolitasanak alapvetd Iépései:

1.
2.

Vegyen fel védészemiveget.

Kenje be a rozsdagatlot bdséges mennyiség(i
tisztitdszerrel/zsirtalanitéval, majd hagyja 5-10 percig azni.

Torolje le a feltleteket. Ha a tisztitdszer/zsirtalanitd hatékony, akkor a
rozsdatlanitdé konnyen letoérl6dik. Ha van egy miianyag festékkapardd,
el6szor kapard le, amennyit csak tudsz, majd a maradékot toréld le a
rongyal.

Ismételje meg a 2-3. |épést sziikség szerint a tisztitasig, majd a rozsda
megel6zése érdekében minden festetlen felliletet kenjen be minGségi
fémvédd&szerrel.

VIGYAZAT:
A benzin és a kéolajtermékek lobbanaspontja alacsony, és

robbanasveszélyesek vagy tilizet okozhatnak, ha gépeket tisztitanak
vele. Ne hasznalja ezeket a termékeket gépek tisztitasara.

VIGYAZAT!
Sok tisztitdszer belélegezve mérgez6. Csak jol szell6z6 helyen
dolgozzon

Az ujjak tisztitasa:

1.

Emelje fel a befogdszarnyat, hogy meggy6z6djon arrdl, hogy nincs
nyomas az ujjakon.

Haszndljon egy 6 mme-es hatlapos csavarkulcsot a szoritdujjak
eltavolitasahoz az aldbbi képen [athaté mddon, de hagyja a T-anydkat
a vezet6 nyilasokban.
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A , Sapka csavar
B T-Nut
C Ujj blokkok

3. Lazitsa meg a szoritdblokkot és vegye ki a hajlito lapujjakat.
4. Alaposan tisztitsa meg az ujjakat, és béségesen kenje be 6ket fémvédé

szerrel.
5. Helyezze vissza az ujjakat, és rogzitse 6ket a csavarokkal.
FIGYELEM!

Keriilje a klor alapu olddszereket, példaul az acetont vagy a fékalkatrész-
tisztitot, amelyek karosithatjak a festett feliileteket.

Helyszini megfontolasok

Fizikai kdrnyezet

A biztonsagos m(kodés és az alkatrészek hosszu élettartama szempontjabdl
fontos az a fizikai kornyezet, amelyben a gépet lzemeltetik. A legjobb
eredmény elérése érdekében a gépet szdraz, tulzott nedvességtdl, veszélyes
vegyi anyagoktdl, leveg6ben [év6 csiszoldanyagoktdl és szélsGséges
korilményektSl mentes kornyezetben miikddtesse. Az ilyen tipusu gépek
esetében a szélsGséges korilmények altaldban azok, ahol a kornyezeti
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hémérséklet meghaladja az 5°C-40°C-ot; a relativ paratartalom meghaladja a
20-95%-ot (nem kondenzaldédd); vagy a kornyezet rezgésnek, Utésnek vagy
Ut6désnek van kitéve.

Helykijelolés

Vegye figyelembe a gépen megmunkalandé munkadarab legnagyobb méretét,
és biztositson elegendé helyet a gép koril a megfelel6 kezelGi
anyagmozgatashoz vagy a segédberendezések felszereléséhez. Allandé
telepités esetén hagyjon elegend6 helyet a gép korul az ajték/fedelek
kinyitasahoz vagy eltdvolitasdhoz, ahogyan azt a jelen kézikonyvben leirt
karbantartds és szervizelés megkoveteli.

A sziikséges helykihelyezéseket lasd alabb

78 cm |_

108 cm
Suly Terhelés
A gép sulyat lasd a miszaki adatoknal . Gy6z6djon meg arrdl, hogy a felilet,
amelyre a gépet helyezi, elbirja a gép sulyat, az esetlegesen a gépre szerelt
kiegészit6 berendezéseket és a legnehezebb munkadarabot, amelyet
haszndlni fog. Emellett vegye figyelembe a kezel6 sulyat és a gép miikodtetése
soran esetlegesen fellépd dinamikus terhelést.

Vilagitas
A gép koril megfelel6 megyvilagitdsnak kell lennie ahhoz, hogy a miveleteket
biztonsdgosan lehessen végezni. Meg kell szlintetni az arnyékokat, a vakito
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fényt vagy a vakité fényhatasokat, amelyek elvonhatjak vagy akadalyozhatjak
a kezel6t.

VIGYAZAT!
Gyermekek vagy képzetlen személyek sulyosan megsériilhetnek a

gép altal. Csak korlatozott hozzaférési helyre telepitse

Emelés
e Ha nem biztos abban, hogyan kell biztonsdgosan felemelni ezt a
berendezést, forduljon szakképzett szakemberhez.
e A hajlitéfék emelésekor lgyeljen arra, hogy a sulyt két vagy tobb
emelGeszkozzel egyenletesen megtamassza.
e Gyl6z6djon meg arrodl, hogy a fék teste viseli a terhelést.

Szerelés a padlohoz
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VIGYAZAT!
Ne hasznalja a gépet, hacsak nincs a padléra szerelve, kiilonben a gép

Onre borulhat, és stlyos sériilést okozhat.

Egy kis probadarab segitségével gy6z6djon meg arrdl, hogy a hajlitofék
kielégitéen mikodik, majd szerelje fel a hajlité6féket a padléra. A pontos
m(ikodés érdekében gy6z6djon meg arrdl, hogy a hajlitéfék koril elegendd
munkaterilet van, és a szerelési hely vizszintes.

A padléra valé rogzitbelemek nem tartoznak a csomaghoz, mivel a
padldanyagok eltérGek. Vizsgalja meg a gép rogzitési lehetGségeit, és valassza
ki az alkalmazdsahoz legmegfelel6bb mddszert. A gépeknek a betonpadléra
torténd rogzitésére a csaphornyos pajzshorgonyok vagy a horgonyszegek a
leggyakoribb médszerek.

Megjegyzés: A horgonyszegek erdsebbek és tartdsabbak, mint a lag
pajzshorgonyok; azonban kilognak a padlobdl, ami nehézségeket okozhat, ha
késébb ugy dont, hogy dthelyezi a hajlitéféket.

PR o o G

4. UZEMELTETESEK

VIGYAZAT:
A gép megfelel6 védofelszerelés nélkiili hasznalata a szem, a kéz és a

lab sériilését okozhatja. A gép miikodtetésekor mindig viseljen
véddbszemiiveget, védGkesztyiit és labbelit.

VIGYAZAT:
A laza haj és ruhazat beakadhat a gépekbe, és sulyos személyi

sériilést okozhat. Tartsa tdvol a laza ruhazatot és a hosszu hajat a
mozgo gépektdl.

4.1. MSW-PBR-1016

Fémhajlitas
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A fémfeldolgozas olyan folyamat, amelynek megtanuldsa és tokéletesitése sok évet
vesz igénybe. Az alabbi lépések segitenek Onnek abban, hogy elkezdje ezt a
folyamatot, és élvezetesebbé tegye azt.
Fémhajlitasi eljarasok:
1. Emelje fel a rogzit6 fogantyut, hogy a rogzitGegység teljesen kinyiljon.
2. Helyezze a fémlemez munkadarabot a rogzit6egység és a karosszéria kozé.
3. lgazitsa a rogzit6 szerelvény ujjait a munkadarabon [évé hajlitasi jelhez.
4. Mozgassa a lefogdkart, hogy a munkadarabot a lefogdkésziilékkel tartsa.
Megjegyzés: Ne erbltesse a lefogdkart. Ha a fogantyld nehezen allithato reteszelt
helyzetbe, akkor a féket a munkadarab vastagsagahoz kell igazitani. A
leszoritéegység szoritbnyomasanak éppen elég szorosnak kell lennie ahhoz, hogy
a munkadarabot hajlitas kozben ne mozduljon el.
5. Emelje fel a kétény fogantyuit (mindkét kezével), amig a munkadarab el nem
éri a kivant szoget.
6. Emelje meg a lefogdkart a lefogdkésziilék kinyitdsdhoz, majd vegye ki a
hajlitott munkadarabot.
Megjegyzés: Ha serpenyd- vagy dobozhajlitast kivan, valasszon olyan szerszamot
vagy szerszamok egy részét, amelyek a lehet6 legkdzelebb vannak a serpenyd
vagy doboz oldalanak hosszahoz.
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4.2. MSW-PBR-1050

Miel6tt bdarmilyen hajlitdsi mdlveletbe kezdene, vegye figyelembe a
lemezméretek kilonbségeit, amikor éles vagy lekerekitett éleket prébal elérni,
és vegye figyelembe a kiilonbségeket a hatramenet beallitasaval.

A hatralas az ujjak elllsé szélétdl a hajlitd lap széléig mért tavolsag, ahogy az
alabbiakban lathatd. A visszahuzasi tdvolsagot a munkadarab mérete és a
hajlitas kivant sugara hatarozza meg.

A

D

A Visszalépési tavolsag
B Ujj

C Bending Leaf

D Rogzit6 blokk

Sziikséges eszk6zok:
e 17 mme-es kulcs
e 32 mme-es vagy 11/4"-es csavarkulcs
e 6 mme-es hatlapos csavarkulcs

Altaldban a hatramenetet a munkadarab vastagsaganak legaldbb 1,5-
2szeresére allitjak be. A vastagabb vagy edzett munkadaraboknak nagyobb
hatramenetre van szikséguk.
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Lasd az anyagmérd6k kapacitasat a

A szoritélap kisebb visszahtzasi beallitasaihoz:

1. Oldja ki a szoritdszdrnyat, lazitsa meg az aldbbi képen lathato
visszahuUzas-beallitd reteszcsavarokat, és forgassa el egyenletesen a
visszahuzas-beallitdé bltykoket a szoritéujjak mozgatasahoz.

A Visszalép6 bedllitasi bltyok
B Visszaallitas bedllitasi zarocsavar

2. Huzza meg a hatrameneti beallitasi zardcsavarokat.

Nagyobb visszalépések kiigazitasa
5. Oldja ki a befogdszarnyat.
6. Lazitsa meg az Osszes visszadllitd csavart az aldbbi képen lathato
maodon, majd allitsa be az ujjblokkot.
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A Visszatolt kupakcsavar
B Ujjblokk

7. Haszlkséges, végezzen kisebb modositasokat a hatrameneti
beadllitasi bltykokkel, hogy az ujjak szélei parhuzamosak legyenek a
szoritdtomb szélével.

8. Hasznalat el6tt hiizza meg Ujra a kupakcsavarokat.

Hajldlap beallitasok elvégzése:
1. Lazitsa meg a zarécsavarokat a hajlitészarny mindkét oldalan.

A Zardcsavarok
B Hajlélap hatrameneti beallitasi csavar
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2. Egyforman allitsa be a visszahajtas-beallitd csavarokat a hajlitészarny
mindkét végén.
3. A hajlitéfék hasznalata elStt hizza meg Ujra a zardcsavarokat.

Szoritonyomas

A szoritdnyomads a munkadarab vastagsagatol fligg. Az idedlis nyomasnak kdzepes
vagy kemény ellenallast kell biztositania, amely lehet6vé teszi a munkadarab
konny rogzitését, hasonléan egy par Vice-Grips mikddéséhez. Ezt a nyomast az
alabbi képen lathato, a hajlitéfék két oldalan talalhatd csavardkkal lehet beallitani.

A Csavarkoté
B Zardanyak

Sziikséges eszkozok:

e 24 mm-es vagy allithato csavarkulcs
e 19mme-es kulcs
e 17 mm-es kulcs
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A szoritonyomas beallitasa:

1. A mikodtets fogantyl segitségével rogzitse a befogdszarnyat a
munkadarabjaval egyitt a fékben.
a. Haaszoritdnyomdast megfelelének érzi, nincs sziikség tovabbi
bedllitasokra.
b. Ha a szoritbnyomast konnylinek érzi, mozgassa a csavarkulcsot az
6ramutato jarasdval megegyezd iranyba.
c. Haaszoritébnyomdst keménynek érzi, mozgassa az elforditét az
dramutato jarasaval ellentétes iranyba.
2. Vegye ki a munkadarabot a fékbdl, rogzitse a befogdszarnyat, majd lazitsa
meg a rogzitéanyakat.
3. Oldja ki a szoritdszarnyat, és forditsa el az elforditdcsatot 1/2 fordulatot a
kivant iranyba.
4. Zarja be a befogdszarnyat, hizza meg a rogzitGanyakat, és ismételje meg az
1. lépést.
5. Lazitsa meg az alabbi képen lathatd bitykot, és forgassa el a szoritdnyomas
finomhangoldsahoz.

A Finombeallité butyok
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Kanyarodasi juttatas

A fémtargyak pontos hajlitasahoz figyelembe kell venni az egyes hajlitasok teljes
hosszat, kiilondsen akkor, ha egynél tobb hajlitasra van sziikség. Ezt hivjak hajlitasi
potléknak

A hajlitasi rahagyas kivondsa a munkadarab kiilsé méreteinek 6sszegébdl, hogy
megkapjuk az adott alkatrész elkészitéséhez sziikséges teljes hosszat és szélességet.

Pontos engedményeket csak prébaval lehet elérni a lemezek keménységének
kiilonbségei, a szemcsékkel vagy keresztben torténd hajlitas, valamint a pontos
hajlitasi sugar elkészitésének nehézségei miatt. Az tlagos hasznalathoz elég pontos
hajlitasi értékek megtalalhatok a fémmegmunkalasi kézikonyvekben

Alapvet6 hajlitas

A hajlitasi mlveletekhez az ujjaknak parhuzamosnak kell lennitik a szoritétomb
szélével, és a visszahuzast és a szoritdnyomast a munkadarab vastagsagdhoz
megfelelSen kell bedllitani.

Egy alapvetd hajlitasi miivelet elvégzése

1. Jeldlje meg a kivant hajlitast a munkadarabon.
Nyissa ki a befogdszarnyat, és helyezze a munkadarabot az ujjak és a
befogétomb kozé.

3. lgazitsa az ujjakat a munkadarabon lévé hajlitasi jelhez, és szoritsa a helyére.

4. Emelje fel a hajlité lapot, amig a munkadarab el nem éri a kivant hajlitasi
szoget.

5. Emelje fel a befogdszarnyat, és tavolitsa el a hajlitott munkadarabot.

Tavolsagtarté ujjak

Az ujjakat egymastdl tavolabb lehet elhelyezni, hogy a serpenyék vagy dobozok
készitésekor nagyobb tavolsagot lehessen hagyni. Ehhez el kell tavolitani egy vagy
tébb ujjat, hogy a tobbit a serpenyd vagy doboz szélességének megfelelGen
helyezhesse el, ahogy az alabbiakban lathatd.
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Sziikséges eszkozok:

e 8 mme-es hatlapos csavarkulcs

Hogy az ujjakat egymastodl tavolabb helyezziik el:

1. Tavolitsa el a kupakcsavart minden egyes leszerelni kivant rogzit6 lapatujjrol.

2. Huzzuk le az ujjakat a vezetdrdl, és tegytik félre Gket.

3. Llazitsa meg a mozgatni kivant ujjak felsé kupakcsavarjait, csusztassa at 6ket a
vezet6n ugy, hogy mindkét oldalon legyen elegend6 hely a munkadarab
szamara, majd hdzza meg Ujra a kupakcsavarokat.

4. Tavolitsa el a hajlitészarny-ujjakat a szoritéblokkot rogzit6 csavarok
meglazitasaval és az ujjak kicsusztatasaval.

5. Szikség szerint allitsa be a hajlité lapujjakat, majd hizza meg Gjra a
rogzitéblokkban lévé csavarokat.

Az allithato iitk6z6k bedllitasa

A gép két dllithaté megalléval rendelkezik, amelyek korlatozzak a hajlitd lap mozgdasat,
igy lehet6vé teszi, hogy a hajlitast pontos szégben megismételje.
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Sziikséges eszkozok:

e 17 mme-es kulcs
e 10 mme-es csavarkulcs

Az allithaté gyorstop beallitasa:

1. Forgassa el a hajlitd lapot egészen lefelé.
2.

Lazitsuk meg a gyorstartd hatlapos csavarjat, és forgassuk lefelé, amig a
hajlitdlapnak nem tdmaszkodik, ahogy az aldbbiakban lathato.

A Mutatoé
B Hajlitasi szog tarcsa
C Gyors megallas

3. Lazitsa meg a mutatdt, és igazitsa a hajlitasi szog tarcsan l1évé 180°-os

jelzéshez.
Hlzza meg a hatlapu gyorsbefogd csavart, és emelje a hajlitdszarnyat a kivant

szogbe. A gyorstarto felemelt helyzetben marad, lehetévé téve a kanyarodas
megismétlését.
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5. Masik hajlitasi szog kivalasztasahoz és rogzitéséhez lazitsa meg a gyorstartot,
és ismételje meg az 1-4. lépést.

Az Utkozégallér hasznalata:

1. Emelje fel a hajlitdszarnyat a kivant szogbe a gyorstartonak megfelelGen, és
tartsa a hajlitészarnyat a helyén a hajlitas tetején.

2. Csavarja az litk6z8anyat az Gtkoz6gallérhoz, és hlizza meg a zardanyat az
Utkdz6anya aljahoz, ahogy az alabb lathato.

A Stop nyakorv
B Stop Nut
C Zardanyat
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3. EllenGrizze az Gitk6zGgallért a hajlitdszarny leengedésével, majd a
hajlitdszarny hajlitasba emelésével. Ha az itk6z6 megfelel6en miikodik, a
hajlitdlap ugyanabban a helyzetben all meg, mint az elsé hajlitaskor.

4. Az itkdz6rud tobb helyen is rogzithetd a tovabbi bedllitasi lehetGségek
érdekében, ahogy az aldbbiakban lathato

A Megallitod rad rogzitési helyei

Ujjak igazitasa
Az ujjak igazitasa kritikus fontossagu a pontossag és a godrok elkerilése
érdekében a kanyarokban.
Sziikséges eszk6zok:
e 8 mme-es hatlapos csavarkulcs
A befog6 szarnyujj beallitasa:

1. Lazitsa meg a rosszul beallitott ujj sapkacsavarjat annyira, hogy
ellenallas nélkiil felfelé vagy lefelé mozgathaté legyen.

2. Gy6z6djon meg rdla, hogy a hajlitészarny teljesen le van engedve, és
zarja be a szoritdszarnyat.

3. Nyomja az ujjat er6sen a szorité6tombbe, és hlizza meg a kupakcsavart,
ahogy az aldbbiakban lathato.



A Rogzit6 blokk

Az Bsszes rogzit6 szarnyujj 6sszehangolasahoz:

1. Lazitsa meg az ujjakon Iévd Osszes kupakcsavart annyira, hogy ellenallas
nélkil felfelé vagy lefelé mozgathatdk legyenek.

Zarja be a szoritészarnyat, és rogzitse a hajlitdszarnyat 90°-ban.

A visszahUzasi bedllitasok segitségével nyomja az ujjakat a hajlitd laphoz.
Huzza meg az ujjakon |évé 6sszes kupakcsavart.

Az Uléstamla visszadllitasa

vk wnN

A hajlitélap ujjainak 6sszehangolasa:
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1. Helyezziink egy egyenes vonalzot a hajlitd levél ujjaira az aldbbi abran lathaté
maddon.

2. Havalamelyik ujj tulnydlik a tébbi ujjon, lazitsa meg a szoritélapban 1évé
csavarokat, mozgassa az ujjat felfelé vagy lefelé, hizza meg Ujra, és ellenérizze
Ujra az ujjak igazitasat.

3. Szlkség esetén ismételje meg az 1. és 2. lépést.
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5 KARBANTARTAS
Tisztitas

A készilék tisztitasa viszonylag egyszer(i. Porszivozza ki a fémforgacsot, és szaraz
ruhdval torolje le az olajat és a port. Tisztitas utan kezeljen minden festetlen
ontottvasat és acélt nem szinezé kenbanyaggal.

Festetlen 6ntottvas

A rozsddsodds megelGzése érdekében a késziilék minden festetlen ontottvas
feluletét rendszeresen feliiletvédé szerrel kell karbantartani.

Kenés

Az alabbi képeken feltlintetett forgaspontokat naponta vagy a hajlitéfék
hasznalatakor konny( gépolajjal kell megkenni.
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6. Hibaelharitas

Probléma

Lehetséges ok

Megoldas

Kapos kanyar vagy
sugarvaltozas a kanyar
hossza mentén.

1. A szoritészarny ujjai
nem igazodnak a
szoritétémb széléhez.

2. A hajlitészarny
visszahuzdédasa tul messze
van a szorito v.

1. Igazitsa kia
befogdszarnyat az
utasitasoknak
megfelelSen.
Visszalépés

2. Allitsa be a
hatramenetet a
hatrameneti
beallitasoknal leirtak
szerint.

Godrocske(k) a kanyarban.

1. Egy vagy tobb ujj nem
igazodik.

1. Az ujjak Osszeillesztése

A sz6g nem pontos vagy
nem megismételhetd

1. A gyorstop mutatd nincs
megfelel6en beallitva

2. A gyorstarto nincs
meghuzva

3. Az Utkozérud
Utkdz6anyaja nincs
megfelelGen beallitva.

4 A zardanyat nem huzza
meg az (itk6zérudon |évé
Utkéz8anyahoz.

1. Allitsa be a gyorstop
mutatot.

2. Hlzza meg a
gyorstartot.

3. Allitsa be az
Utkoz6anyat.

4. Hizza meg a
rogzitéanyat a
stopperanyaval szemben,
hogy megakadalyozza a
szogvaltozast.

A hajlité- vagy
szoritészarny mozgatasa
kiléondsen nehéz.

1. A zsanérok
elgumirozodtak.

1. Tisztitsa meg és kenje
be a forgaspontokat

Nem tudja befejezni a
kivant kanyart, nem
megfeleld sugar vagy
repedt anyag

1. Nem eléggé
visszahuzédoé.

1. Allitsa be a
hatramenetet a
munkadarab
vastagsagdanak 1,5-2
szeresére.

A munkadarabot nem
tartjak
biztonsagosan.

1. Helytelen
szoritbnyomas.

1. Allitsa be a
szoritdbnyomast a hasznalt
fémhez igazoddan.

A kész munkadarab tul
rovid

1. Nem megfeleld
kanyarodasi engedmény

1. Fektesse ki a
munkadarabot annyi
anyaggal, hogy a hajlitas
hosszat kompenzilja.
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Az ujjak 6ssze vannak 1. A szallitas soran

ragadva, vagy az védGszerként hasznalt

Utkozérud anydi nem viaszos olajat nem

mozdulnak. tavolitottak el a bedllitas
soran.

1. Hasznaljon zsirtalanitot
a viaszos olaj
eltavolitasdhoz.

Alkatrészek bontasa

MSW-PBR-1016




APRON

ITAPONCSALAG

SHAFT

SPLIT PIN
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3 BODY 18 |ALLITOCSAVAR M6-1 X 10

4 LESZORITO SZERELVENY 19 [KULCS 4 X4 X 15MM

5 FELS® EXCENTRIKUS 20 |BUSHING

5-1 |FOGANTYU M6-1 X 1-3/4 21 KIS AKNA

6 CSATLAKOZO BLOKK 22  |BAL ALSO EXCENTRIKUS

7 LAPOS ALATET 6MM 23 [T-ANYAK

8 M6-1 X 10-ES CSAVAR 24  [TELJES UJJKESZLET

9 M10-1,5 HATLAPU ANYA 24-1|UJ) 1"

10  |TURNBUCKLE 24-2 |UJ) 2"

11 |[M10-1,5 HATLAPU ANYA 04-3|UJ) 3"

12 |BUSHING 25 |M8-1,25 X 20-AS CSAVAR

13 |JOBB ALSO EXCENTRIKUS 26 |MUNKADARAB-TARTO

14 |CSAVAROS RUD 27 |M8-1,25 X 16-0S HATLAPOS
CSAVAR

15 |HANDLE 28 |8 MM-ES LAPOS ALATET
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MSW-PBR-1050
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Alkatrészek listaja

1 SZORITOLEVELES KERET 12 [SZORITOSZARNY FOGANTYU

2 CROSSBEAM 13 [SZORITOSZARNY-ADJ BLOKK

3 STAND 14 [RT HAILITO LAP ADJ LEMEZ

4 HAJLITO LEVEL 15 LT HAJLITO SZARNYSEGEDLEMEZ

5 T-SLOT PLATE 16 |QUICK STOP

6 ROGZITO LAPUJJ KESZLET 17  |STOP ROD

6-1 [25MM FINGER 18  [MEGALLITO GALLER KONZOL

6-2 |30MM FINGER 19  [sTOP GYUITO

6-3 |35MM FINGER 20 |8 MM-ES SARVEDO ALATET

6-4 |[40MM FINGER 21 [EXCENTRIKUS HUVELY

6-5 |45MM FINGER 22 |M8-1.25 X 25 CSAVAR

6-6 |[50MM FINGER 23 |M8-1,25 X 15 HATLAPOS CSAVAR

6-7 |75MM FINGER 24 |M12-1,75 X 60-AS HATLAPOS CSAVAR
6-8 [100MM FINGER 25  |M8-1.25 T-ANYAK

6-9 |150MM FINGER 26  [M8-1,25 X 16-0S CSAVAR

6-10 |250MM FINGER 27  |M8-1.25 X 55 CSAVAR

7 SZORITOBLOKK-KESZLET 28  [EXCENTRIKUS TENGELY

7-1 |25 MM-ES SZORITOBLOKK 29  |M12-1,75 X 30-AS HATLAPOS CSAVAR
7-2 30 MM-ES SZORITOBLOKK 30 [KEREKTU 8 X 50

7-3 35 MM-ES SZORITOBLOKK 31  [BUSHING

7-4 |40 MM-ES SZORITOBLOKK 32 [M12-1,75 X 30-AS HATLAPOS CSAVAR
7-5 |45 MM-ES SZORITOBLOKK 33 [M12-1,75 X 20-AS HATLAPOS CSAVAR
7-6 |50 MM-ES SZORITOBLOKK 34 |M12-1,75 X 30-AS HATLAPOS CSAVAR
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7-7 |75 MM-ES SZORITOBLOKK 35  [M6-1 X 12-ES HATLAPU CSAVAR

7-8 [100 MM-ES SZORITOBLOKK 36  [BUSHING

7-9  [150 MM-ES SZORITOBLOKK 37 |12 MM-ES LAPOS ALATET

7-10 [250 MM-ES SZORITOBLOKK 38  [BUSHING

8 ATVITELI RUD 39  [M8-1,25 X 15 HATLAPOS CSAVAR

9 HAJLITO LEVEL UJJKESZLET |50 [BUSHING

9-1  [25MM HAJLITO LEVEL UJJ 41 [E-CLIP 10MM

9-2 [30MM HAJLITO LEVEL UJJ 42 [M10-1,5-ES ANYAT

9-3 [35MM HAJLITO LEVEL UJJ 43 [M10-1,5 HATLAPU ANYA

9-4 [40MM HAJLITO LEVEL UJJ 44 [M10-1,5 X 60-AS HATLAPOS CSAVAR
9-5 |45 MM-ES HAJLITO LEVEL UJJ |45  [M12-1,75 X 50 HATLAPOS CSAVAR
9-6 |50MM HAJLITO LEVEL UJJ 46 [M12-1,75 X 30-AS HATLAPOS CSAVAR
9-7 |75MM HAJLITO LEVEL UJJ 47 [M8-1.25 X 25 CSAVAR

9-8 [100 MM-ES HAJLITO LEVEL UJJ |48  [M12-1.75 HATLAPU ANYA

9-9 [150 MM-ES HAJL!T(’) LAPUJJ

9-10 [250 MM-ES HAJLITO SZARNYUJJ

10 |[KAMPOLAP

11 TURNBUCKLE
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Bemaerk at denne brugervejledning er maskinoversat. Skgnt der er
A blevet gjort en stor arbejdsindsats for at fa oversaettelserne sa pracise
som muligt, er ingen maskineoversattelser perfekte, og er heller ikke
ment som erstatning for en menneskelig oversaettelse. Den officielle
brugervejledning er den engelske version. Vi hafter ikke juridisk for
misforstaelser som fglge af maskinelle fejloversaettelser Safremt der
opstar tvivl om meningen, henviser vi til den engelske brugsanvisning

da dette er den officielle version.

Tekniske data

vaerdi vaerdi

beskrivelse vaerdi
Produktnavn Manuel kantpresse
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Maks. Bgjningsbredde [mm] 305 1050
Maks. Bgjningstykkelse [mm] 1 1,5
Maks. bgjningsvinkel 0-135°
Dimensioner [Bredde x dybde 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
x hgjde; mm]
Vaegt [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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OBS!

A Denne manual indeholder vigtige sikkerhedsinstruktioner om
korrekt opseetning, betjening, vedligeholdelse og service af
denne maskine/veerktgj. Gem dette dokument, henvis ofte til
det, og brug det til at instruere andre operatgrer.

Hvis du ikke laeser, forstar og fglger instruktionerne i denne manual,
kan det resultere i brand eller alvorlig personskade - herunder
amputation, elektrisk stgd eller dgd.

Ejeren af denne maskine/redskab er eneansvarlig for sikker brug af den.
Dette ansvar omfatter, men er ikke begraenset til, korrekt installation i
et sikkert miljp, uddannelse af personale og tilladelse til brug, korrekt
inspektion og vedligeholdelse, tilgeengelighed og forstaelse af
manualer, anvendelse af sikkerhedsanordninger, skeere-
/slibeveerktgjsintegritet og brug af personlige veernemidler.

Producenten kan ikke holdes ansvarlig for personskader eller materielle
skader som fglge af uagtsomhed, forkert traening, eendringer af
maskinen eller forkert brug.

OBS!

A Noget af det stgv, der dannes ved slibning, savning, slibning, boring og
andre byggeaktiviteter, indeholder kemikalier, som staten Californien
ved kan forarsage kraeft, fosterskader eller andre reproduktionsskader.
Nogle eksempler pa disse kemikalier er:

. Bly fra blyholdig maling.

o Krystallinsk  silica fra mursten, cement og andre
murvarksprodukter.

o Arsen og krom fra kemisk behandlet trze.

Din risiko fra disse eksponeringer varierer, afhaengigt af hvor ofte du
udfgrer denne type arbejde. Sddan reducerer du din eksponering for
disse kemikalier: Arbejd i et godt ventileret omrade, og arbejd med
godkendt sikkerhedsudstyr, som f.eks. stgvmasker, der er specielt
designet til at filtrere mikroskopiske partikler fra.

1. INDLEDNING
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Manuel ngjagtighed
Vi har bestraebt os pa at vaere ngjagtige med instruktionerne, specifikationerne,
tegningerne og fotografierne af den maskine, vi brugte, da vi skrev denne manual.
Men nogle gange begar vi alligevel en fejl i ny og nee.

Identifikation

A. Bukkeblad - Drejerop for at bukke arbejdsemnet.

B. Spandeblad -Holder spaendebladets fingre og klemmer emnet mod
spaendeblokken.

C. Betjeningshandtag - brugestil at hzeve og senke bukkebladet.

D. Spandebladsfingre-Jlusterbarebakker, der holder emnet mod
spandeblokken.

E. Bukkebladfingre-Justerbarematricer, som emnet bgjes imod.

F. Spandetryksspaendeband - justererspandetrykket, s& der kan
anvendes forskellige malere.

G. Stopkrave - brugestil at I&se bukkevinklen.

H. Quick Stop - Angiverbukkevinklen og kan bruges som et let justerbart
stop.

l. Spandeplade - holderbukkebladets fingre.

J. Spaendeblok - Holder arbejdsemnet fast mod spaendebladet.

2. SIKKERHED
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OBS!
For din egen sikkerheds skyld skal

brugsanvisningen, fgr du bruger denne maskine.

Formalet med sikkerhedssymboler er at henlede din opmaerksomhed
pa mulige farlige forhold. | denne manual anvendes en raekke symboler
og signalord, der har til formal at formidle sikkerhedsmeddelelsernes
vigtighed. Husk, at sikkerhedsbudskaber i sig selv ikke fjerner farer og
ikke er en erstatning for passende foranstaltninger til forebyggelse af

du laese

ulykker.

OBS!
EJERENS MANUAL
Lees og forsta denne

brugervejledning, F@R du bruger
maskinen. Uuddannede brugere
kan komme alvorligt til skade.

BESKYTTELSE AF @JNENE.
Brug altid ANSI-godkendte
sikkerhedsbriller eller en
ansigtsskarm, nar du betjener
eller observerer maskiner, for at
reducere risikoen for gjenskader
eller blindhed fra flyvende
partikler. Hverdagsbriller er ikke
godkendte sikkerhedsbriller
FARLIGT ST@V.

Stgv, der dannes ved brug af
maskiner, kan forarsage kraeft,
fosterskader eller langvarige
skader pa luftvejene. Veer
opmaerksom pa de stgvrisici, der
er forbundet med hvert

IFORT KORREKT

BEKLADNING.

Baer ikke t@j, bekleedning eller
smykker, der kan blive viklet ind i
bevaegelige dele. Bind altid langt
har tilbage eller deek det til. Brug
skridsikkert fodtgj for at undga at
glide ved et uheld, hvilket kan
medfgre tab af kontrol over
arbejdsstykket.

H@REVZARN.

Brug altid hgrevaern, nar du
betjener eller observerer stgjende
maskiner. Langvarig udsaettelse for
denne stgj uden hgreveern kan
medfgre permanent hgretab.

MENTAL ARVAGENHED.
Veaer mentalt opmarksom, nar du
kgrer maskiner. Kgr aldrig under
pavirkning af stoffer eller alkohol,
nar du er treet eller distraheret.
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emnemateriale, og brug altid et
NIOSH-godkendt andedraetsvaern
for at reducere risikoen.

OBS!
AFBRYDER OG TVINGE MASKINER FREM.
STROMFORSYNINGEN. Tving ikke maskinen. Den vil ggre

Frakobl altid maskinen fra arbejdet mere sikkert og bedre med
strgmforsyningen, fgr du ser- den hastighed, den er designet til.
vicerer, justerer eller skifter

skaereveerktgj  (bits, knive,

freesere osv.). Sgrg for, at

kontakten er i OFF-position, fgr

du tilslutter den igen for at

undga en uventet eller utilsigtet

start.

GODKENDT DRIFT. BESKYTTERE OG DZAKSLER.
Afskaermninger og daeksler beskytter
dig mod utilsigtet kontakt med
bevaegelige dele eller flyvende snavs.
eller korrekt overvagede Serg for, at de er korrekt installeret,
personer betjene maskinen. Nar ubeskadigede og fungerer korrekt,
maskinen ikke er i brug, skal du f@r du bruger maskinen.

afbryde  strgmmen,  fjerne

ngglerne til kontakten eller lase

maskinen for at forhindre

uautoriseret brug - iseer i

miljger, hvor der er bgrn til

stede. Ggr dit veerksted

bgrnesikkert!

Uuddannede operatgrer kan
komme alvorligt til skade med
maskiner. Lad kun uddannede

FARLIGE MILJ@ER. STA ALDRIG PA MASKINEN.
Brug ikke maskinen pa vade
eller regnfulde steder, i rodede
omrader, i neerheden af
braendbare stoffer eller i darligt
oplyste omrader. Hold

Hvis maskinen valter, kan det
medfgre alvorlig personskade
eller utilsigtet kontakt med
skeereveerktgjet, og det kan
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arbejdsomradet rent, tgrt og
godt oplyst for at minimere
risikoen for skader.

MA KUN BRUGES EFTER
HENSIGTEN.

Brug kun maskinen til det
formal, den er beregnet til.
Modificer eller sendr aldrig
maskinen til et formal, der ikke
er tiltaenkt af producenten, da
det kan medfgre alvorlige
skader!
FREMF@RINGSRETNING.

Medmindre andet er angivet,
skal arbejdsemnet altid fgres
mod klingernes eller skaerenes
rotation. Fremfgring i samme
retning som rotationen kan
medfgre, at emnet traekkes ind,
hvilket kan traekke din hand ind i
skaereomradet.

BRUG ANBEFALET TILBEH@R.

Se denne brugervejledning eller
producenten for anbefalet
tilbehgr. Brug af forkert tilbehgr
gger risikoen for alvorlige
skader.

BORN OG TILSKUERE.

Hold bgrn og tilskuere pa sikker
afstand af arbejdsomradet.
Stop med at bruge maskinen,
hvis bgrn eller tilskuere bliver
distraherede

ogsa medfgre
maskinen.

skader pa

STABIL MASKINE.

Uventede bevaegelser under
arbejdet gger i hgj grad risikoen
for skader og tab af kontrol.
Kontrollér, at maskinerne er
stabile/sikre, og at mobile baser
(hvis de bruges) er last, fgr du
starter.

AKAVEDE STILLINGER.

Sgrg altid for at have et godt
fodfaeste og en god balance, nar
du bruger maskinen. Lad veere
med at ga for vidt! Undga
akavede handstillinger, der gor
det vanskeligt at kontrollere
arbejdsemnet eller gger
risikoen for utilsigtede skader.

UOVERVAGET DRIFT.

Lad aldrig maskinen kgre uden
opsyn. Sluk for maskinen , og
sprg for, at alle bevaegelige dele
stopper helt, fgr du gar veek.

VEDLIGEHOLD MED OMHU.

Folg alle
vedligeholdelsesinstruktioner og
smgreplaner for at holde
maskinen i god stand. En
ukorrekt vedligeholdt maskine
kan g@ge risikoen for alvorlige
skader.
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FJERN
JUSTERINGSVZARKT@JET.
Efterlad aldrig
justeringsvaerktgj,
borepatroner, skruenggler osv. i
eller pa maskinen - isaer ikke i
nzerheden af bevaegelige dele.
Bekrzeft fjernelse, fgr du starter

TJEK BESKADIGEDE DELE.
Efterse jeevnligt maskinen for
beskadigede dele, Igse bolte,
forkert justerede eller forkert
indstillede dele, binding eller
andre forhold, der kan
pavirke sikker drift. Reparer
eller udskift altid beskadigede
eller forkert justerede dele,
for maskinen tages i brug.

SIKRING AF ARBEJIDSEMNET. OPLEVER VANSKELIGHEDER.
Brug om nadvendigt klemmer Hvis du pa noget tidspunkt far
problemer med at udfgre den

eller skruestik til at fastggre
emnet. Et fastgjort emne holder
dine haender sikre og giver dig
mulighed for at bruge begge
hander til at betjene maskinen
effektivt.

OBS!

planlagte handling, skal du straks
stoppe med at bruge maskinen!

Ekstra sikkerhed ved bgjning af bremser

OVERBELASTNING
HANDBREMSE

Overbelastning af dette vaerktgj
kan medfgre skader fra flyvende

AF

dele. Overskrid ikke maskinens
kapacitet.
SIKRING AF

BAJNINGSBREMSE.

Fastggr bgjningsbremsen til gulvet
for brug. Maskinen kan velte
under brug, og den kan falde ned
og forarsage alvorlig personskade
eller skade pa ejendom.

HANDSKER OG BRILLER.
Brug altid leederhandsker og
godkendte sikkerhedsbriller, nar
du bruger denne maskine.

OPVARMNINGSMETAL.
Opvarmning af emnet med en
breender, mens det er i bremsen,
vil svaekke metallet i klemme- og
bukkebladene og fingrene. Brug
ikke en lommelygte eller andet
lignende varmevaerktgj i
naerheden af bremsen.
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METALLISKE KANTER.
Skarpe kanter pa metalplader kan
resultere i alvorlige snitsar. Skarpe

RYGSKADER.
Den |gftebevaegelse, der kraeves
for at betjene denne maskine, er

pladekanter skal altid affases og potentielt skadelig, hvis der ikke

afgrates, fgr de bgjes i anvendes korrekt teknik. For at

handbremsen. undga rygskader skal du holde
ryggen lodret og Igfte med
benene, mens du Igfter det
bgjede blad, og du ma aldrig
overanstrenge dig.

PINCHING. VARKT@J | DARLIG

For at undgd klemningsfare skal STAND

klembladet saenkes, nar det ikke er  Lgst hardware eller revner kan

i brug. resultere i pludselige,
ukontrollerede bevaegelser under
brug. Efterse bgjningsbremsen
for knaekkede led, handtag eller
Igse skruer. Ret eventuelle
problemer fgr brug

KNUSNINGS- oG

AMPUTATIONSSKADER.

Bgjningsbremsen  kan  hurtigt

knuse eller amputere fingre eller

haender. Placer aldrig fingre eller

haznder mellem klemme- og

bukkebladene.

OBS!

Som alle maskiner er der en potentiel fare ved at

betjene denne maskine. Ulykker skyldes ofte

manglende kendskab eller manglende opmaerksomhed.
Brug denne maskine med respekt og forsigtighed for at
mindske risikoen for, at brugeren kommer til skade.
Hvis normale sikkerhedsforanstaltninger overses eller
ignoreres, kan der opsta alvorlig personskade.
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OBS!

Ingen liste over sikkerhedsretningslinjer kan vaere
komplet. Alle butiksmiljger er forskellige. Tenk altid pa
sikkerheden fgrst, nar det gelder dine individuelle
arbejdsforhold. Brug denne og andre maskiner med
forsigtighed og respekt. Hvis du ikke ge¢r det, kan det
resultere i alvorlig personskade, beskadigelse af udstyr
eller darlige arbejdsresultater.

3. OPSATNING

A\
A

A

3.1. MSW-PBR-1016

OBS!
Brug sikkerhedsbriller under hele opsatningsprocessen!

OBS!

Denne maskine udggr en alvorlig risiko for
personskade for utrenede brugere. Las hele denne
manual igennem for at blive fortrolig med betjening og
funktioner, for du starter maskinen!

OBS!

Denne maskine blev omhyggeligt pakket til sikker
transport. Nar du pakker ud, skal du adskille alle
indkapslede

varer fra emballagematerialer og inspicere dem

for forsendelsesskader!

RENG@RING
e  Fjern kassen rundt om enheden Pan og Box Brake
e Renggr den beskyttende belagning fra maskinens overflader.
Bemaerk: Brug et mildt oplgsningsmiddel og en blgd klud. Fortynder, benzin, acetone

osv. vil

beskadige malede overflader.
e Smgr et let lag maskinolie pa alle bearbejdede overflader for at forhindre
rust.
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MONTERING

1.

Fgr du monterer enheden pa en flad og jeevn arbejdsflade, skal du sikre dig,
at monteringsfladen er solid nok til at holde gryde- og kassebremsen og
arbejdsmaterialet.

2. Placer panden og kassebremsen pa arbejdsfladen, og sgrg for, at der er
tilstraekkelig arbejdsplads pa alle sider.
3. Brug en pen eller blyant til at overfgre hullets placering til
monteringsoverfladen.
4. Monter panden og kassebremsen pa arbejdsfladen med 5/16"-bolte.
REGULERING

Hold Down-samling
Hold nede stop
Fingre
Fingerknivens kant
Forklaede ansigt

F Forklede

For at justere fingrene:

mooOw>
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1. Lgsn heetteskruerne pa fingrene, og skub derefter fingrene op i
holdeanordningens stop.

2. Serg for, at fingrene holdes vinkelret og teet pa holdeanordningens stop, og

efter haetteskruern

F

For at justere for metaltykkelsen:

1. Lesn stilleskruerne pa bagsiden af begge sider af hold down-enheden.

2. Drej excentrisk pa bagsiden af hold down-enheden. Holderenheden
bevaeger sig ind og ud og flytter forsiden af fingrene mod eller vaek fra
forkleedefladen.

3. Nar fingrene er justeret til den korrekte forskydning og er parallelle
med forkleedefladen og basen, strammes stilleskruen for at fastggre
excentrikken.

Bemeerk: Forskydningen mellem den forreste kant af fingeren og forsiden

af forklaedet skal veere ca. 1,5 gange tykkelsen af det materiale, der skal

bgjes, eller stgrre. Det ma ikke vaere mindre end 1,5 gange, ellers vil

fingerknivens kant blive beskadiget.

4. Lgsn de to sekskantmgtrikker pa hver side af hold down-enheden



5. Juster fastholdelsesanordningen til metaltykkelsen ved hjzelp af
spandebandet pa hver side af fastholdelsesanordningen.
Holdetrykket skal vaere stort nok til at forhindre metallet i at bevaege
sig, nar det bgjes, men ikke sa stramt, at handtaget er svaert at
betjene.

6. Nar den gnskede spanding er naet, spaendes sekskantmgtrikkerne pa
hver side af hold down-enheden.

A\
A\

3.2. MSW-PBR-1050

OBS!

Denne maskine udger en alvorlig risiko for
personskade for utrenede brugere. Las hele denne
manual igennem for at blive fortrolig med betjening og
funktioner, for du starter maskinen!

OBS!
Brug sikkerhedsbriller under hele
opsatningsprocessen!
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OBS!

A Maskinen er tung. Alvorlig personskade kan opsta,
hvis man ikke fglger sikre metoder til flytning. For en
sikkerheds skyld skal du have hj=lp og el-udstyr, nar
du flytter forsendelseskassen og tager udstyret ud af
kassen.

OBS!

Hold b¢rn og kaledyr vaek fra plastikposer eller
pakkematerialer, der er pakket ud sammen med
denne maskine. Kassér straks.

Nodvendigt til opseetning
Felgende er ngdvendige for at fuldfgre installationsprocessen, men fglger ikke
med din maskine.

o Sikkerhedsbriller

. Renggringsmiddel/affedtningsmiddel
. Gaffeltruck m/lgftestropper

. Skruenggle eller stikdase 17 mm

J Skruenggle eller stikdase 19 mm
Oprydning

De umalede overflader pa din maskine er belagt med et kraftigt
rustbeskyttelsesmiddel, der forhindrer korrosion under transport og
opbevaring. Dette rustforebyggende middel fungerer ekstremt godt, men det
tager lidt tid at renggre det.

Veer talmodig, og ggr maskinen grundigt ren. Den tid, du bruger pa det nu, vil
give dig en bedre forstdelse for, hvordan du skal passe pa din maskines
umalede overflader.

Der er mange mader at fjerne dette rustforebyggende middel pa, men
felgende trin fungerer godt i mange forskellige situationer. Fglg altid
producentens anvisninger for de renggringsprodukter, du bruger, og sgrg for
at arbejde i et godt ventileret omrade for at minimere udsaettelsen for giftige
dampe.
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For renggring skal du samle fglgende
e Renggringsmiddel/affedtningsmiddel (WD-40 fungerer godt)
e Sikkerhedsbriller og engangshandsker
e Malingsskraber af plast (valgfrit)

Grundlaeggende trin til at fjerne rustbeskyttelsesmiddel:

1. Tag sikkerhedsbriller pa.

2. Smegr rustbeskyttelsesmidlet med en stor mangde
renggringsmiddel/affedtningsmiddel, og lad det treekke i 5-10
minutter.

3. Togr overfladerne af. Hvis dit renggringsmiddel/affedtningsmiddel er
effektivt, vil rustbeskyttelsesmidlet let kunne tgrres af. Hvis du har en
plastikskraber, skal du fgrst skrabe sa meget af, som du kan, og
derefter t@rre resten af med kluden.

4. Gentag trin 2-3 efter behov, indtil det er rent, og overtraek derefter
alle umalede overflader med et kvalitetsbeskyttelsesmiddel til metal
for at forhindre rust.

OBS!

A Benzin og olieprodukter har lave flammepunkter og kan eksplodere
eller forarsage brand, hvis de bruges til at renggre maskiner. Undga
at bruge disse produkter til at renggre maskiner.

OBS!
A Mange renggringsmidler er giftige ved indanding. Arbejd kun i et
godt ventileret omrade

For at renggre fingrene:
1. Left klembladet for at sikre, at der ikke er noget tryk pa fingrene
2. Brug en 6 mm sekskantnggle til at fijerne spandefingrene som vist pa
billedet nedenfor, men lad T-mgtrikkerne sidde i styresporene.
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A Heetteskrue
B T-metrik
C Fingerblokke

3. Legsn spaendeklodsen, og fiern bukkebladets fingre
4. Renggr fingrene grundigt, og smgr dem rigeligt med
metalbeskyttelsesmiddel.
5. Szt fingrene pa plads igen, og fastggr dem med haetteskruerne.
BEMZRK!
Undga klorbaserede oplgsningsmidler som f.eks. acetone eller
bremserens, der kan beskadige malede overflader.

Overvejelser om stedet

Fysisk miljg

Det fysiske miljg, hvor din maskine betjenes, er vigtigt for sikker drift og
komponenternes levetid. For at opna de bedste resultater skal maskinen
bruges i et tgrt miljg uden for meget fugt, farlige kemikalier, luftbarne
slibemidler eller ekstreme forhold. Ekstreme forhold for denne type maskiner
er generelt dem, hvor den omgivende temperatur overstiger 5 °C-40 °C, den
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relative luftfugtighed overstiger 20-95 % (ikke-kondenserende), eller hvor
miljget er udsat for vibrationer, stgd eller slag.

Tildeling af plads

Overvej den stgrste stgrrelse arbejdsemne, der skal bearbejdes gennem
denne maskine, og s@rg for tilstraekkelig plads omkring maskinen til
tilstreekkelig handtering af operatgrens materiale eller installation af
hjeelpeudstyr. Ved permanente installationer skal der veere tilstraekkelig plads
omkring maskinen til at abne eller fierne dgre/afdaekninger i henhold til den
vedligeholdelse og service, der er beskrevet i denne vejledning.

Se nedenfor for cl_en ngdvendige pladsfordeling

78 cm |_

108 cm
Veaegt Belastning
Se de tekniske data for vaegten pa din maskine. Sgrg for, at den overflade,
som maskinen placeres pa, kan baere maskinens veegt, det ekstra udstyr, der
kan veere installeret pa maskinen, og det tungeste arbejdsemne, der skal
bruges. Overvej desuden operatgrens vaegt og enhver dynamisk belastning,
der kan opsta, nar maskinen betjenes.

Belysning

Belysningen omkring maskinen skal veere tilstraekkelig til, at arbejdet kan
udfgres sikkert. Skygger, bleending eller blitzlys, der kan distrahere eller
haemme operatgren, skal elimineres.
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OBS!
A Bgrn eller utreenede personer kan komme alvorligt til skade med
denne maskine. Ma kun installeres pa et sted med begraenset adgang

Loftning
e Hvis du er usikker pa, hvordan du Igfter dette udstyr sikkert, skal du
kontakte en kvalificeret fagmand.
e Nar du lgfter bgjningsbremsen, skal du sgrge for, at veegten
understgttes jeevnt med to eller flere Igfteanordninger.
e Sgrg for, at bremsekroppen barer belastningen

Montering pa gulv
OBS!
Betjen ikke maskinen, medmindre den er monteret pa gulvet, da den
ellers kan veelte ned over dig og forarsage alvorlig personskade.
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Bekraeft, at bukkebremsen fungerer tilfredsstillende ved hjeelp af et lille
teststykke, og monter derefter bukkebremsen pa gulvet. Sgrg for, at der er
tilstreekkelig arbejdsplads omkring bukkebremsen, og at monteringsstedet er i
vater for at sikre ngjagtig betjening.

Beslag til gulvmontering medfglger ikke, da gulvmaterialer varierer. Undersgg
maskinens monteringsmuligheder, og veelg den bedste metode til din
anvendelse. Lagskjoldankre med lagbolte eller ankerbolte er almindelige
metoder til montering af maskiner pa betongulve.

Bemaerk: Ankerbolte er staerkere og mere permanente end lagskjoldankre,
men de stikker ud af gulvet og giver problemer, hvis du beslutter dig for at
flytte din bukkebremse senere.

4. OPERATIONER

OBS!

A Du kan fa skader pa gjne, haender og fgdder, hvis du bruger denne
maskine uden ordentligt beskyttelsesudstyr. Brug altid
sikkerhedsbriller, beskyttelseshandsker og fodtgj, nar du betjener
denne maskine.

OBS!

A Lgst har og tej kan blive fanget i maskineriet og forarsage alvorlig
personskade. Hold Igstsiddende tgj og langt har vaek fra maskiner i
bevaegelse.

4.1. MSW-PBR-1016
Bg@jning af metal
Fremstilling af metal er en proces, som det tager mange ar at laere og perfektionere.
Nedenstaende trin vil hjeelpe dig med at komme i gang med denne proces og ggre den
sjovere.
Procedurer for bgjning af metal:

1. Lgft hold down-handtaget for at abne hold down-enheden helt.
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2. Indszet pladeemnet mellem fastholdelsesanordningen og kroppen.

3. Ret fingrene pa fastholdelsesanordningen ind efter bgjningsmaerket pa
arbejdsemnet.

4. Flyt hold down-handtaget for at holde arbejdsemnet med hold down-
enheden.

Bemeerk: Tving ikke handtaget til at holde nede. Hvis handtaget er svaert at sette

i 1ast position, kan det veere ngdvendigt at justere bremsen til emnets tykkelse.

Spaendetrykket pa hold down-enheden skal veere lige stramt nok til at forhindre

emnet i at bevaege sig, nar det bgjes.

5. Lgft op i forkleedehandtagene (med begge haender), indtil arbejdsemnet har
naet den gnskede vinkel.

6. Lgft fastholdelseshandtaget for at abne fastholdelsesenheden, og fjern
derefter det bgjede emne.

Bemaerk: Hvis der gnskes en bgjning af panden eller kassen, skal du vzlge en

matrice eller et udvalg af matricer, der ligger sa teet som muligt pa leengden af

panden eller kassens side.
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4.2. MSW-PBR-1050

Fer du pabegynder en bukkeoperation, skal du overveje forskellene i
plademalere, nar du forsgger at opna enten skarpe eller afrundede kanter, og
tage hgjde for forskellene ved at justere tilbageslaget.

Tilbageslaget er afstanden fra den forreste kant af fingrene til kanten af det
bpjede blad, som vist nedenfor. Tilbagetraekningsafstanden bestemmes af
emnets tykkelse og den gnskede bgjningsradius.

A

D

Tilbagetraekningsafstand
Finger
Bgjning af blad
D Spandeblok

Ngdvendigt vaerktgj:

e 17 mm skruenggle

e 32 mm eller 11/4" skruenggle

e 6 mm sekskantnggle

0w >

Normalt justeres tilbageslaget til mindst 1,5-2 gange emnets tykkelse. Tykkere
eller haerdede emner skal have et stgrre tilbageslag.
Se kapaciteter for materialemal pa
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For at foretage mindre justeringer af klembladet:
1. Las klembladet op, lgsn laseboltene til justering af tilbageslag, som
vist pa billedet nedenfor, og drej knasterne til justering af tilbageslag
jeevnt for at flytte klemmefingrene.

A Cam til justering af tilbageslag
B Lasebolt til justering af tilbageslag

2. Stram laseboltene til justering af tilbageslag.

For at foretage stgrre justeringer af tilbageslag
5. Las klembladet op.

6. Lesn alle skruerne til justering af tilbageslag, som vist pa billedet

nedenfor, og juster derefte fingerblokken.



DA

A Skrueheaette med tilbageslag
B Fingerblok

7. Foretag mindre justeringer med tilbageslagsjusteringskamrene, hvis
det er ngdvendigt, for at sikre, at fingerkanterne er parallelle med
kanten pa klemblokken.

8. Spand hatteskruerne igen fgr brug.

For at foretage justeringer af bgjebladet:
1. Lgsn laseboltene pa begge sider af bukkeflgjen

A Lasebolte
B Bolt til justering af tilbageslag for
bgjeblad

2. Juster tilbageslagsjusteringsboltene i begge ender af bukkebladet lige

meget.
3. Speend laseboltene igen, fgr du bruger bgjningsbremsen

Fastspaendingstryk

Spaendetrykket afhaenger af emnets tykkelse. Det ideelle tryk skal give medium til
hard modstand, sa arbejdsemnet let kan |3ses i position, svarende til funktionen af
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et par skruetvinger. Dette tryk kan justeres ved hjaelp af speendeband, som vist pa
billedet nedenfor, der er placeret pa begge sider af bukkebremsen.

A Spaendeband
B Lasemgtrikker
Ngdvendigt vaerktgj:

e 24 mm eller justerbar skruenggle
e 19 mm skruenggle
e 17 mm skruenggle

Sadan justeres fastspaendingstrykket:

1. L3s klembladet med dit emne i bremsen ved hjalp af betjeningshandtaget.
a. Hvis spaendetrykket fgles rigtigt, er det ikke ngdvendigt med
yderligere justeringer.
b. Hvis spaendetrykket fgles let, skal du flytte speendebandet med uret.
Hvis spaendetrykket fgles hardt, skal du flytte speendebandet mod
uret.
2. Fjern arbejdsemnet fra bremsen, |as klembladet pa plads, og lgsn derefter
ldsemotrikkerne
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3. Las klembladet op, og drej vantskruen en 1/2 omgang i den gnskede retning

4. Lasspaendebladet, spaend lasemgtrikkerne, og gentag trin 1.

5. L@sn knasten vist pa billedet nedenfor, og drej den for at finjustere
spaendetrykket.

A Cam til finjustering

Bgjningstillaeg

For at bgje metalgenstande praecist skal du overveje den samlede laengde af hver
bgjning, iszer nar der er behov for mere end én bgjning. Dette kaldes bgjningstilleg

Traek bgjningstilleegget fra summen af arbejdsemnets udvendige dimensioner for at fa
den samlede lzengde og bredde pa emnet, der er ngdvendigt for at fremstille en
bestemt del.

Ngjagtige tolerancer kan kun opnas ved forsgg pa grund af forskelle i metalpladernes
hardhed, om bgjningen er med eller pa tvaers af kornet, og vanskeligheder med at lave
en ngjagtig bgjningsradius. Bgjningstillaeg, der er ngjagtige nok til gennemsnitlig brug,
kan findes i handbgger om metalbearbejdning
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Grundlaeggende bgjning

Bukkeoperationer kraever, at fingrene er parallelle med spaendeklodsens kant, og at
tilbageslaget og spaendetrykket er korrekt justeret i forhold til emnets tykkelse.

Sadan udfgrer du en grundlaeggende bgjning

Marker den gnskede bgjning pa arbejdsemnet.

Abn spaendebladet, og fgr emnet ind mellem fingrene og spaendeblokken.
Ret fingrene ind efter bgjningsmaerket pa arbejdsemnet, og spaend det fast.
Laft bukkebladet, indtil arbejdsemnet har ndet den gnskede bukkevinkel.
Laft spaendebladet, og fjern det bgjede emne

unepwNR

Afstand mellem fingrene

Fingrene kan szettes fra hinanden, sa der er plads til dem, nar man laver pander eller
kasser. Det kraever, at du fjerner en eller flere af fingrene, sa du kan placere de andre,
sa de passer til bredden pa din pande eller kasse, som vist nedenfor

Ngdvendigt vaerktgj:

e 8 mm sekskantnggle
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At holde afstand mellem fingrene:

1.

Fjern haetteskruen fra hver af de klembladsfingre, du beslutter dig for at
fjerne

Traek fingrene af guiden, og laeg dem til side

Lgsn topskruerne pa de fingre, du skal flytte, skub dem hen over fgringen, sa
du har tilstraekkelig plads til dit emne pa begge sider, og stram derefter
topskruerne igen.

Fjern bukkebladsfingrene ved at Igsne haetteskruerne, der fastggr
klemblokken, og skubbe fingrene ud.

Juster bukkebladets fingre efter behov, og spaend derefter haetteskruerne i
klemblokken igen.

Indstilling af de justerbare stop

Maskinen har to justerbare stop, der begraenser bukkebladets bevaegelse, sa du kan
gentage en bgjning i en ngjagtig vinkel.

Ngdvendigt vaerktgj:

17 mm skruenggle
10 mm skruenggle

For at indstille det justerbare quickstop:

1.
2.

Drej det bgjede blad helt ned.
Lgsn sekskantbolten pa hurtigstoppet, og drej den ned, indtil den hviler mod
bgjningsbladet, som vist nedenfor



A Peger
B Skive til bgjningsvinkel
C Hurtigt stop

3. Lgsn viseren, og ret den ind efter 180°-maerket pa bgjningsvinkelskiven

4. Stram sekskantbolten med quickstop, og haev bukkebladet til den gnskede
vinkel. Hurtigstoppet forbliver i haevet position, sa bgjningen kan gentages.

5. For at velge og lase en anden bgjevinkel skal du Igsne quickstoppet og
gentage trin 1-4.

Sadan bruger du stopkraven:

1. Lgft bukkebladet til den gnskede vinkel i henhold til hurtigstoppet, og hold

bukkebladet pa plads i toppen af bgjningen.
2. Skru stopmgtrikken mod stopkraven, og spaend lasemgtrikken mod bunden

af stopmgtrikken, som vist nedenfor.



A Stop krave
B Stopmetrik
C Lasemgtrik

3. Kontrollér stopkraven ved at saeenke bukkebladet og derefter haeve
bukkebladet i en bgjning. Hvis stoppet fungerer korrekt, vil bukkebladet
stoppe i samme position som den fgrste bgjning.
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4. Stopstangen kan fastggres fI_ere steder for yderligere justeringsmuligheder,

som vist nedenfo

A Placering af stopstangens fastggrelse

Justering af fingre

Justering af fingrene er afggrende for ngjagtigheden og for at undga
fordybninger i bgjninger.

Ngdvendigt veerktgj:
e 8 mm sekskantnggle
For at justere en klembladsfinger:

1. Lgsn haetteskruen pa den forskudte finger sa meget, at den kan
bevaeges op eller ned uden modstand.

2. Sogrg for, at bukkeflgjen er seenket helt ned, og luk klemflgjen.

3. Tryk fingeren fast mod klemblokken, og spaend skruen, som vist
nedenfor



A Spaendeblok

For at justere alle klembladets fingre:

1. Lesn alle haetteskruerne pa fingrene sa meget, at de kan bevaeges op eller
ned uden modstand.

Luk klembladet, og las bukkebladet pa plads i 90°.

Brug tilbageslagsjusteringerne til at skubbe fingrene mod det bgjede blad.
Spaend alle haetteskruerne pa fingrene.

Nulstil ryglaenet

vk wnN

For at justere de bgjede bladfingre:
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1. Placer en lineal pa tvaers af de bgjede bladfingre som vist nedenfor

2. Hvis en enkelt finger stikker ud over de andre fingre, skal du Igsne
haetteskruerne i klemmepladen, vride fingeren op eller ned, stramme den igen
og kontrollere fingerjusteringen igen.

3. Gentag trin 1 og 2, hvis det er ngdvendigt
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5.VEDLIGEHOLDELSE

Renggring:

Det er relativt nemt at renggre enheden. Stgvsug metalspaner, og tgr olie og stgv
af med en tgr klud. Behandl alt umalet stgbejern og stal med et ikke-farvende
smgremiddel efter renggring.

Umalet stgbejern

For at forhindre rust skal alle umalede stgbejernsoverflader pa enheden
regelmaessigt vedligeholdes med et overfladebeskyttelsesmiddel.

Smgring

De drejepunkter, der er vist pa billederne nedenfor , skal smgres dagligt, eller hver
gang bukkebremsen bruges, med en let maskinolie.
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6. Problemlgsning

Problem

Mulig arsag

L@sning

Konisk bgjning eller en
radiusaendring langs
bgjningens lengde.

1. Spaendebladets fingre er
ikke pa linje med kanten af
spaendeblokken.

2. Bgjningsbladets
tilbageslag er for langt fra
fastspaendingen v.

1. Ret klembladet ind som
anvisti

Tilbagetraekning

2. Juster tilbageslaget som
anvist i Tilbageslag

Fordybning(er) i
bgjningen.

1. En eller flere fingre er
ikke pa linje.

1. Ret fingrene ind

Vinklen er ikke ngjagtig
eller kan ikke gentages

1. Quick stop-markgren er
ikke justeret korrekt

2. Quickstop er ikke
spaendt fast

3. Stopmegtrikken pa
stopstangen er ikke
justeret korrekt

4 Lasemgtrikken er ikke
spaendt mod
stopmegtrikken pa
stopstangen.

1. Juster pointeren til
hurtigstop.

2. Stram hurtigstoppet.
3. Juster stopmgtrikken.
4. Spaend lasemgtrikken
mod stopmegtrikken for at
forhindre, at vinklen
@ndres.

Det er ekstra vanskeligt at
flytte bukkebladet eller
klemmebladet.

1. Hengslerne er klistret
til.

1. Renggr og smegr
omdrejningspunkterne

Kan ikke udfgre den
gnskede bgjning, forkert
radius eller revnet
materiale

1. Ikke nok
tilbagetraekning.

1. Juster tilbageslaget til
1,5-2 gange
arbejdsemnets tykkelse

Arbejdsemnet holdes ikke
fast
Sikkert.

1. Forkert
fastspaendingstryk.

1. Juster spaendetrykket,
sa det passer til den
anvendte metalmalestok

Det feerdige emne er for
kort

1. Utilstreekkelig
bgjningstillaeg

1. Leeg arbejdsemnet ud
med nok materiale til at
kompensere for
bgjningens lengde.

Fingrene sidder fast, eller
metrikkerne pa
stopstangen vil ikke
bevaege sig.

1. Den voksagtige olie, der
blev brugt som beskyttelse
under transporten, blev
ikke fjernet under
opsaetningen.

1. Brug et
affedtningsmiddel til at
fjerne den voksagtige olie
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Opdeling af dele
MSW-PBR-1016



PIN SHAFT

SPLIT PIN
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3 KROP 18 |SATSKRUE M6-1 X 10

4 HOLD NEDE-SAMLING 19 |N@GLE 4 X 4 X 15 MM

5 @VRE EXCENTRISKE 20 [BUSHING

5-1  |HANDTAG M6-1 X 1-3/4 21 |LILLE AKSEL

6 FORBINDELSESBLOK 22 [NEDRE VENSTRE EXCENTRISKE

7 FLAD SKIVE 6MM 23 [T-NUT

8 D/AEKSKRUE M6-1 X 10 24 [KOMPLET FINGERSAT

9 SEKSKANTM@TRIK M10-1.5 24-1 FINGER 1"

10  [TURNBUCKLE 24-2 [FINGER 2"

11 |SEKSKANTM@TRIK M10-1.5 24-3 [FINGER 3"

12 |BUSHING 25 [DAKSKRUE M8-1,25 X 20

13 E)E(E:)EE'IS';FSEI?JRE 26 |UNDERST@TTELSE AF
ARBEJDSEMNET

14 |SKRUESTANG 27 |SEKSKANTBOLT M8-1.25 X 16

15 |HANDTAG 28 |FLAD SKIVE 8MM
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MSW-PBR-1050
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Liste over dele

1 FASTSPZANDING AF 12 [SPANDEBLADSHANDTAG
BLADRAMME

2 CROSSBEAM 13 [SPANDEBLAD ADJ BLOK

3 STA 14  [RT B@INING BLAD ADJ PLADE

4 B@JENDE BLAD 15  [LT B@INING BLAD ADJ PLADE

5 T-SLOT PLADE 16  [HURTIGT STOP

6 SPZANDEBLADETS FINGERSAT (17  [STOP ROD

6-1 |[25MM FINGER 18  [BESLAG TIL STOPKRAVE

6-2 |[30MM FINGER 19  [STOP-KRAVE

6-3 [35MM FINGER 20  [SKERMSKIVE 8MM

6-4 |[40MM FINGER 21 |[EXCENTRISK B@SNING

6-5 |45MM FINGER 22 |DAKSKRUE M8-1,25 X 25

6-6 |[50MM FINGER 23 [SEKSKANTBOLT M8-1.25 X 15

6-7 |75MM FINGER 24 [SEKSKANTBOLT M12-1,75 X 60

6-8 [100MM FINGER 25  [T-M@TRIK M8-1.25

6-9 [150MM FINGER 26  |DAKSKRUE M8-1,25 X 16

6-10 [250MM FINGER 27  |DAKSKRUE M8-1.25 X 55

7 SPZNDEKLODSS/ET 28 [EXCENTRISK AKSEL

7-1 25 MM FASTSPANDINGSBLOK [29  [SEKSKANTBOLT M12-1,75 X 30

7-2 |30 MM FASTSPZANDINGSBLOK [30  [RUND STIFT 8 X 50

7-3 |35 MM FASTSPZANDINGSBLOK [31  [BUSHING

7-4 |40 MM FASTSPZANDINGSBLOK [32  [SEKSKANTBOLT M12-1,75 X 30

7-5 |45 MM FASTSPANDINGSBLOK [33  [SEKSKANTBOLT M12-1,75 X 20

7-6 |50 MM FASTSPANDINGSBLOK [34  [SEKSKANTBOLT M12-1,75 X 30




7-7 75 MM FASTSPZANDINGSBLOK 35  [SEKSKANTBOLT M6-1 X 12
7-8 (100 MM FASTSPZANDINGSBLOK [36  [BUSHING
7-9 |150 MM FASTSPANDINGSBLOK [37  |FLAD SKIVE 12MM
7-10 |250 MM FASTSPANDINGSBLOK 38  [BUSHING
8 TRANSMISSION BAR 39  |[SEKSKANTBOLT M8-1.25 X 15
9 FINGERSZAT MED BGJELIGE 40  [BUSHING

BLADE
9-1 25 MM BQJELIG BLADFINGER |41 [E-CLIP 10MM
9-2 |30 MM BQJELIG BLADFINGER {42  [STOPM@TRIK M10-1.5
9-3 |35MM BQJELIG BLADFINGER 43  [SEKSKANTM@TRIK M10-1.5
9-4 |40 MM B@JELIG BLADFINGER  [44  |SEKSKANTBOLT M10-1,5 X 60
9-5 |45 MM BQJELIG BLADFINGER  [45  [SEKSKANTBOLT M12-1,75 X 50
9-6 |50 MM BQJELIG BLADFINGER 46  [SEKSKANTBOLT M12-1,75 X 30
9-7 |75 MM BQJELIG BLADFINGER 47  |DAKSKRUE M8-1,25 X 25
9-8 100 MM BQJELIG BLADFINGER |48  |SEKSKANTM@TRIK M12-1.75
9-9 (150 MM B@JELIG BLADFINGER
9-10 (250 MM B@JELIG BLADFINGER
10 CLAMP PLATE
11 TURNBUCKLE
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Tama kayttoopas on kadannetty konekdantdjan avulla. Olemme
A pyrkineet  tarjoamaan  mahdollisimman  tarkan  kaannodksen.
Automaattisten kdannosten laatu ei kuitenkaan ole taydellinen, eika
sen ole tarkoitus korvata ihmisten tekemid kaanndksia. Virallinen
kdyttdopas on englanninkielinen versio. Kddnnoksessa mahdollisesti
esiintyvat ristiriitaisuudet tai erot viralliseen versioon eivat ole sitovia,
eikd niilld ole oikeudellista vaikutusta ohjeiden noudattamisen tai
taytantoonpanon osalta. Jos jokin kayttoohjeen sisdltamien tietojen
tarkkuuteen liittyvd seikka askarruttaa sinua, kdanny kayttdohjeiden

virallisen englanninkielisen version puoleen.

Tekniset tiedot

Parametri Parametri
kuvaus arvo

Tuotteen nimi Manuaalinen Paina jarrua
Malli MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Maks. Taivutusleveys [mm] 305 1050
Maks. Taivutuspaksuus [mm] 1 1,5
Suurin taivutuskulma 0-135°
Mitat [leveys x syvyys x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
korkeus; mm]
Paino [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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VAROITUS!
Tama kasikirja sisaltaa tarkeita turvallisuusohjeita taman
koneen/tyokalun oikeasta asennuksesta, kaytosta,

kunnossapidosta ja huollosta. Tallenna tama asiakirja, kayta sita
usein ja kayta sitd muiden operaattoreiden ohjeistamiseen.

Taman oppaan ohjeiden lukemisen, ymmartamisen ja noudattamatta
jattdminen voi johtaa tulipaloon tai vakavaan henkilévahinkoon —
mukaan lukien amputaatio, sahkdisku tai kuolema.

Taman koneen/tytkalun omistaja on yksin vastuussa sen turvallisesta
kdytostd. Tama vastuu sisaltda, mutta ei rajoitu niihin, asianmukaisen
asennuksen turvalliseen ymparistoon, henkiloston koulutuksen ja
kayttoluvan, asianmukaisen tarkastuksen ja huollon, manuaalisen
saatavuuden ja ymmartamisen, turvalaitteiden kayton, leikkaus-
/hioma-/hiomatyokalun eheyden ja henkilésuojainten kayton. laitteet.

Valmistaja ei ole vastuussa vammoista tai omaisuusvahingoista, jotka
johtuvat huolimattomuudesta, vaarastd koulutuksesta, koneen
muutoksista tai vaarinkaytosta.

VAROITUS!

Osa konehionnan, sahauksen, hiontaan, poraamisen ja muiden
rakennustoimien aiheuttamasta polysta sisdltda kemikaaleja, joiden
Kalifornian osavaltio tietdd aiheuttavan syOp&a, synnynndisia
epamuodostumia tai muita lisddantymisvaurioita. Joitakin esimerkkeja
naistd kemikaaleista ovat:

. Lyijya lyijypohjaisista maaleista.

o Kiteinen  piidioksidi  tiilistd, sementistd ja  muista
muuraustuotteista.

o Arseeni ja kromi kemiallisesti kasitellysta puusta.

Naistd altistumisista aiheutuva riskisi vaihtelee sen mukaan, kuinka
usein teet tamantyyppistd tyota. Voit vdhentdd altistumistasi nille
kemikaaleille seuraavasti: Tyoskentele hyvin ilmastoidussa tilassa ja
kdayta hyvaksyttyja turvalaitteita, kuten poélynaamareita, jotka on
erityisesti suunniteltu suodattamaan mikroskooppiset hiukkaset.
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1. JOHDANTO

Manuaalinen tarkkuus
Olemme tehneet kaikkemme ollaksemme tdsmallisid ohjeiden, teknisten tietojen,
piirustusten ja valokuvien kanssa koneesta, jota kaytimme titd kasikirjaa
kirjoittaessamme. Joskus teemme kuitenkin satunnaisia virheita.

Tunnistaminen

Taivutuslehti — Kaantyy ylospain tyckappaleen taivuttamiseksi.
Kiinnityslehti — Pit3a kiinni kiristyslevyn sormet ja puristaa
tyokappaletta kiinnityskappaletta vasten.

Kayttokahva — Kaytetadan taivutuslevyn nostamiseen ja laskemiseen.
Lehden kiinnityssormet — Saadettavat meistit, jotka pitavat
tyokappaletta kiinnityskappaletta vasten.

Taivutuslehtien sormet — Siadettdvat meistit, joita vasten tyokappale
taivutetaan.

Kiristyspaineen solki — S4itaa puristuspainetta eri mittareiden
sallimiseksi.

Stop Collar — Kaytetaan taivutuskulman lukitsemiseen.

Quick Stop — limaisee taivutuskulman ja sitd voidaan kadyttaa helposti
sdaddettavana pysayttimena.

Kiinnityslevy — Pitda taivutuslehtien sormet.

Kiinnityspala — Pitaa tyckappaleen tiukasti kiinnityslevya vasten.

oo wp

Ie m m

_(—._
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2. TURVALLISUUS

f VAROITUS!

Lue kdyttéopas oman turvallisuutesi vuoksi ennen tdman

koneen kaytt6a

Turvasymbolien tarkoituksena on kiinnittdd huomiosi mahdollisiin
vaarallisiin olosuhteisiin. Tassa kasikirjassa kdytetdan useita symboleja
ja merkkisanoja, jotka on tarkoitettu ilmaisemaan turvallisuusviestien
tarkeysastetta. Muista, ettd turvallisuusviestit eivat sindnsa poista

vaaraa eivatka korvaa asianmukaisia onnettomuuksien
ehkaisytoimenpiteita.

c VAROITUS!
KAYTTOOHIJE KAYTETAAN OIKEA
Lue ja ymmarra tama kayttoohje \VAATTEET.
ENNEN koneen kdyttda. KI5 kayts vaatteita, vaatteita tai
Kouluttamattomat kayttajat koruja, jotka voivat takertua

voivat loukkaantua vakavasti.

SILMIEN SUOJAUS.

Kaytd aina ANSI-hyvaksyttyja
suojalaseja tai kasvosuojainta,
kun kaytat tai tarkkailet koneita,
jotta valtat lentavien hiukkasten
aiheuttaman silmdavamman tai
sokeuden. Paivittdiset silmalasit
eivat ole hyvaksyttyja
suojalaseja

VAARALLINEN POLY.
Koneiden kayton aikana syntyva
poly voi aiheuttaa syopaa,

liikkuviin osiin. Sido aina taakse tai
peita pitkat hiukset. Kayta
luistamattomia jalkineita
valttadksesi tahattomat
liukastukset, jotka voivat aiheuttaa
tyokappaleen hallinnan
menettamisen

KUULONSUOJAIMET.
Kdytd aina kuulosuojaimia, kun
kdytat tai tarkkailet &anekkaita

koneita. Pitkdaikainen altistuminen
tille melulle ilman kuulosuojaimia
VOi aiheuttaa pysyvan
kuulonmenetyksen

HENKINEN VAPAUS.

Ole henkisesti valppaana ajaessasi
koneita. Ald koskaan tydskentele
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synnynndisid epamuodostumia
tai pitkaaikaisia
hengitysvaurioita. Ole tietoinen

jokaiseen tyokappaleen
materiaaliin liittyvista
polyvaaroista ja kaytd aina
NIOSH:n hyvaksymaa
hengityssuojainta riskin
vahentamiseksi.

VAROITUS!
VIRTAJARJESTELMAN
IRROTTAMINEN.

Irrota kone aina virtaldhteesta
ennen kuin huollat, saadat tai
vaihdat leikkuutydkaluja (terét,
terdt, leikkurit jne.). Varmista,
ettd kytkin on OFF-asennossa
ennen uudelleen  kytkemista
odottamattoman tai tahattoman
kaynnistyksen valttamiseksi.

HYVAKSYTTY TOIMINTA.

Kouluttamattomat kayttajat
voivat loukkaantua vakavasti
koneista. Vain koulutetut tai

asianmukaisesti valvotut henkilot
saavat kayttda konetta. Kun kone
ei ole kdytossa, irrota virta, irrota
kytkinavaimet tai lukitse kone
luvattoman kadyton estamiseksi —
erityisesti ymparistoissa, joissa on
lapsia. Tee tydpajastasi
lapsiturvallinen!

VAARALLISET YMPARISTOT.
Al kdytad koneita mérissa tai
sateisissa paikoissa, sekaisissa

huumeiden tai alkoholin
vaikutuksen alaisena, vasyneena tai
hajamielisena .

PAKOTUSKONEET.

Ala pakota konetta. Se tekee tydn
turvallisemmin ja paremmin silla
nopeudella, jota varten se on
suunniteltu.

SUOIJAT JA SUOJAT.

Suojukset ja suojukset suojaavat
sinua vahingossa koskettamasta
liikkuvia osia tai lentdvid roskia.
Varmista, ettd ne on asennettu
oikein, ehjat ja toimivat oikein
ennen koneen kayttoa .

ALA  KOSKAAN
KONEEN PAALLA.

SEISo
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tiloissa, syttyvien aineiden ldhelld
tai huonosti valaistuilla alueilla.
Pida tyoalue puhtaana, kuivana ja
hyvin valaistuna
loukkaantumisvaaran
minimoimiseksi .

KAYTA VAIN TARKOITUKSEN
MUKAAN.

Kayta konetta vain sen
kdyttotarkoitukseen. Ald koskaan
muuta tai muuta konetta
muuhun kuin valmistajan
tarkoitukseen tai seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen !

SYOTTOSUUNTA.

Ellei toisin mainita, syota
tyokappale aina terien tai
jyrsinten pyorimista vastaan.
Syo6td samaan suuntaan kuin
pyorimissuunta voi aiheuttaa
tyokappaleen vetaytymisen
sisaan, mika voi vetaa katesi
leikkausalueelle.

KAYTA SUOSITELTUJA
LISAVARUSTEITA.

Katso suositellut lisdvarusteet
tdsta omistajan kasikirjasta tai
valmistajasta. Vaarien
lisdvarusteiden kaytto lisaa
vakavan loukkaantumisen riskia .

LAPSET & OHJELMAT.

Pida lapset ja sivulliset turvallisen
valimatkan padssa tydalueelta.
Lopeta koneen kaytto, jos lapset
tai sivulliset hairitsevat

Koneen kaataminen voi
aiheuttaa vakavan
loukkaantumisen tai
vahingossa kosketuksen
leikkuutydkaluun ja voi myoés
vahingoittaa konetta .

VAKAA KONEET.

Odottamaton liike toiminnan
aikana lisaa suuresti
loukkaantumisriskia ja
hallinnan menetysta.
Varmista, ettd koneet ovat
vakaat/turvalliset ja liikkuvat
alustat (jos kdytossd) on
lukittu ennen kdynnistysta

HYVAT ASENNOT.
Pidd aina oikea jalka ja
tasapaino konetta

kdyttaessasi. Ald ylitd! Valtd
hankalia kasien asentoja, jotka
vaikeuttavat tyokappaleen
hallintaa tai lisdavat
tapaturman riskia

VALVONTATON KAYTTO.

Ald  koskaan jita konetta
kdymaan ilman valvontaa.
Sammuta kone ja varmista,
ettd kaikki liikkuvat osat
pysahtyvat tdysin ennen kuin
Iahdet pois

HUOLTO HUOLELLISESTI.

Noudata kaikkia huolto-ohjeita
ja  voiteluaikatauluja, jotta
kone pysyy hyvassa
toimintakunnossa. Vaarin
huollettu kone voi lisata
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POISTA SAATOTYOKALUT.
Ala koskaan jata saatotyokaluja,
istukan avaimia, jakoavaimia jne.
koneeseen tai sen paille —
etenkaan liikkuvien osien lahelle.
Varmista poisto ennen
aloittamista

TYOKAPPALEEN
TURVALLISUUS.

Kayta tarvittaessa puristimia tai
ruuveja tyokappaleen
kiinnittamiseen. Kiinnitetty
tyokappale pitad katesi turvassa
ja antaa sinun kayttda molempia
kdsia  koneen  tehokkaaseen
kayttoon.

VAROITUS!

vakavan loukkaantumisen

riskia.

TARKISTA
VAURIOITtuneet OSAT.
Tarkasta saannollisesti kone

vaurioituneiden osien,
|oystyneiden pulttien,
vadrin  saadettyjen  tai

vaarin kohdistettujen osien,
kiinnittymisen tai muiden
olosuhteiden varalta, jotka
voivat vaikuttaa turvalliseen
toimintaan. Korjaa  tai
vaihda vaurioituneet tai
vadrin sdadetyt osat aina
ennen koneen kayttoa.

VAIKEUDEN KOKEMINEN.

Lisaturvallisuus jarrujen taivutukseen

YLIKUORMITUS
KASIJARRU

Taman tyodkalun ylikuormitus voi
aiheuttaa lentdviad osia aiheuttavan
vamman. Ald  vylitd  koneen

Jos kohtaat vaikeuksia aiotun
toimenpiteen suorittamisen
aikana, lopeta koneen kaytto
valittémastil

KASINEET JA LASIT .
Kdytda aina nahkakasineitd ja
hyvaksyttyja suojalaseja

kdyttaessasi tata konetta
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kapasiteettia .
TAIVUTUSJARRUN
TURVALLISUUS .

Kiinnita  taivutusjarru lattiaan
ennen kayttéa. Kayton aikana
saattaa tapahtua kaatumista ja
kone voi pudota aiheuttaen
vakavan vamman tai
omaisuusvahinkoja
METALLISET REUNAT.
Metallilevyn teravat reunat voivat
aiheuttaa vakavia viiltoja. Viisaa ja
poista jdysteet terdvat metallilevyn
reunat aina ennen kdsijarrun
taivuttamista.

NIISTYS.

Puristumisvaaran valttamiseksi
laske puristuslehti, kun se ei ole
kadytossa

MURISTUS- JA
AMPUTATIOVAMMAT.
Taivutusjarru voi nopeasti

murskata tai amputoida sormet tai
kddet. Al koskaan laita sormia tai
kdsia puristus- ja taivutuslehtien
valiin.

METALLIN LAMMITYS .
Tyokappaleen kuumentaminen
polttimella sen ollessa jarrussa
heikentaa kiinnitys- ja
taivutuslehtien ja sormien
metallia. Ald kdytd poltinta tai
muuta vastaavaa
[ammitystyokalua jarrun lahella
SELKKAVUOMAT.

Taman koneen kayttamiseen
vaadittava nostoliike voi olla
haitallista, jos oikeaa tekniikkaa
ei  kdytetd.  Selkdvammojen
valttamiseksi pida selkasi
pystysuorassa ja nosta jaloillasi
samalla kun nostat taivutettua
lehtia, alaka koskaan ylikuormita
itsedsi .

TYOKALUT
HUONOKUNNOSSA
Loysat laitteistot tai halkeamat
voivat aiheuttaa akillisia,
hallitsemattomia liikkeita kayton
aikana. Tarkista, ettei
taivutusjarrussa ole halkeamia
vipuja, vipuja tai |0ystyneitd
kiinnikkeitd. Korjaa mahdolliset
ongelmat ennen kayttoa
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VAROITUS!
Kuten kaikki koneet, titd konetta kiytettiessa voi olla
vaara. Onnettomuudet johtuvat usein

tuntemattomuudesta tai huomion puutteesta. Kayta tata
konetta kunnioittavasti ja varovasti vidhentiiksesi
kayttdjan loukkaantumisriskia. Jos normaalit
turvatoimenpiteet jatetian huomiotta tai huomiotta,
seurauksena voi olla vakavia henkilévahinkoja

HUOMIO!

Mikdan turvallisuusohjeiden luettelo ei voi olla
tiydellinen. Jokainen kauppaympadristé on erilainen.
Ajattele aina turvallisuus ensin, koska se koskee
henkilokohtaisia tyéolojasi. Kiyta tata ja muita koneita
varoen ja kunnioittavasti. Jos ndin ei tehd3,
seurauksena voi olla vakava henkilévahinko, laitevaurio
tai huono tyétulos .

3. ASETUKSET

A\

3.1. MSW-PBR-1016

VAROITUS!
Kiyta suojalaseja koko asennuksen ajan !

VAROITUS!

Tama kone aiheuttaa vakavan loukkaantumisvaaran
kouluttamattomille kayttsjille. Lue tima kasikirja lapi,
jotta voit tutustua saitimiin ja toimintoihin ennen
koneen kiaynnistamista!

VAROITUS!

Tama kone oli pakattu huolellisesti turvallisuuden
takaamiseksi

kuljetus. Kun purat pakkauksesta, erota kaikki mukana
tulevat

kohteita pakkausmateriaaleista ja tarkasta ne
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kuljetusvahingoista!

PUHDISTUS
e Irrota laatikko laitteen ympadriltd Pan and Box Brake
e Puhdista suojapinnoite koneen pinnoilta.
Huomautus: Kayta mietoa liuotinta ja pehmeaa liinaa. Ohenteet, bensiini, asetoni jne.
tahtoa
vahingoittaa maalattuja pintoja.
e Llevitd ohut kerros konedljyd kaikille koneistetuille pinnoille ruostumisen
estamiseksi.

ASENNUS

1. Ennen kuin asennat laitteen tasaiselle ja tasaiselle tydtasolle, varmista, ett3
kiinnityspinta on riittdvan tukeva pitdmaan pannun ja laatikon jarrun seka
tydmateriaalin.

2. Aseta kattila ja laatikkojarru tydtasolle ja varmista, ettd joka puolelle on
jatetty riittavasti tyotilaa.

3.  Siirrd reidn paikka kiinnityspintaan kynall3 tai lyijykynalla.

4. Kiinnitd pohja- ja kotelojarru tydtasolle 5/16" pulteilla.

SAATO
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Pida Assembly painettuna
Pida painettuna Pysayta
Sormet

Sormiveitsen reuna
Esiliina Kasvot

F Esiliina

mooOw>

Sormien saataminen:
1. LoOysda sormissa olevia kantaruuveja ja tyonna sitten sormet ylos
kiinnityskokoonpanon pysayttimeen.
2. Varmista, ettd sormet pysyvat suorassa ja  tiukasti  kiinni
kiinnityskokoonpanon pysayttimessa, ja kiristd sitten kansiruuvit sormien
kiinnittamiseksi.



Metallin paksuuden sadtiminen:

1. Loysaa kiinnitysruuvit kiinnityskokoonpanon molemmilla puolilla.

2. Pyorita kiinnityskokoonpanon takana olevaa epdkeskoa. Pida
kiinnityskokoonpano liikkuu sisdan ja ulos siirtden sormien etuosaa
esiliinaa kohti tai poispain siita

3. Kun sormet on saadetty oikeaan siirtymaan ja ne ovat
samansuuntaiset esiliinan pinnan ja pohjan kanssa, kiristd saatoruuvi
kiinnittadksesi epakesko.

Huomautus : Sormen etureunan ja esiliinan pinnan valisen siirtyman on

oltava noin 1,5 kertaa taivutettavan materiaalin paksuus tai suurempi. Se

ei voi olla pienempi kuin 1,5 kertaa tai sormiveitsen reuna vaurioituu.

4. Loysaa lukon kahta kuusiomutteria kiinnityskokoonpanon molemmilta
puolilta



5. Saada kiinnityskokoonpano metallin paksuuden mukaan kayttamalla
lukkoa kiinnityskokoonpanon molemmilla puolilla. Pitopaineen tulee
olla riittdvan suuri estamaan metallia liikkumasta taivutettaessa,
mutta ei niin tiukka, etta pitokahvaa on vaikea kayttaa.

6. Kun haluttu kireys on saavutettu, kirista kuusiomutterit
kiinnityskokoonpanon molemmilla puolilla.

3.2. MSW-PBR-1050
VAROITUS!
Tama kone aiheuttaa vakavan loukkaantumisvaaran
kouluttamattomille kayttdjille. Lue tama kasikirja lapi,
jotta voit tutustua saditimiin ja toimintoihin ennen
koneen kiaynnistiamista!

VAROITUS!
Kayta suojalaseja koko asennuksen ajan!
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VAROITUS!
Kone on raskas. Vakavia henkilovahinkoja voi

tapahtua, jos turvallisia siirtomenetelmia ei noudateta.
Varmuuden vuoksi tarvitset apua ja voimalaitteita
siirtiessasi kuljetuskoria ja poistaessasi laitteita
laatikosta.

VAROITUS!
A Pida lapset ja lemmikkieldimet poissa muovipusseista
tai pakkausmateriaaleista, jotka on purettu taman
koneen kanssa. Haviti vilittomasti.

Tarvitaan asennusta varten
Seuraavat asiat tarvitaan asennusprosessin suorittamiseen, mutta ne eivat
sisally koneen mukana.

. Suojalasit

o Puhdistusaine/rasvanpoistoaine

. Haarukkatrukki nostohihnoilla

o Jakoavain tai hylsy 177mm

o Jakoavain tai hylsy 19mm

Puhdistus

Koneesi maalaamattomat pinnat on paallystetty vahvalla

ruosteenestoaineella, joka estda korroosiota kuljetuksen ja varastoinnin
aikana. Tama ruosteenestoaine toimii erittdin hyvin, mutta sen puhdistaminen
vie vahan aikaa

Ole karsivallinen ja puhdista koneesi huolellisesti. Aika, jonka kaytat tahan nyt,
antaa sinulle paremman kasityksen koneesi maalaamattomien pintojen
asianmukaisesta hoidosta.

On monia tapoja poistaa tama ruosteenestoaine, mutta seuraavat vaiheet
toimivat hyvin monissa tilanteissa. Noudata aina valmistajan ohjeita kaikkien
kayttamiesi puhdistusaineiden kanssa ja varmista, etta tydskentelet hyvin
ilmastoidussa tilassa, jotta myrkyllisille hoyryille altistuminen minimoi.
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Kerda seuraavat asiat ennen puhdistusta
e Puhdistusaine/rasvanpoistoaine (WD#40 toimii hyvin)
e Suojalasit ja kertakdyttokasineet
e Muovinen maalikaavin (valinnainen)

Perusvaiheet ruosteenestoaineen poistamiseksi:

1. Laita suojalasit paahan.

2. Paallysta ruosteenestoaine runsaalla maaralla puhdistus-
/rasvanpoistoainetta ja anna sen liota 5-10 minuuttia

3. Pyyhi pinnat pois. Jos puhdistusaine/rasvanpoistoaine on tehokas,
ruosteenestoaine pyyhkiytyy helposti pois. Jos sinulla on muovinen
maalikaavin, raaputa ensin pois niin paljon kuin voit ja pyyhi loput
sitten rievulla.

4. Toista vaiheet 2-3 tarpeen mukaan, kunnes ne ovat puhtaita, ja peita
sitten kaikki maalaamattomat pinnat laadukkaalla metallisuojalla
ruosteen estamiseksi.

VAROITUS!

Bensiinilld ja oljytuotteilla on alhaiset leimahduspisteet ja ne voivat
rajahtad tai aiheuttaa tulipalon, jos niitd kdytetadan koneiden
puhdistamiseen. Valtd ndiden tuotteiden kdyttoa koneiden
puhdistamiseen.

HUOMIO!
Monet puhdistusliuottimet ovat myrkyllisia  hengitettyna.
Tyoskentele vain hyvin ilmastoidussa tilassa

Sormien puhdistaminen:
1. Nosta kiristyslehtea varmistaaksesi, ettd sormiin ei kohdistu painetta
2. lrrota kiristyssormet 6 mm:n kuusioavaimella alla olevan kuvan
mukaisesti, mutta jata T-mutterit ohjausaukoihin
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A Kansiruuvi
B T-mutteri
C Sormipaloja

3. Loysaa kiristyspalaa ja irrota taivutuslehtien sormet
4. Puhdista sormet perusteellisesti ja peitd ne runsaasti metallisuojalla.
5. Aseta sormet paikoilleen ja kiinnita ne kansiruuveilla
HUOMIO!
Viltda klooripohjaisia liuottimia, kuten asetonia tai jarruosien
puhdistusaineita, jotka voivat vahingoittaa maalattuja pintoja.

Sivuston huomioita

Fyysinen ymparisto

Fyysinen ympadristo, jossa konettasi kdytetdan, on tarkea turvallisen kdyton ja
sen osien pitkdikdisyyden kannalta. Parhaan tuloksen saavuttamiseksi kayta
tata konetta kuivassa ymparistossa, jossa ei ole liiallista kosteutta, vaarallisia
kemikaaleja, ilmassa levidvia hankausaineita tai darimmaisia olosuhteita.
Adrimmaiiset olosuhteet taméantyyppisille koneille ovat yleens sellaisia, joissa
ympadristén lampotila-alue ylittda 5°C-40°C; suhteellinen kosteusalue ylittda
20-95 % (ei tiivistyva); tai ymparisto on alttiina tarinalle, iskuille tai kolhuille.
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Tilan jako

Harkitse taman koneen kautta tyostettavan tyokappaleen suurinta kokoa ja
jata koneen ymparille riittavasti tilaa riittavaa kayttajan materiaalinkasittelya
tai apulaitteiden asentamista varten. Kiinteissd asennuksissa koneen ymparille
on jatettava riittavasti tilaa ovien/kansien avaamista tai poistamista varten
tassa oppaassa kuvatun huollon ja huollon edellyttamalla tavalla.

Katso alta tarvittava tilanjako

78 cm |_

108 cm
Paino Kuorma
Katso Tekniset tiedot koneesi painon mukaan. Varmista, etta pinta, jolle kone
sijoitetaan, kestdd koneen painon, koneeseen mahdollisesti asennettavat
lisdlaitteet ja raskaimman kaytettavan tyokappaleen. Ota lisaksi huomioon
kayttdajan paino ja konetta kaytettdessa mahdollisesti esiintyva dynaaminen
kuormitus

Valaistus

Koneen ympdrilla on oltava riittava valaistus, jotta toiminnot voidaan suorittaa
turvallisesti. Varjot, hdikdisy tai valahdysefektit, jotka voivat hairitd tai haitata
kayttajaa, on poistettava.

HUOMIO!
Lapset tai kouluttamattomat ihmiset voivat loukkaantua vakavasti

tasta koneesta. Asenna vain rajoitettuun paikkaan
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Nosto
e Jos et ole varma taman laitteen turvallisesta nostamisesta, ota
yhteytta patevaan ammattilaiseen.
e Kun nostat taivutusjarrua, varmista, ettd paino on tuettu tasaisesti
kahdella tai useammalla nostolaitteella.
e Varmist , etta jarrun runko kestad kuorman

Asennus lattiaan

HUOMIO!

Al3 kiyta konetta, ellei sitd ole asennettu lattiaan, tai se voi kaatua
paallesi aiheuttaen vakavan vamman

Varmista pienelld testikappaleella, ettd taivutusjarru toimii tyydyttavalla
tavalla, ja asenna sitten taivutusjarru lattiaan. Varmista, etta taivutusjarrun
ymparilla on riittavasti tyoskentelytilaa ja ettd asennuspaikka on tasainen
varmistaaksesi tarkan toiminnan.
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Lattiaasennustarvikkeet eivat sisally toimitukseen, koska lattiamateriaalit
vaihtelevat. Tutki koneen asennusvaihtoehtoja ja valitse sovelluksellesi paras
menetelma. Lag-suojaankkurit viivepulteilla tai ankkuripulteilla ovat yleisia
menetelmia koneiden kiinnittamiseksi betonilattioihin.

Huomautus: Ankkurinastat ovat vahvempia ja pysyvdmpid kuin viivekilven
ankkurit; ne kuitenkin tyéntyvdt ulos lattiasta aiheuttaen vaikeuksia, jos
pddtdt siirtdd taivutusjarruasi myéhemmin.
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AR R (i1 1 2 710

4. TOIMINTA

VAROITUS!
Taman koneen kdyttaminen ilman asianmukaisia suojavarusteita voi

vaurioittaa silmidsi, kasidsi ja jalkojasi. Kayta aina suojalaseja,
suojakasineita ja jalkineita kdyttaessasi tita konetta

VAROITUS!
Loysat hiukset ja vaatteet voivat tarttua koneisiin ja aiheuttaa

vakavia henkilévahinkoja. Pida l6ysdt vaatteet ja pitkat hiukset
etaalla liikkuvista koneista.

4.1. MSW-PBR-1016

Metallin taivutus
Metallin valmistus on prosessi, jonka oppiminen ja tdydellinen kehittdminen vie useita
vuosia. Alla olevat vaiheet auttavat sinua padasemaan alkuun taman prosessin kanssa
ja tekevat siita nautinnollisempaa.
Metallin taivutusmenetelmat:
1. Nosta alaspitokahvaa avataksesi pitokokoonpanon kokonaan.
2. Aseta metallilevytydkappale kiinnityskokoonpanon ja rungon viliin.
3. Kohdista kiinnityskokoonpanon sormet tyokappaleen taivutusmerkkiin.
4. Siirra alaspitokahvaa pitdaksesi tyokappaleen kiinni pidikekokoonpanolla.
Huomautus: Ald paina kahvaa vikisin. Jos kahvaa on vaikea laittaa lukittuun
asentoon, jarrua on ehkd sdadettdva tyokappaleen paksuuden mukaan.
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Pidatyskokoonpanon puristuspaineen on oltava juuri niin tiukka, ettd se estaa

tyokappaletta liikkumasta taivutettaessa.

5. Nosta esiliinan kahvoista (molempien kasien avulla), kunnes tyckappale on
saavuttanut halutun kulman.

6. Nosta alaspitokahvaa avataksesi pitokokoonpanon ja poista sitten taivutettu
tyokappale.

Huomautus: Jos haluat kattilan tai laatikon taivutuksen, valitse suulake tai

valikoima muotteja, jotka ovat mahdollisimman lahella pannun tai laatikon sivun

pituutta.
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4.2. MSW-PBR-1050

Ennen kuin aloitat taivutustoimenpiteet, harkitse metallilevymittareiden eroja,
kun yritat saavuttaa joko terdvia tai pyoristettyja reunoja, ja ota erot
huomioon saatamalla takaiskua

Takauma on etdisyys sormien etureunasta taivutuslehden reunaan, kuten alla
on esitetty. Alennusetdisyys madraytyy tyokappaleen mittarin ja halutun
taivutussateen mukaan.

A

A Pudotusetaisyys
B Sormi

C Lehden taivutus
D Kiinnityslohko

Tarvittavat tyokalut:
e 17mm jakoavain
e 32mm tai 11/4" jakoavain
e 6mm kuusioavain

Normaalisti pudotusta saddetdaan vahintdan 1,5-2 kertaa tyokappaleen
paksuus. Paksummat tai karkaistut tyOkappaleet tarvitsevat suuremman
takaiskun.
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Katso materiaalimittauskapasiteetit

Pienien takaiskusdatojen tekeminen kiinnityslevyyn:
1. Avaa kiristyslevy, 10ysda alla olevassa kuvassa ndkyvat pudotuksen
sdadon lukituspultit ja kddnna sdatonokkia tasaisesti kiristyssormien
liikuttamiseksi.

A Pudotussaatokamera
B Takaisinsaadon lukon pultti

2. Kirista laskusaadon lukituspultit.

Tehdaksesi suuria takaiskusaatoja
5. Avaa kiristyslevy.
6. Loysaa kaikki saatoruuvit alla olevan kuvan mukaisesti ja saada
sitten sormikappaletta
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A Takakannen ruuvi
B Sormilohko

Tee tarvittaessa pienid sdatoja saatonokkien avulla varmistaaksesi,

etta sormen reunat ovat samansuuntaiset puristinlohkon reunan
kanssa.

8. Kiristd kansiruuvit ennen kayttoa.

Taivutuslehtien saadot :
1. Loysaa lukkopultit taivutuslevyn molemmilta puolilta

A Lukituspultit
B Taivutettavan lehden takaosan
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saatopultti

2. S&ada taivutuslevyn molemmissa paissa olevat sddtopultit tasaisesti.
3. Kirista lukkopultit ennen taivutusjarrun kayttoa

Puristuspaine

Puristuspaine riippuu tyokappaleen paksuudesta. Ihanteellisen paineen tulisi
tarjota keskikovaa tai kovaa vastusta, jolloin tyckappale lukittuu helposti
paikoilleen samalla tavalla kuin varakahvaparin toiminta. Tata painetta voidaan
saataa kayttamalla alla olevassa kuvassa naytettyja kdantonuppeja, jotka
sijaitsevat taivutusjarrun molemmilla puolilla ..

A Kaantosolki
B Lukitusmutterit

Tarvittavat tyokalut:

e 24mm tai sdddettava jakoavain
e 19mm jakoavain
e 17mm jakoavain
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Kiristyspaineen saataminen :

1. Lukitse kiinnityslevy tydkappaleesi ollessa jarrussa kdyttokahvalla.
a. Jos kiristyspaine tuntuu oikealta, lisdsaatoja ei tarvita.
b. Jos kiristyspaine tuntuu kevyelta, siirra lukkoa my6tapaivaan.
c. Jos puristuspaine tuntuu kovalta, siirrd lukkoa vastapaivaan
2. Irrota tytkappale jarrusta, lukitse kiristyslevy paikoilleen ja 16ysaa sitten
lukitusmutterit
3. Avaa kiristyslevy ja kddanna vaantolukkoa 1/2 kierrosta haluttuun suuntaan
4. Lukitse kiristyslevy, kirista lukitusmutterit ja toista vaihe 1.
5. Loysaa alla olevassa kuvassa nakyvaa nokkaa ja kierra sita hienosaataaksesi
kiristyspainetta

A Hienosdatdkamera

Taivutuskorvaus

Jotta metalliesineitd taivutetaan tarkasti, sinun on otettava huomioon kunkin
taivutuksen kokonaispituus, varsinkin kun tarvitaan useampi kuin yksi taivutus. Tata
kutsutaan taivutusvaraksi
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Vahenna taivutusvara tyckappaleen ulkomittojen summasta saadaksesi tietyn osan
valmistukseen tarvittavan aihion kokonaispituuden ja leveyden

Tarkat lisdykset voidaan saada vain kokeilemalla, koska levyn kovuus eroaa, onko
taivutus rakeen kanssa vai poikki ja tarkan taivutussiteen tekeminen on vaikeaa.
Keskimaaraiseen kdyttoon riittavan tarkat taivutusvarat |6ytyvat metallintyoston
kasikirjoista

Perustaivutus

Taivutustoimenpiteet edellyttdvat, ettd sormet ovat samansuuntaisia kiristyslohkon
reunan kanssa ja vaativat, ettd alaspain ja puristuspaine on saddetty oikein
tyokappaleen paksuuteen

Perustaivutustoimenpiteen suorittamiseen

Merkitse haluttu taivutus tyokappaleeseen.

Avaa kiinnityslevy ja aseta tyokappale sormien ja kiinnityspalkin valiin.
Kohdista sormet tyokappaleen taivutusmerkkiin ja kiinnita se paikalleen.
Nosta taivutuslevyd, kunnes tydkappale on saavuttanut halutun
taivutuskulman.

5. Nosta kiinnityslevya ja poista taivutettu tyokappale

PWNPR

Vililliset sormet

Sormet voidaan asettaa erilleen toisistaan, jotta pannuja tai laatikoita valmistetaan.
Tama edellyttda yhden tai useamman sormen poistamista, jotta voit asettaa muut
sormen valiin astian tai laatikon leveyden mukaan alla olevan kuvan mukaisesti.
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Tarvittavat tyokalut:

e  8mm kuusioavain

Sormien erottaminen toisistaan :

1. Irrota kansiruuvi jokaisesta kiinnityslehden sormista, jonka paatat poistaa

2. Veda sormet irti ohjaimesta ja aseta ne sivuun

3. Loysaa siirrettavien sormien yldkantaruuvit, liu'uta ne ohjaimen poikki niin,
ettd tyokappaleellesi jaa riittavasti tilaa molemmille puolille, ja kirista sitten
kantaruuvit uudelleen.

4. Irrota taivutuslehtien sormet I6ysaamalla kiinnityskappaleen kiinnitysruuvit ja
liu'uttamalla sormet ulos.

5. Saada taivutuslehtien sormia tarpeen mukaan ja kirista sitten kiristyslohkon
kantaruuvit uudelleen.

Saddettavien pysayttimien asettaminen

Koneessa on kaksi sdadettdvaa pysaytinta, jotka rajoittavat taivutuslehden liiketts,
jolloin voit toistaa mutkan tarkassa kulmassa.
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Tarvittavat tyokalut:

e 17mm jakoavain
e 10mm jakoavain

Saddettdvan pikapysadytyksen asettaminen:

1. Kierra taivutuslehti kokonaan alas.
2. Loysaa pikarajoittimen kuusiopulttia ja kdanna sita alas, kunnes se lepaa

taivutuslehted vasten alla olevan kuvan mukaisesti

A Osoitin
B Taivutuskulman valitsin
C Pikapysaytys

3. Loysaa osoitinta ja kohdista se taivutuskulman valitsimen 180°:n merkkiin

4. Kirista pikarajoitin kuusiopultti ja nosta taivutuslevy haluttuun kulmaan.
Pikapysaytys pysyy nostetussa asennossa, jolloin taivutus voidaan toistaa.

5. Voit valita ja lukita toisen taivutuskulman I6ysaamalla pikarajoitin ja
toistamalla vaiheet 1-4 .
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Pysaytyspannan kdyttaminen:

1. Nosta taivutuslehted haluttuun kulmaan pikapysayttimen mukaan ja pida
taivutuslehted paikallaan mutkan yldosassa.

2. Kierra pysaytysmutteri rajoitinkaulus vasten ja kirista lukkomutteri
vastemutterin pohjaa vasten alla olevan kuvan mukaisesti.

A Pysayta kaulus
B Pysayta mutteri
C Lukitusmutteri

3. Tarkista pysaytinpanta laskemalla taivutuslehti ja nostamalla sitten
taivutuslehti mutkaan. Jos pysdytin toimii oikein, taivutuslehti pysahtyy
samaan asentoon kuin ensimmainen mutka
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4. Pysaytin voidaan kiinnittad useisiin paikkoihin lisdsadtomahdollisuuksien
saamiseksi alla olevan kuvan mukaisesti

A Pysayta tangon kiinnityskohdat

Sormien kohdistaminen

Sormien kohdistus on ratkaisevan tarkeda tarkkuuden ja kuoppien estamiseksi
mutkissa.

Tarvittavat tyokalut:
e  8mm kuusioavain
Puristuslehden sormen kohdistaminen:

1. Loysaa vaarin kohdistetun sormen kannen ruuvia tarpeeksi
liilkuttaaksesi sita ylos tai alas ilman vastusta.

2. Varmista, etta taivutuslehti on laskettu kokonaan alas ja sulje
kiristyslevy.

3. Tyodnna sormi tiukasti kiinnityskappaletta vasten ja kirista kansiruuvi
alla olevan kuvan mukaisesti



A Kiinnityslohko

Kaikkien kiristyslehtien sormien kohdistaminen:

1.

vk wnN

Loysaa kaikkia sormissa olevia kantaruuveja sen verran, etta voit liikuttaa
niita ylos tai alas ilman vastusta.

Sulje kiristyslevy ja lukitse taivutuslehti 90 ° kulmaan.

Kayta takaiskusaatoja tydontamaan sormet taivutuslehted vasten.

Kirista kaikki sormissa olevat kantaruuvit.

Nollaa istuimen selkdnoja

Taivutuslehtien sormien kohdistaminen:
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1. Aseta suora reuna taipuvien lehtien sormien yli alla olevan kuvan mukaisesti

2. Jos yksittdinen sormi tydntyy ulos muiden sormien ulkopuolelle, I6ysaa
kiinnityslevyn kantaruuvit, heiluta sormea yl6s- tai alaspain, kiristd uudelleen
ja tarkista sormien kohdistus.

3. Toista vaiheet 1 ja 2 tarvittaessa
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5.HUOLTO

Puhdistus

Laitteen puhdistaminen on suhteellisen helppoa. Imuroi metallilastut ja pyyhi pois
0ljy ja poly kuivalla liinalla. Kasittele kaikki maalaamaton valurauta ja teras
varjaytymattomalla voiteluaineella puhdistuksen jalkeen.

Maalaamaton valurauta

Ruosteen estamiseksi kaikki laitteen maalaamattomat valurautapinnat tulee
huoltaa saanndllisesti pintasuojalla.

Voitelu

Alla olevissa kuvissa ndkyvat kddntopisteet on voideltava péivittdin tai joka kerta
kun taivutusjarrua kdytetdan kevyelld konedljylla.
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6. Ongelmien ratkaiseminen

Ongelma

Mahdollinen syy

Ratkaisu

Suippeneva mutka tai
sateen muutos mutkan
pituudella.

1. Kiristyslehtien sormet
eivat ole kohdakkain
kiinnityspalkin reunan
kanssa.

2. Lehtien taivutus on liian
kaukana kiristimesta v.

1. Kohdista kiristyslevy
kohdan ohjeiden
mukaisesti

Takaisku

2. S3aada pudotusta
kohdassa Pudotus
annettujen ohjeiden
mukaan

Kuoppa(t) mutkassa.

1. Yksi tai useampi sormi
on vaarassa linjassa.

1. Sormien tasoitus

Kulma ei ole tarkka tai ei
toistettavissa

1. Pikapysaytysosoitinta ei
ole sdadetty oikein

2. Pikapysaytys ei ole
kiristetty

3. Pysdytystangon
rajoitinmutteria ei ole
saadetty oikein

4 Lukitusmutteria ei ole
kiristetty rajoitintangon
vastemutteria vasten.

1. Saada
pikapysaytysosoitinta.
2. Kirista pikarajoitin.

3. Saada rajoitinmutteri.
4. Kirista lukkomutteri
vastemutteria vasten
estdaksesi kulman
muuttumisen

Taivutuslevyn tai
kiristyslevyn siirtdminen
on erityisen vaikeaa.

1. Saranat on puristettu.

1. Puhdista ja voitele
kaantopisteet

Ei voi suorittaa haluttua
taivutusta, vaaraa sadettd
tai halkeilevaa materiaalia

1. Ei tarpeeksi takaiskua.

1. S3ada pudotus 1,5-2
kertaa tyokappaleen
paksuus

Tyokappaletta ei pideta
kiinni
turvallisesti.

1. Vaara kiristyspaine.

1. S4ada puristuspaine
kdytetyn metallin mittarin
mukaan

Valmis ty6kappale on liian
lyhyt

1. Riittdamaton
taivutusvara

1. Aseta tyokappaleeseen
riittavasti materiaalia
taivutuksen pituuden
kompensoimiseksi.

Sormet ovat juuttuneet
yhteen tai rajoitintangon
mutterit eivat liiku.

1. Kuljetuksen aikana
suojaaineena kaytettya
vahamaista 6ljya ei
poistettu asennuksen
aikana.

1. Kayta
rasvanpoistoainetta
vahamaisen oljyn
puhdistamiseen
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Osien rikkoutuminen

MSW-PBR-1016



ESILIINA

ITAPA AKSELI

AKSELI

SPLIT PIN
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3 BODY 18 |ASETUSRUUVI M6-1 X 10
4 PIDA KOKOONPANO ALAS 19 |AVAIN4 x4 x 15 mm

5 UPPER ECCENTRIC 20 [|HOLKKI

5-1 KAHVA M6-1 X 1-3/4 21 |PIENI AKSELI

6 KYTKENTALOHKO 22 |ALAVASEN EKSENTRINEN
7 LATAUSALUSPURI 6MM 23 [T-MUTTERI

8 KANSIRUUVI M6-1 X 10 24 [TAYDELLINEN SORMISETTI
9 KUOSIMUTTERI M10-1,5 24-1 SORM 1"

10 |KAANTO 24-2 [FINGER 2"

11 KUOSIMUTTERI M10-1,5 24-3 [FINGER 3"

12 |HOLKKI 25 |KANSIRUUVI M8-1,25 X 20
13 OIKEA ALA-EKSENTRIINEN 26 [TYOKAPPALEEN TUKI

14 |RUUVITANKO 27 |[KUOSIOPULTTI M8-1,25 X 16
15 KAHVA 28 |ALUSTE 8MM
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Osaluettelo

1 KIRISTAVA LEHTIkehys 12 [KIRISTAVA LEHTIkahva

2 POIKKIPALKKI 13 [KIRISTUSLEHTI ADJ BLOCK

3 SEISTA 14 [RT TAIVUTUSLEHTI SAATOLEVY
4 TAIVUTUSLEHTI 15  [LT TAIVUTUSLEHTI SAATOLEVY
5 T-RAKO LEVY 16 [PIKAPYSAYTYS

6 KIRISTUSLEHTI SORMUSETTI 17  [STOP ROD

6-1 |25 mm SORMI 18 [PYSAYTA KAULUKSEN KIINNIKE
6-2 [30 mm SORMI 19  [STOP KAULUS

6-3 |35 mm SORMI 20  [FENDER ALUSTER 8MM

6-4 |40 mm SORMI 21 [EKENTRINEN HIHA

6-5 |45 mm SORMI 22 [KANSIRUUVI M8-1,25 X 25

6-6 |50 mm SORMI 23 [KUOSIOPULTTI M8-1,25 X 15
6-7 |75 mm SORMI 24 [KUOSIKOPUULTTI M12-1,75 X 60
6-8 [100 mm SORMI 25  [T-MUTTERI M8-1,25

6-9 [150 mm SORMI 26 [KANSIRUUVI M8-1,25 X 16

6-10 [250 mm SORMI 27 [KANSIRUUVI M8-1,25 X 55

7 KIIRISTUSLUKON SARJA 28  [EKSENTRINEN AKSELI

7-1 |25 MM KIRISTUSPALKKA 29  [KUOSIKOPUULTTI M12-1,75 X 30
7-2 30 MM KIRISTUSPALKKA 30 [PYOREA TAPA 8 x 50

7-3 |35 MM KIRISTUSPALKKA 31 [HOLKKI

7-4 40 MM KIRISTUSPALKKA 32 [KUOSIKOPUULTTI M12-1,75 X 30
7-5 |45 MM KIRISTUSPALKKA 33 [KUOSIOPULTTI M12-1,75 X 20
7-6 |50 MM KIRISTUSPALKKA 34 [KUOSIKOPUULTTI M12-1,75 X 30
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7-7 |75 MM KIRISTUSPALKKA 35  |[KUOSIOPULTTI M6-1 X 12

7-8 {100 MM KIIRISTUSPALKKA 36  |[HOLKKI

7-9 {150 MM KIRISTUSPALKKA 37  |LATAUSALUSPURI 12mm

7-10 |250 MM KIIRISTUSPALKKA 38  |[HOLKKI

8 VAIHEISTOTANKO 39 KUOSIOPULTTI M8-1,25 X 15

9 TAIVUTUSLEHTI SORMUSETTI |40  [HOLKKI

9-1 25MM TAIVUTUSLEHDEN SORM (41 [E-CLIP 10mm

9-2 30 mm TAIVUTUSLEHDEN SORM 42 PYSAYTYSMUTTERI M10-1.5

9-3 |35 mm TAIVUTUSLEHDEN SORM 43 [KUOSIMUTTERI M10-1,5

9-4 |40 mm TAIVUTUSLEHDEN SORM 44  |[KUOSIOPULTTI M10-1,5 X 60

9-5 |45MM TAIVUTUSLEHDEN SORM [45  |KUOSIOPULTTI M12-1,75 X 50

9-6 |50 mm TAIVUTUSLEHDEN SORM @46  [KUOSIKOPUULTTI M12-1,75 X 30

9-7 |75MM TAIVUTUSLEHDEN SORM 47  [KANSIRUUVI M8-1,25 X 25

9-8 100 mm TAIVUTUSLEHDEN 48 KUOSIMUTTERI M12-1,75
SORM

9-9 (150 mm TAIVUTUSLEHTI SORM

9-10 [(250MM TAIVUTUSLEHTI SORM

10 KIRISTINLEVY

11

KAANTO
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Deze gebruikershandleiding is voor uw gemak vertaald met behulp van
A automatische vertaling. Er is redelijk wat inspanning geleverd voor het
zo nauwkeurig verstrekken van een accurate vertaling; alleen is geen
enkele geautomatiseerde vertaling perfect en het is ook niet de
bedoeling dat zij menselijke vertalers gaan vervangen. De officiéle
gebruikershandleiding is de Engelse versie. Discrepanties of verschillen
in de vertaling zijn niet bindend en hebben geen rechtsgevolgen voor
naleving of handhaving. Bij vragen over de juistheid van de informatie
in de gebruikershandleiding wordt verwezen naar de Engelse versie van

die inhoud, die de officiéle versie is.

Technische gegevens

Parameter Parameter

beschrijving waarde
Productnaam Handmatige kantbank
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Buigbreedte [mm] 305 1050
Max. Buigdikte [mm] 1 1,5
Maximale buighoek 0-135°
Afmetingen [breedte x diepte 460x370x480 1270x860x1140
x hoogte; mm]
Gewicht [kg] 27,55 170




NL

MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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WAARSCHUWING!

Deze handleiding bevat belangrijke veiligheidsinstructies voor de
juiste installatie, bediening, onderhoud en service van deze
machine/gereedschap. Bewaar dit document, raadpleeg het
regelmatig en gebruik het om andere operators te instrueren.

Als u de instructies in deze handleiding niet leest, begrijpt en opvolgt,
kan dit leiden tot brand of ernstig persoonlijk letsel, waaronder
amputatie, elektrocutie of de dood.

De eigenaar van deze machine/gereedschap is als enige
verantwoordelijk  voor het veilige gebruik ervan. Deze
verantwoordelijkheid omvat onder andere (maar is niet beperkt tot) de
juiste installatie in een veilige omgeving, de opleiding van personeel en
de autorisatie voor gebruik, de juiste inspectie en het juiste onderhoud,
de beschikbaarheid en het begrip van handleidingen, het toepassen van
veiligheidsvoorzieningen, de integriteit van snij-/schuur-
/slijpgereedschap en het gebruik van persoonlijke
beschermingsmiddelen.

De fabrikant is niet aansprakelijk voor letsel of schade aan
eigendommen als gevolg van nalatigheid, onjuiste training, wijzigingen
aan de machine of verkeerd gebruik.

WAARSCHUWING!

Een deel van het stof dat ontstaat bij het schuren, zagen, slijpen, boren
en andere bouwactiviteiten, bevat chemicalién waarvan de staat
Californié weet dat ze kanker, geboorteafwijkingen of andere
reproductieve schade kunnen veroorzaken. Enkele voorbeelden van
deze chemicalién zijn:

. Lood uit loodhoudende verf.

. Kristallijn  silica uit bakstenen, cement en andere
metselproducten.

o Arseen en chroom uit chemisch behandeld hout.

Het risico dat u loopt door deze blootstelling varieert, afhankelijk van
hoe vaak u dit soort werk doet. Om blootstelling aan deze chemicalién
te beperken: Werk in een goed geventileerde ruimte en werk met
goedgekeurde veiligheidsuitrusting, zoals stofmaskers die speciaal zijn
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ontworpen om microscopisch kleine deeltjes te filteren.

1. INVOERING

Handmatige nauwkeurigheid

Bij het schrijven van deze handleiding hebben we er alles aan gedaan om de
instructies, specificaties, tekeningen en foto's van de machine die we hebben
gebruikt, zo nauwkeurig mogelijk weer te geven. Toch maken we soms nog wel eens
een foutje.

Identificatie

A. Buigblad — Kan omhoog worden gedraaid om het werkstuk te buigen.

B. Klemblad — Houdt de klembladvingers vast en drukt het werkstuk tegen
het klemblok.

C. Bedieningshendel — Wordt gebruikt om het buigende blad omhoog en
omlaag te bewegen.

D. Klembladvingers — Verstelbare matrijzen die het werkstuk tegen het
klemblok houden.

E. Buigende bladvingers — Verstelbare matrijzen waartegen het

werkstuk wordt gebogen.

F. Klemschroef voor klemdruk — Past de klemdruk aan, waardoor
verschillende maten mogelijk zijn.

G. Stopkraag —Wordt gebruikt om de buighoek te vergrendelen.
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H. Quick Stop: geeft de buighoek aan en kan worden gebruikt als een
eenvoudig instelbare stop.

Klemplaat - Houdt de buigende bladvingers vast.

J. Klemblok: houdt het werkstuk stevig tegen het klemblad.

2. VEILIGHEID

A

WAARSCHUWING!

Lees voor uw eigen veiligheid de gebruiksaanwijzing
voordat u deze machine bedient

Veiligheidssymbolen zijn bedoeld om uw aandacht te vestigen op
mogelijke gevaarlijke situaties. In deze handleiding worden een aantal
symbolen en signaalwoorden gebruikt om het belang van de
veiligheidsberichten over te brengen. Houd er rekening mee dat
veiligheidsberichten op zichzelf het gevaar niet wegnemen en geen
vervanging zijn voor goede maatregelen ter voorkoming van
ongevallen.

WAARSCHUWING!

HANDLEIDING VOOR DE
GEBRUIKER

Lees en begrijp deze handleiding

DRAAG DE JUISTE KLEDING.
Draag geen kleding, uitrusting of
sieraden die verstrikt kunnen raken

VOORDAT u de machine inbewegende onderdelen. Bedek

gebruikt. Ongetrainde 1ang haar altijd met een staart of

gebruikers  kunnen  ernstig €en staart. Draag schoenen met

gewond raken. antislipzolen om onbedoeld
uitglijden te voorkomen, wat tot
verlies van controle over het
werkstuk kan leiden.

OOGBESCHERMING. GEHOORBESCHERMING.

Draag altijd een ANSI- Draag altijd gehoorbescherming

goedgekeurde veiligheidsbril of
een gelaatsscherm wanneer u
machines bedient of bekijkt. Zo

verkleint u het risico op
oogletsel of blindheid door
rondvliegende deeltjes. Een

wanneer u machines bedient of
bekijkt die veel lawaai maken.
Langdurige blootstelling aan dit
geluid zonder gehoorbescherming
kan leiden tot permanent
gehoorverlies
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alledaagse bril is geen

goedgekeurde veiligheidsbril

GEVAARLIJK STOF. MENTALE ALERTHEID.

Stof dat ontstaat bij het gebruik Wees mentaal alert wanneer u
van machines kan kanker, machines bedient. Werk nooit
geboorteafwijkingen of onder invloed van drugs of alcohol,
langdurige schade aan de als u moe bent of afgeleid bent .

luchtwegen veroorzaken. Wees
u bewust van de stofgevaren die

gepaard gaan met elk
werkstukmateriaal en draag
altijd een door het NIOSH
goedgekeurd

ademhalingsmasker om uw

risico te verkleinen.

WAARSCHUWING!

STROOMVOORZIENING
LOSKOPPELEN.

Koppel de machine altijd los van de
stroomvoorziening  voordat u
onderhoudswerkzaamheden
uitvoert, afstellingen uitvoert of
snijgereedschappen (bits, bladen,
snijmessen, enz.) vervangt. Zorg
ervoor dat de schakelaar in de UIT-
stand staat voordat u de stekker
weer in het stopcontact steekt, om
een onverwachte of onbedoelde
start te voorkomen.
GOEDGEKEURDE WERKING.

Ongeschoolde operators kunnen
ernstig gewond raken door
machines. Laat alleen getrainde of
goed begeleide personen de
machine bedienen. Wanneer de
machine niet in gebruik is, dient u

DWINGENDE MACHINES.
Forceer de machine niet. Het zal

de taak veiliger en beter
uitvoeren, in het tempo
waarvoor het is ontworpen.

BESCHERMINGEN EN

DEKSELS.

Beschermkappen en afdekkingen
beschermen u tegen onbedoeld
contact met bewegende delen of
rondvliegend puin. Zorg ervoor
dat ze correct zijn geinstalleerd,
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de stroom uit te schakelen, de
contactsleutels te verwijderen of
de machine te vergrendelen om
ongeautoriseerd gebruik te
voorkomen, vooral in omgevingen
waar kinderen aanwezig zijn. Maak
uw werkplaats kindvriendelijk!

GEVAARLIJKE OMGEVINGEN.
Gebruik de machine niet op natte
of regenachtige locaties, in
rommelige omgevingen, in de
buurt van brandbare stoffen of op
slecht verlichte plekken. Houd de
werkplek schoon, droog en goed
verlicht om het risico op letsel te
minimaliseren .

ALLEEN GEBRUIKEN ZOALS
BEDOELD.

Gebruik het apparaat alleen
waarvoor het bedoeld is. Wijzig of
verander het apparaat nooit voor
een doel waarvoor de fabrikant het
niet bedoeld heeft. Dit kan ernstig
letsel tot gevolg hebben !

VOERRICHTING.

Tenzij anders aangegeven, dient u
het werkstuk altijd tegen de
draairichting van de messen of
snijbladen in te voeren. Als u in
dezelfde richting zaagt als de
rotatie, kan het werkstuk naar
binnen worden getrokken. Hierdoor
kan uw hand in het snijgebied
terechtkomen.

onbeschadigd zijn en
functioneren voordat u
machine gebruikt .

STA NOOIT OP
MACHINE.

DE

Als de machine kantelt, kan
dit leiden tot ernstig letsel
of onbedoeld contact met
het snijgereedschap. Ook
kan er schade aan de
machine ontstaan .

STABIELE MACHINE.

Onverwachte bewegingen
tijdens operaties vergroten
het risico op letsel en verlies
van controle aanzienlijk.
Controleer of de machines
stabiel/veilig zijn en of de
mobiele bases  (indien
gebruikt) vergrendeld zijn
voordat u begint.

ONGEWONE
STANDPUNTEN.

Zorg altijd voor een goede
houding en  evenwicht
wanneer u de machine
bedient. Ga niet te ver!
Vermijd lastige handposities
die de controle over het
werkstuk bemoeilijken of
het risico op onbedoeld
letsel vergroten

goed
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GEBRUIK DE AANBEVOLEN
ACCESSOIRES.

Raadpleeg deze
gebruikershandleiding of de
fabrikant voor aanbevolen
accessoires. Het gebruik van
ongeschikte accessoires vergroot
het risico op ernstig letsel .
KINDEREN EN OMSTANDERS.

Houd kinderen en omstanders op

veilige afstand van het werkgebied.

Stop met het gebruiken van de
machine als kinderen of
omstanders een afleiding vormen

ONBEHEERDE WERKING.

Laat de machine nooit
onbeheerd achter. Zet de
machine UIT en zorg ervoor
dat alle bewegende delen
volledig stilstaan voordat u
wegloopt

ZORGVULDIG
ONDERHOUDEN.

Volg alle
onderhoudsinstructies en
smeerschema's om de
machine in goede staat te
houden. Een machine die
niet goed wordt
onderhouden, kan het risico
op ernstig letsel vergroten.
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VERWIIDER DE
AFSTELGEREEDSCHAPPEN.

Laat nooit afstelgereedschap,
klauwplaten, sleutels, enz. in of op
de machine achter, vooral niet in
de buurt van bewegende delen.
Controleer de verwijdering voordat
u begint

CONTROLEER
BESCHADIGDE
ONDERDELEN.
Controleer de machine
regelmatig op

beschadigde onderdelen,
losse bouten, verkeerd
afgestelde of verkeerd

uitgelijnde  onderdelen,
vastlopen of andere
omstandigheden die de
veilige werking kunnen
beinvloeden. Repareer of
vervang beschadigde of
verkeerd afgestelde
onderdelen altijd voordat
u de machine gebruikt.

WERKSTUK VASTZETTEN. MOEILUKHEDEN ERVAREN.

Als u op enig moment problemen
ondervindt bij het uitvoeren van
de beoogde handeling, stop dan
onmiddellijk met het gebruik van

de machine!

Gebruik indien nodig klemmen of
bankschroeven om het werkstuk
vast te zetten. Een vastgezet
werkstuk zorgt ervoor dat uw
handen veilig zijn en dat u beide
handen vrij hebt om de machine
effectief te bedienen.

WAARSCHUWING!
Extra veiligheid voor buigende remmen

OVERBELASTING HANDSCHOENEN EN

HANDREM BRIL .

Overbelasting van dit gereedschap  Draag altijd leren handschoenen
kan letsel door rondvliegende ¢n een goedgekeurde
onderdelen veroorzaken. veiligheidsbril wanneer u deze

Overschrijd de capaciteit van de
machine niet .

machine gebruikt
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VEILIGSTELLEN VAN DE
BOCHTREM .

Bevestig de buigrem aan de vloer
voordat u hem gebruikt. Tijdens
het gebruik kan het apparaat
kantelen en kan het vallen, wat
ernstig letsel of materiéle schade
kan veroorzaken.

METALEN RANDEN.
Scherpe randen van plaatmetaal
kunnen  ernstige  snijwonden
veroorzaken. Schuin de scherpe
randen van plaatmetaal altijd af en
verwijder bramen voordat u de
handrem erin buigt.

KNIJPEN.

Om beknellingsgevaar te
voorkomen, moet u het klemblad
laten zakken wanneer u het niet
gebruikt.

VERPLETELINGEN
AMPUTATIELETELS.
De buigrem kan vingers of handen
snel verbrijzelen of amputeren.
Plaats nooit uw vingers of handen
tussen de  klemmende en
buigende bladeren.

EN

VERWARMING METAAL .
Als u het werkstuk met een
brander verhit terwijl het in de
rem staat, verzwakt het metaal
van de klem en buigt u de
bladeren en vingers. Gebruik
geen zaklamp of ander soortgelijk
verwarmingsgereedschap in de
buurt van de rem
RUGLETELS.

De hefbeweging die nodig is om
deze machine te bedienen, kan
schadelijk zijn als u niet de juiste
techniek toepast. Om
rugblessures te voorkomen, moet
u uw rug verticaal houden en met
uw benen tillen terwijl u het blad
omhoog brengt. Span uzelf nooit
te veelin.

GEREEDSCHAP IN
SLECHTE STAAT

Losse onderdelen of scheuren
kunnen leiden tot plotselinge,
ongecontroleerde  bewegingen
tijdens gebruik. Controleer de
buigrem op gescheurde
verbindingen, hendels of losse
bevestigingsmiddelen. Los
eventuele problemen op voordat
u het product gebruikt
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WAARSCHUWING!

Zoals bij alle machines bestaat er bij het bedienen van
deze machine een potentieel gevaar. Ongelukken
worden vaak veroorzaakt door gebrek aan
vertrouwdheid of het niet opletten. Gebruik deze
machine met respect en voorzichtigheid om het risico
op letsel bij de gebruiker te verkleinen. Als normale
veiligheidsmaatregelen over het hoofd worden gezien
of genegeerd, kan er ernstig persoonlijk letsel optreden

LET OP!

Geen enkele lijst met veiligheidsrichtlijnen kan
compleet zijn. Elke winkelomgeving is anders.
Veiligheid staat altijd voorop, omdat dit van toepassing
is op uw individuele werkomstandigheden. Gebruik
deze en andere machines met voorzichtigheid en
respect. Als u dit niet doet, kan dit leiden tot ernstig
persoonlijk letsel, schade aan de apparatuur of slechte
werkresultaten .

3. OPZETTEN

A\

A\

3.1. MSW-PBR-1016

WAARSCHUWING!

Draag een veiligheidsbril tijdens het gehele installatieproces
!

WAARSCHUWING!

Deze machine kan een ernstig letselrisico vormen voor
ongetrainde gebruikers. Lees de hele handleiding
door, zodat u bekend bent met de
bedieningselementen en de bedieningsfuncties
voordat u de machine start!

WAARSCHUWING!

Deze machine is zorgvuldig verpakt voor een veilige
verzending

vervoer. Bij het uitpakken alle bijgeleverde onderdelen
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scheiden

artikelen  uit verpakkingsmaterialen halen en
inspecteren

voor transportschade!

OPRUIMEN
e Verwijder de doos rond het apparaat Pan en Box Brake
e Verwijder de beschermlaag van de machineoppervlakken.
Opmerking: Gebruik een mild oplosmiddel en een zachte doek. Verdunners, benzine,
aceton enz. zullen
schade aan geschilderde oppervlakken.
e Breng een dun laagje machineolie aan op alle bewerkte oppervlakken om
roest te voorkomen.

MONTAGE

1. Voordat u het apparaat op een vlak en waterpas werkoppervlak monteert,
moet u ervoor zorgen dat het montageoppervlak stevig genoeg is om de
pan- en bakrem en het werkmateriaal te dragen.

2. Plaats de pan en de bakrem op het werkblad en zorg ervoor dat er aan alle
kanten voldoende werkruimte is.

3. Gebruik een pen of potlood om de locatie van het gat over te brengen op
het montageoppervlak.

4. Bevestig de pan en de boxrem aan het werkoppervlak met behulp van
5/16" bouten.

AANPASSING
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1.

Vasthoudmontage
Houd Stop ingedrukt
Vingers

Vingermes rand
Schort Gezicht

F Schort

Om de vingers aan te passen:

mooOw>

Draai de bouten op de vingers los en duw de vingers omhoog in de aanslag
van de bevestigingsconstructie.

Zorg ervoor dat de vingers recht en stevig tegen de aanslag van de
bevestigingsconstructie worden gehouden en draai vervolgens de
cilinderschroeven vast om de vingers vast te zetten.



Aanpassen aan de dikte van het metaal:

1. Draai de stelschroeven aan de achterkant van beide zijden van de
bevestigingsconstructie los.

2. Draai de excentriek aan de achterkant van de bevestigingsconstructie.
De vasthoudconstructie beweegt naar binnen en naar buiten, waarbij
de voorkant van de vingers naar of van het schortvlak wordt bewogen

3. Wanneer de vingers op de juiste offset zijn afgesteld en parallel aan
het schortvlak en de basis staan, draait u de stelschroef vast om de
excentriek vast te zetten.

Let op : De afwijking tussen de voorrand van de vinger en het oppervlak

van het schort moet ongeveer 1,5 keer de dikte van het te buigen

materiaal zijn of groter. Dit mag niet minder dan 1,5 keer zijn, anders zal
de rand van het vingermes beschadigd raken.

4. Maak de twee zeskantmoeren van de spanschroef aan elke kant van
de bevestigingsconstructie los



5. Pas de bevestigingsconstructie aan de dikte van het metaal aan met
behulp van de spanschroef aan beide zijden van de
bevestigingsconstructie. De druk moet groot genoeg zijn om te
voorkomen dat het metaal beweegt tijdens het buigen, maar niet zo
groot dat de handgreep moeilijk te bedienen is.

6. Wanneer de gewenste spanning is bereikt, draait u de zeskantmoeren
aan beide zijden van de bevestigingsconstructie vast.

A

A

3.2. MSW-PBR-1050

WAARSCHUWING!

Deze machine kan een ernstig letselrisico vormen voor
ongetrainde gebruikers. Lees de hele handleiding
door, zodat u bekend bent met de
bedieningselementen en de bedieningsfuncties
voordat u de machine start!

WAARSCHUWING!
Draag tijdens het gehele installatieproces een
veiligheidsbril!
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WAARSCHUWING!

De machine is zwaar. Als u geen Vveilige
verhuismethoden toepast, kan er ernstig persoonlijk
letsel ontstaan. Om veilig te kunnen werken, hebt u
hulp en elektrisch gereedschap nodig bij het
verplaatsen van de verzendkist en het verwijderen
van de apparatuur uit de kist.

WAARSCHUWING!

Houd kinderen en huisdieren uit de buurt van plastic
zakken of verpakkingsmaterialen die samen met dit
apparaat worden uitgepakt. Gooi het onmiddellijk
weg.

Nodig voor installatie
Het volgende is nodig om het installatieproces te voltooien, maar is niet bij uw
apparaat inbegrepen.

J Veiligheidsbril

) Reiniger/Ontvetter

. Vorkheftruck met hijsbanden

. Steeksleutel of dopsleutel 177mm
. Steeksleutel of dopsleutel 19mm
Opruimen

De ongelakte oppervlakken van uw machine zijn voorzien van een sterke
roestwerende coating die corrosie tijdens transport en opslag voorkomt. Dit
roestwerende middel werkt uitstekend, maar het kost wel wat tijd om het
schoon te maken

Wees geduldig en maak uw apparaat grondig schoon. Als u hier nu tijd aan
besteedt, krijgt u meer inzicht in het juiste onderhoud van de ongelakte
oppervlakken van uw machine.

Er zijn veel manieren om dit roestwerende middel te verwijderen, maar de
volgende stappen werken goed in veel verschillende situaties. Volg altijd de
instructies van de fabrikant bij het gebruik van elk schoonmaakproduct en
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zorg ervoor dat u in een goed geventileerde ruimte werkt om blootstelling aan
giftige dampen tot een minimum te beperken.

Verzamel het volgende voordat u gaat schoonmaken

Reiniger/ontvetter (WD#40 werkt goed)
Veiligheidsbrillen en wegwerphandschoenen
Kunststof verfkrabber (optioneel)

Basisstappen voor het verwijderen van roestwerende middelen:

1.
2.

Zet een veiligheidsbril op.

Bestrijk het roestwerende middel met een royale hoeveelheid
reiniger/ontvetter en laat het vervolgens 5-10 minuten intrekken.
Veeg de oppervlakken schoon. Als uw reiniger/ontvetter effectief is,
kunt u het roestwerende middel eenvoudig verwijderen. Als u een
plastic verfkrabber hebt, schraap dan eerst zoveel mogelijk weg en
veeg de rest weg met de doek.

Herhaal stap 2 en 3 indien nodig totdat alles schoon is. Bedek
vervolgens alle ongeschilderde oppervlakken met een hoogwaardige
metaalbeschermer om roest te voorkomen.

WAARSCHUWING!

Benzine en aardolieproducten hebben een laag vlampunt en kunnen
exploderen of brand veroorzaken als ze worden gebruikt om
machines te reinigen. Gebruik deze producten niet om machines te
reinigen.

LET OP!
Veel schoonmaakmiddelen zijn giftig bij inademing. Werk alleen in
een goed geventileerde ruimte

Om de vingers schoon te maken:

1.

Til het klemblad op om ervoor te zorgen dat er geen druk op de
vingers komt

Gebruik een inbussleutel van 6 mm om de klemvingers te verwijderen
zoals weergegeven in de onderstaande afbeelding, maar laat de T-
moeren in de geleidesleuven zitten
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A Dopschroef
B T-moer
C Vingerblokken

3. Maak het klemblok los en verwijder de buigvleugelvingers
4. Maak de vingers grondig schoon en smeer ze rijkelijk in met een
metaalbeschermer.
5. Plaats de vingers terug en zet ze vast met de cilinderkopschroeven
KENNISGEVING!
Vermijd oplosmiddelen op chloorbasis, zoals aceton of remreinigers, die
de gelakte oppervlakken kunnen beschadigen.

Overwegingen met betrekking tot de locatie

Fysieke omgeving

De fysieke omgeving waarin uw machine wordt gebruikt, is belangrijk voor
een veilige werking en de levensduur van de componenten. Voor het beste
resultaat gebruikt u dit apparaat in een droge omgeving, vrij van overmatige
vochtigheid, gevaarlijke chemicalién, zwevende schuurmiddelen of extreme
omstandigheden. Extreme omstandigheden voor dit type machines zijn
doorgaans omstandigheden waarbij de omgevingstemperatuur hoger is dan
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5°C-40°C, de relatieve luchtvochtigheid hoger is dan 20-95% (niet-
condenserend) of de omgeving onderhevig is aan trillingen, schokken of
stoten.

Ruimtetoewijzing

Houd rekening met de grootste afmetingen van het werkstuk dat met deze
machine wordt verwerkt en zorg voor voldoende ruimte rondom de machine
voor de juiste verwerking van het materiaal door de operator of de installatie
van hulpapparatuur. Bij permanente installaties dient u voldoende ruimte
rondom de machine vrij te laten om deuren/afdekkingen te kunnen openen of
verwijderen, zoals vereist voor het onderhoud en de service die in deze
handleiding worden beschreven.

Zie hieronder voor de vereiste ruimtetoewijzing

78 cm |_

108 cm

Gewicht Belasting

Raadpleeg de technische gegevens voor het gewicht van uw machine. Zorg
ervoor dat het oppervlak waarop de machine wordt geplaatst, groot genoeg is
om het gewicht van de machine, eventuele extra apparatuur die op de
machine is geinstalleerd en het zwaarste werkstuk dat wordt gebruikt, te
kunnen dragen. Houd daarnaast rekening met het gewicht van de operator en
eventuele dynamische belasting die kan optreden bij het bedienen van de
machine.

Verlichting
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De verlichting rond de machine moet voldoende zijn, zodat de
werkzaamheden veilig kunnen worden uitgevoerd. Schaduwen, schitteringen
en stroboscoopeffecten die de gebruiker kunnen afleiden of hinderen, moeten
worden geélimineerd.

LET OP!
Kinderen en ongetrainde personen kunnen ernstig gewond raken

Tillen

door deze machine. Alleen installeren op een locatie met beperkte
toegang

Als u niet zeker weet hoe u dit apparaat veilig kunt tillen, raadpleeg
dan een gekwalificeerde professional.

Zorg er bij het optillen van de buigrem voor dat het gewicht
gelijkmatig wordt ondersteund met twee of meer hefwerktuigen.

Zorg ervoor dat het remlichaam de last draagt

Montage op de viloer
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LET OP!
Gebruik de machine niet tenzij deze op de vloer is gemonteerd,
anders kan deze op u vallen en ernstig letsel veroorzaken.

Controleer of de buigrem naar wens werkt met een klein teststukje en
monteer de buigrem vervolgens op de vloer. Zorg ervoor dat er voldoende
werkruimte is rondom de buigrem en dat de montagelocatie waterpas is om
een nauwkeurige werking te garanderen.

Bevestigingsmateriaal voor op de vloer is niet inbegrepen, omdat de
vloermaterialen variéren. Onderzoek de opties voor machinemontage en kies
de beste methode voor uw toepassing. Ankers met ankerbouten of
ankerbouten zijn veelgebruikte methoden om machines aan betonnen vioeren
te bevestigen.

Opmerking: Ankerbouten zijn sterker en permanenter dan schildankers. Ze
steken echter wel uit de vloer, wat problemen kan opleveren als u later besluit
de buigrem te verplaatsen.

PR o o G

4. WERKZAAMHEDEN

WAARSCHUWING!
Als u deze machine gebruikt zonder de juiste beschermende

uitrusting, kan dit schade aan uw ogen, handen en voeten
veroorzaken. Draag altijd een veiligheidsbril, beschermende
handschoenen en schoeisel wanneer u deze machine bedient

WAARSCHUWING!
Losse haren en kleding kunnen in machines terechtkomen en ernstig

letsel veroorzaken. Houd losse kleding en lang haar uit de buurt van
bewegende machines.

4.1. MSW-PBR-1016
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Buigen van metaal
Het bewerken van metaal is een proces dat jaren duurt om te leren en te
perfectioneren. De onderstaande stappen helpen u op weg met dit proces en maken
het leuker.
Buigprocedures voor metaal:
1. Til de bevestigingshendel omhoog om de bevestigingsconstructie helemaal te
openen.
2. Plaats het plaatwerkstuk tussen de bevestigingsconstructie en de behuizing.
3. Plaats de vingers van de bevestigingsconstructie op één lijn met de
buigmarkering op het werkstuk.
4. Beweeg de handgreep om het werkstuk vast te houden met de
vasthoudconstructie.
Opmerking: Forceer de handgreep niet. Als het lastig is om de hendel in de
vergrendelde stand te zetten, moet de rem mogelijk worden afgesteld op de dikte
van het werkstuk. De klemkracht van de klemconstructie moet net stevig genoeg
zijn om te voorkomen dat het werkstuk beweegt tijdens het buigen.
5. Til de handgrepen van het schort omhoog (met beide handen) totdat het
werkstuk de gewenste hoek heeft bereikt.
6. Til de handgreep omhoog om de bevestigingsconstructie te openen en
verwijder vervolgens het verbogen werkstuk.
Opmerking: Als u een pan- of doosbocht wenst, kies dan een matrijs of een
selectie van matrijzen die zo dicht mogelijk bij de lengte van de pan- of dooszijde
liggen.
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4.2. MSW-PBR-1050

Voordat u met een buigbewerking begint, moet u rekening houden met de
verschillen in plaatmetaaldiktes bij het proberen om scherpe of ronde randen
te verkrijgen, en rekening houden met de verschillen door de terugslag aan te
passen

De setback is de afstand van de voorste rand van de vingers tot de rand van
het gebogen blad, zoals hieronder weergegeven. De terugslagafstand wordt
bepaald door de maat van het werkstuk en de gewenste buigradius.

A

A Terugvalafstand
B Vinger

C Buigend blad

D Klemblok

Benodigde gereedschappen:
e 17mm sleutel
e 32mm of 11/4" sleutel
e 6mm inbussleutel
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Normaal gesproken wordt de terugstelling minimaal 1,5 tot 2 keer de dikte
van het werkstuk aangepast. Voor dikkere of geharde werkstukken is een
grotere terugslag nodig.

Raadpleeg de materiaaldiktecapaciteiten op de

Om kleine aanpassingen aan het klemblad te maken:

1. Ontgrendel het klemblad, draai de borgbouten van de
terugstelverstelling los zoals afgebeeld in de onderstaande afbeelding
en draai de terugstelverstelnokken gelijkmatig om de klemvingers te
verplaatsen

A Terugstelverstellingsnok
B Vergrendelingsbout voor terugstelling

2. Draaide bouten van de setback-verstelling vast.

Om grote tegenslagen te corrigeren
5. Maak het klemblad los.
6. Draai alle schroeven van de terugstelafstelling los zoals afgebeeld in
de onderstaande afbeelding en stel vervolgens het vingerblok af
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A Terugslagdopschroef
B Vingerblok

7. Voerindien nodig kleine aanpassingen uit met de terugstelnokken

om ervoor te zorgen dat de vingerranden evenwijdig lopen met de
rand van het klemblok.

8. Draai de cilinderkopschroeven weer vast voordat u het apparaat
gebruikt.

Om buigbladaanpassingen uit te voeren :
1. Maak de borgbouten aan beide zijden van het buigblad los

A Slotbouten
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B Bout voor het afstellen van de
terugstelling van het gebogen blad

2. Stel de stelbouten voor de terugstelling aan beide uiteinden van het

buigblad gelijkmatig af.
3. Draai de borgbouten opnieuw vast voordat u de buigrem gebruikt

Klemdruk

De klemkracht is afhankelijk van de dikte van het werkstuk. De ideale druk moet
een gemiddelde tot hoge weerstand bieden, zodat het werkstuk gemakkelijk op
zijn plaats kan worden vergrendeld, vergelijkbaar met de werking van een paar
bankschroeven. Deze druk kan worden aangepast met behulp van de
spanschroeven, zoals weergegeven in de onderstaande afbeelding. Deze bevinden
zich aan beide zijden van de buigrem .

A Spanschroef
B Borgmoeren

Benodigde gereedschappen:

e 24mm of verstelbare sleutel
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e 19mm sleutel
e 17mm sleutel

Om de klemkracht aan te passen :

1. Vergrendel het klemblad met uw werkstuk in de rem met behulp van de
bedieningshendel.
a. Als de klemkracht goed aanvoelt, zijn er geen verdere aanpassingen

nodig.
b. Als de klemdruk licht aanvoelt, draait u de spanschroef met de klok
mee.
c. Als de klemkracht hard aanvoelt, draai de spanschroef dan tegen de
klok in
2. Haal het werkstuk uit de rem, zet het klemblad vast en draai de borgmoeren

los

3. Ontgrendel het klemblad en draai de spanschroef een 172 slag in de
gewenste richting

4. Zet het klemblad vast, draai de borgmoeren vast en herhaal stap 1.

5. Maak de nok los die op de onderstaande afbeelding is afgebeeld en draai
deze om de klemdruk nauwkeurig af te stellen
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A Fijne afstellingsnok

Buigtoeslag

Om metalen voorwerpen nauwkeurig te buigen, moet u rekening houden met de
totale lengte van elke buiging, vooral als er meer dan één buiging nodig is. Dit wordt
buigtoeslag genoemd

Trek de buigtolerantie af van de som van de buitenafmetingen van het werkstuk om
de totale lengte en breedte van het werkstuk te verkrijgen dat nodig is om een
bepaald onderdeel te maken

Exacte toleranties kunnen alleen door middel van proeven worden verkregen
vanwege verschillen in de hardheid van het plaatmetaal, of de buiging met of dwars
op de nerf is en moeilijkheden bij het maken van een exacte buigradius.
Buigtoleranties die nauwkeurig genoeg zijn voor gemiddeld gebruik, zijn te vinden in
handboeken voor metaalbewerking

Basis Buigen

Bij buigbewerkingen moeten de vingers evenwijdig zijn aan de rand van het klemblok
en moeten de terugslag en klemdruk correct worden afgesteld op de dikte van het
werkstuk.

Om een basisbuighewerking uit te voeren

Markeer de gewenste buiging op het werkstuk.

Open het klemblad en steek het werkstuk tussen de vingers en het klemblok.
Plaats de vingers op de buigmarkering op het werkstuk en klem het vast.

Til het buigblad op totdat het werkstuk de gewenste buighoek heeft bereikt.
Til het klemblad op en verwijder het gebogen werkstuk

viewNR

Afstand tussen vingers

De vingers kunnen uit elkaar worden geplaatst voor meer ruimte bij het maken van
pannen of dozen. Hiervoor moet u een of meer vingers verwijderen, zodat u de
andere vingers kunt verdelen over de breedte van uw pan of doos, zoals hieronder
weergegeven.
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Benodigde gereedschappen:

e 8mm inbussleutel

Om de vingers uit elkaar te plaatsen :

1. Verwijder de inbusschroef van elk van de klemvingers die u wilt verwijderen

2. Trek de vingers van de geleider en leg ze opzij

3. Draai de bovenste inbusschroeven los van de vingers die u wilt verplaatsen,
schuif ze over de geleider zodat er aan beide kanten voldoende ruimte is
voor uw werkstuk en draai de inbusschroeven vervolgens weer vast.

4. Verwijder de buigvingers door de inbusschroeven los te draaien waarmee het
klemblok vastzit en de vingers eruit te schuiven.

5. Stel de buigvingers indien nodig bij en draai vervolgens de inbusschroeven in
het klemblok weer vast.

Instellen van de verstelbare stops

De machine is voorzien van twee instelbare aanslagen die de buigbeweging van het
blad beperken, zodat u een buiging onder een exacte hoek kunt herhalen.
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Benodigde gereedschappen:

e 17mm sleutel
e 10mm sleutel

Om de instelbare snelstop in te stellen:

1. Draai het gebogen blad helemaal naar beneden.
2. Draai de zeskantbout op de snelstop los en draai deze naar beneden totdat
deze tegen het gebogen blad rust, zoals hieronder weergegeven

A Wijzer
B Buighoek wijzerplaat
C Snelle stop

3. Maak de wijzer los en lijn deze uit met de 180°-markering op de
buighoekwijzerplaat

4. Draai de zeskantbout van de snelstop vast en breng het buigblad omhoog tot
de gewenste hoek. De quick stop blijft in de verhoogde positie staan, zodat
de bocht herhaald kan worden.
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5. Om een andere buighoek te selecteren en te vergrendelen, maakt u de
snelstop los en herhaalt u stap 1-4 .

Om de stopkraag te gebruiken:

1. Breng het buigblad omhoog tot de gewenste hoek volgens de snelstop en
houd het buigblad vast aan de bovenkant van de bocht.

2. Draai de stopmoer tegen de stopkraag en draai de borgmoer vast tegen de
onderkant van de stopmoer, zoals hieronder afgebeeld.

A Stopkraag
B Stopmoer
C Borgmoer



NL

3. Controleer de aanslagkraag door het buigblad te laten zakken en vervolgens
het buigblad omhoog te brengen in een bocht. Als de stop correct werkt,
stopt het gebogen blad in dezelfde positie als de eerste bocht
4. De stopstang kan op meerdere plaatsen worden bevestigd voor extra

aanpassingsmogelijkheden, zoals hieronder weergegeven

A Locaties voor de bevestiging van de
stopstang

Vingers uitlijnen

Het uitlijnen van de vingers is van cruciaal belang voor de nauwkeurigheid en
om kuiltjes in bochten te voorkomen.

Benodigde gereedschappen:
e 8mm inbussleutel
Om een klembladvinger uit te lijnen:

1. Draaide dopschroef op de verkeerd uitgelijnde vinger los, zodat u
deze zonder weerstand omhoog of omlaag kunt bewegen.

2. Zorg ervoor dat het buigblad helemaal naar beneden is en sluit het
klemblad.

3. Duw de vinger stevig tegen het klemblok en draai de dopschroef vast,
zoals hieronder weergegeven



A Klemblok

Om alle klemvingers van het blad uit te lijnen:

1.

Draai alle inbusbouten op de vingers los, zodat u ze zonder weerstand
omhoog of omlaag kunt bewegen.

Sluit het klemblad en vergrendel het buigblad in een hoek van 90 °.

Gebruik de terugstelaanpassingen om de vingers tegen het buigende blad te
duwen.

Draai alle bouten op de vingers vast.

De rugleuning resetten

Om de buigvingers van het blad uit te lijnen:
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1. Plaats een liniaal over de gebogen bladvingers zoals hieronder weergegeven

Als één vinger verder uitsteekt dan de andere vingers, draai dan de
inbusbouten in de klem los, beweeg de vinger omhoog of omlaag, draai de
klem weer vast en controleer de uitlijning van de vingers opnieuw.
Herhaal stappen 1 en 2 indien nodig
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5.0ONDERHOUD

Schoonmaak

Het apparaat is relatief eenvoudig schoon te maken. Zuig metaalschaafsel op en
veeg olie en stof weg met een droge doek. Behandel alle ongeverfde gietijzeren en
stalen onderdelen na het reinigen met een niet-vlekkend smeermiddel.

Ongeverfd gietijzer

Om roest te voorkomen, moeten alle ongeschilderde gietijzeren oppervlakken van
het apparaat regelmatig worden onderhouden met een
oppervlaktebeschermingsmiddel.

Smering

De draaipunten zijn aangegeven op onderstaande foto's Moet dagelijks of telkens
wanneer de buigrem wordt gebruikt, worden gesmeerd met een lichte
machineolie.
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6. Problemen oplossen

Probleem

Mogelijke oorzaak

Oplossing

Taps toelopende bocht of
een straalverandering over
de lengte van de bocht.

1. De klemvingers van het
blad zijn niet uitgelijnd
met de rand van het
klemblok.

2. De terugslag van het
buigblad ligt te ver van de
klemming v.

1. Lijn het klemblad uit
zoals aangegeven in
Tegenslag

2. Pas de setback aan zoals
aangegeven in Setback

Kuiltje(s) in de bocht.

1. Eén of meer vingers zijn
niet goed uitgelijnd.

1. De vingers spannen

Hoek is niet nauwkeurig of
niet herhaalbaar

1. De snelstopwijzer is niet
correct afgesteld

2. Snelstop is niet
vastgedraaid

3. Stopmoer op de
stopstang is niet correct
afgesteld

4 De borgmoer is niet
vastgedraaid tegen de

stopmoer op de stopstang.

1. Pas de snelstopwijzer
aan.

2. Draai de snelstop vast.
3. Stel de stopmoer af.

4. Draai de borgmoer vast
tegen de stopmoer om te
voorkomen dat de hoek
verandert

Het verplaatsen van het
buigblad of klemblad is
extra lastig.

1. Scharnieren zitten vast.

1. Reinig en smeer de
draaipunten

Kan de gewenste bocht
niet voltooien, onjuiste
straal of gebarsten

1. Niet genoeg tegenslag.

1. Stel de terugstelling in
op 1,5-2 keer de dikte van
het werkstuk

materiaal

Werkstuk wordt niet 1. Onjuiste klemdruk. 1. Pas de klemdruk aan op
vastgehouden de gebruikte metaaldikte
veilig.

Het afgewerkte werkstuk
is te kort

1. Onvoldoende
buigtolerantie

1. Leg het werkstuk neer
met voldoende materiaal
om de lengte van de bocht
te compenseren.

Vingers zitten vast aan
elkaar of moeren op de

1. De wasachtige olie die
tijdens het transport als

1. Gebruik een ontvetter
om de wasachtige olie te
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stopstang bewegen niet.

bescherming werd
gebruikt, werd niet
verwijderd tijdens het
opzetten.

verwijderen

Onderdelenoverzicht

MSW-PBR-1016




SCHORT

PIN-SCHACHT

SCHACHT

GESPLETEN PIN
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3 LICHAAM 18 |STELSCHROEF M6-1 X 10

4 HOUD MONTAGE AAN 19 |[SLEUTEL4 X4 X 15MM

5 BOVENSTE EXCENTRISCH 20 [BUS

5-1 HANDVAT M6-1 X 1-3/4 21 |[KLEINE SCHACHT

6 VERBINDINGSBLOK 22 |ONDERSTE LINKER
EXCENTRISCH

7 VLAKKE RING 6MM 23 [T-MOER

8 KAPSCHROEF M6-1 X 10 24 |COMPLETE VINGERSET

9 ZESKANTMOER M10-1.5 24-1 VINGER 1"

10 SPANSCHROEF 24-2 VINGER 2"

11 ZESKANTMOER M10-1.5 24-3 VINGER 3"

12 BUS 25 |KAPSCHROEF M8-1.25 X 20

13 ONDER RECHTS EXCENTRISCH g [WERKSTUK ONDERSTEUNING

14 SCHROEFSTANG 27 |ZESKANTBOUT M8-1,25 X 16

15 HENDEL 28 |VLAKKE RING 8MM
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MSW-PBR-1050
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Onderdelenlijst

1 KLEMMEN VAN BLADFRAME 12 |[KLEMMEND BLAD HANDVAT
2 DWARSBALK 13 |KLEMMEN BLAD ADJ BLOK

3 STELLAGE 14  |RT BENDING BLAD ADJ PLAAT
4 GEBOGEN BLAD 15  |LT BENDING BLAD ADJ PLAAT
5 T-SLOTPLAAT 16  |SNELLE STOP

6 KLEMMEN BLAD VINGER SET 17  |STOPSTANG

6-1 25MM VINGER 18  [STOP KRAAG BEUGEL

6-2 30MM VINGER 19  |STOP KRAAG

6-3 35MM VINGER 20  |SPATBORDRING 8MM

6-4 40MM VINGER 21  [EXCENTRISCHE MOUW

6-5 45MM VINGER 22  [KAPSCHROEF M8-1.25 X 25
6-6 50MM VINGER 23 |ZESKANTBOUT M8-1,25 X 15
6-7 75MM VINGER 24  |ZESKANTBOUT M12-1,75 X 60
6-8 100MM VINGER 25  [T-MOER M8-1.25

6-9 150MM VINGER 26  |KAPSCHROEF M8-1.25X 16
6-10 |250MM VINGER 27  |KAPSCHROEF M8-1.25 X 55

7 KLEMMENBLOK SET 28  [EXCENTRISCHE AS

7-1 25MM KLEMBLOK 29  |ZESKANTBOUT M12-1,75 X 30
7-2 30MM KLEMBLOK 30 |RONDEPIN 8 X 50

7-3 35MM KLEMBLOK 31 [BUS

7-4 40MM KLEMBLOK 32  [ZESKANTBOUT M12-1,75 X 30
7-5 45MM KLEMBLOK 33  [ZESKANTBOUT M12-1,75 X 20
7-6 50MM KLEMBLOK 34  |ZESKANTBOUT M12-1,75 X 30




NL

7-7 75MM KLEMBLOK 35  [ZESKANTBOUT M6-1 X 12

7-8 [100MM KLEMBLOK 36  [BUS

79 |150MM KLEMBLOK 37  |VLAKKE RING 12MM

7-10 |250MM KLEMBLOK 38  [BUS

8 TRANSMISSIEBALK 39  [ZESKANTBOUT M8-1,25 X 15
9 BUIGENDE BLADVINGERSET 40  [BUS

9-1 25MM GEBOGEN BLADVINGER {41 [E-CLIP 10MM

9-2 |30MM GEBOGEN BLADVINGER 42  [STOPMOER M10-1.5

9-3 |35MM GEBOGEN BLADVINGER 43  [ZESKANTMOER M10-1.5

9-4 |40MM GEBOGEN BLADVINGER [44  [ZESKANTBOUT M10-1,5 X 60
9-5 |45MM GEBOGEN BLADVINGER [45  [ZESKANTBOUT M12-1,75 X 50
9-6 |50MM GEBOGEN BLADVINGER [46  [ZESKANTBOUT M12-1,75 X 30
9-7 |75MM GEBOGEN BLADVINGER [47  |[KAPSCHROEF M8-1.25 X 25
9-8 100MM GEBOGEN BLADVINGER {48  [ZESKANTMOER M12-1.75

9-9 [150MM GEBOGEN BLADVINGER

9-10 [(250MM GEBOGEN BLADVINGER

10 KLEM PLAAT

11 SPANSCHROEF
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Denne bruksanvisningen er oversatt ved hjelp av maskinoversettelse.
Det er gjort rimelige anstrengelser for d gi en ngyaktig oversettelse,
men ingen automatisk oversettelse er perfekt, og det er heller ikke
meningen at den skal erstatte menneskelige oversettere. Den offisielle
bruksanvisningen er den engelske versjonen. Eventuelle
uoverensstemmelser eller forskjeller i oversettelsen er ikke bindende
og har ingen juridisk virkning med hensyn til overholdelse eller
handhevelse. Hvis det oppstar spgrsmal knyttet til ngyaktigheten av
informasjonen i brukerhandboken, henvises det til den engelske
versjonen av innholdet, som er den offisielle versjonen.

Tekniske data

Parameter Parameter

beskrivelse verdi
Produktnavn Manuell kantpress
Modell MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Maks. Bgyebredde [mm] 305 1050
Maks. Bgyetykkelse [mm] 1 1.5
Maks bgyevinkel 0-135°
r'\r/]';'][bredde x dybde x hoyde; 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Vekt [kg] 27.55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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ADVARSEL!

A Denne handboken gir viktige sikkerhetsinstruksjoner om riktig
oppsett,  drift, vedlikehold og service av  denne
maskinen/verktgyet. Lagre dette dokumentet, se det ofte, og
bruk det til 3 instruere andre operatgrer.

Unnlatelse av a lese, forsta og fglge instruksjonene i denne handboken
kan fgre til brann eller alvorlig personskade — inkludert amputasjon,
elektrisk stot eller dgd.

Eieren av denne maskinen/verktgyet er alene ansvarlig for sikker bruk.
Dette ansvaret inkluderer, men er ikke begrenset til, riktig installasjon i
et trygt miljg, personellopplering og bruksautorisasjon, riktig
inspeksjon og vedlikehold, manuell tilgjengelighet og forstaelse, bruk av
sikkerhetsutstyr, skjeere-/slipe-/slipeverktgyets integritet og bruk av
personlig verneutstyr utstyr.

Produsenten vil ikke holdes ansvarlig for person- eller eiendomsskade
fra uaktsomhet, feil opplaering, maskinmodifikasjoner eller misbruk.

ADVARSEL!
Noe stgv skapt av kraftsliping, saging, sliping, boring og andre

byggeaktiviteter inneholder kjemikalier som er kjent for staten
California for a forarsake kreft, fgdselsskader eller andre reproduktive
skader. Noen eksempler pa disse kjemikaliene er:

. Bly fra blybasert maling.
. Krystallinsk silika fra murstein, sement og andre murprodukter.
. Arsen og krom fra kjemisk behandlet trelast.

Risikoen din fra disse eksponeringene varierer, avhengig av hvor ofte du
utfgrer denne typen arbeid. Slik reduserer du eksponeringen for disse
kjemikaliene: Arbeid i et godt ventilert omrade, og arbeid med godkjent
sikkerhetsutstyr, for eksempel stgvmasker som er spesialdesignet for a
filtrere ut mikroskopiske partikler.

1. INTRODUKSJON

Manuell ngyaktighet
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Vi har gjort vart ytterste for a veere ngyaktige med instruksjonene, spesifikasjonene,
tegningene og fotografiene av maskinen vi brukte da vi skrev denne handboken. Men
noen ganger gjgr vi en og annen feil.

Identifikasjon

A. Boye blad — Svinges opp for & bgye arbeidsstykket.

B. Klemblad — Holder klembladfingrene og klemmer arbeidsstykket mot
klemblokken.

C. Betjeningshandtak — Brukes til & heve og senke bgyebladet.

D. Klembladfingre - Justerbare dyser som holder arbeidsstykket mot
klemblokken.

E. Bwoye bladfingre — Justerbare matriser som arbeidsstykket bgyes mot.

F. Klemtrykkspenne — Justerer klemtrykket, og gir mulighet for
forskjellige malere.

G. Stoppkrage — Brukes til 8 l&se bgyevinkel.

H. Hurtigstopp— Indikerer bgyevinkelen og kan brukes som en lett
justerbar stopp.

l. Klemplate— Holder de bgyende bladfingrene.

J. Klemblokk— Holder arbeidsstykket fast mot klembladet.

2. SIKKERHET
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ADVARSEL!

For din egen sikkerhet, les bruksanvisningen fgr du bruker

denne maskinen

Formalet med sikkerhetssymboler er a tiltrekke deg oppmerksomhet pa
mulige farlige forhold. Denne handboken bruker en rekke symboler og
signalord ment for & formidle viktigheten av sikkerhetsmeldingene.
Husk at sikkerhetsmeldinger i seg selv ikke eliminerer fare og er ikke en
erstatning for riktige ulykkesforebyggende tiltak.

ADVARSEL!
BRUKSANVISNING
Les og forsta denne

brukerhdndboken F@R du bruker
maskinen. Utrente brukere kan bli
alvorlig skadet.

@YEVERN.

Bruk alltid ANSI-godkjente
vernebriller eller ansiktsskjerm nar
du bruker eller observerer maskiner
for a redusere risikoen for gyeskade
eller blindhet fra flygende partikler.
Hverdagsbriller er ikke godkjente
vernebriller

FARLIG ST@V.

Stgv som dannes under bruk av
maskiner kan forarsake kreft,
fedselsskader eller langvarig
luftveisskade. Vaer oppmerksom pa
stgvfarer forbundet med hvert
arbeidsstykkemateriale, og bruk
alltid en NIOSH-godkjent
andedrettsvern for & redusere
risikoen.

BRUKER RIKTIG KLZER.

lkke bruk kleer, kleer eller
smykker som kan bli viklet inn i
bevegelige deler. Bind alltid
tilbake eller dekk langt har.
Bruk sklisikre fottgy for a unnga
utilsiktet glidning som kan fgre
til tap av kontroll over
arbeidsstykket

hgrselsvern.

Bruk alltid hgrselsvern nar du
bruker eller observerer hgylytte
maskiner. Langvarig
eksponering for denne stgyen
uten hgrselsvern kan forarsake
permanent hgrselstap

MENTAL VAKENHET.
Var mentalt pa vakt nar du
kjgrer maskiner. Bruk aldri
under pavirkning av narkotika
eller alkohol, nar du er trgtt
eller distrahert .
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ADVARSEL!

KOPPE STROMFORSYNING.
Koble alltid maskinen fra
stremforsyningen f@r service,
justering  eller  bytte av
skjeereverktgy  (bits,  kniver,
kuttere osv.). Serg for at
bryteren er i AV-posisjon fgr du
kobler til igjen for @ unnga en
uventet eller utilsiktet start.
GODKIENT DRIFT.

Uopplaerte operatgrer kan bli
alvorlig skadet av maskiner. La
kun personer som er opplert
eller overvaket, bruke maskinen.
Nar maskinen ikke er i bruk,
koble fra strgmmen, fjern
bryterngklene eller Ids maskinen
ute for a forhindre uautorisert
bruk — spesielt i miljger der barn
er til stede. Gjgr verkstedet ditt
barnesikkert!

FARLIGE MILJ@ER.

Ikke bruk maskiner pa vate eller
regnfulle steder, rotete
omrader, rundt brennbare
stoffer eller i darlig opplyste
omrader. Hold arbeidsomradet
rent, tgrt og godt opplyst for a
minimere risikoen for skade .

BRUK KUN SOM TENKT.
Bruk kun maskinen til det
tiltenkte formalet. Aldri

TVANGSMASKINER.

Ikke tving maskinen. Den vil gjgre
jobben tryggere og bedre til den
hastigheten den ble designet for.

VAKT OG DEKSLER.

Verner og deksler beskytter deg mot
utilsiktet kontakt med bevegelige
deler eller flyvende rusk. Sgrg for at
de er riktig installert, uskadet og
fungerer som de skal fgr du bruker
maskinen .

STA ALDRI PA MASKINEN.

Hvis maskinen tippes, kan det
fere til alvorlig personskade
eller utilsiktet kontakt med
skjeereverktgyet og kan ogsa
forarsake skade pa maskinen .

STABIL MASKIN.

Uventede bevegelser under
operasjoner gker risikoen for
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modifiser eller endre maskinen
for et formal som ikke er tiltenkt
av produsenten, da dette kan
fgre til alvorlige skader !

MATERETNING.

Med mindre annet er angitt, mat
alltid arbeidsstykket mot
rotasjonen av knivene eller
kutterne. Mating i samme
retning som rotasjonen kan fgre
til at arbeidsstykket trekkes inn,
noe som kan trekke handen inn i
skjeereomradet.

BRUK ANBEFALT TILBEH®R.

Radfgr deg med denne
brukerhandboken eller
produsenten for anbefalt
tilbehgr. Bruk av feil tilbehgr vil
gke risikoen for alvorlig skade .
BARN OG TILSTAENDE.

Hold barn og tilskuere pa trygg
avstand fra arbeidsomradet.
Slutt & bruke maskinen hvis barn
eller tilskuere blir en distraksjon

skader og tap av kontroll i stor
grad. Kontroller at maskinene
er stabile/sikre og mobile baser
(hvis brukt) er Iast fgr start

UKLASSE POSISJONER.

Hold alltid riktig fotfeste og
balanse  nar du  bruker
maskinen. Ikke overdriv! Unnga
vanskelige handstillinger som
gjor arbeidsstykkekontroll
vanskelig eller gker risikoen for
utilsiktet skade

UOVERVAKET DRIFT.

La aldri maskinen ga uten
tilsyn. SIa AV maskinen og sgrg
for at alle bevegelige deler
stopper helt fgr du gar bort

VEDLIKEHOLD MED
FORSIKTIGHET.
Folg alle

vedlikeholdsinstruksjoner og

smgreplaner for & holde
maskinen i god stand. En
feilholdt maskin  kan gke

risikoen for alvorlig skade.
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FJERN JUSTERINGSVERKT@Y.
La aldri justeringsverktgy,
chuckngkler, skiftengkler osv.
ligge i eller pa maskinen —
spesielt i naerheten av
bevegelige deler. Bekreft
fierning f@r start

KONTROLLER SKADEDE
DELER. Inspiser maskinen
regelmessig for skadede
deler, Igse bolter, feiljusterte
eller  feiljusterte  deler,
binding eller andre forhold
som kan pavirke sikker drift.
Reparer eller skift alltid ut

skadede eller feiljusterte
deler fgr du bruker
maskinen.

SIKRING ARBEIDSTYKKE. OPPLEVER VANSKELIGHETER.

Nar det er ngdvendig, bruk
klemmer eller skrustikk for 3
feste arbeidsstykket. Et sikret
arbeidsstykke holder hendene
dine trygge og lar deg bruke
begge hendene for & betjene
maskinen effektivt.

ADVARSEL!
Ekstra sikkerhet for bgyebremser

OVERBELASTENDE
HANDBREMSE

Overbelastning av dette verktgyet kan
forarsake skade fra flygende deler. Ikke
overskrid maskinens kapasitet .

SIKRING B@AYEBREMS .

Fest bgyebremsen til gulvet fgr bruk.
Velting kan forekomme under bruk og
maskinen kan falle ned og forarsake
alvorlig personskade eller skade pa
eiendom

Hvis du pa noe tidspunkt stgter pa
problemer mens du utfgrer den
tiltenkte operasjonen, ma du slutte
a bruke maskinen umiddelbart!

HANSKER 0oG
BRILLER .

Bruk alltid skinnhansker og
godkjente vernebriller nar du
bruker denne maskinen
OPPVARMING
METALL .

Oppvarming av
arbeidsstykket med en
lommelykt mens det er i
bremsen vil svekke metallet i
klemme- og bgyebladene og
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METALLKANTER.

Skarpe kanter pa metallplater kan fgre
til alvorlige kutt. Avfas og avgrad alltid
skarpe platekanter fgr du bgyer inn
handbremsen.

KLIPPER.
For a unnga klemfare, senk klembladet
nar det ikke er i bruk

KLUSINGS-
AMPUTASJONSSKADER.
Bgyebremsen kan raskt knuse eller
amputere fingre eller hender. Plasser
aldri fingre eller hender mellom klem-
og bgyebladene.

oG

ADVARSEL!

fingrene. lkke bruk en
lommelykt eller lignende
varmeverktgy i naerheten av
bremsen
RYGGSKADER.
Lgftebevegelsen som kreves
for & betjene denne
maskinen er  potensielt
skadelig hvis riktig teknikk
ikke brukes. For & unnga
ryggskader, hold ryggen
vertikal og Igft med bena
mens du lgfter det bgyende
bladet, og aldri overanstreng
deg.

VERKT@Y | DARLIG
FORHOLD

Lgs maskinvare eller sprekker
kan fgre til plutselige,
ukontrollerte bevegelser
under bruk. Inspiser
bgyebremsen for sprukket
kobling, spaker eller Igse

fester. Rett opp eventuelle
problemer fgr bruk

Som alle andre maskiner er det potensiell fare ved bruk
av denne maskinen. Ulykker er ofte forarsaket av

manglende kjennskap

eller manglende

oppmerksomhet. Bruk denne maskinen med respekt og
forsiktighet for a redusere risikoen for operatgrskader.
Hvis vanlige sikkerhetstiltak blir oversett eller ignorert,
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kan det oppsta alvorlig personskade

oBs!!!

A Ingen liste over sikkerhetsretningslinjer kan vare
fullstendig. Hvert butikkmiljg er forskjellig. Vurder alltid
sikkerhet fgrst, da det gjelder dine individuelle
arbeidsforhold. Bruk dette og andre maskiner med
forsiktighet og respekt. Unnlatelse av a gjsre dette kan
fore til alvorlig personskade, skade pa utstyr eller
darlige arbeidsresultater .

3. OPPSETT
3.1. MSW-PBR-1016

ADVARSEL!
Bruk vernebriller under hele installasjonsprosessen !

ADVARSEL!

A Denne maskinen utgjer en alvorlig fare for skader for
utrente brukere. Les gjennom hele denne handboken
for a bli kjent med kontrollene og operasjonene fgr du
starter maskinen!

ADVARSEL!
Denne maskinen var ngye pakket for sikker

transportere. Ved utpakking, separer alt vedlagte
gjenstander fra emballasjematerialer og inspisere dem
for fraktskade!

OPPRYDNING
e  Fjern boksen fra rundt enheten Pan and Box Brake
e Rengjgr det beskyttende belegget fra maskinens overflater.
Note: Bruk et mildt Igsemiddel og en myk klut. Tynnere, bensin, aceton osv. vilje
skade malte overflater.
o legg et lett strgk med maskinolje pa alle maskinerte overflater for a
forhindre rust.
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MONTERING

1. For du monterer enheten p3 en flat og jevn arbeidsflate, sgrg for at
monteringsoverflaten er solid nok til 3 holde panne- og boksbremsen og
arbeidsmaterialet.

2. Plasser pannen og kassebremsen p3d arbeidsflaten og sgrg for at det er
tilstrekkelig arbeidsrom pa alle sider.

3. Bruken penn eller blyant til & overfgre hullet til monteringsoverflaten.

4. Monter pannen og boksbremsen pa arbeidsflaten med 5/16" bolter.

INNSTILLING

Hold nede forsamlingen
Hold nede Stopp
Fingre
Fingerknivkant
Forkle Ansikt
F Forkle
Slik justerer du fingrene:

mooOw>
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1. Lgsne hodeskruene pa fingrene, og skyv deretter fingrene opp i holde-ned-
monteringsstoppen.
2. Sgrg for at fingrene holdes firkantet og stramt til holde-ned-

For a justere for metalltykkelse:

1. Lesne settskruene pa baksiden av begge sider av nedholdingsenheten.

2. Roter eksentrikken pa baksiden av nedholdingsenheten. Hold-down-
enheten vil bevege seg inn og ut, og bevege fronten av fingrene mot
eller bort fra forkleet

3. Nar fingrene er justert til riktig forskyvning og er parallelle med
forkleets overflate og sokkel, stram settskruen for a feste
eksentrikken.

Merk : Forskyvningen mellom forkanten av fingeren og overflaten av

forkleet ma vaere omtrent 1,5 ganger tykkelsen pa materialet som bgyes

eller stgrre. Det kan ikke vaere mindre enn 1,5 ganger, ellers vil det oppsta

skade pa fingerknivseggen.

4. Lgsne de to sekskantskruene pa hver side av holdeenheten



5. Juster nedholdingsenheten for metalltykkelsen ved a bruke
spennspennen pa hver side av nedholdingsenheten. Holdetrykket skal
vaere stort nok til at metallet ikke beveger seg nar det bgyes, men ikke
sa stramt at handtaket er vanskelig a betjene.

6. Nar gnsket spenning er nadd, stram sekskantmutrene pa hver side av
nedholdingsenheten.

3.2. MSW-PBR-1050

ADVARSEL!

A Denne maskinen utgjer en alvorlig fare for skader for
utrente brukere. Les gjennom hele denne handboken
for a bli kjent med kontrollene og operasjonene fgr du
starter maskinen!

ADVARSEL!
Bruk vernebriller under hele installasjonsprosessen!
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ADVARSEL!

A Maskinen er tung. Alvorlig personskade kan oppsta
hvis trygge flyttemetoder ikke fglges. For a vere
sikker trenger du hjelp og strgmutstyr nar du flytter
fraktkassen og fjerner utstyret fra kassen.

ADVARSEL!

Hold barn og kjeledyr unna plastposer eller
emballasjemateriale som er pakket ut med denne
maskinen. Kast umiddelbart.

Nodvendig for oppsett
Fglgende er ngdvendig for @ fullfgre installasjonsprosessen, men er ikke
inkludert med maskinen.

. Vernebriller

. Rensemiddel/avfettingsmiddel
. Gaffeltruck m/Lgftestropper

. Skiftengkkel eller hylse 17mm
o Skiftengkkel eller hylse 19mm
Opprydding

De umalte overflatene pa maskinen din er belagt med et kraftig
rustbeskyttelsesmiddel som forhindrer korrosjon under forsendelse og lagring.
Dette rustforebyggende middelet fungerer ekstremt bra, men det vil ta litt tid
a rengjgre

Vaer talmodig og gj@r en grundig jobb med a rengjgre maskinen din. Tiden du
bruker pa & gjgre dette na vil gi deg en bedre forstaelse for riktig pleie av
maskinens umalte overflater.

Det er mange mater a fjerne dette rustforebyggende middelet pa, men de
felgende trinnene fungerer godt i en rekke situasjoner. Fglg alltid
produsentens instruksjoner med ethvert rengjgringsprodukt du bruker, og
sprg for at du arbeider i et godt ventilert omrade for @ minimere eksponering
for giftige rgyk.
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F@r rengjgring, samle inn fglgende
e Rensemiddel/avfettingsmiddel (WDe40 fungerer bra)
e Vernebriller og engangshansker
e Plastmalingsskrape (valgfritt)

Grunnleggende trinn for 3 fjerne rustbeskyttelse:

1. Ta pa deg vernebriller.

2. Smgr rustbeskyttelsen med en rikelig mengde rengjgrings-
/avfettingsmiddel, og la den trekke i 5-10 minutter

3. Terk av overflatene. Hvis rense-/avfettingsmiddelet ditt er effektivt, vil
det rustforebyggende middelet lett tgrkes av. Hvis du har en
malingsskrape av plast, skraper du av s3 mye du kan fgrst, og terk
deretter av resten med fille.

4. Gjenta trinn 2-3 etter behov til de er rene, og belegg deretter alle
umalte overflater med et kvalitetsmetallbeskyttelsesmiddel for &
forhindre rust.

ADVARSEL!
Bensin og petroleumsprodukter har lave flammepunkter og kan

eksplodere eller forarsake brann hvis de brukes til & rengjgre
maskiner. Unnga a bruke disse produktene til 3 rengjgre maskiner.

oBs!!!
A Mange rengjgringsmidler er giftige ved innanding. Arbeid kun i et
godt ventilert omrade

Slik rengjor du fingrene:
1. Hev klembladet for a sikre at det ikke er noe press pa fingrene
2. Bruk en 6 mm sekskantngkkel for & fjerne klemfingrene som vist pa
bildet nedenfor, men la T-mutterne veere i fgringssporene
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A o Capskrue

B T-Mutter
C Fingerblokker

3. Legsne klemblokken og fjern de bgyende bladfingrene
4. Rengjgr fingrene grundig og belegg dem rikelig med et
metallbeskyttelsesmiddel.
5. Skift fingrene og fest dem med hodeskruene
MERKNAD!

Unnga klorbaserte Igsemidler, som aceton eller rengjgringsmiddel for
bremsedeler, som kan skade malte overflater.

Sidehensyn

Fysisk miljg

Det fysiske miljget der maskinen din brukes, er viktig for sikker drift og
levetiden til komponentene. For best resultat, bruk denne maskinen i et tgrt
miljg som er fritt for overdreven fuktighet, farlige kjemikalier, luftbarne
slipemidler eller ekstreme forhold. Ekstreme forhold for denne typen
maskineri er vanligvis de der omgivelsestemperaturomradet overstiger 5°C—
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40°C; det relative fuktighetsomrdadet overstiger 20-95 % (ikke-
kondenserende); eller miljget er utsatt for vibrasjoner, stgt eller stgt.

Plassfordeling

Vurder den stgrste stgrrelsen pa arbeidsstykket som skal behandles gjennom
denne maskinen og gi nok plass rundt maskinen for tilstrekkelig handtering av
operatgrmateriale eller installasjon av tilleggsutstyr. Ved permanente
installasjoner, la det veere nok plass rundt maskinen til & dpne eller fjerne
dgrer/deksler etter behov for vedlikehold og service som er beskrevet i denne
handboken.

Se nedenfor for n_¢dvendig plasstildeling

78 cm |_

108 cm
Vektbelastning
Se Tekniske data for vekten til maskinen din. Sgrg for at overflaten som
maskinen er plassert pa vil baere vekten av maskinen, tilleggsutstyr som kan
installeres pa maskinen, og det tyngste arbeidsstykket som skal brukes. Ta i
tillegg i betraktning operatgrens vekt og eventuell dynamisk belastning som
kan oppsta nar maskinen betjenes

Belysning

Belysning rundt maskinen ma veere tilstrekkelig slik at operasjoner kan utfgres
sikkert. Skygger, gjenskinn eller blitseffekter som kan distrahere eller hindre
operatgren, ma elimineres.
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oBs!!!
A Barn eller utrente personer kan bli alvorlig skadet av denne

maskinen. Installer kun pa et sted med begrenset tilgang

Lofting
e Huvis du er usikker pa hvordan du Igfter dette utstyret trygt, kontakt en
kvalifisert fagperson.
e Nar du lgfter bgyebremsen, sgrg for at vekten stgttes jevnt med to
eller flere lgfteinnretninger.
e Sgrg for at bremsekroppen taler belastningen

Montering til gulv
oBs!!!
Ikke bruk maskinen med mindre den er montert pa gulvet, ellers kan
den velte over deg og forarsake alvorlig skade
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Bekreft at bgyebremsen fungerer tilfredsstillende ved hjelp av et lite
prevestykke, og monter deretter bgyebremsen pa gulvet. Sgrg for at det er
nok arbeidsrom rundt bgyebremsen og at monteringsstedet er plant for a
sikre ngyaktig drift.

Gulvmonteringsutstyr er ikke inkludert fordi gulvmaterialene varierer.
Undersgk maskinmonteringsalternativer og velg den beste metoden for din
applikasjon. Lag skjold ankere med lag bolter, eller anker stendere, er vanlige
metoder for montering av maskiner til betonggulv.

Note: Ankerbolter er sterkere og mer permanente enn lag skjold ankre; de
stikker imidlertid ut av gulvet, og fordrsaker vanskeligheter hvis du bestemmer
deg for a flytte bgyebremsen senere.

4. OPERASJONER

ADVARSEL!
Skader pa gyne, hender og fgtter kan oppsta ved bruk av denne

maskinen uten riktig verneutstyr. Bruk alltid vernebriller,
vernehansker og fottgy nar du bruker denne maskinen

ADVARSEL!
Lgst har og klaer kan sette seg fast i maskineri og forarsake alvorlig

personskade. Hold Igse klaer og langt har unna bevegelige maskiner.

4.1. MSW-PBR-1016

Bgye metall
Fremstilling av metall er en prosess som tar mange ar a leere og perfekt. Trinnene
nedenfor vil hjelpe deg med 3 komme i gang med denne prosessen og gjgre den
morsommere.
Bgye metallprosedyrer:

1. Lgft nedholdingshandtaket for 3 apne nedholdingsenheten helt.

2. Sett inn metallarbeidsstykket mellom holdeenheten og kroppen.

3. Juster fingrene pa nedholdingsenheten til bgyemerket pa arbeidsstykket.
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4. Beveg holdehandtaket for & holde arbeidsstykket med nedholdingsenheten.

Note: Ikke tving holdehandtaket nede. Hvis handtaket er vanskelig a sette i last

posisjon, kan det hende at bremsen ma justeres for arbeidsstykkets tykkelse.

Klemtrykket til nedholdingsenheten ma veaere akkurat stramt nok til at

arbeidsstykket ikke beveger seg nar det bgyes.

5. Loft opp pa forklehandtakene (med begge hender) til arbeidsstykket har
nadd gnsket vinkel.

6. Lgft nedholdingshandtaket for & apne nedholdingsenheten, og fjern deretter
det bgyde arbeidsstykket.

Note: Hvis en panne- eller boksbgy er gnsket, velg en die eller et utvalg av dies

som er sa naert som mulig til lengden pa pannen eller bokssiden.
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4.2. MSW-PBR-1050

Fer du begynner en bgyeoperasjon, bgr du vurdere forskjellene pa
metallplatemalere nar du prgver @ oppna enten skarpe eller avrundede
kanter, og ta hensyn til forskjellene ved a justere tilbakeslaget

Tilbakeslaget er avstanden fra forkant av fingrene til kanten av
bgyningsbladet, som vist nedenfor. Tilbakeslagsavstanden bestemmes av

arbeidsstykkets mal og gnsket radius av bgyningen.

A

D

Tilbakeslagsavstand
Finger
Bgyende blad
D Klemblokk

Nodvendig verktgy:

e 17 mm skiftengkkel

e 32mm eller 11/4" skiftengkkel

e 6 mm sekskantngkkel

0w >

Normalt justeres tilbakeslag minst 1,5-2 ganger tykkelsen pa arbeidsstykket.
Tykkere eller herdede arbeidsstykker vil trenge et stgrre tilbakeslag.
Se materialmalerkapasiteter pa
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For a gjgre mindre tilbakeslagsjusteringer pa klembladet:
1. Las opp klembladet, Igsne tilbakeslagsjusteringslaseboltene vist pa
bildet nedenfor, og roter tilbakeslagsjusteringskammene jevnt for a
bevege klemfingrene

A Tilbakeslagsjustering Cam
B Tilbakeslagsjustering Lasebolt

2. Stram til tilbakeslagsjusteringens lasebolter.

For a gjore store tilbakeslagsjusteringer
5. Las opp klembladet.
6. Lgsne alle tilbakeslagsjusteringshodeskruene som den som er vist pa
bildet nedenfor, og juster dretter fingerblokken
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A Tilbakeslagslokkskrue
B Fingerblokk

7. Gjgr mindre justeringer med tilbakeslagsjusteringskammene om

ngdvendig for a sikre at fingerkantene er parallelle med kanten av
klemblokken.

8. Trekk til hodeskruene for bruk.

Slik foretar du bgyningsbladjusteringer :
1. Lgsne laseboltene pa begge sider av bgyebladet

A Lasebolter

B Justeringsbolt  for  bgying av
bladtilbakeslag

2. Juster tilbakeslagsjusteringsboltene pa begge ender av bgyebladet
likt.

3. Stram laseboltene igjen fgr du bruker bgyebremsen
Klemtrykk

Klemtrykket avhenger av tykkelsen pa arbeidsstykket. Det ideelle trykket bgr gi
middels til hard motstand, slik at arbeidsstykket enkelt kan lases i posisjon, pa
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samme mate som ved bruk av et par skruegrep. Dette trykket kan justeres ved &
bruke skruene, som vist pa bildet nedenfor, som er plassert pa begge sider av
bgyebremsen .

A Turnbuckle
B Lasemuttere

Ngdvendig verktgy:

e 24 mm eller justerbar skiftengkkel
e 19 mm skiftengkkel
e 17 mm skiftengkkel

Slik justerer du klemtrykket :

1. L3sspennbladet med arbeidsstykket i bremsen ved hjelp av
betjeningshandtaket.
a. Hvis klemtrykket fgles riktig, er det ikke ngdvendig med ytterligere
justeringer.
b. Hvis klemtrykket fgles lett, flytt spennldasen med klokken.
c. Hvis klemtrykket fgles hardt, flytter du spennspennen mot klokken
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2. Fjern arbeidsstykket fra bremsen, |as klembladet pa plass, og l@sne deretter
ldsemutrene

3. Las opp klembladet og vri spennlasen en 172 omdreining i gnsket retning

4. Las klembladet, stram lasemutrene og gjenta trinn 1.

5. Lgsne kammen vist pa bildet nedenfor og roter den for a finjustere
klemtrykket

A Finjusteringskamera

Bgyegodtgjdrelse

For @ bgye metallgjenstander ngyaktig, ma du vurdere den totale lengden pa hver
bay, spesielt nar det kreves mer enn én bgy. Dette kalles bgyetillegg

Trekk bgyegodtgjgrelse fra summen av arbeidsstykkets ytre dimensjoner for a fa den
totale lengden og bredden pa emnet som trengs for a lage en bestemt del

Ngyaktige tillegg kan kun oppnas ved forsgk pa grunn av forskjeller i platehardhet, om
bgyningen er med eller pa tvers av fibrene, og vanskeligheter med a lage en ngyaktig
bgyeradius. Bgyegodtgjgrelser som er ngyaktige nok for gjiennomsnittlig bruk, kan
finnes i handbgker for metallbearbeiding
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Grunnleggende bgying

Bgyeoperasjoner krever at fingrene er parallelle med kanten av klemblokken og
krever at tilbakeslaget og klemtrykket er riktig justert for tykkelsen pa arbeidsstykket

For & utfgre en grunnleggende bgyeoperasjon

1. Merk gnsket bgyning pa arbeidsstykket.

2. Apne spennbladet og fgr arbeidsstykket inn mellom fingrene og
spennblokken.

3. Juster fingrene til bgyemerket pa arbeidsstykket og klem det pa plass.

Laft bgyebladet til arbeidsstykket har nadd gnsket bgyevinkel.

5. Hev opp klembladet og fjern det bgyde arbeidsstykket

o

Avstand mellom fingre

Fingrene kan veaere adskilt for klaring nar du lager panner eller bokser. Dette krever at
du fjerner en eller flere av fingrene slik at du kan plassere de andre slik at de matcher
bredden pa pannen eller boksen som vist nedenfor

Ngdvendig verktgy:
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8 mm sekskantngkkel

Slik skiller du fingrene fra hverandre :

1.

Fjern hodeskruen fra hver av klembladfingrene du bestemmer deg for a
fijerne

Trekk fingrene av guiden og sett dem til side

Lgsne toppskruene til fingrene du ma flytte, skyv dem over fgringen slik at du
har tilstrekkelig plass til arbeidsstykket pa begge sider, og stram deretter til
hodeskruene.

Fjern de bgyende bladfingrene ved a Igsne hodeskruene som fester
klemmeblokken og skyve fingrene ut.

Juster de bgyende bladfingrene etter behov, og stram deretter til
hodeskruene i klemblokken.

Stille inn justerbare stoppere

Maskinen har to justerbare stoppere som begrenser bgyningen av bladene, slik at du
kan gjenta en bgy i en ngyaktig vinkel.

Ngdvendig verktgy:

17 mm skiftengkkel
10 mm skiftengkkel

For 3 stille inn det justerbare hurtigstoppet:

1
2.

Roter bgyebladet helt ned.
Lgsne sekskantbolten pa hurtigstopperen og roter den ned til den hviler mot
bgyningsbladet, som vist nedenfor



A Peker
B Ba@yevinkelskive
C Rask stopp

3. Lgsne pekeren og juster den med 180°-merket pa bgyevinkelskiven

4. Trekk til hurtigstoppsekskantskruen og hev bgyebladet til gnsket vinkel.
Hurtigstoppet vil forbli i hevet posisjon, slik at bgyningen kan gjentas.

5. For a velge og lase en annen bgyevinkel, Igsne hurtigstopperen og gjenta
trinn1-4.

Slik bruker du stoppkragen:

1. Hev bgyebladet til gnsket vinkel i henhold til hurtigstoppet og hold
bgyebladet pa plass i toppen av bgyningen.

2. Tre stoppmutteren mot stoppkragen og stram ldasemutteren mot bunnen av
stoppmutteren, som vist nedenfor.



A Stopphalsband
B Stopp mutter
C Lasemutter

3. Kontroller stoppkragen ved a senke bgyebladet og deretter heve bgyebladet
inn i en bgy. Hvis stopperen fungerer som den skal, vil bgyebladet stoppe i
samme posisjon som den fgrste bgyningen
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4. Stoppstangen kan festes pa flere steder for ytterligere justeringsmuligheter,

4

som vist nedenfo

A Stopp stangfesteplasseringer

Justere fingre

Fingerjustering er avgjgrende for ngyaktighet og for a forhindre groper i
svinger.

Ngdvendig verktgy:
e 8 mm sekskantngkkel
Slik justerer du en klemfinger:

1. Lgsne hodeskruen pa den feiljusterte fingeren nok til a flytte den opp
eller ned uten motstand.

2. Pass pa at bgyebladet er senket helt og lukk klembladet.

3. Skyv fingeren fast mot klemblokken og stram til hodeskruen, som vist
nedenfor



A Klemblokk

Slik justerer du alle klembladfingrene:

1. Lgsne alle hodeskruene pa fingrene nok til 3 bevege dem opp eller ned uten
motstand.

Lukk klembladet og Ias bgyebladet pa plass i 90 °.

Bruk tilbakeslagsjusteringene til 3 skyve fingrene mot det bgyende bladet.
Stram alle hodeskruene pa fingrene.

Tilbakestill seteryggen

vk wnN

Slik justerer du de bgyende bladfingrene:
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1. Plasser en rettkant over de bgyende bladfingrene som vist nedenfor

2. Hvis en individuell finger stikker ut over de andre fingrene, Igsne hodeskruene
i klemmeplaten, vri fingeren opp eller ned, stram til og kontroller
fingerjusteringen pa nytt.

3. Gjenta trinn 1 og 2 om ngdvendig
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5 .VEDLIKEHOLD

Rengjgring

Rengjgring av enheten er relativt enkelt. Stgvsug metallspon og tgrk av olje og stgv
med en tgrr klut. Behandle alt umalt st@pejern og stal med et ikke-flekkende
smgremiddel etter rengjgring.

Umalt stgpejern

For a forhindre rust bgr alle umalte stepejernsoverflater pa enheten regelmessig
vedlikeholdes med en overflatebeskytter.

Smgring

Pivotpunktene angitt pa bildene nedenfor ma smgres daglig eller hver gang
bgyebremsen brukes med lett maskinolje.
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6. Losning av problemer

Problem

Mulig arsak

L@sning

Avsmalnende bgy eller en
radiusendring langs
bgyningens lengde.

1. Klembladfingrene er
ikke pa linje med kanten
av klemblokken.

2. Tilbakeslag av bgyeblad
er for langt fra klemmen v.

1. Rett inn klembladet som
anvist i

Tilbakeslag

2. Juster tilbakeslaget som
instruert i Tilbakeslag

Grop(er) i svingen.

1. En eller flere fingre ute
av justering.

1. Aling fingrene

Vinkelen er ikke ngyaktig
eller kan ikke repeteres

1. Hurtigstopppekeren er
ikke riktig justert

2. Hurtigstopp er ikke
strammet til

3. Stoppmutter pa
stoppstangen er ikke riktig
justert

4 Lasemutteren er ikke
strammet mot
stoppmutteren pa
stoppstangen.

1. Juster
hurtigstopppekeren.

2. Stram hurtigstopperen.
3. Juster stoppmutteren.
4. Stram lasemutteren mot
stoppmutteren for 3
hindre at vinkelen endres

A flytte bgyebladet eller
klembladet er ekstra
vanskelig.

1. Hengsler er gummiert.

1. Rengjgr og smgr
dreiepunktene

Kan ikke fullfgre gnsket
bgyning, feil radius eller
sprukket materiale

1. Ikke nok tilbakeslag.

1. Juster tilbakeslaget til
1,5-2 ganger tykkelsen pa
arbeidsstykket

Arbeidsstykket holdes ikke
sikkert.

1. Feil klemtrykk.

1. Juster klemtrykket for a
passe til metallmalet som
brukes

Det ferdige arbeidsstykket
er for kort

1. Utilstrekkelig
bgyegodtgjgrelse

1. Legg ut arbeidsstykket
med nok materiale til a
kompensere for lengden
pa bgyningen.

Fingrene sitter sammen
eller mutrene pa
stoppstangen vil ikke
bevege seg.

1. Den voksaktige oljen
som ble brukt som
beskyttelsesmiddel under
frakt ble ikke fjernet under
oppsett.

1. Bruk et avfettingsmiddel
for a rense av den
voksaktige oljen
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Deler sammenbrudd

MSW-PBR-1016



FORKLE

PINNSKAFT

AKSEL

SPLIT PIN
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3 KROPP 18 [STILLESKRUE M6-1 X 10
4 HOLD NED MONTERING 19 |N@KKEL 4 X 4 X 15MM

5 @VRE EKSENTRISK 20 [BUSHING

5-1 HANDTAK M6-1 X 1-3/4 21  ILITEN SKAFT

6 KOBLINGSBLOKK 22 |NEDRE VENSTRE EKSENTRISK
7 FLAT SKIVE 6MM 23 [T-M@TTER

8 CAP SKRU M6-1 X 10 24 |[KOMPLETT FINGERSETT
9 SEKSTRAMUTTER M10-1,5 24-1 [FINGER 1"

10  |TURNBUCKLE 24-2 [FINGER 2"

11 |SEKSTRAMUTTER M10-1,5 24-3 [FINGER 3"

12 |BUSHING 25 |CAP SKRU M8-1,25 X 20
13 |NEDRE HOYRE EKSENTRISK |6 [ST@TTE FOR ARBEIDSDEL
14 |SKRUESTANG 27 |HEXBOLT M8-1,25X 16
15 |HANDTAK 28  [FLAT SKIVE MM
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MSW-PBR-1050
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Deleliste

1 KLEMMEBLAD RAMME 12 KLEMMEBLADHANDTAK

2 TVERRSBJELKE 13 KLEMMEBLAD JUSTERINGSBLOKK
3 STA 14 RT B@YENDE BLAD JUSTERINGSPLATE
4 BGYENDE BLAD 15 LT BOYENDE BLAD JUSTERINGSPLATE
5 T-SLOT PLATE 16 RASK STOPP

6 KLEMMEBLADFINGERSETT 17 STOPP STANG

6-1 25MM FINGER 18 STOPP KRAGEBRAKETT

6-2 30MM FINGER 19 STOPP KRAGE

6-3 35MM FINGER 20 FENDER SKIVE 8MM

6-4 40MM FINGER 21 EKSENTRISK ERME

6-5 45MM FINGER 22 CAP SKRU M8-1,25 X 25

6-6 50MM FINGER 23 HEXBOLT M8-1,25 X 15

6-7 75MM FINGER 24 HEXBOLT M12-1,75 X 60

6-8 100MM FINGER 25 IT-NUT M8-1,25

6-9 150MM FINGER 26 CAP SKRU M8-1,25 X 16

6-10 |250MM FINGER 27 CAP SKRU M8-1,25 X 55

7 KLEMMEBLOKKSSETT 28 EKSENTRISK SKAFT

7-1 25MM KLEMBLOKK 29 HEXBOLT M12-1,75 X 30

7-2 30MM KLEMBLOKK 30 RUNDPIN 8 X 50

7-3 35MM KLEMBLOKK 31 BUSHING

7-4 40MM KLEMBLOKK 32 HEXBOLT M12-1,75 X 30

7-5 45MM KLEMBLOKK 33 HEXBOLT M12-1,75 X 20

7-6 50MM KLEMBLOKK 34 HEXBOLT M12-1,75 X 30
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7-7 75MM KLEMBLOKK 35 HEXBOLT M6-1 X 12

7-8  [100MM KLEMBLOKK 36  |[BUSHING

79  |150MM KLEMBLOKK 37  |FLAT SKIVE 12MM

7-10 |250MM KLEMBLOKK 38  |BUSHING

8 OVERFJRINGSBAR 39 HEXBOLT M8-1,25 X 15

9 BOYENDE BLAD FINGERSETT {40  [BUSHING

9-1 25MM BGYENDE BLADFINGER 41 [E-KLIPPE 10MM

9-2 |(30MM BGYENDE BLADFINGER (42  [STOPP MUTTER M10-1,5
9-3 |35MM BOYENDE BLADFINGER [43  |SEKSTRAMUTTER M10-1,5
9-4 |40MM BOYENDE BLADFINGER 44  |HEXBOLT M10-1,5 X 60
9-5 |45MM BOYENDE BLADFINGER 45  |HEXBOLT M12-1,75 X 50
9-6 |50MM BOYENDE BLADFINGER 46  |HEXBOLT M12-1,75 X 30
9-7 |75MM BOYENDE BLADFINGER 47  |CAP SKRU M8-1,25 X 25
9-8 [100MM BOYENDE BLADFINGER (48  [HEKKSAMUTTER M12-1,75
9-9 [150MM BOYENDE BLADFINGER

9-10 [(250MM BOYENDE BLADFINGER

10 KLEMPEPLATE

11 TURNBUCKLE
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For din bekvamlighet har denna bruksanvisning dversatts med hjalp av
maskindversattning. Rimliga anstrangningar har gjorts for att
tillhandahalla en korrekt 6versdttning, men ingen automatiserad
oversattning ar perfekt och ar inte heller avsedd att ersatta manskliga
oversattare. Den officiella bruksanvisningen ar den engelska versionen.
Eventuella avvikelser eller skillnader som kan ha uppstatt i
oversattningen ar inte bindande och har ingen rattslig verkan for
efterlevnads- eller verkstéllighetsandamal. Om det uppstar fragor om
huruvida informationen i anvandarhandboken &r korrekt, hanvisar vi till
den engelska versionen av innehallet, som ar den officiella versionen.

Tekniska data

Parameter Parameter
beskrivning varde
Produktnamn Manuell kantpress
Modell MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max Bojningsbredd [mm] 305 1050
Max Bojtjocklek [mm] 1 1,5
Max béjningsvinkel 0-135°
m:]t [bredd x djup x hojd; 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Vikt [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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VARNING!

Den har handboken innehaller viktiga sakerhetsinstruktioner om
korrekt installation, drift, underhall och service av denna
maskin/verktyg. Spara detta dokument, hanvisa till det ofta och
anvand det for att instruera andra operatérer.

Underlatenhet att lasa, forsta och foélja instruktionerna i den har
bruksanvisningen kan leda till brand eller allvarliga personskador,
inklusive amputation, elstétning eller dodsfall.

Agaren till denna maskin/verktyg &r ensam ansvarig foér saker
anvandning. Detta ansvar inkluderar men ar inte begransat till korrekt
installation i en saker  miljo, personalutbildning  och
anvandningsbehorighet, korrekt inspektion och underhall, manuell
tillganglighet och forstaelse, applicering av sédkerhetsanordningar, skar-
/slipnings-/slipverktygsintegritet och anvandning av personligt skydd
utrustning.

Tillverkaren kommer inte att hallas ansvarig fér person- eller
egendomsskador till foljd av vardsloshet, felaktig utbildning,
maskinmodifieringar eller felaktig anvandning.

VARNING!

En del damm som skapas av kraftslipning, sagning, slipning, borrning
och andra byggnadsaktiviteter innehaller kemikalier som ar kdnda av
delstaten Kalifornien for att orsaka cancer, fosterskador eller andra
reproduktionsskador. Nagra exempel pa dessa kemikalier &r:

. Bly frén blybaserade farger.

. Kristallin  kiseldioxid fran tegel, cement och andra
murverksprodukter.

. Arsenik och krom fran kemiskt behandlat virke.

Din risk fran dessa exponeringar varierar beroende pa hur ofta du utfér
den hér typen av arbete. S& har minskar du din exponering fér dessa
kemikalier: Arbeta i ett vdlventilerat utrymme och arbeta med godkand
sakerhetsutrustning, till exempel de dammmasker som &ar speciellt
utformade for att filtrera bort mikroskopiska partiklar.



SE

1. INTRODUKTION

Manuell noggrannhet
Vi har anstrangt oss for att vara exakta med instruktionerna, specifikationerna,
ritningarna och fotografierna av maskinen som vi anvdnde néar vi skrev den har
manualen. Men ibland gor vi fortfarande ett enstaka misstag.

Identifiering

Bdjning av blad — Svénger upp for att boja arbetsstycket.

Spannblad — Haller fast klambladsfingrarna och klammer arbetsstycket
mot spannblocket.

Manoverhandtag — Anvands for att hoja och sdnka det béjande bladet.
Clamping Leaf Fingers —Justerbara stansar som haller arbetsstycket
mot klamblocket.

oo wp

E. Bojande bladfingrar —Justerbara stansar som arbetsstycket béjs mot.

F. Spannskruv for klamtryck — Justerar klamtrycket, vilket méjliggdr
olika matare.

G. Stoppkrage — Anvinds for att Iasa bojningsvinkeln.

H. Snabbstopp— Indikerar bdjningsvinkeln och kan anvindas som ett
enkelt justerbart stopp.

l.  Spannplatta— Haller de bsjda bladfingrarna.

J. Spannblock— Haller arbetsstycket stadigt mot spannbladet.
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2. SAKERHET

A\

A\

VARNING!

For din egen sakerhet, lds bruksanvisningen innan du

anvander maskinen

Syftet med sdkerhetssymboler ar att fa din uppmérksamhet pa mojliga
farliga forhallanden. Denna manual anvdnder en serie symboler och
signalord som &ar avsedda att formedla sdkerhetsmeddelandenas
betydelse. Kom ihag att sdkerhetsmeddelanden i sig inte eliminerar fara
och inte ersatter lampliga olycksférebyggande atgarder.

VARNING!
BRUKSANVISNING
Las och forsta denna

bruksanvisning INNAN du anvander
maskinen. Outbildade anvdndare
kan skadas allvarligt.

OGONSKYDD.
Bar alltid ANSI-godkanda
skyddsglaségon eller en

ansiktsskarm nar du anvander eller
observerar maskiner for att minska
risken for 6gonskador eller blindhet
fran flygande partiklar.
Vardagsglaségon ar inte godkidnda
skyddsglaségon

FARLIGT DAMM.

Damm som skapas nar du
anvander maskiner kan orsaka
cancer, fosterskador eller
langvariga andningsskador. Var
medveten om dammrisker som &r
forknippade med varje

BAR RIKTIGT KLADER.

Bar inte klader, klader eller
smycken som kan trassla in sig i
rorliga delar. Knyt alltid tillbaka
eller tack langt har. Bar halkfria
skor for att undvika oavsiktliga
halkar som kan leda till att du
forlorar kontrollen 6ver

arbetsstycket
HORSELSKYDD.

Bar alltid horselskydd nar du
anvander eller observerar

hogljudda maskiner. Langvarig
exponering for detta ljud utan
horselskydd kan orsaka
permanent horselnedsattning

MENTAL ALARM.

Var mentalt alert nar du kor
maskiner. Arbeta aldrig under
paverkan av droger eller alkohol,
nar du ar trott eller nar du ar
distraherad .
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arbetsstyckesmaterial och anvand

alltid ett NIOSH-godkéant

andningsskydd fér att minska

risken.

VARNING!

KOPPLA ifrdan  TVANGSMASKINER.
STROMFORSORINING. Tvinga inte maskinen. Den kommer

Koppla alltid bort maskinen fran att géra jobbet sékrare och battre i
stromforsorjningen  innan  du den takt den designades for.
servar, justerar eller byter

skarverktyg (bits, knivar, frasar,

etc.). Se till att strombrytaren ari

OFF-lage innan du ateransluter

for att undvika en ovéantad eller

oavsiktlig start.

GODKAND DRIFT. VAKT & SKYDD.

Skydd och skydd skyddar dig fran
oavsiktlig kontakt med rorliga delar
eller flygande skrap. Se till att de ar
korrekt installerade, oskadade och
fungerar  korrekt innan  du

Outbildade férare kan skadas
allvarligt av  maskiner. Tillat
endast utbildade eller korrekt
overvakade personer att anvanda
maskinen. Nar maskinen inte
anvinds, koppla ur strémmen, ta anvander maskinen .
bort strémbrytarnycklarna eller

Ias maskinen for att forhindra

obehorig anvandning — sarskilt i

miljoer dar barn finns. Gor din

verkstad barnsaker!

FARLIGA MILJGER. STA ALDRIG PA MASKINEN.
Anvand inte maskiner i vata eller
regniga platser, roriga omraden,
runt brandfarliga amnen eller i
daligt upplysta omraden. Hall
arbetsomradet rent, torrt och val
upplyst for att minimera risken
for skador .

Att tippa maskinen kan
resultera i allvarliga skador
eller oavsiktlig kontakt med
skarverktyget och kan &ven
orsaka skador pa maskinen .
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ANVAND ENDAST SOM
AVSEDD.

Anvand endast maskinen for dess
avsedda dandamal. Modifiera eller
andra aldrig maskinen for ett
andamal som inte ar avsett av
tillverkaren, eftersom allvarliga
skador kan uppsta !

MATNINGSRIKTNING.

Om inget annat anges, mata alltid
arbetsstycket mot rotation av
knivar eller frasar. Matning i
samma riktning som rotationen
kan leda till att arbetsstycket dras
in, vilket kan dra in din hand i
skaromradet.

ANVAND REKOMMENDERAD
TILLBEHOR.

Konsultera den har
bruksanvisningen eller tillverkaren
for rekommenderade tillbehor.
Anvandning av felaktiga tillbehor
oOkar risken for allvarliga skador .
BARN & ASKAENDE.

Hall barn och askadare pa sadkert
avstand fran arbetsomradet.
Sluta anvanda maskinen om barn
eller askadare blir en distraktion

STABIL MASKIN.

Ovdntade  rorelser  under
operationer  Okar  kraftigt
risken for skador och forlust av
kontroll. Kontrollera att
maskinerna ar stabila/sdkra
och att mobila baser (om
sadana anvands) ar I3sta innan
start

OKOMMA POSITIONER.

Hall alltid ratt fotfaste och
balans nar du anvander
maskinen.  Overdriv  inte!
Undvik obekvdama
handpositioner som forsvarar
kontroll av arbetsstycket eller
okar risken for oavsiktlig skada

OOVERVAKAD DRIFT.

Lamna aldrig maskinen igang
utan uppsikt. Stiang AV
maskinen och se till att alla
rorliga delar stannar helt innan
du gar ivag

UNDERHALL MED
FORSIKTIGHET.

Folj alla
underhallsinstruktioner och
smorjscheman foér att halla
maskinen i gott skick. En

felaktigt underhallen maskin
kan oka risken for allvarliga
skador.
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TA BORT
JUSTERINGSVERKTYG.

Ldmna aldrig justeringsverktyg,
chucknycklar, skiftnycklar, etc. i
eller pa maskinen - speciellt nara
rorliga delar. Verifiera
borttagningen innan du borjar

SAKRA ARBETSDEL.

Anvand klammor eller skruvstad

KONTROLLERA SKADADE
DELAR. Inspektera
regelbundet maskinen for
skadade delar, l6sa bultar,
feljusterade eller
felinriktade delar, bindning
eller andra tillstand som kan
paverka saker drift.
Reparera eller byt alltid ut
skadade eller feljusterade
delar innan du anvander
maskinen.

UPPLEVAR SVARIGHETER.
Om du vid nagot tillfdlle stoter pa
problem nar du utfér den avsedda

vid behov for att sdkra ) N
arbetsstycket. Ett sakert OPerationen, sluta anvéanda
arbetsstycke haller dina hinder Maskinen omedelbart!

sakra och gor att du kan anvanda

bada handerna for att anvanda

maskinen effektivt.

VARNING!

Ytterligare sdkerhet for b6jningsbromsar
OVERBELASTNING HANDSKAR OCH
HANDBROMS GLASOGON .

Overbelastning av detta verktyg kan
orsaka skador fran flygande delar.
Overskrid inte maskinens kapacitet .

SAKRA BOJBROMS .

Fast bojbromsen i golvet fore
anvandning. Tippning kan intraffa
under anvandning och maskinen kan
falla, vilket kan orsaka allvarlig
personskada eller skada pa egendom

Bar alltid ldderhandskar och
godkdnda skyddsglaségon nar
du anvander denna maskin

UPPVARMNING

METALL .

Uppvarmning av arbetsstycket
med en brannare medan det
ar i bromsen kommer att
forsvaga metallen i klam- och

AV
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METALLKANTAR.

Vassa kanter pa plat kan resultera i
svara skarsar. Fasa och avgrada alltid
vassa platkanter innan du bdjer in
handbromsen.

NYPANDE.
For att forhindra klamrisk, sank ner
klambladet nar det inte anvands

KLASNINGS-
AMPUTATIONSSKADOR.
Den boéjande bromsen kan snabbt
krossa eller amputera fingrar eller
hénder. Placera aldrig fingrar eller
hander mellan klam- och boéjbladen.

OCH

VARNING!

bdjningsbladen och fingrarna.
Anvand inte en ficklampa eller
liknande
uppvarmningsverktyg
bromsen
RYGGSKADOR.
Den lyftrorelse som kravs for
att anvanda denna maskin ar
potentiellt skadlig om ratt
teknik inte anvands. For att
undvika  ryggskador,  hall
ryggen vertikal och lyft med
benen samtidigt som du hojer

nara

det bojande bladet, och
Overanstrang dig aldrig .
VERKTYG | DALIGT
SKICK

Los hardvara eller sprickor kan
resultera i plotsliga,
okontrollerade rorelser under
anvandning. Inspektera
bojbromsen for eventuella

spruckna lankage, spakar eller

losa fastelement. Atgirda
eventuella  problem  fére
anvandning

Liksom alla andra maskiner finns det en potentiell fara
vid anviandning av denna maskin. Olyckor orsakas ofta
av bristande fortrogenhet eller bristande
uppmirksamhet. Anvind denna maskin med respekt
och forsiktighet fér att minska risken for
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operatérsskada. Om normala sikerhetsatgirder forbises
eller ignoreras kan allvarliga personskador uppsta

OBS!

A Ingen lista 6ver sdkerhetsriktlinjer kan vara komplett.
Varje butiksmiljé ar olika. Tank alltid pa sakerheten
forst, eftersom det (giéller dina individuella
arbetsférhallanden. Anviand denna och andra maskiner
med forsiktighet och respekt. Underlatenhet att gora det
kan leda till allvarliga personskador, skador pa
utrustning eller diliga arbetsresultat .

3. INRATTA
3.1. MSW-PBR-1016

VARNING!
Bir skyddsglaségon under hela installationsprocessen !

VARNING!

A Denna maskin medfér allvarliga skador fér otrinade
anvindare. Lias igenom hela denna manual for att bli
bekant med kontrollerna och funktionerna innan du
startar maskinen!

VARNING!

A Denna maskin var noggrant férpackad fér siker
transport. Vid uppackning, separera alla medfsljande
foremal fran férpackningsmaterial och inspektera dem
for fraktskador!

RENGORING
e Tabortladan runt enheten Pan and Box Brake
e Rengor skyddsbeldggningen fran maskinytor.
Notera: Anvand ett milt I6sningsmedel och en mjuk trasa. Thinner, bensin, aceton etc.
vilja
skada malade ytor.
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e Ligg ett |att lager maskinolja pa alla bearbetade ytor for att férhindra rost.

MONTERING

1. Innan du monterar enheten p& en plan och jimn arbetsyta, se till att
monteringsytan ar tillrackligt solid for att halla traget och ladbromsen och
arbetsmaterialet.

2. Placera pannan och lddbromsen p& arbetsytan och se till att det finns
tillrackligt med arbetsutrymme pa alla sidor.

3. Overfér halets placering till monteringsytan med en penna eller penna.

4. Montera pannan och ladbromsen p& arbetsytan med 5/16" bultar.

JUSTERING

Hall ner montering
Hall ned Stopp
Fingrar
Finger Knife Edge
Forklade Ansikte

F Forklade
Sa har justerar du fingrarna:

mooOw>
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Lossa skruvarna pa fingrarna och tryck sedan upp fingrarna i hallaren for
monteringen.

Se till att fingrarna halls vinkelrdta och atdragna till nedhallningsenhetens
stopp,__cjr §edan{° \ 0 '_?ttsélgr fi

oy
A

For att justera for metalltjocklek:

1.

Lossa stallskruvarna pa baksidan av bada sidor av
nedhallningsenheten.

Vrid excentern pa baksidan av nedhallningsenheten.
Nedhallningsenheten kommer att rora sig in och ut och flytta
framsidan av fingrarna mot eller bort fran férkladets framsida

Nar fingrarna ar justerade till ratt forskjutning och ar parallella med
forkladets yta och bas, dra at stéllskruven for att sakra excentern.

Obs : Forskjutningen mellan fingrets framkant och férkladets yta maste
vara ungefar 1,5 ganger tjockleken pa materialet som bojs eller storre. Det
kan inte vara mindre dn 1,5 ganger annars kommer det att uppsta skador
pa fingerknivens egg.

4.

Lossa de tva spannskruvens sexkantsmuttrar pa varje sida av
nedhallningsenheten



5. Justera nedhallningsenheten fér metalltjockleken med hjalp av
spannskruven pa varje sida av nedhallningsenheten. Halltrycket ska
vara tillrdckligt hogt for att halla metallen fran att rora sig nar den
bojs, men inte sa hart att nedhallningshandtaget ar svart att anvanda.

6. Nar onskad spanning har uppnatts, dra at sexkantsmuttrarna pa varje
sida av nedhallningsenheten.

A
A

3.2. MSW-PBR-1050

VARNING!

Denna maskin medfér allvarliga skador fér otrinade
anvindare. Lds igenom hela denna manual for att bli

bekant med kontrollerna och funktionerna innan du
startar maskinen!

VARNING!
Anviand skyddsglaségon under hela
installationsprocessen!



SE

VARNING!

Maskinen &r tung. Allvarlig personskada kan uppsta
om sidkra forflyttningsmetoder inte foljs. For att vara
sdker behover du hjilp och kraftutrustning nar du
flyttar fraktladan och tar bort utrustningen fran ladan.

VARNING!

Hall barn och husdjur borta fran plastpasar eller
forpackningsmaterial som packats upp med denna
maskin. Kassera omedelbart.

Behovs for installation
Foljande behovs for att slutfora installationsprocessen men ingar inte i din
maskin.

o Skyddsglaségon

. Rengoring/Avfettningsmedel
. Gaffeltruck m/lyftband

. Skiftnyckel eller hylsa 17mm
J Skiftnyckel eller hylsa 19mm
Rengoring

De omalade ytorna pa din maskin ar belagda med ett kraftigt rostskyddsmedel
som forhindrar korrosion under transport och lagring. Detta rostskyddsmedel
fungerar extremt bra, men det tar lite tid att rengéra

Ha talamod och gor ett grundligt jobb med att rengéra din maskin. Den tid du
lagger ner pa att géra detta nu kommer att ge dig en battre uppskattning for
korrekt skotsel av din maskins omalade ytor.

Det finns manga satt att ta bort detta rostskyddsmedel, men féljande steg
fungerar bra i en mangd olika situationer. Folj alltid tillverkarens instruktioner
med alla rengéringsprodukter du anvander och se till att du arbetar i ett
valventilerat utrymme for att minimera exponeringen for giftiga angor.
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Fore rengoring, samla in féljande

Rengoring/avfettningsmedel (WD#40 fungerar bra)
Skyddsglaségon & engangshandskar
Plastfargskrapa (tillval)

Grundlaggande steg for att ta bort rostskydd:

1.
2.

Satt pa skyddsglasdgon.

Beldgg rostskyddsmedlet med en riklig mangd
rengéringsmedel/avfettningsmedel och |dt det sedan dra i 5-10
minuter

Torka av ytorna. Om ditt rengoéringsmedel/avfettningsmedel &r
effektivt kommer det rostskyddsmedel att torka av latt. Om du har en
fargskrapa av plast, skrapa av s mycket du kan forst, torka sedan av
resten med trasan.

Upprepa steg 2—3 vid behov tills de &r rena, belagg sedan alla omalade
ytor med ett metallskydd av hog kvalitet for att forhindra rost.

VARNING!

Bensin och petroleumprodukter har laga flampunkter och kan
explodera eller orsaka brand om de anvdnds fér att rengora
maskiner. Undvik att anvanda dessa produkter fér att rengéra
maskiner.

OBS!
Manga rengoringsmedel ar giftiga vid inandning. Arbeta endast i ett
vilventilerat utrymme

For att rengora fingrarna:

1.

2.

Lyft upp klambladet for att se till att det inte finns nagot tryck pa
fingrarna

Anvand en 6 mm insexnyckel for att ta bort klamfingrarna som visas
pa bilden nedan, men ldmna T-muttrarna i styrskarorna
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—

A Kapsylskruv
B T-mutter
C Fingerblock

3. Lossa klamblocket och ta bort de bdjande bladfingrarna
4. Rengoér fingrarna noggrant och tiack dem rikligt med ett
metallskyddsmedel.
5. Satt tillbaka fingrarna och fast dem med skruvarna
VARSEL!
Undvik klorbaserade I6sningsmedel, sasom aceton eller
rengoringsmedel for bromsdelar, som kan skada malade ytor.

Overviganden pa webbplatsen

Fysisk miljo

Den fysiska miljon dar din maskin anvands ar viktig for saker drift och dess
komponenters livslangd. For basta resultat, anvdand denna maskin i en torr
miljé som ar fri fran overdriven fukt, farliga kemikalier, luftburna slipmedel
eller extrema forhallanden. Extrema forhallanden for denna typ av maskiner
ar vanligtvis de dar omgivningstemperaturomradet 6verstiger 5°C-40°C; den
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relativa luftfuktigheten Overstiger 20-95 % (icke-kondenserande); eller sa
utsatts miljon for vibrationer, stotar eller stotar.

Utrymmesallokering

Tank pa den storsta storleken pa arbetsstycket som kommer att bearbetas
genom denna maskin och ge tillrackligt med utrymme runt maskinen foér
adekvat hantering av operatérens material eller installation av
extrautrustning. Med permanenta installationer, lamna tillrackligt med
utrymme runt maskinen for att 6ppna eller ta bort dérrar/kdpor som krévs av
underhall och service som beskrivs i denna handbok.

Se nedan for nédxéndig platstilldelning

78 cm |_

108 cm
Viktbelastning
Se Tekniska data for din maskins vikt. Se till att ytan som maskinen placeras
pa kommer att bara maskinens vikt, extrautrustning som kan installeras pa
maskinen och det tyngsta arbetsstycket som kommer att anvandas. Tank
dessutom pa forarens vikt och eventuell dynamisk belastning som kan uppsta
nar maskinen anvands

Belysning

Belysningen runt maskinen maste vara tillrdcklig sa att arbetet kan utforas
sakert. Skuggor, blandning eller stroboskopeffekter som kan distrahera eller
hindra operatéren maste elimineras.
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OBS!
Barn eller otranade personer kan skadas allvarligt av denna maskin.
Installera endast pa en plats med begriansad atkomst

Lyft
e  Om du ar osdker pad hur du lyfter denna utrustning pa ett sakert satt,
radfraga en kvalificerad fackman.
e Nar du lyfter béjbromsen, se till att vikten stods jamnt med tva eller
flera lyftanordningar.
e Setill att bromskroppen bar belastningen

Montering pa golv
OBS!
Anvand inte maskinen om den inte har monterats pa golvet, annars
kan den vélta 6ver dig och orsaka allvarliga skador
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Bekrafta att bojbromsen fungerar tillfredsstidllande med hjédlp av en liten
provbit och montera sedan boéjbromsen pa golvet. Se till att det finns
tillrackligt med arbetsutrymme runt béjbromsen och att monteringsplatsen ar
plan for att sdkerstalla korrekt funktion.

Beslag for golvmontering ingdr inte eftersom golvmaterialen varierar.
Undersok maskinmonteringsalternativ och vilj den basta metoden for din
applikation. Lagskéldsankare med lagbultar, eller ankarbultar, ar vanliga
metoder foér att montera maskiner pa betonggolv.

Notera: Ankardubbar dr starkare och ~mer permanenta  dn
férdréjningsskyddsankare; dock sticker de ut fran golvet, vilket skapar
svdrigheter om du bestémmer dig fér att flytta din béjbroms senare.

4. VERKSAMHET

VARNING!
Skador pa dina 6gon, hdander och fotter kan uppsta om du anvander

denna maskin utan lamplig skyddsutrustning. Bar alltid
skyddsglaségon, skyddshandskar och skor nar du anviander denna
maskin

VARNING!
Lost har och klader kan fastna i maskiner och orsaka allvarliga

personskador. Hall 16st sittande klader och langt har borta fran
rorliga maskiner.

4.1. MSW-PBR-1016

Bojning av metall
Tillverkning av metall &r en process som tar manga ar att lara sig och perfekt. Stegen
nedan hjilper dig att komma igdng med den hér processen och gora den roligare.
Procedurer for bojning av metall:

1. Lyft nedhallningshandtaget for att 6ppna nedhallningsenheten hela vagen.

2. Forin arbetsstycket av plat mellan nedhallningsenheten och kroppen.
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3. Riktain fingrarna pa nedhallningsenheten mot béjmarket pa arbetsstycket.

4. Flytta nedhallningshandtaget for att halla  arbetsstycket med
nedhallningsenheten.

Notera: Tvinga inte nedhallningshandtaget. Om handtaget &r svart att satta i last

lage kan bromsen behdéva justeras for arbetsstyckets tjocklek. Klamtrycket for

nedhallningsenheten maste vara precis tillrdckligt hart for att halla arbetsstycket

fran att rora sig vid bojning.

5. Lyft upp férkladeshandtagen (med bada hdanderna) tills arbetsstycket har natt
Onskad vinkel.

6. Lyft nedhallningshandtaget for att 6ppna nedhallningsenheten och ta sedan
bort det bojda arbetsstycket.

Notera: Om en panna eller 13dboj 6nskas, valj en form eller ett urval av formar

som ar sa nara som mojligt langden pa pannan eller ladsidan.
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4.2. MSW-PBR-1050

Innan du pabdrjar nagon bockningsoperation, 6vervdg skillnaderna mellan
platmétare nar du forsdker uppna antingen vassa eller rundade kanter, och ta
hansyn till skillnaderna genom att justera bakslaget

Bakslaget ar avstandet fran den framre kanten pa fingrarna till kanten pa det
béjande bladet, som visas nedan. Sankningsavstandet bestdms av
arbetsstyckets matt och dnskad krokningsradie.

A

A Bakslagsavstand
B Finger

C Bojande l6v

D Klamblock

Verktyg som behovs:
e 17 mm skiftnyckel
e 32mm eller 11/4" skiftnyckel
e 6 mm insexnyckel

Normalt justeras sdnkningen minst 1,5-2 ganger arbetsstyckets tjocklek.
Tjockare eller hardade arbetsstycken kommer att behéva ett storre bakslag.
Se materialmétarkapaciteten pa
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For att gora mindre justeringar av spannbladet:
1. Las upp klambladet, lossa sankningsjusteringens lasbultar som visas
pa bilden nedan och rotera sdnkningsjusteringskammarna jamnt for
att flytta klamfingrarna

A Nedgangsjustering Cam
B Nedgangsjustering Lasbult

2. Dra at lasbultarna for justeringen av férskjutningen.

For att gora stora bakslagsjusteringar
5. Las upp spannbladet.
6. Lossa alla skruvar for justering av sinkning som den som visas pa
bilden nedan och justera sedan fingerblocket
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A Forskjutningslockskruv
B Fingerblock

7. GO6r mindre justeringar med backjusteringskammarna vid behov for
att sékerstalla att fingerkanterna ar parallella med kanten pa
klamblocket.

8. Dra at skruvarna igen fore anvandning.

Sa har gor du justeringar av bojningsblad :
1. Lossa lasbultarna pa bojningsbladets bada sidor

A Lasbultar
B Justeringsbult  for  bojning  av
bladnedsattning

2. Justera sdnkningsjusteringsbultarna pa bojningsbladets bada dndar
lika mycket.
3. Dra atlasbultarna innan du anvdnder bojbromsen

Spanntryck

Spanntrycket beror pa arbetsstyckets tjocklek. Det idealiska trycket bor ge
medelhart till hart motstand, vilket gor att arbetsstycket latt kan lasas i position,
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liknande funktionen for ett par Vice-Grips. Detta tryck kan justeras genom att
anvanda spannskruvarna, som visas pa bilden nedan, som ar placerade pa bada
sidor av bojbromsen .

A Spanne
B Lasmuttrar

Verktyg som behovs:

e 24 mm eller justerbar skiftnyckel
e 19 mm skiftnyckel
e 17 mm skiftnyckel

For att justera klamtrycket :

1. L3sspéannbladet med ditt arbetsstycke i bromsen med hjilp av

manoverhandtaget.
a. Om klamtrycket kanns ratt ar inga ytterligare justeringar
noédvandiga.

b. Om klamtrycket kdnns latt, flytta spannskruven medurs.
c.  Om klamtrycket kdnns hart, flytta spannskruven moturs
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2. Ta bort arbetsstycket fran bromsen, 1as spannbladet pa plats och lossa sedan
ldsmuttrarna

3. Las upp spannbladet och vrid spannskruven ett 1/2 varv i 6nskad riktning

4. Las spannbladet, dra at lasmuttrarna och upprepa steg 1.

5. Lossa kammen som visas pa bilden nedan och vrid den for att finjustera
klamtrycket

A Finjusteringskamera

Bojtillagg

For att boja metallféremal exakt maste du 6vervaga den totala langden av varje bgj,
speciellt nar mer an en boj kravs. Detta kallas bojtillagg

Subtrahera bojtillaten fran summan av arbetsstyckets yttermatt for att erhalla den
totala ldangden och bredden pa amnet som behovs fér att géra en viss del

Exakta tillagg kan endast erhallas genom férsok pa grund av skillnader i platens
hardhet, oavsett om bockningen ar med eller tvars fibrerna, och svarigheter att géra
en exakt bockningsradie. Bojtillagg som ar tillrackligt noggranna fér genomsnittlig
anvandning kan hittas i metallbearbetningshandbdcker
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Grundlaggande bdjning

Bojningsoperationer kraver att fingrarna ar parallella med spannblockets kant och
kraver att sinkningen och spanntrycket ar korrekt justerade for arbetsstyckets

tjocklek

Fo6r att utfora en grundlaggande bockningsoperation

1
2.

»

Markera 6nskad boj pa arbetsstycket.

Oppna spannbladet och fér in arbetsstycket mellan fingrarna och
spannblocket.

Rikta in fingrarna mot bojmarket pa arbetsstycket och klam fast det.

Lyft upp bockningsbladet tills arbetsstycket har natt dnskad bockningsvinkel.
Lyft upp spannbladet och ta bort det bojda arbetsstycket

Avstand fingrar

Fingrarna kan placeras pa avstand fran varandra for utrymme néar du gor pannor eller
lador. Detta kraver att du tar bort en eller flera av fingrarna sa att du kan placera de
andra sa att de matchar bredden pa din kastrull eller Iada som visas nedan

Verktyg som behovs:



SE

e 8 mm insexnyckel

For att halla isar fingrarna :

1. Ta bort skruven frén vart och ett av de klambladsfingrar du bestammer dig
for att ta bort

2. Dra bort fingrarna fran guiden och lagg dem at sidan

3. Lossa toppskruvarna pa fingrarna du behover flytta, skjut dem over
styrningen sa att du har tillrdckligt med utrymme for ditt arbetsstycke pa
bada sidor, dra sedan at skruvarna igen.

4. Tabort de bojda bladfingrarna genom att lossa skruvarna som haller fast
klamblocket och dra ut fingrarna.

5. Justera de bojande bladfingrarna efter behov, dra sedan at skruvarna i
klamblocket igen.

Stdlla in de justerbara stoppen

Maskinen har tva justerbara stopp som begransar bojningsbladets rérelse, vilket gor
att du kan upprepa en bdj i en exakt vinkel.

Verktyg som behovs:

e 17 mm skiftnyckel
e 10 mm skiftnyckel

Sa har stéller du in det justerbara snabbstoppet:

1. Vrid bojbladet hela vagen ner.
2. Lossa sexkantsbulten pa snabbstoppet och vrid den nedat tills den vilar mot
det bojande bladet, som visas nedan



A Pekare
B Bojningsvinkelskiva
C Snabbt stopp

3. Lossa pekaren och rikta in den mot 180°-market pa ratten for bojningsvinkeln

4. Dra at snabbstoppssexbulten och hoj bojningsbladet till 6nskad vinkel.
Snabbstoppet forblir i upphojt lage, vilket gor att béjningen kan upprepas.

5. For att vélja och lasa en annan bojningsvinkel, lossa snabbstoppet och
upprepa steg 1-4 ..

Sa hdr anvénder du stoppkragen:

1. Lyft bockbladet till dnskad vinkel enligt snabbstoppet och hall bockbladet pa
plats i toppen av kroken.

2. Tra stoppmuttern mot stoppkragen och dra at Idsmuttern mot botten av
stoppmuttern, som visas nedan.



A Stoppkrage
B Stop Nut
C Lasmutter

3. Kontrollera stoppkragen genom att sdnka bockningsbladet och sedan hdéja
bockbladet till en krék. Om stoppet fungerar som det ska, stannar
bockningsbladet i samma lage som den forsta bockningen
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4. Stoppstangen kan fastas pa flera stallen for ytterligare justeringsmojligheter,

som visas nedan

A Stoppstangens fastplatser

Justera fingrar

Fingerjustering ar avgoérande for noggrannhet och for att forhindra gropar i
kurvor.

Verktyg som behovs:
e 8 mm insexnyckel
Sa har riktar du in ett kldmfinger:

1. Lossa skruven pa det felinriktade fingret tillrackligt for att flytta det
uppat eller nedat utan motstand.

2. Setill att bockningsbladet ar nedsankt hela vagen och sting
spannbladet.

3. Tryck fingret ordentligt mot klamblocket och dra at skruven enligt
bilden nedan



A Klamblock

For att rikta in alla klambladsfingrar:

1. Lossa alla skruvar pa fingrarna tillrackligt for att flytta dem uppat eller nedat
utan motstand.

Stang klambladet och 1as bojbladet pa plats i 90 °.

Anvand backjusteringarna for att trycka fingrarna mot det bojande bladet.
Dra at alla skruvar pa fingrarna.

Aterstall ryggstodet

vk wnN

For att rikta in de béjande bladfingrarna:
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1. Placera en ratkant 6ver de béjande bladfingrarna som visas nedan

2. Om ett enskilt finger sticker ut utanfor de andra fingrarna, lossa skruvarna i
kldmplattan, vicka fingret uppat eller nedat, dra at och kontrollera
fingerinriktningen igen.

3. Upprepa steg 1 och 2 om sa behovs
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5 .UNDERHALL

Rengoring

Rengoring av enheten ar relativt Iatt. Dammsug metallspan och torka av olja och
damm med en torr trasa. Behandla allt omalat gjutjarn och stal med ett
smorjmedel som inte flackar efter rengéring.

Omalat gjutjarn

For att forhindra rost bor alla omalade gjutjarnsytor pa enheten regelbundet
underhallas med ett ytskyddsmedel.

Smorjning

Pivotpunkterna som anges pa bilderna nedan maste smorjas dagligen eller varje
gang bojbromsen anviands med latt maskinolja.
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6. Felsokning

Problem

Mojlig orsak

Lésning

Avsmalnande boj eller en
radieandring langs bojens
langd.

1. Klambladsfingrar inte i
linje med kanten pa
klamblocket.

2. Bojningsbladsbacken ar
for langt fran klamningen
V.

1. Rikta in kldambladet
enligt anvisningarna i
Bakslag

2. Justera sankningen
enligt anvisningarna i
Sankning

Grov(ar) i kurvan.

1. En eller flera fingrar ur
linje.

1. Aling fingrarna

Vinkeln ar inte korrekt
eller kan inte repeteras

1. Snabbstoppspekaren ar
inte korrekt justerad

2. Snabbstoppet ar inte
atdraget

3. Stoppmuttern pa
stoppstangen ar inte
korrekt justerad

4 Lasmuttern ar inte
atdragen mot
stoppmuttern pa

1. Justera
snabbstoppspekaren.

2. Dra at snabbstoppet.
3. Justera stoppmuttern.
4. Dra at lasmuttern mot
stoppmuttern for att
forhindra att vinkeln
andras

stoppstangen.
Att flytta bockningsbladet | 1. Gangjarnen ar 1. Rengor och smorj
eller spannbladet ar extra | gummerade. vridpunkterna

svart.

Kan inte slutféra dnskad
boj, felaktig radie eller
sprucket material

1. Inte tillrackligt bakslag.

1. Justera sankningen till
1,5-2 ganger
arbetsstyckets tjocklek

Arbetsstycket halls inte
sakert.

1. Felaktigt klamtryck.

1. Justera klamtrycket s3
att det passar den metall
som anvands

Det fardiga arbetsstycket
ar for kort

1. Otillrackligt bojtillagg

1. Lagg ut arbetsstycket
med tillrackligt med
material for att
kompensera for bojens
langd.

Fingrarna sitter ihop eller
muttrarna pa
stoppstangen ror sig inte.

1. Den vaxartade oljan
som anvdndes som
skyddsmedel under
transporten togs inte bort
under installationen.

1. Anvand ett
avfettningsmedel for att
rensa bort den vaxartade
oljan
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Delar uppdelning
MSW-PBR-1016



FORKLADE

STAPPSKAFT

AXEL

DELA PIN
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3 KROPP 18 [STALLSKRUV M6-1 X 10
4 HALL NED MONTERING 19 |NYCKEL4 X4 X 15MM

5 OVRE EXCENTRISKA 20 [BUSHING

5-1 HANDTAG M6-1 X 1-3/4 21 |LITEN SKAFT

6 ANSLUTNINGSBLOCK 22 [NEDRE VANSTER EXCENTRISK
7 PLATBRIKKA 6MM 23 [T-NUT

8 KAPSKRUV M6-1 X 10 24 |[KOMPLETT FINGERSET

9 EXEXKANTMUTTER M10-1,5 24-1 [FINGER 1"

10  |VANDEL 24-2 FINGER 2"

11 EXEXKANTMUTTER M10-1,5 24-3 [FINGER 3"

12 BUSHING 25 |KAPSKRUV M8-1,25 X 20
13 NEDRE HOGER EXCENTRISK 26 |STOD FOR ARBETSDEL
14 SKRUVSTANG 27 |HEXBOLT M8-1,25 X 16
15 HANTERA 28 |PLATBRIKKA 8MM
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MSW-PBR-1050
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Dellista

1 KLAMNINGSLOVSRAM 12 [KLAMNINGSLOVSHANDTAG

2 KORSBALK 13 |[KLAMBLAD JUSTERINGSBLOCK
3 STA 14  [RT BOININGSBLAD JUSTERINGSPLATA
4 BOJNINGSLOV 15  |LT BOJNINGSBLAD JUSTERINGSPLATTA
5 T-SLATSPLATTA 16  [SNABB STOPP

6 KLAMNINGSLOFFINGERSET 17  [STOPPSPANG

6-1 |[25MM FINGER 18  [STOPP KRAGEFASTE

6-2 |[30MM FINGER 19  [STOPP KRAGE

6-3 [35MM FINGER 20  [FENDER BRICKA 8MM

6-4 |[40MM FINGER 21 [EXCENTRISK HARM

6-5 |45MM FINGER 22 [KAPSKRUV M8-1,25 X 25

6-6 |50MM FINGER 23 |HEXBOLT M8-1,25 X 15

6-7 |75MM FINGER 24 [HEXBOLT M12-1,75 X 60

6-8 |[100MM FINGER 25  [T-NUT M8-1,25

6-9 [150MM FINGER 26  [KAPSKRUV M8-1,25 X 16

6-10 [250MM FINGER 27  [KAPSKRUV M8-1,25 X 55

7 KLAMBLOCKSSET 28  [EXCENTRISKT SKAFT

7-1  [25MM KLAMBLOK 29  [HEXBOLT M12-1,75 X 30

7-2  |30MM KLAMBLOK 30 |RUND PIN 8 X 50

7-3  [35MM KLAMBLOK 31  [BUSHING

7-4  |40MM KLAMBLOK 32 [HEXBOLT M12-1,75 X 30

7-5 |45MM KLAMBLOK 33 [HEXBOLT M12-1,75 X 20

7-6  |50MM KLAMBLOK 34  [HEXBOLT M12-1,75 X 30
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7-7  |75MM KLAMNINGSBLOCK 35  [HEXBOLT M6-1 X 12

7-8 100MM KLAMBLOCKS 36  [BUSHING

7-9  [150MM KLAMBLOK 37  [PLATBRICKA 12MM
7-10 [250MM KLAMBLOCKS 38  [BUSHING

8 OVERFORINGSBAR 39 |HEXBOLT M8-1,25 X 15
9 BOJNINGSLOFFINGERSET 40  [BUSHING

9-1  |25MM BOJNINGSLOFFINGER 41 |E-CLIP 10MM

9-2 |30MM BOJNINGSLOFFINGER 42 [STOPPMUTTER M10-1,5
9-3 |35MM BOJNINGSLOFFINGER 43 [EXKANTMUTTER M10-1,5
9-4 [40MM BOJNINGSLOFFINGER 44  |HEXBOLT M10-1,5 X 60
9-5 [45MM BOJUNINGSLOFFINGER |45  |HEXBOLT M12-1,75 X 50
9-6 [50MM BOJNINGSLOFFINGER |46  |[HEXBOLT M12-1,75 X 30
9-7 |75MM BOJNINGSLOFFINGER  [47  |KAPSKRUV M8-1,25 X 25
9-8 [100MM BOJNINGSLOFFINGER 148  [sexkantmutter M12-1,75
9-9 150MM B@JNINGSL@FFINGER

9-10 |250MM BOJNINGSLOFFINGER

10 KI:AMPLATA

11 VANDEL
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Este Manual do Utilizador foi traduzido para sua conveniéncia através
A de tradugdo automatica. Foram feitos esforgos razodveis para fornecer
uma tradugdo exata; no entanto, nenhuma traducdo automatica é
perfeita nem se destina a substituir os tradutores humanos. O Manual
do Utilizador oficial é a versdo em inglés. Quaisquer discrepancias ou
diferencas criadas na tradug¢do ndo sdo vinculativas e ndo tém qualquer
efeito juridico para efeitos de cumprimento ou execugdo. Se surgirem
questdes relacionadas com a exatiddo das informagdes contidas no
Manual do Utilizador, consulte a versdo inglesa desses conteudos, que

é a versdo oficial.

Dados técnicos

Parametro Parametro

descricao valor
Nome do produto Prensa dobradeira manual
Modelo RSU-PBR-1016 RSU-PBR-1050
Quantidade Largura de dobra 305 1050
[mm]
Quantidade Espessura de

1 1,5

dobra [mm]
Angulo de curvatura maximo 0-135°
Dimensdes [Largura x
Profundidade x Altura; mm] 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Peso [kg] 27,55 170
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RSU-PBR-1016

RSU-PBR-1050
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CUIDADO!

Este manual fornece instrugdes criticas de seguranca sobre a
configuracdo, opera¢do, manutencdo e servico adequados desta
maquina/ferramenta. Salve este documento, consulte-o com
frequéncia e use-o para instruir outros operadores.

N3o ler, compreender e seguir as instru¢des deste manual pode
resultar em incéndio ou ferimentos pessoais graves, incluindo
amputacado, eletrocussdo ou morte.

O proprietario desta maquina/ferramenta é o Unico responsavel pelo
seu uso seguro. Essa responsabilidade inclui, mas ndo se limita a,
instalacdo adequada em um ambiente seguro, treinamento de pessoal
e autorizagdo de wuso, inspecdo e manutencdo adequadas,
disponibilidade e compreensdao do manual, aplicacdo de dispositivos de
seguranca, integridade das ferramentas de corte/lixamento/retificagdo
e uso de equipamento de protecdo individual.

O fabricante ndo sera responsabilizado por ferimentos ou danos
materiais causados por negligéncia, treinamento inadequado,
modificagdes na maquina ou uso indevido.

CUIDADO!

Parte da poeira criada por lixamento, serragem, tritura¢do, perfuragdo
e outras atividades de construcdo contém produtos quimicos
conhecidos pelo Estado da Califérnia por causar cancer, defeitos
congénitos ou outros danos reprodutivos. Alguns exemplos desses
produtos quimicos sdo:

. Chumbo proveniente de tintas a base de chumbo.

o Silica cristalina de tijolos, cimento e outros produtos de
alvenaria.

. Arsénio e cromo de madeira tratada quimicamente.

O risco dessas exposicOes varia dependendo da frequéncia com que
vocé faz esse tipo de trabalho. Para reduzir sua exposicdo a esses
produtos quimicos: trabalhe em uma drea bem ventilada e com
equipamentos de seguranga aprovados, como mascaras contra poeira
especialmente projetadas para filtrar particulas microscépicas.



PT

1. INTRODUCAO

Precisdao manual

Fizemos todos os esforgos para sermos exatos com as instrugdes, especificagdes,
desenhos e fotografias da maquina que usamos ao escrever este manual. No entanto,
as vezes ainda cometemos erros ocasionais.

Identificagdo

Folha de dobra — Gira para cima para dobrar a peca de trabalho.
Folha de fixagao — Segura os dedos da folha de fixacdo e aperta a pega
de trabalho contra o bloco de fixagao.

Alca de operagao —Usada para levantar e abaixar a folha de dobra.
Dedos de fixagao de folhas — Matrizes ajustédveis que seguram a peca
de trabalho contra o bloco de fixagao.

oo wp

E. Dedos de folha de dobra — Matrizes ajustaveis contra as quais a peca
de trabalho é dobrada.

F. Esticador de pressao de fixagao — Ajusta a press3o de fixacdo,
permitindo diferentes calibres.

G. Colar de parada — usado para bloquear o angulo de curvatura.

H. Parada rapida — indica o 4ngulo de curvatura e pode ser usado como
uma parada facilmente ajustavel.

l. Placa de fixagdo — Segura os dedos da folha de dobra.

J. Bloco de fixagdo — Segura a peca de trabalho firmemente contra a
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folha de fixagdo.

2. SEGURANCA

A\

CUIDADO!

Para sua propria segurancga, leia o manual de instru¢ées

antes de operar esta maquina

O objetivo dos simbolos de seguranca é chamar sua atencdo para
possiveis condi¢cdes perigosas. Este manual usa uma série de simbolos e
palavras de sinalizagdo destinadas a transmitir o nivel de importancia
das mensagens de seguranga. Lembre-se de que as mensagens de
segurancga por si s6 ndo eliminam o perigo e ndo substituem medidas
adequadas de prevencgdo de acidentes.

CUIDADO!

MANUAL DO PROPRIETARIO
Leia e entenda este manual do
proprietario ANTES de wusar a
maquina. Usudrios ndo treinados
podem se machucar seriamente.

PROTECAO PARA OS OLHOS.
Use sempre o6culos de seguranca
aprovados pela ANSI ou protetor
facial ao operar ou observar
maquinas para reduzir o risco de
ferimentos nos olhos ou cegueira
causados por particulas voadoras.
Oculos de uso didrio ndo sdo
Oculos de seguranca aprovados
POEIRA PERIGOSA.

A poeira criada durante o uso de
maquinas pode causar cancer,

USAR VESTUARIO
ADEQUADO.

N3o use roupas, acessorios ou
joias que possam ficar presos nas
pecas moveis. Sempre prenda ou
cubra cabelos longos. Use
calgados antiderrapantes para
evitar escorregdes acidentais que
podem causar perda de controle
da peca de trabalho

PROTECAO AUDITIVA.

Use sempre protecdo auditiva ao

operar ou observar maquinas
barulhentas. A exposicao
prolongada a esse ruido sem

protecdao auditiva pode causar
perda auditiva permanente

ALERTA MENTAL.
Esteja mentalmente alerta ao
operar maquinas. Nunca opere
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defeitos congénitos ou danos sob influéncia de drogas ou
respiratdrios a longo prazo. Esteja  alcool, quando estiver cansado
ciente dos riscos de poeira oudistraido.

associados a cada material da peca

de trabalho e sempre use um

respirador aprovado pelo NIOSH

para reduzir o risco.

CUIDADO!

DESCONECTANDO A FONTE MAQUINAS DE FORCA.

DE ALIMENTAGAO. Ndo force a maquina. Ele fard o
Sempre desconecte a maquina da trabalho de forma mais segura e
fonte de alimentagdo antes de melhor na velocidade para a qual
fazer manutencdo, ajustar ou foi projetado.

trocar ferramentas de corte

(brocas, laminas, cortadores,

etc.). Certifique-se de que o

interruptor esteja na posicdao OFF

antes de reconectar para evitar

uma partida inesperada ou nao

intencional.

OPERAGCAO APROVADA. PROTECOES E COBERTURAS.
Protetores e tampas protegem
vocé do contato acidental com
pecas moveis ou detritos voadores.
Certifique-se de que estejam
instalados  corretamente, sem
danos e funcionando corretamente

Operadores nao treinados
podem sofrer ferimentos graves
causados por maquinas. Permita
que somente pessoas treinadas
ou devidamente supervisionadas
operem a maquina. Quando a
maquina ndo estiver em uso, 2antes de usar a maquina .
desconecte a energia, remova as

chaves do interruptor ou trave a

maquina para evitar o uso nao

autorizado, especialmente em

ambientes onde hda criangas

presentes. Torne sua oficina a

prova de criancas!
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AMBIENTES PERIGOSOS.

N3o utilize maquinas em locais
Umidos ou chuvosos, areas
desorganizadas, perto de
materiais inflamaveis ou em
areas mal iluminadas. Mantenha
a area de trabalho limpa, seca e
bem iluminada para minimizar o
risco de ferimentos .

USE SOMENTE CONFORME
PRETENDIDO.

Utilize a maquina somente para o
fim a que se destina. Nunca
modifique ou altere a maquina
para uma finalidade nao
pretendida pelo fabricante ou

ferimentos graves podem ocorrer
|

DIRECAO DE ALIMENTACAO.

Salvo indicagcdo em contrario,
sempre alimente a peca de
trabalho contra a rotagao das
Iaminas ou cortadores. Avancar
na mesma dire¢do da rotagdo
pode fazer com que a peca de
trabalho seja puxada para dentro,
o que pode levar sua mdo para a
area de corte.

USE ACESSORIOS
RECOMENDADOS.

Consulte este manual do
proprietario ou o fabricante para
obter acessérios recomendados.
O uso de acessorios inadequados
aumentara o risco de ferimentos
graves .

NUNCA FIQUE EM CIMA DA
MAQUINA.

Inclinar a maquina pode
resultar em ferimentos graves
ou contato acidental com a
ferramenta de corte e
também pode causar danos a
magquina .

MAQUINA ESTAVEL.

Movimentos inesperados
durante as operagoes
aumentam muito o risco de
ferimentos e perda de
controle. Verifique se as
maquinas estao
estdveis/seguras e se as bases
moveis (se usadas) estdo
travadas antes de iniciar

POSICOES ESTRANHAS.

Mantenha sempre uma
posicdo correta e equilibrio ao
operar a maquina. Ndo se
esforce demais! Evite posicGes
inadequadas das mados que
dificultam o controle da pega
de trabalho ou aumentam o
risco de ferimentos acidentais

OPERACAO SEM
SUPERVISAO.
Nunca deixe a maquina

funcionando sem supervisdo.
Desligue a maquina e
certifique-se de que todas as
pecas moveis parem
completamente antes de se
afastar



PT

CRIANCAS E ESPECTADORES.

Mantenha criangas e
espectadores a uma distancia
segura da area de trabalho. Pare
de usar a maquina se criangas ou
espectadores se tornarem uma
distragao

REMOVA AS FERRAMENTAS
DE AJUSTE.

Nunca deixe ferramentas de
ajuste, chaves de mandril, chaves
inglesas, etc. dentro ou sobre a
magquina, especialmente perto
de pecas moéveis. Verifique a
remogao antes de comegar

MANTENHA com

CUIDADO.

Siga todas as instrugdes de
manutengao e cronogramas de
lubrificacdo para manter a
magquina em boas condigdes de
funcionamento. Uma maquina

mal conservada pode
aumentar o risco de
ferimentos graves.

VERIFIQUE AS PECAS

DANIFICADAS. Inspecione
regularmente a maquina
para verificar se ha pegas
danificadas, parafusos
soltos, pecas desajustadas
ou desalinhadas,
emperramento ou
quaisquer outras condig¢des
que possam afetar a
operagdo segura. Sempre
repare ou substitua pegas
danificadas ou mal
ajustadas antes de operar a
maquina.

FIXANDO A PECA DE EXPERIMENTANDO
TRABALHO. DIFICULDADES.
Quando necessario, utilize Se em algum momento vocé

encontrar dificuldades ao executar
a operagdao pretendida, pare de
usar a maquina imediatamente!

grampos ou morsas para fixar a
peca de trabalho. Uma peca de
trabalho segura mantém suas
maos seguras e permite que vocé
use ambas as mdos para operar a
maquina com eficiéncia.
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CUIDADO!

Seguranca adicional para freios dobrados

SOBRECARGA DO FREIO
DE MAO

Sobrecarregar esta ferramenta
pode causar ferimentos causados
por pecas arremessadas. N&o
exceda a capacidade da maquina .
FIXANDO O FREIO DE
DOBRAMENTO .

Fixe o freio de flexdo no chdo

antes de wusar. Pode ocorrer
tombamento durante o uso e a
maquina pode cair, causando
ferimentos graves ou danos
materiais

BORDAS DE METAL.

Bordas afiadas em chapas

metdlicas podem causar cortes
graves. Sempre chanfre e rebarbe
as bordas afiadas da chapa
metalica antes de dobrar o freio
de mao.

Beliscando.

Para evitar riscos de beliscOes,
abaixe a folha de fixagdo quando
ndo estiver em uso

LUVAS E 6CULOS .

Use sempre luvas de couro e
oculos de seguranca aprovados ao
usar esta maquina

AQUECIMENTO
METAL .

Aquecer a peca de trabalho com
um macarico enquanto ela estiver
no freio enfraquecera o metal das
folhas e dedos de fixagao e dobra.
Ndo use magarico ou outra
ferramenta de  aquecimento
semelhante perto do freio
LESOES NAS COSTAS.

O movimento de elevacdo
necessario para operar esta
maquina é potencialmente
prejudicial se a técnica adequada
ndo for usada. Para evitar lesGes
nas costas, mantenha as costas
verticais e levante com as pernas
enquanto levanta a folha
dobravel, e nunca se esforce
demais .

DE

FERRAMENTAS EM MAS
CONDIGOES

Ferragens soltas ou rachaduras
podem resultar em movimentos
repentinos e  descontrolados
durante o uso. Inspecione o freio
dobrado para verificar se ha
alguma  articulagdo  rachada,
alavancas ou fixadores soltos.
Corrija  quaisquer  problemas
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antes de usar

FERIMENTOS POR
ESMAGAMENTO E
AMPUTACAO.

O freio dobrado pode esmagar ou
amputar dedos ou maos
rapidamente. Nunca coloque os
dedos ou as mados entre as folhas
de fixacdo e dobra.

CUIDADO!

A Como acontece com todas as maquinas, ha perigo
potencial ao operar esta maquina. Acidentes sio
frequentemente causados por falta de familiaridade ou
falta de atencdo. Use esta maquina com respeito e
cuidado para diminuir o risco de ferimentos ao
operador. Se as precaugdes normais de seguranca
forem negligenciadas ou ignoradas, podem ocorrer
ferimentos pessoais graves

ATENCAO!

A Nenhuma lista de diretrizes de segurangca pode ser
completa. Cada ambiente de loja é diferente. Considere
sempre a seguranca em primeiro lugar, pois ela se
aplica as suas condig¢ées individuais de trabalho. Use
esta e outras maquinas com cautela e respeito. Nao
fazer isso pode resultar em ferimentos pessoais
graves, danos ao equipamento ou resultados de
trabalho insatisfatérios .

3. CONFIGURAR

3.1. RSU-PBR-1016

CUIDADO!
Use o6culos de seguranga durante todo o processo de
configuragio !
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CUIDADO!

A Esta maquina apresenta sérios riscos de ferimentos
para usuarios nao treinados. Leia todo este manual
para se familiarizar com os controles e operagoes
antes de ligar a maquina!

CUIDADO!

A Esta maquina foi cuidadosamente embalada para maior
seguranga
transporte. Ao desembalar, separe todos os itens
incluidos
itens de materiais de embalagem e inspeciona-los
para danos no transporte!

LIMPAR

e Remova a caixa ao redor do dispositivo Pan e Box Brake
e Limpe o revestimento protetor das superficies da maquina.
Observagao: Use um solvente suave e um pano macio. Diluentes, gasolina, acetona,
etc.
danificar superficies pintadas.
e Aplique uma leve camada de dleo de maquina em todas as superficies
usinadas para evitar ferrugem.

MONTAGEM

1.  Antes de montar o dispositivo em uma superficie de trabalho plana e
nivelada, certifique-se de que a superficie de montagem seja sdlida o
suficiente para suportar a bandeja, o freio de caixa e o material de
trabalho.

2. Coloque a bandeja e o freio de caixa na superficie de trabalho e certifique-
se de que haja espaco de trabalho adequado em todos os lados.

3. Usando uma caneta ou lapis, transfira o local do furo para a superficie de
montagem.

4. Monte a bandeja e o freio de caixa na superficie de trabalho usando
parafusos de 5/16".

AJUSTE
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Conjunto de fixacdo
Segure Parar

Dedos

Dedo Faca de lamina
Rosto de Avental

mooOw>

F Avental
Para ajustar os dedos:
1. Solte os parafusos de cabega dos dedos e empurre-os para cima, em diregao
ao batente do conjunto de fixagdo.
2. Certifique-se de que os dedos estejam presos perpendicularmente e
firmemente ao batente do conjunto de fixacdo e, em seguida, aperte os
parafusos de cabeca para prender os dedos.



Para ajustar a espessura do metal:

1. Solte os parafusos de fixacdo na parte traseira de ambos os lados do
conjunto de fixagdo.

2. Gire o excéntrico na parte de tras do conjunto de fixa¢do. O conjunto
de fixacdo se movera para dentro e para fora, movendo a frente dos
dedos em direcdo ou para longe da face do avental

3. Quando os dedos estiverem ajustados no deslocamento adequado e
paralelos a face e a base do avental, aperte o parafuso de fixacdo para
prender o excéntrico.

Observagao : o deslocamento entre a borda frontal do dedo e a face do

avental precisa ser aproximadamente 1,5 vezes a espessura do material a

ser dobrado ou maior. Ndo pode ser menor que 1,5 vez, caso contrario,

ocorrerdo danos ao fio da faca.

4. Solte as duas porcas sextavadas do tensor em cada lado do conjunto
de fixagdo



5. Ajuste o conjunto de fixacdo a espessura do metal, usando o tensor
em cada lado do conjunto de fixacdo. A pressao de retencao deve ser
grande o suficiente para impedir que o metal se mova ao dobrar, mas
ndo tao forte a ponto de dificultar a operacdo da alca de retencao.

6. Quando a tensdo desejada for atingida, aperte as porcas sextavadas
em cada lado do conjunto de fixagdo.

3.2. RSU-PBR-1050

CUIDADO!

A Esta maquina apresenta sérios riscos de ferimentos
para usuarios nao treinados. Leia todo este manual
para se familiarizar com os controles e operagdes
antes de ligar a maquinal!

CUIDADO!
Use dculos de seguranga durante todo o processo de
configuragio!



PT

CUIDADO!

A A maquina é pesada. Podem ocorrer ferimentos
pessoais graves se métodos seguros de
movimentacdo ndo forem seguidos. Para sua
seguranga, Vvocé precisara de assisténcia e
equipamento elétrico ao mover a caixa de transporte
e remover o equipamento da caixa.

CUIDADO!

A Mantenha criangas e animais de estimag¢do longe de
sacos plasticos ou materiais de embalagem
desembalados com esta maquina. Descarte
imediatamente.

Necessario para configuragao
Os itens a seguir sdo necessarios para concluir o processo de configuragao,
mas nao estao incluidos na sua maquina.

. Oculos de seguranca

) Limpador/Desengordurante

o Empilhadeira com cintas de elevagdo
. Chave ou soquete 17mm

. Chave ou soquete 19mm

Limpar

As superficies sem pintura da sua mdquina sdo revestidas com um
antiferrugem de alta resisténcia que previne a corrosao durante o transporte
e o0 armazenamento. Este preventivo de ferrugem funciona extremamente
bem, mas levard um pouco de tempo para limpar

Seja paciente e faca uma limpeza completa da sua maquina. O tempo que
vocé gasta fazendo isso agora |lhe dard uma melhor nogdo dos cuidados
adequados com as superficies ndo pintadas da sua maquina.

Ha muitas maneiras de remover esse agente antiferrugem, mas os passos a
seguir funcionam bem em uma ampla variedade de situagdes. Siga sempre as
instrucbes do fabricante de qualquer produto de limpeza que vocé usar e
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trabalhe em uma area bem ventilada para minimizar a exposicdo a vapores

toxicos.

Antes de limpar, retina o seguinte

Limpador/desengordurante (WDe40 funciona bem)
Oculos de seguranca e luvas descartaveis
Raspador de tinta de plastico (opcional)

Passos basicos para remover o preventivo de ferrugem:

1.
2.

Coloque dculos de seguranca.

Cubra o produto antiferrugem com uma quantidade generosa de
limpador/desengordurante e deixe agir por 5 a 10 minutos

Limpe as superficies. Se o seu limpador/desengordurante for eficaz, o
antiferrugem sera removido facilmente. Se vocé tiver um raspador de
tinta de plastico, raspe o maximo que puder primeiro e depois limpe o
restante com o pano.

Repita as etapas 2 a 3 conforme necessario até limpar e, em seguida,
cubra todas as superficies ndo pintadas com um protetor de metal de
gualidade para evitar ferrugem.

CUIDADO!
Gasolina e produtos petroliferos tém baixo ponto de fulgor e podem

explodir ou causar incéndio se usados para limpar maquinas. Evite
usar esses produtos para limpar maquinas.

ATENCAO!
Muitos solventes de limpeza sdo toxicos se inalados. Trabalhe

somente em dareas bem ventiladas

Para limpar os dedos:

1.

Levante a folha de fixacdo para garantir que ndo haja pressdao nos
dedos

Use uma chave sextavada de 6 mm para remover os dedos de fixacao,
conforme mostrado na imagem abaixo, mas deixe as porcas em T nas
ranhuras da guia
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A Parafuso de cabeca
B Porca T
C Blocos de dedo

3. Solte o bloco de fixacdo e remova os dedos da folha de flexdo
4. Limpe bem os dedos e cubra-os generosamente com um protetor de
metal.
5. Recoloque os dedos e prenda-os com os parafusos de cabega
PERCEBER!
Evite solventes a base de cloro, como acetona ou limpador de pegas de
freio, que podem danificar superficies pintadas.

Consideragoes sobre o local

Ambiente Fisico

O ambiente fisico onde sua maquina é operada é importante para a operagao
segura e a longevidade de seus componentes. Para melhores resultados,
opere esta mdaquina em um ambiente seco, livre de umidade excessiva,
produtos quimicos perigosos, abrasivos transportados pelo ar ou condigdes
extremas. CondicGes extremas para esse tipo de maquindrio sdo geralmente
aquelas em que a faixa de temperatura ambiente excede 5°C-40°C; a faixa de
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umidade relativa excede 20-95% (sem condensagdo); ou o ambiente esta
sujeito a vibragdes, choques ou solavancos.

Alocagao de espago

Considere o maior tamanho da peca de trabalho que serd processada por esta
maquina e forneca espaco suficiente ao redor da maquina para o manuseio
adequado do material pelo operador ou para a instalagdo de equipamentos
auxiliares. Em instalacbes permanentes, deixe espaco suficiente ao redor da
maquina para abrir ou remover portas/tampas, conforme necessario para a
manutengdo e o servigo descritos neste manual.

Veja abaixo a anEagéo de espacgo necessaria

78 cm |_

108 cm
Carga de peso
Consulte os Dados Técnicos para o peso da sua maquina. Certifique-se de que
a superficie sobre a qual a maquina serd colocada suportard o peso da
magquina, do equipamento adicional que pode ser instalado na maquina e da
peca de trabalho mais pesada que serd usada. Além disso, considere o peso do
operador e qualquer carga dindmica que possa ocorrer ao operar a maquina

lluminagao
A iluminagdo ao redor da maquina deve ser adequada para que as operagées
possam ser realizadas com seguranca. Sombras, reflexos ou efeitos
estroboscépicos que possam distrair ou atrapalhar o operador devem ser
eliminados.
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ATENCAO!
Criangas ou pessoas sem treinamento podem sofrer ferimentos

graves ao usar esta maquina. Instale somente em local com acesso
restrito

Elevagdo

e Se vocé ndo tiver certeza de como levantar este equipamento com
seguranca, consulte um profissional qualificado.

e Ao levantar o freio de flexdo, certifique-se de que o peso seja

suportado uniformemente com dois ou mais dispositivos de elevac¢ao.

e Certifique-se de que o corpo do freio esteja suportando a carga

Montagem no chao

ATENCAO!
N3o opere a maquina a menos que ela esteja montada no chdo, ou

ela pode tombar sobre vocé, causando ferimentos graves.
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Confirme se o freio de flexdao funciona conforme sua satisfacdo usando uma
pequena peca de teste e, em seguida, monte o freio de flexdo no chao.
Certifique-se de que haja espaco de trabalho suficiente ao redor do freio de
flexdo e que o local de montagem esteja nivelado para garantir uma operagao
precisa.

O hardware de montagem no piso ndo esta incluido porque os materiais do
piso variam. Pesquise op¢Oes de montagem de maquinas e escolha o melhor
método para sua aplicagdo. Chumbadores de protecdo com parafusos de
fixacdo ou pinos de ancoragem sdao métodos comuns para montar mdaquinas
em pisos de concreto.

Observagdo: Os pinos de ancoragem sdo mais fortes e permanentes do que as
dncoras de protegcdo contra defasagem; no entanto, eles ficam para fora do
chdo, causando dificuldades se vocé decidir mover o freio de flexdo mais tarde.

PRARIRIE i |

4. OPERACOES

CUIDADO!

Danos aos seus olhos, maos e pés podem resultar do uso desta
maquina sem equipamento de protecao adequado. Use sempre
oculos de seguranga, luvas e calcados de protecdo ao operar esta
maquina

CUIDADO!

Cabelos soltos e roupas podem ficar presos nas maquinas e causar
ferimentos pessoais graves. Mantenha roupas largas e cabelos
longos longe de maquinas em movimento.

4.1. RSU-PBR-1016
Dobrando Metal
A fabricacdo de metal é um processo que leva muitos anos para ser aprendido e
aperfeicoado. Os passos abaixo ajudardo vocé a comegar esse processo e torna-lo
mais agradavel.
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Procedimentos de dobra de metais:

1. Levante a alca de fixagdo para abrir o conjunto de fixagdo completamente.

2. Insira a pega de chapa metalica entre o conjunto de fixagdo e o corpo.

3. Alinhe os dedos do conjunto de fixagdo com a marca de dobra na peca de
trabalho.

4. Mova a alga de fixagdo para segurar a pega de trabalho com o conjunto de
fixacdo.

Observagdo: N3o force a alca de fixacdo. Se for dificil travar a alga, pode ser

necessario ajustar o freio para a espessura da peca de trabalho. A pressdo de

fixacdo do conjunto de fixagdo precisa ser firme o suficiente para impedir que a

peca de trabalho se mova ao dobrar.

5. Levante as alg¢as do avental (usando as duas mdos) até que a peca de
trabalho atinja o angulo desejado.

6. Levante a alca de fixacdo para abrir o conjunto de fixacdo e, em seguida,
remova a peca de trabalho dobrada.

Observagdo: Se vocé desejar uma curva em forma de panela ou caixa, escolha

uma matriz ou uma selecdo de matrizes que sejam o mais préximo possivel do

comprimento do lado da panela ou caixa.
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4.2. RSU-PBR-1050

Antes de iniciar qualquer operacdo de dobra, considere as diferencas de
calibres de chapa metdlica ao tentar obter bordas afiadas ou arredondadas e
permita as diferencas ajustando o recuo

O recuo é a distancia da borda frontal dos dedos até a borda da folha
dobrada, conforme mostrado abaixo. A distancia de recuo é determinada pela
bitola da peca de trabalho e pelo raio de curvatura desejado.

A

A Distancia de recuo
B Dedo

C Folha Dobrada

D Bloco de fixacdo

Ferramentas necessarias:
e Chavede 17mm
e Chave de 32 mm ou 11/4"
e Chave sextavada de 6 mm

Normalmente, o recuo é ajustado em pelo menos 1,5-2 vezes a espessura da
peca de trabalho. Pecas mais grossas ou temperadas precisardo de um recuo
maior.
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Consulte as capacidades do medidor de material na

Para fazer pequenos ajustes de recuo na folha de fixagao:
1. Destrave a folha de fixacdo, afrouxe os parafusos de fixacdo do ajuste
de recuo mostrados na imagem abaixo e gire os cames de ajuste de
recuo uniformemente para mover os dedos de fixacdo

A Came de ajuste de recuo
B Parafuso de bloqueio de ajuste de
recuo

2. Aperte os parafusos de fixacdo do ajuste de recuo.

Para fazer grandes ajustes de contratempos
5. Destrave a folha de fixacdo.
6. Solte todos os parafusos de ajuste de recuo, como mostrado na
imagem abaixo, e ajuste o bloco de dedos
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A Parafuso de cabeca de recuo
B Bloqueio de dedo

7. Faga pequenos ajustes com os cames de ajuste de recuo, se
necessario, para garantir que as bordas dos dedos estejam paralelas
a borda do bloco de fixagao.

8. Reaperte os parafusos antes de usar.

Para fazer ajustes de dobra da folha :
1. Solte os parafusos de fixagdo em ambos os lados da folha de flexao

A Parafusos de trava
B Parafuso de ajuste de recuo de folha
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de flexdo

2. Ajuste os parafusos de ajuste de recuo em ambas as extremidades da
folha de dobra igualmente.
3. Reaperte os parafusos de fixacdo antes de usar o freio de flexdo

Pressao de fixacao

A pressdo de fixagdo depende da espessura da pega de trabalho. A pressdo ideal
deve fornecer resisténcia média a alta, permitindo que a pega de trabalho trave na
posicdo facilmente, semelhante a operagdo de um par de morsas. Essa pressdo
pode ser ajustada usando os esticadores, conforme mostrado na imagem abaixo,
gue estdo localizados em ambos os lados do freio de flexao .

A Esticador
B Porcas de travamento

Ferramentas necessarias:

e Chave de 24 mm ou ajustavel
e Chave de 19mm
e Chavede17mm
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Para ajustar a pressao de fixa¢ao :

1. Trave a folha de fixagdo com a pega de trabalho no freio usando a alavanca
de operagao.
a. Seapressdo de fixagdo estiver correta, ndo serdo necessarios mais

ajustes.

b. Se apressdo de fixagdo parecer leve, mova o tensor no sentido
hordrio.

c. Seapressao de fixagdo for forte, mova o tensor no sentido anti-
horério

2. Remova a pega de trabalho do freio, trave a folha de fixa¢cdo no lugar e, em
seguida, afrouxe as porcas de travamento

3. Desbloqueie a folha de fixagdo e gire o tensor 1/2 volta na dire¢do necessaria

4. Trave a folha de fixagdo, aperte as porcas de fixa¢do e repita a Etapa 1.

5. Solte o came mostrado na imagem abaixo e gire-o para ajustar a pressdo de
fixacdo

A Came de ajuste fino

Tolerancia de curvatura
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Para dobrar objetos de metal com precisdo, vocé precisa considerar o comprimento
total de cada dobra, especialmente quando mais de uma dobra for necessaria. Isso é
chamado de tolerancia de curvatura

Subtraia a margem de curvatura da soma das dimensdes externas da peca de trabalho
para obter o comprimento e a largura totais da pega bruta necessarios para fazer uma
peca especifica

Tolerancias exatas sé podem ser obtidas por meio de testes, devido as diferencas na
dureza da chapa metalica, se a dobra é no sentido do grao ou transversal a ele, e as
dificuldades em fazer um raio de dobra exato. Tolerancias de curvatura precisas o
suficiente para uso médio podem ser encontradas em manuais de metalurgia

Flexdo basica

As operagdes de dobra exigem que os dedos fiquem paralelos a borda do bloco de
fixacdo e que o recuo e a pressdo de fixacdo sejam ajustados corretamente para a
espessura da peca de trabalho

Para executar uma operagao basica de dobra

1. Marque a dobra desejada na pega de trabalho.
2. Abraafolha de fixagdo e insira a pega de trabalho entre os dedos e o bloco

de fixagao.

3. Alinhe os dedos com a marca de dobra na peca de trabalho e prenda-a no
lugar.

4. Levante afolha de dobra até que a peca de trabalho atinja o angulo de dobra
desejado.

5. Levante a folha de fixacdo e remova a pega de trabalho dobrada

Espagamento dos dedos

Os dedos podem ser espagados para dar espago ao fazer panelas ou caixas. Isso
requer a remogao de um ou mais dedos para que vocé possa espagar os outros para
corresponder a largura da sua panela ou caixa, conforme mostrado abaixo
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Ferramentas necessarias:

Chave sextavada de 8 mm

Para espacar os dedos :

1.

Remova o parafuso de cada um dos dedos da folha de fixagdo que vocé
decidir remover

Puxe os dedos para fora do guia e coloque-os de lado

Solte os parafusos superiores dos dedos que vocé precisa mover, deslize-os
pela guia para que haja espa¢o adequado para a peca de trabalho em ambos
os lados e, em seguida, reaperte os parafusos.

Remova os dedos das folhas flexiveis afrouxando os parafusos que prendem
o bloco de fixagdo e deslizando os dedos para fora.

Ajuste os dedos da folha de flexdo conforme necessario e, em seguida,
reaperte os parafusos de cabega no bloco de fixagdo.

Configurando os batentes ajustaveis
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A maquina possui dois batentes ajustaveis que limitam o curso da folha de dobra,
permitindo que vocé repita uma dobra em um angulo exato.

Ferramentas necessarias:

e Chavede17mm
e Chavede 10 mm

Para definir a parada rapida ajustavel:

1. Gire afolha dobrada totalmente para baixo.

2. Solte o parafuso sextavado no batente rapido e gire-o para baixo até que ele

encoste na folha de flexdo, conforme mostrado abaixo

A Ponteiro
B Mostrador de angulo de curvatura
C Parada rapida

3. Solte o ponteiro e alinhe-o com a marca de 180° no mostrador do dngulo de

curvatura
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4. Aperte o parafuso sextavado de parada rdpida e levante a folha de dobra até
o angulo desejado. A parada rapida permanecerd na posicdo elevada,
permitindo que a curva seja repetida.

5. Para selecionar e bloquear um angulo de curvatura diferente, afrouxe o
batente rapido e repita as etapas 1a 4.

Para usar o colar de parada:

1. Eleve afolha de dobra até o angulo desejado de acordo com a parada rapida
e segure a folha de dobra no lugar na parte superior da dobra.

2. Enrosque a porca de parada contra o colar de parada e aperte a porca de
seguranga contra a parte inferior da porca de parada, conforme mostrado
abaixo.
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A Pare o colar
B Pare Porca
C Porca de seguranca

3. Verifique o colar de parada abaixando a folha de dobra e depois levantando-
a em uma curva. Se o batente estiver funcionando corretamente, a folha de
dobra ira parar na mesma posicdo da primeira dobra

4. A haste de parada pode ser fixada em varios locais para opgGes de ajuste
adicionais, conforme mostrado abaixo

A Locais de fixacdo da haste de parada

Alinhando os dedos

O alinhamento dos dedos é essencial para a precisdo e para evitar marcas nas
curvas.

Ferramentas necessdrias:
e Chave sextavada de 8 mm
Para alinhar um dedo de folha de fixagdo:

1. Solte o parafuso de cabeca no dedo desalinhado o suficiente para
mové-lo para cima ou para baixo sem resisténcia.
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2. Certifique-se de que a folha de dobra esteja totalmente abaixada e
feche a folha de fixagdo.

3. Empurre o dedo firmemente contra o bloco de fixagdo e aperte o
parafuso de cabeca, conforme mostrado abaixo

A Bloco de fixagdo

Para alinhar todos os dedos da folha de fixagao:

1. Solte todos os parafusos de cabeca dos dedos o suficiente para mové-los
para cima ou para baixo sem resisténcia.

2. Feche a folha de fixa¢do e trave a folha de dobra no lugar a 90 °.

Use os ajustes de recuo para empurrar os dedos contra a folha dobrada.

4. Aperte todos os parafusos de cabecga nos dedos.

w
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5. Redefinir o encosto

Para alinhar os dedos da folha dobrada:

1. Coloque uma régua sobre os dedos dobrados da folha, conforme mostrado

abaixo
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2. Se um dedo individual se projetar além dos outros dedos, afrouxe os
parafusos de fixagcdo na placa de fixagdo, mova o dedo para cima ou para
baixo, aperte novamente e verifique novamente o alinhamento dos dedos.

3. Repita os passos 1 e 2 se necessario

5 .MANUTENCAO

Limpeza

Limpar o dispositivo é relativamente facil. Aspire as aparas de metal e limpe o dleo
e a poeira com um pano seco. Trate todo o ferro fundido e ago sem pintura com
um lubrificante que ndo manche apds a limpeza.

Ferro fundido sem pintura

Para evitar ferrugem, todas as superficies de ferro fundido sem pintura do
dispositivo devem ser mantidas regularmente com um protetor de superficie.

Lubrificacdao

Os pontos de articulagdo indicados nas fotos abaixo deve ser lubrificado
diariamente ou sempre que o freio de flexdo for usado com um déleo de maquina
leve.
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6. Resolugao de problemas

Problema

Causa possivel

Solugdo

Curvatura cOnica ou uma
mudanga de raio ao longo

do comprimento da curva.

1. Dedos da folha de
fixagdo ndo alinhados com
a borda do bloco de
fixacdo.

2. O recuo da folha de
flexdo estd muito longe do
ponto de fixagdo v.

1. Alinhe a folha de fixagao
conforme as instrugdes em
Revés

2. Ajuste o recuo
conforme as instrugdes em
Recuo

Covinha(s) na curva.

1. Um ou mais dedos
desalinhados.

1. Alinhando os dedos

O angulo ndo é preciso ou
nao é repetivel

1. O ponteiro de parada
rapida ndo estd ajustado
corretamente

2. A parada rapida ndo

1. Ajuste o ponteiro de
parada rapida.

2. Aperte o batente
rapido.
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esta apertada

3. A porca de parada na
haste de parada nao esta
ajustada corretamente

4 A porca de fixagdo ndao
estd apertada contra a
porca de parada na haste
de parada.

3. Ajuste a porca de
parada.

4. Aperte a porca de
fixagdo contra a porca de
parada para evitar que o
angulo mude

Mover a folha de dobra ou
a folha de fixagdo é ainda
mais dificil.

1. As dobradicas estdo
entupidas.

1. Limpe e lubrifique os
pontos de articulagdo

N3o é possivel concluir a
dobra desejada, raio
incorreto ou material
rachado

1. Pouco recuo.

1. Ajuste o recuo para 1,5-
2 vezes a espessura da
peca de trabalho

A peca de trabalho néo é
segurada
com seguranga.

1. Pressdo de fixacdo
incorreta.

1. Ajuste a pressdo de
fixagdo para acomodar o
calibre do metal usado

A peca acabada é muito
curta

1. Tolerancia de curvatura
inadequada

1. Disponha a peca de
trabalho com material
suficiente para compensar
o comprimento da dobra.

Os dedos estdo presos ou
as porcas na haste de
parada ndo se movem.

1. O dleo ceroso usado
como protetor durante o
transporte nao foi
removido durante a
instalagdo.

1. Use um
desengordurante para
limpar o dleo ceroso

Divisao de pecas

RSU-PBR-1016




AVENTAL

EIXO DO PINO

HASTE

PINO DE DIVISAO




PT

3 CORPO 18 [|PARAFUSO DE FIXACAO M6-1 X
10

4 MONTAGEM DE SEGURANCA 19 |CHAVE 4 X 4 X 15MM

5 EXCENTRICO SUPERIOR 20 |CASQUILHO

5-1 CABO M6-1 X 1-3/4 21 |[EIXO PEQUENO

6 BLOCO DE CONEXAO 22 |EXCENTRICO INFERIOR
ESQUERDO

7 ARRUELA LISA 6MM 23 |PorcaemT

8 PARAFUSO DE CAIXA M6-1 X 10 24 |CONJUNTO DE DEDOS
COMPLETO

9 PORCA SEXTAVADA M10-1.5 24-1|DEDO 1"

10 TENSOR 24-2 IDEDO 2"

11 PORCA SEXTAVADA M10-1.5 24-3 [DEDO 3"

12 CASQUILHO 25 |PARAFUSO DE CAIXA M8-1,25 X
20

13 EXCENTRICO INFERIOR 26 |[SUPORTE DE PECA DE

DIREITO

TRABALHO

14 HASTE DE PARAFUSO 27 [PARAFUSO SEXTAVADO M8-
1,25 X 16

15 LIDAR 28 |[ARRUELA LISA 8MM
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Lista de pecas

QUADRO DE FOLHA DE APERTO

FIXAGAO DA FOLHA DE ALCA

2 VIGA CRUZADA 13 BLOCO DE AJUSTE DE FOLHA DE
FIXACAO

3 FICAR 14 PLACA DE AJUSTE DE FOLHA DE
DOBRAMENTO RT

4 FOLHA DOBRANDO 15 PLACA DE AJUSTE DE FOLHA DE
DOBRAMENTO LT

5 PLACA COM RANHURAEMT  [16 |PARADA RAPIDA

6 CONJUNTO DE DEDOS DE 17 |BARRA DE PARADA

FOLHA DE APERTO

6-1 DEDO DE 25MM 18 SUPORTE DE COLAR DE PARADA

6-2 DEDO DE 30MM 19 PARAR COLAR

6-3 DEDO DE 35MM 20 IARRUELA PARA-LAMAS 8MM

6-4 DEDO DE 40MM 21 MANGA EXCENTRICA

6-5 DEDO DE 45MM 22 PARAFUSO DE CAIXA M8-1,25 X 25

6-6 DEDO DE 50MM 23 PARAFUSO SEXTAVADO M8-1,25 X 15

6-7 DEDO DE 75MM 24 PARAFUSO SEXTAVADO M12-1,75 X 60

6-8 |DEDO DE 100MM 25 |PORCA T M8-1,25

6-9 DEDO DE 150MM 26 PARAFUSO DE CAIXA M8-1,25 X 16

6-10 |DEDO DE 250MM 27 PARAFUSO DE CAIXA M8-1,25 X 55

7 CONJUNTO DE BLOCOS DE 28 [EIXO EXCENTRICO

FIXACAO

7-1 BLOCO DE FlXACAO DE 25MM 29 PARAFUSO SEXTAVADO M12-1,75 X 30

7-2 |BLOCO DE FIXACAO DE 30MM B0 |PINO REDONDO 8 X 50

7-3 |BLOCO DE FIXACAO DE 35MM |31 [CASQUILHO

7-4 BLOCO DE FlXACAO DE 40MM 32 PARAFUSO SEXTAVADO M12-1,75 X 30




7-5 BLOCO DE FIXAQAO DE 45MM 33 PARAFUSO SEXTAVADO M12-1,75 X 20

7-6 BLOCO DE FlXACAO DE 50MM |34 PARAFUSO SEXTAVADO M12-1,75 X 30

7-7 BLOCO DE FlXACAO DE 75MM 35 PARAFUSO SEXTAVADO M6-1 X 12

7-8  |BLOCO DE FIXAGAO DE 100MM [36  [CASQUILHO

7-9 |BLOCO DE FIXAGAO DE 150MM [37  |ARRUELA LISA 12MM

7-10 |BLOCO DE FIXAGAO DE 250MM [38  [CASQUILHO

8 BARRA DE TRANSMISSAO 39 PARAFUSO SEXTAVADO M8-1,25 X 15

9 CONJUNTO DE DEDOS PARA 40  |CASQUILHO
DOBRAR FOLHAS

9-1 DEDO DE FOLHA DE DOBRA DE 41 [E-CLIP 10MM
25MM

9-2 |DEDO DE FOLHA DE DOBRA DE [42  |PORCA DE PARADA M10-1.5
30MM

9-3 DEDO DE FOLHA DE 43 PORCA SEXTAVADA M10-1.5
DOBRAMENTO DE 35MM

9-4 DEDO DE FOLHA DE A4 PARAFUSO SEXTAVADO M10-1,5 X 60
DOBRAMENTO DE 40MM

9-5 DEDO DE FOLHA DE 45 PARAFUSO SEXTAVADO M12-1,75 X 50
DOBRAMENTO DE 45MM

9-6 DEDO DE FOLHA DE 46 PARAFUSO SEXTAVADO M12-1,75 X 30
DOBRAMENTO DE 50MM

9-7 DEDO DE FOLHA DE 47 PARAFUSO DE CAIXA M8-1,25 X 25
DOBRAMENTO DE 75MM

9-8 DEDO DE FOLHA DE 48 PORCA SEXTAVADA M12-1,75
DOBRAMENTO DE 100MM

9-9 |DEDO DE FOLHA DE
DOBRAMENTO DE 150MM

9-10 |DEDO DE FOLHA DE
DOBRAMENTO DE 250MM

10 PLACA DE GRAMPO

11

TENSOR
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Tato pouzivatelskd prirucka bola preloZzena pomocou strojového

A prekladu. Vynalozili sme primerand snahu o poskytnutie presného
prekladu, avsak Ziadny automaticky preklad nie je dokonaly a nema
nahradit ludskych prekladatelov. Oficidlna pouZivatelska prirucka je v
anglickom jazyku. Akékolvek nezrovnalosti alebo rozdiely, ku ktorym
doslo v procese prekladu, nie su zdvdzné a nemaju Ziadny pravny
ucinok na ucely dodrziavania alebo presadzovania predpisov. Ak mate
akékolvek otdzky tykajuce sa presnosti informdcii obsiahnutych v
pouzivatelskej prirucke, pozrite si jej anglicku verziu, ktora predstavuje
oficialnu verziu.

Technické udaje

Parameter Parameter
popis hodnotu

Nazov produktu Manualny lis na brzdu
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Sirka ohybu [mm] 305 1050
Max. Hrubka ohybu [mm] 1 1,5
Maximalny uhol ohybu 0-135°
Rozmery [Sirka x hlbka x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
vyska; mm]
Hmotnost [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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A

VYSTRAHA!

Tato prirucka poskytuje doélezité bezpecnostné pokyny pre
spravne nastavenie, prevadzku, udrzbu a servis tohto
stroja/ndradia. Tento dokument si uschovajte, casto si ho
prezerajte a pouzite ho na poucenie ostatnych operatorov.

Ak si neprecitate, nepochopite a nedodrzite pokyny v tejto prirucke,
mobze dbéjst k poziaru alebo vainemu zraneniu os6b — vratane
amputacie, usmrtenia elektrickym priudom alebo smrti.

Vlastnik tohto stroja/naradia je vyhradne zodpovedny za jeho bezpecné
pouZivanie. Tato zodpovednost zahffia, ale nie je obmedzend na
spravnu instaldciu v bezpecnom prostredi, Skolenie personalu a
opravnenie na pouzivanie, spravnu kontrolu a udrzbu, manualnu
dostupnost a pochopenie, pouZivanie bezpecnostnych zariadeni,
integritu reznych/brasnych/brisnych nastrojov a pouzivanie osobnych
ochrannych prostriedkov. zariadeni.

Vyrobca nezodpoveda za zranenia alebo Skody na majetku z nedbalosti,
nespravneho $kolenia, Uprav stroja alebo nespravneho pouzivania.

VYSTRAHA!

Nejaky prach vytvoreny brusenim, pilenim, bridsenim, vitanim a inymi
stavebnymi c¢innostami obsahuje chemikélie, o ktorych je v S$téate
Kalifornia znédme, Ze spdsobuju rakovinu, vrodené chyby alebo iné
reprodukéné poskodenie. Niektoré priklady tychto chemikalii su:

. Olovo z farieb na baze olova.

. Krystalicky oxid kremicity z tehal, cementu a inych vyrobkov z
muriva.

. Arzén a chrém z chemicky oSetreného reziva.

Vase riziko z tychto expozicii sa liSi v zavislosti od toho, ako ¢asto tento
typ prace vykonavate. Aby ste znizili vystavenie tymto chemikaliam:
Pracujte v dobre vetranom priestore a pracujte so schvalenym
bezpecnostnym vybavenim, ako sU masky proti prachu, ktoré su
Specialne navrhnuté na odfiltrovanie mikroskopickych Castic.

1. UVOD
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Manuadlna presnost

Vynalozili sme maximdlne usilie, aby sme boli presni v pokynoch, Specifikaciach,
nakresoch a fotografiach stroja, ktoré sme poutzili pri pisani tohto navodu. Obcas sa
vSak predsa len ob¢as pomylime.

Identifikacia

Ohybaci list — Otoci sa nahor, aby ohybal obrobok.

Upinaci list — Drzi prsty upinacieho listu a pritld¢a obrobok proti
upinaciemu bloku.

Ovladacia rukovat’ — Pouziva sa na zdvihanie a spustanie ohybacieho
kridla.

Upinacie listové prsty — Nastavite/né matrice, ktoré drzia obrobok
proti upinaciemu bloku.

Ohybacie prsty — Nastavitelné matrice, o ktoré sa ohyba obrobok.
Napinac¢ upinacieho tlaku — Nastavuje upinaci tlak a umozfiuje rézne
meradla.

Dorazovy golier — Pouziva sa na uzamknutie uhla ohybu.

Quick Stop— Oznacuje uhol ohybu a méZe byt pouzity ako lahko
nastavitelny doraz.

Upinacia doska — Drzi prsty ohybanych listov.

Upinaci blok — pevne drzi obrobok proti upinaciemu listu.

o 0o w»

To mm

_L._
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2. BEZPECNOST

A\

VYSTRAHA!
Pre vasu vlastnu bezpeénost si pred pouzitim tohto stroja

precitajte navod na obsluhu

Ucelom bezpeénostnych symbolov je upultat vasu pozornost na mozné
nebezpecné podmienky. Tato prirucka pouziva sériu symbolov a
signdlnych  slov urenych na vyjadrenie Urovne déleZitosti
bezpecnostnych sprdv. Pamatajte, Ze bezpecnostné spravy samy osebe
nevylucuju nebezpecenstvo a nenahradzaju spravne opatrenia na

predchadzanie nehodam.

VYSTRAHA!

NAVOD NA POUZIVANIE
PRED pouzitim stroja si precitajte
tento ndvod na obsluhu a pochopte
ho. Neskoleni pouzivatelia mozu
byt vazne zraneni.

OCHRANA OCI.
Pri  obsluhe alebo pozorovani
strojov vzdy pouZivajte

bezpecnostné okuliare schvalené
ANSI alebo ochranny stit na tvar,
aby ste znizili riziko poranenia oci
alebo oslepnutia letiacimi
Casticami. Kazdodenné okuliare nie
su schvalené bezpecnostné
okuliare

NEBEZPECNY PRACH.

Prach vytvoreny pri pouZivani
strojov moZe sposobit rakovinu,
vrodené chyby alebo dlhodobé
poskodenie dychacich ciest.

NOSIT SPRAVNY ODEV.
Nenoste oblecenie, odev alebo
$perky, ktoré sa mdzu zamotat
do pohyblivych ¢asti. DIhé viasy
vzdy zopnite alebo zakryte. Noste
protiSmykovu obuv, aby ste sa
vyhli ndhodnému posSmyknutiu,
ktoré by mohlo spésobit stratu
kontroly nad obrobkom
OCHRANA SLUCHU.

Pri obsluhe alebo pozorovani
hluénych strojov vidy pouZivajte
ochranu sluchu. Dlhodobé
vystavenie tomuto hluku bez
ochrany sluchu moéZe spo6sobit
trvald stratu sluchu

DUSEVNA Bdelost.

Pri praci so strojmi budte
dusevne bdeli. Nikdy nepracujte
pod vplyvom omamnych latok
alebo alkoholu, ked ste unaveni
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Uvedomte  si

prachu spojené s

nebezpecenstvo
kazdym

alebo ste roztrziti .

materidlom obrobku a vidy noste
respirator schvdleny NIOSH, aby

ste znizili riziko.

VYSTRAHA!

ODPOJENIE NAPAJANIA.

Pred udrzbou, nastavovanim
alebo vymenou reznych
nastrojov (vrtaky, Cepele, frézy

atd.) stroj vidy odpojte od
napdjania. Pred opatovnym
pripojenim sa uistite, Ze je

vypinac¢ v polohe OFF, aby ste
predisli neocakdvanému alebo
neumyselnému spusteniu.
SCHVALENA PREVADZKA.

Nevyskolena obsluha moéze byt
strojom vaZzne zranena. Stroj
dovolte obsluhovat iba
vyskolené osoby alebo osoby
pod ndélezitym dohladom. Ked'
sa stroj nepouziva, odpojte
napdjanie, vyberte kluce
vypinaca alebo stroj uzamknite,
aby ste zabranili
neopravnenému  pouzitiu —
najmd v prostrediach, kde sa
nachadzaju deti. Urobte svoju
dielriu odolnou voc¢i detom!

NEBEZPECNE PROSTREDIE.
Stroj nepoutZivajte na vihkych
alebo dazdivych miestach, v
neprehladnych priestoroch, v
blizkosti horlfavin alebo v zle

NUTENE STROJE.
Netlacte na stroj silou. Bude
vykonavat priacu bezpeénejsSie a

lepSie pri rychlosti, pre ktoru bol
navrhnuty.

STRAZE A KRYTY.

Kryty a kryty vas chrania pred
nahodnym kontaktom s pohyblivymi
Castami alebo lietajucimi tlomkami.
Pred pouZzitim stroja sa uistite, Ze su
spravne nainstalované,
neposkodené a funguju spravne .

NIKDY NESTAVTE NA STROJ.

Prevratenie stroja moze
spOsobit vazine zranenie alebo
ndhodny kontakt s reznym
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osvetlenych priestoroch.
UdrZujte pracovny priestor Cisty,
suchy a dobre osvetleny, aby ste
minimalizovali riziko zranenia .

POUZIVAJTE LEN NA
URCENIE.

Stroj pouzivajte iba na urceny
ucel. Nikdy neupravujte alebo
neupravujte stroj na ucely,
ktoré nie su uréené vyrobcom,
inak moZe dojst k vaznemu
zraneniu !

SMER PODAVANIA.

Ak nie je uvedené inak, vidy
poddvajte obrobok proti rotacii
nozov alebo fréz. Podavanie v
rovnakom smere ako rotacia
moze spdsobit vtiahnutie
obrobku, ¢o by mohlo vtiahnut
vasu ruku do oblasti rezu.

POUZIVAITE ODPORUCANE
PRISLUSENSTVO.
Odporucané prislusenstvo
najdete vtomto navode na
obsluhu alebo od vyrobcu.
PouZivanie nespravneho
prislusenstva zvysuje riziko
vdzneho zranenia .

DETI A BOHLEDAJUCI.

UdrZujte deti a okolostojace v
bezpecnej vzdialenosti od
pracovného priestoru. Prestanite
stroj pouzivat, ak vas deti alebo
okolostojaci vyrusia

nastrojom a moze tieZ sposobit
poskodenie stroja .

STABILNY STROJ.

Neocakdvany pohyb  pocas
operacii vyrazne zvysuje riziko
zranenia a straty kontroly. Pred
spustenim skontrolujte, ¢&i su
stroje stabilné/bezpecné a ¢i su
mobilné  zdkladne (ak sa
pouzivaju) uzamknuté

NEPRAVNE POLOHY.

Pri  praci so strojom vzdy

udrZujte sprdvny postoj a
rovnovahu. Neprehanajte!
Vyhnite sa nevhodnym
poloham rdk, ktoré stazuju
ovladanie obrobku alebo
zvySuju  riziko  nahodného
zranenia

BEZOBSTRUZNA
PREVADZKA.

Nikdy nenechavajte stroj bezat
bez dozoru. VYPNITE stroj a
pred odchodom sa uistite, Ze sa

vSetky pohyblivé casti uplne
zastavia
UDRZUJTE STAROSTLIVO.

DodrZiavajte vsetky pokyny na
udrzbu a plany mazania, aby ste
udrzali stroj v dobrom
prevadzkovom stave. Nespravne
udrziavany stroj moze zvysit
riziko vdZneho zranenia.
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ODSTRANTE NASTAVOVACIE
NASTROJE.

Nikdy nenechavajte
nastavovacie nastroje, kltuce
skluc¢ovadla, kluce atd. v stroji
alebo nanom —najmav
blizkosti pohyblivych casti. Pred
spustenim skontrolujte
odstranenie

ZAISTENIE OBROBKU.

V pripade potreby pouzite na
upevnenie  obrobku  svorky
alebo zverdky. Zabezpeceny
obrobok udrzuje vase ruky v
bezpe¢i a umoznuje vam
pouzivat obe ruky na efektivne
ovlddanie stroja.

VYSTRAHA!

SKONTROLUIJTE
POSKODENE CASTI.
Pravidelne kontrolujte stroj,
¢i nema poskodené Ccasti,
uvolnené skrutky, nespravne
nastavené alebo nespravne
zarovnané diely, zaseknutie
alebo iné stavy, ktoré moézu
ovplyvnit bezpetnu
prevadzku. Pred pouzitim
stroja vidy opravte alebo
vymente poskodené alebo
nespravne nastavené diely.

ZAZIVAT TAZKOSTI.

Ak sa kedykolvek stretnete s
problémami pri vykonavani
zamyslanej  operacie, okamizite

prestante stroj pouZzivat!

Dodato¢na bezpecnost pre ohybové brzdy

PRETAZOVANIE RUCNEJ
BRZDY

PretaZenie tohto nastroja mobie
spOsobit  zranenie odletujicimi
Castami. Neprekracujte kapacity
stroja .
ZAISTENIE
BRZDY .
Pred pouZitim zaistite ohybaciu
brzdu k podlahe. Pocas pouZzivania

OHYBovej

RUKAVICE A OKULIARE .
Pri pouzivani tohto stroja vidy
noste koZené rukavice a schvalené
ochranné okuliare

VYKUROVANIE KOVU .

Ohrievanie obrobku hordkom, ked’
je v brzde, oslabi kov upinacich a
ohybacich listov a prstov. V
blizkosti brzdy nepouzivajte horak
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méze dojst k prevrateniu a stroj by
mohol spadnut a spésobit vaine
zranenie alebo poskodenie
majetku

KOVOVE HRANY.

Ostré hrany na plechu mozu
sposobit  vadine rezy. Pred
ohybanim ruénej brzdy vidy
skoste a odhrotujte ostré hrany
plechu.

STIPANIA.

Aby ste predisli nebezpelenstvu
zovretia, zniZte upinacie kridlo,
ked' sa nepouziva

DRTVENIE A AMPUTACNE
ZRANENIA.

Ohybacia brzda moze rychlo
rozdrvit alebo amputovat prsty
alebo ruky. Nikdy nevkladajte
prsty alebo ruky medzi upinacie a
ohybacie listy.

VYSTRAHA!

ani iné podobné ohrievacie
nastroje

PORANENIA CHRBTA.
Zdvihaci pohyb potrebny na
obsluhu tohto stroja je
potencidlne  Skodlivy, ak sa

nepouziva spravna technika. Aby
ste sa vyhli poraneniam chrbta,
drzte chrbat vo zvislej polohe a

zdvihajte nohami pri zdvihani
ohybacieho listu a nikdy sa
nepretazujte .

NARADIE V ZLOM STAVE
Uvolneny hardvér alebo praskliny
mozu spoOsobit nahle,
nekontrolované pohyby pocas
pouzivania. Skontrolujte ohybaciu
brzdu, ¢i nemad  prasknuté
spojovacie prvky, paky alebo
uvolnené upeviovacie prvky.
Pred pouzitim opravte vsetky
problémy

Ako pri vsetkych strojoch, aj pri prevadzke tohto stroja
existuje potenciialne nebezpecenstvo. Nehody su casto
spésobené nedostatocnou znalostou alebo
nedostatoénou pozornostou. Pouiivajte tento stroj s
respektom a opatrnostou, aby ste znizili riziko zranenia
obsluhy. Ak sa prehliadnu alebo ignoruji beiné
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bezpeénostné opatrenia, méze déjst k vaznemu zraneniu
osob

UPOZORNENIE!

Ziadny zoznam bezpecénostnych pokynov neméie byt
uplny. Prostredie kaidého obchodu je iné. Vidy zvaite
bezpeénost v prvom rade, pretoie sa vztahuje na vase
individudlne pracovné podmienky. Tento a iné stroje
pouzivajte opatrne a s respektom. Ak tak neurobite,
moéie déjst k vainemu zraneniu oséb, poskodeniu
zariadenia alebo zlym pracovnym vysledkom .

3. NASTAVIT

A\
A\

A\

CLEANUP

3.1. MSW-PBR-1016

VYSTRAHA!

Pocas celého procesu nastavovania noste ochranné okuliare
1

VYSTRAHA!

Tento stroj predstavuje vazne nebezpecenstvo zranenia
pre neskolenych pouizivatelov. Pred spustenim stroja si
precitajte cely tento navod, aby ste sa oboznamili s
ovladacimi prvkami a operaciami!

VYSTRAHA!

Tento stroj bol pre bezpeénost starostlivo zabaleny
dopravy. Pri vybalovani oddelte vsetky prilozené
poloiky z obalovych materidlov a skontrolujte ich
za poskodenie pri preprave!

e  Odstrante krabicu z okolia zariadenia Pan and Box Brake
e  Qcistite ochranny nater z povrchov stroja.

Poznamka: Pouzite jemné rozpustadlo a makkd handru. Riedidld, benzin, acetén atd.
bude
poskodit lakované povrchy.
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e Naneste tenku vrstvu strojového oleja na vSetky opracované povrchy, aby ste
zabranili hrdzi.

MONTAZ

1. Pred montaZou zariadenia na rovny a rovny pracovny povrch sa uistite, Ze
montazny povrch je dostato¢ne pevny, aby udrzal brzdu panvy a skrinky a
pracovny material.

2. Umiestnite panvicu a brzdu na pracovnu plochu a uistite sa, Ze na vietkych
stranach je dostatocny pracovny priestor.

3. Pomocou pera alebo ceruzky preneste umiestnenie otvoru na montazny
povrch.

4. Namontujte panvicu a brzdu na pracovnu plochu pomocou skrutiek 5/16".

UPRAVA

Podrzte zostavu
Podrizte tlacidlo Stop
Prsty

Okraj noZa na prsty
Tvar zastera

mooOw>
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F Zastera
Ak chcete upravit prsty:
1. Uvolnite skrutky s uzaverom na prstoch a potom zatlacte prsty nahor do
zarazky pridrinej zostavy.
2. Uistite sa, Ze prsty su drzané kolmo a pevne k zarazke pridrinej zostavy,

Nastavenie hriubky kovu:

1. Uvolnite nastavovacie skrutky na zadnej strane oboch stran pridrznej
zostavy.

2. Otocte vystrednik na zadnej strane pridrZiavacej zostavy. Zostava
pridrzovacda sa bude pohybovat dovnutra a von, pricom sa predna ¢ast
prstov pohybuje smerom k alebo pre¢ od ¢ela zastery

3. Ked'su prsty nastavené na spravne odsadenie a su rovnobezné s
¢elom a zdkladriou zastera, utiahnite nastavovaciu skrutku, aby ste
zaistili excentr.

Poznamka : Odsadenie medzi prednym okrajom prsta a prednou stranou

zastery musi byt priblizne 1,5-ndsobok hribky ohybaného materidlu alebo

vacsie. Nesmie byt mensi ako 1,5-ndsobok, inak déjde k poskodeniu ostria
noza.

4. Uvolnite dve Sesthranné matice napinaca na kazdej strane zostavy
pridrziavaca
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5. Nastavte pridrZiavaciu zostavu na hrubku kovu pomocou napinaca na
kazdej strane pridrziavacej zostavy. Pridrzny tlak by mal byt
dostatocne velky na to, aby zabranil pohybu kovu pri ohybani, ale nie
taky tesny, aby sa tazko ovladala rukovat.

6. Ked sa dosiahne poZadované napatie, utiahnite Sesthranné matice na
kazdej strane zostavy pridrZiavaca.

3.2. MSW-PBR-1050

VYSTRAHA!

A Tento stroj predstavuje vazne nebezpecenstvo zranenia
pre neskolenych pouizivatelov. Pred spustenim stroja si
precitajte cely tento navod, aby ste sa oboznamili s
ovladacimi prvkami a operaciami!

VYSTRAHA!
Pocas celého procesu nastavovania noste ochranné
okuliare!
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VYSTRAHA!

A Stroj je taiky. V pripade nedodriania bezpeénych
metéd premiestiovania moéie dojst k vainemu
zraneniu osob. Aby ste boli v bezpeci, pri presuvani
prepravnej prepravky a vyberani zariadenia z
prepravky budete potrebovat pomocné a elektrické
vybavenie.

VYSTRAHA!
Udriujte deti a domace zvieratd mimo dosahu

plastovych vriec alebo obalovych materialov
vybalenych s tymto strojom. lhned zlikviduijte.

Potrebné pre nastavenie
Nasledujuce su potrebné na dokoncenie procesu nastavenia, ale nie su
sucastou vasho zariadenia.

. Bezpecnostné okuliare

. Cisti¢/Odmastovat

o Vysokozdvizny vozik so zdvihacimi popruhmi
o Kla¢ alebo objimka 17 mm

o Kla¢ alebo objimka 19 mm

Upratovanie

Nelakované povrchy vasho stroja su potiahnuté vysoko odolnym antikoréznym
prostriedkom, ktory zabranuje kordzii pocas prepravy a skladovania. Tento
prostriedok na prevenciu kordzie funguje velmi dobre, ale jeho Cistenie bude
chvilu trvat

Budte trpezlivi a vykonajte dokladné &istenie vasho stroja. Cas, ktory tym
stravite teraz, vam lepsie zhodnoti spravnu starostlivost o nenatreté povrchy
vasho stroja.

Existuje mnoho spdsobov, ako odstranit tento preventivny prostriedok proti
hrdzi, ale nasledujice kroky funguju dobre v réznych situaciach. Pri kazdom
Cistiacom prostriedku, ktory pouZivate, vidy dodrziavajte pokyny vyrobcu a
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uistite sa, Ze pracujete v dobre vetranom priestore, aby ste minimalizovali
vystavenie toxickym vyparom.

Pred cistenim zhromazdite nasledovné

Cisti¢/odmastovac¢ (WDe40 funguje dobre)
Ochranné okuliare a jednorazové rukavice
Plastova skrabka na farbu (volitefné)

Zakladné kroky na preventivne odstranenie hrdze:

1.
2.

Nasadte si ochranné okuliare.

Naneste pripravok na prevenciu hrdze s velkym mnoZstvom
Cistiaceho/odmastovacieho prostriedku a potom nechajte 5-10 minut
namocit

Utrite povrchy. Ak je vas Cisti¢/odmastovac ucinny, prostriedok proti
hrdzi sa lahko zotrie. Ak mate plastovu Skrabku na farbu, najskor
zoSkrabte ¢o najviac a potom zvysSok utrite handrou.

Opakujte kroky 2—-3 podla potreby, kym sa nevycisti, a potom natrite
vSetky nenatreté povrchy kvalitnym ochrannym prostriedkom na kovy,
aby sa zabranilo korézii.

VYSTRAHA!
Benzin a ropné produkty maju nizky bod vzplanutia a pri Cisteni

strojov méiu explodovat alebo spdsobit poZiar. Vyhnite sa
pouzivaniu tychto produktov na Cistenie strojov.

UPOZORNENIE!
Mnohé ¢istiace rozpustadla su toxické pri vdychnuti. Pracujte iba v
dobre vetranom priestore

Na Cistenie prstov:

1.
2.

Zdvihnite upinaci list, aby ste sa uistili, Ze na prsty netlaci

Pomocou 6 mm Sesthranného klU¢a odstrante upinacie prsty, ako je
znazornené na obrdzku nizsie, ale nechajte T-matice vo vodiacich
drazkach
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A ) Zavitova skrutka
B T-matica
C Bloky prstov

3. Uvolnite upinaci blok a odstrarte prsty ohybacieho listu
4. Dokladne odistite prsty a hojne ich natrite ochrannym prostriedkom
na kovy.
5. Vymente prsty a zaistite ich skrutkami
UPOZORNENIE!
Vyhnite sa rozpustadlam na baze chléru, ako je acetdn alebo Eistiée €asti
bfzd, ktoré mézu poskodit lakované povrchy.

Uvahy o lokalite

Fyzické prostredie

Fyzické prostredie, v ktorom sa stroj prevadzkuje, je doleZité pre bezpecnu
prevadzku a dlha Zivotnost jeho komponentov. Najlepsie vysledky dosiahnete,
ak tento stroj prevadzkujete v suchom prostredi bez nadmernej vlhkosti,
nebezpeénych chemikalii, vzdusnych abraziv alebo extrémnych podmienok.
Extrémne podmienky pre tento typ strojového zariadenia su vo vSeobecnosti
také, kde rozsah teploty okolia presahuje 5 °C — 40 °C; rozsah relativnej
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vlhkosti presahuje 20-95 % (bez kondenzacie); alebo je prostredie vystavené
vibraciam, otrasom alebo narazom.

Pridelenie priestoru

Zvazite najvacsiu velkost obrobku, ktory sa bude spracovavat tymto strojom, a
zabezpecte dostatok priestoru okolo stroja na primerand manipulaciu s
materidlom operatora alebo na instalaciu pomocného zariadenia. Pri trvalych
inStalaciach nechajte okolo stroja dostatok priestoru na otvorenie alebo
odstranenie dveri/krytov, ako to vyZaduje udrzba a servis popisany v tomto
navode.

PoZadované pridslenie priestoru najdete nizsie

78 cm |_

108 cm
Vahové zataZenie
Pozrite si Technické tdaje pre hmotnost vasho stroja. Uistite sa, Ze povrch, na
ktorom je stroj umiestneny, unesie hmotnost stroja, dodato¢ného vybavenia,
ktoré mozZe byt na stroji nainstalované, a najtazSieho obrobku, ktory sa
pouzije. Okrem toho zvaite hmotnost operatora a akékolvek dynamické
zatazZenie, ktoré sa méze vyskytnut pri prevadzke stroja

Osvetlenie

Osvetlenie okolo stroja musi byt dostatoéné, aby sa operacie mohli vykonavat
bezpecne. Musia sa eliminovat tiene, odlesky alebo stroboskopické efekty,
ktoré mézu rozptylovat alebo branit operatorovi.
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UPOZORNENIE!

Deti alebo nezaskolené osoby moéiu byt tymto strojom vaine
zranené. Instalujte iba na mieste s obmedzenym pristupom

Zdvihanie
e Ak si nie ste isti, ako bezpeéne zdvihnut toto zariadenie, poradte sa s
kvalifikovanym odbornikom.
e Pri zdvihani ohybacej brzdy sa uistite, Ze hmotnost je rovhomerne
podopreta dvoma alebo viacerymi zdvihacimi zariadeniami.
e Uistite sa, Ze telo brzdy nesie zatazenie

Montaz na podlahu
UPOZORNENIE!

Nepracujte so strojom, pokial nie je pripevneny k podlahe, inak by sa
mohol na vas prevratit a spdsobit vaine zranenie
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Pomocou malého skisobného kusu skontrolujte, ¢i ohybacia brzda funguje k
vasej spokojnosti, a potom ohybaciu brzdu namontujte na podlahu. Uistite sa,
Ze je okolo ohybacej brzdy dostatok pracovného priestoru a miesto montaze
je rovné, aby sa zabezpecila presna prevadzka.

Montazny materidl na podlahu nie je sucastou dodavky, pretoZe materidly
podlahy sa liSia. Preskimajte moZnosti montaze stroja a vyberte si najlepsiu
metdédu pre vasu aplikdciu. Kotvy Stitu s oneskorenymi skrutkami alebo
kotviacimi kolikmi su bezné sp6soby montazZe strojov na beténové podlahy.
Poznamka: Kotviace capy su pevnejSie a trvalejSie ako kotviace kotvy;
vyCnievaju vsSak z podlahy a spbsobuju tazkosti, ak sa neskér rozhodnete
pohnut ohybacou brzdou.

4. OPERACIE

VYSTRAHA!
PouZivanie tohto stroja bez vhodného ochranného vybavenia moze

sposobit poskodenie oéi, rik a ndh. Pri praci s tymto strojom vidy
pouzivajte ochranné okuliare, ochranné rukavice a obuv

VYSTRAHA!
Volné vlasy a odev by sa mohli zachytit do stroja a spdsobit vaine

zranenie os6b. Volny odev a dlhé vlasy udrZujte mimo dosahu
pohybujucich sa strojov.

4.1. MSW-PBR-1016

Ohybanie kovov
Vyroba kovu je proces, ktory sa uci a zdokonaluje mnoho rokov. Nasledujice kroky
vam pomozu zadat s tymto procesom a urobia ho prijemnejsim.
Postupy ohybania kovov:
1. Zdvihnutim pridrznej rukovate Uplne otvorte pridrznu zostavu.
2. Vlozte obrobok z plechu medzi pridrziavaciu zostavu a telo.
3. Zarovnajte prsty pridrznej zostavy so znackou ohybu na obrobku.
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4. Posunte pridrznu rukovat, aby ste drzali obrobok pomocou pridrznej zostavy.

Poznamka: Netlacte na pridrina rukovat. Ak je tazké dat rukovat do uzamknutej

polohy, mozno bude potrebné nastavit brzdu podla hribky obrobku. Upinaci tlak

pridrziavacej zostavy musi byt dostato¢ne tesny, aby zabranil pohybu obrobku pri

ohybani.

5. Zdvihnite rukovidte zastera (oboma rukami), kym obrobok nedosiahne
pozadovany uhol.

6. Zdvihnutim pridrznej rukovate otvorte pridrzni zostavu a potom odstrante
ohnuty obrobok.

Poznamka: Ak je pozadovany ohyb panvy alebo krabice, vyberte matricu alebo

vyber matic, ktoré su ¢o najblizsie k dizke strany panvy alebo krabice.
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4.2. MSW-PBR-1050

Pred zacatim akejkolvek operacie ohybania zvaite rozdiely medzi mierami
plechu, ked sa pokusate dosiahnut ostré alebo zaoblené hrany, a poditajte s
rozdielmi nastavenim odstupu.

Ustup je vzdialenost od prednej hrany prstov k hrane ohybacieho listu, ako je
znazornené nizsie. Vzdialenost odklonu je uréend mierou obrobku a
pozadovanym polomerom ohybu.

A

A Neuspech Vzdialenost
B Prst

C Ohybanie listu

D Upinaci blok

Potrebné nastroje:
e 17mm kluc
e 32mm alebo 11/4" klu¢
e 6mm imbusovy klfuc

Normalne sa odsadenie nastavuje najmenej na 1,5-2 nasobok hrubky
obrobku. Hrubsie alebo temperované obrobky budu potrebovat vidsie
prerusenie.
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Pozrite si kapacity meraca materialu na

Na vykonanie mensich uprav odskoku na upinacom kridle:

1. Odblokujte upinacie kridlo, uvolnite uzamykacie skrutky nastavenia
odklonu znazornené na obrdzku nizSie a rovnomerne otdcajte
vackami na nastavenie odklonu, aby ste posuvali upinacie prsty.

A Cam na nastavenie spatného chodu
B Blokovacia skrutka nastavenia
spatného chodu

2. Utiahnite zaistovacie skrutky nastavenia spatného chodu.

Na vykonanie zasadnych uprav netispechu
5. Odblokujte upinacie kridlo.
6. Uvolnite vsetky skrutky s krytom nastavenia spatného chodu, ako je
znazornené na obrazku nizsie, a potom nastavte blok prstov
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A Skrutka so spatnym uzdverom
B Blok prstov

7. Akje to potrebné, vykonajte mensie Gpravy pomocou vaciek
nastavenia spatného chodu, aby ste sa uistili, Ze okraje prstov su
rovnobeziné s okrajom bloku svorky.

8. Pred pouzitim opat utiahnite skrutky s uzaverom.

Ak chcete vykonat upravy ohybania listu :
1. Uvolnite zaistovacie skrutky na oboch stranach ohybacieho kridla

A Uzamykacie skrutky
B Skrutka nastavenia spatného



SK

nastavenia ohybacieho listu

2. Nastavte nastavovacie skrutky odstupu na oboch koncoch ohybacieho

kridla rovnako.
3. Pred pouzitim ohybacej brzdy znova utiahnite poistné skrutky

Upinaci tlak

Upinaci tlak zévisi od hribky obrobku. Idealny tlak by mal poskytovat stredny az
tvrdy odpor, ¢o umoziuje, aby sa obrobok lahko zafixoval v spravnej polohe,
podobne ako pri ovlddani paru zverdkov. Tento tlak je moZné nastavit pomocou
napinacov, ako je znazornené na obrazku nizsie, ktoré su umiestnené na oboch
stranach ohybacej brzdy .

A Napinac
B Poistné matice

Potrebné nastroje:

e 24 mm alebo nastavitelny klu¢
e 19 mm klu¢
e 17mm klu¢
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Na nastavenie upinacieho tlaku :

1. Zaistite upinaci list s obrobkom v brzde pomocou ovladacej rukovate.
a. Ak je upinaci tlak spravny, nie su potrebné Ziadne dalsie Upravy.
b. Ak je upinaci tlak slaby, posurite napinac¢ v smere hodinovych
ruciciek.
c. Ak je upinaci tlak silny, posunte napinac proti smeru hodinovych
ruciciek
2. Odstrante obrobok z brzdy, zaistite upinaci list na mieste a potom uvolnite
poistné matice
3. Odblokujte upinacie kridlo a otocte napinac¢ o 1/2 otacky v potrebnom smere
4. Zaistite upinacie kridlo, utiahnite poistné matice a zopakujte krok 1.
5. Uvolnite vacku zobrazenu na obrazku nizsie a otocCte ju, aby ste doladili
upinaci tlak

A Jemné nastavenie Cam

Prispevok na ohyb
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Na presné ohybanie kovovych predmetov musite zvazit celkovu dizku kazdého ohybu,
najma ak je potrebny viac ako jeden ohyb. Toto sa nazyva prispevok na ohyb

Odpoditajte pridavok na ohyb od stcétu vonkajsich rozmerov obrobku, aby ste ziskali
celkovt dizku a $irku polotovaru potrebného na vyrobu konkrétneho dielu

Presné pripustné odchylky je mozné ziskat iba pokusom z dévodu rozdielov v tvrdosti
plechu, ¢i uzZ je ohyb so zrnom alebo napriec, a tazkosti pri vytvarani presného
polomeru ohybu. Pridavky na ohyb dostatoCne presné na priemerné pouzitie mozno
najst v priruckach pre obrabanie kovov

Zakladné ohybanie

Ohybacie operdcie vyzaduju, aby boli prsty rovnobezné s okrajom upinacieho bloku a
vyZaduju spravne nastavenie odsadenia a upinacieho tlaku pre hrabku obrobku

Na vykonanie zakladnej operacie ohybania

Oznacte pozadovany ohyb na obrobku.

Otvorte upinaci list a vloZzte obrobok medzi prsty a upinaci blok.
Zarovnajte prsty so znackou ohybu na obrobku a upnite ho na miesto.
Zdvihnite ohybaci list, kym obrobok nedosiahne pozadovany uhol ohybu.
Zdvihnite upinaci list a odstrante ohnuty obrobok

nepwNR

Medzerové prsty

Prsty moZu byt od seba vzdialené pre volny priestor pri vyrobe panvic alebo skatul.
VyZaduje to odstranenie jedného alebo viacerych prstov, aby ste mohli rozmiestnit
ostatné tak, aby zodpovedali Sirke vasej panvice alebo krabice, ako je znazornené
nizsie
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Potrebné nastroje:

v

8mm imbusovy klu¢

Ak chcete od seba oddelit prsty :

1.

Odstrante skrutku s uzaverom z kazdého prsta upinacieho listu, ktory sa
rozhodnete odstranit

Vytiahnite prsty z vodidla a odloZte ich nabok

Uvolnite skrutky s hornym uzéverom prstov, ktoré potrebujete posunut,
posunte ich cez vodidlo tak, aby ste mali na oboch stranach dostatocny
priestor pre obrobok, a potom skrutky s uzaverom znova utiahnite.
Odstrarite prsty ohybacieho listu uvolnenim skrutiek s hlavou, ktoré zaistuju
upinaci blok, a vysunutim prstov von.

Podla potreby nastavte prsty ohybacieho listu a potom znovu utiahnite
skrutky s hlavou v upinacom bloku.

Nastavenie nastavitelnych dorazov
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Stroj ma dva nastavitelné dorazy, ktoré obmedzuju pohyb ohybacieho listu, o vam
umozfiuje opakovat ohyb v presnom uhle.

Potrebné nastroje:

e 17mm kluc
e 10mm kluc

Nastavenie nastavitelného rychleho zastavenia:

1. Ohybaci list otocte Uplne nadol.
2. Uvolnite Sesthrannu skrutku na rychlo zardzke a otocte ju nadol, kym sa
neopiera o ohybaci list, ako je znazornené nizsie

A Ukazovatel
B Voli¢ uhla ohybu
C Rychle zastavenie

3. Uvolnite ukazovatel a zarovnajte ho so znackou 180° na Ciselniku uhla ohybu
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4. Utiahnite Sesthrannu skrutku rychleho zastavenia a zdvihnite ohybaci list do
pozadovaného uhla. Rychle zastavenie zostane vo zdvihnutej polohe, ¢o
umozni opakovanie ohybu.

5. Ak chcete vybrat a uzamknut iny uhol ohybu, uvolnite rychle zastavenie a
zopakujte kroky 1-4 .

Ak chcete pouiit dorazovy golier:

1. Zdvihnite ohybaci list do pozadovaného uhla podla rychleho zastavenia a
pridrzte ohybaci list na mieste v hornej ¢asti ohybu.

2. Naskrutkujte dorazovu maticu proti dorazovej objimke a utiahnite poistnu
maticu proti spodnej ¢asti dorazovej matice, ako je zndzornené nizsie.

A Stop Kollar
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B Zastavit maticu
C Poistna matica

3. Skontrolujte dorazovu objimku spustenim ohybacieho listu a naslednym
zdvihnutim ohybacieho listu do ohybu. Ak doraz funguje spravne, ohybaci list
sa zastavi v rovnake] polohe ako prvy ohyb
4. Dorazovd ty¢ moze byt pripevnena na niekolkych miestach pre dalsie

moznosti nastavenia, ako je znazornené nizsie

A Miesta upevnenia dorazovej tyce

Zarovnanie prstov

Zarovnanie prstov je rozhodujlce pre presnost a zabranenie jamiek v
ohyboch.

Potrebné nastroje:
e  8mm imbusovy kltu¢
Zarovnanie prsta upinacieho listu:

1. Uvolnite skrutku s uzaverom na nesprdvne nastavenom prste natolko,
aby ste nim mohli pohybovat nahor alebo nadol bez odporu.

2. Uistite sa, Ze ohybacie kridlo je Uplne spustené a zatvorte upinacie
kridlo.
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3.

Pevne zatlacte prst na upinaci blok a utiahnite skrutku s uzaverom,
ako je znazornené nizsie

A Upinaci blok

Zarovnanie vSetkych upinacich prstov:

1.

vk wnN

Uvolnite vSetky skrutky na prstoch dostatocne na to, aby ste nimi mohli
pohybovat nahor alebo nadol bez odporu.

Zatvorte upinacie kridlo a zaistite ohybacie kridlo na mieste pod uhlom 90 °.
PouZite nastavenia odstupu na zatlacenie prstov proti ohybanému listu.
Utiahnite vSetky skrutky na prstoch.

Resetujte operadlo sedadla
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Zarovnanie prstov ohybacieho listu:

1. Umiestnite pravitko cez prsty ohybacieho listu, ako je zndzornené nizsie

2. Ak jeden prst vy¢nieva za ostatné prsty, uvolnite skrutky s uzaverom v
upinacej doske, potraste prstom nahor alebo nadol, znova utiahnite a znova
skontrolujte zarovnanie prstov.
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3. Opakujte kroky 1 a 2 v pripade potreby

5 .UDRZBA

Upratovanie

Cistenie zariadenia je pomerne jednoduché. Kovové hobliny povysavajte a suchou
handrickou utrite olej a prach. VSetku nenatretu liatinu a ocel po vycisteni oSetrite
netvoriacim mazivom.

Nelakovana liatina

Aby sa predislo hrdzaveniu, vSetky nenatreté liatinové povrchy na zariadeni by
mali byt pravidelne oSetrované povrchovou ochranou.

Mazanie

Otoc¢né body uvedené na fotografiach nizsie musia byt mazané denne alebo pri
kazdom poutZiti ohybacej brzdy fahkym strojovym olejom.
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6. RieSenie problémov

Problém

Mozna pri¢ina

Riesenie

KuZelovy ohyb alebo
zmena polomeru pozdiz
dizky ohybu.

1. Prsty upinacieho listu
nie su zarovnané s

okrajom upinacieho bloku.

2. Ohybanie listu je prilis
daleko od upnutia v.

1. Zarovnajte upinacie
kridlo podla pokynov v
Neuspech

2. Nastavte spatny chod
podla pokynov v casti
Utim

Priehlbina(y) v ohybe.

1. Jeden alebo viac prstov
je mimo zarovnanie.

1. Aling prsty

Uhol nie je presny alebo
nie je opakovatelny

1. Ukazovatel rychleho
zastavenia nie je spravne
nastaveny

2. Rychle zastavenie nie je
utiahnuté

1. Nastavte ukazovatel
rychleho zastavenia.

2. Utiahnite rychly doraz.
3. Nastavte dorazovu
maticu.
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3. Dorazova matica na
dorazovej tyCi nie je
spravne nastavena

4 Poistnd matica nie je
utiahnutd proti dorazove;j
matici na dorazovej tyci.

4. Utiahnite poistnu
maticu proti dorazove;j
matici, aby ste zabranili
zmene uhla

Pohyb ohybacieho alebo
upinacieho kridla je
mimoriadne narocny.

1. Panty su pogumované.

1. Vydistite a namazte
otocné body

Nedd sa dokoncit
pozadovany ohyb,
nespravny polomer alebo
prasknuty material

1. Nedostatocna prekazka.

1. Nastavte Ustup na 1,5-2
nasobok hrubky obrobku

Obrobok nie je drzany
bezpecne.

1. Nesprdvny upinaci tlak.

1. Nastavte upinaci tlak
tak, aby sa prisposobil
mierke pouZitého kovu

Hotovy obrobok je prilis
kratky

1. Nedostatocny prispevok
na ohyb

1. PoloZte obrobok
dostato¢nym mnozstvom
materidlu, aby ste
kompenzovali dizku
ohybu.

Prsty su zlepené alebo sa
matice na dorazovej tyci
nepohybuju.

1. Voskovy olej pouzivany
ako ochranny prostriedok
pocas prepravy nebol
pocas nastavovania
odstraneny.

1. Na odstranenie
voskového oleja pouzite
odmastovac

Rozdelenie dielov

MSW-PBR-1016




ZAstera

16

HRIADEL KOLIKU

HRIADEL

17

ROZDELENIE PIN




SK

3 BODY 18 |NASTAVOVACIA SKRUTKA M6-1
X 10

4 PODRZTE MONTAZ 19 [KLUC4X4X15mm

5 HORNY EXCENTRICKY 20 [BUSHING

5-1 RUCKA M6-1 X 1-3/4 21 |MALY HRIADEL

6 SPOJOVACI BLOK 22 [favy spodny vystrednik

7 PLOCHA PODLOZKA 6MM 23  [T-NUT

8 SKRUTKA KAPITUM6-1X10 124 [KOMPLETNA SADA NA PRSTY

9 I}/Ié\TICA SESTUSTRANNA M10- 24-1 |PRST 1"

10 T,URNBUCKLE 24-2 IPRST 2"

11 I:/Ig\TICA SESTUSTRANNA M10-  [24-3 |PRST 3"

12 B'USHING 25 ISKRUTKA KLAPKY M8-1,25 X 20

13 PRAVY DOLNY EXCENTRIK 26 |PODPORA OBROBKU

14 |SKRUTKOVA TYC 27 [SESTIHRANNA Skrutka M8-1,25
X 16

15 |HANDLE 28 |PLOCHA PODLOZKA 8MM
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MSW-PBR-1050
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Zoznam dielov

1 UPINACI RAM KRIDLA 12 [UPINACIA KLUCKA LISTU

2 KRIZNY lug 13 [UPINACI BLOK NASTAVENIA KRIDLA
3 STANOK 14  [RT OHYBACI LIST NASTAV

4 OHYBANIE LISTU 15 LT OHYBACI LIST NASTAV

5 T-DRAZKA TANIECKA 16  [RYCHLE ZASTAVENIE

6 UPINACIA SADA PRSTOV LISTU |17  [ZASTAVOVACIA TYC

6-1 |[25MM PRST 18  |[KONZOLA ZASTAVOVACIEHO GOLIRU
6-2 |30 MM PRST 19  [STOP GOLIER

6-3 |35MM PRST 20  |PODLOZKA BLATNIKA 8MM

6-4 |40 MM PRST 21 [EXCENTRICKY RUKAV

6-5 |45 MM PRST 22 [SKRUTKA KLAPKY M8-1,25 X 25

6-6 |50 MM PRST 23 [SESTIHRANNA SRUBA M8-1,25 X 15
6-7 |[75MM PRST 24 [SESTIHRANNA Skrutka M12-1,75 X 60
6-8 100 MM PRST 25  [T-NUT M8-1,25

6-9 [150 MM PRST 26  [SKRUTKA KLAPKY M8-1,25 X 16

6-10 |250 MM PRST 27  [SKRUTKA HLAVY M8-1,25 X 55

7 SADA UPINACICH BLOKOV 28  |[EXCENTRICKY HRIADEL

7-1  |25MM UPINACI BLOK 29  [SESTIHRANNA Skrutka M12-1,75 X 30
7-2 30MM UPINACI BLOK 30  [|okruhly PIN 8 X 50

7-3 35MM UPINACI BLOK 31  [BUSHING

7-4  [40MM UPINACI BLOK 32  [SESTIHRANNA SROBA M12-1,75 X 30
7-5 |45MM UPINACI BLOK 33 [SESTIHRANNA Skrutka M12-1,75 X 20
7-6  |50MM UPINACI BLOK 34 [SESTIHRANNA Skrutka M12-1,75 X 30
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7-7 | 75MM UPINACI BLOK 35  SESTIHRANNA Skrutka M6-1 X 12
7-8 100MM UPINACI BLOK 36 BUSHING
7-9 [150MM UPINACI BLOK 37  [PLOCHA PODLOZKA 12MM
7-10 [250MM UPINACI BLOK 38 BUSHING
8 PRENOSOVA LISTA 39  [SESTIHRANNA SRUBA M8-1,25 X 15
9 SADA PRSTOV NA OHYBANIE 40 BUSHING

LISTU
9-1 25MM OHYBNY LIST 41 E-CLIP 10MM
9-2 |30MM OHYBAJUCI LIST 42 [DORAZOVA MATICA M10-1,5
9-3 |35MM OHYBAJUCI LIST 43 |[MATICA SESTUSTRANNA M10-1,5
9-4 |40MM OHYBNY LIST 44 SESTIHRANNA Skrutka M10-1,5 X 60
9-5 |45MM OHYBNY LIST 45 SESTIHRANNA Skrutka M12-1,75 X 50
9-6 |50MM OHYBAJUCI LIST 46 [ISESTIHRANNA SROBA M12-1,75 X 30
9-7 |75MM OHYBAJUCI LIST 47 |SKRUTKA KLAPKY M8-1,25 X 25
9-8 |100MM OHYBNY LIST 48 |[MATICA SESTUSTRANNA M12-1,75
9-9 150MM OHYBAJUCI LIST
9-10 |{250MM OHYBACI LISTOK
10 SVORNA DOSKA
11 TURNBUCKLE
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ToBa pbKOBOACTBO 3a NOTpebuTENA e NpeBeAeHO 3a Bawe yao06CTBO C
MoMOLULTa Ha MalMHeH npesoA. MO/IoXEHN ca pasyMHM ycuauA 3a
ocurypsBaHe Ha To4YeH MpeBod; BbMPEKM TOBa HUTO eauH
aBTOMaTM3upaH Npesog He e nepdeKTeH, HATO e npeaHasHaveH aa
3aMeHM YoBelKM npesogaun. OodMUMANHOTO PLKOBOACTBO 3a
notpebuTena e aHrauiAcKaTa Bepcus. BCUMUYKM HECLOTBETCTBMA WM
Pa3NNKK, Cb3JafeHN B NPEBOAA, He ca 06BbP3BALUM M HAMAT NPABHO
OeicTBMe 3a Ue/uMTe Ha CbOTBETCTBMETO WM npuaaraHeto. AKo
Bb3HMKHAT BbLNPOCKU, CBBP3aHM C TOYHOCTTAa Ha MHOPOPMAUUAT],
CbAbpXalla ce B PbKOBOACTBOTO 3a NOTPEOUTENA, MONSA, BUXKTE
aHrWACKaTa BEpPCMA Ha TOBa CbAbP)KaHMe, KOoATO e oduumanHata
Bepcus.

TexHuyeckvn paHHW

MapameTtbp MapameTtbp

onucaHue CTOMHOCT
Mme Ha npoayKTa PvyHa npeca
Mogen MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Makc. lLnpurHa Ha orbBaHe 305 1050
[mm]
Makc. [lebennHa Ha orbBaHe

1 1,5

[mm]
MaKcumaneH bro Ha 0-135°
orbBaHe
Pasmepu [uimpura x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Abnb0oYMHa X BUCOUMHA; mMm]
Terno [kg] 27,55 170
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ANPEAYNPEXOEHUE!

ToBa pPbHKOBOACTBO MNPEAOCTaBA KPUTUYHM  MHCTPYKUMKM  3a
6e30MacHOCT OTHOCHO  MNpaBWAHATa  HacTpoiiKa, paboTa,
NnoaApbXKa M 0b6Cay)KBaHe Ha Tasu  MallMHA/MHCTPYMEHT.
3anaseTte TO3W AOKYMEHT, 06pbliaiiTe ce KbM HEro 4ecto U ro
M3MNoN3BaiTe, 33 4@ UHCTPYKTUPATE APYrv onepaTopu.

HenpounTaHeTo, pa3bupaHeTo U CNa3BaHETO Ha MHCTPYKUMWUTE B TOBA
PbKOBOACTBO MOXe Aa A0Bee A0 MOXKap MAN CEePUO3HO HapaHsABaHe -
BK/IIOUUTENIHO aMNyTaLMsA, TOKOB y4ap UK CMbpT.

Co6CTBEHUKBT Ha Ta3l MaWMHA/MHCTPYMEHT HOCK UAfaTa OTFTOBOPHOCT
33 b6e3onacHaTa i1 ynoTtpeba. Tasn OTrOBOPHOCT BK/OYBA, HO He ce
orpaHu4yaBa A0 NPaBUIHO MHCTanupaHe B 6e3onacHa cpena, obyyeHune
Ha MepcoHana M paspelleHue 3a M3Mo/s3BaHe, NpPaBWIHA NPOBEPKA U
NoALpPbIKKa, PbYHa HAIMYHOCT M pasbupaHe, NpuaaraHe Ha NpeanasHu
YCTPOICTBa, uenoctra Ha MHCTPYMEHTa 3a
pasaHe/wnadaHe/wnaidbaHe M M3NON3BaHE Ha JIMYHM nNpeanasHU
cpencTsa obopyaBaHe.

Mpon3BoanTeNAT HAMa A3 HOCM OTFOBOPHOCT 3a HapaHABaHMA WM
MMYLLECTBEHW LWETU OT HebpeXHOCT, HenpaBuIHO o0by4yeHue,
MoAndUKaLMM Ha MallMHaTa UAK HenpasuaHa ynotpeba.

NPEAYNPEXAEHUE!

Yact oT npaxa, Cb3gafeH OT MexaHuyHo wnandaHe, psA3aHe,
wnadaHe, npobuBaHe U APYrn CTPOUTENHU AEMUHOCTU, CbAbPIKa
XMMMKaANK, 3a KOMTo Ha wata KanndopHusa e n3BecTHo, Ye NpuUnHABaT
pakK, BpoaeHu aedeKkTn unmn apyru penpoayKTMBHU yBpexaaHusa. Hakom
npumepwu 3a Te3n XMMUKaK ca:

. OnoBo oT 601 Ha 0/I0BHA OCHOBA.

. KpuctaneH cuanumeB AMOKCUA, OT TYXAW, LUMEHT W Apyru
3MAPCKU NPOAYKTHU.

. ApCeH 1 XPOM OT XMMUYECKM TPETMPaH AbpPBEH MaTepuann.

BaluMAT PUCK OT Te3M eKCNo3MLMKM Bapupa B 3aBUCMMOCT OT TOBA KOJIKO
YecTo M3BbPLIBATE TO3M BMA paboTa. 3a Aa HamanuTe n3naraHeTo cu Ha
Tesn xumukanu: Pabotete B [06pe NPOBETPUBO MOMELLEHUE U
paboTeTe c 0406peHo obopyaBaHe 3a 6€30MacHOCT, KaTo Te3M MacKM 3a
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npax, KOMTO ca ChMeuuMasHo MNPOeKTUpaHu Ja  ¢unTpupart
MWKPOCKOMUYHM YaCTULM.

1. BbBEAEHUE

PbyHa TOuHOCT

MonoKnxme BCUYKU ycuama ga 6baem TOUYHW C UMHCTPYKUMUTE, cneunduKauyuute,

yepTeXKMTe M CHUMKUTE Ha MalUMHATa, KOATO W3Mo/3Baxme Mpu NUCAHETO Ha ToBa

PBbKOBOACTBO. Bbnpeku ToBa, MOHAKOra BCE OLe NPaBMM Cay4YaiiHa rpeLuKa.
UpeHTudmKaumua

. Jluct 3a orbBaHe — 3aBbpTa ce Harope, 3a 4@ OrbHe AeTaiina.

3aTaraw IMCT — [bprKu NpbCTUTE Ha 3aTAralma JUCT U NPUTMCKA

AeTalina Kbm 3atarawms 610K.

PaGoTHa pbKoxBaTKa — M3nonssa ce 3a NoBAMraHe 1 CryckaHe Ha

OrMbBaLLOTO Ce KPUO.

3aTArawm nMcToBU NPBLCTU — Peryanpyemm maTpuum, KOUTO AbpxKaT

AeTanna KbM 3aTtarawma 610oK.

MpbcTy 3a orbBaHe Ha NIMcTa — Peryanpyemy maTpuLm, KbM KOUTO

ce orbBa AeTanbT.

F. O6Terau 3a HaTUCK Npu 3aTAraHe — Peryanpa HaTUCKa Ha 3aTAraHe,
No3BO/IABANKM PA3/IMYHM rabaputu.

G. CrTonopHa sika — M3non3Bsa ce 3a 3aK/104BaAHE Ha brb/ia Ha OrbBaHe.

O 0o w»

m
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H. BBbp3 cTon— Mokassa brbia Ha OrbBaHe M MOXKe Aa ce 13MN0A3Ba KaTo
NECHO perympyem orpaHmymTen.

3ardrawia nnoya— 3aabprka NPbCTUTE Ha OrbBaLLMTE Ce IUCTa.

J. 3araraw 6nok— [bpxu aeTalina 34paBo KbM 3aTArallma JnCT.

2. BE3ONACHOCT

A

NPEAYNPEXAEHUE!
3a Bawa  cobcTBeHa 6e3onacHocT, npoueteTe
PbKOBOACTBOTO C MHCTPYKLMU, Npean Aa pabotuTe C Tasu

MallnHa

LenTta Ha cumBosiMTe 3a 6€30NacHOCT € Aa NpUBAEKaT BHUMaHUETO BU
KbM Bb3MOXHM OMacHM yciosuaA. ToBa pbKOBOACTBO M3MN03Ba cepua OT
CUMBO/IM U CUFHANHU AyMmM, NpeaHasHayeHu Aa npeaagaTt HUMBOTO Ha
Ba)XHOCT Ha CbobuieHuATa 3a OesonacHocT. He 3abpasaitte, e
cbobuieHnATa 3a 6He3onacHOCT camu no cebe cuM He npemaxsaT
ONacHOCTTa M He 3aMecTBaT NOAXOAALLM MEPKM 3a NpeaoTBpaTABaHe Ha
3710MONYKMU.

NPEAYNPEXAEHWUE!
PBKOBOACTBO 3A HOCEHE HA noaxoaAaio
NOTPEBUTENA OBJIEKNO.

Mpouyetete u pasbepetre TOBa He HoceTe gpexu, obnekno nam

pPbKOBOACTBO Ha coOBCTBEHMKA BWMKyTa, KOUTO MoraT fa ce

MPEAM pa n3nonseate mallMHaTta.  3anuTaT B ABUXKELLM CE YacTu.

HeobyuyeHute notpebutenm morat BuHaru Bpb3BaiTe Hasag Uan

Aa 6baaT cepMo3HO HapaHEeHW. nokpwuBealiTe AbaraTta Koca. Hocete
Henab3rawm ce obyBKM, 3a Aa
nsberHeTe cay4yamHo
noaxnb3BaHe, KOETO MOXKe Aa
posefe [0 3aryba Ha KOHTpoA
BbPXY AeTalna

3ALUNUTA HA OYUTE. 3ALLUAUTA 3A CNIYXA.
BuHarun HoceTe ogobpeHun ot ANSI  BuHarm HoceTe 3awmTa 3a CNyxa,
npeanasHM o4YMaa MAW WKUT 3a  Korato paboTtute unm

nuue, KoraTto pa6OTVITe nnn Ha6m0p,aBaTe WYMHU  MalUHWN.
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HabntogaBate MalWHKW, 33 Aa
HamanuMTe pUCKa OT HapaHABaHe
Ha ouYMTe UAKU CNenoTa OT JIETALM
yactmum. ExxegHeBHUTE ounna He
ca ogobpeHn npeanasHu oumnna
ONMACEH MPAX.

MpaxbT, 0b6pasyBaH No Bpeme Ha
pabota € MalWuKHKW, MOXKe [Ja
NPUYMHU PaK, BpoLeHU AedeKTu
WAW OBATOTPAMHO yBpexaaHe Ha
auxatenHata cuctema. KMmaiite
npeasua OnacHoCTUTE OT npax,
CBbpP3aHU C BCEKM MaTepuan Ha
AeTtanna, W BMHaArM  Hocete
ofobpeH oT NIOSH pecnupaTtop,
33 )@ HaManuTe pucka.

NPEAYNPEXAEHUE!

MU3K/THOYBAHE
3AXPAHBAHE.
BuHarm u3kaoyBalTe MallMHaTa
OT 3axpaHBaHeTo, npeauM Ja
M3BbpLUBATE obcnykBaHe,
HACTPOWMKA UM CMAHA Ha perKeLLn
WUHCTPYMEHTHU (HarparHUuw,
ocTpueTta, HoxoBe WM Ap.).
YBepeTe ce, Ye NPEeBKAOYBATENAT
e B nonoxeHwne OFF, npegn pa

HA

CBbp)KeTe  OTHOBO, 33 JAa
usberHete  HEOYAKBAHO WU
HEBOJIHO CTapTUpaHe.

O OBPEHA EKCMNJ/TIOATALMA.

HeobyyeHute onepaTopu morat
Oa 6baaT cepMosHO HapaHeHWn oT
MawuHW. PaspellaBaiiTe camo
0byyeHu nnm HagexXHO
KOHTPOAMPaHM Anua Aa paboTaT ¢

MPOABLAKUTENHOTO M3/araHe Ha
To3n wym 6e3 3awmTa Ha cayxa
MOXKe fa NpuYMHK TpalHa 3aryba
Ha cnyxa

YMCTBEHA 6AUTOCT.

BbaeTe  MNCUMXMYECKM  Halpek,
Korato paboTute € MaLIMHW.
Hukora He  paboTeTe  nog
Bb34EMNCTBMETO HA HapKOTMUM
WAW aIKOXOJ1, KOraTo CTE YMOPEHM
WM KOraTo CTe pas3cesHu .

S®OPCUPALLA MALLMHA.

He HacunBaitTe mawwuHaTta. ToW
we BbPLUM paboTaTa no-
6esonacHo ¥  no-gobpe  CbC
CKOPOCTTa, 3a KOATO e
NPOEKTUpPaH.

NPEONA3SUTENU U KANMALMN.

MpegnasutenM UM Kanauu Bu
npeanasBaT OT C/ly4aeH KOHTAKT C
ABMKELWM ce 4YacTu WAu neTAwm
OT/IOMKW. YBepeTe ce, 4e ca
NpaBwUIHO MHCTaNNpPaHu,
HenospeAeHn W  QYHKUMOHMPAT
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MallunHaTta. Korato malunHaTa He
ce M3no.3ea, U3KNoYeTe
3axpaHBaHeTo, nsBagerte
KNOYOBETE Ha MpeBKIOYBATENA
WM 3aK/aoyeTe MalumHata, 3a da
npeaoTBpaTMTE  HeoTopM3MpaHa
ynotpeba - ocobeHo B cpeaa,
KbOeTo MMa Jeua. Hanpasete
paboTunHULATA CM 3aluTeHa OT
peua!

ONACHU CPEOM.

He usnonssaiite mawmnHM Ha
MOKPY MW AbXKA0BHU MECTa, B
3aTpynaHu 30HU, OKOJI0
3aMaZMMu BeLLecTBa Maun B ciabo
ocBeTeHu 30HU. MoaabpsKaiTe
pPabOoTHOTO MACTO YUCTO, CYXO U
nobpe ocBeTeHo, 3a Aa
MWHUMM3NPATE PUCKa OT
HapaHABaHe .

W3NON3BAUTE CAMO NO
NPEAHA3HAYEHMUE.
M3nonseante malnHaTa camo no
npeaHasHayeHue. HuKora He
moguduumnparite unm
NpomMeHANTe MallnHaTa 3a uen,
KOSITO He e nNpeABunAeHa OT
npou3BOAUTENS, 3aLL,0TO TOBA
MOXKe [la fLoBee A0 CEPUO3HO
HapaHaBaHe !

NOCOKA HA XPAHEHUE.

OcBeH aKo He e oT6enA3aHo Apyro,
BMHaru noAaBanTe geTtaina cpeluy
BbPTEHETO Ha ocTpueTaTa Uau
Ho)oBeTe. [TogaBaHeTo B CblLaTa
MOCOKa KaTo BbPTEHETO MOMKe Ja

npasuaHO, nNpeau ga M3non3eBarte
MallnHaTa .

HUKOTA HE CTABAMTE
BbPXY MALLUHATA.

MpeobpblyaHeTo Ha
MallMHaTa MOXe [a goseje
OO0 CEepuo3HO HapaHsABaHe

MW CAYyY4aeH KOHTaKT ¢
pexKewmna  MHCTPYMEHT U
MOXe Cbllo 4a NPUYMHK

nospena Ha MmallnHaTa .

CTABU/THA MALLUHA.

Heo4yakBaHOTO ABMMKeHWE Mo
Bpeme Ha onepauun
3HAYMTENHO YBENNYABA PUCKa
OT HapaHaBaHe W 3aryba Ha
KOHTpON. VYBepeTe ce, ue
MalUMHUTE ca
CTabuaHM/cUrypHu "
MobunHUTe 6asm (ako ce
M3Nos3BaT) ca 3aK/lueHu
npeau ctapTupaHe

HEYAOBHU NO3ULUUN.

BuHaru noagbpKante
npasuaHa onopa M HanaHc,
KoraTo paboTuTe ¢ MalnHaTa.
He npekansasavire!
MN3b6sarealite Heya06HU
no3vuMM Ha pbLUETe, KOUTO
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[oBeje A0 M3abprBaHe Ha
[eTaiina, KoeTo MoXe 4a n3gbpna
pbKaTa BM B 30HaTa Ha pAsaHe.

M3MNON3BAMUTE
MPENOPBYEHUTE AKCECOAPMW.

KoHcyntupalite ce c ToBa
PBbKOBOACTBO Ha COBCTBEHUKA UN
C Npoun3BoAMTE IS 3a NPenopbYaHm
aKcecoapw. M3nonsBaHeTo Ha
HenoAxXoAALLM NPUHALIEKHOCTH
LLLe YBE/IMYM PUCKA OT CEPUO3HO
HapaHsBaHe .

OEUA U CNYYARHU
CNEQATENM.

[pbXKTe geuarta U MUHYBauuTe Ha
6e3onacHo pascTosiHMe oT
paboTHata 30Ha. CnpeTe aa
M3no/i3BaTe MallMHaTa, ako geua
WM MUHYBaYM 3aMN0OYHaT 3 BU
pa3scensat

3aTPYAHABAT KOHTPO/IA BbPXY

AeTaiina  wMAM  yBesauyaeat
pucKa ot C/lyyariHo
HapaHaBaHe

PABOTA BE3 HAI3OP.

Hukora He ocTaBsiiTe
MallMHaTa ga pabotn 6es
Hag3op. M3KntoveTe

MallMHaTa U ce yBepeTe, ye
BCUUYKM ABMXKELM Cce 4YacTu
cnMpaT Hanb/HO, Npeaun Aa ce
oTaaneymTe

NOAABLPKANTE C TPUXKA.

Cnepaite BCUYKM
WHCTPYKLMKN 32 NOAAPBIKKA U
rpadumum 3a cmasBaHe, 33 fJa
noAfbpiKaTe  MallMHaTa B
[obpo paboTHO CcbCTOAHME.
HenpasunHo noAmbpiKaHa
MalvHa MOXe A3 YBenuuu
pvcKa oT CepuosHo
HapaHsBaHe.
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NMPEMAXHETE
UHCTPYMEHTUTE 3A
HACTPOMKA.

Hukora He ocTaBssliTe
WMHCTPYMEHTM 33 HAaCTPOWMKa,
KNH04OBE 33 MaTPOHHULIN, Ta@YHN
KJHOUYOBE U T.H. BbB MU BbPXY
MallMHaTa - ocobeHo 61130 0
ABuXKeLm ce yacTu. MNposepeTe
npemaxsaHeTo, npean aa

3anovyHete
3AKPUNABAHE HA
PABOTATA.

Korato e HeobxoauMMmo,
n3nonssaiTe cKobu nnu
MeHremeTa, 3a Jda 3aKpenute
petanna. MopcurypeHusaT aetann
npeanassa pbuLeTe BU M BU
no3sonABa J4a M3Mnon3sBate MU

ABeTe cU pble, 3a Aa pabotute
epeKTUBHO ¢ MmalmHaTa.

NPEAYNPEXAEHUE!

MPOBEPETE

NMOBPEAEHU YACTW.
PepoBHO nposepnABaiTe
MallMHaTa 3a MoBpeaeHM
yactu, pa3xnabeHu
6onTose, HenpasuIHO
peryavmpaHu nnm
HEenpaBwW/JHO NOAPABHEHM
YyacTv, NoABbP3BaHe WU

BCAKAKBM OPYrU YCNOBUS,
KOUTO MoraT Aa MOBAMAAT
Ha 6e3onacHata paborTa.
BuHarn nonpasante waun
3aMeHANTe NoBpeaeHN Unu
HENpPaBWJHO  PeryanpaHu
yactu, npeau aa pabortute
C MalluHaTa.

U3NUTBATE TPYOAHOCTMW.

AKO MO HAKOe Bpeme cpellHeTe
3aTpyAHEHUS MPU U3BBPLLBAHE Ha
npeasuaeHaTa onepauyus,
He3abaBHO cnpeTe Aa M3nonsearte
MmalmHaTa!l

DonbnHutenHa 6e3o0nacHOCT 3a orbBaLm ce cnuUpayvyku

MPETOBAPBALLA PBYHA
CMUPAYKA
MpeToBapBaHeTO Ha TO3MU

MHCTPYMEHT MOXe Aa NpUUYUHM
HapaHsBaHe OT JieTAlM YacTu. He

PbKABULIUN U OHUNIA .
BWHaruM HoceTe KOXEeHU PbKaBULM
M opo06peHn npeanasHU o4una,
KOraTo M3nosi3BaTe Tasu MallMHa
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npesuLLIaBanTe
MallMHaTa .
3AKPUBALLA CIMUPAYKA 3A
OIbBAHE .

3aKpeneTe cnupaykaTa 3a orbBaHe
KbM noga npegu ynotpeba. Mo
Bpeme Ha ynoTtpeba Mmoxe Aa

KanauyuTteTa Ha

Bb3HUKHE npeobpbluaHe "
MalnHaTa MOXe Aa  najHe,
NPUYMHABANKK Cepuo3Hu
HapaHABaHMA WAM  MaTepuanHu
weTtn

META/THU PbBOBE.

OcTpute pbboBe Ha MeTanHuA
JINCT MoOraT Aa A0BeAaT [0 TEXKM
nopAssaHuA. BuHarn ckocasaiTe u
OTCTpaHABaNTe ocTpuTe pbboBe Ha
NamapwuHa, npeaun aa rm oroHeTe B
pbYHaTa cnmnpayka.

LWMNBAHE.

3a ga npegoTBpaTMTe OMacHOCT OT
npuvLLmMnBaHe, CNycHeTe 3aTAralms
JINCT, KOraTo He ce 13Mnos3Ba

TPABMU NPU CMALWLAHE U
AMNYTALUMUA.
Cnupaykata 3a OrbBaHe MOXKe

HATPABALL, META/ .
3arpABaHeTo Ha JdeTailna c
ropesika, AOKaTo e B CNMpayKara,

e oTcnabu meTana Ha
3atarawmMte M OrbBaWM  ce
nmcTtose n npbCTU. He
M3Mnon3BalTe ropesnka uan apyr
nogobeH HarpesaTesieH
NHCTPYMEHT 62130 o
cnuMpaykaTa

TPABMWU HA TbPBA.

[BuxeHneTo Ha  nosaurade,
Heobxoaumo 3a paboTa c Tasu
MallMHa, e noTeHUManHo

BpeAHO, aKo He ce W3MoA3Ba
nogxogAwa TexHWKa. 3a [da
nsberHete  HapaHABaHMA  Ha
repba, AOpbKTe rbpba M

BEPTUKANEH U nosp,mraﬁTe C
KpakaTa Cu, AOOKaTo nosgurate
oreBauwlnAa ce NUCT, U HUKOra He

ce HaToBapBaWTe MpeKaseHo
MHOTO .

UHCTPYMEHTU B Ji0WIO
CbCTOAHUE

PasxnabeH xapayep nnm
NyKHaTUHWM MoraT ga goseaat 4o
BHe3anHm, HEKOHTPOANPAHU
ABUXKeHUA no Bpeme Ha
ynoTtpeba. MposepeTe

cnMpaykata 33 oOrbBaHe 3a
HanyKaHa Bpb3Ka, /I0CTOBE WM
pasxnabeHn KpenexHu
enemeHTu. KopurupaiiTe BCUYKM
npobaemu npean ynotpeba
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6bp30 4a CMayka WaM amnyTupa
NpbCTUTE UK pbleTe. HUKora He
NnocTaBaAnTe MPLCTU WAM  pble
MeXay 3aTAralmTe 1M orbBalm ce
nmucrose.

NPEAYNPEXAEHUE!

KakTo BcAKa gpyra mawuHa, MMa NOTEHUMasIHA ONAaCHOCT Npwu
pa6oTta ¢ Tasn MmaluHa. 3/10N0NYKUTE YECTO Ca MPUUYUHEHU OT
NINNCa Ha NO3HAaHMA WAM HeBHMMaHue. M3nonssaiite Tasu
MaLUMHA C YBa)KeHMe M BHMMaHMWe, 33 A3 HaMa/uMTe PUCKA OT
HapaHABaHe Ha onepatopa. AKO HOpMaJsHUTE npeanasHu
MepKM ce npeHebperHat wuau npeHebperHaT, MoXKe Aa
Bb3HUMKHE CEPUO3HO HapaHABaHe

BHUMAHMUE!

HuKoI cnucbK ¢ yKasaHuA 3a 6e30nacHOCT He Moxe ga 6bae
nbneH. BcAka cpega B MmarasvHa e pas3nuyHa. BuHarm
obmucnsitte 6e3onacHOCTTa Ha NbPBO MACTO, Tbi KaTo TA ce
OTHacA 3a BalWUTe WHAUBUAYANHU YCNOBUMA Ha paborTa.
M3nonssaiiTe Tasu U ApyrM MallMHU C BHUMaHUE U YBaXKeHue.
HecnassaHeTo Ha TOBa MOXe fga JAoBede A0 CEpPUO3HO
HapaHABaHe, NoBpega Ha 06opyABaHETO UMM NOLWIKN pe3ynTaTu
oT paborarta .

3. HACTPOMKA

A\
A\

3.1. MSW-PBR-1016
NPEAYNPEXAEHWUE!

Hocete npeanasHu ounna no Bpeme Ha uenma npouec Ha Hacrpoﬁka
!

NPEAYNPEXAEHUE!

Tasu MawuHa npeacraBAABa CepPUO3HAa OMAcHOCT  OT
HapaHABaHe 3a HeobyuyeHu notpebutenu. Mpouetete UANOTO
pPbKOBOACTBO, 33 fAa Ce 3ano3HaeTe C KOHTPO/AUTE U
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onepauuuTe, npeau Aa CtapTtuparte mawmHaTa!

ANPEAYNPEXAEHUE!

Ta3n mawunHa 6ewe BHUMATE/NIHO ONAaKOBaHa 3a 6e3onacHoOCT
TpaHcnopT. Korato pasonakoBaTe, oOTAesieTe  BCUYKO
NPUIOXKEHO

npeameTv OoT ONakKOBbBYHU MaATEPUAZIU U TU NpoBepeTe

3a noBpega npu TpaHcnopTupaHe!

NMNOYUCTBAHE

e [IpemaxHeTe KyTUATa OKoA0 ycTponcTBoTo Pan and Box Brake

e [loyucreTe 3aWMTHOTO NOKPUTUE OT NOBBPXHOCTUTE Ha MalLMHATa.
3abenexka: M3anonseanite mek pasTBoOpuUTEN M MeK napuan. Paspeautenn, 6eH3uH,
aueToH U1 ap. Lwe
nospean 6oaamncaHMTe NOBbLPXHOCTY.

e [loctaBeTe /fieK C/AOW MaAWIMHHO Mac/io BbpXy BCUUYKM 0BpaboTeHn

NOBBPXHOCTK, 33 Aa NPeAoTBPaTUTE PbiKAaA.

MOHTAX

1. TMpean pa MOHTMpaTe YCTPOMCTBOTO KbM paBHa M pasHa paboTHa
MOBBbPXHOCT, yBEpeTe Ce, Y€ MOHTaXKHaTa MOBbPXHOCT € JO0CTaTbyHO
34paBa, 3a Ja AbPXM CnuMpavkaTa Ha CbAa W KyTuaTa UM paboTHMA
maTepuan.

2. TlocTaseTe cnupaykaTa Ha TUraHa U KyTuATa BbpXy paboTHaTa MOBbPXHOCT
M ce yBepeTe, Ye MMa MNOAXOAAWO PabOTHO MPOCTPAHCTBO OT BCUUKM
cTpaHu.

3. C nomouwTa Ha XMMMKan WMAM MOJMB MpexsbpiieTe MACTOTO Ha OTBOpa
BbPXY MOHTa)KHaTa NOBbPXHOCT.

4. MoHTupaiiTe cnupaykaTta Ha TaBaTa M KyTuATa KbM paboTHaTa NOBbPXHOCT
c nomouira Ha 5/16" 6onTose.

PEFYIMPAHE
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1.

3a4pbKTE HATUCHAT MOHTAX
3aapbXKTe HaTUcHaT Cton
npbCeTU

Finger Knife Edge
Mpectnnaka /nue

E Mpectnnka

3a pa peryauparte npbcrure:

B o= R v a B

Pasxnabere Kanaykute Ha NPbLCTUTE, CNeL KOETO HAaTUCHETE NPbLCTUTE Harope
B OrpaHUUYMUTENA HA 334bPXKALLUA MEXaHU3BM.

YBepeTe ce, 4Ye MNpPbCTUTE CE€ AbPKAT KBAAPaTHO M CTErHaTo KbM
orpaHMuUTENA Ha 3a4bpXalma  MexaHWsbMm, Ciejd KOeTo 3aTerHerte
KanaykuTe, 3a Aa pUKcupaTe NpbCTUTE.



3a ga Kopuruparte gebennHata Ha meTana:

1. Pasxnabete ¢puKcMpalmTe BUHTOBE Ha rbpba Ha ABeTe CTPaHWU Ha
3a4bprKaLLMa MEXaHU3BM.

2. 3aBbpTeTe eKCLEHTPMKA Ha rbpba Ha 3a4bprKaLLMA MEXaHM3BM.
3a4bPKALWMAT MEXAHMU3 DM LLE CE ABUKM HABBTPE U HaBBH,
npemecTBalikvm NpeaHaTa 4acT Ha NPBbCTUTE KbM UM aNed OT INLETO
Ha NpecTuaKaTa

3. Korato npbCTuTe Ca peryanpaHm Ha NpaBUAHOTO M3MECTBAHE U ca
ycnopeaHu Ha INLETO M OCHOBATa Ha NPEeCTU/IKaTa, 3aTerHeTe
bUKCMpaLma BMHT, 3a Aa PUKCUpPaTE eKCLEHTPUKA.

3abenerkKa : PasctosaHMeTo mexay npeaHus pbb Ha NPbCTa U IMLLETO Ha

npecTuakata Tpabea ga 6bvae npubamsurtenHo 1,5 nbtn gebenmHaTa Ha

MmaTepunana, KoMTo ce orbBa, Wau noseve. He moxe aa 6bAe No-masnko ot

1,5 MbTM UAK We HacTbnK NoBpesa Ha pbba Ha HOXKA Ha NpbCTa.

4. Pasxnabete ABeTe WECTOCTEHHM raiku Ha obTeraya oT BCAKA CTpaHa
Ha 3a4bpXKallmMa MexaHU3bM



5. Perynupaiite 3agbprKalima mexaHn3sbm 3a gebenmMHaTta Ha meTana,
KaTo M3N0/13BaTe BbPTALLATA ce CKoba OT BCAKA CTpaHa Ha
3a4bpiKalLMA MEXaHU3bM. 3a4bpXKaLLMAT HATUCK TpAbBa Aa e
[AOCTaTb4YHO ro/iAMm, 3a A3 3a4bPXKN MeTana oT ABUNKEHME NpK
orbBaHe, HO He TOJIKOBa CU/HO, Ye APbiKKaTa 3a 3a4bprKaHe Aa e
TpyAHa 3a pabora.

6. KoraTo ce 4OCTMIHE XenaHOTo HanpeXeHue, 3aterHeTe
LIeCTOCTEHHUTE raiku OT BCAKA CTPaHa Ha 3a4bpXKalliusa MexaHU3bm.

3.2. MSW-PBR-1050

NPEAYNPEXAEHUE!
Tasu MmawuHa npeacTaBNABa CepuoO3Ha  ONACHOCT  OT

HapaHABaHe 3a Heoby4yeHu notpebutenu. Mpouyertete UANOTO
PbKOBOACTBO, 3a [JAa Ce 3ano3HaeTe C KOHTPoOAUTE M
onepauuuTe, Nnpeau Aa cTapTupaTe malmnHatal

NPEAYNPEXOEHUE!
Hocete npegnasHM ouuMna nNo Bpeme Ha Le/NMA MPouec Ha

HacTpoiika!
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NPEAYNPEXAEHUE!

MawuHata e Texka. Moxe fa Bb3HUKHE CepUO3HO
HapaHABaHe, aKo He ce cna3BaT 6e3onacHM meTogM 3a
npuasu}KeaHe. 3a ga cre B 6e30MacHOCT, LWe MmaTte Hy»Kaa
OT NomoLy, U 3axpaHBalwo obopyaBaHe, KOrato npemecrsare
TPaHCNOPTHUA CaHAbK WM u3BaXpgate ob6opyasaHeTo OT
CaHADbKa.

NPEAYNPEXAEHUE!

OpbXKTe peuata M gomawHute Awbumum pganeyd ot
HaWIOHOBU TOPOMUKM MAM  OMNAKOBBUYHM  maTepuanu,
pa3onakoBaHM C Tasu MawuHa. M3xebpaeTte BegHara.

Heobxoaum 3a HacTpoiKa
CI'IE,CI,HMTE ca HEO6XO,D,MMM 3a 3aBbpliBaHe HA nNpoueca Ha HaCTpOﬁKa, HO He
Ca BK/Z1lOYEHU BbB BalleTo YCTpOlzCTBO.

o MpeanasHu ounna

o Mouuncreaw,/O6eamacnnten

o MoToKap ¢ pembuM 32 noBauraHe

. [aeyeH KoY MAK HaKpaHUK 17 mm
. [aeyeH KoY MAM HaKpaHUK 19 mm
MouncreaHe

HebosancaHnTe MOBLPXHOCTM Ha BallaTa MallMHa ca MOKPUTU CbC CUIHO
CpeAcTBO 3a NpeAoTBpaTABaHE Ha PbX/Aa, KOeTo NpeAoTBpaTABa KOPoO3uMaA No
BpeMe Ha TpaHCnoptTMpaHe M  CbxpaHeHue. ToBa cpeactso  3a
npegoTepaTABaHe Ha pbXaa paboTu U3KAOYMTENHO A06pe, HO LWe OTHEME
MaJIKo BpeMe 3a NnoymncreaHe

Bbaete Tbpneanen M noumncTeTe cTapaTesiHO MaluvMHaTta cu. Bpemeto, KoeTo
oTaensaTe 3a TOBa cera, lie BM Aaae no-aobpa oueHKa 3a npasBuaHaTa rpuska
3a HeboAgMCcCaHMTE MOBbPXHOCTM Ha BalllaTa MallUHa.

MMa MHOro HauMHM 3a NpemaxBaHe Ha TOBa CPeACTBO 3a NpenoTBpaTABAHE Ha
pbXAa, HO clegHuUTe CTbMNKM paboTaAT Aobpe B ronsmo pasHoobpasue oT
cuTyaumun. BuHarm cnepBaiTe WMHCTPYKLMUTE HA NPOU3BOAUTENSA C BCEKU
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noyncTBaLy, NPOAYKT, KOWTO M3M0N3BaTe, U ce yBepeTe, ye paboTuTe B fobpe
NPOBETPUBO MNOMeLLeHMEe, 33 Aa CBegeTe A0 MWHMMYM W31araHeTo Ha
TOKCMYHM M3NapeHuns.

Mpeau nouncrTBaHe cbbepere cegHOTO
e T[ouncreauw/ob6eamacanten (WD40 pabotn gobpe)
e [peanasHu oumna U pbKaBMLM 33 eAHOKpPaATHa ynoTpeba
e [lnacTmacoBa cTbpraska 3a 6oa (no nsbop)

OCHOBHM CTbMKMK 332 NpeAoTBpaTABaHe HA pbXKAaa:

1. CnoxeTe npeanasHu oymna.

2. ToKpuiTe nNpPeBaHTUBHOTO CPEACTBO Cpelly pbXaa ¢ o0buaHo
KoanyecTBo novucteall/obesmacnuTen, cnep Koeto ro octaseTe Aa
KUCHe 33 5—10 MUHYTHK

3. W3bbpluieTe NnoBbpxHOCTUTE. AKO BaWMAT Nouncteall/obesmacnmTen e
epeKTMBEH, NPEBAHTMBHOTO CPEACTBO CPELLy PbXKAa e ce ustpue
NlecHo. AKO MmaTe N1IacTMacoBa CTbprajika 3a 605, MbPBO U3CTbPKETE
KOJIKOTO MOKeTe, c/ief, ToBa U3bbpLieTe OCTaHAIO0TO € NapLana.

4. TloBTOpeTe CTbMKKU 2-3, aKO e HeobXoAUMO, A0KaTO MoYUCTUTE, cres,
TOBa MOKPUIMTE BCUMYKM HeboAAMCAaHW MNOBBLPXHOCTU C KayecTBeH
MeTaJieH 3alMTeH Npenapar, 3a Aa NpeaoTBpaTMTE PbXKAaa.

NPEAYNPEXAOEHUE!

BEH3MHBT M METPOJIHUTE MPOAYKTM MMAT HUCKM TOUKM Ha
Bb3NJIaMeHABaHe U MOraT Aa eKCNA0AUPaT MU Aa NPUYNHAT NOXKap,
aKo ce WM3NON3BaT 3a MOYUCTBAHE Ha MawwuHU. MWU3barsaiite
M3NON3BAHETO Ha Te3U NPOAYKTM 33 NOYMCTBAHE HA MALUMHM.

BHUMAHMUE!
MHOro nouyucTBalM pasTBOPUTENIM Ca TOKCUYHM NpU BAMLUBAHE.
Pa6oTeTe camo B Ao6pe NPOBETPUBO NOMeLLEHKE

3a noyncTBaHe Ha NpbCTUTE:
1. MNosagurHeTe 3aTArawma AUCT, 3a Aa Ce YBEPUTE, Ye HAMA HATUCK BbpPXY
npsucTuTe
2. M3nonspanTe LWECTOCTEHEH KAl 6 mm, 3a A3 MpemaxHeTe
3aTArawmMTe MNPbCTM, KAKTO € MOKAa3aHO Ha CHUMKaTa Mo-J0Any, HOo
ocTtaBeTe T-rakute B Hanpas/aBaluMTe rHe3aa
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A BWHT c Kanayka
b T-ramka
B bnokose 3a npbcTn

3. Pasxnabete 3aTArawmsa 610K U OTCTpaHeTe OrbBalLUTE NPLCTU Ha
nncta
4. TounucteTe cCTapaTeNHO NPbLCTUTE U M HamaKeTe 0B6UAHO CbC 3aLUTHO
CpeacTBo 3a meTan.
5. CmeHeTe NpbCTUTE U TM 3aTErHETE C Kanadykure
3ABEJIEXXKA!
Us36sareaiiTe pasTBOpPUTENM Ha OCHOBaTa Ha X/0p, KaTo auUeToH Wau
npenapar 3a NOYUCTBAHE Ha CMMPAYHU YaCTU, KOMTO MOraT Aa NoBpPeaAT
6oaancaHUTe NOBBHPXHOCTY.

Cvobpa)keHun 3a cauTa

dusmnyecka cpega

dusmyeckata cpepa, B KoATOo paboTM BawaTta MalMHa, € BaXKHa 3a
6esonacHata pabota M AbLATOTPAMHOCTTA HAa HEMHUTE KOMMOHEHTWU. 3a Hau-
806pu pesyntatn paboTeTe € TasM MalLMHa B cyxa cpesa, 6e3 npekomepHa
B/1ara, OoNacHW XMMMUKaau, abpasvMByM BbB Bb3gyXa WM EKCTPEMHU YCI0BUA.
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EKcTpemHM ycnoBus 3a TO3M TUMN MaLUMHM OBMKHOBEHO Ca Te3Mu, NPU KOUTO
TeMnepaTypHUAT AManasoH Ha OKo/AHaTa cpega Haasuwasa 5°C—40°C;
OMana3oHbT Ha OTHOCUTENHA BAA)KHOCT Hagsuwaesa 20-95% (6es
KOHAEH3aLUMA); UAK OKONHATa cpeaa e 06eKT Ha BUubpauun, yaapu Unuv yaapu.

Pa3snpegeneHue Ha NPOCTPAHCTBOTO

Momucnete 3a Hali-ronemusa pasmep Ha geTainna, KonTo e 6bae obpaboTeH
ypes Tasu MalMHa, U ocuUrypeTe A0CTaTbYHO MPOCTPAHCTBO OKOJIO MallMHaTa
3a afeKBaTHo 6opaBeHe C mMaTepuanu OT onepaTopa MW WMHCTaNMpaHe Ha
cnomarateniHo obopyaBaHe. [pM  MOCTOAHHW  WMHCTANALMM  OCTaBeTe
[OCTaTbY4HO MACTO OKOJI0 MallMHaTa 3a OTBapsiHE WM MpemaxBaHe Ha
BpaTK/Kanaum, KakTo ce M3UCKBA OT NoAApbIKKaTa U 06CYKBAHETO, OMUCAHM
B TOBAa PbKOBOZCTBO.

BuxkTte no-gony 3a Heo6x0aMMOTO pasnpeaeneHue Ha NPOCTPAHCTBOTO

78 cm |_

108 cm

Terno HatosapBaHe

Ob6bpHeTe ce KbM TeXHUYeCKUTe AAHHM 33 Ter/I0TO Ha BalaTta MaluHa.
YBepeTe ce, 4e MOBLPXHOCTTA, BbPXY KOATO € NOCTaBeHa MallMHaTa, Le
NnoHece TeXXecTTa Ha MallMHaTa, AOMbAHUTENHOTO 060pyABaHE, KOETO MOXKe
Aa 6bAe MHCTANIMPAHO Ha MALUMHATA, M HAW-TEXKUA AeTaia, KOUTo We ce
nsnonssa. OcBeH TOBa B3emeTe npeasus Ter10TO Ha onepaTtopa U BCAKO
ONHAMUWYHO HaTOBapBaHe, KOETO MOMKE 3 Bb3HUKHE Npu paboTa ¢ MalumMHaTa

OcBetneHune
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OcBeTNIeHNETO OKOJI0 MallMHaTa TpAbBa Aa e A40CTaTbyHO, 3a Aa moraT
onepauumute Aa ce wu3BbpWBaT 6He3onacHo. CeHKUTe, oTbAACLUMTE WUAU
CBeTKaBMYHMTE edeKTH, KOMTO MoraT Aa pasceilBaT WAM Bb3NpenaATcTBaT
onepaTopa, TpAbBa Aa 6bAAT eNMMUHUPAHN.

BHUMAHME!

[eua nnm HeobyyeHn xopa morat Aa 6bAAT CEPUMO3HO HapaHeHU OT
Tasu mawnHa. UHcTanupaitTe camo Ha MACTO C OFpaHUYEeH 40CTbN

MospguraHe
e AKO He CTe CUTYpPHM Kak Aa BAurHeTe ToBa obopyasaHe 6e3onacHo,
KOHCYNTUpaKTe ce ¢ KBannduumpaH cneumanmcr.
e Korato nosauraTe cnMpaykaTa 3a OrbBaHe, yBepeTe Ce, Ye TeXecTTa ce
noagbpiKa paBHOMEPHO C ABE UAW NOBeYe NOBAWTaLLM YCTPOMCTBA.
YBeperTe ce, Yye TANOTO Ha CMpayKkaTa noema ToBapa

MoHTaX Kbm noaa
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BHUMAHMUE!

He pa6otete c MaluMHaTa, OCBEH aKO He € MOHTUpPaHAa Ha noja, B
NPOTUBEH CNy4ail MOXKe Aa ce NnpeobbpHe BbpPXy Bac, NPUHUHABANKU
TE}KKO HapaHABaHe

YBepete ce, 4e cCruMpaykata 3a OrbBaHe pa6OTM cnopen BaweTo
yAoBneTeBopeHne, KaTto WU3MN0oaA3BaTe MaJIKO TECTOBO MNap4ye, cnen KOeETO
MOHTMpaVITe CNnpaykKaTa 3a OrbBaHe Ha noaa. YeepeTe ce, Ye MMa A0CTaTbYyHO
pa6OTHO NPOCTPAaHCTBO OKOJ1I0 CNMMpayYKaTa 3a OrbBaHe U MACTOTO 3a MOHTaX €
XOPWU3OHTA/IHO, 3a Aa Ce OCUTypun To4Ha pa60Ta.

Xap,u,yepr 3a NO40B MOHTAX He € BK/Il0YEH, Tbl KaTo noaosuTe matepuanu
ca pas3nnmyHu. MNpoyyete onumMuTe 33 MOHTaXK Ha MallnHaTa m M36epeTe Han-
,D,O6pl/|ﬂ METO/[, 3a BAWWETO NPUNOKEHNE. AHKepMTe 3a WKT HA 3aKbCHEHUE CbC
3aKpensaliu 6ontoBe UK dHKEPHU WNUAKN Cca obuyaiiHm meToan 3a
MOHTUPAHEe Ha MalUMHUN KbM 6eTOHHM nopose.

3abenexkka: AHKepHUmMe wnuaKku ca no-30paeu u no-mpaﬁHu om aHKepume
30 u3ocmasaHe Ha wuma, me obaye cmvpyam om I'IOOG, I'IpU"IUHFIGGUKU
IﬂpdeOCﬂNL aKo pewume da npemecmume crnupa4kama 34a 02bB8dHE I10-
KbCHO.

PR AR B i 1

Fh

4. ONEPALUU
NPELYNPEXAEHME!

YBperKAaHe Ha ouuTe, pbLeTe U KpaKaTa BM MOXKe Aa ce NoJsyyun ot
M3MON3BaHETO Ha Tasu MalMHA 6e3 noAXo[AWO 3aLUTHO
o6opyaBaHe. BUHarn HoceTe npegnasHU ouYnUaa, 3alWUTHU PbKaBULM
1 06yBKM, Korato paboTuTe ¢ Tasn MalunHa

NPEAYNPEXAEHUE!

MycHaTuTe Koca 1 gpexu morat aa 6baart 3aXBaHaTU OT MaLLUUHU U A4a
NPUUYMHAT CEPUO3HU HapaHABaHUA. [pPbKTe LWUPOKUTE Apexu U
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Ab/rata Koca ganey ot gsmxewmu ce mMallnHU.

4.1. MSW-PBR-1016

OrbBaHe Ha meTtan
Mpoun3BOACTBOTO Ha MeTan e NPoLEec, KOUTO OTHEMAa MHOMO FOAMHM, 33 Aa Ce Hayuu K
ycbBbpLleHcTea. CTbNKMTE NO-40Y Lie B/ NOMOrHaT Aa 3ano4YHeTe TO3M NPOoLeC U Lwe
ro HanpaBAT NO-NPUATEH.
Mpoueaypu 3a orbBaHe Ha meTan:
1. NosaurHete 3ag4bprKaliaTa PbKOXBATKa, 3a 4a OTBOPUTE 3a4bpiKalma moayn
[LOKpai.
2. [lloctaBeTe geTaina OT laMapyHa MeXAY 3a4bPKaLLUA MEXAHU3BM U TANOTO.
3. T[oapaBHeTe NPbCTUTE Ha 334bprKalMsA MEeXaHM3bM KbM MapKMpOBKaTa 3a
orbBaHe Ha geTaina.
4. T[pemecTeTe ApblKKaTa 3a HaTUCKaHe, 3a Aa 3a4bplKuTe JeTalina CbC
3a4bPKaLLMA MEXAHN3BM.
3abenekka: He HacunBaiiTe ApbKKaTa 3a HaTUCKaHe. AKO ApbiKKaTa TPyAHO ce
NoCTaBA B 3aK/OYEHO MOJONKEHME, MOXe [a Ce HaNoXM CnMpaykata ga ce
perynvpa cnpamo JebenvHata Ha fgeTakina. HaTUCKBbT Ha 3aTAraHe Ha
3axBallalMA MexaHM3bMm TpAbBa Aa 6bhe AOCTAaTbYHO CWUAEH, 33 A3 3a4bPKU
AeTalina oT ABUKEHWe Npu orbBaHe.
5. TloBaurHete ApbIKKUTE Ha NpecTu/KaTa (C ABeTe CU pble), A0KATO AeTannbT
AOCTUTHE XeNlaHUA brba.
6. [MoBaurHeTe gpbiKKaTa 3@ HAaTMCKAaHe, 3a Aa OTBOPUTE MOAY/1a 32 HAaTUCKaHe,
cnes KoeTo OTCTpaHeTe OrbHaTHA geTaina.
3abenekka: AKo KenaeTe OrbBaHe Ha TUraH WAK KyTua, nsbepete maTpuua uam
CeneKkuMsa OT MaTpUUM, KOUTO Ca Bb3MOMKHO HaW-61M30 A0 AbAKMHATA Ha
CTpaHaTa Ha TUraHa Uau KyTuaTa.
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4.2. MSW-PBR-1050

Mpean Aa 3anoyHeTe KakBaTo M Aa e onepauuma no orbBaHe, noMmucierte 3a
pas3/Ikute B pasmepuTe Ha SlamapuHaTa, Korato ce onuTeaTe Aa NoCTUrHeTe
ocTpu uAn 3aobneHn pbbHOBE, M B3emeTe npeaBua pasNUKMTE, KaTo
perynupaTe 3abaBaHeTo

OTCTbMNBT € Pa3CcTOAHMETO OT NpeaHua pbb Ha NpbcTUTe A0 pbba Ha orbBalLmA
ce J/INCT, KaKTo e MoKa3aHo no-4o0/y. Pa3cTosHMETO Ha OTKNOHeHWe ce
onpeaens ot rabapuTa Ha AeTaiina v XenaHua pagmyc Ha orbeaHe.

A
B

| D

PasctoAaHne Ha OTKNOHEeHUe
MpbeT
OrbBaHe Ha n1cTa
3aTarauw, 610K
HeobxoaMmun MHCTPYyMEHTH:

e [aeyeH Knto4d 17 mm

e TaeyeH Koy 32 mm muam 11/4",

® 6 MM LUECTOCTEHEH KoY

om o>



BG

O6uKHOBEHO 3abaBAHETO ce peryaunpa Ha-manko 1,5-2 nbTn gebennHata Ha
netaina. Mo-gebenn naM 3aKaneHn AeTalnn Lie ce HY)KAaAT OT Mo-rofAmo
OTK/IOHEHMe.

O6bpHeTe ce KbM KanauuTeTa Ha matepuana Ha

3apa Hanpasute Mma/ZlkKun KOpeKuun Ha 3atarauima 1UcCT:

1. OtTknoveTe 3aTAraw,oTo Kpwuno, pa3xna6eTe 3aKn4yBawuTte 6onToBe
3a peryanpaHe Ha HaK/I0Ha, MOKa3aHWM Ha CHMMKaTa no-aony, wu
3aBbpTETE I"bp6MLI,VITe 3a peryimpaHe Ha Hak/10Ha PaBHOMEPHO, 3a Aa
npemecTtuTe 3atarauimte NpsuLCTU

A rabaputr  3a perynumpaxe Ha
OTKNOHEHNETO

b 3akntouBall, 60T 3a perynvMpaHe Ha
OTKNOHEHUNETO

2. 3aTerHete 3aKawo4BawmTe 6onToBe 3a perynnpaHe Ha HamMma/ZIABaHETO.

3a Aa HanpaBuTe roemu KOpeKLMU Ha HeaocTaTbuuTte
5. OTKnloyeTe 3aTAraWoOTO KPUNO.
6. PasxnabeTe BCMYKM BMHTOBE C Kanayka 3a peryiupaHe Ha
CMMPAYKaTa, KaKTO e MOKa3aHOo Ha CHMMKaTa Mo-Zony, cies KoeTto
perynnpaiite 610Ka 3a NpbCTU
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A BMHT c 06paTHa Kanayka
b BnokupaHe Ha npbcTUTe

7. HanpaBeTe MafKu KOpeKUun ¢ repbuumTe 3a peryanpaHe Ha
OTCTbMNBAHETO, aKo e HeobXx0A4MMO, 3a A4a ce yBepuTe, ye pvboseTe
Ha NpPbCTUTE ca ycrnopeaHn Ha pbba Ha 3aTaralmsa 6,10K.

8. 3arterHere 0THOBO KamaykuTe npeam ynotpeba.

3a Aa HanpaBuTe KOPEKLMK Ha OrbBaHe Ha KpuaaTa :
1. PasxnabeTe 3aktoyBawmTe 601TOBE OT BETE CTPAHM Ha OMbBALLOTO

ce Kpwio

A 3akntousaluy 6ontose
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b BoNT 3a peryavpaHe Ha chnupaykara
Ha OrbBaLLLOTO Ce KPUNo

2. Perynupaiite e4HaKBO peryanpawute 601ToBe Ha ABaTa Kpas Ha
OMbBaLLLOTO Ce KPUo.

3. 3aTerHeTe OTHOBO 3aK/toyBalMTe 6ONTOBE, Npeau Aa U3MNoi3BaTe
CNMpayKaTta 3a orbBaHe

HansaraHe Ha 3aTAraHe

HansraHeTo Ha 3aTaraHe 3aBMCK OT AebennHaTa Ha geTanna. MgeanHuaT HaTUCK
TpabBea Aa ocuUrypsasa cpeaHo A0 CUNHO CbNPOTUBEHME, KOETO NO3BO/IABA Ha
0bpaboTBaHMA AeTalin Aa ce 3aK/UK JIeCHO B No3muma, NnoaobHo Ha paboTtaTta Ha
YndT PHKOXBATKM 32 MeHremeTa. TOBa HasAraHe MoXKe Aa ce PeryvMpa c noMolLLTa
Ha 06Terauu, KakTo e NoKa3aHo Ha CHMMKATA No-A0/Y, KOUTO Ca Pa3no/IoXKeHMU OT
[ABeTe CTpaHU Ha CMpayKaTa 3a OrbBaHe .

A ObTeray
b ®PurKcmpallm raiikm

Heo6Xx0aMMMN UHCTPYMEHTH:
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o 24 MM MK PETYINPYEM FAa€YEH KoY
e T[aeyeH K4 19 mm
e [aeyeH K4 17 mm

3a aa peryampare HaTUCKa Ha 3aTaraHe :

1. 3acTonopeTe 3aTArawma UCT C BalmMa AeTain B cnMpaykaTa ¢ MOMoLTa Ha
paboTHaTa APbIKKA.
a. AKo HansraHeTo Ha 3aTAraHe ce ycella NPaBU/HO, He ca
HeobXxoaMMM AONMBAHUTENHN HACTPOMKM.
b. AKo ycelare, Ye HATUCKBT NPU 3aTAraHe e c1ab, npemecreTte
BbPTALWATa ce CKoba Mo NOCOKA Ha YaCOBHMKOBATA CTPEJIKA.
C. AKo ycetuTe, Ye HaTUCKBLT NpU 3aTAraHe e CU/eH, npemecTeTe
BbpTALLATa ce ckoba 0H6paTHO Ha YaCOBHMKOBATA CTPe/IKa
2. OrtcTpaHeTe geTaiina oT CNMpaYkaTa, 3aK/oyeTe 3aTArallmsa INCT Ha MACTO,
cnep, ToBa pasxsabeTe 3aKAOUBALLUTE FAliKK
3. OTKAKoYeTe 3aTAraLoTo KPUIO 1 3aBbpTETE CKobaTa Ha 1/2 obopoT B
YKeNaHaTa Nnocoka
4. 3aKkntoyete 3aTAralMaA AUCT, 3aTErHeTe 3aK/0YBaLLUTE raliku 1 NoBTOpeTe
CTbnka 1.
5. Pasxnabete rbpbuLaTa, NOKasaHa Ha CHUMKATA No-40/Y, U A 3aBbpTeTe, 3a
Aa perynnparte ¢MHO HaTUCKa Ha 3aTaraHe
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A Kamep 3a puHa HacTpolika

Hapbaska 3a orbBaHe

3a Aa orbHeTe TOYHO METaNHKU NpeamMeTH, Tpabea Aa B3emeTe nNpeasua obuiarta
Ob/IKMHA Ha BCAKO OrbBaHe, 0cobeHOo KoraTto e HeobxoAMMO noBeye oT eAHO
orbBaHe. ToBa ce Hapu4a HaabaBKa 3a OrbBaHe

M3BageTe 4ONYCTMMOTO 32 OrbBaHe OT CyMaTa Ha BbHLIHUTE pa3mepu Ha p,eTal‘/'ma, 3a
Aa nonyyute o6u.|,aTa Ab/IXKNUHA U WNPUHA HA 3arotoBkarta, HEOGXOAMMM 3a HaMnpaBaTa
Ha onpeaesieHa 4act

TouHUTe gonyckn morat 4a 6bAaT nosydyeHn camo Ypes npoba nopaau pas/imMKuTe B
TBbPAOCTTA Ha JlamapuHaTa, He3aBMCMMO A4a/IM OFbBAHETO € C UM HaMPeyHo Ha
3bPHOTO, M TPYAHOCTUTE MPK ONpeaensiHe Ha TOYHUA Paanyc Ha orbBaHe. Jonyckure
3a OrbBaHe, AOCTAaTbYHO TOYHM 33 cpesHa ynoTpeba, moraT fa 6bAaT HamepeHu B
HapbYyHULMTE 33 MeTano06paboTBaHe

OCHOBHO OrbBaHe
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OnepaumuTe No orbBaHe M3NCKBAT NPBLCTUTE A4a ca ycnopeaHU Ha pbba Ha 3aTarawma
610K M U3KUCKBAT 3ab6aBAHETO M HAaTWUCKA Ha 3aTAraHe ga 6baaT NPaBUAHO peryanpaHm
3a aebenunHaTa Ha geTanna

3a usBbpLIBAHE Ha OCHOBHA onepauusa No orbBaHe

1. MapkupaiiTe }enaHus 3aBol BbPXy AeTalina.

2. OrTBopeTe 3aTAraLLma JIMCT U NoCTaBeTe AeTaiaa Mexay NpbeTuTe 1
3aTtarawma 6,10K.

3. MNoapaBHeTe NPBCTUTE KbM MapPKMPOBKaTa 3a OMbBaHE Ha AeTalina u ro
3aTerHere Ha MACTO.

4. TMoBAurHeTe OrbBaLLMA INCT, LOKATO AETalIbT OCTUTHE KeNaHWUA brb/l Ha
orbBaHe.

5. MNosaurHeTe 3aTArawmaA NCT U U3BaJETe OrbHATUA AeTaln

PasctoaHue mexay npbcTute

np'bCTMTe MmoraT Aa 61:,an pasaaneyvyeHu 3a CBOGOAHO NPOCTPAHCTBO, KOraTo npasuTe
TUraHU AN KYTUK. TOBa M3NCKBA NpemaxBaHe Ha e4AuH UAK noseye OT NPBLCTUTE, TaKa
4ye Aa MOXXeTe Aa pa3aanevynTte oCTaHanuTe, 3a Aa CbOTBETCTBAT HA WKMPUHATA Ha
BalWlUA TUTFaH NN KYTUA, KaKTO € NOKa3aHOo no-4ony
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Heo6Xx0AaMMM UHCTPYMEHTHU:

8 MM LLEeCTOCTEHEH KAtoY

3a pa pasganeumre nNpbCTUTE :

1.

OTcTpaHeTe BUHTA C Kanayka OT BCEKM OT MPbCTUTE Ha 3aTAralLoTo /IUCTO,
KOWTO pelunTe ga npemaxHere

M3abpnaiTe NnpbcTUTE OT BOAAYA M MM OCTaBeTe HacTpaHu

Pa3xnabeTe ropHUTE BUHTOBE C Kanayku Ha NpbCTUTE, KOUTO TpabBa Aa
npemecTuTe, NNb3HETE MM Npe3 BoAaya, Taka Ye Aa MMaTe A0CTaTbyHO MACTO
3a BalLMA AeTalin oT ABeTe CTPaHU, ces KOeTo 3aTerHeTe OTHOBO BUHTOBETE
C Kanadku.

OTcTpaHeTe NPbLCTUTE HA OrbBaLLUTE Ce INCTA, KaTo pas3xnabuTte BUHTOBETE C
Kanauku, 3aKpenealum 3atarawma 610K, U NAb3HETE NPbCTUTE HaBbH.
Perynupaitte orbBawumTe NPbCTU Ha IMCTA, aKo e HeobXoAMMO, cnes, ToBa
3aTerHeTe OTHOBO KanaykuTe B 3aTArawma 610K.

HacTpoiika Ha peryanpyemuTe orpaHuunTeNn

MawmwnHaTta pasnonara c gBa peryampyemm orpaHuynTens, Kouto orpaHuyasaTt
ABUXXEHNETO Ha OorbBallnAa TNCT, KOETO BU NO3BOIABA Aa NOBTOPUTE OMbBaHe NoA

TOYEH BblbA.

Heob6xoaMMM UHCTPYMEHTH:

[aeyeH Kntoy 17 mm
[aeyeH Kntoy 10 mm

3a aa HacTpouTe peryampyemoto 6bp3o cnvpaHe:

1.
2.

3aBbpTeTe OrbBalLMA ce NCT AOKpai Hagony.
Pa3sxnabete wectocTeHHUs HOAT Ha HbP3US OrPaHUUNTEN U O 3aBbpTETE
Hago/y, LOKATO ONpe B OrbBaLLMA Ce JINCT, KAaKTO € NOKa3aHo No-40/y
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A nokasaned,
b Lmndepbnat 3a broa Ha OrbBaHe
B bbp3o cnupaHe

3. Pa3xnabete noKasaneua u ro nogpasHeTe ¢ MapKMpoBKaTa 180° Ha
undepbnaTta 3a brbs Ha OrbBaHe

4. 3aTerHere LWeCTOCTEHHUA 60T 3a 6BP30 cNUpPaHe U NOBAUTHETE OMbBALLOTO
Ce KPWUIo [0 XeNaHuA brba. Bbp3mAT cTon Wwe ocTaHe B NOBAUTHATO
No/NI0}KeHMe, KOeTO NO3BO/IABA NOBTOPEHME Ha OMbBAHETO.

5. 3a fa mnsbepete M 3aKk10UUTE PA3ANYEH bl HA OFbBaHe, pasxnabete 6bp3ua
CTOM 1 NoBTOpeTE CTbNKKU 1-4 .

3a Aa u3nonsBaTe orpaHMYUTE/IHATA AKa:

1. NosAaurHeTe orbBaLLMA Ce IUCT A0 KeaHMA brba cnopes 6bP30To cnupaHe u
334 pbKTe OrbBaLLMA Ce INCT Ha MACTO B FOpHaTa YacT Ha 3aBoA.

2. HaBuitTe cTonopHaTa raiika cpelly orpaHuyMTeNIHaTa AKa M 3aTerHeTte
KOHTparaiKkarta KbM ZbHOTO Ha OrpaHUYMUTENHATA raiika, KakKTo e NoKasaHo
no-gony.



A Cron fAKa
b Cron raika
B duKcmnpalla ramka

3. T[poBepeTe orpaHMUMUTENHATA AKA, KATO CMYCHETE OMbBaLLOTO Ce KPWUJ/IO M
c/efi ToBa NOBAMIHETE OrbBaLLOTO Ce KPWJIO B 3aBOM. AKO OrpaHNUUTENaT
paboTW NPaBMIHO, OMbBALLOTO Ce KPUJIO LLE CMPe B CbLLOTO NONOXEHWE KaTo
NbPBOTO OrbBaHe
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4. CTonopHMAT NPBLT MOXKe Aa bbae NpMKpeneH Ha HAKOIKO MecTa 3a
AONMbAHUTENHU ONUMM 33 PETYMPAHE, KAaKTO e NOKa3aHo No-40/y

A MecTa 3a 3aKpenBsaHe Ha CTON NpbTa

MoppaBHABaHe Ha NPbCTUTE

MoApaBHABAHETO HA NPBCTUTE € KPUTUYHO 338 TOYHOCTTA U1 33
npeaoTBpaTABaHE Ha TPANUYMHKM NPU 3aBOMU.

HeobxoamMmmn MHCTPYMEHTH:
e 8 MM LLUECTOCTEHEH K/IOY
3a aa noapaBHUTE NPBHCT Ha 3aTArawo IUCTO:

1. PasxsnabeTe KanaykaTa Ha Henpasun/HO NoApPaBHEHUA NPBCT
AO0CTAaTb4yHO, 33 Aa ro NpemecTtuTe Harope namn Hagony 6es cbnpoTMBa.

2. YBeperTe ce, Ye OrbBaLLUAT INCT e CnycHaT ,D,OKpaVI M 3aTBOpeTE
3aTArawma nucT.

3. HaTtucHete 34paBO NPbCTa KbM 3aTAralmna 610K 1 3aTerHeTe BMHTA C
Kanayka, KaKTo € NOKa3aHOo no-aony



A 3aTarauw, 610K

3a Aa NoApaBHUTE BCUYKMU NPBCTU HA 3aTAraLLOTO NAATHO:

1. Pa3sxnabeTe BCUYKM Kanayku Ha NPbCTUTE AOCTaTbyHO, 33 A4a MM ABMMKUTE
Harope uau Hagony 6e3 cbnpoTmBea.

2. 3aTBoperte 3aTAralLMa INCT U 3aKNI0YETE OrbBaLLMA JINCT Ha MACTOo Ha 90 °.

3. WU3non3BaiiTe HaCTPOMKMUTE 3a HAMaNsABaHe, 3a 4a HAaTUCHETE NPBLCTUTE CU
CpeLly OrbBaLLMaA Ce IUCT.

4. 3aTerHerte BCMYKM Kanayku Ha NpbCTUTe.

5. Hynupaiite obnerankata Ha cegankata

3a Aa noApaBHUTE NPbLCTUTE HA OrbBaLLUTE Ce JIUCTA:
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1. MMocTaBeTe NMHUIMKA BBbpPXY NPBCTUTE Ha OrbBalllKTe Ce€ ZINCTA, KaKTO €

NMOKa3aHo no-aony

AKO oTAeneH NpPbCT CTbPUM U3BBH APYrUTE NPBHCTKH, pasxnabeTe BUHTOBETE C
Kanayku B 3aTAraliarta nao4va, pasknaTtere NpbCTa Harope Uam Hagony,
3aTerHeTe OTHOBO M NPOBepeTe OTHOBO NOAPABHABAHETO HA NPbCTUTE.
MoBTopeTe cTbNKU 1 1 2 aKo e HeobxoaMMOo
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5.M0AAPBKKA

MouuncrBaHe

Mo4YnCTBAHETO Ha YCTPOMCTBOTO € CPaBHUTENHO JIeCHO. BakyymupaiiTe meTanHu
CTbProTMHU M U3BBPLIETE MACOTO M NMpaxa CbC Cyxa Kbpna. TpeTupaiite uenus
HeboaAMCaH YyTyH M CTOMaHa CbC CMa3Ka 6e3 neTHa caes nodYncreaHe.

He6oagucan YyryH

3a fAa ce NpeAoTBPaTV PbKAATa, BCUUYKM HEGOAANCAHW YYTYHEHW NOBbPXHOCTY Ha
YCTPOWCTBOTO TPAbBa peaoBHO Aa ce NOALbPXKAT CbC CPEACTBO 3a 3alMTa Ha
MOBbPXHOCTTA.

CmasBaHe

OnopHMTE TOYKM Ca NOCOYEHM HAa CHUMKUTE NO-A0NY TpﬂﬁBa Aa ce Cma3Ba
exegHeBHO UK BCEKU NbT, KOMAToO CNMpPayYkKaTa 3a OrbBaHe Ce NM3no/13Ba C IEKO
MalWNHHO Mmachno.
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6. OTCcTpaHABaHe HAa HEU3MNPABHOCTU

npobaem

Bb3morkHa npuymnHa

PeweHue

3a0CTpeHa Yynka uam
NPOMAHA Ha paauyca no
Ab/KMHATA HA YynKaTa.

1. MpbcTUTe Ha 3aTArawma
JINCT He ca NoApaBHEHW C
pbba Ha 3aTarawmsa 610K.
2. HaknoHbT Ha
OrbBalLOTO Ce KpUo e
TBbpPAE Aaney ot
3aTArawma v.

1. MoapasHeTe 3aTArawLma
JINCT, KAaKTO € yKa3aHo B
Heycnex

2. Perynupaiite
HaMaNABAHETO, KAKTO e
yKasaHo B HamanasaHe

TpanuuHKa(u) B 3aBos.

1. EauH nnm noseye
NPBbCTU He Ca NoApPaBHEHW.

1. CrbBaHe Ha npbCcTUTE

broabT HE € TOYEH UK He
€ NoBTOpPMM

1. NoKasaneusbT 3a 6bP30
CNUpaHe He e peryanpaH
npaBUaHO

2. bbp3unAT cTon He e
3arerHar

3. CtonopHaTa raika Ha
OrpPaHUYUTENHUA NPDBT He
€ peryavpaHa npasuiHO
4 KoHTparaikara He e
3aTerHaTa cpeluy
orpaHWYmMTeNIHaTA ralika
Ha OrpaHUYUTENIHUA NPBT.

1. Perynupavite
nokasaneua 3a 6bp30
cnupaHe.

2. 3aTerHete 6bp3usa cTon.
3. Perynupaiite
CTONOpPHaTa raika.

4. 3aterHeTe
KOHTparakaTa cpeLly
OrpaHMYMTEeNHATa ralika,
3a Ja npepoTsBpaTuTe
NPOMAHA Ha brbna

MpemecTBaHeTo Ha
OrbBaLLMA ce IUCT UK
3aTAralma ancT e
W3KAUYNUTENTHO TPYAHO.

1. NaHTUTe ca rymmpaHu.

1. Mouncrete n cmaxkete
TOYKMUTE Ha BbpTEHE

He morkeTe aa 3aBbpinTe
YEeNaHoTo orbBaHe,
HenpasuaeH paguyc uam
HanyKaH matepuan

1. HAama gocTtatbyHO
npeyka.

1. Perynupalite oTcTbna
0o 1,5-2 nbtn pebennHaTta
Ha AeTtaina

3aroToBKaTa He e
3afbpKaHa
CUrypHO.

1. HenpaBuneH HaTUCK
npwu 3aTaraHe.

1. Perynupaitte
HaNAraHeTo Ha 3aTaAraHe,
3a Aa ce npucnocobute
KbM pasmepa Ha
M3N0/3BaHMA meTan

3aBbpLIEHUAT geTain e

1. HeapeKksaTHa HaabaBKa

1. MocTaBeTe geTaiina c
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TBbpAe KbC

3a OrbBaHe

AOCTaTb4yHO MaTepuan, 3a
Aa KOMneHcupaTe
Ab/KNHATA Ha OrbBaHETO.

MpbcTuTe ca 3aneneHun
WU TalKnTe Ha
OrpaHUYUTENHUA NPBT He
ce ABUXKaT.

1. Bocb4HOTO macho,
M3MOA3BaHO KaTo 3aWUTHO
CPeACTBO Mo BpemMe Ha
TpaHCNOpPTUPaHe, He e
OTCTPaHEHO No BpemMe Ha
HacTpoWKarTa.

1. U3nonsBsaiTte
obesmacnurten, 3a ga
MOYNCTUTE BOCBYHOTO
macso

Pa3buBKa Ha Yactm

MSW-PBR-1016




NPECTUITKA

MWH BAN

BAI

PA3AE/NEH NMWH
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3 TANo 18 |PETY/INPALLL BUHT M6-1 X 10
4 3AOBPXXETE HATVCHATA 19 [KNHOY4X4X 15MM
ACEMBMPAHE

5 FOPEH EKCLIEHTPUYEH D0 [BTY/IKA

5-1 | OPBXKA M6-1 X 1-3/4 21  [MA/TBbK BAN

6 CBBP3BALL BNOK 22 |0OJIEH NAB EKCLLEHTPUYEH

7 NOCKA LANBA 6MM 23 [T-TAMKA

8 BMHT C KAMAYKA M6-1 X 10 24  [MbJEH KOMMAEKT NPbCTU

9 FAV/KA LLECTOCTEH M10-15  [4-1 [MPBCT 1"

10  |[TYPHUP 24-2 [MPBHCT 2"

11 |TAVMKA LULECTOCTEH M10-15  4-3 [MPBLCT 3"

12 |BTYIKA 25 [BUHT M8-1,25 X 20

13 |[OCEH [IECEH EKCLIEHTPUYEH]G  [1OAabPKAHE 3A
3ATOTOB/IEHUE

14 |BUHTOBA MPBTA 27 |WECTOIbBEH BONT M8-1.25 X
16

15 |APBXKA 28 [N/IOCKA LLAVNEA 8MM
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MSW-PBR-1050
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CnuUcbK Ha yacTuTte

1 SAWMMNBALLA KPUNA KAMA 12 BALUMMBALLA KPUNO OPBIKKA
2 HAMPEYHA T'PEOA 13  |CLAMPING LEAF ADJ BLOCK
3 CTOVIKA 14 |RT BENDING LEAF ADJ PLATE
4 OIBMBAHE HA JIMCTA 15  |LT BENDING LEAF ADJ PLATE
5 T-CNOT MNJIOYA 16  |BbP30 CNIMPAHE
6 KOMMIEKT MPBbCTbLUW 3A 17  |CTON NPBT
SAWMMNBAHE HA KPUJ1O
6-1 25MM MPBCT 18  [CTOM AKA CKOBA
6-2 30MM MPBCT 19  |CTOM AKA
6-3 35MM MPBCT 20  [WAMBA HA KA/THUKA 8MM
6-4 40MM NPBCT 21  [EKUEHTPUYEH PbKAB
6-5 45MM MPBCT 22 [BUHT M8-1,25 X 25
6-6 50MM MNPBCT 23  [WECTOIbBEH BOIT M8-1.25 X 15
6-7 75MM NPBCT 24  [BONT WECTOCTEH M12-1,75 X 60
6-8 100MM NPBCT 25  [T-TAVKA M8-1.25
6-9 150MM NPBCT 26  BUHT M8-1,25X 16
6-10 |250MM MNMPBCT 27  [BUHT M8-1,25 X 55
7 KOMIMJIEKT 3ALLUMBALLA 28  [EKLEHTPUKOB BAN
BJIOKOBE
7-1 25MM SAWMNBALL, BJTOK 29  [BONT WWECTOCTEH M12-1,75 X 30
7-2 30MM SALLMTMBALL BIOK 30 [KPBINA WNDTA 8 X 50
7-3 35MM SALLNTMBALL BITOK 31  [BTYJIKA
7-4 40MM 3ALWMIMBALL BNOK 32  |BOJIT WWECTOCTEH M12-1,75 X 30
7-5 45MM SALWMNBALL, BJTOK 33  |BOJIT WWECTOCTEH M12-1,75 X 20
7-6 50MM SALLMMNBALL BJTOK 34  |[BONT LWECTOCTEH M12-1,75 X 30




7-7 75MM SALLMNBALL BJTOK 35 LUECTOIMbBEH BONT M6-1 X 12
7-8  [100MM SALLUMMNBALL BNOK 36  |BTYJIKA
7-9 | 150MM 3ALLMNBALL BIOK 37  [N/IOCKA LWWAMBA 12MM
7-10 |250MM 3ALLNBALL BIOK 38  |BTY/IKA
8 TPAHCMUCWMOHHA NEHTA 39 LLIECTObBEH BONT M8-1.25 X 15
9 KOMIMNEKT MbJICTOBE 3A 40  [BTY/IKA
OIMbBAHE HA JIMCTA
9-1 25MM OIMbBATENEH MNPBCT 3A |41 [E-CLIP 10MM
JIMCTA
9-2 30MM OI'bBATEJT HA NUCTA 42 CTOM FAMKA M10-1.5
9-3 35MM OI'bBATEJT HA NUCTA 43 FAMKA LUECTOCTEH M10-1.5
9-4 |40MM OI'bBATEJT HA INCTA 44 [BONT LWECTOCTEH M10-1,5 X 60
9-5 |45MM OI'bBATEJIEH MPBCT 3A [45  [BONT WWECTOCTEH M12-1,75 X 50
NINCTA
9-6 |50 MM OI'bBATEJ NPBCT 3A 46  [BONT LWECTOCTEH M12-1,75 X 30
JNINCTA
9-7 |75MM OI'bBATEJIEH MPBCT 3A {47  [BUHT M8-1,25 X 25
JNINCTA
9-8 100MM OIbBATEN NPBCT 3A (48 FAVKA LWECTOCTEH M12-1.75
JINCTA
9-9 [150MM OI'bBATEJIEH MINBbCT 3A
JINCTA
9-10 [(250MM OI'bBATEJIEH MIBLCT 3A
JINCTA
10 CTOIMHA TNOYA

TbPHEIA
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AUTO 1O eyxelpiblo xprnotn £xeL petadpaoctel yla tn SleukoAuver oag
XPNOLWOTIOLWVTAG QUTOHATn  MeTadpacn. Exouv yivel e0Aoyeg
npoomaBeleg yla v mapoyn akpBouc petadpaocnc. Qotodoo, Kapia
ouTopaTonolNUEVN petadpaon bev elval TéEAela oUTe poopiletal va
OVTIKOTAOTAOEL TOuG avBpwrivoug petadpaoctés. To  emionuo
EYXEPLOLO Xprotn eilval n ayyAkn €kdoon. Tuxov acupdwvieg N
Sladopeg mou Snuloupyolvtal otn UeTddpach Sev eival SECUEUTIKEG
Kall €V €XOUV VOLLKN LOXU ylot 0KOTIOUG SUMMOpdwonG 1 emLBoAng. Eav
MPokUPOUV EPWTHOELG OXETLKA UE TNV akpiPfela Twv mAnpodopLwv mou
niepléxovral oto Eyxewpidlo xprong, avatpéfte otnv ayyAkn €kdoon
QUTWV TWV TIEPLEXOUEVWV TTOU £lval n emionun €kdoon.

Texvika otoweia

MNapapetpog Napapetpog

neplypadn agia
‘Ovopa poiovtog Xelpokivnto natnua dpévou

MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050

Méy. MAdrtog kapyng [mm] 305 1050
Méy. Naxocg kapuPng [mm] 1 1,5
Méyilotn ywvia kapdpng 0-135°
Alootaoelg [MAatog x BaBog x
. 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Yyog; mm]
Bapog [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050




EL

MNPOEIAONOIHZH!

AUTO 1O eyxelpiblo mapéxel kpioueg odnyleg aodaleiag oxeTIKA
HME TN OWOTN eyKataotacon, Asltoupyia, cuvtnpnon Kat c£pPig
outol TOu pnxavhuatog/epyaleiou. AmoBnkelote auTO TO
£€yypado, avaTPEXETE CUXVA OE AUTO KOL XPNOLULOTIOLOTE TO yla
va kaBodnynoete AANOUC XELPLOTEG.

H amotuyla avayvwong, katavonong Kot THpnong Twv odnylwv autou
Tou gyxelpLlblou pmopel va odnynoeL o MUpKayLA ) coBopo MPOCWIILKO
TPAUUATIONO—CUUTEPIAALBAVOLEVOU OKPWTNPLAGUOU,
nAektpomAnéiag rj Bavdrtou.

O 18loKTATNG auToU TOoUu pnxavhApatog/spyaleiou eival amokAELOTIKA
uneBUVOG yla TNV aodaAr xprion tou. Autr n eubuvn neplhappavel,
aAAa Sev Teplopiletal oe cwoTH eykataotaon o aopalég meplBaAiov,
ekmaibevon mpoowrikol kol €§ouclobotnon  Xpnong,  owoth
emBewpnon kol cuvtnpnon, OlaBecludTNTA KAl Katavonon Twv
eyxelpdiwv, epappoyn datdéewv aodaleiag, akepaldtnTa gpyoieiou
korn¢/Aelavong/TpLBrg KoL Xprion atopLkig mpootaciag e€OMALOUOC.

O kataokevaotig Sev Ba Bewpnbel unmevBuvog yla TPAUUATIONO N
VALK InULd amo apéAela, akatdAAnAn ekmailSeucn, TPOTOMOLNOELG
HNXavWV i kakn xpron.

NPOEIAONOIHZH!

Kamotwa okovn mou dnuloupysital and pnxavikn Asiavon, mplovioua,
Aelavon, Ouatpnon kot GAAEC KOTOOKEUQOTIKEG OpaoTNPLOTNTEG
TEPLEXEL XNULKEC OUOCIEG ToUu €ilval yvwoto otnv MoAtela g
KaAipopvia OtL mpokahoUV KapPKivo, YEVETIKEG avwpaliec r AAAn
avamapaywywkr PAABn. Mepikd mopadelypata autwv TwV XNHWKWV
glvau:

. MOoAuBSog and Badég pe Baon to noAupdo.

. KpuotaAALko mupitio amnod touBAa, ToLévTo Kal AAAa poidvta
Towormotiag.

. ApPOEVIKO KOL XPWULO Ao XNULKG eTte€epyacpévn Euleia.

O kivéuvog oag amod auTeg TIG ekOEoeLg TToLKIAAEL, avahoya e TO TOCO
OUXVA KAVETE aUTO To €ld0o¢ epyaoiag. Ma va pelwaoeTe TNV €KkBeor| oag
O€ OUTEC TIG XNULKEG ouoieg: Epyaoteite og kaAd agpl{OUeEVO XWPO Kal
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EPYOOTE(TE PE e€YKEKPLUEVO €EOTAOMO aodaleiag, OMWG AUTEG oL
UAOKEG OKOVNG TIoU €lval eL8IKA oXeSLAOUEVEG Yo va GLIATPApoUV Ta
MLKPOOKOTUKA CWHOTLOLL.

1. EIZATQrH

Eyxepidio Akpipela
‘Exoupe kataBdalel kaBe Suvatr mpoomabela yla va eipaote akplBeic pe tig odnyieg,
TG mpodlaypadég, ta OoxES Kal TG dwrtoypadie TOU HUNXOVAUATOC TIOU
XPNOLUOTIOLOAE KATA TN ouvtafn autol Tou eyxelpldiou. Qotdoo, UEPLKEG DOPEG
e€akoAouBoUE VO KAVOULLE €va EPLOTACLOKO AaBog.

Avayvwplon

Kdapywn @UAAouU — Meplotpédetat yia va AUyioeL To TeEHdyLo epyaciac.
®UANo cUOo@PIENG — Zuykpartei ta SdkTula Tou GUANOU cUOHLENG KaL
TUECEL TO TEUAXLO Epyaaiag MAVW 0To UITAoK cVoLENC.

Agitoupyikn AaBnR —Xpnotomnoteital yia tnv avuPwon Kat to
katéBaopa tou GUANOU TTIOU KAUTTITETAL.

AdxTuha oUCPIENG @UAAWYV — PUBULIOPEVEG LATPEG TTOU CUYKPATOUV
TO TEPAXLO epyaciag mAvw oTo UAoK cUodLENG.

Kapyn Twv 8aKTOAWY @UAAWY — PUBUIOPEVEG UATPEG OTLG OTTOLE
TO TEUAXLO epyaoiog KAUTTETAL.

F. MepioTpo@iag mieong oUo@IEng — Pubuilet tnv ricon cvodiEng,
ETUTPEMOVTACG SLADOPETIKA LETPNTEG.

O 0o wp»

m
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T o

Stop Collar — Xpnowomnoteitat yla to kKAeldwpa tng ywviag kapdng.
FpAyopn oTdon— Yrnodewkviel tn ywvia kauPng kat propsi va

xpnotuomnolnBel wg elkoAa puBULLOUEVO GTOTL.

s‘-.—

$UA\o clodLENG.

2. AZDAANEIA

A

MNPOEIAOMOIHZH!

MAdka o0o@IENG— Zuykpatel Ta Auylopéva SaxTula Twv GUAAWVY.
M1rAok 000 @IENG— Suykpatel otabepd TO TEUAXLO Epyaciog MAVwW 0T

Ma ™ 6wn oag acddlela, Swafdote to Ee€yxelpidlo
08NYLWV MPLV XPNOLLOTIOLOETE QUTO TO XAV O

O oKkomog Twv ouuBoAwv acdaleiog elval va mpooeAkUoouv TNV
npocoxn oag ot TOavéG emikivbuveg ouvbnikeg. Auto To eyxelpidlo

XpnoLuomolel

Mo Oelpd CUUBOAWV Kol AfEewv onuavong Tou

nipoopilovtal va petadépouv To emimedo onuaciog Twv UNVURATWY
aodaleiog. Na Bupdote OtL ta pnvopata achadeiag and péva Toug
6ev efaleidouv tov kivbuvo kat Sev umokaBlotouv Ta KATAAAnAa

METPA MPOANYNG ATUXNHATWV.

MNPOEIAOMOIHZH!

ErXEIPIAIO IAIOKTHTH
AloBAoTe Kal KOTOVONOTE QUTO TO
gyxepidlo XpNong MPIN
XPNOLUOTOLNOETE TO pnxavnua. Ot
Un exmotbevpévol XPHOTEG Umopel
va AnywBouv cofapd.

MPOZITAZIA MATIQN.

Na  dopdte mavra  yuoAd
aodalelog eykekpluéva amo To
ANSI | aomida mpoowrou oOtav

DOPA 2QOITH ENAYZH.

Mn dopdrte pouxa, pouxa i
KOO MOTA TTOU UTIOPEL Va
unepdeutolV o€ KlvoUUEVa PéPN.
Mavta va évete miow 1 va
KOAUTITETE TO LOKPLA MOAALAL.
QDopdrte avtioAloOntika
unodnuarta yla va arnoduyete
tuxaio oAloBrpata ou Ba
umopoloayv va TiPoKAAEGOUV
anwAela eEAEyXOU TOU TeEpa)iou
epyaoiag

MPOXTAZIA AKOHZ.

Na ¢popdte mMAVTO MPOCTATEVUTIKA
akong  otav  xewileote N
TAPATNPELTE  HNXOVAUOATO M€
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Xelpileote 4] napatnpeite
MNXavAUoTa yla va UELWWOETE TOV
KIvOUVO TPAUHATIOUOU TWV HATLWV
N tWdAwong amd  MTAPEVA
cwpatidia. Ta kabnuepva yuaAld
opdoewg Oev elval eykekpLuéva
yuaAld achadeiag

ENIKINAYNH ZKONH.

H okovn mou dnuloupyeital katd
TN XPron UNXovnUATwV Umopet va
TIPOKOAECEL  KAPKIVO,  YEVETIKEG
QVWHOALEG n MOKPOXPOVLEG
BAAPeg Tou avanveuoTikoU. Exete
unton oac Toug KLvdUvVoug oKovNg
TIou oxetilovtal pe KaABe UAKO
tepayxlov epyaociag kat dopate
TAVTO.  QVOATIVEUOTIK|  OUOKEUN
gyKekpLUEvn amo tn NIOSH yla va
UELWOETE ToV Kivouvo.

MNPOEIAOMOIHZH!

ANOZYNAEZH
TPODOAOZIAL.
Mavta vao OnocuvOEeETE  TO
pnxavnuo omd TtV mapoxn

pebpyatoC TPV amoé TN
ouvtipnon, t pubuon R TNV
oAAayr)  KOTTIKWV  €pYOAElwY

(uoteg, Aemibeg, kOdTEG K.ATL).
BeBawwBeite o1l o Slakomtng
elvat otn Béon OFF mpw Tov
EMAVACUVEECETE ya va
arnodUyYeTe Yo anpoodokntn n
akouaola ekkivnaon.
EFKEKPIMENH AEITOYPTIA.

OL Un eKmalSeUPEVOL XELPLOTEG
UMopel  va  TPAUMATLOTOUV

Suvat ¢wvr. H mopatetapévn
€kBeon oe autov tov Bopufo
XWpPLG Tpootacia akong MUmopet
VO TIPOKOAECEL MOVLUN QTTWAEL
OKONG

WYXIKH EIAH.

Na  elote  Slavontikd ot
gypriyopon  otav  xelpileote
UnxavhiuoTo. Moté punv

Aettoupyeite umd TtV ennpela
VOPKWTIKWVY ] aAKOOA, otav eiote
KOUPAOWEVOL 1} OTOV QTTOCTIATE
TNV Mpocoxn oag .

ANATKAZTIKA

MHXANHMATA.
Mnv mLELETE TO pPnXAvnua. Oa KAvel
™ 6oukeld mo aocdaAn  Kal

KaAUtepa pe Tov pubud yia Tov
ormoio oxeblaoTnKe.

DOYNAKEZ & KAAYMMATA.
OL  mpodUAAKTPES Kar  Ta
KQAUUATO 0AG TTPOCTATEVOUV amd

tuxaia emadr pe KvoUUeVa HEPN N
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cofapd  amd  unxaviuota.
Emutpénete Hovo oe
ekmadeupéva | KOTAANAa
ETIOTITEVOMEVA atopa va
xelpilovtat to unxavnua. Otav
T0 punxavnua Sev
Xpnoluomnoleital, anocuvdéote

T0 pelpa, adalpéote Ta KAELSLA
Tou SloKOmTn 1 KAEWOWOTE TO
MNXAavnuo ylo va anotpéPete
™ un €fouclobotnuévn xprion
— eldIka oe meplBallovta émou
umapxouv Tadld. Kavte To
EPYAOTNPLO 0OC QAVOEKTIKO OTA
nouda!

EMNIKINAYNA
MEPIBAANONTA.

Mn XpNOLUOTIOLEITE pnXovAaTO
OE LYPEG N BPOXEPES
Tomo0Oe0ieg, OKATAOTATEC
TEPLOXEG, YUPW Ao eVPAEKTA
UALKQ I O€ TIEPLOXEC UE KOKO
dWTLOUO. ALOTNPROTE TOV XWPO
gpyaciog kabapd, oteyvo Kat
KOAG GWTLOPEVO yLa va
e\ayLoTomoLNoEeTE TOV Kivouvo
TPOUHOTIONOU .

XPHZH MONO ONQz
MNPOOPIZETAI.

XPNOLUOTIOLELTE TO HNXAVN LA
MOVO YLOL TOV TIPOOPLOKO TOU.
MoTé unv TPOmMomoLEiTe )
TPOTIOTOLELTE TO LNXAVNUO ylo
OKOTIO Ttou &gV poopiletal amno
TOV KOTALOKEULOTH, SLadOPETIKA
umnopet va pokAnBel coBapog
TPAUHATIONOG !

ImTapeva ocuvtpippta. BePfawwBeite
OTL £ouv eykataotabel cwota, Sev

€XOUV UTtOOTEL Inua
Aettoupyouv owota
XPNOLLOTIOL|OETE TO UNXAVNUA .

NOTE MHN 2TAOGETE 2zTO
MHXANHMA.

H avatpomr tou UnXovAUaATog
pmopel va mpokaAécel coBapod
Tpaupatiopd 1 tuxala enodn
HE TO KOMTIKO epyoAeio Kot
umopel emiong va mpokaAEoel

{NULG OTO pnxavnua .

2TAOEPH MHXANH.

H ampoodokntn kivnon katd t
Slapkela Twv EPYACLWV
QAUEAVEL ONUAVTIKA ToV Kivouvo
TPAUUATIONOU KoL OTMWAELAG
eAéyxou. BeBawwbdeite ot T
pnxavhApaTa eivat
otaBepd/achaln kat Ot ot
KLVNTEG Baoelg (eav
Xpnotomnotlouvtal) elvat
KAEWOwpéveG TiplV  amd TNV
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KATEYOYNZH TPOOHL:.

EkTOG edv avadépeTal
Sladopetikd, tpododoteite
TIAVTA TO TEPAXLO Epyaaiog
EVAVTLO OTNV MEPLOTPODH TWV
Aemtidwv 1 TwV KOTTIKWV. H
tpodobdoaia pog tnv dla
kateLBuUvon e TV TtepLoTtpodn
uropel va poKaAETEL TO
TPAPNYLQ TOU TEUOXLOU TTPOG Ta
péoa, katL mou Oa urmopoloe va
tpaPnéeL to XépL oag oTNV
TEPLOXN) KOTING.
XPHZIMOMOIHZTE
ZYNIZTQMENA AZEZOYAP.

JupBouAeuTteite aUTO TO
gyxepidlo katdyou n tov
KATOLOKEVOLOTH) VL0l CUVIOTWUEVA
ageooudp. H xpnon
aKATAMNAWY §aPTNUATWY
au&avel tov kivéuvo cofapol
TPAUHATIONOU .

NAIAIA & NAPABATEZ.

Kpatrjote ta matdLd KoL Toug
TIAPEUPLOKOEVOUG O aodaAn
andotaon HoKPLd armd Tov Xwpo
gpyaciog. TauaTnoTe va
XPNOLUOTIOLEITE TO pUNXAVN LA
€Av Ta ToSLA 1} oL TTEPALOTIKOL
QIOoTIoUV TV TPOCOoXH

€Kkivnon
AAOXEZ OEZEIZ.

Alatnpelte mAvta T OWOTH
Baon kot tnv Loopporia KAt

™ Aettoupyia ToU
LNXQVAUOTOC. Mnv
unepPaivete! Amodlyete TIC

APBolec BEOELG TWV XEPLWV TIOU
SuokoAeloUV TOV €Aeyxo TOU
tepayiov epyaociag i av§dvouv
OV Kivéuvo Tuxaiou
TPAUUATIOHOU

ANENIBAENTH AEITOYPTIA.

Mnv  adnvete TOTE  TO
HNXAvnpa vo AELToupyEL Xwplig
eniBAedn. AMEVEPYOTIOLNOTE TN
pnxavr kot PBePawwdeite oL

ONa  TO  KwoUpeva  pEpn
OoTAUOTOUV  EVIEAWG  TPWV
amopakpuvOeite

ZYNTHPHZTE ME NPOZOXH.

AkolouBriote OAeg TIC odnyieg
ouvTNPNONG Kall Ta
npoypdupata Almavong yua va
SloTNPRoETE TO MNXAVNUO OF
KaAn katdotacn Aeltoupyiag.

‘Eva un owotd ouvtnpnuévo

HNXAvnua Umopel va au€noel
oV Kivéuvo coBapou
TPAUUATIOHOU.
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AODAIPEZTE TA EPTAAEIA
PYOMIZHZ.

Mnv adrvete oté epyaleia
pLBULONG, MANKTPA TOOK,
KAELSLA K.ATL. H€DQ I TAVW OTO
punxavnuo—etS1kd Kovtd oe
KlvoUpeva pépn. EmaAnBelote
v adaipeon mpwv ekvrioete

AZODAANIZH EPTAZIOY.

Otav givat amnapaitnto,
XpnoLuomnolote odLYKTAPES N
MEYYEVEG YLA VA OTEPEWOETE TO
TEUAXLO epyaoiag. Eva
oodaAlopévo TEPAXLO Epyaciag
KPaTA Ta Xépla oag achain Kot

oag ETUTPETIEL va
XpPNolUoToLelTe Kot Ta SUOo xépLa
yla va Aettoupyeite

OITOTEAECUOTIKA TO HNXAVN QL.

NPOEIAOMOIHZH!

EAETZTE TA
XANAMMENA MEPH.
EAéyyete TOKTLKA 10
unxdvnua yua
KOTEOTPAPUEVO EEQAPTHMATA,
XoAapd UTTOUAOVLA,
£odaApéva TPOCAPUOCUEVA
n evBuypapuLopEva
efaptiuara, Séouo N
omolecdnmote AAAEG
ouvOnkeg Tmou pmopel va
emMnpedoouvv TtV  0odaln
Aettoupyila.  Mavtote  va

ETILOKEVALETE n va
avtikoBlotate Ta
KOTECTPAUUEVA n
eodaApéva pubuopéva

efaptipata mpwv Béoete o€
Aettoupylia To pnxavnua.

BIQMA AYZKOAIEZ.

Eav omoladnmnote oTLyun
QVTIUETWTTLOETE SUOKOALEC KATA TV
ekTéAeon TG TpoPAemduevng
Aettoupylag, OTAATAOTE va
XPNOLLOTOLELTE 0 pNxavnuo
opéowg!

NpdcBetn acdaAela yia kapyn dppEvwv

YRNEPOOPTQZH
XEIPOOPENOY

FANTIA KAI F'YAAIA .
Na ¢opdte mavta Sepudtiva
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H unepdoptwon autol Tou
epyaleiov pmopel va mpokaAéoel
TPAUUOTIONO QO UTTAEVA PEPN.
Mnv unepPalivete TG
XWPNTKOTNTEG TOU UNXAVAUATOC .
AIDAAEIA KAMWIMOY
®OPENOY .

Acdaliote To Pppévo kaudng oto
TIATWOL TIPLV TO XPNOLUOTIOLOETE.
Mrmopel va cupPel avatporr) Katd
™ XPAon KalL To HnXavhua va
TMECEL,  TPOKAAWvVTOG  coBapo
TPAUUOTIOUO 1) UAIKEG TNHLEG

METAAAIKA AKPEZ.

OL aunpég akpeg otn Aapapiva
Utopouv va T(POKAAEGOUV
coBapéc  komég. Mavta  va
Aofotopeite Kal va EETPUTWVETE
TIG QLUNPEG AKPEC TNG Aapapivag
TipLv Auyioete oto xelpddpevo.

TZIMMHMA.
Ma va anoduyete Toug KIVEUVOUG
TOLUMNUOTOG,  XOUNAWOTE  TO
dUMO ovodEng otav bev TO
XPNOLUOTIOLETE

TPAYMATIZMOI
& AKPEQPIZMOY.
To o¢pévo  kapdng

2YNOAIWH2

pmopet

YAVTIOL KOl EYKEKPLUEVA YUOALA
aodaleiog otav xpnoluomoleite
QUTO TO PNXAvNua

OEPMANZH METAAAQN .

H ©épuavon TOU  TEMA)lOU
epyaciog pe €va dakd svw eivat
oto ¢pévo Ba amoduvauwaoel To
HETOAAO Twv GUMWV Kal Twv
SaktUAwV cuodLeng kal kapnc.
Mn xpnoluomnoleite pako i Ao
Tmapopolo  Bepuaviikd epyaleio
KOVTA oTo ppévo
TPAYMATIZMOI NAAZHZ.

H «kivhon avOywong mou
amatte(tat  ywa tn Asttoupyia
QuUTOU TOU udnxavnuotog eivatl
duvntika emiBrafric eav dev
xpnowormnowinBel  n  KAtdAAnAn
texviki. Ma  va  amoduyete
TPAUUATIONOUC  otnv  TAAQTN,
Kpatnote TNV TAATN  0Qg
Katokopuda Kal ONKWOTE HE TaA
MOS0 00C EVW ONKWVETE TO
$UNO mou Auyilel katl moté unv
unepPAANETE TOV £QUTO 0AS .

EPTAAEIA 2E
KATAZITAZH

To xalopo UALKO 1 oL pwyHES Ba
umopovcav va odnynoouv o€
EadVIKEG, QVEEEAEYKTEG KIVAOELG
Katd tn Xpron. Embewpnote to
dpévo KAuPNg yla TUXOV PWYHEC
ouvdéopou, HoxAoug 1 xaAapoug
ouvdetnpes. AlopBwote  TUXOV
TipoPARUaTA TIPLV Ao TN XPron

KAAH
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A

A\

ypnyopa va ouvBAiger i va
OKPWTNPLACEL T SAXTUAA 1 Ta
Xépla. Mnv tomoBeteite TMOTE TA
Sdxtula i Ta XépLla avapeca ota
UM cVodLEng kat kappng.

NPOEIAOMNOIHZH!

Onwg 0Aa ta pnxavipata, urdpxel mOavog Kivéuvog Katd T
Asttovpyiac.  autol TOU  pnpxavipatog. Toa  atuynuata
npokadouvtal ouxva oo €Newpn efolkeiwong n  un
MPOGCOXNG. XPNOLUOMOU)OTE QUTO TO UNXAVNUHA HE CEBOOUO
KOL TTPOCOXN YLOL VO LELWCETE TOV KIVOUVO TPOUMATIGHOU TOU
xewpoti. Eav mapaBAedpBOolv 1} ayvonbolv oL ouvrBelg
npodpuldagel aodaleiag, pmopei va mpokAnOei ocofoapdg
TPOUHUOTLONOG

MPOZOXH!

Kapia Aiota odnywwv acdaleiag Sgv pnmopei va sivat mAnpeng.
To nepBdAlov KGOe kataotriuarog sival Stadopetikd. Mava
va Aappavete unoyn tv aocdalsia mpwrta, KaBwWG LoyLEL yla
TI( QTOULKEG oOG CUVONKEG epyaciag. XpnolLLOMOLROTE OUTO
Kot GAAQL pnxXownuoto e mpoooxn Kat oefaocud. Eav 6ev to
KAVETE aUTO, MMopel va MPokAnBei cofapiog TPOAUUATIONOG,
{nMLA otov £EOTTALOMO ) KAKA amoteAéopata epyooiog .

3. 2THNQ

A\
A\

3.1. MSW-PBR-1016
MNPOEIAOMOIHZH!

DopATe TNMPOCTATEUTIKA YUAALA Katd Ttn OSdpkela OAng tng
Swadikaoiog eykatdotaong !

NPOEIAOMNOIHZH!

AutO TO MnXavnpo Topouctdlelt ocofapol¢  KwdUvoug
TPOAUVMATIOHOU Of HMNn eKMaSeUpéVOUG XpRoteg. Alapadote
OAOKANpO aUTO TO EeyXelPidlo yla va efoikelwOeite pe ta
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XELPLOTAPLA KoL TLG AELTOUPYLEG TPV EEKWVAOETE TO pnXavnual

MPOEIAONOIHZH!
AUTO TO UNXAVNHO CUCKEUAOTNKE TIPOOCEKTIKA Yot alop AL

petadopd. Katd tnv amoouckeuacia, Slaywpiote oAa ta
€0WKAELOTA

€l6n anod vAka cuokevaoiag Kal EMOswpPnoTE Ta

ywt {npEg otn vautiiial

KAOAPIZMOZ
e Adalpéote To KOUTL yUpw amod tn cuokeun Pan and Box Brake
e KaBopiote TNV TPOOTATEUTIK E€MIOTPWON amo TIG eMPAVELEG TOU
MNXOVAKATOG,.
Inueiwpa: Xpnotpomnoliote éva Ao Slahutn Kot pohakd mavi. AtaAutikd, Beviivn,
QOETOV K.ATL Ba
INULG og Bappéveg eTLpAVELEG.
e TomoBetnote pa eladpld otpwon Aadol  pnxavig o€ OAeC TIG
enefepyaopéveg emidAveLeg yLa va amodUYETE T oKoupLa.

BAZH

1.  Tpw TOmMOBETAGETE TN GUOKEUN Ot Mla emimedn Kkat eminedn emudbdvela
epyaociag, Befalwbeite OtL n emidAvela OTEPEWONC ELVAL APKETA GUUTTAYAG
WOTE VA oUYKpATeL To Tai kat To ppEVo KouTloU Kal To UALKO epyaaciag.

2. TomoBetriote to tadi kot To ppévo KouTloU oTnv empAVELR EPyaTiag Kat
BeBalwbdeite OTL €xel S0Oel eMapKNG XWPOG epyaciag amo OAeG TIG TAEUPEG.

3.  Xpnowomnowvtag otuhd i HoAUBL petadépete Tn Béon tng omAg otnv
enudavela oTepPEWaOnG.

4. TomoBetiote 1o taPi kaL To Pppévo Koutol otnv empAveLn Epyaciag
XPNOLUOTOLWVTOC UIToUuAOvLa 5/16".

NPOzZAPMOTH
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1.

ENA  Kpatrote matnuévo tn uvéheuon
ol Kpatrote matnuévo to Stop

vio  Adytula

pe AKUA poxoplov

pL Mpdowro modLig

da MNodia

MNa va puBpioste ta daytula:

Xohapwote T Bideg TOU KamakloU ota SAXTUAQ KaL, 0T CUVEXELA, OTIPWETE
Ta SAxTUAa TPOG TAL MAVW OTO OTOTt TNG SLATAENG CUYKPATNONG.

BeBawwBeite ot ta ddytula eival TeTpAywva Kot odlytd OTO OTOT TNG
S1atagng ocuykpdtnong Kat, otn cuvexela, odifte tig Bidec Tou Kamakiov yla
Va OTEPEWOETE Ta SAXTUAQL.



Ma va puBpicste to mdyxog tou petdAAouv:

1. XoaAopwote TIg pubuLOTIKEG BideG 0TO Tiow HEPOG KaL aTLg SUOo
TAEUPEC TNG SLATAENG CUYKPATNONG.

2. TMeploTpEYPTE TO £KKEVTPO OTO MioWw HEPOC TNG SLATagng cuykpatnong.
To ouykpoTnUa cuykpdtnong Oa petakivnOel péoa Kat €€w,
HETAKLVWVTOG TO UITPOCTLVO HEPOC TWV SOKTUAWV TTPOC | LOKPLA Ao
TO POOWTO TNG TOSLAG

3. Ortav ta 6aytuAa elvol TPOCAPUOCHEVA 0T CWOTH UETATOTILON KoL
elvat mapdAAnAa pe To mpoowo Kal Tn Bacn Tng modLdg, odifte
Bida puBULONG YLA VO OTEPEWOETE TO EKKEVTPO.

Inueiwon : H petatdnion petal Tou UMpooTtvou AKpou Tou SakTuAou

KalL TNG OPng TG modLA¢ mMpEMeL va ival mepimou 1,5 pop£g o maxog tou

UALKOU Tou Auyiletal N peyoAUtepo. Asv pmopei va eivat Atyotepo amnd 1,5

dopég Stadopetika Ba mpokANnBel InULA otV AKpn TOu paxalplou.

4, Xahopwote ta SU0 e£aywVIKA TaELLAdLa TTEPLOTPEDOLEVOU TIOPTIN OF
KABe MAEUPA TOU CUYKPOTNLOTOG CUYKPATNONG



5. PuBuiote To CUYKPOTNUA GUYKPATNONG YLa TO TIAXOG TOU UETAAAOU,
XPNOLLOTIOLWVTOG TNV aykpdda o KABs TTAEUPA TOU CUYKPOTALOTOG
oUYKpAtnong. H mieon ouykpAtnong mMPEMEL va €lval APKETA HEYAAN
WOTE VA oUYKPOTEL TO LETAAAO Ao TNV Kivnon Katd TV Kapdn, aAAd
0xL T000 odyt wote n Aapr cuykpdtnong va eival SUokolo va
AeLtoupynoesL.

6. Ortav erutevyBel n emBupntn tdon, odifte Ta e€aywvika mafuasdia
oe KaBe mAgupa tng Sldtaéng ouykpdTnong.

3.2. MSW-PBR-1050

MNPOEIAONOIHZH!
Autd TO0 Mnxavnpo Topouctalslt cofapol  KwdUvoug

TPOUMATIOHOU Of HMN EKMALSEUUEVOUG XpHOTEC. Alapaote
OAOKANPO QUTO TO EYXELPdLO yla va efolkewwBeite pe ta
XELPLOTAPLA KoL TLG AELTOUPYLEG IPLV EEKWVAOETE TO pnXavnual

NPOEIAOMNOIHZH!
Qopate yuvoAid acdaleiag Katd tn OSlapKew OANG TNG
Swadkaciag eykatdaotaong!
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MPOEIAOMNOIHZH!
To pnxavnupa sival Bapl. Mmnopel va npokAnOei coBapog

TPOUUATIONOG AV 6eV akoAouBnBolv oL néBodot aodalolg
petakivnong. Ma va eiote aodaleig, Oa xpelaoteite
BorBela kot g§omAlopo tpododooiag Katd T METOKiVvhon
ToU KIBwtiou amootoArg Kat thv adaipeon tou e{onAlopnol
ano 1o KIwrtto.

MNPOEIAOMNOIHZH!
Kpatiote ta moudld Kol Ta Katolkidia {wa HaKpld ano

TAQOTIKEG COKOUAEG 1) UALKA OUCKEUOOiOG TTOU Sev €Xouv
CUOKEUOOTEL LE OUTO TO pnXavnua. Anoppidte apéows.

Amauteital yio tnv eykotaotacn

Ta okOAouBa amaltovvtal ywo TNV oAokAnpwon ¢ Swadikaciog
gykataotaong, aAAd Sev nep\appavovial oTto HnXavnua oog.

. FfvaAwa Aodaleiag

) KaBapLotikd/AmoAutaviiko

. MepovodOpo pe LHAVTEG avUPwaong
o KAelSin Npila 177mm

. FaAAKO KAELSL 1 utoSoyxry 19mm
KaB®aplopadg

OL aBadeg emdpAvelEG TOU UNXOVALOTOG 00G €ival EMIKAAUMUEVEG PE €va
OQVTLOKWPLAKO BapEwc TUTIOU TIOU ATIOTPEMEL T SLABPWON KATA TNV AOCTOAR
KoL TNV aroBrKeuan. AUTO TO QVTLOKWPELOKO AELITOUPYEL EEALPETIKA KOAQ, GANG
Ba xpelaotel Alyog xpovog yila vo kaBaplotel

Na eilote umopovetikol kol va kdavete evehexn Souleld kabapilovtag Tto
HNXavnua cag. O xpovog mou adLEPWVETE YLO VA TO KAVETE AUTO Twpa Ba cag
Swoel pla KOAUTEPN e€KTinon ywa tn owot) ¢poviidba twv dBadwv
eMupaveLwV TG LNXAVAS Oag.

Yndpyouv moAAol TpomoL yla vo adalpECETE QUTO TO TPOANTITIKO TPOIOV
OKOUPLAG, OAAQ TO TOPOKATW PBApata AstoupyoUV KOAG O MO HEYAAN
TolKIAla kataotdcswv. AkoAouBeite mavta TIg 0dnNyLEC TOU KATAOKEUAOTH LLE
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omoloénmote mpoldv kabaplopol xpnolpomoleite kot PePawwdeite  OTL
epyaleote o KaAd agpl{OUEVO XWPO YLO va ehaxloTomolioste tnv £€kBeon oe
To€IKEC VO BUULAOELG.

Mpw KABAPIOETE, CUYKEVTPWOTE TA TTAPOAKATW
o KaBaplotikd/amoAutavtikd (to WDe40 Asttoupyel KaAd)
e [uaAia aocdaleiog & yavtia pLog Xpnong
e [MAaotikn Evotpa Badng (MpoatpeTkad)

BoowKA BAROTO VLA TV OLIMOUAKPUVON TG GKOUPLAG TPOANTITLKA:

1. BdAte yuaAld aodaleiag.

2. EmwkaAOyte 10 QVTLOKWPLAKO e OPKETH noootnTa
KaBaplotikol/amoAutavtikol Kal adnote To va HouAldosl yio 5-10
Aemtd

3. XKkoumiote TI¢ emibAveLleC. EAv To KaBaploTikd/amoAutaviikd cog elval
OTMMOTEAECUATIKO, TO TIPOANTITIKO oKOUpPLAG Ba oKouTiloTel eUKOAQ. EGv
EXETE MO TTAQOTIKN EUOTPA UTOYLAG, EUOTE MPWTA OCO0 TEPLOCOTEPO
UTTOPEITE KOl LETA OKOUTILOTE TO UTTOAOLTTA JLE TO TTAVL.

4. Emnavaldfete ta Prupata 2-3 Omwg elval amapaltnto pEXpL va
koBOaploete Kat, otn ouvéxela, KAAUPTE OAeg TIc aBadeg emidpaveleg
ME €VOL TIOLOTIKO TIPOOTATEUTIKO METAAAWV ylol va OMOTPEYPETE TN
oKoupLa.

MNPOEIAONOIHZH!

H Beviivn kot to mpoidvta merpelaiov €xouv YapnAd onpeia
avadAeéng Kal Unopeil va ekpayolV 1 va TTPOKAAEGOUV TIUPKOYLA
€4V Xpnotponotnfouv yia tov Kabaplopo pnxovnudtwyv. Anodpuyete
TN XPHION OUTWV TWV TIPOTOVTWV VLA TOV KOLOOPLOUO X0V LATWV.

MPOZOXH!
NoAAotl SwaAUTteg KaBaplopou eivat ToflkolL €AV ELOMVEUGTOUV.
Epyaoteite pOvo o€ KaAd aspLl{OHEeEVO XwpPo

MNa va ka@apioete ta Saytula:
1. Avoaonkwote 1o VAN clodLEng yia va BeBatlwbeite OtL dev LTIAPXEL
Tiieon ota SaxtuAa
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2. Xpnowormotnote £va e€aywvo KAelSi 6 mm ywa vo adalpéoete ta
Sayxtuha olodleng omwg daivetal otV MAPAKATW €lKOVA, OAAA
adnrote ta mafpadia T ot uTtoSoxEG 0dnywv

EN Kartakt
oL T-Nut
VTO Mrihok SokTUAWY

3. XoAapwote To UNMAoK cUodLEng kot adalpeote Ta Auylopéva Saytuia
Tou pUAoU
4. KaBapiote koAd ta Sdayxtuda Kat kKaAuyte ta adpbova pe Eva
METAAALKO TIPOOTATEUTLKO.
5. EmavatomnoBetrote ta SAXTUAA Kal OTepewote ta e TG Bideg Tou
KQTTOKLOU
ANAKOINQZH!
AnodUysete toug SLaAuteg pe Baon To YAwpPLlo, OMWG TO OOETOV R TO
KOOaPLOTIKO €§apTNUATWY PPEVWVY, TIOU UMOPEL VO KOTACTPEYOUV TIG
Bappéveg emidaveleg.

Ofpata tonobeciag
®Duoko NepBaiiov
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To dpuoLko meplBalov Omou Aeltoupyel To UNXAvVNUA oag sival onUOVTLKO yla
v aocdoAr Asttoupyla kot T Hakpolwio twv gfaptnudtwv tou. la
KoAUTepa amoteAéopata, AELTOUPYNOTE QUTO TO pnxavnua ot €&npd
nieplBaAlov Tou Sev TeplEXEL UTEPBOALKN uypaoia, EMIKIVOLUVA XNULKA,
AELOVTIKA OTOV aépa I akpaieg ouvOnkes. OL akpaleg cuVBNKEC yLa QUTOV TOV
TUMO MNXOVNUATWY €elvol yevikd ekelveg Omou Tto eUpog Bepuokpaciog
nieplBarlovtog umepPaivel toug 5°C—40°C. to €UPOC OXETIKAG Uypasoilag
unepPaivel to 20-95% (xwpic cupmikvwon). N to TepLlBAAAOV UTIOKELTAL OF
Kpadaopoug, KpadaopoUg 1 XTUTLoTa.

Katavoun xwpou

E€etaote to peyahltepo péyebog Tou tepayiov epyacioag mou Ba umoPAnBel
oe enefepyacio HEOCW OUTOU TOU UNXOVAUOTOC KOL TIOPEXETE OPKETO XWPO
yUpw amod To UNXAvVNUO YO ETAPKA XELPLOUO TOU UALKOU TOU XELPLOTH ) ThV
eykataotacn Bondntikol €EomMALOPOU. e HUOVILEG €YKATOOTAOELS, adroTe
OPKETO XWPO YUPW amd TO UNXAVNUO Yl va avoifete N va adalpecETe
nopteg/kaAlppota Onwe amalteital and t ouvtipnon Kol tTo o£pPLg mou
nieplypadovtal o€ autd To gyxeLpidlo.

Agite MapAKATW yLa TNV ANMAUTOUUEVN KATAVOUL XWPOU

78 cm |_

108 cm
®Doptio Bapoug
Avatpe€te ota TeXViKa ZTotxeia yla to BApog g LnXovng oag. BeBalwbeite
OTL n emdAveLla oTnV omola tomoBeteital to pnxavnua 6a p£pet to Bapog Tou
HNXOVAMOTOG, ToV MPocBeto €omAlopnd mou umopel va eykatactabel oto



EL

pnxavnuo kot to Bapltepo Tepdylo epyoociag mou Ba xpnolpomolnOst.
Eruthéov, AdPete undyn to BApog Tou XeLpLoTr Kal Tuxdv duvapiky doption
ToU Umopel va mpokUYPeL KATd TN AELTOUpYia TOU UNXOVAHOTOG

DwTIoHOG

O pwtopog yupw omd To HnXAvhua TIPETEL va €lvol €mapkrg, WOTE oL
epyaciec va pmopoUv va ektedolvral e oodpalela. Oa TPEMEL va
e€aleldBolv oL oKIEG, N avtavakAacn f ta dawvopeva otpoBockormniou mou
UTMOPEL VA aImooTIAC0UV TNV TIPOCOXN 1 VA EUMOSIoouUV ToV XELPLOTH).

MPOZOXH!

A MNaudid ) pn eKMoLSEUEVA ATONOL UITOPEL VAL TPOULATLOTOUV cofapd
andé outdé To unxavnuo. Eykatdotacn MOvo ot tomoBeoia
TLEPLOPLOMEVNG TIPOGBacng

Apon

e Edv Sev eiote olyoupol yla TO WG VoL ONKWOETE QUTOV TOV €EOTMALOUO
pe aoddAela, cupBouleuteite évav e€eldikeupévo emayyepatia.

e 0Otav onkwvete to ¢pévo kapPng, PePawwbeite o6tL to Papog
unootnpilletal opolopopda pe SU0 N TEPLOCOTEPEC OUOKEUEG
avopwongc.

e BeBawwbeite 6tLTO oW TOU PppEvou PpépeL To dopTio
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TomnoBétnon oto MATWHA

MPOZOXH!

A Mn Aewtoupyeite TO MNYAVNMA €KTOG €Gv €XeL tomoBetnBei oto
MATWHO ) UNOPEL VO avaTpamEel MAVw oag, MpoKaAwvtag cofapo
TPOUHATIONO

EmBeBawwote ottt 10 Dpévo  KAUYPNG  AELTOUPYEL  LKAVOTIOLNTIKA
XPNOLLOTIOLWVTOG VA LKPO SOKLULO KL, OTn CUVEXELA, TOTTOBETAOTE TO HPEVO
KAUYPNC oto matwpa. BeBalwbeite OTL uMAPXEL APKETOC XWPOG Epyaciag yupw
and to dpévo kauPng Kal otL n Béon tomoBEtnong eival eminedn ya va
Slaodaliotel n akplpng Asttoupyia.

To UAKO TtomoBEtnong oto Sdmedo Oev mephopPavetal emetdn ta UAKA
Sdamnédou motkiAAouv. Epeuvrote TIC eMIAOYEC TOMOBETNONG UNXAVILOTOG KoL
eruAé€te Vv kaAUtepn pEBoSO yla tnv edpapuoyn oag. OL Aykupeg aomidag
UOTEPNONG HE UTMOUAOVIA LOTEPNONG, N Kapdld aykupwong, elval KOWEG
pEBoSOL yla TNV TomoBETNON UNXavwV o dAmeda amod oKupoOSea.
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Inueiwpa: Ta kapeld aykUpwonc €ivol LOYUPOTEPA KAl TILO UOVIUA o0 Ta
aykupa aomnidac votépnong. Qotoco, npoeéEyouv amo to Sdmedo,
TPOKAAWVTAG SUCKOAIEC EQV ATTOPAOICETE VO UETAKLVIIOETE TO PPEVO KAUYNC

apyoTEPQ.

A o e
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4.1.

MPOEIAONOIHZH!

Mrnopei va mpokAnOsei nuLd ota pAtLo, Ta XEPLOL KO TOL TTOSLL Galg
and T XpAon autol TOU MNXOVAMRATOG Xwpi¢ tov KotdAAnAo
MPOOTATEVTIKO €{omAlopnd. Na dopdrte mavrta yvaAid acdaleiog,
TPOOTOTEVUTIKA YAvTia Kol urodipata otav Xelpileote autd Tto
Hnxavnuo

MNPOEIAONOIHZH!
Ta xahapd paAAid Kot ta povxa Oa pmopolvoav va MLACTOUV Of
HNXOVrLoTa Kot va T(POKAA£00UV 6oBapO MPOCWTILKO TPOLULOTLOMO.
Kpatnote ¢papdid polxa Ko HaKpld HAAALA HOKPLA Ot KVOUHEVOL
pHnxowvrpotaL.

MSW-PBR-1016

Kauyn petaliouv
H kataokeun tou petdAhou ival pa dtadikaaoia mou xpeltaletal moAAG xpovia yia va
HABeL kal va tedelomolnBeil. Ta mapakdtw PrAunata Ba cag Bondrnoouv va Eekivroste
auth T dtadikacia kat Ba TNV KAVOUV TILo EVXAPLOTN.
Awadikaoieg KapPng HetdAAwv:
1. Inkwote ™ AaPr ouykpdtnong ywa va avoifete tn Sidtagn ocuykpAtnong
MEXPL TEPUAL.
2. Ewoaydyete to TeEMA)L0 gpyaciag amd Aapopivo HeETall TOU CUYKPOTHLATOC
OUYKPATNONG KOl TOU OWHATOG.
3. EuBuypappiote ta SAXTUAO TOU CUYKPOTAUATOG GUYKPATNONG UE TO onuAsdt
Kapdng oto Tepdylo pyaaciag.
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4. Metakwnote T Aafr cuyKpATNONG YL VoL KPATHOETE TO TEUAXLO EPYACLAG LUE
TO GUYKPOTNO CUYKPATNONG.

Inueiwpa: Mnv miélete tn APy cuykpdtnong. Eav n AaPn eival Suckolo va

tonoBetnBel otn Béon kKAeldwpatog, To Ppévo Unmopel va xpelaotel va pubutotel

yla To maxog tou tepoaxiou epyaciag. H mieon ovodléng tou CUYKPOTHUATOG

OUYKPATNONG TIPETEL VO ElVAL OPKETA OPLYTH WOTE VO PNV KLVELTAL TO TEUAXLO

gpyaciog Katd tnv kaudn.

5. Avaonkwote tig AaBég Tng modLag (xpnoLpomolwvtog Kat ta SUo xépla) pExpL
TO TepdXLO0 epyaciog va ptdcoel otnyv embupntr ywvia.

6. XnKwoTe TN AaPr oUYKPATNONG yla va avoifete Tn Slatagn cuykpaTnong Kal,
0Tn ouvéxela, adalpéote To AUYLOUEVO TELAXLO Epyaaiag.

Inueiwpa: Eqv embupeite pa kapn taPlov f KoUTloU, ETAEETE (LA pUATPA 1

ML €TitAoyn KAAOUTILWV Tou €lvatl 600 To SuvaTOV MO KOVTIA OTO MIKOG TOU

tnyavioL f TNG MAEUPAC TOU KOUTLOU.
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4.2. MSW-PBR-1050

Mpwv €ekivrioete omoladnmote epyaoia kauyng, AaBete umoyn tig dladopég
TWV PeTPNTWV Aapapivag otoav mpoomnabeite va eMITUXETE ALXUNPES N
oTpOyyUAepéveg akpeg kol adnote Ti¢ Sladopéc mpooappolovtag Tnv
umoxwpnon

H omwoBobdpdunon elval n andotacn amod TV UNPOoTVh Akpn Twv SaktuAwY
HEXPL TNV Akpn Tou GUAAOU TIOU KAumTeTOl, OnMwe dalvetal mapakdtw. H
antdéotacn omoBodpounonc kabopiletol amd TO WPETPNTA TOU TEpA)iou
gpyaciog kaL tnv emBupnTh aktiva tTng kaudng.

A
B

. D

ENA  Anodotaon omioBodpounong
ol Adytulo
V1O Kaupn ¢puAiou
pe Mrihok cUodLENG
Epyaleia ov xpetaovrot:

e [OAAKO KAELWSL 17mm

e  T[OAAWKO KAeLWSL 32mm n 11/4".

e Efaywvikd kAeldi 6mm
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Kavovikad, n umoxwpnon puBuiletal touAdylotov 1,5-2 ¢opég To TAXOC TOU
tepoyiov epyaociag. To mo moxld  okAnpupéva Tepdylo spyaciag Ba
XPELOOTOUV peyalltepn omtoBodpounon.

AvaTp£ETE OTIC XWPNTIKOTNTEG LETPNTH UALKOU OTO

MNa va KAvete PKPEG MpocapoyEG oto GUANO cUodLENnG:
1. ZekAelbwote TO GUANO oUOODLENG, XOAAPWOTE TOUG  KOXALEG
aodaliong pubuilong avakhaong mou daivovial otnv MAPAKATW
EIKOVA KOl TEPLOTPEYTE oOpolOpopda TA €KKevtpa puBULONG
UTIOXWPNONG YL VA LETOKLVAOETE T SAXTUAQ oUOPLENG

ENA  Kapepa puBuiong omiabodpodpunaong
ol MrmouAovl  KAelbapldg  puBULONG
omioB06podunong

2. Xdite Toug koxAieg acddaAiong puBULONG UTTOXWPNONG.

Mo voL KAVETE ONUOVTLKEG TIPOCOPHOYEG OLItOTUXLOG
5. ZekAelbwote 1o HGUANO cUODLENG.
6. Xohapwote OAeg TG Bideg Tou kamaklol puBuLong omeBodpounong
OMWC¢ aAUTH ToU AlVETAL OTNV MOPOKATW ELKOVA KO, OTN CUVEXELQ,
T(POCOPUOOTE TO UNTAOK SAKTUAWV
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ENA  Bida kamakioV aviiotabuiong
oL Mrdok SakTtUAWY

7. TpayUaTOTOLNOTE UIKPEC pUBUIoELG e Ta EKKEVTpa pUBULONG
uToXWPNONG, €Qv gival amoapaitnto, yia va Befalwbdeite otL oL
AKPEC TWV SAKTUAWV gival TMOPAAANAEG e TNV AKPN TOU UMAOK
oblykTrpa.

8. Ioifre Eava tig Bideg Tou KamakloL TipLy ard tn xprion.

MNa va kavete pubuiosig kapPpng GUAAwWY :
1. XoAapwoTe Ta UmouAovia aodpaiilong Kal oTig SU0 TAEUPEG TOU

dUMoU KapPng
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ENA  Mmoulovia kKAeldapLag
ol MrmouAdvt  pUBULONG  avVATPOTIG
Kapync puAou

2. PuBuiote €€ioou Ta pmouAovia puBuLong avamnodng kot ota Suo dkpa
Tou pUAAOL KApPNC.

3. Xdifte Eava ta pmoulovia achAAlong IPLV XPNOLLOTOLOETE TO GPEVO
kappng

Nieon cvodiLéng

H mtieon olodEn¢ e€aptdatal amd To mdxog Tou tTepayiov epyaciag. H 1bavikn
Tiieon Ba mpéneL va TapEXEL LETPLA EWC OKANPN avtioTaon, EMITPEMOVTAG OTO
TepdyLo epyaoiag va achalioel otn B€on Tou eVKOAQ, mapopoLa He Th Asttoupyia
€v0og Lelyoug Vice-Grips. Autr n Tiieon pmopet va puBuLOTEL XpNOLLOTIOLWVTAG TLG
TOPTIEG, OMWG dalveTAL OTNV MAPAKATW ELKOVA, OL omoieg Bplokovtal kat otig Svo
TIAEUPEC TOU pEVOU KAUYNG .

ENA  Xduyktnp ouvdéwv dVo papdoug
ol MNaglpadia KAEWSWUaToG

EpyalAeia nou xpelalovrot:
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24mm | puBuLlOpEevo KAELSL
19mm yaAAko kAeldi
FoAALKO KAELWSL 17mm

Ma va puBuioste tnv nicon cvoPLéng :

1.

KAelbwote 1o pUANO cUOPLENG UE TO AVTIKELLEVO pyaciag oag oTo hpEvo
XPNOLUOTIOLWVTAC TN XELPOoAaBn.
a. Eavnmieon obodLéng elval cwoth, Sev amalTOUVTAL TTEPALTEPW

pubuioeLg.

b. Eav n nieon cuodLenc eival ehadplad, petakiviote th Aapn
de€lootpoda.

c. Eavn mieon ouodLeng eivat okAnpr, LETOKIVAOTE To otpodaloddpo
aplotepootpoda

Adoalpéote To TEMAXLO Epyaoiag amo to dpévo, acdaliote To pUAO
clodLENG otn B£on TOU KO, OTN CUVEXELR, XAAOPpWOTE Ta IaLpuddia
aodaAlong

ZekAelbwote To GUANO GUODLENG Kol TtEPLOTPEPTE TO KOUUMWTO Kotd 1/2
otpodn mpog TV emBupnTh KateLBuUvon

KAewdbwote 10 dUAO cUodLENng, odifte Ta malipadia aodaiiong kot
enavalapete to Brpa 1.

XoAapwoTe TO EKKEVTPO TIOU PaLVETAL OTNV TIOPOAKATW ELKOVA KoL
TeEPLOTPEYPTE TO yla va pubpuioste pe akpifela tnv ieon cVoPLENG
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ENA  Kdpepa Aentr¢ puBuiong

Enidopa kapyng

Mo va Avyloete pe akpiBela PeTaAAKA avTiKeipeva, TPEMEL va AdBeTe umodn to
OUVOALKO KOG KABe otpodnc, eLSIKA OTAV OMALTOUVTAL TIEPLOCOTEPEG ATIO pia
KA eLg. Auto ovopaletal emidopa Kapupng

Adatpéote T0 neplBwplo KapPng amno to ABpoLopa TwV eEWTEPIKWY SLACTACEWY TOU
tepayiov epyactiag yla va AABETe To GUVOALKO UrKOG KAl TO TTAATOG TOU TEUAXioU TToU
QTTOLTELTAL YL TNV KOTAOKEUT EVOG GUYKEKPLUEVOU EEQPTHLATOG

Ta akplBr Sikatlwpata prnopouv va AndBouv povo pe Sokiun Aoyw twv Stadopwv otn
OKANPOTNTA TOou Aapapivag, eite N kAN lval Pe A KOTA UAKOG TOU KOKKOU, KAl TWwV
SuoKkoALwv otn dnuoupyia plag akplBoug aktivag kapyng. Ta eptBwpta kapdng
OPKETA aKPLBN yLa péon xprion Umopouv va Bpebouv oe eyxelpidila petalhotexviag

Baowkn kapyn
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Ol epyaoieg kapPng amattouv ta Saxtula va eival mapdAAnAa pe TV AKpn Tou
pmAok cUadLeng kat amattolv Tn owaotr pubuLon g nisong omteBodpopnong Kot
oUodLENG YLA TO TIAXOC TOU TEHa)Xiou epyaciag

MNa va ekteAéoete pa Baoikn Attoupyia kapyng

1. Inuewote TNV emBuUUNTA KAUPn OTO TEUAXLO Epyaciog.
Avoitte 1o pUANO cUoDLENG KOL TOTTOBETAHOTE TO TEUAXLO Epyaciag avapeoa
ota SAKTUAQ Kal To pithok cuodLenc.

3. EuBuypappiote ta §dxtula pe to onpadt KApPng oTo TERA)LO Epyaciag Kot
odifte to otn B€on Tou.

4. Avoonkwote to pUANO KAUPNG LEXPL TO TEMAXLO Epyaciag va TaceL otV
embupnt ywvia kapyng.

5. Avuwote 1o dpUAO cUoPLENC Kat adalpECTE TO AUYLOUEVO TEUAXLO
epyaociag

Awdotiya daytuda

Ta Sdxtula UropoUV Vol arEXOUV HETAEL TOUC YLl amdoTtach otav GTLAXVETE ThyAvLa
1 KOUTLA. AuTO amalttel Tnv adaipeon evog ) MTEPLOCOTEPWY artd Ta SAXTUAQ, WOTE va
pmnopeite va tonoBetrioete Ta AAA WOTE va TALPLAloUV e TO TAATOC TOU ThyavioU
TOU KOUTLOU 0a¢ OTw¢ daivetal mapakatw
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Epyaleia nou xpelalovrot:

E§aywviko KAeLS6L 8mm

Ma va dtaywpiocete ta Saytuia :

1.

Adalpéote T Bida Tou Kamaklov anod Kabe éva anod ta dayxtula tou GpUAAoU
oclodLEng mou anodaacioate va adoalpécste

Tpapréte ta Sdxtula armd tov 08nyo Kal adrote Ta otV dKpn

Xohapwote Tig Bibeg TOU EMAVW KAAUUUATOG TV SAKTUAWYV TOU TIPEMEL VA
LETOKLVAOETE, CUPETE TIC KATA KOG TOU 08nyoU €T0L WOTE va EXETE EMAPKNA
XWPO YLO TO TEMAXLO epyaciag oag kol ot S5U0 TTAEUPEC Kall, 0T CUVEXELQ,
Eavaoodi&te TG Bideg TOU KamaAKLOU.

Adaipéote Ta Auylopéva Saxtuda twv UMWV xaAapwvovtag Tig Bibeg Tou
KQATIOKLOU TIOU GUYKPOTOUV TO UMAoK cUadLeng kat ocupovtag ta SaxTula
TPOC TA £€W.

Mpocapuoote ta SAKTUAA TwV GUANWVY TTOU KAUTOVTOL OTIWE Elval
arapaitnTo Kat, otn cuvéxela, adifte Eava tic Bideg Tou kamaklol oTo
pmAok cuodLéng.

PUOLON TWV pUBMLIOHEVWV CTACEWV

To punxavnua Stabétel Suo pubuldpeva oTom Mou Tteplopilouv Tn Stadpoun Tou
dUAOU KApPNG, EMUTPEMOVTAG 00G va emavaldBete pa kapdn und akpln ywvia.

Epyaleia mou xpeltalovrat:

FaAALKO KAELWSL 17mm
10mm yoAALKO KAeldl

Ma va puBuicete tn puBUL{OEVN YPRYOPN OTAON:

1.
2.

MeplotpePte T0 GUANO TTOU AUYITEL LEXPL KATW.

XoAapwote 1o e€Aywvo UMOUAGVL OTO YPriyOpO GTOTL KAL TEPLOTPEYTE TO
TPOG TA KATW UEXPL VOL OKOUUTIROEL 0TO AUYLOEVO GUANO, OTWG paiveTal
TIAPOKATW
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ENA  Asiktng
ol Ermtdoyéag ywviog kapgng
vTo lpriyopn otdon

Xohapwote Tov deiktn Kal eubuypappiote Tov e tnv €véelen 180° otov
erloyéa ywviag kaudng

Y difte Tov e€dywvo UmouAdvL taxeiag SLaKOTG KAl onkwaoTe To pUANO
Kapdng otnv emBupuntA ywvia. H ypriyopn otdon Ba mapapeivel otnv
avupwpévn B€an, emtpénovrag tnv emavailnyn tng kapudnc.

Mo va erhé€ete Kal va KAELOWOoETe pLa StadopeTikni ywvia kaupng,
XOAQPWOTE TN ypryopn otdcon Kat emavaldPete ta BApota 1-4 .

o voL XPNOLUOTIOL|OETE TO KOAGPO OTOTL:

1.

Avuwote to GUAO KApPNg otnv emBupntr ywvia cupdwva PE To ypriyopo
oTapATNUA Kol Kpathote To GUAAO Kauyng otn B€on Tou otV Kopudn TG
otpodr.

MNepdote 1o Mafuddl avaoToAng oTo KOAAPOo avacTolng Kat odifte To
aoPaALOTIKO MAELUASL 0TO KATW PEPOC TOU TaELUaSLol avaoTOANG, OTIWG
dalvetal mapakaTw.



ENA  Ztom ylokd
oL Stop Nut
V1O MNa€Lpadt KAeEWbwpaAToC

3. EAéy&re to KOAApo otom xapnAwvovtag to AvyLopévo ¢UAAO Kal otn
ouvéxela onkwvovtag to Auylopévo pUANo oe otpodh. Edv To otomn
Aettoupyel owotd, to pUANO Kapbng Ba otapatiosL otny 6la Béon pe tv

npwtn otpodn
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4. HpaBdoc avactolig propsei va otepewBei o ToAEG BEoeLg yia mpOoBeTeC
sm)\qyéq pLBULONG, OTw¢ dalveTal TOPAKATW

ENA ZItapatiote Ti¢ B€0elg mpoodpTnong
papdou

EvuBuypappion SaktuAwv

H euBuypaupion twv SaktuAwV lval KpLoLn yla TtV akpifela kat tnv
aroduyr Aakkwv oTLg oTpodEC.

Epyaleia nov xpelaovrot:
e Efaywvikod KAELSL 8mm
Ma va euBuypappioste Eva Sayxtulo pUANov cUodLEng:

1. Xalapwote tn Bida Tou Kamaklol oTo pn eVBLVYPAUULOUEVO SAKTUAO
OPKETA YL VA TO LETAKIVAOETE MAVW N KATW XWpPLg avtiotaon.

2. BePawwBeite 6tL T0 HUANO KAUPNG elvol XAUNAWUEVO HEXPL TEPUOL KOL
kAelote T0 HGUAAO cUOPLENG.

3. Zmpwéte to SAXTUAO O0TABEPA MAVW OTO UIMAOK cUOdLENG Kal adifTe Tn
Bida Tou Kamaklou, OMwe GpoiveTal mopaKATW



ENA  Mmlok cUodLeEng

Ma va euBuypappioste 6Aa ta dayxtuda cuodiing twv pUuAAwv:

1. Xalopwaorte OAeg T Bideg kamaklol ota SAYTUAA APKETA yLa va Ta
LETOKLVAOETE TTAVW N KATW Xwpig avtiotaon.

2. KAelote to pUAO cUodLEng kat acdaliote To Auylopévo pUANO otn B£on Tou
otoug 90 °.

3. Xpnolwuomoliote TI¢ pubuioelg omoBodpounong yla va mécete Ta SAyTUAQ
010 Auylopévo ¢UAAO.

4. 3oi€te Oheg TG Bibeg e kamdkL ota SdyTula.

5. Emavodépete tnv MAQTN Tou KaBiopatog



EL

Ma va euBuypappioste ta SaytuAa twv GUAAWY TTOU KAUTTTOVTOL:

1. TomoBetnote pa eubeia ota SayTUAa TwWV GUAAWY TTOU KAUTTTOVTOL OTTWG
daiveral mopakdTw

2. EQv éva pepoVwUEVO SAXTUAO TTpoeEEXEL TEPA amo Ta AAAA SAxTUAQ,
XoAapwote TIg Bideg Tou Kamaklol otnv MAAKa cUodLENG, KOUVAOTE TO
Sayxtulo mavw f k&tw, odifte Eava kat eAéyEte Eava tnv euBuypApULoN TWV
SaktuAwv.
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3. EmavaldBete ta BAporta 1 Kat 2 av XpeLaoTel

5.2YNTHPHzH

KaBapiopa

O k0BapLoPOC TG CUOKEUNC Elval OXETIKA EUKOAOG. ZKOUTILOTE PE NAEKTPLKN
OKOUTIO TO LETAAALKA PLVICHATA KOl OKOUTILOTE TO AASL KAL TN KOV UE £Va OTEYVO
navi. Ene€epyaoteite 6Ao tov aBado xutooidnpo kat xaAlupa pe AUtaviikd mou
6ev AEpWVEL PETA TOV KABAPLOWO.

ABado Xutooidnpo

Mo tnv amoduyn okoupLag, OAeg ol aBadeg emipAveleg amod XUTooidnpo otn
cuokeun Ba TPETEL va cUVTNPOUVTAL TOKTIKA [E TIPOOTOTEUTLKO ETLDOVELWV.

Nadwpa

Ta onpela neplotpodnc mou daivovtal otig mapakdtw ¢wroypadisg npémnet va
Anaivetal kaBnuepva i kaBe popd mou xpnotporoleital to Gpévo Kaupng e
eAadpV AadL unxavng.
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6. Avtipetwriion npoBAnndtwy

MpoBAnua MBavn attia AdAupa
Kwvikn kapdn f oAhayn 1. Ta dayxtula twv UMV | 1. EuBuypappiote TO
aKTiVOG KOTA UAKOG TNG clodLeng dev eivat dUNO clodLENG cLpwWva
otpodnc. €vBUYpOUULIOUEVA UE TNV | ME TIG 0ONnyieg

AaKpn tou Urthok clodLEng. | OmoBodpounon

2. H omoBoywpnon tou
$UAouU kapng eival
TOAU Hakpld amd th
ouodLen v.

2. Npocapudote TV
enotpodn cludwva e
TIG 06nyieg oto Setback

Aakkaki(a) otnv kaudn.

1.Eva 1) meplocotepa
SdxtuAa gival eKTOg
guBuypAuULONG.

1. Ztepewote ta SAxTUAQ

H ywvia dev givat akptpng
| 6ev umnopel va

1. O beiktng ypriyopng
Slakomng Sev €xeL

1. Npocapuoote to Seiktn
ypryopng dlakomng.
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enavaindBsl

puBuiotel cwota

2. H ypnyopn Siakorr &gv
oblyyetal

3. To ma&luadt avaoTtoAng
otn paPdo avaotoAng dev
€XeL puBpuLotel owota

4 To maéluadt achaiiong
Sev gival odlypévo oto
ma€luadL avaoToAng otn
papBdo avaoToAnG.

2. Ydifte to ypriyopo
OTOUATN AL,

3. PuBpiote to mafluadt
QVOOTOANG.

4. 3dpifte o aopaAloTiko
na&Luadl oto magLpuadt
OVOOTOANG yLa va
anotpePeTe TRV ahayn
™G ywviag

H petakivnon tou ¢pUAAou
kapudne i cuodgng Tou
$UMov eival e€atpetikad
SUOKOAN.

1. OL pevteo£deg £xouv
KOAANOEL

1. KaBapiote kat Autdvete
Ta onpela neplotpodng

Aev pmopel va
oAokAnpwBei n emBupnty
kapdn, eopalpévn aktiva
1 POYLOUEVO UALKO

1. OxL apkeTn
omnioBodpounon.

1. PuBuiote tnv amokAlon
oe 1,5-2 dopég to maxog
Tou Tepaylou epyaciog

To tepdyLo epyoociag dev
ouykpateital
aodaAwg.

1. AavBaopévn mieon
oclodLENG.

1. PuBuiote tnv mieon
cLODLENG YLa VO XWPETEL
TO METPNTH KETAANOU TTOU
Xpnotluomoteitat

To TeEAELWUEVO TEUAXLO
gpyaociag ivat ToAl Kovto

1. Avenopkeg enidopa
K&png

1. AMAWOTE TO TEUAXLO
£pyaciog pue apketd UALKO
ylo va avTLoTaBbuioete to

HAKOG TG KApPNg

Ta daytula eivat
KoANuEva petaéld Toug N
ta nagpadia otn papdo
ovaoToANG Sev Kivouvtal.

1. To knpwdeg AaSL mou
XPNOLLOTOLNONKE WG
TIPOOTATEUTIKO KATA TN
SLApPKELA TN ATTOOTOANG
bev adalpédnke katd To
oTAGLUO.

1. Xpnotomnotrote éva
QTTOAUTOVTLKO yLa val
KaBaploete To KNPWOEG
AGSL

AvaAuon e£aptnpatwyv

MSW-PBR-1016




MNOAIA

IA=ONAZ AKIAQN

>TEAEXOZ

SPLIT PIN
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3 >QOMA 18 [ZET BIAA M6-1X 10
4 KPATHXTE TH 19 |KAEIAI 4 X 4 X 15 XAM
~YNAPMOAOIHEH
5 ANQ EKKENTPIKO 20 |MYKNOZ
5-1  |AABH M6-1 X 1-3/4 21 |MIKPOZ A=ONA2
6 MMAOK ZYNAEZHZ 22 |KATQ APIZTEPA EKKENTPIKO
7 EMINEAH NAYNTH 6mm 23  [T-NUT
8 KAMAKI BIAA M6-1 X 10 24 |OANOKAHPQMENO ZET
AAXTYAQN
9 MA=IAlI EZATNOY M10-1,5 24-1 [AAXTYAO 1"
10 SOIFKTHP ZYNAEQN AYO 24-2 [INAXTYAO 2"
PABAOYX
11 MA=IAlI EZATNOY M10-1,5 24-3 [AAXTYAO 3"
12 MYKNOZ 25 |KAMNAKI BIAA M8-1,25 X 20
13 KATQ AE=IA EKKENTPIKO 26 |[YMNOXITHPI=H TEMAXIOY
EPTAZIAZ
14 BIAA POAA 27 |BOLT HEXM8-1,25X 16
15 NABH 28 |EMINEAH NAYNTH 8mm
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MSW-PBR-1050
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Alota pepwv

1 ZOI=ZQTIKO NAAIZIO ®YAAOY 12 |AABH ZOIZEQX OYAAOY

2 TPABEPZA 13 >®I=H OYAAOY MPOZAPMOZIMENO
MMAOK

3 >TAXH 14 NAAKA MPOZAPMOIHZ OYAAOY RT
KAMWIMO

4 AYTMA ®YANOY 15 LT AYTMA OYAAOY NPOZAPMOTH
NAAKA

5 MAAKA T-SLOT 16 PHITOPH ZTAZH

6 ZET AAXTYAQY ZOIKTIKOY 17  [TOMN POA

PYANN\OY

6-1 25mm AAXTYAO 18 [Ftipypa ylakd STOM

6-2 30mm AAXTYAO 19 >TOM KOAAP

6-3 35mm AAXTYAO 20 NAENTPO MAYNTHPIO 8mm

6-4 40mm AAXTYAO 21 EKKENTPIKO MANIKI

6-5 45mm AAXTYAO 22 KAMAKI BIAA M8-1,25 X 25

6-6 50mm AAXTYAO 23 BOLT HEX M8-1,25 X 15

6-7 75mm AAXTYAO 24 BOLT HEX M12-1,75 X 60

6-8 |100mm AAXTYAO 25  [T-NUT M8-1,25

6-9 150mm AAXTYAO 26 KAMAKI BIAA M8-1,25 X 16

6-10 |[250mm AAXTYAO 27 KAMAKI BIAA M8-1,25 X 55

7 2ET MNAOK ZOIZHZ 28 EKKENTPIKOX A=ONAX

7-1 MMAOK Z®IZHZ 25mm 29 MIMOYAAPI EZAXAPIOY M12-1,75 X 30

7-2 MMAOK Z®I=HZ 30mm 30 >TPOITYAO NINAKI 8 X 50

7-3  |MNAOK Z®I=HX 35mm 31 [MYKNOZ

7-4 MMAOK Z®I=ZHZ 40mm 32 MIMOYAAPI EZEAXAPIOY M12-1,75 X 30
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7-5 MMAOK Z®I=HZ 45mm 33 MIMOYAAPI EZEAXQN M12-1,75 X 20
7-6 MMAOK Z®I=HX 50mm 34 MIMOYAAPI EZEAXAPIOY M12-1,75 X 30
7-7 MIMAOK Z®I=HX 75mm 35 MIMOYAAPI EEATNOY M6-1 X 12
7-8 |MMNAOK Z®I=HX 100mm 36 |MYKNOZ
7-9 MIMAOK Z®I=HZ 150mm 37 EMINEAH NAYNTH 12mm
7-10 |MNAOK Z®I=HX 250mm 38  |NMYKNOZ
8 MMAPA METAAOZHZ 39  |BOLT HEX M8-1,25 X 15
9 ZET AAXTYAOY ®YAAOY AYTOY 40 [NYKNOZ
9-1 25 XAM AAXTYAO AYTHZ 41 [E-CLIP 10mm
PYANOY
9-2 |30 XAM AAXTYAO AYTHZ 42 |STOP NUT M10-1.5
PYANOY
9-3 35 XM AAXTYAO AYTHZ 43 MAZIAI EZEATNOY M10-1,5
PYANOY
9-4 40 XAM AAXTYAO AYTHZ A4 MMNOYAAPI EZAXQN M10-1,5 X 60
PYANOY
9-5 45 XM AAXTYAO AYTHZ 45 MMOYAAPI EZAXAPIOY M12-1,75 X 50
PYANOY
9-6 50 XAM AAXTYAO AYTHZ 46 MMOYAAPI EZAXAPIOY M12-1,75 X 30
PYANOY
9-7 75 XM AAXTYAO AYTHZ 47 KAMAKI BIAA M8-1,25 X 25
PYANOY
9-8 100 XM AAXTYAO AYTHZ 48 MAZIAl EEATNOY M12-1,75
PYANOY
9-9 150 XAM AAXTYAO AYTHZ
PYANOY
9-10 |250 XM AAXTYAO AYTHZ
PYAAOY
10 MNAAKA ZOIFKTHPA

11

ZPIFKTHP ZYNAEQN AYO
PABAOYX
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Ovaj korisnicki prirucnik je preveden radi vase udobnosti koriStenjem
A strojnog prijevoda. UloZeni su razumni napori da se osigura tocan
prijevod; medutim, nijedan automatizirani prijevod nije savrsen niti mu
je namjera zamijeniti ljudske prevoditelje. Sluzbeni korisnicki priru¢nik
je engleska verzija. Sve nedosljednosti ili razlike nastale u prijevodu
nisu obvezujuce i nemaju pravni ucinak u svrhu uskladenosti ili
provedbe. Ako se pojave bilo kakva pitanja vezana uz tocnost
informacija sadrzanih u korisnickom prirucniku, pogledajte englesku

verziju tih sadrzaja koja je sluzbena verzija.

Tehnicki podaci

Parametar Parametar
opis vrijednost

Naziv proizvoda Ruéna presa
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Maks. Sirina savijanja [mm] 305 1050
Maks. Debljina savijanja [mm] 1 1,5
Maksimalni kut savijanja 0-135°
Dimenzije [Sirina x dubina x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
visina; mm]
Tezina [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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UPOZORENIJE!

Ovaj priruénik pruza kljuéne sigurnosne upute o ispravnom
postavljanju, radu, odrZavanju i servisu ovog stroja/alata.
Spremite ovaj dokument, Cesto ga koristite i koristite ga za
davanje uputa drugim operaterima.

Ako ne procitate, ne razumijete i ne slijedite upute u ovom prirucniku,
moZe do¢i do pozara ili ozbiljne tjelesne ozljede—ukljucujuci
amputaciju, strujni udar ili smrt.

Vlasnik ovog stroja/alata je iskljuéivo odgovoran za njegovu sigurnu
uporabu. Ova odgovornost ukljucuje, ali nije ograni¢ena na pravilnu
instalaciju u sigurnom okruZenju, obuku osoblja i ovlastenje za
koriStenje, pravilnu inspekciju i odrZavanje, dostupnost i razumijevanje
priru¢nika, primjenu sigurnosnih uredaja, integritet alata za
rezanje/brusenje/brusenje i koriStenje osobne zastitne opreme.
oprema.

Proizvodac se neée smatrati odgovornim za ozljede ili materijalnu Stetu
uzrokovanu nemarom, neodgovarajuéom obukom, modifikacijama
stroja ili pogreSnom uporabom.

UPOZORENIJE!

Dio praSine stvorene brusenjem, piljenjem, brusenjem, busSenjem i
drugim gradevinskim aktivnostima sadrzi kemikalije za koje je u drzavi
Kaliforniji poznato da uzrokuju rak, urodene mane ili druge
reproduktivne Stete. Neki primjeri ovih kemikalija su:

. Olovo iz boja na bazi olova.

. Kristalni silicijev dioksid iz opeke, cementa i drugih zidarskih
proizvoda.

. Arsen i krom iz kemijski tretiranog drveta.

Vas rizik od ovih izloZenosti varira, ovisno o tome koliko Cesto radite
ovu vrstu posla. Kako biste smanijili svoju izloZzenost ovim kemikalijama:
Radite u dobro prozratenom prostoru i radite s odobrenom
sigurnosnom opremom, poput onih maski za prasinu koje su posebno
dizajnirane za filtriranje mikroskopskih Cestica.
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1. UVOD

Rucna tocnost

Nastojali smo biti to¢ni s uputama, specifikacijama, crteZzima i fotografijama stroja
koje smo koristili prilikom pisanja ovog priru¢nika. Medutim, ponekad ipak
povremeno pogrijeSimo.

Identifikacija

A. List za savijanje — Zakrece se prema gore za savijanje obratka.

B. Stezni list — Drii prste steznog lista i stis¢e obradak uz stezni blok.

C. Upravljaéka ru¢ka — Koristi se za podizanje i spustanje krila koje se
savijaju.

D. Stezni lisni prsti — Podesivi matrice koje drze obradak na steznom
bloku.

E. Prstiza savijanje listova — Podesivi kalupi prema kojima se obradak
savija.

F. Zatezna stezaljka — Pode3ava pritisak stezanja, dopustajudi razli¢ite
promjere.

G. Zaustavni ovratnik — Koristi se za zaklju¢avanje kuta savijanja.

H. Quick Stop— Oznacava kut savijanja i moZe se koristiti kao lako podesivi

granicnik.
Stezna plo¢a— drii prste lista koji se savijaju.
Stezni blok— Cvrsto drzi izradak na steznom listu.

_(—._
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2. SIGURNOST

A

A

UPOZORENIJE!
Radi

vase vlastite sigurnosti,

procitajte prirucnik s

uputama prije rukovanja ovim strojem

Svrha sigurnosnih simbola je privuéi vasu pozornost na moguce opasne
uvjete. Ovaj prirucnik koristi niz simbola i signalnih rijeci s namjerom da
prenese razinu vaznosti sigurnosnih poruka. Upamtite da sigurnosne
poruke same po sebi ne uklanjaju opasnost i nisu zamjena za
odgovarajuce mjere za sprjecavanje nezgoda.

UPOZORENIJE!

KORISNICKI PRIRUCNIK

Procitajte i  razumite  ovaj
korisnicki prirucnik PRIJE
koriStenja  stroja.  Neobuceni
korisnici mogu biti  ozbiljno
ozlijedeni.

ZASTITA ZA OCl.

Uvijek nosite sigurnosne naocale
odobrene od strane ANSI-ja ili
stitnik za lice kada radite ili
promatrate strojeve kako biste
smanijili rizik od ozljede oka ili
sliepo¢e od letec¢ih Cestica.
Svakodnevne naocale nisu
odobrene zastitne naocale

OPASNA PRASINA.

Prasina nastala tijekom koriStenja
strojeva moze uzrokovati rak,
urodene mane ili dugotrajna
ostecenja diSnog sustava. Budite
svjesni opasnosti od praSine

NOSENJE PRAVILNE ODJECE.
Ne nosite odjeéu, odjecu ili nakit
koji se mogu zaplesti u pokretne
dijelove. Dugu kosu uvijek vezite ili
pokrijte. Nosite obucu koja se ne
klize kako biste izbjegli slucajno
poskliznuce koje bi moglo
uzrokovati gubitak kontrole nad
radnim komadom

ZASTITA ZA SLUH.

Uvijek nosite zastitu za sluh kada
radite ili promatrate glasne
strojeve. Produljena izloZenost
ovoj buci bez zastite za sluh moze
uzrokovati trajni gubitak sluha

MENTALNA BUDNOST.
Budite mentalno budni
pokrecete strojeve. Nikada
nemojte raditi pod utjecajem
droga ili alkohola, kada ste umorni
ili kada ste rastreseni .

kada
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povezanih sa svakim materijalom
izratka i uvijek nosite respirator
koji je odobrio NIOSH kako biste
smanijili rizik.

UPOZORENIJE!

ISKUWUCIVANJE NAPAJANJA.
Uvijek iskljucite stroj iz napajanja
prije servisiranja, podesavanja ili

mijenjanja alata za rezanje
(bitova, oStrica, rezaca itd.).
Provjerite je |li prekidac u

polozaju OFF prije ponovnog

spajanja kako biste izbjegli
neocekivano ili  nenamjerno
pokretanje.

ODOBREN RAD.

Strojevi mogu ozbiljno ozlijediti
neobucene operatere. Dopustite
samo obucenim ili propisno
nadziranim osobama da rade sa
strojem. Kada se stroj ne koristi,

isklju¢ite  napajanje, uklonite
kljuceve prekidaca ili zakljucajte
stroj kako  biste  sprijecili

neovlastenu upotrebu—posebno
u okruZenjima u kojima su
prisutna djeca. Ucinite svoju
radionicu zasti¢enom od djece!

OPASNO OKRUZENJE.
Nemojte koristiti strojeve na
vlaznim ili kiSnim mjestima, u
pretrpanim podrucjima, u blizini
zapaljivih tvari ili u slabo
osvijetljenim podrucjima. Drzite
radno podrucje Cistim, suhim i

STROIJEVI ZA PRISILIAVANIE.
Nemojte forsirati stroj. Obavit ée
posao sigurnije i bolje pri brzini za
koju je dizajniran.

STITNICI | POKROVI.

Stitnici i poklopci tite vas od
sluajnog kontakta s pokretnim
dijelovima ili lete¢im krhotinama.
Provjerite  jesu li ispravno
instalirani, neosteceni i ispravno
funkcioniraju prije koristenja stroja

NIKADA NE STOJTE NA
STROJU.

Prevrtanje stroja moze
rezultirati ozbiljnom ozljedom
ili slucajnim kontaktom s
alatom za rezanje, a takoder
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dobro osvijetljenim kako biste
smanjili rizik od ozljeda .

KORISTITI SAMO PREMA
NAMIJENI.

Koristite stroj samo za njegovu
namjenu. Nikada ne modificirajte
ili preinacujte stroj za namjenu
koja nije predvidena od strane
proizvodaca jer moZe doci do
ozbiljnih ozljeda !

SMIJER HRANE.

Osim ako nije drugacije navedeno,
obradak uvijek pomaknite
suprotno od rotacije ostrica ili
rezaca. Uvlacenje u istom smjeru
kao i rotacija moze uzrokovati
uvlacenje obradaka, $to bi moglo
povudi vasu ruku u podrucje
rezanja.

KORISTITE PREPORUCENI
DODATNI OPREM.

Konzultirajte ovaj korisnicki
prirucnik ili proizvodaca za
preporucenu dodatnu opremu.
KoriStenje neodgovarajuceg
pribora povecava rizik od ozbiljnih
ozljeda .

DJECA | PROMETNICI.

Drzite djecu i promatrace na
sigurnoj udaljenosti od radnog
podrucja. Prestanite koristiti stroj
ako vam djecaili prolaznici budu
smetali

moze ostetiti stroj .

STABILNA STRO.

Neocekivani pokreti tijekom
operacija uvelike povecavaju
rizik od ozljeda i gubitka
kontrole. Provjerite jesu i
strojevi stabilni/sigurni i jesu li
mobilne baze (ako se koriste)
zakljucane prije pokretanja

NEZGODNI POLOZAII.

Uvijek odrzavajte pravilan
oslonac i ravnotezu tijekom
rada sa strojem. Nemojte
pretjerivati! Izbjegavajte
nezgodne poloZzaje ruku koji
oteZavaju kontrolu obratka ili
povecavaju rizik od slucajne
ozljede

RAD BEZ NADZORA.

Nikada ne ostavljajte stroj
ukljucen bez nadzora.
Iskljucite stroj i osigurajte da
se svi pokretni dijelovi
potpuno zaustave prije nego
Sto se udaljite

ODRZAVAITE PAZUIIVO.

Slijedite ~ sve  upute za
odrZavanje i rasporede
podmazivanja kako biste

odrzali stroj u dobrom radnom
stanju. Stroj koji se nepravilno
odrzava moZe povecati rizik od
ozbiljnih ozljeda.
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UKLONITE ALATE ZA
PODESAVANJE.

Nikada ne ostavljajte alate za
podesavanje, kljuCeve za stezne
glave, kljuceve itd. uili na
stroju—posebno u blizini
pokretnih dijelova. Provjerite
uklanjanje prije pocetka

OSIGURANIJE
PREDMETA.

RADNOG

Ako je potrebno, upotrijebite
stezaljke ili Skripce za
pri¢vrs¢ivanje obratka. Osiguran
obradak ¢uva vaSe ruke i
omogucuje vam koriStenje obje
ruke za ucinkovito upravljanje
strojem.

UPOZORENIJE!

PROVJERITE OSTECENE
DUELOVE. Redovito
provjeravajte ima |i na
stroju ostecenih dijelova,
labavih vijaka, pogresno
podesenih ili poravnatih
dijelova, zaglavljivanja ili

bilo kojih drugih uvjeta koji
mogu utjecati na siguran
rad. Prije rada sa strojem
uvijek popravite ili
zamijenite ostecene ili krivo
podesene dijelove.

PROZIVLJAVANJE TESKOCA.

Ako u bilo kojem trenutku naidete
na poteskoce tijekom obavljanja
namjeravane
prestanite koristiti stroj!

operacije, odmah

Dodatna sigurnost za kocCnice na savijanje

RUCNA KOCNICA
PREOPTERECENJA

Preoptereéenje ovog alata moze
uzrokovati ozljede dijelovima koji

lete. Ne prekoracujte kapacitet stroja

OSIGURANJE KOENICE ZA
SAVIJANJE .

Prije uporabe pricvrstite kocnicu za

RUKAVICE | NAOCALE .
Uvijek nosite koZne rukavice i
odobrene zastitne naocale kada
koristite ovaj stroj

GRIJANJE METALA .
Zagrijavanje obratka
plamenikom dok je u kocnici
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savijanje na pod. Tijekom uporabe
moze dodi do prevrtanja i stroj moze
pasti, uzrokujuéi ozbiljne ozljede ili
materijalnu Stetu

METALNI RUBOVI.

Ostri rubovi metalnog lima mogu
uzrokovati teske posjekotine. Prije
savijanja u rucnoj kocnici uvijek
skosite oStre rubove lima i skinite
ivice.

STIPANJE.

Kako biste sprijecili opasnost od
prikljestenja, spustite stezni list kada
nije u upotrebi

OZLJEDE PRIGNJECENJEM
| AMPUTACIJOM.

Kocnica za savijanje moze brzo
zgnjediti ili amputirati prste ili ruke.
Nikada ne stavljajte prste ili ruke
izmedu steznih i savijajucih listova.

UPOZORENJE!

oslabit ¢e metal steznih i
savijaju¢ih listova i prstiju.
Nemojte koristiti plamenik ili
drugi slican alat za grijanje u
blizini ko¢nice

OZLJEDE LEDA.

Pokret podizanja potreban za
rad ovog stroja potencijalno je

Stetan ako se ne koristi
odgovaraju¢a tehnika. Kako
biste izbjegli ozljede leda,

drzite leda okomito i podizite
se nogama dok podizete list za
savijanje i nikada se ne
prenapreZzite .

ALAT U LOSEM STANJU

Olabavljeni hardver ili pukotine

mogu rezultirati iznenadnim,
nekontroliranim pokretima
tijekom uporabe. Pregledajte

ima li na kocnici za savijanje
napuknutih spojeva, poluga ili
labavih spojnica. Ispravite sve
probleme prije upotrebe

Kao i svi strojevi, postoji potencijalna opasnost pri radu
s ovim strojem. Nesreée su cesto uzrokovane
nedostatkom upucenosti ili neobracanjem painje.
Koristite ovaj stroj s postovanjem i oprezom kako biste
smanijili rizik od ozljeda operatera. Ako se zanemare ili
zanemare uobicajene mjere opreza, moie doci do
ozbiljnih ozljeda
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A

OPREZ!

Nijedan popis sigurnosnih smjernica ne moizie biti
potpun. Okruzenje svake trgovine je drugacije. Uvijek
prvo razmislite o sigurnosti, jer se ona odnosi na vase
pojedinacne radne uvjete. Koristite ovaj i druge strojeve
s oprezom i postovanjem. Ako to ne ucinite, moglo bi
doé¢i do ozbiljnih osobnih ozljeda, ostecenja opreme ili
losih rezultata rada .

3. POSTAVITI
3.1. MSW-PBR-1016

A
A\

A\

CIS¢

ENJE

UPOZORENIJE!
Nosite zastitne naocale tijekom cijelog procesa postavljanja !

UPOZORENJE!

Ovaj stroj predstavlja ozbiljnu opasnost od ozljeda za
neobucene korisnike. Procitajte ovaj cijeli prirucnik
kako biste se upoznali s kontrolama i operacijama prije
pokretanja stroja!

UPOZORENJE!

Ovaj je stroj pazljivo pakiran na sigurno

prijevoz. Prilikom raspakiranja odvojite sve prilozeno
predmete od materijala za pakiranje i pregledaijte ih
za stetu u transportu!

Uklonite kutiju oko uredaja Pan and Box Brake

Ocistite zastitni sloj s povrsina stroja.

Biljeska: Koristite blago otapalo i meku krpu. Razrjedivaci, benzin, aceton itd. htjeti
ostetiti obojene povrsine.

Stavite lagani sloj strojnog ulja na sve obradene povrsine kako biste sprijecili

hrdu.
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MONTAZA

1. Prije montaZe uredaja na ravnu i ravnu radnu povriinu, provjerite je li
montazna povrsina dovoljno ¢vrsta da drzi ko¢nicu posude i kutije i radni
materijal.

2. Postavite tavu i koénicu kutije na radnu povrsinu i osigurajte odgovarajuéi
radni prostor sa svih strana.

3. Pomodu olovke ili olovke prenesite mjesto rupe na montaznu povrsinu.

4.  Priévrstite tavu i ko€nicu kutije na radnu povrsinu pomo¢éu vijaka 5/16".

PODESAVANIJE

Drzite sklop
Drzite pritisnuto Stop
prsti
Ostrica noZa
Pregaca Lice
F Pregaca
Za podesavanje prstiju:
1. Otpustite vijke s poklopcem na prstima, zatim gurnite prste prema gore u
granicnik sklopa drzanja.

mooOw>
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2. Provjerite jesu li prsti okomito i ¢vrsto pric¢vrséeni za granicnik sklopa za
drzanje a zatlm zategnlte zavrtnje kako biste ucvrstlll prste

Za podesavanje debljine metala:

1. Otpustite stezne vijke na straznjoj strani obje strane sklopa za drzanje.

2. Okrenite ekscentar na straznjoj strani sklopa drzaca. Sklop drZaca
pomicat ¢e se unutra i van, pomicudéi prednji dio prstiju premaili od
lica pregace

3. Kada su prsti podeseni na pravilan pomak i paralelni su s prednjom
stranom pregace i bazom, zategnite vijak za pricvrséivanje kako biste
ucvrstili ekscentar.

Napomena : Pomak izmedu prednjeg ruba prsta i lica prega¢e mora biti

priblizno 1,5 puta veci od debljine materijala koji se savija ili veéi. Ne moze

biti manji od 1,5 puta ili ¢e doéi do ostecenja ruba prsta noza.

4. Otpustite dvije Sesterokutne matice zatezaca sa svake strane sklopa
drZaca



5. Podesite sklop za drZanje prema debljini metala, koristeci zateznu
bravu sa svake strane sklopa za drZanje. Pritisak drZanja trebao bi biti
dovoljno velik da sprijeci pomicanje metala prilikom savijanja, ali ne
toliko ¢vrst da je ruckom za drZanje tesko upravljati.

6. Kada se postigne Zeljena napetost, zategnite Sesterokutne matice sa
svake strane sklopa za drzanje.

3.2. MSW-PBR-1050

UPOZORENJE!

A Ovaj stroj predstavlja ozbiljnu opasnost od ozljeda za
neobucene korisnike. Procitajte ovaj cijeli priru¢nik
kako biste se upoznali s kontrolama i operacijama prije
pokretanja stroja!

UPOZORENJE!
Nosite zastithe naocale tijekom cijelog procesa

postavljanja!
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UPOZORENJE!

A Stroj je tezak. Moze doci do ozbiljnih osobnih ozljeda
ako se ne slijede sigurne metode kretanja. Kako biste
bili sigurni, trebat ¢e vam pomoc¢ i elektricna oprema
prilikom premjestanja sanduka za transport i
uklanjanja opreme iz sanduka.

UPOZORENJE!

Driite djecu i kuéne ljubimce podalje od plasticnih
vrecica ili materijala za pakiranje koji nije zapakiran s
ovim strojem. Odmah odbaciti.

Potrebno za postavljanje
Sljedece je potrebno za dovrSetak postupka postavljanja, ali nije uklju¢eno u
vas uredaj.

o Zastitne naocale

. Sredstvo za ¢is¢enje/odmascivanje
J Viljuskar s trakama za podizanje

. Kljuc¢ nasadni ili nasadni 17 mm

) Kljuc viljuskasti ili nasadni 19 mm
Ciscenje

Nelakirane povrsine vaseg stroja obloZene su jakim sredstvom za zastitu od
hrde koje sprjecava koroziju tijekom transporta i skladistenja. Ovo sredstvo za
sprjecavanje hrde djeluje izuzetno dobro, ali trebat ¢e malo vremena za
cis¢enje

Budite strpljivi i temeljito ocistite svoj stroj. Vrijeme koje sada provedete
rade¢i ovo omogucit ée vam bolju procjenu pravilne njege neobojanih
povrsina vaseg stroja.

Postoji mnogo nacina za uklanjanje ovog sredstva za sprjeCavanje hrde, ali
slijedeci koraci dobro funkcioniraju u raznim situacijama. Uvijek slijedite upute
proizvodaca sa svim proizvodima za CiS¢enje koje koristite i pazite da radite u
dobro prozracenom prostoru kako biste smanjili izloZzenost otrovnim parama.
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Prije CiS¢enja prikupite sljedece
o Cista¢/odmaséiva¢ (WD40 radi dobro)
e Zastitne naocale i jednokratne rukavice
e Plasti¢ni strugac za boju (opcionalno)

Osnovni koraci za uklanjanje hrde:

1. Stavite sigurnosne naocale.

2. Premazite sredstvo za zastitu od hrde velikom koli¢inom sredstva za
¢is¢enje/odmascivanje, a zatim ga ostavite da se upije 5-10 minuta

3. Obrisite povrsine. Ako je vaSe sredstvo za c¢is¢enje/odmascivanje
ucinkovito, sredstvo za sprjecavanje hrde lako c¢e se obrisati. Ako
imate plasti¢ni strugac€ za boju, prvo ostruzite Sto viSe mozete, a zatim
obrisite ostatak krpom.

4. Ponovite korake 2-3 prema potrebi dok ne budete Cisti, a zatim
premazite sve neobojene povrsSine kvalitetnim sredstvom za zastitu
metala kako biste sprijecili hrdu.

UPOZORENIJE!
Benzin i naftni proizvodi imaju niske tocke paljenja i mogu

eksplodirati ili izazvati pozar ako se koriste za ciScenje strojeva.
Izbjegavajte koristenje ovih proizvoda za cis¢enje strojeva.

OPREZ!

Mnoga otapala za CiS¢enje su otrovna ako se udiSu. Radite samo u
dobro prozracenom prostoru

s

Za Ciscenje prstiju:

1. Podignite stezni list kako biste bili sigurni da nema pritiska na prste

2. Upotrijebite imbus klju¢ od 6 mm za uklanjanje steznih prstiju kao Sto
je prikazano na slici ispod, ali ostavite T-matice u utorima za vodilice
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A Vijak s poklopcem
B T-matica
C Blokovi prstiju

3. Otpustite stezni blok i uklonite prste za savijanje lista
4. Temeljito odistite prste i obilno ih premazZite sredstvom za zastitu
metala.
5. Zamijenite prste i pricvrstite ih ¢epnim vijcima
OBAVUEST!
Izbjegavajte otapala na bazi klora, poput acetona ili sredstva za ¢iS¢enje
dijelova kocnica, koja mogu ostetiti obojene povrsine.

Razmatranja mjesta

Fizicko okruzenje

Fizicko okruZenje u kojem vas stroj radi vazno je za siguran rad i dugovje¢nost
njegovih komponenti. Za najbolje rezultate, koristite ovaj stroj u suhom
okruzenju u kojem nema prekomjerne vlage, opasnih kemikalija, abraziva u
zraku ili ekstremnih uvjeta. Ekstremni uvjeti za ovu vrstu strojeva opéenito su
oni u kojima raspon temperature okoline prelazi 5°C-40°C; raspon relativne
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vlaznosti prelazi 20-95% (bez kondenzacije); ili je okolina izloZena vibracijama,
udarcima ili udarcima.

Raspodjela prostora

Uzmite u obzir najvecu velicinu obratka koji ¢e se obradivati na ovom stroju i
osigurajte dovoljno prostora oko stroja za odgovarajuée rukovanje
materijalom ili instalaciju pomoc¢ne opreme. Kod trajnih instalacija ostavite
dovoljno prostora oko stroja za otvaranje ili uklanjanje vrata/poklopaca prema
zahtjevima odrzavanja i servisa opisanih u ovom prirucniku.

U nastavku pogledajte potrebnu raspodjelu prostora

78 cm |_

108 cm
Tezina Opterecdenje
Pogledajte tehnicke podatke za teZinu vaseg stroja. Uvjerite se da ¢e povrsina
na koju se postavlja stroj izdrzati tezinu stroja, dodatne opreme koja se moze
instalirati na stroj i najtezeg obratka koji ¢e se koristiti. Uz to, uzmite u obzir
tezinu rukovatelja i svako dinamicko opterecenje koje se moze pojaviti tijekom
rada stroja

Rasvjeta

Rasvjeta oko stroja mora biti odgovarajuéa kako bi se operacije mogle izvoditi
sigurno. Moraju se eliminirati sjene, odsjaj ili bljeStavi efekti koji mogu omesti
ili omesti operatera.
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OPREZ!
Djeca ili neobuceni ljudi mogu biti ozbiljno ozlijedeni ovim strojem.
Instalirajte samo na mjestima s ograni¢enim pristupom

Podizanje
e Ako niste sigurni kako sigurno podiéi ovu opremu, obratite se
kvalificiranom stru¢njaku.
e Prilikom podizanja kocnice za savijanje, provjerite je |i teZina
ravnomjerno podrzana s dva ili viSe uredaja za podizanje.
Provjerite nosi li tijelo ko¢nice opterecenje

MontaZa na pod
OPREZ!

Nemoijte rukovati strojem osim ako nije montiran na pod jer bi se
mogao prevrnuti na vas i uzrokovati teske ozljede
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Potvrdite da kocnica za savijanje radi prema vasem zadovoljstvu koristeéi mali
ispitni komad, a zatim montirajte koc¢nicu za savijanje na pod. Provjerite ima li
dovoljno radnog prostora oko kocnice za savijanje i je li mjesto ugradnje ravno
kako bi se osigurao tocan rad.

Oprema za podnu montazu nije uklju¢ena jer se podni materijali razlikuju.
Istrazite mogucnosti ugradnje na stroj i odaberite najbolju metodu za svoju
primjenu. Zastitna sidra s zapornim vijcima ili sidrenim klinovima uobicajeni su
nacini montiranja strojeva na betonske podove.

BiljeSka: Sidreni klinovi su jaci i trajniji od zaostalih stitnih sidara; medutim,
strse iz poda, uzrokujuci poteskoce ako kasnije odlucite pomaknuti kocCnicu za
savijanje.

W e S
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4. OPERACIE

UPOZORENIJE!
Koristenje ovog stroja bez odgovarajuée zastitne opreme moie

dovesti do osStecenja vasih ociju, ruku i stopala. Uvijek nosite zastitne
naocale, zastitne rukavice i obucu kada radite s ovim strojem

UPOZORENIJE!
Raspustena kosa i odjea mogu zapeti za strojeve i uzrokovati

ozbiljne ozljede. Siroku odjeéu i dugu kosu drzite dalje od pokretnih
strojeva.

4.1. MSW-PBR-1016

Savijanje metala
Proizvodnja metala je proces za koji je potrebno mnogo godina da se naudi i usavrsi.
Koraci u nastavku pomoc¢i ¢e vam da zapocnete ovaj proces i u€initi ga ugodnijim.
Postupci savijanja metala:

1. Podignite rucicu za drzanje kako biste otvorili sklop za drzanje do kraja.

2. Umetnite radni komad od lima izmedu sklopa za drzanje i tijela.

3. Poravnajte prste sklopa za drzanje prema oznaci savijanja na izratku.
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4. Pomaknite rucicu za drzanje kako biste drzali radni komad sa sklopom za
drzanje.

BiljeSka: Nemojte silom drzati rucku. Ako je rucku tesko postaviti u zakljucani

poloZaj, moZda je potrebno prilagoditi koc¢nicu za debljinu obratka. Pritisak

stezanja sklopa za drzanje mora biti taman dovoljno jak da sprije¢i pomicanje

obratka prilikom savijanja.

5. Podignite rucke pregace (s obje ruke) dok radni komad ne dosegne Zeljeni
kut.

6. Podignite rucicu za drzanje kako biste otvorili sklop za drzanje, a zatim
uklonite savijeni radni komad.

Biljeska: Ako Zelite savijanje pan ili kutije, odaberite matricu ili izbor matrica koje

su Sto blize duljini strane pan ili kutije.
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4.2. MSW-PBR-1050

Prije nego zapoc¢nete bilo kakvu operaciju savijanja, uzmite u obzir razlike u
debljinama metalnog lima kada pokusavate postiéi ostre ili zaobljene rubove i
uzmite u obzir razlike podesavanjem odmaka

Odmak je udaljenost od prednjeg ruba prstiju do ruba lista koji se savija, kao
Sto je prikazano dolje. Udaljenost odmaka odredena je debljinom izratka i
Zeljenim radijusom savijanja.

A

D

A Udaljenost zastoja
B Prst

C Savijanje lista

D Stezni blok

Potrebni alati:
o Klju¢17 mm
o Klju¢ od 32 mm ili 11/4"
e 6mm imbus kljuc

Normalno, odmak se podesava najmanje 1,5-2 puta u odnosu na debljinu
obratka. Deblji ili kaljeni obradaci trebat ¢e veci odmak.
Pogledajte mjerne kapacitete materijala na
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Za manje prilagodbe steznog lista:
1. Otkljucajte stezni list, olabavite zavrtnje za pric¢vrs¢ivanje uspona
prikazane na donjoj slici i ravnomjerno rotirajte zupce za podeSavanje

uspona kako biste pomaknuli stezne prste

A Briga za podeSavanje zastoja
B Zasun za zakljuavanje podeSavanja
nazadovanja

2. Zategnite zavrtnje za zaklju¢avanje podeSavanja nazadovanja.

Za velike prilagodbe zastoja
5. Otkljucajte stezni list.
6. Otpustite sve vijke s poklopcem za podesavanje odmaka kao sto je
prikazano na slici ispod, a zatim podesite blok prstiju
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A Vijak s povratnom kapicom
B Blok prstiju

7. Napravite manja podesavanja s ekscentrima za podesavanje odmaka
ako je potrebno kako biste bili sigurni da su rubovi prstiju paralelni s
rubom steznog bloka.

8. Ponovno zategnite zavrtnje prije uporabe.

Za podesavanje savijanja lista :
1. Otpustite sigurnosne vijke s obje strane krila za savijanje

A Zavrtnji za zakljucavanje
B Vijak za podeSavanje naslona
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savijenog lista

2. Jednako namjestite vijke za podeSavanje odmaka na oba kraja krila za
savijanje.

3. Prije koristenja kocnice za savijanje ponovno zategnite sigurnosne
zavrtnje

Pritisak stezanja

Pritisak stezanja ovisi o debljini izratka. Idealan pritisak trebao bi pruzati srednji do
jaki otpor, dopustajuci radnom komadu da se lako ucvrsti u polozaju, slicno radu
para stezaljki. Taj se tlak moZe prilagoditi pomocu zateznih zatezaca, kao sto je
prikazano na slici ispod, koji se nalaze s obje strane kocnice za savijanje .

| RS

A Zatezac
B Sigurnosne matice

Potrebni alati:

e 24 mmiili podesivi kljuc¢
e Klju¢ 19 mm
o Klju¢17 mm
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Za podesavanje pritiska stezanja :

1. Udvrstite stezni list s izratkom u koc¢nici pomocu rucke za rukovanje.
a. Ako je pritisak stezanja ispravan, nisu potrebna dodatna
podesavanja.
b. Ako je pritisak stezanja lagan, pomaknite zateznu bravu u smjeru
kazaljke na satu.
c. Ako ste pritisak stezanja jak, pomaknite steznu bravu suprotno od
kazaljke na satu
2. Uklonite radni komad s kocnice, zakljucajte stezni list na mjestu, zatim
otpustite sigurnosne matice
3. Otkljucajte stezni list i okrenite steznu bravu za 1/2 kruga u Zeljenom smjeru
4. Zakljucajte stezni list, zategnite sigurnosne matice i ponovite korak 1.
5. Otpustite brijeg prikazan na slici ispod i zakrenite ga kako biste fino podesili
pritisak stezanja

A Cam za fino podesavanje

Dopustenje za savijanje



HR

Za precizno savijanje metalnih predmeta morate uzeti u obzir ukupnu duljinu svakog
savijanja, posebno kada je potrebno vise od jednog savijanja. To se zove dopustenje za
savijanje

Od zbroja vanjskih dimenzija obratka oduzmite dopustenje za savijanje kako biste
dobili ukupnu duljinu i Sirinu izratka potrebne za izradu odredenog dijela

Tocna dopustenja mogu se dobiti samo probom zbog razlika u tvrdodi lima, bilo da je
savijanje s ili poprijeko, i poteskoca u odredivanju to¢nog radijusa savijanja.
Dopustenja za savijanje dovoljno precizna za prosje¢nu upotrebu mogu se pronadi u
prirucnicima za obradu metala

Osnovno savijanje

Operacije savijanja zahtijevaju da prsti budu paralelni s rubom steznog bloka i
zahtijevaju pravilno podeSavanje odmaka i pritiska stezanja za debljinu obratka

Za izvodenje osnovne operacije savijanja

Oznacite Zeljeni zavoj na izratku.

Otvorite stezni list i umetnite obradak izmedu prstiju i steznog bloka.
Poravnajte prste na oznaku savijanja na izratku i pri¢vrstite ga na mjesto.
Podignite list za savijanje dok obradak ne postigne Zeljeni kut savijanja.
Podignite stezni list i uklonite savijeni radni komad

uinepwBNR

Razmak izmedu prstiju

Prsti se mogu razdvojiti radi slobodnog prostora pri izradi tava ili kutija. Ovo zahtijeva
uklanjanje jednog ili viSe prstiju tako da moZete razmaknuti ostale kako bi odgovarali
Sirini vase posude ili kutije kao sto je prikazano u nastavku
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Potrebni alati:

e  8mm imbus kljuc¢

Da razdvajite prste :

1. Uklonite ¢ep vijak sa svakog prsta steznog lista koji odludite ukloniti

2. Povucite prste s vodilice i ostavite ih sa strane

3. Otpustite gornje vijke s poklopcem prstiju koje trebate pomicati, gurnite ih
preko vodilice tako da imate dovoljno prostora za svoj radni predmet s obje
strane, zatim ponovno zategnite vijke s poklopcem.

4. Uklonite prste savijajuceg lista otpustanjem vijaka koji pri¢vrs¢uju stezni blok
i izvlaéenjem prstiju.

5. Podesite prste za savijanje listova prema potrebi, zatim ponovno zategnite
zavrtnje u steznom bloku.

Postavljanje podesivih grani¢nika

Stroj ima dva podesiva grani¢nika koji ogranic¢avaju hod lista za savijanje, omogudujudi
vam da ponovite savijanje pod to¢nim kutom.
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Potrebni alati:

e Klju¢17 mm
e 10mm kljuc

Za postavljanje podesivog brzog zaustavljanja:

1. Okrenite list koji se savija do kraja.
2. Otpustite Sesterokutni vijak na brzom granicniku i okrecite ga prema dolje
dok ne nalegne na list za savijanje, kao Sto je prikazano dolje

A Pokazivac
B Brojcanik kuta savijanja
C Brzo zaustavljanje

3. Olabavite pokazivac i poravnajte ga s oznakom od 180° na kotacic¢u za kut
savijanja

4. Zategnite Sesterokutni vijak za brzo zaustavljanje i podignite krilo za savijanje
do Zeljenog kuta. Brzo zaustavljanje ¢e ostati u podignutom poloZaju,
omogucujuci ponavljanje savijanja.
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5. Za odabir i zakljucavanje drugog kuta savijanja, olabavite brzi granicnik i
ponovite korake 1-4 .

Za koristenje granic¢ne ogrlice:

1. Podignite list za savijanje do Zeljenog kuta prema brzom zaustavljanju i drzite
list za savijanje na mjestu na vrhu savijanja.

2. Zategnite grani¢nu maticu na grani¢nu maticu i zategnite sigurnosnu maticu
na dnu grani¢ne matice, kao Sto je prikazano dolje.

A Stop Ovratnik
B Stop Nut
C Sigurnosna matica
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3. Provjerite granicni prsten spustanjem krila za savijanje, a zatim podizanjem
krila za savijanje u zavoj. Ako granicnik radi ispravno, krilo za savijanje
zaustavit Ce se u istom polozaju kao i prvo savijanje

4. Zaustavna Sipka moZe se pricvrstiti na nekoliko mjesta za dodatne
mogucnosti podesavanja, kao sto je prikazano u nastavku

A Mijesta pricvrséivanja zaustavne Sipke

Poravnavanje prstiju
Poravnanje prstiju klju¢no je za to€nost i sprje¢avanje udubljenja u zavojima.
Potrebni alati:
e 8mm imbus kljuc
Za poravnavanje prsta steznog lista:

1. Otpustite vijak s poklopcem na neporavnatom prstu dovoljno da ga
pomicete gore ili dolje bez otpora.

2. Uvjerite se da je list za savijanje spusten do kraja i zatvorite stezni list.

3. Cvrsto pritisnite prst na stezni blok i zategnite &ep vijak, kao $to je
prikazano dolje



A Stezni blok

Za poravnavanje svih prstiju steznog lista:

1. Otpustite sve vijke na prstima dovoljno da ih moZete pomicati gore ili dolje
bez otpora.

Zatvorite stezni list i zakljucajte savijajudi list na mjestu na 90 °.
Upotrijebite podeSavanje odmaka da gurnete prste na list koji se savija.
Zategnite sve vijke s poklopcem na prstima.

Ponovno postavite naslon sjedala

vk wnN

Za poravnavanje prstiju lista za savijanje:
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1. Postavite ravnalo preko prstiju lista za savijanje kao Sto je prikazano u
nastavku

Ako pojedinacni prst strsi izvan ostalih prstiju, otpustite vijke s poklopcem na
steznoj ploci, pomaknite prst gore ili dolje, ponovno zategnite i ponovno
provjerite poravnanje prstiju.

Ponovite korake 1 i 2 ako je potrebno
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5 .ODRZAVANIJE
Ciscenje

Ci$¢enje uredaja je relativno jednostavno. Usisajte metalne strugotine i obridite
ulje i prasinu suhom krpom. Tretirajte svo neobojeno lijevano Zeljezo i celik
mazivom koje ne ostavlja mrlje nakon cis¢enja.

Nelakirano lijevano Zeljezo

Kako biste sprijecili hrdu, sve neobojene povrsine od lijevanog Zeljeza na uredaju
treba redovito odrzavati sredstvom za zastitu povrsina.

Podmazivanje

Okretne tocke naznacene na fotografijama ispod mora biti podmazan
svakodnevno ili svaki put kada se koristi koCnica za savijanje s laganim strojnim
uljem.
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6. RjeSavanje problema

Problem

Moguci uzrok

Otopina

Konusni zavoj ili promjena
polumjera duz duljine
zavoja.

1. Prsti steznog lista nisu
poravnati s rubom steznog
bloka.

2. Savijanje krila je
predaleko od stezne v.

1. Poravnajte stezni list
prema uputama

Zastoj

2. Podesite smanjenje
prema uputama u odjeljku
Postupci

Jamica(e) u zavoju.

1. Jedan ili viSe prstiju nisu
poravnati.

1. Stisnite prste

Kut nije tocan ili se ne
mozZe ponoviti

1. Pokazivac brzog
zaustavljanja nije ispravno
podesen

2. Brzo zaustavljanje nije
zategnuto

3. Zaustavna matica na
zaustavnoj Sipki nije
ispravno podesena

4 Sigurnosna matica nije
zategnuta prema granic¢noj
matici na granicnoj Sipki.

1. Podesite pokazivac
brzog zaustavljanja.

2. Zategnite brzi granicnik.
3. Podesite granicnu
maticu.

4. Zategnite sigurnosnu
maticu na grani¢nu maticu
kako biste sprijecili
promjenu kuta

Pomicanje krila za
savijanje ili krila za
stezanje je posebno tesko.

1. Sarke su gumirane.

1. Ocistite i podmatzite
zakretne tocke

Nije moguce dovrsiti
Zeljeno savijanje, netocan
radijus ili napuknut

1. Nema dovoljno zastoja.

1. Podesite odmak na 1,5-
2 puta debljinu obratka

materijal
Izradak se ne drzi 1. Nepravilan pritisak 1. Podesite pritisak
sigurno. stezanja. stezanja kako bi se

prilagodio debljini metala
koji se koristi

Gotovi izradak je prekratak

1. Neadekvatan dodatak
za savijanje

1. Polozite radni komad s
dovoljno materijala da
kompenzirate duljinu
savijanja.

Prsti su zapeli zajedno ili se
matice na granicnoj Sipki

1. Vostano ulje koristeno
kao zastitno sredstvo

1. Upotrijebite odmaséivac
za uklanjanje vostanog ulja
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ne pomicu.

tijekom transporta nije
uklonjeno tijekom
postavljanja.

Raspad dijelova

MSW-PBR-1016




PREGACA

16

(OSOVINA ZA ZATIK

VRATILO

17

RAZDJELJENI PIN
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3 TIJELO 18 [POSTAVNI VIJAK M6-1 X 10
4 DRZITE SKLOP 19 [KLUC4X4X15MM

5 GORNJI EKSCENTAR 20 [CAHURA

5-1 |RUCKA M6-1 X 1-3/4 21 [MALA OSOVINA

6 SPOJNI BLOK 22 |DONJI LIJEVI EKSENTAR

7 RAVNA PODLOSKA 6MM 23 [T-MATICA

8 VIJAK KAPA M6-1 X 10 24 |[KOMPLETAN SET PRSTIJU

9 MATICA SESTOKRUG M10-1.5  [>4-1 |PRST 1"

10  |ZATVORNIK 24-2 |PRST 2"

11 |MATICA IMBUS M10-1.5 24-3|PRST 3"

12 |CAHURA 25  |VIJAK KAPA M8-1,25 X 20

13 |DONJI DESNI EKSENTAR 26 |NOSAC RADNOG PREDMETA
14 |VIJACNA SIPKA 27 [SESTOKRUG VIJAK M8-1,25 X 16
15 |RUCKA 28 |RAVNA PODLOSKA 8MM
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MSW-PBR-1050
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Popis dijelova

1 STEZNI LISNI OKVIR 12 [STEZNA LISNA RUCKA

2 POPRECNA GREDA 13 |STEZNI LIST ADJ BLOK

3 STOJATI 14 |RT BENDING LEAF ADJ PLATE

4 SAVIJANJE LISTA 15  |LT BENDING LEAF ADJ PLATE

5 T-SLOT PLOCICA 16 |BRZO STOP

6 STEZNI LIST PRSTI SET 17  |STOP ROD

6-1 25MM PRST 18  [NOSAC OGRATNIKA STOP

6-2 PRST 30MM 19  |STOP OVRATNIK

6-3 PRST 35MM 20  |PODLOSKA ZA BLATOBRAN 8MM
6-4 40MM PRST 21 [EKSCENTRICNI RUKAV

6-5 45MM PRST 22 |VIJAK KAPA M8-1,25 X 25

6-6 50MM PRST 23 [SESTOKRUG VIJAK M8-1,25 X 15
6-7 75MM PRST 24  [VUAK IMBUS M12-1,75 X 60
6-8 100MM PRST 25  [T-MATICA M8-1.25

6-9 150MM PRST 26  [VIJAK KAPA M8-1,25 X 16

6-10 |250MM PRST 27  |VUAK KAPA M8-1,25 X 55

7 SET STEZNIH BLOKOVA 28  [EKSCENTRICNO VRATILO

7-1 25MM STEZNI BLOK 29  |VUAKIMBUS M12-1,75 X 30
7-2 30MM STEZNI BLOK 30 |OKRUGLI ZATIK 8 X 50

7-3 35MM STEZNI BLOK 31 |CAHURA

7-4 40MM STEZNI BLOK 32  VIJAKIMBUS M12-1,75 X 30
7-5 45MM STEZNI BLOK 33 [SESTOKRUG VIJAK M12-1,75 X 20
7-6 50MM STEZNI BLOK 34  |VUAKIMBUS M12-1,75 X 30
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7-7 75MM STEZNI BLOK 35 ISKUSNI VIJAK M6-1 X 12

7-8  [100MM STEZNI BLOK 36  |CAHURA

7-9 |150MM STEZNI BLOK 37  |PODLOSKA RAVNA 12MM

7-10 |250MM STEZNI BLOK 38  |CAHURA

8 PRIJENOS BAR 39  SESTOKRUG VIJAK M8-1,25 X 15

9 SET PRSTA ZA SAVIJANJE LISTAl40  |CAHURA

9-1 25MM PRST ZA SAVIJANJE 41 |E-KLIP 10MM
LISTA

9-2 30MM PRST ZA SAVIJANJE 42 [ZATVORNA MATICA M10-1.5
LISTA

9-3 35MM PRST ZA SAVIJANJE 43 MATICA SESTOKRUG M10-1.5
LISTA

9-4 |40MM PRST ZA SAVIJANJE 44 VIJAK IMBUS M10-1,5 X 60
LISTA

9-5 |45MM PRST ZA SAVIJANJE 45 [VIJAK IMBUS M12-1,75 X 50
LISTA

9-6 |50MM PRST ZA SAVIJANJE 46 [VIJAK IMBUS M12-1,75 X 30
LISTA

9-7 |75MM PRST ZA SAVIJANJE 47 |VIJAK KAPA M8-1,25 X 25
LISTA

9-8 100MM PRST ZA SAVIJANJE 48 MATICA IMBUS M12-1.75
LISTA

9-9 [150MM PRST ZA SAVIJANJE
LISTA

9-10 [250MM PRST ZA SAVIJANJE
LISTA

10 STEZNA PLOCA

ZATVORNIK
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Sis vartotojo vadovas buvo i$verstas jlsy patogumui naudojant
masininj vertimg. Buvo dedamos pagrjstos pastangos siekiant pateikti
tiksly vertimg; taciau joks automatinis vertimas néra tobulas ir néra
skirtas pakeisti Zmoniy vertéjus. Oficialus vartotojo vadovas yra angly
kalba. Bet kokie vertime sukurti neatitikimai ar skirtumai néra
jpareigojantys ir neturi teisinés galios atitikties ar vykdymo tikslais. Jei
kyla klausimy, susijusiy su vartotojo vadove pateiktos informacijos
tikslumu, Zr. to turinio versijg angly kalba, kuri yra oficiali versija.

Techniniai duomenys

Parametras Parametras

aprasymas verté
Produkto pavadinimas Rankinis stabdziy spaudimas
Modelis MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Maks. Lenkimo plotis [mm] 305 1050
Maks. Lenkimo storis [mm] 1 1,5
Maksimalus lenkimo kampas 0-135°
Matmenys [plotis x gylis x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
aukstis; mm]
Svoris [kg] 27,55 170




LT

MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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|SPEJIMAS!

Siame vadove pateikiamos svarbios saugos instrukcijos, kaip
tinkamai nustatyti, naudoti, priziaréti ir aptarnauti Sig
masing/jrankj. ISsaugokite $j dokumentg, daznai ZiGrékite jj ir
naudokite kitiems operatoriams nurodymams.

Jei neperskaitysite, nesuprasite ir nesilaikysite Siame vadove pateikty
nurodymy, gali kilti gaisras arba sunkiai suzaloti asmenys, jskaitant
amputacijg, elektros smugj arba mirtj.

Uz saugy jos naudojima atsako tik $ios masinos/jrankio savininkas. Si
atsakomybé apima, bet neapsiriboja tinkamu jrengimu saugioje
aplinkoje, personalo mokymu ir naudojimo leidimu, tinkamu
patikrinimu ir priezidra, rankiniu prieinamumu ir supratimu, saugos
jtaisy taikymu, pjovimo/slifavimo/slifavimo jrankio vientisumu ir
asmeniniy apsaugos priemoniy naudojimu. jranga.

Gamintojas neprisiima atsakomybés uZ suZalojimus ar Zzalg turtui dél
aplaidumo, netinkamo mokymo, masinos modifikacijy ar netinkamo
naudojimo.

|SPEJIMAS!

Kai kuriose dulkése, susidaranliose atliekant elektrinj Slifavima,
pjovima, Slifavima, greZima ir kitg statyby veiklg, yra chemikaly,
Kalifornijos valstijoje Zinomuy, galinCiy sukelti véZj, apsigimimus ar kitg
Zalg reprodukcijai. Kai kurie Siy cheminiy medZziagy pavyzdZziai:

. Svinas i§ daZy su $vinu.

. Kristalinis silicio dioksidas iS plyty, cemento ir kity miro
gaminiy.

. Arsenas ir chromas i$ chemiskai apdorotos medienos.

Jasy rizika dél tokio poveikio skiriasi priklausomai nuo to, kaip daznai
dirbate tokio tipo darbg. Norédami sumazinti Siy cheminiy medziagy
poveikj: dirbkite gerai védinamoje patalpoje ir su patvirtinta saugos
jranga, pvz., dulkiy kaukémis, kurios yra specialiai sukurtos
mikroskopinéms daleléms filtruoti.

1. JVADAS
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Rankinis tikslumas

Déjome visas pastangas, kad tiksliai pateiktume instrukcijas, specifikacijas, brézinius ir
masinos, kurig naudojome rasydami $j vadova, nuotraukas. Taciau kartais vis tiek
retkarciais suklystame.

Identifikavimas

Lenkimo lapas — pasukamas aukstyn, kad sulenkty ruosinj.

UZverzimo lapas - laiko uzverzimo lapo pirstus ir prispaudzia ruosinj prie
prispaudimo bloko.

Valdymo rankena — naudojama pakelti ir nuleisti lenkimo lapa.
Uzverzimo lapy pirstai — reguliuojami stampai, laikantys ruosinj prie
prispaudimo bloko.

oo w»

E. Lenktantys lapy pirstai - reguliuojami tampai, j kuriuos sulenkiamas
ruosinys.

F. Uzverzimo slégio atsuktuvas - reguliuoja suspaudimo slégj, leidZiantj
naudoti skirtingus matuoklius.

G. Stabdymo apykaklé — naudojama lenkimo kampui uzfiksuoti.

H. Greitas sustabdymas —rodo lenkimo kampga ir gali bati naudojamas
kaip lengvai reguliuojamas stabdys.

I.  Tvirtinimo ploksté — laiko lenkimo lapy pir3tus.

J. Uzverzimo blokas — tvirtai laiko ruosinj prie prispaudimo lapo.
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2. SAUGUMAS

A\

A\

|SPEJIMAS!

Savo saugumo sumetimais prieS naudodami §j jrenginj

perskaitykite naudojimo vadova

Saugos simboliy paskirtis — atkreipti jusy démesj j galimas pavojingas
salygas. Siame vadove naudojami simboliai ir signaliniai odZiai, skirti
perteikti saugos pranesSimy svarbg. Atminkite, kad saugos pranesSimai
patys savaime nepasalina pavojaus ir nepakeicia tinkamy nelaimingy

atsitikimy prevencijos priemoniy.

|SPEJIMAS!

VARTOTOJO VADOVAS
Perskaitykite ir supraskite §j
savininko vadova PRIES naudodami
masing. Neapmokyti vartotojai gali
bati rimtai suZeisti.

AKIY APSAUGA.

Dirbdami ar stebédami
mechanizmus visada dévékite ANSI
patvirtintus apsauginius akinius
arba  apsauginj skydelj, kad
sumazintuméte akiy suZalojimo ar
apakimo rizikg dél skraidanciy
daleliy. Kasdieniai akiniai néra
patvirtinti apsauginiai akiniai
PAVOJINGOS DULKES.

Naudojant masinas susidarancios

dulkés gali sukelti Veézj,
apsigimimus arba ilgalaikius
kvépavimo taky pazeidimus.

Zinokite apie dulkiy pavojy, susijusj

DEVETI TINKAMAI
APRANGA.

Nedévékite drabuziy, drabuziy ar
papuosaly, kurie gali jsipainioti j
judancias dalis. Visada susiriskite
arba uzdenkite ilgus plaukus.
Dévékite neslidzig avalyne, kad
iSvengtuméte netycinio
paslydimo, dél kurio galite
prarasti gabalo kontrole
KLAUSOS APSAUGA.

Visada dévékite klausos apsaugos
priemones, kai dirbate arba
stebite garsiai veikiancius
mechanizmus. ligalaikis  Sio
triukSmo poveikis be klausos
apsaugos gali sukelti nuolatinj
klausos praradima

PSICHINIS DARBAS.

Dirbdami su masinomis bikite
budras. Niekada  nedirbkite
apsvaige nuo narkotiky ar
alkoholio, pavarge ar iSsiblaske .
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su kiekviena ruosSinio medziaga, ir
visada deévékite NIOSH patvirtintg
respiratoriy, kad sumaZintuméte

rizika.

|SPEJIMAS!

MAITINIMO ATJUNGIMAS.
Visada atjunkite masing nuo

maitinimo Saltinio pries atlikdami
technine priezitrg, reguliuodami
ar keisdami pjovimo jrankius
(antgalius, peilius, pjaustytuvus ir
kt.).  Pries vél prijungdami
jsitikinkite, kad jungiklis yra OFF
padétyje, kad iSvengtuméte
netikéto ar netycinio jsijungimo.
PATVIRTINTA VEIKLA.

Neapmokyti operatoriai gali bati
rimtai suzaloti masinomis. Leiskite
masing valdyti tik apmokytiems
arba  tinkamai priziGrimiems
asmenims. aparatas
nenaudojamas, atjunkite
maitinimg, iStraukite jungiklio
raktelius arba uzrakinkite masing,
kad  iSvengtuméte  neleistino
naudojimo, ypac aplinkoje, kurioje
yra vaiky. Padarykite savo
dirbtuves apsaugotg nuo vaiky!

Kai

PAVOJINGOS APLINKOS.
Nenaudokite masiny drégnose ar
lietingose vietose, netvarkingose
vietose, Salia degiy medziagy arba
prastai apSviestose vietose.
Laikykite darbo vietg Svaria, sausa
ir gerai apSviestg, kad

PRIVERSIMO MASINOS.
Neverskite masinos jéga. Jis atliks
darbg saugiau ir geriau tuo greiciu,
kuriam buvo sukurtas.

APSAUGAI IR dangciai.
Apsaugos ir dangteliai apsaugo jus
nuo atsitiktinio prisilietimo prie
judanciy daliy ar skraidanciy
Siuksliy. Pries naudodami jrenginj
jsitikinkite, kad jie yra tinkamai
sumontuoti, nepazeisti ir tinkamai
veikia .

NIEKADA NESTOVEK ANT
MASINOS.

Apversdami masing galite
sunkiai susizaloti arba netycia
prisiliesti prie pjovimo

jrankio, taip pat galite
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sumazintuméte suzalojimo rizikg .

NAUDOKITE TIK KAIP
NUSTATYTA.

Masing naudokite tik pagal
paskirtj. Niekada nemodifikuokite
ir nekeiskite masinos tam tikslui,
kurio nenumaté gamintojas, nes
galite rimtai susizaloti !

PASAKUY KRYPTIS.

Jei nenurodyta kitaip, ruosinj
visada paduokite nuo aSmeny ar
pjaustytuvy sukimosi. Tiekiant ta
pacia kryptimi kaip ir sukantis,
ruosinys gali bti jtrauktas, o tai
gali jtraukti ranka j pjovimo srit;.

NAUDOKITE
REKOMENDUOJAMUS PRIEDUS.

Dél rekomenduojamy priedy
kreipkités j §j savininko vadova
arba gamintojq. Naudojant
netinkamus priedus padidés rimty
suzalojimuy rizika .

VAIKALI IR PASALINIAL.
Laikykite vaikus ir pasalinius
asmenis saugiu atstumu nuo
darbo zonos. Nustokite naudotis
masina, jei vaikai ar pasaliniai
asmenys blasko démesj

sugadinti masing .

STABILI MASINA.

Netikétas judéjimas
operacijos metu labai
padidina traumy ir kontrolés

praradimo rizika. Pries
paleisdami patikrinkite, ar
masinos yra stabilios /

saugios, o mobilios bazés (jei
naudojamos) yra uzrakintos

NEPATOGIOS POZICUJOS.

Dirbdami su masina visada
stovékite ant kojy ir laikykite
pusiausvyra. Nepersistenkite!
Venkite nepatogiy ranky
padeéties, kurios apsunkina
ruosinio valdyma arba
padidina atsitiktinio
suzalojimo rizikg

NEPRIZIDRETA VEIKLA.

Niekada nepalikite masinos
veikianCios be priezilros.
ISJUNKITE masing ir prie$
iSeidami jsitikinkite, kad visos
judancios dalys visiskai sustos

PRIEZIURA ATSARGIAL.

Laikykités  visy  techninés
priezidros instrukcijy ir
tepimo grafiky, kad masina
veikty gerai. Netinkamai
prizidrima masina gali
padidinti rimty suZalojimy
rizika.
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PASALINTI REGULIAVIMO
JRANKIUS.

Niekada nepalikite reguliavimo
jrankiy, griebtuvy rakty,
verzliarak¢iy ir kt. masinoje arba
ant jos, ypac salia judanciy daliy.
Prie$ pradédami patikrinkite
pasalinima

DARBINIO DARBINIO
UZTIKRINIMAS.

Jei reikia, ruoSiniui pritvirtinti
naudokite spaustukus arba
spaustukus. Tvirtas ruosinys
apsaugo jasy rankas ir leidzia

efektyviai valdyti masing abiem
rankomis.

|SPEJIMAS!

PATIKRINTI  PAZESTAS
DALIS. Reguliariai
tikrinkite, ar masina

nepazeista daliy,
atsilaisvinusiy varzty,
netinkamai sureguliuoty ar
netinkamai islyginty daliy,
nesusiriSimy ar kity salyguy,
kurios gali turéti jtakos
saugiam  darbui.  Pries
naudodami masing, visada
suremontuokite arba

pakeiskite paZeistas ar
netinkamai sureguliuotas
dalis.

PATIRIANT SUNKUMUS.

Jei bet kuriuo metu susiduriate su
sunkumais atlikdami numatytg
operacijg, nedelsdami nustokite
naudoti jrenginj!

Papildoma sauga lenkiant stabdZius

RANKINIO STABDZIO
PERKROVIMAS

Perkrovus $§j jrankj, galite susizaloti
deél skraidanciy daliy. Nevirsykite
masinos pajégumy .
LENKIMO
UZTIKRINIMAS .

PrieS naudodami lenkimo stabdj

STABDZIO

PIRSTINES IR AKINIAI .
Naudodami §j jrenginj visada
miveékite odines pirStines ir
dévékite patvirtintus apsauginius
akinius

SILDYMAS METALAS .
Ruosinio kaitinimas degikliu, kai
jis yra stabdyje, susilpnins
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pritvirtinkite prie grindy.
Naudojimo metu gali apvirsti, o
masina nukristi ir sukelti rimty
suzalojimy arba sugadinti turtg
METALINIAI KRASTAL.

Dél astriy lakstinio metalo briauny
gali atsirasti dideliy pjaviy. Pries
lenkdami rankinj stabdj, asStrius
lakstinio metalo krastus
nusklembkite ir nuslifuokite.

SUKCIAUJIMAS.
Kad iSvengtuméte suspaudimo
pavojaus, nuleiskite uZspaudimo

lapg, kai nenaudojate

SUZALOJIMAI IR
AMPUTACIJA.
Lenkimo stabdys gali greitai

sutraiskyti arba amputuoti pirstus
ar rankas. Niekada nedékite pirsty
ar ranky tarp suspaudimo ir
lenkimo lapy.

|SPEJIMAS!
Kaip
pavojus. Nelaimingi

suspaudimo ir lenkimo lapy ir
pirsty metalg. Salia stabdziy
nenaudokite degiklio ar kito
panasaus kaitinimo jrankio
NUGAROS TRAUMOS.
Kélimo judesiai, reikalingi Siai
masinai valdyti, gali bati Zalingi,
jei nenaudojama tinkama
technika. Kad iSvengtuméte
nugaros traumy, laikykite nugarg
vertikaliai ir kelkite kojomis,
keldami lenkimo lapa, ir niekada
nepersistenkite .
BLOGOS BUKLES
JRANKIAI
Atsilaisvinus  apkaustai
jtrakimai gali sukelti staigius,
nekontroliuojamus judesius
naudojimo metu. Patikrinkite, ar
lenkimo stabdyje néra jtrikusiy
traukliy, svirciy ar atsilaisvinusiy

arba

tvirtinimo detaliy. Pries
naudodami  pasalinkite  visas
problemas

ir visos masinos, naudojant sia masing kyla
atsitikimai

dainai jvyksta dél

nesusipratimo ar déemesio stokos. Naudokite Sig masing
pagarbiai ir atsargiai, kad sumazintuméte operatoriaus
suzalojimo rizika. Jei nepaisysite jprasty saugos
priemoniy arba jy nepaisysite, galite rimtai susizaloti
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ATSARGIAI!
Joks saugos gairiy sarasas negali bati iSsamus.

Kiekvienos parduotuvés aplinka yra skirtinga. Visada
pirmiausia atsizvelkite j sauga, nes tai taikoma jasy
individualioms darbo salygoms. Sig ir kitas masinas
naudokite atsargiai ir pagarbiai. Jei to nepadarysite,
galite sunkiai susizaloti, sugadinti jranga arba prastus
darbo rezultatus .

3. NUSTATYTI

3.1. MSW-PBR-1016
|SPEJIMAS!
Viso nustatymo proceso metu dévékite apsauginius akinius !

|SPEJIMAS!

Si masina neapmokytiems naudotojams kelia rimta
pavojy susizeisti. Perskaitykite visg sj vadova, kad
susipaZzintuméte su valdikliais ir veiksmais pries
paleisdami masing!

|SPEJIMAS!

A Si masina buvo kruops¢iai supakuota, kad bity saugi
transporto. ISpakuodami atskirkite visus jdétus
daiktus is pakavimo medziagy ir juos apzitreti
uz gabenimo zalg!

VALYMAS
e Nuimkite dézute aplink jrenginj Pan and Box Brake
e Nuvalykite apsaugine dangg nuo masinos pavirsiy.
Pastaba: Naudokite Svelny tirpiklj ir minkstg skudurg. Skiedikliai, benzinas, acetonas ir
kt. valios
pazeisti daZytus pavirsius.
e Ant visy apdoroty pavirSiy uztepkite lengvg masininés alyvos sluoksnj, kad
iSvengtumeéte radziy.
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MONTAVIMAS

1.  Prie§ montuodami jrenginj ant lygaus ir lygaus darbinio pavirsiaus,
jsitikinkite, kad montavimo pavirSius yra pakankamai tvirtas, kad laikyty
keptuvés ir dézés stabdzius bei darbo medziaga.

2. Uzdékite keptuvés ir dézés stabdj ant darbinio pavirsiaus ir jsitikinkite, kad
i$ visy pusiy yra pakankamai darbo vietos.

3. Naudodami radiklj ar piestukg, perkelkite skylés vietg ant tvirtinimo
pavirsiaus.

4. Naudodami 5/16 coliy varztus, pritvirtinkite keptuvés ir dézés stabdj prie
darbinio pavirsiaus.

REGULIAVIMAS

Laikykite nuspaude surinkima
Laikykite nuspaude Stop
Pirstai

Pirsty peilio krastas

Prijuosté Veidas

Prijuoste

Mmoo w >
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Norédami sureguliuoti pirstus:
1. Atlaisvinkite pirSty varztus, tada stumkite pirStus aukstyn | laikiklio
nuspaudimo bloka.
2. sitikinkite, kad pirstai laikomi staciai ir tvirtai iki laikiklio mazgo atramos, tada

Norédami reguliuoti metalo storj:

1. Atsukite tvirtinimo varztus, esancius abiejy laikiklio mazgo galinéje
puséje.

2. Pasukite ekscentrika, esantj laikiklio bloko gale. Nuspaudus laikymo
mazgas judés j vidy ir i jo, judindamas pirsty priekj link prijuostés
pavirSiaus arba nuo jo

3. Kai pirstai sureguliuoti iki tinkamo poslinkio ir yra lygiagrediai
prijuostés pavirsiui ir pagrindui, priverzkite nustatymo varztg, kad
pritvirtintuméte ekscentrika.

Pastaba : poslinkis tarp priekinio pirsto krasto ir prijuostés priekinés dalies

turi bati mazdaug 1,5 karto didesnis uz lankstomos medziagos storj arba

didesnis. Jis negali bati maZesnis nei 1,5 karto, kitaip bus paZeistas pirsto
peilio krastas.

4. Atsukite dvi SeSiabriaunes verzles abiejose laikiklio bloko pusése



5. Sureguliuokite laikymo mazgg pagal metalo storj, naudodami
atsuktuvg kiekvienoje laikiklio mazgo puséje. Laikymo slégis turi bati
pakankamai didelis, kad metalas nejudéty lenkiant, bet ne taip stipriai,
kad baty sunku valdyti nuspaustg rankena.

6. Pasieke norimga jtempima, priverzkite SeSiabriaunes verzles abiejose
laikiklio mazgo pusése.

3.2. MSW-PBR-1050

|SPEJIMAS!

A Si masina neapmokytiems naudotojams kelia rimta
pavojy susizeisti. Perskaitykite visa Sj vadova, kad
susipazintuméte su valdikliais ir veiksmais pries
paleisdami masina!

|SPEJIMAS!
Viso nustatymo proceso metu déveékite apsauginius
akinius!
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|SPEJIMAS!
Masina sunki. Jei nesilaikoma saugaus judéjimo
metody, gali atsirasti rimty suzalojimy. Kad batuméte
saugus, perkeldami siuntimo déze ir iSimdami jranga is
déiés jums reikés pagalbos ir maitinimo jrangos.

|SPEJIMAS!

Laikykite vaikus ir naminius gyvanus toliau nuo
plastikiniy maiseliy ar pakavimo medziagy, iSpakuoty
su Siuo aparatu. Nedelsiant ismeskite.

Reikalingas sgrankai
Toliau pateikiami dalykai reikalingi sgrankos procesui uzbaigti, taciau jie néra
jtraukti j jasy jrenginj.

. Apsauginiai akiniai

. Valiklis/riebaly $alinimo priemoné
o Sakinis krautuvas su kélimo dirzais
. Verzliaraktis arba lizdas 17 mm

. Veriliaraktis arba lizdas 19 mm
Valymas

Nedazyti jusy masinos pavirSiai yra padengti stipria riadziy apsaugancia
medziaga, kuri apsaugo nuo korozijos gabenimo ir sandéliavimo metu. Si
prevenciné priemoné nuo ridziy veikia itin gerai, taciau jg iSvalyti prireiks Siek
tiek laiko

Blkite kantrts ir kruopsciai iSvalykite masing. Laikas, kurj praleisite tai
darydamas dabar, leis jums geriau jvertinti tinkamg masinos nedazyty pavirsiy
priezilra.

Yra daug bidy, kaip pasalinti Sig prevencine priemone nuo ridziy, taciau Sie
veiksmai puikiai tinka jvairiose situacijose. Visada laikykités gamintojo
nurodymy naudodami bet kokj naudojama valymo produktg ir jsitikinkite, kad
dirbate gerai védinamoje vietoje, kad sumazZintumeéte nuodingy gary poveikj.
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Pries valydami surinkite toliau nurodytus dalykus
e Valiklis / riebaly salinimo priemoné (gerai veikia WD#40)
e Apsauginiai akiniai ir vienkartinés pirstinés
e Plastikinis dazy grandiklis (pasirinktinai)

Pagrindiniai riidZiy prevencijos pasalinimo veiksmai:

1. UZsidékite apsauginius akinius.

2. Apsauginj nuo radziy uztepkite dideliu kiekiu valiklio / riebaly Salinimo
priemoneés, tada palikite 5-10 minuciy.

3. Nuvalykite pavirsius. Jei jusy valiklis / riebaly Salinimo priemoné yra
veiksminga, riidziy prevenciné priemoné lengvai nusivalo. Jei turite
plastikinj dazy grandiklj, is pradZiy nubraukite tiek, kiek galite, o likusig
dalj nuvalykite skuduréliu.

4. Jei reikia, pakartokite 2-3 veiksmus, kol iSvalysite, tada padenkite
visus nedazytus pavirSius kokybiska metaline apsauga, kad
iSvengtumeéte rudziy.

|SPEJIMAS!

Benzinas ir naftos produktai turi Zema pliupsnio temperaturg ir gali
sprogti arba sukelti gaisrg, jei naudojami masinoms valyti.
Nenaudokite Siy produkty masinoms valyti.

ATSARGIAI!
Daugelis valymo tirpikliy yra toksiski jkvépti. Dirbkite tik gerai

védinamoje vietoje

Norédami iSvalyti pirstus:
1. Pakelkite suspaudimo lapg, kad jsitikintuméte, jog néra spaudimo ant
pirsty
2. 6 mm SeSiabriauniu verZliarak¢iu nuimkite suspaudimo pirstus, kaip
parodyta paveikslélyje Zemiau, bet palikite T formos veriles
kreipianciosiose plySiuose
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A Dangtelio varZtas
B T-verilé
C Pirsty blokai

3. Atlaisvinkite suspaudimo blokg ir nuimkite lenkimo lapy pirstus
4. Kruopsciai nuvalykite pirStus ir gausiai padenkite juos metaline
apsaugine priemone.
5. UZdékite pirstus ir pritvirtinkite juos varztais
PASTABA!

Venkite chloro turindiy tirpikliy, tokiy kaip acetonas arba stabdziy daliy
valiklis, kurie gali paZeisti daZytus pavirsius.

Svetainés svarstymai

Fiziné aplinka

Fiziné aplinka, kurioje naudojamas jusy jrenginys, yra svarbi saugiam darbui ir
jo komponenty ilgaamziSkumui. Norédami gauti geriausius rezultatus,
naudokite §j jrenginj sausoje aplinkoje, kurioje néra per didelés drégmeés,
pavojingy cheminiy medZiagy, ore esanciy abrazyviniy medzZiagy ar
ekstremaliy salygy. Ekstremalios Sio tipo masiny salygos paprastai yra tokios,
kai aplinkos temperatiros diapazonas virsija 5°C-40°C; santykinés drégmeés
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diapazonas virSija 20-95 % (nekondensuojantis); arba aplinka yra veikiama
vibracijos, smagiy ar smugiy.

Erdvés paskirstymas

Atsizvelkite j didZiausig ruoSinio dydj, kuris bus apdorojamas Sia masina, ir
aplink masing palikite pakankamai vietos, kad operatorius galéty tinkamai
tvarkyti medziagas arba sumontuoti pagalbine jrangg. Jei jrenginys yra
nuolatinis, aplink masing palikite pakankamai vietos, kad atidarytuméte arba
nuimtuméte dureles / dangcius, kaip reikalaujama atliekant technine prieZziirg
ir aptarnavimg, aprasytg Siame vadove.

2emia_u rasite reikalinga vietos paskirstyma

78 cm |_

108 cm
Svorio apkrova
Zitrékite techninius duomenis pagal jisy masinos svorj. Jsitikinkite, kad
pavirSius, ant kurio pastatoma masina, atlaikys masinos svorj, papildoma
jrangg, kuri gali bdti sumontuota masinoje, ir sunkiausig ruosinj, kuris bus
naudojamas. Be to, atsizvelkite j operatoriaus svorj ir bet kokig dinamine
apkrova, kuri gali atsirasti dirbant su masina

Apsvietimas

Apsvietimas aplink masing turi bGti pakankamas, kad operacijas baty galima
atlikti saugiai. Turi bati pasalinti Seséliai, akinimo ar blykstés efektai, kurie gali
atitraukti arba trukdyti operatoriui.
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ATSARGIAI!
$i masina gali rimtai suZeisti vaikus arba neapmokytus Zmones.

Idiekite tik ribotos prieigos vietoje

Kélimas
e Jei nesate tikri, kaip saugiai pakelti Sig jrangg, kreipkités j kvalifikuotg
specialista.
e Keldami lenkimo stabdj, jsitikinkite, kad svoris tolygiai palaikomas
dviem ar daugiau kélimo jtaisy.
. lsitikink't, kad stabdziy korpusas atlaiko apkrovg

Montavimas prie grindy

ATSARGIAI!
Nenaudokite masinos, nebent ji buvo pritvirtinta prie grindy, nes ji

gali apvirsti ant jusy ir sunkiai susiZaloti
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Patvirtinkite, kad lenkimo stabdys veikia taip, kaip jus tenkina, naudodami
nedidelj bandinj, tada pritvirtinkite lenkimo stabdj prie grindy. Jsitikinkite, kad
aplink lenkimo stabdj yra pakankamai darbo vietos, o tvirtinimo vieta yra lygi,
kad uztikrintumete tiksly veikima.

Grindy tvirtinimo detalés nejtrauktos, nes grindy medZiagos skiriasi. IStirkite
masinos tvirtinimo parinktis ir pasirinkite tinkamiausig metoda savo taikymui.
Atsilikimo skydo inkarai su atsilikimo varztais arba inkaro smeigémis yra
jprastas masiny tvirtinimo prie betoniniy grindy bidas.

Pastaba: /nkaro smeigés yra tvirtesnés ir patvaresnés nei atsilikimo skydo
inkarai; taciau jie iSsikisa is grindy ir sukelia sunkumy, jei véliau nuspresite
perkelti lenkimo stabdj.

4. OPERACIIOS

|SPEJIMAS!
Naudojant §j jrenginj be tinkamy apsauginiy priemoniy, gali buti

pazeistos akys, rankos ir kojos. Dirbdami su Sia masina visada
dévékite apsauginius akinius, apsaugines pirstines ir avalyne

|SPEJIMAS!
Atsipalaidave plaukai ir drabuziai gali jstrigti mechanizmuose ir

rimtai susiZaloti. Laisvus drabuzius ir ilgus plaukus laikykite toliau
nuo judanciy masiny.

4.1. MSW-PBR-1016

Metalo lenkimas
Metalo gamyba yra procesas, kurio iSmokimas ir tobulinimas trunka daug mety. Toliau
pateikti veiksmai padés jums pradéti sj procesa ir padaryti jj malonesnj.
Metalo lenkimo proceduros:
1. Pakelkite laikymo nuspaudimo rankenéle, kad iki galo atidarytuméte laikiklio
bloka.
2. ]dékite lakstinio metalo ruosinj tarp laikiklio ir korpuso.
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3. Sulygiuokite laikiklio mazgo pirstus su lenkimo Zyma ant ruoSinio.

4. Perkelkite laikymo rankenéle, kad laikyty ruosinj su laikymo mazgu.

Pastaba: Nespauskite laikymo rankenos jéga. Jei rankeng sunku nustatyti j

uzrakintg padétj, gali reikéti sureguliuoti stabdj pagal ruoSinio storj. Laikiklio

suspaudimo slégis turi bati pakankamai stiprus, kad ruosinys nejudéty lenkiant.

5. Pakelkite prijuostés rankenas (abiem rankomis), kol ruosinys pasieks norima
kampa.

6. Pakelkite laikymo rankenéle, kad atidarytuméte laikiklio bloka, tada nuimkite
sulenktg ruosin;j.

Pastaba: Jei norite jlenkti keptuve arba dézute, pasirinkite Stampg arba Stampy

pasirinkima, kurie bty kuo artimesni keptuvés arba dézutés pusés ilgiui.
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4.2. MSW-PBR-1050

Pries pradédami bet kokig lenkimo operacijg, atsizvelkite j lakStinio metalo
matuokliy skirtumus, kai bandote pasiekti astrias arba suapvalintas briaunas,
ir atsizvelkite j skirtumus reguliuodami atstuma.

Atstumas nuo priekinio pirsty krasto iki lenkimo lapo krasto, kaip parodyta
toliau. SumaZéjimo atstumas nustatomas pagal ruoSinio matuoklj ir
pageidaujama lenkimo spindulj.

A

D

A Sumazéjimo atstumas
B Pirstas

C Lenkimas Lapas

D Tvirtinimo blokas

Reikalingi jrankiai:
e 17 mm verzliaraktis
e 32 mm arba 11/4 coliy verzliaraktis
e 6 mm SeSiabriaunis verzliaraktis

Paprastai sumazinimas reguliuojamas bent 1,5-2 kartus uZ ruoSinio storj.
Storesniems arba gradintiems ruosiniams reikés didesnio atmusimo.
Zr. medZiagos matuoklio talpas ant
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Norédami atlikti nedidelius suspaudimo lapo pakeitimus:

1. Atrakinkite suspaudimo lapg, atlaisvinkite atleidimo reguliavimo
fiksavimo varztus, kaip parodyta paveikslélyje Zemiau, ir tolygiai
pasukite sumazinimo reguliavimo kumstelius, kad judintuméte
fiksavimo pirstus.

A Sumazéjimo reguliavimo kamera
B Sumazinimo reguliavimo  uZrakto
varitas

2. Priverzkite sumaZinimo reguliavimo fiksavimo varztus.

Norédami atlikti esminius nesékmés pakeitimus
5. Atrakinkite suspaudimo lapa.
6. Atsukite visus reguliavimo varZtus, kaip parodyta paveikslélyje
Zemiau, tada sureguliuokite pirsty bloka
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A Atbulinis dangtelio varztas
B Pirsty blokas

7. leireikia, atlikite nedidelius reguliavimo kumstelius, kad
jsitikintuméte, jog pirsty krastai yra lygiagreciai su spaustuko bloko
krastu.

8. Prie$ naudodami vél priverzkite varztus.

Norédami sureguliuoti lenkimo lap3 :
1. Atsukite fiksavimo varztus abiejose lenkimo lapo pusése

A UZrakto varztai
B Lenkimo lapo atloSo reguliavimo
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varztas

2. Vienodai sureguliuokite atleidimo reguliavimo varztus abiejuose
lenkimo lapo galuose.
3. Pries naudodami lenkimo stabdj, vél priverzkite fiksavimo varztus

Suspaudimo slégis

Suspaudimo slégis priklauso nuo ruosinio storio. Idealus slégis turéty uztikrinti
vidutinj ir kietg atsparuma, kad ruosinys galéty lengvai uzsifiksuoti savo vietoje,
panasiai kaip veikiant pora vice-Grips. 5j slégj galima reguliuoti naudojant
atsuktuvus, kaip parodyta paveikslélyje Zemiau, kurie yra abiejose lenkimo
stabdzio pusése .

A Atsuktuvas
B UzZrakinimo verzlés

Reikalingi jrankiai:

e 24 mm arba reguliuojamas verzliaraktis
e 19 mm verzliaraktis
e 17 mm verzliaraktis
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Norédami sureguliuoti suspaudimo slégj :

1. Naudodami valdymo rankenéle, ruosinj uzfiksuokite stabdyje.
a. Jeiprispaudimo slégis atrodo tinkamas, daugiau reguliuoti nereikia.
b. Jei suspaudimo slégis jauciasi lengvas, pasukite sagtj pagal laikrodZio
rodykle.
c. Jeisuspaudimo slégis jauciasi stiprus, pasukite sagtj pries laikrodzio
rodykle
2. Nuimkite ruoSinj nuo stabdzio, uzfiksuokite fiksavimo lapg, tada atlaisvinkite
fiksavimo verzles
3. Atrakinkite uzverzimo lapg ir pasukite sagtj 1/2 apsisukimo reikiama kryptimi
4. UiZfiksuokite tvirtinimo lapa, priverzkite fiksavimo verzles ir pakartokite 1
veiksma.
5. Atlaisvinkite toliau pateiktame paveikslélyje parodytg kumstelj ir pasukite jj,
kad tiksliai sureguliuotumeéte suspaudimo slégj

A Tikslaus reguliavimo kamera

Lenkimo pasalpa
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Norint tiksliai sulenkti metalinius daiktus, reikia atsizvelgti j bendrg kiekvieno lenkimo
ilgj, ypac kai reikia daugiau nei vieno lenkimo. Tai vadinama lenkimo pasalpa

Atimkite lenkimo ribg is ruosinio iSoriniy matmeny sumos, kad gautuméte bendrg
ruosinio ilgj ir plotj, reikalingg tam tikrai daliai pagaminti

Tikslius leidimus galima gauti tik bandant deél lakstinio metalo kietumo skirtumy,
nesvarbu, ar lenkimas yra su grdeliu, ar skersai, ir sunkumy nustatant tiksly lenkimo
spindulj. Vidutiniam naudojimui pakankamai tikslius lenkimo priedus galima rasti
metalo apdirbimo vadovuose

Pagrindinis lenkimas

Atliekant lenkimo operacijas, pirstai turi bati lygiagreciai suspaudimo bloko krastui, o
atleidimas ir suspaudimo slégis turi bati tinkamai sureguliuoti pagal ruoSinio stor;j.

Atlikti pagrindine lenkimo operacija

1. Pazymeékite norimg ruosinio lenkima.
Atidarykite prispaudimo lapa ir jkiskite ruosinj tarp pirsty ir prispaudimo
bloko.
3. Sulygiuokite pirstus su lenkimo Zyme ant ruoSinio ir uzfiksuokite jj vietoje.
Lenkimo lapa kelkite tol, kol ruoSinys pasieks norima lenkimo kampa.
5. Pakelkite suspaudimo lapa ir nuimkite sulenktg ruosinj

»

Tarpai tarp pirsty

Gaminant keptuves ar déZutes pirstai gali bGti iSdéstyti vienas nuo kito, kad baty
laisvos vietos. Tam reikia nuimti vieng ar kelis pirstus, kad galétuméte iSdéstyti kitus
taip, kad jie atitikty keptuveés arba dézutés plotj, kaip parodyta toliau.
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Reikalingi jrankiai:

8 mm Sesiabriaunis verzliaraktis

Norédami atskirti pirStus :

1.

Nuimkite dangtelj nuo kiekvieno suspaudimo lapo pirsto, kurj nuspresite
nuimti

Nutraukite pirstus nuo kreiptuvo ir padékite juos j $alj

Atsukite virSutinius pirSty varztus, kuriuos reikia perkelti, slinkite juos per
kreiptuvg, kad i$ abiejy pusiy bty pakankamai vietos ruosiniui, tada vél
priverzkite varztus.

Nuimkite lenkimo lapy pirstus atlaisvindami varztus, kurie pritvirtina
fiksavimo bloka, ir iSstumdami pirstus.

Jei reikia, sureguliuokite lenkimo lapy pirstus, tada vél priverzkite fiksavimo
bloko varztus.

Reguliuojamy stabdziy nustatymas
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Masina turi du reguliuojamus stabdzius, kurie riboja lenkimo lapo eigg, todél galite
pakartoti lenkima tiksliu kampu.

Reikalingi jrankiai:
e 17 mm verizliaraktis
e 10 mm verizliaraktis

Norédami nustatyti reguliuojama greitg sustabdyma:

1. Pasukite lenkimo lapa iki galo.
2. Atlaisvinkite SeSiabriaunj varztg ant greitojo stabdymo ir pasukite jj zemyn,
kol jis atsirems j lenkimo lapa, kaip parodyta Zemiau

A Rodyklé
B Lenkimo kampo ratukas
C Greitas sustojimas

3. Atlaisvinkite Zymeklj ir sulygiuokite jj su 180° Zyma ant lenkimo kampo ratuko
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4. Priverzkite greito stabdymo SeSiabriaunj varztg ir pakelkite lenkimo lapg
norimu kampu. Greitas sustojimas liks pakelta padétyje, todél lenkima bus
galima pakartoti.

5. Norédami pasirinkti ir uzfiksuoti kitg lenkimo kampg, atlaisvinkite greitajj
stabdiklj ir pakartokite 1-4 veiksmus .

Norédami naudoti stabdymo apykakle:

1. Lenkimo lapg pakelkite norimu kampu pagal greitg stabdyma ir lenkimo lapa
laikykite lenkimo virSuje.

2. Prisukite stabdymo verzle prie stabdymo apykaklés ir priverzkite fiksavimo
verzle prie stabdymo verZlés apacios, kaip parodyta toliau.

A Stabdyti apykakle
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B Sustabdykite Riesutg
C UZrakto verzlé

3. Patikrinkite stabdymo apykakle, nuleisdami lenkimo lapg, o tada pakeldami
lenkimo lapa j lenkima. Jei atrama veikia tinkamai, lenkimo lapas sustos toje
pacioje padétyje kaip ir pirmasis lenkimas

4. Stabdymo strypg galima pritvirtinti keliose vietose, kad gautuméte papildomy

reguliavimo galimybiy, kaip parodyta Zzemiau

A Sustabdykite strypo tvirtinimo vietas

PirSty lygiavimas

Pirsty iSlygiavimas yra labai svarbus tikslumui ir siekiant iSvengti jdubimy
posukiuose.

Reikalingi jrankiai:
e 8 mm SeSiabriaunis verZliaraktis
Norédami iSlygiuoti suspaudimo lapo pirsty:

1. Atlaisvinkite netinkamai iSlygiuoto pirsto dangtelj, kad galétuméte jj
be pasipriesinimo pajudinti aukstyn arba Zemyn.

2. sitikinkite, kad lenkiamasis lapas yra nuleistas iki galo, ir uzdarykite
prispaudimo lapa.
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3. Tvirtai prispauskite pirstg prie tvirtinimo bloko ir priverzkite varztg,
kaip parodyta toliau

A Tvirtinimo blokas

Norédami sulygiuoti visus suspaudimo lapy pirstus:

1. Atlaisvinkite visus pirsty varztus, kad galétumeéte juos be pasiprieSinimo
pajudinti aukstyn arba Zzemyn.

2. Uzdarykite uzverzimo lapg ir uzfiksuokite lenkimo lapg 90 ° kampu.

3. Naudokite atbulinius reguliavimus, kad pristumtumeéte pirstus prie lenkimo
lapo.

4. Priverzkite visus pirsty varztus.

5. 13 naujo nustatykite sédynés atlosa
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Norédami islyginti lenkimo lapy pirstus:

1. UZdékite tiesiajg briaung per lenkimo lapy pirstus, kaip parodyta Zemiau

2. Jei atskiras pirstas kySo uz kity pirsty, atlaisvinkite spaustuko plokstelés
varztus, pajudinkite pirstg aukstyn arba Zemyn, priverzkite ir dar kartg
patikrinkite pirsty islygiavima.
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3. Pakartokite 1 ir 2 veiksmus jei reikia

5 PRIEZIURA

Valymas

Jrenginio valymas yra gana paprastas. Nusiurbkite metalo droZles ir sausa Sluoste
nuvalykite alyvg ir dulkes. Po valymo visg nedazyta kety ir plieng apdorokite démiy
nesukelianciu tepalu.

Nedazytas ketaus

Siekiant iSvengti ridziy, visi nedazyti ketaus pavirsiai ant jrenginio turi bati
reguliariai priziGrimi pavirSiaus apsaugine priemone.

Tepimas

Zemiau esanciose nuotraukose nurodyti sukimosi taskai turi biti suteptas kasdien
arba kiekvieng kartg naudojant lenkimo stabdj lengva masinine alyva.
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6. Trikciy Salinimas

Problema

Galima prieZastis

Sprendimas

Smailéjantis lenkimas arba
spindulio pokytis isilgai
lenkimo ilgio.

1. Tvirtinimo lapy pirstai
nesutampa su suspaudimo
bloko krastu.

2. Lankstymo lapo atlosa
yra per toli nuo
prispaudimo v.

1. Sulygiuokite
suspaudimo lapa, kaip
nurodyta

Nuosmukis

2. Sureguliuokite
sumatzinimg, kaip nurodyta
skyriuje Sumazéjimas

Jdubimas (-és) posikyje.

1. Vienas ar daugiau pirsty
nesutampa.

1. Pirsty sulenkimas

Kampas netikslus arba
nepakartojamas

1. Greito stabdymo
rodyklé neteisingai
sureguliuota

2. Greitas sustabdymas

1. Sureguliuokite greito
stabdymo Zymeklj.

2. Priverzkite greitajj
stabdiklj.
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néra priverztas

3. Neteisingai sureguliuota
stabdymo strypo
stabdymo verzlé

4 Uzrakto verzlé néra
priverzta prie stabdymo
strypo fiksavimo verzlés.

3. Sureguliuokite
stabdymo verzle.

4. Priverzkite fiksavimo
verile prie stabdymo
verzlés, kad kampas
nepasikeisty

Lenkimo lapo ar
suspaudimo lapo
perkélimas yra ypac
sunkus.

1. Vyriai yra gumuoti.

1. ISvalykite ir sutepkite
sukimosi taskus

Nejmanoma atlikti norimo
lenkimo, netinkamo
spindulio arba jtrikusios
medZiagos

1. Nepakanka nesékmeés.

1. Sureguliuokite
sumazinimag iki 1,5-2
ruosinio storio

Ruosinys nelaikomas
saugiai.

1. Neteisingas suspaudimo
slégis.

1. Sureguliuokite
suspaudimo slégj, kad
atitikty naudojamo metalo
matuoklj

UZbaigtas ruosinys per
trumpas

1. Nepakankama lenkimo
prielaida

1. ISklokite ruoSinj su
pakankamai medziagos,
kad kompensuotuméte
lenkimo ilgj.

Pirstai sulipe arba
stabdymo strypo verzlés
nejudes.

1. Vaskiné alyva,
naudojama kaip apsauga
gabenimo metu, nebuvo
pasalinta nustatant.

1. Vaskinj aliejy nuvalykite
naudodami riebaly
Salinimo priemone

Daliy gedimas

MSW-PBR-1016




1 PRIJUOSE 16  |PIN VELENAS

2 VELENAS 17  |SKILTAS PIN kodas
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3 [KUNAS 18 |NUSTATYMO VARZTAS M6-1 X
10

4 LAIKYKITE MONTAVIMA 19 [RAKTAS 4 X 4 X 15 mm

5 VIRSUTINIS EKCENTRIKAS 20 [VADAS

5-1 |RANKENA M6-1 X 1-3/4 21 |MAZAS VELENAS

6 JUNGIMO BLOKAS 22 |APATINE KAIRE EKCENTRIKAS

7 PLOKSTINE PLOVE 6mm 23 [T formos verslé

8 VARZTAS M6-1 X 10 24 [PILNAS PIRSTY RINKINYS

9 Sesiakampé verzlé M10-1,5 24-1 [PIRMAS 1"

10  |SUKAS 24-2 PIRMAS 2"

11 SesSiakampe verzlé M10-1,5 24-3 |PIIRSTAS 3"

12 |]VADAS 25 |VARZTAS M8-1,25 X 20

13 |APATINE DESINE EKCENTRIKAS b6 |IDARBINIO ATRAMA

14 |VARZTAS strypas 27 [Seiabriaunis VARZTAS M8-1,25
X 16

15 |RANKENE 28 |PLOKSTINE PLOVE 8mm
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MSW-PBR-1050
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Daliy sgrasas

1 UZSPEJIMAS LAPY REMAS 12 |UZSPEJIMAS LAPY RANKENA
2 SKERSIJA 13 [UZSIJUNGIMO LAPY ADJ BLOKAS
3 STOVETI 14  [RT LENKIMO LAPY ADJ PLOKSTELE
4 LENKIMAS LAPAS 15  [LT LENKIMO LAPY ADJ PLOKSTELE
5 T formos PLOKSTELE 16  [GREITAS STOP
6 PRIJUNGIMO LAPUY PIRTY 17  |STOP ROD
RINKINYS
6-1 |25 mm pirstas 18  [SUSTABDYTI APKLAIKA
6-2 |30 mm pirstas 19  [SUSTABDYTI APKLAIKA
6-3 |35 mm pirstas 20  [FENDER POPLAUKAS 8mm
6-4 |40 mm pirstas 21  [EKCENTRINE RANKOVE
6-5 |45 mm pirstas 22 |VARZTAS M8-1,25 X 25
6-6 |50 mm pirstas 23 [Sesiabriaunis VARZTAS M8-1,25 X 15
6-7 |75 mm pirstas 24  [SeSiabriaunis VARZTAS M12-1,75 X 60
6-8 100 mm pirStas 25 [T formos verzlé M8-1,25
6-9 150 mm pirStas 26  [VARZTAS M8-1,25 X 16
6-10 [250 mm pirstas 27  |VARZTAS M8-1,25 X 55
7 PRIJUNGIMO BLOKU RINKINYS [28  [EKCENTRINIS VELENAS
7-1  |25MM UZTESIMO BLOKAS 29  [Sediabriaunis VARZTAS M12-1,75 X 30
7-2 30MM UZTESIMO BLOKAS 30  |APVALUS KAISTIS 8 x 50
7-3 35MM UZTESIMO BLOKAS 31  |IVADAS
7-4  |40MM UZTESIMO BLOKAS 32 [Sesiabriaunis VARZTAS M12-1,75 X 30
7-5 |45MM UZTESIMO BLOKAS 33 [Sesiabriaunis VARZTAS M12-1,75 X 20
7-6  |50MM UZTESIMO BLOKAS 34  [Sediabriaunis VARZTAS M12-1,75 X 30
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7-7 75MM UZJUNGIMO BLOKAS 35 Sediabriaunis VARZTAS M6-1 X 12
7-8 100MM UZTESIMO BLOKAS 36  |VADAS
7-9 150MM UZTESIMO BLOKAS 37 PLOKSTINE PLOVE 12mm
7-10 |[250MM UZTESIMO BLOKAS 38 IVADAS
8 TRANSMISIJA 39  [SeSiabriaunis VARZTAS M8-1,25 X 15
9 LENKIMO LAPY PIRSTU 40  ||[VADAS
RINKINYS
9-1 25MM LENKIMAS LAPY PIRTAS 141 E-klipas 10mm
9-2 30MM LENKIMAS LAPY PIRTAS 42 STABDYMO VERZLE M10-1.5
9-3 35MM LENKIANTIS LAPY PIRTAS 143 Sesiakampé verilé M10-1,5
9-4 40MM LENKIMAS LAPU PIRTAS j4 HEX BOLT M10-1,5 X 60
9-5 45MM LENKIANTIS LAPU PIRTAS |45 Sesiabriaunis VARZTAS M12-1,75 X 50
9-6 50MM LENKIMAS LAPY PIRTAS la6 Sesiabriaunis VARZTAS M12-1,75 X 30
9-7 75MM LENKIMO LAPY PIRSTAS |47 \VARZTAS M8-1,25 X 25
9-8 100MM LENKIMAS LAPUY PIRTAS |48 Sesiakampe verzle M12-1,75
9-9 150MM LENKIMAS LAPY
PIRSTAS
9-10 |250MM LENKIANTIS LAPUY
PIRTAS
10 PRIEMIMO PLOKSTELE

SUKAS




RO

Acest manual de utilizare a fost tradus pentru confortul
dumneavoastrd, folosind traducerea automatd. S-au facut eforturi
rezonabile pentru a oferi o traducere corecta; cu toate acestea, nicio
traducere automata nu este perfecta si nici nu are scopul de a inlocui
traducatorii umani. Manualul de utilizare oficial este versiunea in limba
engleza. Orice discrepante sau diferente create in traducere nu sunt
obligatorii si nu au niciun efect juridic in scopuri de conformitate sau de
aplicare. Daca apar intrebari legate de acuratetea informatiilor
continute Tn Manualul de utilizare, va rugam sa consultati versiunea in
limba engleza a acelor continuturi, care este versiunea oficiala.

Date tehnice

Parametru Parametru

descriere valoare
Numele produsului Presa frana manuala
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
Max. Latimea de indoire [mm] 305 1050
Max. Grosime de indoire 1 15
[mm]
Unghi maxim de indoire 0-135°
Dimensiuni [Latime x 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
Adancime x Inaltime; mm)]
Greutate [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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AVERTIZARE!

Acest manual ofera instructiuni de siguranta esentiale cu privire
la configurarea, functionarea, Iintretinerea si intretinerea
corespunzatoare a acestei masini/unelte. Salvati acest document,
consultati-l des si utilizati-I pentru a instrui alti operatori.

Necitirea, intelegerea si nerespectarea instructiunilor din acest manual
poate duce la incendiu sau vatamari corporale grave, inclusiv amputare,
electrocutare sau deces.

Proprietarul acestei masini/unelte este singurul responsabil pentru
utilizarea n siguranta a acesteia. Aceasta responsabilitate include, dar
nu se limiteaza la instalarea corespunzatoare intr-un mediu sigur,
instruirea personalului si autorizarea de utilizare, inspectia si
intretinerea  corespunzdtoare, disponibilitatea si  intelegerea
manualului, aplicarea dispozitivelor de sigurantd, integritatea sculelor
de taiere/slefuit/slefuit si utilizarea dispozitivelor de protectie
personala. echipamente.

Producatorul nu va fi responsabil pentru vatamari sau daune materiale
cauzate de neglijenta, pregatire necorespunzatoare, modificari ale
masinii sau utilizare gresita.

AVERTIZARE!

Unele praf create prin slefuire, taiere, slefuire, gaurire si alte activitati
de constructii contin substante chimice cunoscute de statul California
pentru a provoca cancer, malformatii congenitale sau alte vatamari ale
reproducerii. Cateva exemple de aceste substante chimice sunt:

. Plumb din vopsele pe baza de plumb.
o Silice cristalina din caramizi, ciment si alte produse de zidarie.
o Arsen si crom din cheresteaua tratata chimic.

Riscul dumneavoastra de la aceste expuneri variaza, in functie de cat de
des faceti acest tip de munca. Pentru a va reduce expunerea la aceste
substante chimice: Lucrati intr-o zona bine ventilatd si lucrati cu
echipamente de siguranta aprobate, cum ar fi acele masti de praf care
sunt special concepute pentru a filtra particulele microscopice.
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1. INTRODUCERE

Precizie manuala
Am depus toate eforturile pentru a fi exact cu instructiunile, specificatiile, desenele si
fotografiile masinii pe care le-am folosit cand am scris acest manual. Cu toate acestea,
uneori mai facem o greseala ocazionala.

Identificare

Frunza de indoire — Se roteste in sus pentru a indoi piesa de prelucrat.
Clamping Leaf — Tine degetele foilor de prindere si strange piesa de
prelucrat pe blocul de prindere.

Maner de operare — Folosit pentru ridicarea si coborarea foii de indoire.
Degete de strangere a frunzelor — matrite reglabile care tin piesa de
prelucrat de blocul de prindere.

indoirea degetelor de frunze — matrite reglabile impotriva carora
piesa de prelucrat este indoita.

Tensiune pentru presiunea de strangere — Regleaza presiunea de
strangere, permitand calibre diferite.

Oprire guler — Folosit pentru a bloca unghiul de indoire.

Oprire rapida— Indica unghiul de indoire si poate fi folosit ca opritor
usor de reglat.

Placa de prindere — Sustine degetele frunzelor indoite.

Bloc de strangere— Tine piesa de prelucrat ferm de foaia de prindere.

oo wp

Ie m m
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2. SIGURANTA

A

A

AVERTIZARE!

Pentru siguranta dvs., cititi manualul de instructiuni

inainte de a utiliza acest aparat

Scopul simbolurilor de siguranta este de a va atrage atentia asupra
posibilelor conditii periculoase. Acest manual foloseste o serie de
simboluri si cuvinte de semnalizare menite sa transmita nivelul de
importanta al mesajelor de siguranta. Retineti ca mesajele de siguranta
in sine nu elimind pericolul si nu inlocuiesc masurile adecvate de

prevenire a accidentelor.

AVERTIZARE!

MANUAL DE PROPRIETARE
Cititi si intelegeti acest manual de
utilizare TNAINTE de a utiliza
aparatul. Utilizatorii neinstruiti pot
fi grav raniti.

PROTECTIA OCHILOR.

Purtati intotdeauna ochelari de
protectie aprobati de ANSI sau o
masina de protectie atunci cand
utilizati sau observati utilaje
pentru a reduce riscul de ranire a
ochilor sau de orbire din cauza
particulelor zburatoare. Ochelarii
de vedere de zi cu zi nu sunt
ochelari de protectie aprobati

PRAF PERICULOS.

PURTAREA OBSERVATIEI
CORECTE.

Nu purtati imbracaminte,
imbracaminte sau bijuterii care se
pot incurca in partile mobile.
Legati intotdeauna pe spate sau
acoperiti parul lung. Purtati
incaltaminte anti-alunecare
pentru a evita alunecarea
accidentald care ar putea cauza
pierderea controlului piesei de
prelucrat

PROTECTIA AUZULUL.

Purtati intotdeauna protectie
auditiva cand  utilizati  sau
observati utilaje puternice.
Expunerea prelungitda la acest
zgomot fara protectie auditiva
poate provoca pierderea
permanenta a auzului

ALERTE MENTALA.
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Praful creat in timpul utilizdrii  Fiti vigilenti din punct de vedere
utilajelor poate provoca cancer, mental cand rulati masini. Nu
malformatii  congenitale  sau operati niciodatd sub influenta
leziuni respiratorii pe termen lung.  drogurilor sau a alcoolului, cand
Fiti constienti de pericolele legate sunteti obosit sau distras .

de praf asociate cu fiecare

material al piesei de prelucrat si

purtati intotdeauna un respirator

aprobat de NIOSH pentru a va

reduce riscul.

AVERTIZARE!

DECONECTAREA SURSA DE MASINI DE FORTARE.
ALIMENTARE. Nu fortati masina. Acesta va face
Deconectati intotdeauna treaba mai sigur si mai bine la ritmul
masina de la sursa de pentrucare afost proiectat.
alimentare Tnainte de a efectua

intretinerea, reglarea  sau

schimbarea sculelor de tadiere

(biti, lame, freze etc.).

Asigurati-vda ca comutatorul

este n pozitia OPRIT inainte de

a reconecta pentru a evita o

pornire neasteptata sau

neintentionata.

OPERARE APROBATA. APARTI S| ACOVERE.

Protectiile si capacele va protejeaza
de contactul accidental cu piesele in
miscare sau resturile zburatoare.
Asigurati-va ca sunt instalate corect,
nedeteriorate si functioneaza corect
fnainte de a utiliza masina .

Operatorii neinstruiti pot fi grav
raniti de masini. Permiteti
operarea masinii numai
persoanelor instruite sau
supravegheate corespunzator.
Cand aparatul nu este utilizat,
deconectati alimentarea,
scoateti cheile comutatorului
sau blocati aparatul pentru a
preveni utilizarea neautorizatad,
n special Tn mediile Tn care sunt
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prezenti copii. Faceti-va
atelierul la siguranta copiilor!

MEDII PERICULOASE.

Nu folositi utilaje in locuri
umede sau ploioase, zone
aglomerate, in jurul
materialelor inflamabile sau in
zone slab iluminate. Pastrati
zona de lucru curata, uscata si
bine iluminata pentru a
minimiza riscul de ranire .

UTILIZATI NUMAI ASUPRA
INTENTIE.

Utilizati masina numai in scopul
pentru care a fost prevazut. Nu
modificati sau modificati
niciodatd masina intr-un scop
neprevazut de catre
producator, altfel se pot
produce vatamari grave !

DIRECTIA DE ALIMENTARE.

Daca nu este specificat altfel,
alimentati intotdeauna piesa de
prelucrat impotriva rotatiei
lamelor sau a taietorilor.
Alimentarea in aceeasi directie
cu cea de rotatie poate duce la
tragerea piesei de prelucrat,
ceea ce va poate trage mana in
zona de tdiere.

UTILIZATI ACCESORII
RECOMANDATE.

Consultati acest manual de
utilizare sau producatorul
pentru accesoriile recomandate.
Utilizarea accesoriilor
necorespunzdtoare va creste

NU STATI NICIODATA PE

MASINA.

Rasturnarea masinii poate duce
la raniri grave sau contact
accidental cu unealta de tdiere
si poate provoca, de asemenea,
deteriorarea masinii .

MASINA STABA.

Miscarea neasteptata n timpul
operatiunilor creste foarte mult
riscul de ranire si pierderea
controlului. Verificati ca
masinile sa fie stabile/securizate
si ca bazele mobile (dacd sunt
utilizate) sunt blocate inainte de
pornire

POZITII INCOMPLENTE.

Pastrati intotdeauna picioarele
si echilibrul adecvat atunci cand

utilizati masina. Nu depasiti!
Evitati pozitile incomode ale
mainii care ingreuneaza

controlul piesei de prelucrat sau
cresc riscul de ranire accidentala

OPERAREA
NESUPRAVEGHATA.

Nu l3sati niciodatd masina in
functiune cand este
nesupravegheata. OPRITI
masina si asigurati-va cd toate
partile Tn miscare se opresc
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riscul de vatamare grava .

COPII SI TRECATORI.

Tineti copiii si trecatorii la
distanta sigura de zona de
lucru. Nu mai utilizati masina
daca copiii sau trecatorii devin
o distragere a atentiei

DEMONTATI UNELE DE
REGLARE.

Nu lasati niciodata instrumente
de reglare, chei pentru
mandrina, chei etc. in sau pe
masina — in special in
apropierea pieselor mobile.
Verificati eliminarea Tnhainte de
a incepe

ASIGURAREA PIESA DE
LUCRU.

Cand este necesar, utilizati
cleme sau menghine pentru a
fixa piesa de prelucrat. Piesa de
prelucrat securizata va
pastreazd mainile in siguranta si
va permite sa utilizati ambele

maini pentru a opera eficient

masina.

complet inainte de a pleca
INTRETINETI CU GRUI.

Urmati toate instructiunile de
intretinere si  programele de
lubrifiere pentru a mentine
masina 1n stare buna de
functionare. 0] masina
intretinuta necorespunzator
poate creste riscul de vatdmare
grava.

VERIFICATI PIETELE
DETERMATE. Inspectati
regulat masina pentru piese
deteriorate, suruburi slabite,
piese ajustate sau aliniate
gresit, legaturi sau orice alte
conditii care pot afecta
functionarea in siguranta.
Reparati sau inlocuiti
intotdeauna piesele
deteriorate sau reglate gresit
fnainte de a utiliza masina.

INTARAND Dificultiti.

Daca in orice moment Tntampinati
dificultati Tn  timpul efectuarii
operatiunii prevazute, opriti imediat
utilizarea masinii!
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AVERTIZARE!

Siguranta suplimentara pentru franele de indoire

SUPRAINCARCARE FRANA
DE MANA

Supraincarcarea acestui instrument
poate cauza raniri din cauza pieselor
zburatoare. Nu depasiti capacitatile
masinii .

ASIGURAREA FRANEI
iNDOARE .

Fixati frana de indoire pe podea
fnainte de utilizare. Se poate
rasturna in timpul utilizarii, iar
masina poate cddea, cauzand raniri
grave sau daune materiale

DE

MARCHII METALICE.
Marginile ascutite de pe tablda pot
duce la tdieturi severe. Intotdeauna
tesiti si debavurati muchiile ascutite
din tabla Tnainte de a indoi frana de
mana.

CIUPIT.

Pentru a preveni pericolele de
ciupire, coborati foaia de prindere
atunci cand nu este utilizata

LEZIUNI prin strivire si

MANUSI SI OCHEARE .
Purtati intotdeauna manusi de
piele si ochelari de protectie
aprobati cand utilizati acest
aparat

INCALZIRE METAL .

Tncalzirea piesei de prelucrat cu
o torta in timp ce este in frana
va slabi metalul frunzelor si
degetelor de prindere si
indoire. Nu folositi o lanterna
sau un alt instrument similar de
incdlzire langa frana

LEZIUNI LA SPATE.
Miscarea de ridicare necesara
pentru a opera aceasta masind
este potential daunatoare daca
nu este utilizata tehnica
adecvata. Pentru a evita ranirea
spatelui, tineti spatele vertical
si ridicati-va cu picioarele in
timp ce ridicati frunza care se
indoaie si nu va exersati
niciodata .

STRUMENTE iN STARE
PROALA

Hardware-ul slabit sau
crapaturile pot duce la miscari
bruste, necontrolate in timpul
utilizarii. Inspectati frana de
indoire  pentru eventuale
crapaturi, parghii sau elemente

de fixare slabite. Remediati
orice problema finainte de
utilizare
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A\

A\

amputatie.

Frana de indoire poate zdrobi sau
amputa rapid degetele sau mainile.
Nu asezati niciodata degetele sau
mainile intre frunzele de prindere si
de indoire.

AVERTIZARE!

La fel ca toate utilajele, exista un pericol potential
atunci cand utilizati aceastd masina. Accidentele sunt
adesea cauzate de lipsa de familiaritate sau de lipsa de
atentie. Utilizati aceasta masina cu respect si precautie
pentru a reduce riscul de ranire a operatorului. Daca
masurile de siguranta normale sunt trecute cu vederea
sau ignorate, pot aparea vatamari corporale grave

ATENTIE!

Nicio lista de instructiuni de siguranta nu poate fi
completa. Fiecare mediu de magazin este diferit. Luati
in considerare intotdeauna siguranta in primul rand,
deoarece se aplica conditiilor dumneavoastra
individuale de munca. Utilizati acest utilaj si alte masini
cu precautie si respect. Nerespectarea acestui lucru
poate duce la vatamari corporale grave, deteriorarea
echipamentului sau rezultate slabe la lucru .

3. INFIINTAT

A
A\

3.1. MSW-PBR-1016

AVERTIZARE!
Purtati ochelari de protectie in timpul intregului proces de
configurare !

AVERTIZARE!
Aceasta masina prezinta pericole grave de ranire pentru
utilizatorii neinstruiti. Cititi intreg acest manual pentru



RO

a va familiariza cu comenzile si operatiunile inainte de a
porni masina!

AVERTIZARE!
Aceasta masina a fost ambalata cu grija pentru

siguranta

transport. La despachetare, separati toate cele incluse
articole din materialele de ambalare si inspectati-le
pentru daune de transport!

CURATA
e Scoateti cutia din jurul dispozitivului Pan si Box Brake
e  Curatati stratul de protectie de pe suprafetele masinii.
Nota: Utilizati un solvent usor si o carpa moale. Diluanti, benzina, acetona etc. vointa
deteriora suprafetele vopsite.
e Puneti un strat usor de ulei de masina pe toate suprafetele prelucrate pentru
a preveni rugina.

MONTARE

1. Tnainte de a monta dispozitivul pe o suprafatd de lucru plana si plani,
asigurati-va ca suprafata de montare este suficient de solida pentru a tine
frana de tava si cutie si materialul de lucru.

2. Asezati frana de tigaie si cutie pe suprafata de lucru si asigurati-va ca a fost
oferit spatiu de lucru adecvat pe toate partile.

3. Folosind un pix sau un creion, transferati locatia gaurii pe suprafata de
montare.

4. Montati frana de pan si cutie pe suprafata de lucru folosind suruburi de
5/16".

AJUSTARE
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Tineti Asamblarea
Tineti apasat Stop
Degetele
Muchia cutitului pentru degete
Fata sort
sort
Pentru a regla degetele:
1. Slabiti suruburile cu cap de pe degete, apoi impingeti degetele in sus in
opritorul ansamblului de fixare.
2. Asigurati-va cd degetele sunt tinute drepte si stranse pand la opritorul
ansamblului de sustinere, apoi strangeti suruburile pentru a fixa degetele.

MM QOO ®O



Pentru a ajusta pentru grosimea metalului:

1. Slabiti suruburile de fixare de pe spatele ambelor parti ale ansamblului
de fixare.

2. Rotiti excentricul de pe spatele ansamblului de fixare. Ansamblul de
mentinere se va deplasa Tnduntru si in afara, miscand partea din fata a
degetelor spre sau departe de fata sortului

3. Cand degetele sunt reglate la decalajul corespunzator si sunt paralele
cu fata si baza sortului, strangeti surubul de fixare pentru a fixa
excentricul.

Nota : Decalajul dintre marginea frontala a degetului si fata sortului

trebuie sa fie de aproximativ 1,5 ori grosimea materialului indoit sau mai

mare. Nu poate fi de mai putin de 1,5 ori sau se va produce deteriorarea
muchiei cutitului.

4. Slabiti cele doua piulite hexagonale a tenditorului de pe fiecare parte
a ansamblului de fixare



5. Reglati ansamblul de retinere pentru grosimea metalului, utilizand
tenderul de pe fiecare parte a ansamblului de retinere. Presiunea de
mentinere ar trebui sa fie suficient de mare pentru a impiedica
metalul sa se miste la indoire, dar nu atat de stransa incat manerul de
tinere sa fie greu de actionat.

6. Cand este atinsa tensiunea dorita, strangeti piulitele hexagonale de pe
fiecare parte a ansamblului de prindere.

3.2. MSW-PBR-1050

AVERTIZARE!

A Aceastd masina prezinta pericole grave de ranire pentru
utilizatorii neinstruiti. Cititi intreg acest manual pentru
a va familiariza cu comenzile si operatiunile inainte de a
porni masina!

AVERTIZARE!
Purtati ochelari de protectie pe parcursul intregului
proces de instalare!
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AVERTIZARE!

A Masina este grea. Daca nu sunt respectate metodele
de deplasare sigure, pot aparea raniri grave. Pentru a
fi in siguranta, veti avea nevoie de asistentd si
echipament de putere atunci cand mutati cutia de
transport si scoateti echipamentul din cutie.

AVERTIZARE!

Tineti copiii si animalele de companie departe de
pungile de plastic sau materialele de ambalare
despachetate cu acest aparat. Aruncati imediat.

Necesar pentru configurare
Urmatoarele sunt necesare pentru a finaliza procesul de configurare, dar nu
sunt incluse cu masina dvs.

. Ochelari de protectie

. Detergent/Degresant

. Stivuitor cu curele de ridicare
. Cheie sau priza de 17 mm

. Cheie sau priza de 19 mm
Curata

Suprafetele nevopsite ale masinii dumneavoastra sunt acoperite cu un agent
de prevenire a ruginii puternic, care previne coroziunea in timpul transportului
si depozitarii. Acest agent de prevenire a ruginii functioneaza extrem de bine,
dar va dura putin timp pentru a curata

Aveti rabdare si faceti o treaba temeinica curatand masina dvs. Timpul pe care
il petreceti facand asta acum va va oferi o mai buna apreciere pentru ingrijirea
corespunzatoare a suprafetelor nevopsite ale masinii dumneavoastra.

Exista multe modalitdti de a elimina acest agent de prevenire a ruginii, dar
urmatorii pasi functioneaza bine intr-o varietate mare de situatii. Urmati
intotdeauna instructiunile producatorului cu orice produs de curatare pe care
il utilizati si asigurati-va ca lucrati intr-o zona bine ventilata pentru a minimiza
expunerea la vapori toxici.
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Tnainte de curitare, adunati urmatoarele

Agent de curatare/degresant (WDe40 functioneaza bine)
Ochelari de protectie si manusi de unica folosinta
Réazuitor de vopsea din plastic (optional)

Pasi de baza pentru indepartarea ruginii:

1.
2.

Puneti ochelari de protectie.

Acoperiti antirugina cu o cantitate generoasa de detergent/degresant,
apoi lasati-l la macerat timp de 5-10 minute

Stergeti suprafetele. Daca agentul de curatare/degresant este eficient,
agentul de prevenire a ruginii se va sterge cu usurinta. Daca aveti o
racleta de vopsea din plastic, mai intai razuiti cat puteti, apoi stergeti
restul cu carpa.

Repetati pasii 2-3 dupa cum este necesar pana la curatare, apoi
acoperiti toate suprafetele nevopsite cu un protector de metal de
calitate pentru a preveni rugina.

AVERTIZARE!

Benzina si produsele petroliere au puncte de aprindere scazute si pot
exploda sau provoca incendii daca sunt folosite pentru curatarea
utilajelor. Evitati utilizarea acestor produse pentru curatarea
utilajelor.

ATENTIE!
Multi solventi de curatare sunt toxici daca sunt inhalati. Lucrati
numai intr-o zona bine ventilata

Pentru a curata degetele:

1.

Ridicati foaia de prindere pentru a va asigura cd nu exista nicio
presiune asupra degetelor

Folositi o cheie hexagonald de 6 mm pentru a indeparta degetele de
prindere asa cum se arata in imaginea de mai jos, dar lasati piulitele in
T in fantele de ghidare
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0] Surub cu cap
B T-Nut
C Blocuri pentru degete

3. Slabiti blocul de prindere si indepartati degetele frunzelor indoite
Curatati bine degetele si acoperiti-le generos cu un protector metalic.
5. Tnlocuiti degetele si fixati-le cu suruburile cu cap

OBSERVA!

Evitati solventii pe baza de clor, cum ar fi acetona sau solutia de

curatare a pieselor de frana, care pot deteriora suprafetele vopsite.

E

Consideratii despre site

Mediul fizic

Mediul fizic in care este operatd masina dumneavoastrda este important
pentru functionarea in siguranta si pentru longevitatea componentelor sale.
Pentru rezultate optime, utilizati aceasta masina intr-un mediu uscat, fara
umiditate excesiva, substante chimice periculoase, abrazivi in aer sau conditii
extreme. Conditiile extreme pentru acest tip de utilaje sunt in general cele in
care intervalul de temperatura ambientald depaseste 5°C—40°C; intervalul de
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umiditate relativa depaseste 20-95% (fara condensare); sau mediul este supus
vibratiilor, socurilor sau loviturilor.

Alocarea spatiului

Luati in considerare cea mai mare dimensiune a piesei de prelucrat care va fi
procesatd prin aceastd masina si asigurati suficient spatiu in jurul masinii
pentru manipularea adecvata a materialelor de catre operator sau instalarea
echipamentelor auxiliare. Tn cazul instaldrilor permanente, l3sati suficient
spatiu in jurul masinii pentru a deschide sau a indeparta usile/capotele,
conform cerintelor de intretinere si service descrise in acest manual.

Vedeti mai jos pentru alocarea spatiului necesar

78 cm |_

108 cm
Sarcina de greutate
Consultati Datele tehnice pentru greutatea masinii dvs. Asigurati-va ca
suprafata pe care este amplasatd masina va suporta greutatea masinii,
echipamentul suplimentar care poate fi instalat pe masina si piesa cea mai
grea care va fi utilizata. Tn plus, luati in considerare greutatea operatorului si
orice incarcare dinamica care poate aparea la operarea masinii

lluminat
lluminarea in jurul masinii trebuie sa fie adecvata, astfel incat operatiunile sa
poatd fi efectuate 1n siguranta. Umbrele, stralucirea sau efectele
stroboscopice care pot distrage atentia sau Tmpiedica operatorul trebuie
eliminate.
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ATENTIE!
Copiii sau persoanele neinstruite pot fi grav ranite de aceasta

masina. Instalati numai intr-o locatie cu acces restrictionat

Ridicare
e Daca nu sunteti sigur cum sa ridicati acest echipament in siguranta,

consultati un profesionist calificat.
e (Cand ridicati frana de indoire, asigurati-va ca greutatea este sustinuta
uniform cu doua sau mai multe dispozitive de ridicare.
Asigurati-va ca corpul franei suporta sarcina

Montare pe podea

ATENTIE!
Nu utilizati masina decat dacd a fost montata pe podea sau s-ar

putea rasturna peste dvs., provocand rani grave
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Confirmati ca frana de indoire functioneaza in mod satisfacator folosind o
mica piesa de testare, apoi montati frana de indoire pe podea. Asigurati-va ca
exista suficient spatiu de lucru in jurul franei de indoire si ca locul de montare
este la nivel pentru a asigura o functionare precisa.

Hardware de montare pe podea nu este inclus deoarece materialele podelei
variaza. Cercetati optiunile de montare a masinii si alegeti cea mai buna
metoda pentru aplicatia dvs. Ancorele de protectie cu suruburi de fixare sau
stifturi de ancorare sunt metode comune pentru montarea masinilor pe
podele de beton.

Nota: Stifturile de ancorare sunt mai puternice si mai permanente decdt
ancorele pentru scut; cu toate acestea, acestea ies din podea, provocdnd
dificultati dacad decideti s mutati frdna de indoire mai tdrziu.

el

i «'\,‘-\\mmm»‘mm:a
Vontem w0

Eh

4. OPERATII

AVERTIZARE!

Utilizarea acestei masini fara echipament de protectie adecvat poate
cauza deteriorarea ochilor, a mainilor si a picioarelor. Purtati
intotdeauna ochelari de protectie, manusi de protectie si
incaltaminte atunci cand utilizati aceasta masina

AVERTIZARE!

Parul si hainele largite pot fi prinse de masini si pot provoca vatamari
corporale grave. Tineti hainele largi si parul lung departe de masinile
in miscare.

4.1. MSW-PBR-1016

Indoirea metalului

Fabricarea metalului este un proces care dureaza multi ani pentru a se invata si a se
perfectiona. Pasii de mai jos va vor ajuta sa incepeti acest proces si sa il faceti mai
placut.

Proceduri de indoire a metalelor:
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1. Ridicati manerul de fixare pentru a deschide complet ansamblul de fixare.

2. Introduceti piesa de prelucrat din tabla intre ansamblul de fixare si corp.

3. Aliniati degetele ansamblului de fixare la marcajul de indoire de pe piesa de
prelucrat.

4. Deplasati manerul de fixare pentru a tine piesa de prelucrat cu ansamblul de
fixare.

Nota: Nu fortati manerul de prindere. Dacd manerul este greu de pus n pozitia

blocata, poate fi necesard reglarea franei pentru grosimea piesei de prelucrat.

Presiunea de strangere a ansamblului de prindere trebuie sa fie suficient de

stransa pentru a impiedica piesa de prelucrat sa se miste la indoire.

5. Ridicati manerele sortului (folosind ambele maini) pana cand piesa de
prelucrat atinge unghiul dorit.

6. Ridicati manerul de fixare pentru a deschide ansamblul de fixare, apoi
scoateti piesa de prelucrat indoita.

Nota: Dacd se doreste o indoire pentru tigaie sau cutie, alegeti o matrita sau o

selectie de matrite care sa fie cat mai aproape posibil de lungimea laturii tigaii sau

cutiei.



RO

4.2. MSW-PBR-1050

inainte de a fincepe orice operatiune de indoire, luati in considerare
diferentele dintre calibrele de tabla atunci cand incercati sa obtineti muchii
ascutite sau rotunjite si luati Tn considerare diferentele prin ajustarea
declinului

Recul este distanta de la marginea inainte a degetelor pana la marginea
frunzei indoite, asa cum se arata mai jos. Distanta de retragere este
determinata de ecartamentul piesei de prelucrat si de raza dorita a indoirii.

A

I 1
/B
| |
( | | |

0] Distanta de retragere

B Deget

C Frunza indoita

D Bloc de prindere

Instrumente necesare:
e Cheiede 17 mm
e Cheie de 32 mm sau 11/4".
e Cheie hexagonalda de 6 mm
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Tn mod normal, deplasarea este reglati de cel putin 1,5-2 ori grosimea piesei
de prelucrat. Piesele de prelucrat mai groase sau calite vor avea nevoie de un
recul mai mare.

Consultati capacitatile calibrelor de material de pe

Pentru a face ajustari minore de deplasare la foita de prindere:
1. Deblocati foaia de prindere, slabiti suruburile de blocare a reglajului
deplasarii prezentate in imaginea de mai jos si rotiti camele de
reglare a declinului uniform pentru a misca degetele de prindere

0] Cam de reglare a retragerii
B Surub de blocare pentru reglarea
retragerii

2. Strangeti suruburile de blocare a reglajului deplasarii.

Pentru a face ajustari majore de regres
5. Deblocati foaia de prindere.
6. Slabiti toate suruburile cu cap de reglare a deplasarii ca cel
prezentat in imaginea de mai jos, apoi reglati blocul pentru degete
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0] Surub cu cap de reglare
B Blocarea degetelor

7. Efectuati ajustari minore cu camele de reglare a deplasarii, dacd este
necesar, pentru a va asigura ca marginile degetelor sunt paralele cu
marginea blocului de cleme.

8. Strangeti din nou suruburile inainte de utilizare.

Pentru a face ajustari ale frunzelor de indoire :
1. Slabiti suruburile de blocare de pe ambele parti ale foii de indoire

0] Suruburi de blocare
B Indoirea surubului de reglare a
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retragerii frunzelor

2. Reglati suruburile de reglare a deplasarii de la ambele capete ale foii
de indoire in mod egal.

3. Strangeti din nou suruburile de blocare Thainte de a utiliza frana de
indoire

Presiune de prindere

Presiunea de prindere depinde de grosimea piesei de prelucrat. Presiunea ideald
ar trebui sa ofere rezistenta medie pana la dura, permitand piesei de prelucrat sa
se blocheze in pozitie cu usurinta, similar cu functionarea unei perechi de manere
vice. Aceasta presiune poate fi reglata cu ajutorul tenditorului, asa cum se arata in
imaginea de mai jos, care se afla pe ambele parti ale franei de indoire .

o] Inchidere
B Piulite de blocare

Instrumente necesare:

e 24 mm sau cheie reglabila
e Cheiede 19 mm
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e Cheiede 17 mm

Pentru a regla presiunea de prindere :

1. Blocatifoaia de prindere cu piesa de prelucrat in frana folosind manerul de
operare.
a. Daca presiunea de prindere se simte corecta, nu sunt necesare alte
ajustari.
b. Daca presiunea de strangere este usoard, miscati tenditorul in
sensul acelor de ceasornic.
c. Dacd presiunea de strangere este puternicd, miscati tenditorul in
sens invers acelor de ceasornic
2. Scoateti piesa de prelucrat din frana, blocati foaia de prindere la loc, apoi
slabiti piulitele de blocare
3. Deblocati foaia de prindere si rotiti tenditorul cu 1/2 tura in directia necesara
4. Blocati foaia de prindere, strangeti piulitele de blocare si repetati Pasul 1.
5. Slabiti camera prezentata in imaginea de mai jos si rotiti-o pentru a regla fin
presiunea de strangere

0] Cam de reglare fina
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Indemnizatie de indoire

Pentru a indoi obiectele metalice cu precizie, trebuie sa luati in considerare lungimea
totald a fiecarei indoituri, mai ales cand este necesard mai mult de o indoire. Aceasta
se numeste toleranta de indoire

Scadeti permisiunea de indoire din suma dimensiunilor exterioare a piesei de
prelucrat pentru a obtine lungimea si latimea totala a semifabricatului necesare
pentru a face o anumita piesa

Limitele exacte pot fi obtinute numai prin incercare din cauza diferentelor de duritate
a tablei, indiferent daca indoirea este cu sau peste granulatie si a dificultatilor de a
realiza o raza exacta de indoire. Aporturile de indoire suficient de precise pentru o
utilizare medie pot fi gasite in manualele de prelucrare a metalelor

Indoire de bazi

Operatiile de indoire necesita ca degetele sa fie paralele cu marginea blocului de
strangere si necesita ajustarea corecta a retragerii si a presiunii de strangere pentru
grosimea piesei de prelucrat.

Pentru a efectua o operatie de indoire de baza

1. Marcatiindoirea dorita pe piesa de prelucrat.
Deschideti foaia de prindere si introduceti piesa de prelucrat intre degete si
blocul de prindere.

3. Aliniati degetele la marcajul de indoire de pe piesa de prelucrat si fixati-o la
loc.

4. Ridicati foaia de indoire pana cand piesa de prelucrat a atins unghiul de
indoire dorit.

5. Ridicati foaia de prindere si indepartati piesa de prelucrat indoita

Spatierea degetelor

Degetele pot fi distantate unul de celalalt pentru mai mult spatiu atunci cand faceti
tigdi sau cutii. Acest lucru necesita indepartarea unuia sau mai multor degete, astfel
incat sa le puteti distanta pe celelalte pentru a se potrivi cu latimea tigaii sau a cutiei,
asa cum se arata mai jos
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Instrumente necesare:

Cheie hexagonala de 8 mm

Pentru a departa degetele :

1.

Scoateti surubul cu cap de la fiecare dintre degetele frunzelor de prindere pe
care decideti sa le indepartati

Trageti degetele de pe ghidaj si Idsati-le deoparte

Slabiti suruburile superioare ale degetelor pe care trebuie sa le mutati,
glisati-le peste ghid, astfel incat sa aveti spatiu suficient pentru piesa de
prelucrat pe ambele parti, apoi strangeti din nou suruburile.

Indepértati degetele frunzelor care se indoaie sldbind suruburile care fixeaza
blocul de prindere si glisand degetele in afara.

Reglati degetele frunzelor indoite dupa cum este necesar, apoi strangeti din
nou suruburile cu cap din blocul de prindere.

Setarea opririlor reglabile
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Masina are doua opritoare reglabile care limiteaza cursa de indoire a foii, permitandu-
va sa repetati o indoire la un unghi exact.

Instrumente necesare:

e Cheiede 17 mm
e Cheiede 10 mm

Pentru a seta oprirea rapida reglabila:

1. Rotiti frunza indoitd pana la capat.
2. Slabiti surubul hexagonal de pe opritorul rapid si rotiti-l in jos pana cand se
sprijina pe foaia de indoire, asa cum se arata mai jos

0] Indicator
B Cadran pentru unghi de indoire
C Oprire rapida

3. Slabiti indicatorul si aliniati-l cu marcajul de 180° de pe cadranul unghiului de
indoire
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4. Strangeti surubul hexagonal de oprire rapida si ridicati foaia de indoire la
unghiul dorit. Oprirea rapida va ramane in pozitia ridicata, permitand
repetarea indoirii.

5. Pentru a selecta si bloca un unghi de indoire diferit, slabiti opritorul rapid si
repetati pasii 1-4 .

Pentru a utiliza gulerul de oprire:

1. Ridicati foaia de indoire la unghiul dorit in functie de oprirea rapida si tineti
foaia de indoit la loc Tn partea de sus a curbei.

2. Tnsurubati piulita de oprire pe gulerul de oprire si strangeti piulita de blocare
pe partea inferioara a piulitei de oprire, asa cum se arata mai jos.

0] Opriti gulerul
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B Opreste Nut
C Contrapiulita

3. Verificati gulerul de oprire coborand foaia de indoire si apoi ridicand foaia de
indoit intr-o curba. Daca opritorul functioneaza corect, foaia de indoire se va
opri in aceeasi pozitie ca si prima indoire

4. Tija de oprire poate fi atasata in mai multe locatii pentru optiuni
suplimentare de reglare, asa cum se arata mai jos

0] Opriti locatiile de atasare a tijei

Alinierea degetelor

Alinierea degetelor este esentiald pentru precizie si pentru a preveni gropitele
n coturi.

Instrumente necesare:
e Cheie hexagonala de 8 mm
Pentru a alinia un deget de frunza de prindere:

1. Slabiti surubul cu cap de pe degetul nealiniat suficient pentru a-l muta
in sus sau Tn jos fara rezistenta.

2. Asigurati-va ca foaia de indoire este coborata pana la capat si inchideti
foaia de prindere.
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3. Tmpingeti ferm degetul pe blocul de prindere si strangeti surubul, asa
cum se aratd mai jos

0] Bloc de prindere

Pentru a alinia toate degetele frunzelor de prindere:

1. Slabiti toate suruburile de pe degete suficient pentru a le muta n sus sau in
jos fara rezistenta.

inchideti foaia de prindere si blocati foaia de indoire la loc la 90 °.

Utilizati ajustarile de deplasare pentru a impinge degetele pe frunza indoita.
Strangeti toate suruburile de pe degete.

Resetati spatarul

vk wnN
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Pentru a alinia degetele frunzelor indoite:

1. Punetio linie dreapta peste degetele frunzelor indoite, asa cum se arata mai

jos

2. Daca un deget individual iese dincolo de celelalte degete, slabiti suruburile cu
cap din placa de prindere, miscati degetul in sus sau in jos, strangeti din nou si
verificati din nou alinierea degetelor.
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3. Repetati pasii 1 si 2 daca este necesar

5 INTRETINERE

Curatenie

Curatarea dispozitivului este relativ usoara. Aspirati aschii de metal si stergeti
uleiul si praful cu o carpa uscata. Tratati toata fonta si otelul nevopsite cu un
lubrifiant care nu pateaza dupa curatare.

Fonta nevopsita

Pentru a preveni rugina, toate suprafetele din fonta nevopsite de pe dispozitiv
trebuie intretinute Tn mod regulat cu un protector de suprafata.

Lubrifiere

Punctele de pivotare indicate in fotografiile de mai jos trebuie lubrifiat zilnic sau
de fiecare data cand frana de indoire este utilizata cu un ulei de masina usor.
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6. Depanare

Problema

Cauza posibila

Solutie

Tndoire conica sau o
modificare a razei de-a
lungul lungimii indoirii.

1. Degetele frunzelor de
prindere nu sunt aliniate
cu marginea blocului de
prindere.

2. Deplasarea frunzelor de
indoire este prea departe
de prinderea v.

1. Aliniati foaia de
prindere conform
instructiunilor din

Recul

2. Reglati retragerea
conform instructiunilor din
Reducere

Gropitd(e) in cot.

1. Unul sau mai multe
degete nu sunt aliniate.

1. impingeti degetele

Unghiul nu este precis sau
nu este repetabil

1. Indicatorul de oprire
rapida nu este reglat
corect

2. Oprirea rapida nu este

1. Reglati indicatorul de
oprire rapida.

2. Strangeti opritorul
rapid.
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stransa

3. Piulita de oprire de pe
tija de oprire nu este
reglata corect

4 Piulita de blocare nu
este stransa impotriva
piulitei de oprire de pe tija

3. Reglati piulita de oprire.
4. Strangeti piulita de
blocare pe piulita de
oprire pentru a preveni
schimbarea unghiului

de oprire.
Deplasarea foii de indoire 1. Balamalele sunt 1. Curatati si lubrifiati
sau a foii de prindere este | gumate. punctele de pivotare

foarte dificila.

Nu se poate finaliza
indoirea dorita, raza
incorecta sau materialul
crapat

1. Nu este suficient
dezavantaj.

1. Reglati deplasarea la
1,5-2 ori grosimea piesei
de prelucrat

Piesa de prelucrat nu este
tinuta
n siguranta.

1. Presiune de strangere
incorecta.

1. Reglati presiunea de
prindere pentru a se
potrivi cu ecartamentul de
metal utilizat

Piesa de prelucrat finita
este prea scurta

1. Capacitate inadecvata
de indoire

1. Asezati piesa de
prelucrat cu material
suficient pentru a
compensa lungimea
indoirii.

Degetele sunt lipite
impreuna sau piulitele de
pe tija de oprire nu se vor
misca.

1. Uleiul de ceara folosit ca
protector in timpul
transportului nu a fost
indepartat in timpul
instalarii.

1. Folositi un degresant
pentru a curata uleiul
ceros

Defalcarea pieselor

MSW-PBR-1016




SORT

IARBORE DE PIN

ARBORE

17

DIVITI PIN
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3 CORP 18 [Surub de fixare M6-1 X 10
4 TINETI APOAT ASSEMBLAREA |19 |CHEIEZ X 4 X 15MM

5 EXCENTRIC SUS 20 [BUSCA

5-1 MANER M6-1 X 1-3/4 21 [ARBORE MIC

6 BLOC DE CONECTARE 22 |[EXCENTRIC STANGA JOS

7 SAIBA PLATA 6MM 23 [T-NUT

8  |Surub cu cap M6-1X 10 24 |SET COMPLET DE DEGETE
9 PIULA HEX M10-1.5 24-1 [DEGETUL 1"

10 TENTURA 24-2 IDEGETUL 2"

11 PIULA HEX M10-1.5 24-3 [DEGETUL 3"

12 BUSCA 25 |Surub cu cap M8-1,25 X 20
13 EXCENTRIC DREAPTA JOS 26 |SUPPORT PIESA DE LUCRU
14 TIJA SURUBULUI 27 |Surub hexagonal M8-1,25 X 16
15 MANER 28 [SAIBA PLATA 8MM
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Lista de piese

1 CADRU FRUNZA DE PRINCARE (12 |MANER DE FRUNZA DE PRIMER

2 TRAVERSA 13 BLOC ADJ FRUNZA DE PRINCARE

3 STAND 14 RT PLACA DE REGLARE FRUNZA DE
INDOIRE

4 FRUNZA INDOIT 15 LT PLACA DE REGLARE FRUNZA INDOIT

5 PLACA T-SLOT 16 OPRIRE RAPIDA

6 SET DEGETE DE FRUNZA 17  [STOP ROD

6-1 DEGET 25MM 18 STOP GULER SUPORT

6-2 |DEGET 30MM 19  |STOP GULER

6-3 DEGET 35MM 20 SAIBA APARATOR 8MM

6-4 |DEGETUL 40MM 21 [MANECA EXCENTRICA

6-5 DEGETUL 45MM 22 [Surub cu cap M8-1,25 X 25

6-6 DEGET 50MM 23 [Surub hexagonal M8-1,25 X 15

6-7 DEGET 75MM 24 |Surub hexagonal M12-1,75 X 60

6-8 |DEGET 100MM 25  |PIULAT M8-1.25

6-9 DEGET 150MM 26  |Surub cu cap M8-1,25 X 16

6-10 |DEGET 250MM 27  |Surub cu cap M8-1,25 X 55

7 SET DE BLOCURI DE PRIMER 28  |ARBORE EXCENTRIC

7-1 BLOC DE SPRIZARE 25MM 29  [Surub hexagonal M12-1,75 X 30

7-2 |BLOC DE SPRIZARE 30MM 30 |PIN ROTUND 8 X 50

7-3 |BLOC DE SPRIZARE 35MM 31  [BUSCA

7-4 BLOC DE SPRIZARE 40MM 32 [Surub hexagonal M12-1,75 X 30

7-5 BLOC DE SPRIZARE 45MM 33  [Surub hexagonal M12-1,75 X 20

7-6 BLOC DE SPRIZARE 50MM 34  |Surub hexagonal M12-1,75 X 30
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7-7 |BLOC DE SPRIZARE 75MM 35  [|Surub hexagonal M6-1 X 12
7-8 |BLOC DE SPRIZARE 100MM 36  [BUSCA
7-9 |BLOC DE SPRIZARE 150MM 37  [SAIBA PLATA 12MM
7-10 (BLOC DE SPRIZARE 250MM 38  [BUSCA
8 BARA DE TRANSMISIE 39  [Surub hexagonal M8-1,25 X 15
9 SET DEGET FRUNZA INDOIT 40 [BUSCA
9-1 25 MM DEGETUL FRUNZA 41 [E-CLIP 10MM
INDOIT
9-2 |DEGETUL DE FRUNZAINDOIT |42  [PIULA DE OPRIRE M10-1.5
30MM
9-3 |35 MM DEGETUL FRUNZA 43 [PIULA HEX M10-1.5
INDOIT
9-4 |40MM DEGETUL FRUNZA INDOIT|44  [Surub hexagonal M10-1,5 X 60
9-5 |45MM DEGETUL FRUNZA INDOIT}45  [Surub hexagonal M12-1,75 X 50
9-6 |50MM DEGETUL FRUNZA INDOIT}46  [Surub hexagonal M12-1,75 X 30
9-7 |75MM DEGETUL FRUNZA INDOIT47  [Surub cu cap M8-1,25 X 25
9-8 [100 MM DEGETUL FRUNZA 48 [PIULA HEX M12-1,75
INDOIT
9-9 [150 MM DEGETUL FRUNZA
INDOIT
9-10 (250 MM DEGETUL FRUNZA
INDOIT
10 PLACA CLIPA
11 TENTURA
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Ta uporabniski prirocnik je bil za vase udobje preveden s strojnim

A prevajanjem. VloZeni so bili razumni napori, da se zagotovi tocen
prevod; vendar noben avtomatiziran prevod ni popoln niti ni namenjen
nadomestitvi Cloveskih prevajalcev. Uradni uporabniski priro¢nik je
angleska razli¢ica. Kakrsna koli neskladja ali razlike, ustvarjene v
prevodu, niso zavezujoCe in nimajo pravnega ucinka za namene
skladnosti ali uveljavljanja. Ce se pojavijo kakrina koli vprasanja v zvezi
s tocnostjo informacij v uporabniskem priro¢niku, si oglejte anglesko
razli¢ico te vsebine, ki je uradna razlicica.

Tehnicni podatki

Parameter Parameter
opis vrednost

Ime izdelka Rocna stiskalnica
Model MSW-PBR-1016 MSW-PBR-1050
maks. Sirina upogibanja [mm] 305 1050
maks. Debelina upogibanja 1 15
[mm]
Najvecji upogibni kot 0-135°
x;r]e [Sirina x globina x visina; 460 x 370 x 480 1270 x 860 x 1140
TeZa [kg] 27,55 170
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MSW-PBR-1016

MSW-PBR-1050
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OPOZORILO!
Ta prirocnik vsebuje kriticna varnostna navodila za pravilno

nastavitev, delovanje, vzdrZevanje in servisiranje tega
stroja/orodja. Shranite ta dokument, pogosto ga uporabljajte in
ga uporabite za navodila drugim operaterjem.

Ce ne boste prebrali, razumeli in sledili navodilom v tem priroéniku,
lahko pride do poZara ali resnih telesnih poskodb, vkljuéno z
amputacijo, elektricnim udarom ali smrtjo.

Lastnik tega stroja/orodja je izkljuéno odgovoren za njegovo varno
uporabo. Ta odgovornost vkljucuje, vendar ni omejena na pravilno
namestitev v varnem okolju, usposabljanje osebja in dovoljenje za
uporabo, ustrezen pregled in vzdrievanje, ro¢no razpoloZljivost in
razumevanje, uporabo varnostnih naprav, celovitost orodja za
rezanje/brusenje/mletje in uporabo osebne zas¢itne opreme. opremo.

Proizvajalec ne bo odgovoren za poskodbe ali materialno Skodo zaradi
malomarnosti, neustreznega usposabljanja, sprememb stroja ali
napacne uporabe.

OPOZORILO!
Nekaj prahu, ki nastane pri bruSenju, Zaganju, brusenju, vrtanju in

drugih gradbenih dejavnostih, vsebuje kemikalije, za katere zvezna
drzava Kalifornija ve, da povzrocajo raka, prirojene okvare ali druge
reproduktivne tezave. Nekaj primerov teh kemikalij je:

. Svinec iz barv na osnovi svinca.

. Kristalni silicijev dioksid iz opeke, cementa in drugih zidarskih
izdelkov.

. Arzen in krom iz kemi¢no obdelanega lesa.

Vase tveganje zaradi teh izpostavljenosti se razlikuje glede na to, kako
pogosto opravljate to vrsto dela. Za zmanjsanje izpostavljenosti tem
kemikalijam: Delajte v dobro prezratenem prostoru in delajte z
odobreno varnostno opremo, kot so tiste maske za prah, ki so posebej
zasnovane za filtriranje mikroskopskih delcev.

1. UVOD
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Rocna natancnost
Potrudili smo se, da smo bili natancni z navodili, specifikacijami, risbami in
fotografijami stroja, ki smo ga uporabili pri pisanju tega priro¢nika. Vendar vcasih
vseeno naredimo obc¢asno napako.

Identifikacija

Upogibni list — Zasuka se navzgor, da upogne obdelovanec.
Vpenjalni list — Drzi prste vpenjalnega lista in stisne obdelovanec ob
vpenjalni blok.

Rocaj za upravljanje — Uporablja se za dvigovanje in spuséanje
upogibnega lista.

Vpenjalni listni prsti — Nastavljive matrice, ki drZijo obdelovanec ob
vpenjalnem bloku.

Upogibni prsti listov — Nastavljive matrice, proti katerim se upogne
obdelovanec.

Napenjalo za vpenjalni tlak — Prilagodi vpenjalni tlak, kar omogoca
razlicne merilnike.

Zaustavitveni obro¢ — Uporablja se za zaklepanje upogibnega kota.
Hitra zaustavitev— oznacuje kot upogiba in se lahko uporablja kot
enostavno nastavljiva zaustavitev.

Vpenjalna plo§€a— drzi upogibne prste listov.

Vpenjalni blok— trdno drZi obdelovanec ob vpenjalnem listu.

o 0o w»

To m m

_L._
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2. VARNOST

A

OPOZORILO!

Za vaso lastno varnost preberite prirocnik z navodili,

preden zacnete uporabljati ta stroj

Namen varnostnih simbolov je pritegniti vaso pozornost na mozne
nevarne razmere. Ta priroCnik uporablja niz simbolov in opozorilnih
besed, ki so namenjeni izrazanju stopnje pomembnosti varnostnih
sporocil. Ne pozabite, da varnostna sporocila sama po sebi ne odpravijo
nevarnosti in niso nadomestilo za ustrezne ukrepe za preprecevanje

nesrec.

OPOZORILO!

PRIROCNIK ZA UPORABO

PRED uporabo stroja preberite in

razumejte ta uporabniski
prirocnik. Neusposobljeni
uporabniki se lahko resno
poskodujejo.
ZASCITA OCl.
Med upravljanjem ali

opazovanjem strojev vedno nosite
zascitna ocala, odobrena s strani
ANSI, ali scitnik za obraz, da
zmanjsate tveganje za poskodbe
o¢i ali slepoto =zaradi letecih
delcev. Vsakodnevna ocala niso
odobrena zascitna ocala

NEVAREN PRAH.

Prah, ki nastane med uporabo
strojev, lahko povzro¢i raka,
prirojene okvare ali dolgotrajne
posSkodbe dihal. Zavedajte se

NOSENJE PRIMERNE
OBLACIL.

Ne nosite oblacil, obladil ali nakita,
ki se lahko zapletejo v gibljive
dele. Dolge lase vedno spnite
nazaj ali pokrijte. Nosite nedrseco
obutev, da preprecite nenamerne
zdrse, ki bi lahko povzrocili izgubo
nadzora nad obdelovancem
ZASCITA SLUHA.

Pri delu ali opazovanju glasnih
strojev vedno nosite zascito za
sluh. Daljsa izpostavljenost temu
hrupu brez zascite sluha lahko
povzrodi trajno izgubo sluha

DUSEVNA BUDNOST.

Bodite mentalno pozorni, ko
poganjate stroje. Nikoli ne delajte
pod vplivom mamil ali alkohola,
ko ste utrujeni ali ko ste
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nevarnosti prahu, povezanih z
vsakim materialom obdelovanca,
in vedno nosite respirator, ki ga je

odobril NIOSH, da zmanjsate
tveganje.

OPOZORILO!

ODKLOP NAPAJANIJA.

Pred servisiranjem,
prilagajanjem  ali menjavo

rezalnih orodij (nastavkov, rezil,
rezil itd.) stroj vedno izkljucite iz

elektricnega omrezja. Pred
ponovnim priklopom se
prepricajte, da je stikalo v

polozaju IZKLOP, da se izognete
nepri¢akovanemu ali
nenamernemu zagonu.
ODOBRENA OPERACIJA.

Stroji lahko resno poskodujejo
neusposobljene operaterje.
Stroj dovolite upravljati samo
usposobljenim  ali  ustrezno
nadzorovanim  osebam. Ko
stroja ne uporabljate, izkljucite
napajanje, odstranite stikalne
kljuce ali zaklenite stroj, da
preprecite nepooblasceno
uporabo—se posebej v okoljih,
kjer so prisotni otroci. Naj bo

vasa delavnica primerna za
otroke!
NEVARNO OKOLIJE.

Strojev ne uporabljajte na
mokrih ali dezevnih lokacijah, v
neredu, v blizini vnetljivih snovi

raztreseni.

PRISILNI STROII.

Ne silite stroja. Delo bo opravil
varneje in bolje pri hitrosti, za katero
je bil zasnovan.

SCITNIKI IN POKROVI.

Varovala in pokrovi vas scitijo pred
nenamernim stikom z gibljivimi deli
ali leteCimi odpadki. Pred uporabo
stroja se prepricajte, da so pravilno
namesceni, neposkodovani in
pravilno delujejo .

NIKOLI
STROJU.

NE STOJTE NA

Prevrnitev stroja lahko povzroci
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ali na slabo osvetljenih
obmaodjih. Delovno obmocje naj
bo cisto, suho in dobro
osvetljeno, da zmanjsate
tveganje poskodb .

UPORABLIAJTE SAMO ZA
NAMEN.

Stroj uporabljajte samo za
predvideni namen. Nikoli ne
spreminjajte ali spreminjajte
stroja za namene, ki jih ni
predvidel proizvajalec, sicer
lahko pride do resnih poskodb !

SMER KRME.

Ce ni drugace navedeno,
obdelovanec vedno podajajte
proti vrtenju rezil ali rezil.
Podajanje v isti smeri kot vrtenje
lahko povzroci vlecenje
obdelovanca, kar lahko potegne
vaso roko v obmocje rezanja.

UPORABLIJAJTE PRIPOROCENE
DODATKE.

Za priporoceno dodatno opremo
se obrnite na ta uporabniski
prirocnik ali proizvajalca.
Uporaba neprimernega pribora
bo povecala tveganje resnih
poskodb .

OTROCI IN MIMOIDOCI.

Otroci in mimoidoci naj bodo na
varni razdalji od delovnega
obmocja. Nehajte uporabljati
stroj, ¢e vas otroci ali navzoci
motijo

resne posSkodbe ali nenameren
stik z rezalnim orodjem in lahko
tudi poskoduje stroj .

STABILNA MASINA.

Nepri¢akovano gibanje med
operacijami  mocno poveca
tveganje za poskodbe in izgubo
nadzora. Pred zagonom
preverite, ali e} stroji
stabilni/varni in so mobilne
baze (e jih uporabljate)
zaklenjene

NERODNI POLOZAIJI.

Pri delu s strojem vedno imejte
ustrezno podlago in ravnotezje.
Ne pretiravajte! lzogibajte se
nerodnim poloZajem rok, ki
oteZujejo nadzor obdelovanca
ali povecujejo tveganje za
naklju¢ne poskodbe

NENADZORNO DELOVANIJE.

Nikoli ne pustite tedi stroja brez
nadzora. IZKLOPITE stroj in
zagotovite, da se vsi gibljivi deli
popolnoma ustavijo, preden
odidete

VZDRZUJTE SKRBNO.

Upostevajte vsa navodila za
vzdrZevanje in nacrte mazanja,
da ohranite stroj v dobrem
delovhem stanju. Nepravilno
vzdrzevan stroj lahko poveca
tveganje resnih poskodb.
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ODSTRANITE ORODIJA ZA
PRILAGAJANIJE.

Nikoli ne puscajte orodij za
nastavitev, kljucev za vpenjalne
glave, kljucev itd. v stroju ali na
njem — Se posebej v bliZini
gibljivih delov. Pred zacetkom
preverite odstranitev

ZAVAROVANIE
OBDELOVALCA.

Po potrebi uporabite spone ali
primeze, da pritrdite
obdelovanec. Zavarovan
obdelovanec varuje vase roke in
vam omogoca uporabo obeh
rok za ucinkovito upravljanje
stroja.

OPOZORILO!

PREVERITE
POSKODOVANE DELE.
Stroj redno pregledujte glede

poskodovanih delov,
zrahljanih vijakov, napacno
nastavljenih ali poravnanih
delov, zvijanja ali drugih

pogojev, ki bi lahko vplivali
na varno delovanje. Pred
uporabo stroja vedno
popravite ali zamenjajte
poskodovane ali napacno
nastavljene dele.

DOZIVLIAJO TEZAVE.

Ce kadarkoli naletite na tezave pri
izvajanju predvidenega postopka,
takoj prenehajte z uporabo stroja!l

Dodatna varnost za upogibne zavore

PREOBREMENJENA ROCNA

ZAVORA

Preobremenitev tega orodja lahko
letecih

povzro¢i poskodbe zaradi

ROKAVICE IN OCALA .
Pri uporabi tega stroja vedno
nosite usnjene rokavice in
odobrena zas¢itna ocala

delov. Ne prekoracite zmogljivosti

stroja.

VAROVANJE
ZAVORE .

UGIBNE

GRELNA KOVINA .

Segrevanje  obdelovanca z
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Pred uporabo pritrdite upogibno
zavoro na tla. Med uporabo lahko
pride do prevrnitve in stroj lahko
pade, kar povzro¢i resne telesne
poskodbe ali materialno skodo

KOVINSKI ROBOVI.

Ostri robovi na plocevini lahko
povzro¢ijo hude ureznine. Pred
upogibanjem v rocni zavori vedno
posnemite ostre robove plocevine in
jih odstranite.

SCIPANJE.
Da preprecite nevarnost uscipnin,
spustite vpenjalni list, ko ni v uporabi

ZDRCNINE IN
AMPUTACIJSKE
POSKODBE.

Upogibna zavora lahko hitro zmecka
ali amputira prste ali roke. Nikoli ne
postavljajte prstov ali rok med
vpenjalne in upogibne liste.

OPOZORILO!

gorilnikom, medtem ko je v
zavori, bo oslabilo kovino
vpenjalnih in upogibnih listov in
prstov. V blizini zavore ne
uporabljajte gorilnika ali
drugega podobnega grelnega

orodja
POSKODBE HRBTA.
Dviganje, potrebno za

delovanje tega stroja, je lahko
Skodljivo, ¢e se ne uporablja

pravilna tehnika. Da bi se
izognili  poskodbam  hrbta,
drzite hrbet navpicno in

dvignite z nogami, medtem ko
dvigujete upogibni list, in se
nikoli ne preobremenijujte .

ORODJE V SLABEM
STANJU

Zrahljana strojna oprema ali

razpoke  lahko  povzrocijo
nenadne, nenadzorovane
premike med uporabo.

Preglejte upogibno zavoro, ali
ima pocene povezave, vzvode
ali ohlapne pritrdilne
elemente. Pred uporabo
odpravite vse tezave

Tako kot vsi stroji tudi ta stroj predstavlja potencialno
nevarnost. Nesrece so pogosto posledica pomanjkanja
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znanja ali nepozornosti. Ta stroj uporabljajte spostljivo
in previdno, da zmanjsate tveganje poskodb operaterja.
Ce spregledate ali prezrete obicajne varnostne ukrepe,
lahko pride do resnih telesnih poskodb

POZOR!

A Noben seznam varnostnih smernic ne more biti popoin.
Vsako trgovinsko okolje je drugacno. Vedno najprej
pomislite na varnost, saj velja za vase individualne
delovne pogoje. Ta in druge stroje uporabljajte
previdno in spostljivo. Ce tega ne storite, lahko pride do
resnih telesnih poskodb, skode na opremi ali slabih
delovnih rezultatov .

3. NASTAVITEV
3.1. MSW-PBR-1016

OPOZORILO!
Med celotnim postopkom namestitve nosite zas¢itna ocala !

OPOZORILO!

A Ta stroj predstavija resno nevarnost poskodb za
neusposobljene  uporabnike. Preberite  celoten
prirocnik, da se seznanite s krmilnimi elementi in
operacijami, preden zazenete stroj!

OPOZORILO!
Ta stroj je bil skrbno zapakiran na varno

transport. Pri razpakiranju locite vse prilozeno
predmete iz embalainih materialov in jih pregledajte
za skodo pri posiljanju!

CISCENJE
e  Odstranite Skatlo okoli naprave Pan and Box Brake
e  Qcistite zascitni premaz s povrsin stroja.

Opomba: Uporabite blago topilo in mehko krpo. Razreddila, bencin, aceton itd. bo
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poskoduje lakirane povrsine.
e Navse obdelane povrsine nanesite rahel sloj strojnega olja, da preprecite rjo.

MONTAZA

1.  Preden napravo namestite na ravno in ravno delovno povriino, se
prepricajte, da je pritrdilna povrsina dovolj trdna, da drZi zavoro posode in
Skatle ter delovni material.

2. Postavite zavoro posode in $katle na delovno povrsino in poskrbite, da je
na vseh straneh dovolj prostora za delo.

3. S peresom ali svinénikom prenesite lokacijo luknje na montaZno povrino.

4. Zvijaki 5/16" pritrdite zavoro kroZnika in $katle na delovno povrsino.

PRILAGODITEV

Drzite sklop
Drzite Stop

Prsti

Finger Knife Edge
Predpasnik obraz
Predpasnik

M m g O W >
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Ce Zelite prilagoditi prste:

1. Odvijte vijake s pokrovckom na prstih, nato pa prste potisnite navzgor v
omejevalo sklopa drzala.
Prepricajte se, da so prsti pravokotni in tesno pritrjeni na omejevalnik sklopa
driala,_pato privijte vijake s pokrovckom

PREAVE

g

Za prilagoditev debeline kovine:

1. Odvijte nastavitvena vijaka na hrbtni strani obeh strani drzalnega
sklopa.

2. Zavrtite ekscenter na zadnji strani sklopa drZala. Drzalni sklop se bo
premikal navznoter in ven, pri éemer se bo sprednji del prstov
premikal proti obrazu predpasnika ali stran od njega

3. Ko so prsti nastavljeni na ustrezen odmik in so vzporedni s sprednjo
stranjo predpasnika in podnoZzjem, privijte nastavitveni vijak, da
pritrdite ekscenter.

Opomba : zamik med sprednjim robom prsta in sprednjo stranjo

predpasnika mora biti priblizno 1,5-kratna debelina materiala, ki ga

upognete, ali ve€. Ne sme biti manj kot 1,5-krat, sicer se bo poskodoval
rob noza.

4. Odvijte dve Sestrobi matici napenjala na vsaki strani sklopa drzala
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5. Prilagodite sklop drzala glede na debelino kovine z uporabo napenjala
na vsaki strani sklopa drzala. Pritisk drzanja mora biti dovolj velik, da
prepreci premikanje kovine pri upogibanju, vendar ne tako mocan, da
bi tezko upravljali z drzalom.

6. Ko doseZete Zeleno napetost, privijte Sestrobe matice na vsaki strani
sklopa drzala.

3.2. MSW-PBR-1050

OPOZORILO!

A Ta stroj predstavlja resno nevarnost poskodb za
neusposobljene  uporabnike. Preberite  celoten
prirocnik, da se seznanite s krmilnimi elementi in
operacijami, preden zazenete stroj!

OPOZORILO!
Med celothim postopkom namestitve nosite zascitha
ocala!
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OPOZORILO!
Stroj je tezak. Ce ne upostevate varnih metod

premikanja, lahko pride do resnih telesnih poskodb.
Zaradi varnosti boste potrebovali pomo¢ in elektricno
opremo pri premikanju zaboja za posiljanje in
odstranjevanju opreme iz zaboja.

OPOZORILO!
Otroci in hisni ljubljencki naj se ne pribliZujejo
plasticnim vreckam ali embalainim materialom, ki niso
zapakirani s tem strojem. Takoj zavrzite.

Potreben za nastavitev
Naslednji so potrebni za dokoncanje postopka namestitve, vendar niso
priloZeni vasi napravi.

. Zascitna ocala

. Cistilo/razmas¢evalec

. Vilicar z dviznimi trakovi

o Klju¢ vili¢asti ali nasadni 17 mm
o Klju¢ vili¢asti ali nasadni 19 mm
Ciséenje

Nebarvane povrsSine vasega stroja so prevleCene z mocnim sredstvom za
zaScito pred rjo, ki preprecuje korozijo med posiljanjem in skladis¢enjem. To
sredstvo za preprecevanje rje deluje zelo dobro, vendar bo ¢iscenje trajalo
nekaj ¢asa

Bodite potrpeiljivi in opravite temeljito ¢i$¢enje stroja. Cas, ki ga porabite za
to zdaj, vam bo dal boljsi obcutek za pravilno nego nebarvanih povrsin vasega
stroja.

Obstaja veliko nacinov za odstranjevanje tega sredstva za preprecevanje rje,
vendar naslednji koraki dobro delujejo v najrazli¢nejsih situacijah. Pri vsakem
Cistilnem sredstvu, ki ga uporabljate, vedno upostevajte navodila proizvajalca
in poskrbite, da delate v dobro prezraCenem prostoru, da zmanjsate
izpostavljenost strupenim hlapom.
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Pred ciscenjem zberite naslednje

Cistilo/razmaséevalec (WD#40 dobro deluje)
Zascitna ocala in rokavice za enkratno uporabo
Plasti¢no strgalo za barvo (izbirno)

Osnovni koraki za preprecevanje rje:

1.
2.

Nadenite si zascitna ocala.

Sredstvo za zasCito pred rjo premazite z izdatno koli¢ino
Cistila/razmascevalca in pustite, da se namaka 5-10 minut.

Obriite povriine. Ce je vase &istilo/razmag€evalec ucinkovito, se bo
sredstvo za preprecevanje rje zlahka obrisalo. Ce imate plasti¢no
strgalo za barvo, najprej postrgajte, kolikor lahko, nato pa preostanek
obrisite s krpo.

Po potrebi ponavljajte korake 2-3, dokler niso Ciste, nato pa vse
nebarvane povrsSine premazite s kakovostnim zascitnim sredstvom za
kovine, da preprecite rjo.

OPOZORILO!
Bencin in naftni derivati imajo nizka plamenisca in lahko eksplodirajo

vev v

ali povzrocijo pozar, e se uporabljajo za ciScenje strojev. lzogibajte

vev v

se uporabi teh izdelkov za CiS¢enje strojev.

POZOR!
Stevilna ¢istilna topila so strupena pri vdihavanju. Delajte samo v

Za Cisce

1.
2.

dobro prezracevanem prostoru

nje prstov:

Dvignite vpenjalni list, da preprecite pritisk na prste
S Sestrobim klju¢em odstranite vpenjalne prste, kot je prikazano na
spodniji sliki, T-matice pa pustite v vodilnih rezah
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A o Vijak s kapo
B T-matica
C Prstni bloki

3. Zrahljajte vpenjalni blok in odstranite upogibne prste listov
4. Temeljito odistite prste in jih obilno premazite s sredstvom za zascito
kovin.
5. Zamenjajte prste in jih pritrdite z vijaki
OBVESTILO!

Izogibajte se topilom na osnovi klora, kot je aceton ali Cistilo za zavorne
dele, ki lahko poskodujejo lakirane povrsine.

Premisleki glede mesta

Fizicno okolje

Fizicno okolje, v katerem deluje vas stroj, je pomembno za varno delovanje in
dolgo Zivljenjsko dobo njegovih komponent. Za najboljSe rezultate
uporabljajte ta stroj v suhem okolju, kjer ni prekomerne vlage, nevarnih
kemikalij, abrazivov v zraku ali ekstremnih pogojev. Ekstremni pogoji za to
vrsto strojev so na splosno tisti, kjer razpon temperature okolja presega 5 °C—
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40 °C; obmocje relativne vlainosti presega 20-95 % (brez kondenzacije); ali je
okolje izpostavljeno tresljajem, udarcem ali udarcem.

Dodelitev prostora

Upostevajte najvecjo velikost obdelovanca, ki bo obdelan s tem strojem, in
zagotovite dovolj prostora okoli stroja za ustrezno rokovanje z materialom ali
namestitev pomozne opreme. Pri trajnih namestitvah pustite okoli stroja
dovolj prostora za odpiranje ali odstranitev vrat/pokrovov, kot zahteva
vzdrZevanje in servis, opisan v tem priroc¢niku.

Glejte spodaj za zahtevano dodelitev prostora

78 cm |_

108 cm
TeZa Obremenitev
Glejte tehnicne podatke za teZo vasega stroja. Prepricajte se, da bo povrsina,
na katero je postavljen stroj, nosila tezo stroja, dodatne opreme, ki je morda
namescena na stroj, in najtezjega obdelovanca, ki bo uporabljen. Poleg tega
upostevajte tezo upravljavca in vse dinami¢ne obremenitve, ki se lahko
pojavijo med upravljanjem stroja

Razsvetljava

Osvetlitev okoli stroja mora biti ustrezna, da se lahko operacije izvajajo varno.
Odstraniti je treba sence, bleScanje ali bliskavice, ki lahko motijo ali ovirajo
operaterja.
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POZOR!
Ta stroj lahko resno poskoduje otroke ali neusposobljene osebe.
Namestite samo na lokaciji z omejenim dostopom

Dviganje
e Ce niste prepri¢ani, kako varno dvigniti to opremo, se posvetujte s
kvalificiranim strokovnjakom.
e Pri dvigovanju upogibne zavore se prepricajte, da je teza enakomerno
podprta z dvema ali ve¢ dviznimi napravami.
Prepricajte se, da telo zavore prenese obremenitev

MontaZa na tla
POZOR!
Stroja ne uporabljajte, razen ce je pritrjen na tla, sicer se lahko
prevrne na vas in povzroci resne poskodbe.
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Z majhnim preskusnim kosom preverite, ali upogibna zavora deluje tako, kot
ste zadovoljni, nato pa upogibno zavoro namestite na tla. Prepricajte se, da je
okoli upogibne zavore dovolj delovnega prostora in da je mesto namestitve
ravno, da zagotovite natancno delovanje.

Oprema za pritrditev na tla ni vkljuena, ker se materiali tal razlikujejo.
Raziscite moZnosti namestitve na stroj in izberite najboljSi nacin za vaso
aplikacijo. Sidra z zapornimi vijaki ali sidrnimi Cepi so pogosti nacini za
pritrditev strojev na betonska tla.

Opomba: Sidrni ¢epi so mocnejsi in trajnejsi od sidrnih $¢itnih sider; vendar
sStrlijo iz tal in povzrocajo teZave, Ce se pozneje odlolite premakniti upogibno
zavoro.

W e S
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. POSLOVANIE

OPOZORILO!

Uporaba tega stroja brez ustrezne zascitne opreme lahko povzroci
poskodbe oci, rok in nog. Pri delu s tem strojem vedno nosite
zascitna ocala, zascitne rokavice in obutev

OPOZORILO!

Razpusceni lasje in oblacila se lahko ujamejo v stroje in povzrodijo
resne telesne poskodbe. Hranite ohlapna oblacila in dolge lase stran
od premikajocih se strojev.

4.1. MSW-PBR-1016
Upogibanje kovine
Izdelava kovin je proces, ki traja veliko let, da se ga nau¢imo in izpopolnimo. Spodnji
koraki vam bodo pomagali pri zacetku tega postopka in ga naredili bolj prijetnega.
Postopki krivljenja kovin:

1. Dvignite drzalni rocaj, da odprete drzalni sklop do konca.

2. Vstavite obdelovanec iz plo¢evine med drzalo in telo.

3. Poravnajte prste drzalnega sklopa z oznako upogiba na obdelovancu.

> B
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4. Premaknite drzalni rocaj, da drzite obdelovanec z drzalnim sklopom.

Opomba: Ne pritiskajte na drzalo na silo. Ce je rocaj tezko postaviti v zaklenjen

poloZaj, bo morda treba zavoro prilagoditi debelini obdelovanca. Pritisk

vpenjalnega sklopa mora biti dovolj mocan, da prepreci premikanje obdelovanca

pri upogibanju.

5. Dvignite rocaje predpasnika (z obema rokama), dokler obdelovanec ne
doseZe Zelenega kota.

6. Dvignite drzalni rocaj, da odprete drzalni sklop, nato odstranite upognjeni
obdelovanec.

Opomba: Ce je zazelen upogib plosce ali $katle, izberite matrico ali izbor matric, ki

so ¢im blizje dolZini strani plosce ali Skatle.
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4.2. MSW-PBR-1050

Preden zacnete s kakrsnim koli upogibnim postopkom, upostevajte razlike v
premerah plocevine, ko poskusate doseci bodisi ostre ali zaobljene robove, in
upostevajte razlike tako, da prilagodite zamik

Zamik je razdalja od sprednjega roba prstov do roba upogibnega lista, kot je
prikazano spodaj. Odmik je dolocen s premerom obdelovanca in Zelenim
polmerom krivine.

A

A Razdalja povratka
B Prst

C Upogibni list

D

Vpenjalni blok
Potrebna orodja:

e 17mm kljuc

e 32 mmali 11/4" kljuc

e 6 mm imbus kljuc

Obicajno se zamik prilagodi vsaj 1,5—2-kratni debelini obdelovanca. Debelejsi
ali kaljeni obdelovanci potrebujejo vecji odmik.
Glejte kapacitete materiala na
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Za manjse prilagoditve zadrzevanja vpenjalnega lista:
1. Odklenite vpenjalni list, popustite zaklepne vijake za nastavitev
naslona, prikazane na spodnji sliki, in enakomerno zasukajte
nastavitvene nastavke, da premaknete vpenjalne prste

A Odmik za nastavitev zamika
B Zaklepni vijak za nastavitev povratka

2. Zategnite zaklepne vijake za nastavitev naslona.

Za vecje prilagoditve zastojev
5. Odklenite vpenjalni list.
6. Odvijte vse nastavitvene vijake s pokrovékom, kot je prikazano na
spodniji sliki, nato prilaodit blok prstov
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A Vijak s povratno glavo
B Blok prstov

7. Po potrebi opravite manjse prilagoditve z nastavljivimi nastavki za
nazaj, da se prepricate, da so robovi prstov vzporedni z robom
vpenjalnega bloka.

8. Pred uporabo ponovno privijte pokrovne vijake.

Za prilagoditev upogibnih listov :
1. Odvijte zaklepne vijake na obeh straneh upogibnega lista

A Zaklepni vijaki
B Vijak za nastavitev upogibnega
naslona

2. Enako nastavite nastavitvene vijake na obeh koncih upogibnega krila.
3. Pred uporabo upogibne zavore ponovno zategnite zaklepne vijake

Pritisk vpenjanja

Pritisk vpenjanja je odvisen od debeline obdelovanca. Idealen pritisk mora
zagotavljati srednjo do moc¢no odpornost, kar omogoca, da se obdelovanec
enostavno zaskoci v polozaj, podobno kot pri delovanju para primezev. Ta tlak je
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mogoce nastaviti z uporabo zategov, kot je prikazano na spodnji sliki, ki se nahajajo
na obeh straneh upogibne zavore .

R

A Napenjalo
B Zaklepne matice

Potrebna orodja:

e 24 mm ali nastavljivi kljuc
e 19mm kljuc
e 17mm klju¢

Za prilagoditev vpenjalnega tlaka :

1. Zaklenite vpenjalno krilo z obdelovancem v zavori z upravljalno rocico.
a. Ceje pritisk vpenjanja ustrezen, nadaljnje prilagoditve niso
potrebne.
b. Ce je vpenjalni pritisk $ibek, premaknite napenjalo v smeri urinega
kazalca.
c. Cesevam zdi, da je vpenjalni pritisk mo¢an, premaknite zati¢ v
nasprotni smeri urinega kazalca
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2. Odstranite obdelovanec z zavore, zaklenite vpenjalni list na mestu, nato
popustite zaklepne matice

3. Odklenite vpenjalni list in zasukajte zati¢ za 1/2 obrata v Zeleno smer

4. Zaklenite vpenjalni list, privijte zaklepne matice in ponovite 1. korak.

5. Zrahljajte odmikac, prikazan na spodniji sliki, in ga zavrtite, da natan¢no
prilagodite pritisk vpenjanja

A Kamnita za fino nastavitev

Dodatek za upogib

Za natancno upogibanje kovinskih predmetov morate upostevati skupno dolzZino
vsakega upogiba, zlasti Ce je potrebnih vec kot en upogib. To se imenuje dodatek za
upogib

Od vsote zunanjih mer obdelovanca odstejte dodatek za upogib, da dobite celotno
dolZino in Sirino surovca, potrebnega za izdelavo doloCenega dela

Tocne dodatke je mogoce pridobiti le s poskusom zaradi razlik v trdoti ploCevine,
glede na to, ali je upogib z vlaknom ali precno, in teZav pri dolocanju to¢nega radija
upogiba. Za povprecno uporabo dovolj natan¢nega upogiba lahko najdete v
priro¢nikih za obdelavo kovin
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Osnovno upogibanje

Upogibni postopki zahtevajo, da so prsti vzporedni z robom vpenjalnega bloka in
zahtevajo, da sta zamik in vpenjalni pritisk pravilno nastavljena glede na debelino
obdelovanca

Za izvedbo osnovne operacije upogibanja

1. Oznacite Zeleni upogib na obdelovancu.

2. Odprite vpenjalni list in vstavite obdelovanec med prste in vpenjalni blok.

3. Poravnajte prste z oznako upogiba na obdelovancu in ga pritrdite na svoje
mesto.

4. Dvignite upogibni list, dokler obdelovanec ne doseZe Zelenega upogibnega
kota.

5. Dvignite vpenjalni list in odstranite upognjen obdelovanec

Razmik med prsti

Pri izdelavi ponv ali Skatel lahko prste razmaknete za prostor. To zahteva odstranitev
enega ali vec prstov, tako da lahko druge razmaknete tako, da ustrezajo Sirini ponve
ali Skatle, kot je prikazano spodaj
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Potrebna orodja:

8 mm imbus kljuc

Za razmik prstov :

1.

Odstranite vijak z glavo z vsakega prsta vpenjalnega lista, ki ga Zelite
odstraniti

Potegnite prste z vodila in jih postavite na stran

Odvijte zgornje vijake s pokrovom prstov, ki jih morate premakniti, potisnite
jih ¢ez vodilo, tako da imate dovolj prostora za obdelovanec na obeh straneh,
nato ponovno privijte vijake s pokrovom.

Odstranite upogibne prste listov tako, da zrahljate glavne vijake, s katerimi je
pritrien vpenjalni blok, in prste potisnete ven.

Po potrebi prilagodite prste upogibnih listov, nato ponovno privijte vijake z
glavo v vpenjalnem bloku.

Nastavitev nastavljivih ostankov



SL

Stroj je opremljen z dvema nastavljivima omejevalnikoma, ki omejujeta gib
upogibnega lista, kar vam omogoca ponovitev upogiba pod to¢nim kotom.

Potrebna orodja:

e 17mm kljuc
e 10mm kljuc

Ce Zelite nastaviti nastavljivo hitro zaustavitev:

1. Zavrtite upogibni list do konca navzdol.
2. Odvijte Sestrobi vijak na hitri zaustavitvi in ga zavrtite navzdol, dokler se ne
nasloni na upogibni list, kot je prikazano spodaj

A Kazalec
B Stevilénica za upogibni kot
C Quick Stop

3. Zrahljajte kazalec in ga poravnajte z oznako 180° na Stevil¢nici kota
upogibanja
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4. Zategnite Sestrobi vijak za hitro zaustavitev in dvignite upogibni list do
Zelenega kota. Hitra zaustavitev bo ostala v dvignjenem poloZzaju, kar bo
omogocilo ponovitev upogiba.

5. Ce Zelite izbrati in zakleniti drug upogibni kot, popustite hitro zaustavitev in
ponovite korake 1-4 .

Ce Zelite uporabiti zaporno ovratnico:

1. Dvignite upogibni list do Zelenega kota glede na hitro zaustavitev in drzite
upogibni list na mestu na vrhu ovinka.

2. Privijte zaporno matico proti omejevalnemu obrocu in zategnite protimatico
proti dnu omejevalne matice, kot je prikazano spodaj.

A Stop Collar
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B Stop Nut
C Zaporna matica

3. Preverite omejevalnik tako, da spustite upogibno krilo in nato dvignete
upogibno krilo v zavoj. Ce omejevalnik deluje pravilno, se bo upogibno krilo
ustavilo v istem polozaju kot prvi upogib
4. Zavorno palico je mogoce pritrditi na ve¢ mestih za dodatne moznosti

prilagajanja, kot je prikazano spodaj

A Mesta pritrditve zavorne palice

Poravnava prstov

Poravnava prstov je kljuénega pomena za natanc¢nost in preprecevanje vdolbin
v ovinkih.

Potrebna orodja:
e 8 mm imbus kljuc
Za poravnavo prsta vpenjalnega lista:

1. Odbvijte vijak s pokrovckom na neporavnanem prstu toliko, da ga lahko
premikate gor ali dol brez upora.

2. Prepricajte se, da je upogibni list spus¢en do konca in zaprite vpenjalni
list.
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3.

Trdno potisnite prst proti vpenjalnemu bloku in privijte vijak, kot je
prikazano spodaj

A Vpenjalni blok

Za poravnavo vseh prstov vpenjalnega lista:

1.

vk wnN

Odvijte vse vijake s pokrovékom na prstih toliko, da jih lahko premikate gor
ali dol brez upora.

Zaprite vpenjalni list in zaklenite upogibni list na mestu pri 90 °.

Uporabite nastavitve zamika, da potisnete prste proti upogibnemu listu.
Privijte vse vijake s kapo na prstih.

Ponastavite naslon sedeza
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Za poravnavo upogibnih prstov listov:

1. Postavite ravnilo ¢ez upogibne prste listov, kot je prikazano spodaj

2. Ce posamezen prst §trli ¢ez druge prste, zrahljajte vijake s pokrovékom v
vpenjalni plosci, zamahnite s prstom navzgor ali navzdol, ponovno privijte in
ponovno preverite poravnavo prstov.
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3. Ponovite 1. in 2. korak e je potrebno

5 .VZDRZEVANIJE
Cisc¢enje

Ci$¢enje naprave je relativno enostavno. Posesajte kovinske ostruzke ter obrisite

olje in prah s suho krpo. Po cis¢enju vso nebarvano lito Zelezo in jeklo obdelajte z
mazivom, ki ne pus¢a madezev.

Nebarvano lito Zelezo

Da bi preprecili rjo, je treba vse nepobarvane litoZelezne povrSine na napravi
redno vzdrZevati s povrsinsko zascito.

Mazanje

Vrtis¢ne tocke, prikazane na spodnjih fotografijah je treba dnevno ali vsakic, ko
uporabite upogibno zavoro, namazati z lahkim strojnim oljem.
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6. Odpravljanje tezav

Problem

MozZen vzrok

resitev

Stozcasti upogib ali
sprememba polmera po
dolZini upogiba.

1. Prsti vpenjalnega lista
niso poravnani z robom
vpenjalnega bloka.

2. Zamik upogibnega lista

je predalec od vpenjalne v.

1. Poravnajte vpenjalni list
v skladu z navodili
Nazadovanje

2. Prilagodite zmanjsanje,
kot je opisano v poglavju
Znizanje

Jamica(-e) v ovinku.

1. Eden ali vec prstov ni
poravnano.

1. Stiskajte prste

Kot ni tocen ali ga ni
mogoce ponoviti

1. Kazalec za hitro
zaustavitev ni pravilno
nastavljen

2. Hitra zaustavitev ni
zategnjena

1. Prilagodite kazalec za
hitro zaustavitev.

2. Zategnite hitro
zaustavitev.

3. Nastavite zaporno
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3. Zavorna matica na
zavorni palici ni pravilno
nastavljena

4 Protimatica ni
zategnjena proti matici na
zavorni palici.

matico.

4. Zategnite protimatico
proti zadrZevalni matici, da
preprecite spremembo
kota

Premikanje upogibnega ali
vpenjalnega lista je zelo
tezko.

1. Tecaji so gumirani.

1. Ocistite in namatzite
vrtilne tocke

Ni mogoce dokoncati
Zelenega upogiba,
napacen polmer ali
razpokan material

1. Ni dovolj nazadovanja.

1. Nastavite zamik na 1,5-
2-kratno debelino
obdelovanca

Obdelovanec ni zadrzan
varno.

1. Nepravilen pritisk
vpenjanja.

1. Prilagodite vpenjalni
tlak, da bo ustrezal
debelini uporabljene
kovine

Koncni obdelovanec je
prekratek

1. Neustrezen dodatek za
upogib

1. Obdelovanec polozite z
dovolj materiala, da
nadomestite dolzino
krivine.

Prsti so zlepljeni ali pa se
matice na zavorni palici ne
premaknejo.

1. Voskasto olje,
uporabljeno kot zascitno
sredstvo med posiljanjem,
ni bilo odstranjeno med
nastavitvijo.

1. Uporabite
razmascevalec, da
odstranite voskasto olje

Razclenitev delov

MSW-PBR-1016




PREDPASNIK

16

ZATICNA GRED

GRED

17

RAZDELITE PIN
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3 TELO 18 [NASTAVNI VIJAK M6-1 X 10
4 DRZI SKLOP 19 [KLUC4X4X15MM

5 ZGORNJI EKSENTRIC 20 [PU3A

5-1 |ROCAJM6-1 X 1-3/4 21 [MAJHNA GRED

6 VEZNI BLOK 22 [SPODNJI LEVI EKSENTRIC

7 PODLOZKA PLOSCATABMM 3 [T-MATICA

8 VIJAK M6-1 X 10 24 |KOMPLET PRSTA

9 SESTROBNA MATICAM10-1.5  [4-1 |PRST 1"

10  |NAPENJALO 24-2 |PRST 2"

11 |SESTROBNA MATICAM10-1,5  [>4-3 |PRST 3"

12 |PUSA 25 [VIJAK S KAPCO M8-1,25 X 20
13 |SPODNJIDESNIEKSENTRIC g |PODPORA ZA OBDELOVALCE
14 [VIJACNA PALICA 27 [SESTROBNI VIJAK M8-1,25 X 16
15 |ROCAJ 28 |PODLOZKA PLOSCATA 8MM
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MSW-PBR-1050
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Seznam delov

1 OKVIR VPENJALNEGA LISTA 12 [VPENJALNI LISTNI ROCAJ
2 PRECNI GRED 13 [VPENJALNI LIST ADJ BLOK
3 STOJALO 14 |RT BENDING LEAF ADJ PLATE
4 UPOGILJANJE LISTA 15  |LT BENDING LEAF ADJ PLATE
5 T-SLOT PLOSCA 16  [HITRISTOP
6 GARNITURA PRSTOV 17  |STOP PALICA

VPENJALNEGA LISTA
6-1 25MM PRST 18  [NOSILEC OVRATNIKA STOP
6-2 30MM PRST 19  |STOP OVRATNIK
6-3 35MM PRST 20  |PODLOZKA BLATNIKA 8MM
6-4 40MM PRST 21 [EKSCENTRICNI ROKAV
6-5 45MM PRST 22 [VIJAK'S KAPCO M8-1,25 X 25
6-6 50MM PRST 23 |SESTROBNI VIJAK M8-1,25 X 15
6-7 75MM PRST 24 [SESTROBNI VIJAK M12-1,75 X 60
6-8 100MM PRST 25  [T-MATICA M8-1,25
6-9 150MM PRST 26  [VIJAK'S KAPCO M8-1,25 X 16
6-10 |250MM PRST 27  |VUAK 'S KAPCO M8-1,25 X 55
7 VPENJALNI BLOK SET 28  [EKSCENTRICNA GRED
7-1 25MM VPENJALNI BLOK 29  [SESTROBNI VIJAK M12-1,75 X 30
7-2 30MM VPENJALNI BLOK 30 |OKROGLA ZABIKA 8 X 50
7-3 35MM VPENJALNI BLOK 31  |PUSA
7-4 40MM VPENJALNI BLOK 32 [SESTROBNI VIJAK M12-1,75 X 30
7-5 45MM VPENJALNI BLOK 33  [SESTROBNI VIJAK M12-1,75 X 20
7-6 50MM VPENJALNI BLOK 34  [SESTROBNI VIJAK M12-1,75 X 30
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7-7  |75MM VPENJALNI BLOK 35  [SESTROBNI VIJAK M6-1 X 12
7-8 100MM VPENJALNI BLOK 36 PUSA
7-9  [150MM VPENJALNI BLOK 37  [PODLOZKA PLOSCATA 12MM
7-10 [250MM VPENJALNI BLOK 38 PUSA
8 MENJALNIK 39  [SESTROBNI VIJAK M8-1,25 X 15
9 KOMPLET PRSTOV ZA KRIVANJE[40 PUSA

LISTA
9-1 25MM KRIVALNI LISTNI PRST 41 E-SPONKA 10MM
9-2 30MM KRIVALNI LISTNI PRST 42 ZABIRNA MATICA M10-1,5
9-3 35MM KRIVALNI LISTNI PRST 43 SESTROBNA MATICA M10-1,5
9-4 40MM KRIVALNI LISTNI PRST 44 [SESTROBNI VIJAK M10-1,5 X 60
9-5 45MM KRIVALNI LISTNI PRST A5 SESTROBNI VIJAK M12-1,75 X 50
9-6 50MM KRIVALNI LISTNI PRST 46 [SESTROBNI VIJAK M12-1,75 X 30
9-7 75MM KRIVALNI LISTNI PRST 47 VIJAK S KAPCO M8-1,25 X 25
9-8 100MM KRIVALNI LISTNI PRST |48 SESTROBNA MATICA M12-1,75
9-9 150MM KRIVILNI LISTNI PRST
9-10 |250MM KRIVILNI LISTNI PRST
10 OBJEMNA PLOSCA
11 NAPENJALO
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MOTOR TECHNICS

Umwelt — und Entsorgungshinweise

Hersteller an Verbraucher
Sehr geehrte Damen und Herren,

gebrauchte Elektro — und Elektronikgerate diirfen gemaB europdischer Vorgaben [1] nicht zum unsortierten Siedlungsabfall
gegeben werden, sondern miissen getrennt erfasst werden. Das Symbol der Abfalltonne auf Radern weist auf die Notwendigkeit
der getrennten Sammlung hin. Helfen auch Sie mit beim Umweltschutz. Sorgen Sie dafiir, dieses Gerat, wenn Sie es nicht mehr
weiter nutzen wollen, in die hierfiir vorgesehenen Systeme der Getrenntsammlung zu geben.

In Deutschland sind Sie gesetzlich [2] verpflichtet, ein Altgerdt einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten Erfassung
zuzufiihren. Die offentlich — rechtlichen Entsorgungstrager (Kommunen) haben hierzu Sammelstellen eingerichtet, an denen
Altgerate aus privaten Haushalten ihres Gebietes fiir Sie kostenfrei entgegengenommen werden. Méglicherweise holen die
rechtlichen Entsorgungstrager die Altgerate auch bei den privaten Haushalten ab.

Bitte informieren Sie sich iiber lhren lokalen Abfallkalender oder bei lhrer Stadt — oder Gemeindeverwaltung liber die in lhrem
Gebiet zur Verfiigung stehenden Méglichkeiten der Riickgabe oder Sammlung von Altgeraten.

[1] RICHTLINIE 2002/96/EG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES
UBER ELEKTRO — UND ELEKTRONIK — ALTGERATE
[2] Gesetz iiber das Inverkehrbringen, die Riicknahme und die umweltvertrigliche Entsorgung

von Elektro — und Elektronikgeriten (Elektro — und Elektronikgeritegesetz — ElektroG).

Utylizacja produktu

Produkty elektryczne i elektroniczne po zakonczeniu okresu eksploatacji wymagaja segregacji i oddania ich do wyznaczonego
punktu odbioru. Nie wolno wyrzuca¢ produktéw elektrycznych razem z odpadami gospodarstwa domowego. Zgodnie
z dyrektywa WEEE 2012/19/UE obowiazujaca w Unii Europejskiej, urzadzenia elektryczne i elektroniczne wymagaja segregacji
i utylizacji w wyznaczonych miejscach. Dbajac o prawidtowa utylizacje, przyczyniasz si¢ do ochrony zasobéw naturalnych
i zmniejszasz negatywny wptyw oddziatywania na srodowisko, cztowieka i otoczenie. Zgodnie z krajowym prawodawstwem,
nieprawidtowe usuwanie odpadow elektrycznych i elektronicznych moze by¢ karane!

For the disposal of the device please consider and act according to the national and local rules and regulations.

CONTACT

expondo Polska sp.z o.0. sp. k.

ul. Nowy Kisielin — Innowacyjna 7
66-002 Zielona Géra | Poland, EU

e-mail: inffo@expondo.com

expondo.com
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	_10062226-27_Product info (21 lang.)
	1.10062226-27 Manual_EN_LV(de)
	Wenn nicht anders angegeben, führen Sie das Werkstück immer gegen die Drehrichtung der Messer oder Fräser zu. Ein Vorschub in der gleichen Richtung wie die Rotation kann dazu führen, dass das Werkstück eingezogen wird, wodurch Ihre Hand in den Schneidbereich gezogen werden könnte.
	EMPFOHLENES ZUBEHÖR VERWENDEN. 
	Schlagen Sie in dieser Bedienungsanleitung oder beim Hersteller nach, welches Zubehör empfohlen wird. Die Verwendung von ungeeignetem Zubehör erhöht das Risiko schwerer Verletzungen.
	KINDER UND UNBETEILIGTE. 
	Halten Sie Kinder und Unbeteiligte in sicherer Entfernung vom Arbeitsbereich. Unterbrechen Sie den Betrieb des Geräts, wenn Kinder oder Unbeteiligte eine Ablenkung darstellen.

	2.10062226-27 Manual_EN_LV
	Unless otherwise noted, always feed the workpiece against the rotation of the blades or cutters. Feeding in the same direction as the rotation may cause the workpiece to be pulled in, which could pull your hand into the cutting area.
	USE RECOMMENDED ACCESSORIES. 
	Consult this owner’s manual or the manufacturer for recommended accessories. Using improper accessories will increase the risk of serious injury.
	CHILDREN & BYSTANDERS. 
	Keep children and bystanders a safe distance away from work area. Stop using machine if children or bystanders become a distraction

	3.10062226-27 Manual_EN_LV(pl)
	Jeżeli nie zaznaczono inaczej, zawsze podawaj przedmiot obrabiany w kierunku przeciwnym do kierunku obrotów ostrzy lub frezów. Podawanie materiału w tym samym kierunku, w którym odbywa się obrót, może spowodować wciągnięcie obrabianego przedmiotu, co może spowodować wciągnięcie ręki do obszaru cięcia.
	UŻYJ ZALECANYCH AKCESORIÓW. 
	Zalecane akcesoria można znaleźć w instrukcji obsługi lub uzyskać od producenta. Stosowanie niewłaściwych akcesoriów zwiększa ryzyko poważnych obrażeń .
	DZIECI I OSOBY POPRZECZNE. 
	Utrzymuj dzieci i osoby postronne w bezpiecznej odległości od miejsca pracy. Zaprzestań korzystania z maszyny, jeśli dzieci lub osoby postronne będą Cię rozpraszać.

	4.10062226-27 Manual_EN_LV(cs)
	Pokud není uvedeno jinak, vždy podávejte obrobek proti otáčení nožů nebo fréz. Posouvání ve stejném směru jako rotace může způsobit vtažení obrobku, což by mohlo vtáhnout vaši ruku do oblasti řezání.
	POUŽÍVEJTE DOPORUČENÉ PŘÍSLUŠENSTVÍ. 
	Doporučené příslušenství naleznete v tomto návodu k obsluze nebo od výrobce. Použití nevhodného příslušenství zvýší riziko vážného zranění .
	DĚTI A PŘIHLÍDEJÍCÍ. 
	Udržujte děti a kolemjdoucí v bezpečné vzdálenosti od pracovního prostoru. Přestaňte stroj používat, pokud vás děti nebo přihlížející ruší

	5.10062226-27 Manual_EN_LV(fr)
	Sauf indication contraire, alimentez toujours la pièce dans le sens contraire de la rotation des lames ou des couteaux. L'alimentation dans le même sens que la rotation peut entraîner l'entraînement de la pièce, ce qui pourrait entraîner votre main dans la zone de coupe.
	UTILISEZ LES ACCESSOIRES RECOMMANDÉS. 
	Consultez ce manuel du propriétaire ou le fabricant pour connaître les accessoires recommandés. L’utilisation d’accessoires inappropriés augmente le risque de blessures graves .
	ENFANTS ET SPECTATEURS. 
	Gardez les enfants et les spectateurs à une distance de sécurité de la zone de travail. Arrêtez d'utiliser la machine si des enfants ou des personnes à proximité deviennent une distraction.

	6.10062226-27 Manual_EN_LV(it)
	Salvo diversa indicazione, alimentare sempre il pezzo in lavorazione in senso contrario alla rotazione delle lame o delle frese. L'alimentazione nella stessa direzione della rotazione può causare il trascinamento del pezzo in lavorazione, con conseguente rischio di trascinamento della mano nell'area di taglio.
	UTILIZZARE GLI ACCESSORI CONSIGLIATI. 
	Per gli accessori consigliati, consultare il presente manuale dell'utente o rivolgersi al produttore. L'uso di accessori non idonei aumenta il rischio di lesioni gravi .
	BAMBINI E ASPETTI. 
	Tenere i bambini e gli astanti a distanza di sicurezza dall'area di lavoro. Interrompere l'uso della macchina se i bambini o gli astanti diventano una distrazione

	7.10062226-27 Manual_EN_LV(es) — kopia
	A menos que se indique lo contrario, siempre alimente la pieza de trabajo contra la rotación de las cuchillas o cortadores. Alimentar en la misma dirección que la rotación puede provocar que la pieza de trabajo sea jalada hacia adentro, lo que podría empujar su mano hacia el área de corte.
	UTILICE ACCESORIOS RECOMENDADOS. 
	Consulte este manual del propietario o al fabricante para obtener los accesorios recomendados. El uso de accesorios inadecuados aumentará el riesgo de lesiones graves .
	NIÑOS Y ESPECTADORES. 
	Mantenga a los niños y a las personas cercanas a una distancia segura del área de trabajo. Deje de utilizar la máquina si los niños o las personas cercanas se convierten en una distracción.

	8.10062226-27 Manual_EN_LV(hu)
	Hacsak másképp nem jelezzük, a munkadarabot mindig a pengék vagy vágóeszközök forgásával szemben kell adagolni. A forgás irányával megegyező irányú előtolás a munkadarab behúzását okozhatja, ami a kezét a vágási területre húzhatja.
	AJÁNLOTT TARTOZÉKOKAT HASZNÁLJON. 
	Az ajánlott tartozékokról tájékozódjon a jelen használati útmutatóban vagy a gyártónál. A nem megfelelő tartozékok használata növeli a súlyos sérülések kockázatát.
	GYERMEKEK ÉS JÁRÓKELŐK. 
	Tartsa a gyermekeket és a járókelőket biztonságos távolságban a munkaterülettől. Állítsa le a gép használatát, ha a gyermekek vagy a járókelők zavarják a figyelmét.

	9.10062226-27 Manual_EN_LV(da) — kopia
	Medmindre andet er angivet, skal arbejdsemnet altid føres mod klingernes eller skærenes rotation. Fremføring i samme retning som rotationen kan medføre, at emnet trækkes ind, hvilket kan trække din hånd ind i skæreområdet.
	BRUG ANBEFALET TILBEHØR. 
	Se denne brugervejledning eller producenten for anbefalet tilbehør. Brug af forkert tilbehør øger risikoen for alvorlige skader.
	BØRN OG TILSKUERE. 
	Hold børn og tilskuere på sikker afstand af arbejdsområdet. Stop med at bruge maskinen, hvis børn eller tilskuere bliver distraherede

	10.10062226-27 Manual_EN_LV(fi) — kopia
	Ellei toisin mainita, syötä työkappale aina terien tai jyrsinten pyörimistä vastaan. Syötö samaan suuntaan kuin pyörimissuunta voi aiheuttaa työkappaleen vetäytymisen sisään, mikä voi vetää kätesi leikkausalueelle.
	KÄYTÄ SUOSITELTUJA LISÄVARUSTEITA. 
	Katso suositellut lisävarusteet tästä omistajan käsikirjasta tai valmistajasta. Väärien lisävarusteiden käyttö lisää vakavan loukkaantumisen riskiä .
	LAPSET & OHJELMAT. 
	Pidä lapset ja sivulliset turvallisen välimatkan päässä työalueelta. Lopeta koneen käyttö, jos lapset tai sivulliset häiritsevät

	11.10062226-27 Manual_EN_LV(nl) — kopia
	Tenzij anders aangegeven, dient u het werkstuk altijd tegen de draairichting van de messen of snijbladen in te voeren. Als u in dezelfde richting zaagt als de rotatie, kan het werkstuk naar binnen worden getrokken. Hierdoor kan uw hand in het snijgebied terechtkomen.
	GEBRUIK DE AANBEVOLEN ACCESSOIRES. 
	Raadpleeg deze gebruikershandleiding of de fabrikant voor aanbevolen accessoires. Het gebruik van ongeschikte accessoires vergroot het risico op ernstig letsel .
	KINDEREN EN OMSTANDERS. 
	Houd kinderen en omstanders op veilige afstand van het werkgebied. Stop met het gebruiken van de machine als kinderen of omstanders een afleiding vormen

	12.10062226-27 Manual_EN_LV(no)
	Med mindre annet er angitt, mat alltid arbeidsstykket mot rotasjonen av knivene eller kutterne. Mating i samme retning som rotasjonen kan føre til at arbeidsstykket trekkes inn, noe som kan trekke hånden inn i skjæreområdet.
	BRUK ANBEFALT TILBEHØR. 
	Rådfør deg med denne brukerhåndboken eller produsenten for anbefalt tilbehør. Bruk av feil tilbehør vil øke risikoen for alvorlig skade .
	BARN OG TILSTÅENDE. 
	Hold barn og tilskuere på trygg avstand fra arbeidsområdet. Slutt å bruke maskinen hvis barn eller tilskuere blir en distraksjon

	13.10062226-27 Manual_EN_LV(sv)
	Om inget annat anges, mata alltid arbetsstycket mot rotation av knivar eller fräsar. Matning i samma riktning som rotationen kan leda till att arbetsstycket dras in, vilket kan dra in din hand i skärområdet.
	ANVÄND REKOMMENDERAD TILLBEHÖR. 
	Konsultera den här bruksanvisningen eller tillverkaren för rekommenderade tillbehör. Användning av felaktiga tillbehör ökar risken för allvarliga skador .
	BARN & ÅSKÅENDE. 
	Håll barn och åskådare på säkert avstånd från arbetsområdet. Sluta använda maskinen om barn eller åskådare blir en distraktion

	14.10062226-27 Manual_EN_LV(pt)
	Salvo indicação em contrário, sempre alimente a peça de trabalho contra a rotação das lâminas ou cortadores. Avançar na mesma direção da rotação pode fazer com que a peça de trabalho seja puxada para dentro, o que pode levar sua mão para a área de corte.
	USE ACESSÓRIOS RECOMENDADOS. 
	Consulte este manual do proprietário ou o fabricante para obter acessórios recomendados. O uso de acessórios inadequados aumentará o risco de ferimentos graves .
	CRIANÇAS E ESPECTADORES. 
	Mantenha crianças e espectadores a uma distância segura da área de trabalho. Pare de usar a máquina se crianças ou espectadores se tornarem uma distração

	15.10062226-27 Manual_EN_LV(sk)
	Ak nie je uvedené inak, vždy podávajte obrobok proti rotácii nožov alebo fréz. Podávanie v rovnakom smere ako rotácia môže spôsobiť vtiahnutie obrobku, čo by mohlo vtiahnuť vašu ruku do oblasti rezu.
	POUŽÍVAJTE ODPORÚČANÉ PRÍSLUŠENSTVO. 
	Odporúčané príslušenstvo nájdete v tomto návode na obsluhu alebo od výrobcu. Používanie nesprávneho príslušenstva zvyšuje riziko vážneho zranenia .
	DETI A BOHLEDAJÚCI. 
	Udržujte deti a okolostojace v bezpečnej vzdialenosti od pracovného priestoru. Prestaňte stroj používať, ak vás deti alebo okolostojaci vyrušia

	16.10062226-27 Manual_EN_LV(bg)
	Освен ако не е отбелязано друго, винаги подавайте детайла срещу въртенето на остриетата или ножовете. Подаването в същата посока като въртенето може да доведе до издърпване на детайла, което може да издърпа ръката ви в зоната на рязане.
	ИЗПОЛЗВАЙТЕ ПРЕПОРЪЧЕНИТЕ АКСЕСОАРИ. 
	Консултирайте се с това ръководство на собственика или с производителя за препоръчани аксесоари. Използването на неподходящи принадлежности ще увеличи риска от сериозно нараняване .
	ДЕЦА И СЛУЧАЙНИ СЛЕДАТЕЛИ. 
	Дръжте децата и минувачите на безопасно разстояние от работната зона. Спрете да използвате машината, ако деца или минувачи започнат да ви разсейват

	17.10062226-27 Manual_EN_LV(el)
	Εκτός εάν αναφέρεται διαφορετικά, τροφοδοτείτε πάντα το τεμάχιο εργασίας ενάντια στην περιστροφή των λεπίδων ή των κοπτικών. Η τροφοδοσία προς την ίδια κατεύθυνση με την περιστροφή μπορεί να προκαλέσει το τράβηγμα του τεμαχίου προς τα μέσα, κάτι που θα μπορούσε να τραβήξει το χέρι σας στην περιοχή κοπής.
	ΧΡΗΣΙΜΟΠΟΙΗΣΤΕ ΣΥΝΙΣΤΩΜΕΝΑ ΑΞΕΣΟΥΑΡ. 
	Συμβουλευτείτε αυτό το εγχειρίδιο κατόχου ή τον κατασκευαστή για συνιστώμενα αξεσουάρ. Η χρήση ακατάλληλων εξαρτημάτων αυξάνει τον κίνδυνο σοβαρού τραυματισμού .
	ΠΑΙΔΙΑ & ΠΑΡΑΒΑΤΕΣ. 
	Κρατήστε τα παιδιά και τους παρευρισκόμενους σε ασφαλή απόσταση μακριά από τον χώρο εργασίας. Σταματήστε να χρησιμοποιείτε το μηχάνημα εάν τα παιδιά ή οι περαστικοί αποσπούν την προσοχή

	18.10062226-27 Manual_EN_LV(hr)
	Osim ako nije drugačije navedeno, obradak uvijek pomaknite suprotno od rotacije oštrica ili rezača. Uvlačenje u istom smjeru kao i rotacija može uzrokovati uvlačenje obradaka, što bi moglo povući vašu ruku u područje rezanja.
	KORISTITE PREPORUČENI DODATNI OPREM. 
	Konzultirajte ovaj korisnički priručnik ili proizvođača za preporučenu dodatnu opremu. Korištenje neodgovarajućeg pribora povećava rizik od ozbiljnih ozljeda .
	DJECA I PROMETNICI. 
	Držite djecu i promatrače na sigurnoj udaljenosti od radnog područja. Prestanite koristiti stroj ako vam djeca ili prolaznici budu smetali

	19.10062226-27 Manual_EN_LV(lt)
	Jei nenurodyta kitaip, ruošinį visada paduokite nuo ašmenų ar pjaustytuvų sukimosi. Tiekiant ta pačia kryptimi kaip ir sukantis, ruošinys gali būti įtrauktas, o tai gali įtraukti ranką į pjovimo sritį.
	NAUDOKITE REKOMENDUOJAMUS PRIEDUS. 
	Dėl rekomenduojamų priedų kreipkitės į šį savininko vadovą arba gamintoją. Naudojant netinkamus priedus padidės rimtų sužalojimų rizika .
	VAIKAI IR PAŠALINIAI. 
	Laikykite vaikus ir pašalinius asmenis saugiu atstumu nuo darbo zonos. Nustokite naudotis mašina, jei vaikai ar pašaliniai asmenys blaško dėmesį

	20.10062226-27 Manual_EN_LV(ro)
	Dacă nu este specificat altfel, alimentați întotdeauna piesa de prelucrat împotriva rotației lamelor sau a tăietorilor. Alimentarea în aceeași direcție cu cea de rotație poate duce la tragerea piesei de prelucrat, ceea ce vă poate trage mâna în zona de tăiere.
	UTILIZAȚI ACCESORII RECOMANDATE. 
	Consultați acest manual de utilizare sau producătorul pentru accesoriile recomandate. Utilizarea accesoriilor necorespunzătoare va crește riscul de vătămare gravă .
	COPII ȘI TRECĂTORI. 
	Țineți copiii și trecătorii la distanță sigură de zona de lucru. Nu mai utilizați mașina dacă copiii sau trecătorii devin o distragere a atenției

	21.10062226-27 Manual_EN_LV(sl)
	Če ni drugače navedeno, obdelovanec vedno podajajte proti vrtenju rezil ali rezil. Podajanje v isti smeri kot vrtenje lahko povzroči vlečenje obdelovanca, kar lahko potegne vašo roko v območje rezanja.
	UPORABLJAJTE PRIPOROČENE DODATKE. 
	Za priporočeno dodatno opremo se obrnite na ta uporabniški priročnik ali proizvajalca. Uporaba neprimernega pribora bo povečala tveganje resnih poškodb .
	OTROCI IN MIMOIDOČI. 
	Otroci in mimoidoči naj bodo na varni razdalji od delovnega območja. Nehajte uporabljati stroj, če vas otroci ali navzoči motijo
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